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I. 


von  Meck  (Erich  Joisann^. 

Studirte  zu  ^Königsherg ^  wurde  nach  feiner  RücJ^» 
kunft  nach  Ldvland  erfi  Notar  ^  hernach  Sekretär  der 
Livldndifchen^  "^  nicht^  auch  der  Efihländifcken.  ■^—  Rit" 
terfchnft.  Er  erbte  hierauf  das  G^t  Sonzel^  legte  fein 
Sekretariat  nieder f  und  wurde  Kreisdeputirter.  Als  er  fich 
genöthiget  fah^  diefes  Gut  feinen  Gläubigern  aizutreteny 
und  Herzog  £ r nß  Johann  in  fein  Herzogthurfi  Cur» 
land  zurückkehrte^  wurde  er  hey  ihm  Stallmeißer.  Er 
nahm  aber  wiedelr  Abfchied^  Und  bekleidete  von  neuem 
feit  1765  das  Amt  eines  Notars  der  Livländifchen  Rit' 
terfchafti  Im  J^x^ßj  begleitete  ^r  d^n  Generalfeldzeug' 
meifier  von  Villchois  nach  Moskau y  wo  diefer^  aU 
jib geordneter  des  Efihnifchen  Bezirks  im  Herzhgthum  Liv 
landy  der  Gejetzkommijffion  beywohnte.  Als  er  von  dan^ 
nen  zurück  gekommen  war  und  1769  das  (Sekretariat  der 
Uvlänäifchen  Ritterfchaft  erledigt  wurde  y  erhielt  er  die 
fes  Amt  zum  zweytenmahU  Geb.  zu  Abfenaü  in  Liv 
land  ....  ,;    geß.  zu  Riga  am  4  Junius  i77l' 

*Der  ruhige  Bemerker;    ein  Wochenblatt  •  .  •  •  > 
Als    die   Freye    ökonomifche    Gefellfchaft  zu    St^    Peters» 
bürg  .  die   Freisfrage  auffielltei     Iß  es   dem  gemeinen 
fV^efeu  {vortheiihafter  ^  und  nüulicher  ,     dafs  der  Bauer 


/ 


4   .        V«  Mscx  (F.  J.)    MscxBACB  (H.  C.) 

s 

Land  der  nur  bewegliche  Güter  hefitzef  und  wie  weit 

foU  fick   das  Recht  des  Bauern  über  dicfes  Eigcnthum 

erftreekeny    dafs  es  dem  genteinen  fVefen  am  nätzlich- 

fien  fcY? ,    erhielt  er  zwar  den  Preis  "nicht:     aber  feine 

Schrift   wurde  mit  zwey  -andern^    die  der  Preisfchrijt 

am   nächfien  kameH'^     tufammen  gedruckt  ^     unter  dem 

Titel:    Von  der  ökoüöiiiircben  GefelUchafr  £u  3t.  t'e- 

tenbwrg  den  flaften  April  gekrönte  Preicfcbrift,  nebfl 

itey  andern »   die  dem  Preu  am  nächEen  gekommen. 

'St.    Petertburg    i768*   8*       '2!)i>  feinige   iß  die  dritte. 

Sie  wurde  auch  nach  feineim   T^de  befohders  gedruckt ^ 

unter  dem  Titel: 

Preiafcbrift,  vi^gdn  der  'eigenttiumlidben  Befitjbnngeii 
der  Bauern,  welcl^e  bey  der  fireyen  ökon.  Gefellfebafi 
£u   St  Petersbnrg   das  Acceflit  erbalten«    Riga  i7^^ 

.     (eigen  tL   i77i).  8-. 

Abbandlung  ^Wr   das  Jm   äki  'et  eadnoi;    ifn  6ade-    , 
b.ufcb'enft    VetXncben    in     der    Livländifcben     Ge* 
fcbicbtikunde   und   Rechtsgelebria mkeit    B.  i«    St.  & 
(Riga  .1779.  S)» 

Vergl.  GadehufeH'ent  liVMadiTclic  ^ibUoth^k  Th.  «.   S.  ä24 

— ttr. 

M£CKfiACH  (HlfeÄÖl^YMUS  ChRISTOp'h). 

Doktor  der  ^^chte^  htrlogU   Sachfcn '  Weimar '-  UPid  . 
Eifenachifcher  Jiofnmijfionsrath  und  Amtmann  der  Aem-  ' 
ter    Capeliendorf  und   Hetisdorf,     wie   auch  der   Fogtey 
Magdal^:    geb.  Zu  ...  ^f    geJL  nach  1769* 

Anmerkungen  über  Kaifer  Carl  desFünftea  und 
des  heil.  RÖmiCcben  Reichs  peinliche.  Halsgerichts- 
ordnung.  Jena   1756.  4. 

Anmerkungen  über  den  Sacbfenfpiegelf  in  welchen  trom 
Staats-  Liebn-  Geift-  Pein-  und  bürgerlichen  Rechte 
gehandelt,  der  Text  auch  aus  den  Capttularibus  Re- 
gum  Francorum,  Reichsabrchieden,  Schwäbifchen  und 
Säcbßfchen  Lehnrecht»  Schwabenfpiegel ,  Sächßfchen  ' 
Weichbild/  und  andern  ächten  und  reinen  Quellen 
erklärt,  mit  Exempeln  erläutert,  und  einem  Regifter 
der  vorneb mßen  Sachen  verfehen  worden  ift.  ebend. 
i'^6^m  4.  '.  Hernach  unter  folgendem  neuen  Titel:  Com* 
mentar  über  den  Sachfeafpieg^l ,    in  ^frvkpjiem   Ton 


Mecksach  .(H.  C.)    Mscmsi*  (7*  F.) 


Ö 


Staats*  Lebon   Qeift*  Fein«»   ^iid  •börgerlicfaen    6e* 
fetseo    gebandek  wird.    Zweyte    Aufgi^be.    Weimar 

»rap- 4-. 

Abiiandlung  von  dem.  ]E^brM^  Dpd  Wurdeolefaii.    Dum* 


Meckfx-  (Jöhanij  Friedrich). 

"'  NflCÄ  genoßenem  Privatunterricht ^  der  mit  auf  He 
von  ihm  gewählte  ttechtsipijftnfchaft  Bezug' hatte \,  '  wid" 
Viete  er  fieh  %u  Göttingen  der  jirzneykundei  fo  auch  zuf 
fetlinj  wo  er  auf  kurze  Zeit  hey  dem  "  anatomifchen 
Theater  die  Stelle  ^nes  PrQfehtqrx  veruKultete*  Na4:h 
zifjeyjäfirigem   Jtufjenthßlt  in    Berlin  gieng   er  nach'  Göt^ 

Wtgen  :wrUcit  ^^  fi<^  hauptjäMich  in  der  Anatomie 
zu  üi^ni.  In  einer  ^eit'vfin  zwey- J.ahren-  verfckaffte  {Am 
jfwH  Xjehrer  Ha II er  fo  viele  lievchnamey  dafs  er  den 
Qegenfiand  ß^ner  fehr  berühmt  gewordenen  hxaugur^' 
iiJpfUatifin  i/earhei^^n  k^nnXey  wodurch  er  fioh  ^74^  die 
Jimdi^i/uifcke  XffJi^orwütcd^  mnd  exmn  UMpit  ausgehr^ß^en 
i^m  -etwarh:  Im  Jk  \75i  ward  ^cr  in  Berlin  hey  der 
ieu  errichteten  IfelfammenfchuU,  zum  I)emonßrator  una  . 
^fiy' dir  [Anatomie  zum^Profehor  keßelUy  folgte  aHch 
hdi  in  de^  Profej^ut  4cr  Anatomie  und  fieba^nmenkufifi 
jeimem^  l^rar  tiuddeus.  .  Geb.  z$^  Wetzlar  am  31  /u- 
Vita,  \*J^^i  geJL  am  ig  September  1774« 

piSL  iDao^.\46  qüinto  pare  nervöryoi  cerebri,  duabua 
{Sgti^Tliri^ip  ta,l»uIU  illullratut.  Goitipgae  i748*  4*  Auch 
m$er'  dein  Titel  i  Tr^ctalu*  aaatomico  •  phyBologi- 
i^oa  etc. 

Fbydolo^cjbe  iiji^  «oatomUcbe  Abbaiidluiig  von  einer 
.  jungewöhnlicfaea  Erweiterung  de^  HersenSf    und   de- 
nen Sipannadera  des  Angellchts;  aus  den  Nacbticbten 
der  AHademte  der  Wilänfchaftea   eu   Berlin,      Mit 
Kupfern«  Berlin  1755.  gr.  4« 
DUr.  epifiol.  ad  Alb.  d«  Halle r,    de  vafis  lympbati- 
.  .cia  glanduliaqAie  .eoaglobatis.  BeroUni   1757.  8«    Auch 
in  Öpufcutis  anatomicis  de   vafis  lympluticia  Nr«  11 
(Lipf.  1770.  8).  . 


.\  , 


6  Mbprbi;  (JoHAVJsr  FAi:£0ftiou).  • 

Nova  experlmentk  et  ipbfervatioae»  de  finibus  venttttm 
ae .  .vaforum   lympbaticoiniiii  in  -  duotut  viiceraque  ex- 
'  cretoria  corporis  humani,   eiusdemque  ßructurae  utili* 
tati^:  Berol,^i77A»  8.  .  i.i  ;.  ,     ' 

Tractatus   de    morbo    hemiofo    congenita    üngulari  et 

,  complicato   feliciter   curato.     ibid.   1772.   Q*       Teutfch 

von -F,^  <jr.  Baidinger«    Berlin  u«  Stettin  t779«   8* 

Der  ^  Kranke  f     deffen    Gefchichte'in'diefer   Schrift   «r- 

yMt  wir4y    w^rd^^  Ritter  und  Leiharzt  vaH  Zim" 

'jnermann  zu  Hannover,' 

Qbferyation  Vnat<^i)uque  für  un  noeud   ou  ganglion  da 
,  fi^cond   ramefu    de   la   cifiquieme   paire  de$  uer£i  diiT 
cerveau     nouvellement     decouvert;      aveo     Texamexv 
phyliologique    du    veritable    ufage     des    noeuds    oa 
gänglions  des  nerfs;    in  M^moires  de  TAcademie  des 
icieifces'  de  Berlin  a.  1749.  •—  Obfenration  d'anafouiie.* 
pt   dh  phyiiologie   eoncernant  une.  dilatatiän  ^xtiaox^- 
diaaiife  du  co^ur^  qui  venoit  de  ce,qiie  ]e  conduit  do^ 
i'aortej  etoit  trop  etroit;  ibid,  a,  i7fip. '—  Defcription* 
'  anatomique   des   nerfs   de  la  face;'    ihid,  a.  i75^*  — * 
Kecbercbes    anatomiques    1)  für   la   natura  d»  )*topi« 
,  derme  et   dn  refeau   qu^aä   app^fle   Malpigbiew;    ff)^ 
für  ]a  diverßte  de  couleur   dans  la.  fubAance  jnedul*. 
laire^  du   cerveau  des   Negres;    5)  Defcpption  d'une, 
analadie   particuliere   du  poitrinöi     iii'c?.    a.    i753«\ — ► 
Obfervations   anatomiques    für    des    pierres    troüv^a, 
dans.  }es   differentes  parties  du  corps^  biimain;    ibid.''  ' 
*      •  9.  i;754*  "^   Obfervations  für  les  mfalädies  du  coeairv 
ibid.  a.  175^  et  i75ö.  —  Nouvelli^Sf  Qblervationf  für. 


caufes«  ibid.  a.  1753.  : —  Ob'ferVatiö&s  für  quel^^«» 
nialadies  alTes  rares;  ibid,  a.  1759«  ""^  Obfervations 
für  le.fquirre  et  les  abfces  de  .cerveau,  aveo  Texpli* 
cation  pby£oIogique  et  patbologique ;  ib.  a.  1761.  *-^ 
Aecbercbes  anatomico  •  phyßologiques  für  les  caufes 
de  la  folie,-qüi  viennent  du  vice  des  parties  inteirztes 
du  Corps  bumain;  ibid.  a.  1754.  -^  Obfervations  ana- 
tomiques für  la  glande  pineal ,  für  la  cloifon  trans«« 
parente,.  et  für  Torigine  du  nerf  de  la  feptieme  paire; 
ibid.  a.  i7(i5» 
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MxDstnciv^  iJif^i 
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Xa^  ^ttldin^p^Ttjf  .Bibgya^ibieim  |«txtUt>ente'  Xlbtc^B^'tT 
S,  dl  — xoft.  — *  Kouyeaux  Memouet,  de  \^Acad.  des  fciUi^M 
de  BeiUn  a^  177I  0  BeTÜiji  I277,  4j,  --?  J^i'rfg7^injg*4  H«nd- 
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«A    .  •  ^  » 
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Medhkjrst  (Jomann)* 


r* 


frediger  \an   dej:  Remhertskiiy^h^  zu    iSiremen:    geh^ 

DüT,  de  ^inefe  -  ladra  «Itaris  ^xfetiprisi  /i^aidcd  üd 
Rhen.  i73<S;  4^-  '  '  "      '^  '  ^ 

Verjchitiene  jii^aHdlungen^>  meißäns  exegeHfchen  hikei^s^ 
in  der  Bibliotheca  Bremenß  ii<yva ,  in  der  ^ibUefhec^ 
Hagana,  in  dern  Bremilcben  Magasuil^  üiM''^iA 
Berkey*8  Symbolis  litterariiii  Hd^a^itf«^ 


n  * '  ■ 
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RIEBEN»    (Heinrich)^ 

Studirtfl  ;mBr ernennt,  Helmßädt  itri^d  Leipz^igf  Sm 
1734  Prediger  za  Vplkerskeim  he^  Bokentm^  im  Hild^S' 
tieünifckeny  feit  »737  «Ätfr  Frediger  d^  HofpiudUrSi 
itt  «S^  lokannis  in  Ouedlinlurg y  ßit  j^jAo  'üierhof' 
frediger  der  dortigen  ^ebltijjiisi  und  Konfifioriairäfhy 
und  feit,  1749.  HoMptpaßor.  der  J^kche  St.  Rie,nediku^ 
b*  /•  ^758  ^^ '  ^^  ols^  Konfifiörudrath  und  erfier  ,5«- 
piHmendent  der  Staat  Und  Merrfehftp  Jever^  üack  Jeifer. 
GeK  zu  Bremen  am  li  ^pril  i*Ji6i     g^ft\  ^^  20 'May 

mK    ^  •'    "   '  /  .     /<.;  ;     /'[ 

Zer&refit^ .  Gedanken  vaa  der  wahren 'Grofsmachfler- 
bender  Cfariften«    Hieladitädt  »732.  foL  "  i  ^ 

Di«  genaue  ÜebeKeinftimfliiing  dei  Fredigtamtes  mit' 
4em     Schalamte;      ein    Sendfckieiben;      Hildesbeim 

,    i735**fol. 

Die  Barmherzigkeit'  gegen  die  armien  Brüdmr,  axA 
Ma^c.  8,  1—^9.    Quedlinburg  1741..  4» 

Oratio  de  cauHis  eruditionis  fuperficiariae«  ibid.  eod.  4* 

Die  /  gottfelige  Anwendung  e^et/ röni  Herrn  geschaffe- 
nen Friedens.,  toa^  Ffalm  64 »  lO.  1 1 ;  eine  Predigt« 
ebend.  1742»  8« 

Der  grofse  Heichthum  verftorbendr  Ghrifien;  eine 
Trauerrede^  ebend.  i742«  ^^^l*- 


nur  tttÜRch^  rüitfräeht  ißsr  billigen;  Giifb»  tär  %6 

Gläubigen.  HelmlMldt  1745*  Si  AR^r  ^tÄandf/i^n^/ 
aZ^  Vreiigt.  fite  gani  iimgearWit^te  Ausgabe,  die 
zu  einem  dicken  ^Bueke  anfckwoUj  ¥^ter  dem  Titel': 
ibie  perfönliche  Fürfpr^che  des  heiligen ,  Geifte«  lüjr 
die    GlioDigei^ ,'     VoilSandig    i^dbimdelt«      ebend, 

»754*  Ö-  •       '  * 

iier   gtotse  Tofötig  der    geiftlicben    und    himmlifcheii 

Schätze  vor  allen-  irdidcben   Gfitl^n  uiid  Yorthetlen^ 

:  ^119  mifl,  3,  8,  9{  Pjredige,  Breünen  174&  8*  T 

Des  neue  Loblied  der  VolKer  bey  denji^nen  Wundem 

4et  unSdiien  Vorfeb^Kig ,  w^VüAm  fft  *— 3i  ein^ 
,  £|M%t.  QuedUnb^  §746*  6« 

I}[er:.B«wei^^j  r.4«A  nien  in   den   I^ateinifchen  Schulen 
^  auch  die  Tejsüohe  SjMtobe  treihan  «üffei  eine.ilfNde« 

Helmftädt  1746/4.    ' 
l^redigten,    zum  Zeugnif»  feiner  Amtsführung  beraube* 

geben.  ebeAd.  1747,  —    ste  Stfikiätitmig.  Bremen  und 
.(jeip;^  i.7$8«  -^  3,te  Sammlunjg.  Bremen  176a.  gr.  8* 
tStt  Charact^r  eincf»  ))edanttfclmi  Goftetgelehrten ,  ent« 

Worfen  u,  C  w.    Leips;  i747-  gr^ .  •* 
Uhparteyäche  Prii£ang  der  Abhäirilung;.  Schrift^  «|i4 
:  Vernunftmäfftige  Ueberlegung  der  beyderfaitigen  Grün.« 

de  fü^  und  wider  die  ganz  unendliche  Ünglückfelig« 
'  keit  der  Verbieclfer  Gottes  und  deren' endliche  feiige 
*  Wiederbringung «  angeftetlet)  uiaid  .zur  RechtfM:igttng 
'  det  Gedanken  des  hoiih^urdigen  Htn.  Abtea  Alas^ 
.  h^'iati    von   dem  £iide  der  HöHeuftra&a^  herauagega- 

ben.  ifter;TheiK  Helinit  ,i747.  —  ater  Theil.  ebend. 
"  i7^8«  —    3ter  Theil.    Mit  d^eyftichem  Regifter,   ebd, 

*748»   8t       Das  Werk    bekam  hernach  noch  folgenden 

AUgitneitien    Titel:    Die  givte  Saohb  riet  Lwre   Fda 

der  unendlichen  Dauer  der  HölUnfirafen. 
Drey  Predigten  t     wdcbe  hejr  dto  akeVmahltg^nft  Vestep 
'^deruug  feiaes   Amtes  gebakm»,    und  auf  Verlangen 

herausgegeben  hat  u.  f.  w.    (^uedlinb.  1749*^« 
Der  grolae  Werth  eine»  vemünftigeb  Weibe»  vor  alleli 

ererbten  Gütern ;  ein  Glückwünfchuhgsfchreiben»  Bal- 

beipftadi:  1.749*  4*  ' 

Die    weifen.  Abfichten    Gottea    bey    dem    frühzeitigen' 

Tode  vieler  Kinder  ^    ein   Sendfidireiben,    Quedlinb. 

1750.  4. 
t^iar  viBCtfaetdigte  Xharadler  einea  pedantifchen  Gottei- 

gelehrten«  Leipz,  u/Quedlinb.  i7$i«  g.       ^   '      . 


7 


MxsiTK  (H«r«m9CB). 


D«9  erfte  Lob-  unj  l^nnkop&r  0inie4<'yofa  Tode  emit- 
.  teten  und  gefuiid  gemeicbteii  I^dlireyf;  einii»  Piredigt, 
.  Quedliob.  ,i75i«  8, 

Die  wi.Cfbtige  Einwendung,  ^(>  der  ^mferftandene  J^- 

'    fttfr  nur  feiqen   Freunden,    und  nichi  .(oinen   Feti^« 

den,    ei^chiem$n :itY t    pffentlieb  vorgcftdlet«  weiter 

«usgef ühcet  und  »mk  Anwerlinngen  b^^ciiet.     ebea^d. 

Kleiae  Schriften«    litot  ^Stuek.    eb^nd.  .,.i753*, —    stee 
Stück,  ebend«  t754*  "^   S^^^  ^^^  4^^  Stticb«  ebend« 

Die  Erk^nntniA    der  Wabrbeit  "vk^  QotIfelAgkeit,    in 
-.beUi^^i    Reden,  vorgetregen«    Roftock    vnd  .Wiemar 

Yermifcbte  Abhai^dlungeft*   A$iricb  i7^5«  gr«  8« 
Vorberei(^agftfrag)en  «ur  jplrklarung  des  CietechitfU.  ^d. 

TertHeidiguDg  des  gcofseni*  Jererifeben  Cifitecbisnii,  '  in 

zwey  Sendfcbveiben.   Jever  1.780-*^  »M»-  6» 
Auszug  aus  des  Hm    Konßftorialratbt  Conejr*i  tbeolo» 
^  -gifcben  Briefen^-  desv  neuen  Angriff  des  Hrn.  Predi* 

{^era  J  ani  gegen  denfelben  betre&adt  in  einem  Se^d* 
cbrctiben  an  den  Hm.  tVerfafie«:    etwM,  iieleuebtet. 
ebend»  »78i»  8«      . 
Die  weife  MitteIftr«£M,    die  ein.jreditCpbaffener  Gottea» 
.  gelehrter  bey   allen  feinen  Handlungen  zu  erwäbkail 

-  bat;     Vorrede  zum    ^«n   Tbeil    der., neu   erö^oeien 
Sobatnkanuner    alW   ib^ot  Wiflettfclunften   (Leipaig 

>747).  .      • 

Vorr^d^TM  d€m  Liekagobände  der  alten  ^und  neuen  Gilt- 
leagelebrten  von  dein^Znftande  der  von  den  Körpern 

abgefdiiedenen  Seelen  .(Helnift.  i746*  4)*  ^^^  ^^ 
fein  Afiratk^ti  au\  dem  FrjmzöfißchtM  u^tfetzte  Schrift»^ 
Der  Nutzen  der  geifilicben  Lieder  num .  andacbtigen 
Beten;  Vcrreie  zu  Alb.  Bötticber'a  fnCien  Kreu» 
taesrnbe  in;  Jefu  dmn  Qekrentzigten  (Quedlin)^mr|; 

=  1^748.  8).    : 
Beweis.«    dafs  niclf^   alle  Todesfurcht  ein  Kennzeichen 

.  eines  noch  unbekebi^ten   Cbriften   und  der*  Ungnade 

Gonea  fey;     Forrede  xu  I.  F.  DanneiTs  Kräftigen 

Tffo^ründen   dar  chriftlicben  Religion,     die  Schrek- 

-  ken  des  Todes  zu  beilegen  (HelmC  t749«  8)* 

Von    den    Wörtern  .  Kosmopcdit  ^tnd  Patriot  |  *  in  den 
Braunfqbweigifcben  Anzeigen  1745.   Su  59«  «—    Be- 
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Jtfs&VK  (HBlWRieB}« 


1  \ 

'^weisf  iai»  tdie  Worter  Kdsibopolit  und  Fatrldt,  ibrer 

JirtUclieB  Bedeutung  nach«     nichts  Widerfpr6ch«iiäiJ8 

in  Heb  faflen^  ebend,  St.  62  u,  65«  —  Nachricht  von 

iäem.  wider  den  berüchtii^n  Job.  Cbriftian  EdeU 

'<3nann  beransgekommenen  Buche:  der  verlohrpe  und 

.:  wieder  ge£ua&jne  ]M[aföä  u.  f.  w*   i^end^  St»  66»  *— 

i  X>ie^  Verwandlcbaft    zwifchen  den  Wöi^rn    ftnltni, 

,ftoIidus  und  Stolz;     ebend.  1746.  St.  58*  —     Die  geav 

^*  »aue  Vetwandfchafft  zwi£chen  der  Narrheit  und  den 

.   Stolze ;   A^nd.  St.  65  u.  67- 

Die  Abfichten  der  Weitheit  Gotte$^  bey  der  Floobt 
<  Jefu  in  Aegypten,  an»  Matth*  »,  t3-<-t5;  inf 
\  3^h  eo  p  h i  1  i  und   Sin  oe  r  i  Samnlnng  der  Hambur- 

•  gifch^n  Kanselreden  ''Tb.  4*  S.  58i  i|.  ff.  -*  Die 
Fürforge  Gottea  für  die-  M«ilcben>    die  e)lea  wohl 

.linadiet»     «ika*    Ma|ro.  7,'    St-— 37;     ebenda  vTh.  4.\ 
S.  287  n.  £  —     Die  Wahrheit  und  Gevi^bheit  der 

fi  iAufer ftebung  *  Jb  Cu  ;  in  det^ « befondern  Sammlung  des 
Predigtien   voü  der  AuferAehung  der  Todeo  Th»  2. 

-^^S.'  583  b;  ff.  ■ 

33^s  ungegründete  Aei^ernif»  an  der.  Vernifchnng  der 
^uten  und  holen  Untertbenen  in  ^em  Heicfae  Gottes, 

•' eu»  Matth,  95,  3i*-*-*35;  ^^  Wegner*»  Sammlung 
der    Hamburg.  Kanzelreden   Tb.  fi.   S.  397  u«  ff»  •^- 

''^X>ie  gesegneten   Wirhungen  einer  gläuhlgen  und  le« 

■'  bendigen  Hoffnung ,     aus  L  ü  o*  1 ,    &d  u.  f.     eb^nd. 

.  Tb.  5;  S.'i  u.  ff.  —  Die  Beförderung  der  Ehre  Get- 
tos, als  der  Hauptsweck  eine*  weiCen  und  recht- 
fchaffenen  Chriftent  aus  1  Giorintb.  10,  31;  ehend. 
^ih.  4.  S.  567  n.  ff  —  Die  Ruhe  der  Seele«  die  aus 

'   dfr  göttlicben  Vorfehung  entfpringet,     aus  1  Fetr* 

^   6,  7?    ebend.  Tb.  5«  S.  553  «•  ff.  —    Die  Pftichten 

•  eine»  recbtfcbaffenen,  Seelenhirten ,  aus  Joh,  6y  1  — 
i    15 ;    ebtnd.  Tb;  6*  ^.  '6%g  u.  ff. 

Der  wahre  Gebrauch  der  Vernunft'  in  den  Sachen  des 
.    Glaubens;     in   Cramer's   Sammlungen  zur  Kir<^hen- 

fefcfaicbte  und  theolog.  Gelehrfambeit  B.  3.  St.  1. 
.4-^44. — *  Anmerkungen  üb^r  die  Lieder  und 
KircHengelange;  ebeäd^  S.  45**  9^«  "*~^  ^^^  Brief  von 
Jacob o  Fabricioy  dem  altern,  der  1640  als. Ober- 
hofprediger und  Generallup.  zu  Schleswig  geftorben 
ifty  von  der  Aufnähme  fremder  neligiqnsverwand- 
ten  in    ein   Land,     mit  feinem  vorge&tzten  Leben 


\ 


M^BiTK  (H«}     Y.<d.  Meer  v.  HoHinBAuitt  (M.)-   && 

tmä"  einigea'  A&kidrlcuiigen    begleitet;     ehend*  B*  3^ 
>St.  a.v  •  ■■  >- 

Sein   Bildnifs   vor   dem   Stcn   Theil   von  Wa^ner*s  SaaunlUng 
«ler  Hamt^ti^Xchcn  Kaiiseelreden.  % 

Vergl.     Trinius   Gcfchichte    btrühmter   ti.   v^dicnter  Gottesge- 
heu  h^X)« 


;    van  der  Meer  yon  Hohenbaum  : 

(MoHiTz). 

>i  nJ^riör  mni  K^mkerr  der  Abhtey .  IRheinAu  ijn  [der 
Schiu^tz  und  '^ehretnr  der  Benediktiner  ^Ktmgregänon, 
in  der  ScKweitz:  geh,* in* dem  Lager  hey  Sirjnich  unweit 
'Belgrad*)  am  25  Julius  i^iQ;  geß.  am  i^  Decemher 
1795'    •  .  , 

Ethica  religiofa  afcetico  •  theolögica »  qvm  obKgaticfnea 
RdigWforum  quoad  Vota  et  S.  Regulam  medU  ac 
tutiiGma  via  pertractantut  ....  1747;-  ö»' 

Taufmiidjährtgea^'Sphickfal  de$  fteyen  Gotteishaufes  BJiei- 
BBU)  mit  diplomatifchexi  Urkunden,  beleuchtet  u. 
f.  w.     'Aus    Gelegenheit    des    zehentei^    Jubelfeftes 

'    Anno  i778r   Conftanz  1779.  ^^• 

Hiftoria  diplamatica  monaßerii  Rhenaugienfia  Ordinis  S«, 
B,e  n  e  d  i c  t  i  i[  irc  Z  a  p  f  i  i.Monuin^ntis  anecd9ti8  Vol.  L 
p.  223  — 5Ö1  (Aug.  Vindel.  i785«  4  mai.). 

Vkä  'S.    Fintani,'    Monachi   Rhenaugi^nfi^ »     auctoie 

.  eius  cODtube^nali/  ex  antiquil&mis  Mauufcriptis,  nötig 
iiWrata;    hey  Zapf  s  Reifen  in  Quart   S.  245— - 

^54-  '       \ 

liandfchriftlich  hinterliefs  er:     * 

Gojtimentariul   in  Ghartam  V   Chartülarii  Rhenaugiea« 
£s  de   Xraditione  Gellae  Albae»    quae   nunc  dici^ur' 
S-^^iafü.     '  - 

MUlenatium  Rhenangienfe,  in  g  FoUobänden. 
De  fundatoribus  mpnafterii  Rhen^ugienfis  Opu«.     ^ , 
In  hiftoriamifynopticam  Monaßerii  S.  Blatfii  animad- 

verfiones  icitpa  origines  S.  Rla^iu,.• 
Cominentariu^  in  TraditLqnem  Cellae  Albae« 

*)  Nicht  a^er  zu  Nürnberg,   wie  Iä  gelehrten  TeutXchland  ßeht. 


] 


UL  y\A*  MesA  v.BoBAiuiAirM  (MO  Mssfif^jiAY  (M.F.) 

ftaobtiö  ei  xiotae  ad-Cbronicoa  H^mamii  iCon» 
traoti.       £r    benutzte    dabey-   ein^n    Codex    aus  .  der 

,  tiU)ljßthek  desi  Klqfißri  ^St.  Ulrich  und  -^fra  in 
Jiugshurg^    feine  Anmerknngen,   aber.  .fchUhe'  er  dem 

,    Baren  vo%  ZurXa\ih^n, 

S«riaft  .AbbAUm   Xeu  Ci«tQipen4ii»n^  iAmuilniai  Rk^aau» 

gienfiuni. 
De  pongregationibuft    Ordinis    S.    3dtiedicti    et    de 

CoAgregatiane  Helre^ca  in  fpeciai  nee  non  eolHgeiH 

dit   virit   erttditione^    ac    pietate   illnftribua  ^oiigre- 

gatioi|i$. 
Anoales  Rbenavgiae,    feu  HiäonA    liberi    et    exel^pti 

Momfterä  ILbeninweaL&a,  in  dua«  p»irtea  divvfii,  qua« 
:,.smm  prior  f^%A  waXlnt  abnacvm,  alterai  CodiceoE  Fro^ 
.  h%üoxxam  continet,  PartU  I  Tornns  I,  biftofiam  coa»- 
\  pleoteas  ab.  anno  Cbdfii  778.  uique  ad  annum  1598« 
.Opera  et  manu  P«  Manritii  Hoch^enhaum  van 

der  Meer,  eiu«dem  Monafierü  Mooacbi  1.776.  Par- 
.  4ia  l  Tteiu«  n»    biftoriam  mmplectena  ab  a.   Cbt. 

•*Äg8' »»P*^  «^  «•  1777«  fol.      Ein   Theil  diefiss  Wtrh, 

iß  d^f  wascZapf  a,  a.   (>•.  druckm  Ueff* 

Bibliotkek  der  Schw^tserilcbea   StaattkvÄde   St.  |^    S,  ia&--* 

'»0$^'  wo  der  Archivar  Fucht  zik  lUieif^u  lE^t^  bioirtjphi^ 
fche  KacUricIiteii  yon  ihm  Ue£m« 

Me^rqraf  (M  , . .  F . .  .)• 

•  .  :  IS^rfi  tfurfibifch&ßU  Bayerifcher  Baliieykommiffw^ 
Hof^  Knntmer*  und  Komnterzienraith  rw  Bruiekftd^-  her^ 
nach '  liaiferL  fiÖnigl»  Holz  •  urid '  Mauthgefäll  ^  Einnehmer 
zu  Korn*  Neuburg  bey  Wien;  geb.  zu  StQcherau  unweit 
Wien  iJiSi    S^fi*  .  •  *  . 

Verfucfa  einer"  wahren  VerbdfTerang  snr  Gliiekfeliglieit 
'  eines  Staats,  ^ber  die  vier  wicbdgften  Gegenßände» 
als  de$  Erdenbaoer,  und  der  Landwirtbfchaft  ^  der 
Folisey ,  Kameral  *  und  KommerBmiwiirenfcbaften» 
Bamberg,  Franko  u.  Leips.  i7Ä5»  8« 
Vnter  dem  Namen  Gr^effarme  gab  fir  heraus:  Grund» 
rifs  oder  Entwurf  en  Sc^uelete,  wie  ein  Regent  ohne 
Befchwei^^e  feiner  Landeieinkünfte  eine-ewige  Rekru* 
tenkolonie  anlegen  könne/  ebend.  1766«  gr,  8« 


r 


Mbö  AtlSStJS. 

£•  Mnitti^^  ßch  mtf '  dmt  ItittUi  der  twey  folgends» 
Schrift^  der  im  ^teh  Band  aufgeführte  Georg  LizeL 
Was  alfo  hier  ßeht^  hätte  dort  angeführt  werden  JoUen,: 
aUtin  damahls  wufst^  ich  es  noch  nicht  ^  und  TVeyer» 
mann^  vis  der  Vornehmfie  Gtumhrsmann  ^  meldet  ^iuck 
nichts  hiervon)'  er  macht  fogar  nus  den  heydiJtf^  jettt  an* 
zuzeigenden  Büchern  eines^  ohne  Bemerkung  d^r  Pfeudöny* 
mief  und  ich  fchrieb  es  ihm  a*  is.    0.  ügg  nach. 

Der  iibtaitrüb»  Katholik«  öder  hiftorircher  Bericht  Ton 
der  allsngroCMBn  Nachlaffigkeit .  der  RömiiTcfa  •  Cathpli-  < 
fcfaen^  inrondtefaeit  unter  der  Qerileyi  der  Jelbsteiit 
in  Vexbefferüng  der  DeutfchenSptttche  und  Poefie; 
wobey  dift  Ürlachen  folcher  NachläHiigkeii  aage^eiget, 
die  eifrigen  Bemühungen  und  ,Vafdienfte  der  Prote» 
ftanten  2nr  Nachfolge  yotgeleget  und  fiebere  Mittel 
iKU  einer  allgemeinen  Sprach  -  YerbeiTerung  votgefchla* 
ifrerden  4tirch    Megaliffut.     Jena    und    Li^paig 

Deotrehe  Jefniten^Poelie^  oder  eine  Si^mmlung  Catbo- 
lifcher  Gedichte»  wdche  sur  VerbeHerung  allen  Reim- 
fchmieden  wohlmeinend  rorgeleget  Miegaliffu^» 
Frankfurt  «•  L«eipz»  (vielmehr  Jena>  i73t«  8* 

Megerlik  (David  PriedrichX 

Mt  der  thilofophicj  erfi.  Vafior  und  Rektor  zu  Lam>^ 
bach  in  der  Wetterau  bis  1769 1  hernach  Profeßor  «,u 
Maulbronn  im  Würtembergifchen^  zuletzt  Privatgelehrur 
tu  Frankfurt  am  Mayn:  geb.  214  ,  •  •  «;  gefL  am  •  •  ^ 
Augufi  1778- 

Tractatua  de  fcriptia  et  coUegüs  orientalibua^    itemque 

obfervationibua  critico  >  theolpgicis.  Tul>ing.  17^9*  4« 
Cataloguft  edendoram  XX  fcriptorum  philologpco  *  critico* 

thecdogiconun*   ihid,   1709.  4, 
Hexai    orientalium    coUegiaram   philologicanun.    ibid. 

»7«9.  4- 
De  Biblüs  Latinia  Mogunliae  primo  impreffia  a.  i45o 

et  146^.  ibid*  1750.  4«   . 
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i4'  ^V^ROKfif,v^  {UtArtxi  EAisokiov); 

Reitcung  der  Jud#&  zum    wabitan  Jpielgenul».  .  •  '.  . 

1751.  4- 

Ahredd  'an  die.  nachlaffigen  .Gbdftea%  ^!e  Jnd«h  sum 
.£rey€n  Jubeljahr  der  Gnade  in^  Heich  des.  Meffiatf  ^ 
befördern.    Frankfurt  am  M.  1752«  foK 

Sammlung  merkwürdiger  Rabbinerzeugniire.  a  Theile« 
ebend.  x75V  B^    '  » 

Anfpfacb  an  die  in '  der  gansen  Welt  zerÜrente  Juden«' 
fcliaft,  fbnderlich  die  Frankfurtifcbe,    ebend*  1755.  4» 

Religion  siebreiben  an  eine  vornebme  Standesperfon  von 
gewiflcnbafter  Befiändigkeit ,  bey  der  evangelifchen 
Rejigxon;  famt  einem  Beweis,  ^dafi^  Johann,  Kur* 
fürft  in  Sachfen,  evangetifcb,  und  nitiht  römifchkafbo^ 
.  lifcb  153a  geftorben.  Fra^kf.  u.  Leipz.  1755*  4,  y 
'  Yertbeidigung'  der  proteftantifcben  Religion  gegen  die 
alleroeueiie   Angriffe   der  Romifcfakatbolifcben  Kteri- 

'  fey»  wobey  auch  die  HelTenkallelircbe  Religionsver- 
ficherung  geißeltet,     und  ein  möglieber  Vereinigungs» 

,    tveg    mit  ^der   liatholifcben   Kirche    angezeigt  wird. ' 
ebend.  i7ö5»  4»      » 

Geheime  (nicht  gemeine).  Zeugnüfle  (fic)  vor  die  Wahr- 
heit der  ebrinlicfaen  Religion,    aus  vier  und  iswanzig 

^  neuen  und  feltenisn  Jüdifchen  Amuletea  oder  An* 
hängzetteln  gezogeni   Frankf,  u,  Leipz.  i756,  4. 

Neue  Etweckung  der  zerftreuten  Jndenfchaft  durch 
eine  allgemeine. Rabbii^erverlammlung.    ebd.  i756.  6« 

Chriftlieher  Zuruf  an  die  Rabbinen ,  ein  neues  Rabbi«, 
nerconcilium  anzuftellen ,  um  die  wichtige  Frage  von 
dem  Mel&a  aiils  neue  zu  unterfuchen. ,  ebd.  i757.  4«^ 

Unzuläfligkeit  .des  Schabbasdienftes  der  Cbriften  bey 
den  Juaen.    i7ö3.  8* 

Abf^bilderung  einer  möglichen  neuen  Zureehtweifung 
der  vom  Heilsweg  verirrten  Juden.  Laubach  17^4.  • . 

Proben  auflöfungswürdiger  Aufgaben,  welche  allen  Töl- 
Kern  nützen  können.  Frankfurt  am  M.  i7d5.  4* 

Unumßörslicbet  Beweis  der  Wahrheit  der  chrißliehen 
Religion,  weil  alle  'Hauptkennzeichen  des  wahren 
Meüias  auch  nach  der  Juden  Erfbrderung  in  Jefu 
allein  erfüllt  zu  finden;  fammt  dtem  Anhange  einea 
kurzen  Wegweifers  ^u  Bekehrung  det  Juden  u^f.  w. 
'Franko,  u.  Leipz.  1707.   4.  •  ^ 

Grundrifs  eines  OffenbahrungsfchlüiTals  von  Mab o med, 
dem  falfchea  f r^pbefcen*    ebend*  LjCff*  4; 


MpesaLiir  (D.  F.)    Fr«  y*  Msg^sv^offsv  (F«)     ig 

9  » 

Deliiteatio  compendiana  ^mcmfirationis  genuinae  veti'- 
tatis    chtiftiaBae   religionu    Colius.     Francof/ et  LipC 

Dio  Türkifcite  Bibel,  oder  des  Korans  allererfte  Teut- 
Tcbe  UeberTetaung,  aus  der  Arabifchen  Urfchrift  felbft^ 
veifertiget,  weicher  Notliwendiglceit  und  Nutzbarkeit 
bier  erwieien^TOu  u.  f.  w.    Fränkf.  am  M.   1772«  Q* 

y^r^  X'sisr/iv  HifiöTu  po^tnun  Gx«econim  «tc.  .  •  •  • 

1 

Freyherr  von  M£GcrRNHOFt£N  (Ferdi? 

nand). 

Studvrtt  tn  tngalfiadt  Kechts^elehrfamkeit  von  i77ft 
(Uly  wo  er  auch  gleich  in  den  'lUuminatm'  t}rd'en  tmt^ 
ward  -hernnch  Audüeur  hey  dem  in  JeUier  Vaterßadt  Ue» 
genden  Bayrifchen  Kegiment^  arbeitete  dahey  aber  haupt' 
fachlich ,  wie  er  auch  fchon  zu  Ligolßadt  gethan  hattey 
als  Illuminät  im  Verborgenen,  Bey  dem  Audfruch  der 
Verfolgung  feines  ( Ordens  im  J.  1785  ^^  auch  er  in 
ßrenge  IJnterfuchungy  ward  feines  Amtes  entfetzt  und  in 
das  Frnnvifcanerkloßer  zu  München  gebracht ^  um  all" 
dort  in  den  rhrißkatholifchen  Sitten^  und 
Glaub  ehsliehr^en  der  Notkdurjt  nach  Mnter* 
richtet  zu  werden*'  Man  fand  aber  alldort  gar 
laldy  dafs  er  keines  folchen  Unterrichts  b^djlrfey  und  be* 
handelte  ihn  fehr  artig.  Am.  Z^fien  Tage  feiner  6e^ 
fangenfchaft  gab  man  ihm  feinen  Degen  wieder  y  tmd 
entliejs  ihn;  worauf  er  wieder  zu  feinem  Regiment  giengy 
aber  auch,  zugleich  ^1n  feine  Dienßentlafpmg  anhielt.  Er  • 
erhielt  fie  in  den ' ehrenvoüefUn  Ausdrückeny  brachte  dar* 
auf  feine  Gefchafte  in  Ordnung  y  und  verlief s  fein  Vater", 
land  zu  Ende  des  Jahrs  1785»  ^^  ^^  Weishaupty  dem 
Stifter  dts^  lUuminajten'  Ordens  y  zu  eüen^  J(er  fich  da* 
mahls  in  Regensburg  aufhidt*  Von  da  gieng  er  nach 
MainSy  wo  er  ungefähr  ein  halbes  Jahr  Hieb»  Jim  Finde 
des  7,  1786'  reifete  er  nach  Wien^  um  dort  angeßellt  zu 
V}erdeny  erreichte  aber  erfi  nach  Jahresfriß  feinen  Zwecky  - 


a6    Ifc;  Vi  Mmmmmt^uwFs^nr  (F.)    ^Skvpuxo  id,  Mi) 


4U  ihn  der  ttn  iC  S^orn  im  h  l^ffff  ^^  JRbitB  üt^ 
Schulk^mmiffars  zu  Ried  in  dem  neu  erwotkenen  Oefi- 
reichifchen  Innviertel  verfchaffte.  Kr  erwark-fick  dabey 
grpfsen  Aeyfali^  und  hatte  fehon  Hoffnung^  Kreiskaupt^ 
niann  zu  werden^  als  bey  einist  hufipt^rthie  der  Hafuif 
in  dem  e^^  f9tbß  andern^  ^ber  die^  Init  Jahren.  WoUu^  ifm« 
fchlug^^  Mn,4.  er  .  pknt  RetfMng.  verloren  giengt  fp  dßfs 
fein ,  Leithn!am  erft  Hoch  drey  Mohatfn  gefunden  wurde* 
Geb.  zu  Burghaufen  1761;    geß.  am  26  Oktober  i7Q0^ 

Gefcliiclite  Und  Apologie  des  Ftdyhfeirrti  vOn  Mieggen* 
hoffen;  ein  Bey  trag  tiu;  Illuminatengerchichte . 
B^ylage.c^tn. grauen  Ungeheuer  6  Band«    x7S6.  Q. 

Ein  Brief  ron  inm  m  <fe^  Tetttfchett  Zufchamer  Su  ii, 

▼ergU  Sehlichtegr^lPs  Neloolof   ftuf  Aju  X<hf  1790.  fi,  ^ 
f^.  t79  — ata. 

MkHLHOttN.      S.  MfiLkORN. 
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Mehlig  (Johann  Micöael) 

Studirte  zu  Freyierg  und '  teipzig^  erhidt  174$ 
die  Magifierwürdi  aus  fVittenhergff  und  in  ebefi  diefem 
Jahre  die  Kotech^tenftelU  bey  St^  Petrin  in  Leipzigs 
im  /•  1746  tvurde  er  Päfior  fubßitutUS  tu  Chemnkz^  und 
im  J.  177s  Paftor  und  Superint^enf  dafMft;  g^.  z» 
t^'eisdrup  hey  Dresden  am  1  Januar  i7.i6i  g^.  «w 
4  November  1777. 

Abhandlung  über  Genef.  1,  Ji.  .  ♦  *  i754»  ♦  • 

Heilige  BedQ  von  fehreaklicben  Erdbeben.  Cfa^nita 
i75<5.  8. 

Hiftorifches  Kirchen*  und  Ketserlexikon t  aus  den  be* 
Ren  Schriftftellern  zufamm engetragen,  ebend.  i758*  8» 

Tfaeologirche  Abhandlung  voh  der  gei^ftliehen  Boe- 
heit.  .  ,  .  i7<5T»*  4..  •  ^ 

Prüfende  Anmerkungen  über  Herrn  D.  W.  A.  Tei- 
le r*B  Lehrbegiiff  des  ehrifilichen  Glauben&i  in  4 
Theilen.    JVüt  einer  Vorrede.  D.  Job»  Fried r.  Güh- 

'^^S**f   Silperint*  zu  Chemnits.    Cbemnitz  176^.  S» 

*Da» 


n- 


MJBHI.IG  (J,  M.)      MäHHäR  (D.) 


V 


*Dai  erfte  lind  rcUimnifte  Bach,  oder  Wftorifch . cri- 
tifche  Abbandlung  von  der  Religioiialäfterlicheu 
Sckrifr  De  tril^u«  irapoftoribos«  Cheoimtz   1764.  ß.» 

Kuragefafste  Kirchengefchtcbte  A.  tiod  N.  Tefiaments 
bis  aufs  J.  1766;  nebft  bciygefugtea  Zeitrechntings- 
tabellen,    ebend.  1767.  8- 

Die  neueirlich  aufgeworfen^  und  unrichtig  beaätt^or- 
tete- Frage:  Sind  alle  diejenigen,  welche  bey  der 
bisherigen  Theurung  verfchtnachtet,  verdammt  wor- 
den? £nd  alle,  welche  dem •  Hunger  und  Tode  bis- 
her entgangen ,  oder  durch  die  Theurung  noch  rein 
geworden,  fromm  ?  aufs  neue  fc^iftmafiiig  beantwor^ 
tet.  ebend,  1773.  8«  • 


-   I 


Mehm[er    (Paviu).    , . 

.  StudtHe  zu  Dresden  und  WiHenher^^  wo  er  Mn^ 
gifier  ^er  Philofophie  wurde^  Als  Kandidat  erhielt^ er 
in  Dresden  den  Auf&a^^  zwey  damahls  hey  dem  köni; 
gliclien  Hofßaat  fieh  aufhaltende  Norda!merikanifche,  Frin- 
im  (aus  den  Gegenden  der  Englifchen  Kolpnieen  Caro* 
lina  und'  Georgia^ ^  die  hernach  auch  dort  getauft  wur* 
'äetiy  in  der  Teutfck^n  Sprache  und  Evangelifchen  Reli* 
§ion  zu  unterrichten.  Es  war  an  dem ,  diifs  er  K(ibi* 
nttsprediger  der  verwittweten  liönigin  und  fiurfürßin 
Chrißine  Eb.erh^rdine  .werden  folltey  nb  er  den 
Äu/  zum.  Paßorat  in  der  Friedrichsßadt  an  Dresden  er-' 
hidt  und   ihn  im  J,  1705  annahm.        Geb.  zu  fValdheim 

m  30  Auguß  V.  i6ig4;  S^ß*  i756- 

Kirdienfeufzer ,  hey  denen  merkwürdigfien  Jahres-  und 

Feltzeiten  i^a  gebrauchen«  Friedrichsftadt  i735*  4* 
Zufällige   Gedanken    von  den  Fe^inden  derer  Wohnhäu* 

Cer,    und  deren  Verwahrung  und  Erhaltung  u.  f.  w. 

ebetid.  i738*  4-    ', 
Das   rühmliche    Kleinfeyn  eines  grofsen   Gottesmannes 

u.  f.  w*    Dresden  1750.. 4. 

Sammlung'  einiger  den  Haus*  und  Eheftand  betreffen- 
den Gelänge )  sum  Theil  hey  Trauungen  zu  gebrau* 
eben,  ebend«         "  • 

Neunter  Band.  a 


\ 


\ 


xQ  MAHUfift  CD*)  — -MssRivasR  (6*  J.} 
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Zwey  Fredigtefi.  irom  lieiU^^n  Abendmahl,  '  als  «itier 
.  Spfeife.  für .  Gefiiüde.  und  Kranke  u.  T.  w-.      NeM  eir 

961X1'  Anhange,  darinaen  des  Hermi  von  Lioeck  Irr- 
.   ihiimer  tlt^von,     an^enefket  und-  widerlegt  werden« 

JDiregd^n  x7S^%  4-  •  .        '        * 

Vergl.  JD  ittm  ann's  Iciirfächüfche   Prieficrfchaft   B.  i.    S.49  — 
'    ..   5S>  "9*-     Ripht€f^s   blogsapiiirckes  X.e3d]ioa  gei(llich«T  Xiiöder- 
dicb«er  S.  so^  11,  f.  '  -     .«         • 


Mehner  (Georg  Adolph).  ; 

•  •' '   M.    ^«r    PAt7.     wtd- Stadtjfridiger   an  äer   Fiaittn-* 
kircke  zu  Dresden:    ^eh,  zu  Leuhtn  bey  Dresden  am   11 
Aüguft  i*7tSZ/'gefi.  am   19   Decemier'i'^f^,  '"     ' 

Die  Baumblüt  —  Dresden  i754*  •  • 

De  FauloVd«efano  et  ^igato.  •  ibid.  i7ßg.  4. 

~  piff,  de  Deo  in  igo«  oatalitiU  ^ropiiio,  <ad  illülh;.  Luc. 
XXK.  ibiJL  i76i.  4.        . 
—  d«  Deo  in  igne,    ibid.  1763.  4* 
^  Der  Engel  des  Friedens,    ebendf.  i77fe..  4* 
GedäcbtniXspredigt  w^  den  Teel.  D.  am  End-e.    'ebend. 
i777-  gr-  4«  '  /  /    . 

Verfchiedene  andere  Predigten  und  'Gelegenheitsgedichte« 


Mehringer  (Georg  Jakob). 

StuAirte  tu  Hof  und  i^i-pzig  ^     wo    er  fein   Vorzug-^ 
Kchßes  Augerrmerk  auf  die    Theologie  richtete^  -däbey  fielt     j 
der    Urtterwetfutig  der  Jugend  heßifsy     und  zuletzt  -tJauS" 
lehr  er  des  Kammer  diret^ts  v-on    Eiotdw  tu  Bayreuth 
war^      GcK  zu  Hof  1760;  geß.  am  2    Oktober  1^97»  ' 

*  Kleiner  Briefwecbfel ,     zur   nützlichen   und   angeneh- 
men Unterhaltung   für  Knaben  und  Mädchen.     Bay*    | 
reüth  1795.  8. 

Vcrgl.   Fike^nfcherU    gcUhrtes    f fiTAendnun    Bayipiuh    B.  6. 

S.  37.  ■ 


i  r 


't     ' 


-4         ■'  .      • 


Merrling  (Johann  Pkilipp).  . 

..    Pfarrer   zu   ^anßqtt  in  dur^  Graffchajt  'KönigfiHnt 
getu  zu  .  .  •  •;  geß*  ...  ....        - 


« t 


Der  Göttingifche  Kuoftricliter ,  fo  arm  ^m  V^j^fiapde 
als  an  Befcfaeidenbeit  darg^efiellet.  Halle  1757.  Q^   , 

Beweis,  .dals  die  Erlöfung  durch  Chfift^m  ohne^idie 
Eirangelifcli  -  Liutherifche  Lehre  vom  hei).  .4,ben^ip4^ 
unmöglich',  ^folglich  diefe  Abendmahl.s^lif;a,  Ml ^7/^r- 
nünft^fien  ,  '  IchrifCmäfsigftea  und '  nüytzlic^fiea..  ,[9j;^ 
Frankf.  »m  M.  176Ö.  8«  ,         '   '    *     St       •  t^ 

.  BeSätigter  Bavr ei»  ü.  f.  w.   ehend.  1770^,  ß. 


1-  1 


Meichelb£CK  (Karl  ^)).    ' 

Beneühtirtpr  imß  .yttidavar^  wie^äuch  ^flli^ktlr  BJjih 

ies   Fürßbifckbffs    zw    Freyfirig^en    urtä     des    gefUrßeten 

AHrs'Zu  KJtmpten]    'zu^B€nedi}iiieuren:"'geb^,zu  .Qi^^r^rt" 

dorf  unweit' '  Kauf b euren   im  Allgow   am  29  May  ^669» 

geß..am  2  Jtprii  i734«.  »     .  .       . 

^cercitattones  pbilofophicae  XT.  ;  ,  •  1702  — 1705.  4«' 
Exercitationes  4bei^gicae  VI.  /..x 706-^ '170p.  4.    * 
Gxändliche    and   genatie   Befiehtigiing  jener  aus  aller« 
band    liederliche^  ^  Lotherirchen    rofiigen  Trümmern 
asmieljg    isufamiti    gefchwetftön    Stich-  und  Schneid- 
lefen  Senfen,  welche  nicht  niilSngft  wider  den  Acker 
der  alleinfeeligmachenden   Gatholifchen  Kirchen,  ans 
der  liederlichen' *Rüft ^ Kammer  Lutheri   fo  grimmig 
I    .als.  einfaltig  henror   gezogen   Jofephus  Domini- 
en s  *t  o  n  S  e  nfo ',    Grelübds  -'  und  Reli^ons  -  vergelte« 
nerMoncli,     und  dermahl^nMrerwelbter  Paffor   und 
Pfiorer  za  Oat miCchiim  in  Wüit^mberg  ^  nun  i^ber  an 
demiiFelfen  der-Wahfen  Kirchen  und  heiligen  Yättern 
probiretmujf*  zertrümmeret.  München' 1709.  3. 

f  Leben,  I^eyden,'   Todt,    Erhebung  und  Gnaden -reiche 

Giitthatigkeit  der  grofseh  heiligen  Märtyrin  Anafta* 

fiae,-  derb   höchfchätisbarfte  Reliquien  in  dem  Jahr 

I       Chrifti    1035 'in   das  uralte  Stift  und  esi^empte  Clo« 

I       Ser  Benedic^beyrn  verfetzet  worden,  und  noch  allzeit 


) 


» ■  r 


*)  Aü^cKomnicn >  " nNrell  dtefes  wichti|;en  ScHrififtellcn  im  Joe 


k.  ■>»  ^ 


] 


^ 


Ijf&iOHSbWtc^  (Kaau).    '"^ 


«••        1  > 


mit  TchMB^if  n  AYun^et?  Z^ic\eti  üVi^f&^/m  l^iclitexL 
München  i7i(»«  8*     ^^^  einem  Kupfer.  ^    / 

Bi^SKSttfie  FrißngifeD^Tomii^I,  print«  (^iiinqbe  tfb  adv^x^tu 
S.  Corbioiani,    prtmi  Epifcopi  ^    faepula ,  .  feu  xec 
ab  A.^Q.  Vä4    usquf)   ad  A.  i2SJ4  Frißng^fi  gefta  ex-^ 
, -bibiJnV    Portes  II.    .  ABguftae    Yindel.,    f:J..  Qraeciae 
|7fif4.  — *   Tonjüs  II»  pößenora  quinqv^  jf^eculaj^  fpu 
'^^fea'/äb'.AV  C,  4  247  ad  Ä.  1724  Fnllngae  gcfta«  exbi- 
''benWVkrs  I,hiB:örica,  in  qua  Acta  polteri^ruin  ^j^^^ 
'  A^tlftfttiin.   Fjtipogenrium ,     a    TJ  iß  r  o  1  d  ö     usqu^    ad 
'Jt^a^nixüm   rrancifcuin  ordine   Lvll    cöntintn^ta 
ftc*     Intermixtis,  -q^iantuin  op^s  yi4ej)dtll|r>    püblts^; 
-  Ecclefiae  atqui  "Iinperu  Actis  cum  erudito  orbe  eöm- 
municantnn    Augufiae  Vinde).   1721p.  —    Pars  II  in- 
firument^ria^    |n .  ^u^:  p}^^*  <tHuip  i^fr^ipgß4ta  Inftjru^ 
menta  Pantificüm,    CaTdinaiium,     Metropolitanörum» 
]%F!(p9p5^^!i9>   Canoniioo^m:  item  impirdtcN^ium  y^  Rer 
gufu  f  Arcbidu^jnm^  Di^ciim  'ikN(«  %4  bjina  ^Jj^lrnii».  IC-o^^ 
mum  pertiüentifi  recepte^tür  -etc.    adiectis   ludidjl^a 
neceilanis,    cum  "erudito  orbe  ^ommuiuicai^lur«     i^^Mid» 

Kuri&e  Frey^ngifch«  Chronic  >  odiftt  iHlftörid  >  *  in  vrel* 
cber  die  Gefchicbten  ^pt  Fl^y/fing^ckfobca'BUcfaoffeo 
und  ändere  'm^t  ein)aufiexi(d«  PenktKrürdi^&eiten  diefes 
Hoch  -  Stifitis «  nic^t  tü^eiiiget  d^r.  «igentUdbe  Urfpvtini^.; 
der  ttiebrilte^  in  4i«fett|  ]S}b:t|iii|iEi /letiU^gßsen  iGK^ 
'  flern  >  llollegiat  •  Stifte^ii  uqd  po||^i>  HihafisnEra  •  ans 
deneii  beften  UiJcxu^4«tt  kürtzUcfb  .  «rsAblttt  -  yiopäüin, 
u.  T.  Vir,    Freyfiog  17^4.  4.  '  *  ,     'sb 

Üas  4ankbareTfc:eyfipg  iji.  C  .w,  c^ei^J.,  «9^3«  *un  in> 
Cfaronicon  Ben<fdictp- 3urdnug> »  in.qiip  ex  incuiiftbttliSr 
.vicillit^dinib^^   ^^crc^fnen^t  Wci^imnlift  Monafierii, 
actis^  Abbatui^  «t  ali^t^ai  yir4>r^Hn  ii^ebritim'  falAoria 
Germaniae    a   (aecul^  Cbi^ifti  Vjn   uaqae  ad  Jjifieii* 
luni  XvIIt  qiium  ixiaxiiiie  po^*  tfAti^m  elucidatur<^  fed, 

3uain'piürim9e  e^iao|  veri|ates.»  .  baclftniis  recondita^, 
e(e^untur  et  obfcuritates  t^Iuntur,  ex  InI(ruoieptt%t 
Codtcibus»  JVIeiiibramsqtje  yefeuftiilin^s ,  autpgi:^pbii 
et  apograpbis  antiquiflimi«  ^  qufie  q\iidei^  poft  plare» 
devafiatibnes,  direptioiie^  et  inciBndia  ri^per(i|n|,  ,nec 
noii  ex  fcriptöribq»  extraneis  e^  inten|;|ixua^4ptis 
publicis  collectum  et  divifum  in  duas'  partes  1  quarum 
prima  hifiorica  ^ .  alterd'  inftrumentana ,  oontioet  et^. 
Opera  et  ftudio  P.  CaroliJ^oi^helbcck)   ibidem 


MEicntii^^ti::^  (Ki)    Fr.  V.  MftiDtk&^A  (^Js^t".)    tt 

öHta  Prt^IIb   (ft€  AteBiVötit    ete;    Opti«  pößliüiiium« 
qQod  ntfttd  detiium»   « jiitae^irat /  Anetottii  ^ita,    ih  lu* 

eiuftdem  loci  pariter  Profeflö  et  Arebivarto;  Pars  I 
tt  U,    SuiA|»tibut  lyioAag^rif  Senedictoburatii   \^S5- 

HandfchriftU^k  Imitetliefs.  erufUer  anäern: 
Archivum  Ben^dictoburanua^  Tojni  XV,  fol, 
Aanalet  AUnfie  et  Exemptae  OoniggTi^gliU^liis  Ban^dicti* 
no-Bavaricae  ad  annda  34.-fol, 

Nacrologium  nöVum,  BeoedtctQbütatium  ^b.  d.  170^.  ui^ 
qiic  ad  a^  i73o-  f<d^  '  /* 

Bftena  Ei^wt<^m  W9iUafaaiiIif^  4^  ' 

Tfigl.  Fr»»s  Jofyph  Grün&walH  in  ^kmaUci  Bbico.  -« 
Haidenf^ld  in.  d^m  eben  ervrlkivit?e|^  Chronica  Bencdlöto- 
Buraao  p.  X^-LXVUI.  — 1  Fran^zyon  Patila.  $£,hrf^.nit 
in  £euiclr  fijwTifcheh  Reife  (Mi'mchcn  1736.  8)  8.  tta  u«  ff.  — 
Zapf  in"  feinen  litterttifchexi  KelW  B.  <  (JUig;sT>Ut|^  179Ö- 
iBi).  — .'  hir/fhin^^  Ull»dbtrt*Lo  '      V  ^     » 

-    •       •  ...    ' .^    •    ^  ^   ,  ■  •■    ^      .  .    ^    • 

V   .''■■'  '      '• 

Freyhear  von  Misipingj^r  (Johankt: 
/        Friedrich), 

Hetr  ^on  uoi  im  Meidiagea  und  l/amA^rbadh»  : 

!  HaiferK  höni^U  ivir^Ucker  Hofrath  und  Mmzäirek- 
tcr  zu  Wien ,  ehedem  auch  hürfürfiU  frierifcher  und 
vcrfchiedener  anderer  Reichsfürßeit  wirklkker  Hofrathy 
b  wie  auch  Chef  und  Direktor  einiger  häiferL  priviU  Krais- 
'  münzfiddte  im  Kur  -  und  Oberrheinifchen ,  a^ch  Fränki- 
fthn  Kreife:  geh.  zu  tftuterbuch  in  Heffen  im  1  Sep- 
umher i  geß,  «Ht  9  JUtiiuJi  l777*  * 

•Patgi^ifcha  Gedanken  äbfer  daa  aetriittetä  Münzwcfeh 

rtiM  ^ie  Eifarichtung  einer  gcfetznsäfsigeö  Kraismünw- 
fiadt^  fiebft  eitiein  Anbange,  wie  die  Münawifleo- 
fcbaft  auf  Akademien  sbu  dociren  fey,  Würaburg, 
Nürnberg  und  Prög  17Ö5.  8-  '  ^ 

Vernünitige  Vertbeidigungcn  de»  Konvention»-  odet 
zw^w&ig  Guldenfu&as  V  tind  wie  durcb  deiTen  Ein- 
iährung  die  Handlung  varbeffcrt,  die  Fabriken  mnd 
Manufaktüreiv   beordert,     und    überhaupt   Teutfcb- 


I 

N 


^z     Fr.i-v'.  M^piVQj^yi XX,  F..)  -^!  M^if^R  (G.  F,>        ^ 

Wds  Glucl^eligkeit  dfiaerhsr^t  gei]9i#c]2.t:  i^^rd^aM 

...  ;  3>i[ebft^  e^em  •  iunhiBiiglg^  jiicbtiger  voa  der  ' 

FrQppitipn    zwircfaai:^    Gold    und   Spb^j:.  ^  VVurzHurg,   * 
,   ,N4irnber§  und' Frag  17Ö5.  4-      ;.  ,      «'' 

jii^ffäu^  in  Hirfch'en^  Teutfpheiu  Jleicluii^ünzarcbiy. 

Vengl.     de    Lu€a*s  ^ gelehrtes     Oeftreich   B.    1,    S^  1,    S.  sio— 
337;     'vv^o    auch  Von    einigen  feiner  Erfin^diingen  Kachficht  er- 


1 


•      Meier  (Friedäich  Gottlie^).   • 

,  J    .^IX  d^r  Medicin  und  Hofmedikus  zu  Hannover:  gel, 
XU   Göttingen  1715  >   g^fi-  am  ü^  Nov£mlir&'  ifjQi,    . 

Coromentatio   de   magno  vefica^   felleae-  .calculo  per  at 

^^  vum'  e?Lcrel9.    Hannoverae   i76q,'  4.      £ditio   aUera 

^   emi^ödatior  et  aucdor.    ibid»  i?89*  4*  \  ' 

y.  G.  B r e n d e I ii  Medicina  legalis ,  jive  fptenßs,  eius- 

den^que  praelectiones  ^ßcademica^    in  JH.  F»  Teich-, 

' m  e  y  eri  inftitutionea.  medicinae  legalis«  .  £didit,   cu* 

ravit,   notis  quibusdam  ^t  indice  locupletiJQixno  auxit. 

Hannoverae  et  Osnabr.  x789*  4* 

Nachricht,  von  FerToueu ,  welcli€|  die  witktiefaen.  Blat- 
tern mehr  ala  einmahl  gehabt  haben;  im-  i02ten 
Stück  des  Hannoverifch, 'Magazin  1766;  'abgedruckt 

.  in.d^r  Sammlung  medic.  und-  cliirurgifchan<  Original- 
abhänd|.  aus  df^m^Hannöv.  Mag&z&in  Th,  2.  S*  55  u.  £ 
P'iele  Ahhandlungen  in  B  a  1  d  i  n  g  e  r's  ueilöm  Magazin 
für  Aeizte.  r  ■  ■     ■•  ^  ^ 


Meier  (Georg  Friedrich).  ] 

J^ack  genojjfenem  ^väterlichen    Unterricht  ßuditte  er 
TU  Halle  y  wurde  dort  i»«  /.  i73g  Magißer  der  Pkilofc 
phie^     und   hielt    Forlefungen   über    Lx>gik<,     Metaphyfil^ 
und  reine  Mathematik*      1746  u)ard  er  aufserordentlicker  i 
und  ij^  ordentlicher  Prt)fefför    der  Pkilofophie.       Geb.  1 
zu  Ammendorf  unweit    Halle  dm   29  märt  1718;    ^^A   '■ 
am  ^\  Junius  t'J'J'J*  .       '\    .  ' 

Diir,  (FtaeL .  B  a  u  m  g  a  r  t  e  <n ,  aber  von  M.  felifi  ,aus*  \ 
gearbeitet)  de  ^lifcrimine  ^lus,  quod  naturale  et  jno*  | 
jrale  dicitur  in  theologia.  Halae  i73ä.  4*  ^  | 


MstJftA  ^"GkOHG   FAIEPRtCR). 


aS 


BUH-Bimig.   (Pra«f.    C.   B.  Miehdelis*)   qua   faloecis- 

miis  gen^ris  ab  fyntäxi  lacri  codicts  Ebraei  dep^ilitur* 

Halae  1759.  4.         •  •  • 

^»   d«  nonmillis  abftractis  mathematicM.   ibid.  eod»  4.- 
Sendfcbreibeh  de  mi^odo>  arcbetypo.   eb^nd.  i74fi.  4. 
Beweis ,     dab    keioa  '  Materie    denken    könne  •  ebend. 

2745-  8-     ste  Aqfiage.   ebend.  1751.  fi. 
Beweis  der  vorHer  befiimmten  Uebere^nftimmimg.    ebd. 

^743*  8«^     fite  vermehrte  Auflag«,   ebend*  175a.'  G« 
Gedanken  "irom  Schevsen.  ebend.  1744«  8*     fite  Auflage» 

ebend.  i754'  8v 
Tbeoretifcke  Lehre  von  den.  Gemüthsbewegungen^über-* 
,    haupt.  ebeiid.  1744.^0-     fite  Au£age.   ebend.  1759.  Q. 
Wirkuag.  der  Einbildungskraft,    ebend.  i744«  8- 
Abbüdting  eiMs  wahven  Weltweifen.,    ebend.  1745.  8* 

ftte  AuBagek   ebenda   iT^fi«  ift»  *  ^ 

Abbildung  eines  Knnftrichters.   ebend.  f  745.  8* 
Anweifung,    wie  jemand  ein  neumoditcher  Wehweifer 

werden  könne;     in    jeinem  Sendichreiben    an    ^inen 

Jungen  Menfchen.    ebebd.  1745.  8« 
Gedanken    von    dem    Znltande    der   Seelen'  ■  nach    dem 

Tode,  ebend.   i746.>8«'    Ih^eymahl-  nufgeUgt,       '  ■    ■' 
YertheidSgiang  feiner  Gedanken  votti  Zufiande  der  Seele 

nach  dem  Tode;    als  der  £te  Theil.   ebetid.  1748«  8*  > 
Beweis,    dafs  die  menfohliche  Seele  ewig  lebe,    ebend.' 

^75^^  8»     fite  Auflage,  ebend.  175^.  8-- 
Abermablige   Yertbeidigung  feines  Beweifes,     dafs    die 

menfchliche  Seele  ewig  lebe,  ebend.  1 753*  Q. 
Gedanken  von  der  Ehre,    ebend.   1 746.  8- 
Vertheidigung   der  Baumgartifcben    EiHklärung  eines 
-  Gedichtes,    wider   das   fünfte 'Stück   des   neuen  Bü* 

cherlaales   erfien   Bandes,    ebend.  1746«  8-'      C<^*    ^^^ 

Ende  diefes  Artikels*) 
Unterfoebung    einiger  ürfa^chen    des   verdorbenen   Ge- 
.'  fchmackes   der  Teutfchen  ip  Abfleht  auf  die  Ichönen 

^jj^lTenfchaften..'^  ebend.  i74^»  8» 
Bettung   der   Ehre  der  i  Vernunft  wider  die  FreygeiÜer. 

ebexid.  i74ö'  8« 
Gedanken  vom.  Schlafe,    ebend.  i74^-  8«    ' 
Verfuch   von  der^  Noth wendigkeit. einer  wahren  Offen- 

bahrung.    ebend.  i747.  8« 
Rettung   der  Ehre  der  Vernunft  wider  die  Freygeilter. 

ebend.  i747-  O»  •  ' 


«4 


Mb^sr  (GkoKG  FhkböiUciIX 


-^.-^ 


Beüftbelkiiig  Air  GottfcbddXfehi^ii  Dtohtk^ft.  7* 
Stucke,  Halle  i747—  i74$.  6* 

Beürtbeilung  des  abermabligeQ  Yextnchi  einer  'Tbeodi- 
cee.   ebek^d*  i7^7*  8- 

Yertheidigiuig  der  Gbriftlieben  Religion,  wider  Herni 
J'obann  Cbriftian  Edelmaiini   ebeiid.  .1743,  B* 

ADfangsgrunde  aller  feböiien  Wiffenfcbafteii  und  Künfte. 
5  Tbeile..  ebesd.  i748*^i7So»  6^  ste  Auflagt«  ebd. 
1704—1759.  3  Theile.  8.' 

Atttsug  aua  den,  Anfangigr*  aller  fcb.  WifL  ebeiu[« 
1757*^  8*    Neue  Ausgabe»   ebend.  1768*  8*  • 

Gedanken  ypn  Qefpenftern.  ebend.  i748«  8*  fite  Auf* 
läge.  ebd.  .  •  f  .  8*  Fmnzöfifck  in  folgendem  Werken 
Kecueil,  des  JDiflertations  taeiennes  et  nouvelleav  far 
let  apparitions,,  les  viiioils  et  les  Conges,  per  M« 
l'Abbe  Lienglet  Dufresnoy«  k  Avignoa  et  Paris 
1753-  11  Voll,  gr.  lÄ.  {Dkr  dämMklige  Schw^tdifche 
Gefandfchaftsprediger  zu  Paris ^  von  Baer^  hat  dii 
Meier ifme  Schrift  übeKfetzU)   * 

yertbeidigung  leiner  GManken  iron  Gefpenfiem«  ebtad« 

1748-  8,-  ... 

Diir.  de  voluptate  cnn»  relt^one  coninncta,  ib«  i749*  4* 
Yerfttcb  einet  Ijebrgebäude»  voii  den  Seeleu  der  l^bierel 
/  ebend.  17 ^(eigend.  i748)«    8« 
Gedanken  von  der  Religion,  eoead.  i749«  A* 
BeuTtheilung    djßs  Heldeogedicbfs^^    der  Meffias.     iftes 

Stück,   e^end.  1749.—   ^^^'  Stüek«  ebend.  t75S.  0. 
Yertbeidigung  feiner  Beürtheilung  des  Heldengedicht», 

der  Meffias,     wider  das  75ite  Stück  der  Hallifcheo 

Z€»tungeii.   ebend.  174  9»  8» 
DilT.    de   vii^tutis  pbilofopbicao  cum   Cbtifiiana-  conVe* 

nientia  et  difconvenientia.   ibid.  eod«  4. 
Yernunftlebre.   ebend.  1752.  gr.  8* 
Auszug  aus  der  Yernunftlebre.  ebend.  i75fi.  gr«  8^ 
.Gedanken  .von  Glück  un4  Unglü6k.    ebend,   1755.  8« 

2t6  Auflage,  ebenda  176^»  8* 
Fbilofophirche   Sitterdehre.    5  Theile.     ebe^.  1753^^ 

17Ö1.  g.  s  ^ 

Gedanken  von  pbllofopbifcben  Predigten,    ebend.  i754* 

8*     Zuerfi  in  den  Hallifcben  Intelligenzblättern. 
Zufcbrift/an  leine  Zubörer,    worinnen  er  ibnen  feinen 

Hntfcblufs     bekannt    macbt,      ein     Collegium     über 

L  o  c  k  e*s    Yerfucb    vom   menfcblicben   Yerftande    zu 

halten»    ebend.  1754.  8« 


])([j(X£ii  (Osc^e  Thttvnten}. 


«8 


tejn  fpheinti«    mit  Herrn  Profefioir  ßattfcked   eine 
nützliche  und  vernünftige  Streitigkeit  su  fühtea*  Helle 

1754-  8-  "•*  ' 

r    Betrachtungen    über   die   Sehranken    der«  menfcUiohen    ' 
,  £rkenntni{is;   ebend.  1755»  4»  ^ 

Diir.  dejnonftrans  poeqas   divinae  boniteti  Dei  nön  elTe 

coQtrarids*   ibid.  eod.  4*' 
Betrachtungen^ 'übet   die*  Fehler  der  meBfcUteben  Ti»* 

genden.   ebend.  i755«  '8*      *  '       ' 

Unterfuchung  >  wftrum  ^ke  Tugendhaften  in  4fiefem  Le-  , 

ben    oft   unglücklicher  feyn «    als    die  Lafterhaften« 

ebend.  i755*  8. 
Melaphyfik.'  4  Theile.    ebend.  «755-^i759«  ^.  Ö- 
Verfuch    einer    allgem^ineti  -  Auslegun^^kunft.     ebend. 

tiS^  8*    ^  '  . 

Betracbtonge^'über  den  erften  Grundfete  allef  fcfaönen 

Küaße  und  WiIIen£pba£ten.    ebend.  i757-  8« 
Verfuch   einer  Erklärung   des   Nachtwandeins.    «b^nd. 

1758.  8. 
Gedanken  von  .dem  Verhältnifs  der  Philofophie  gegen 

die  gepffenbabrte  Reiigioii*>  «behd.  i759t  8* 
Betradätungea-   über    die  Tröftgvunde   in    Kriegseeiten. 

ebend«  1760«  g.  ' 

Fbilofophifche  Gedanken  vnu  den  Wirkutigen  des  .Teu- 
fels auf  dem  Erdboden«   ebend.  1760«  8«  ) 
Philofophifche  Betrachtungen .  über  die  Chrifilich^  Reli» 
gion.  8  Stücke,  ebend.  1761  — 1767«  gr«  ^     Holland 
difeh  von  Jofaanu  Wilbdlnl   Tan  Haas«    Haag 

1766.  8- 
Gedanken,  ron  dem   Ssliflu£i  der  göttlichen  Vorftliung 

in    die    fireyen    Handlungeä    det   Menfehen»    Halle 

17Ö2.  8*  ; 

Betrachtungen  über  ^e  Na|tiir   der  gelehrten  Sprache. 

ebend.  i7<^3«  ^«  . 

Leben  des  FroFeflbrs  Alexander  Gotilieb  Baum* 

gar'ten's«   0bend.  i7<$5*  8* 
Betrachtungen  .über  die  menfcfaliche^  Glückfeligkeiti  ebd. 

1764  (eigentk  i7Ö3)-  8- 
AllgemMne  piaktifche  Weltweisheit,  ebend.  1764^.  8» 
Di£  inaug.  (Refp.  G.  F.  Büttner)  de   fummo  gradu 

ambris,  quo  Deum  proCequi  obligamilr.    ibid.  eo4«  4* 

(Mei^r   ifi  Verfnfftr.) 


f 


«tf 


Maish  (Gj^or  'Fni^l>RiCB[)^ 


.  'Von    Argons    übet    de&   Kaifer-^Juliaa*      Halle 

Gedanken   von  liem  unfchuldlgen  Gebrauche- der  Welt.' 
i< -abend;  17^5- 6*    ^     '   ♦        * 

Sendfehreiben  an  den  Herrn  Pa(tar  Lau  ge  hhy  feiger 
Yerbeirathung:  ebend.  1765*  8« 

—  — .—  wegen  Abftcrben  feiiner  Ehegattin  ,  ... 
-w-,,^-^.,^  liegen  Abfterben  feines  Sohnes ..  ... 
Beyträge     £u>  der    Lehre    von    den  .yorarthttlen    des 

jnenftfaficben'Gefchlecbts.'  ebend«  1766.  Q, 
Recht  der  Natur,  ebend.  »767.  8« 
Auszug  aus  dem  Rechte  d et  Natur,   ebend.  t7^8«   8« 
UnterfuchungeH'  verfchiedener  Materien  aus  der  Weh- 

Weisheit.    4.  Theile.  ebend«  17Ö8  — il77-x.  8» 
Lehre   von  den,  natürlichen  gefellföfaaftlichen'  Rechten 

und    Fftfchteüb     ift^  fheil;     ebend;   1970..  -^     2ter 

Theil,  unter  dem   TiftfZ.v  Natürliches  fiheUche&  Recbt. 

abend.  1773«  6. 
Die  Kunfi:  au  predigen,    ebend.  «77£:«  8«, 
Belichtungen  über  ^e  Wirldibhc  Religioffir\des  aeafah* 

liehen  Gefchlechts.    ebend»  t774*  8«         '        . 
BeCrachtnngen  über  das  Bemühen  der  ChrißUchen  Re« 

ligion ,   ihre  erfie  Einfalt  und  Reinigkeit  wieder  bar- 
-.  zuiisellen.   ebend.  4775.  8»  ' 

Betrachtungen   über   dio  natürlieha  Anlaga  zur  Tugend 
"   uiid  zum  Lafter.   ebend.  |77<$*  8« 
Jn  die  HaUifchen  Intelligenzblätter  liefs  er  feit^ij^o^  J0 

oft  ihn  die    Reikh    trafy     eine  Abhandlufig  einrücken; 

2.  B,  Betrachtungen  über   das  Verhältnifs.  der  -Reli* 

gion  gegen  den 'Staat;   im  Jahrg.  17S2»    Nr.  fi6. 
Lider  JVöckenfßhrift j     der  Gefallige ,    find  alle   Stücke 

von  ihntj    die  mit  dem  Buchßaben  F  bezeichnet  find. 
In  der  .Wochenfchriftj     der  Menfch^    find   alle  Stücke 

von  ihntj    die  am.  Ende  keifi  Zeichen  haben,*      Schadcj 

-  -  daji  man    bey  der   neuen  Auflage    diefer  ieyden^ .    zu' 

fammen   aus    ig   Theilen    beßehenden    JVochenfchriften^ 
'    diefe   Unter fcheidungen  nicht  beyb ehalten  hat» 
Auch    in   einer   dritten   zu  Halle  hitr ausgekommenen   Wo^ 

chenfchrift:    Das   R^ich   der    Natur   und   der  Sitten, 
^  ■  flehen  Auf f ätze  von  ihm, 
Vorrede  von   dem  Werth-  der  Reime,     zi^  S.G.  Litn- 

ge'ns  Horazifchen  Oden  (Halle  1747*  gr.  8}. 


3M[*iÄa  (ß.F.) —  MfciER  (J.  Q.  W.)  6,7 

Vorrede  zu  W  i  e  1  a  ä  d's  .  ( JamaMi^  o,A>itf   deffen    Närneh 
.    herausgekommene^')   Gedicht:    Die   Na  tut    der  I^iuge 
;  (Halle  1751.  8).  ,    ^ 

Vorrede   zu    der   Teutjchen   Velerfetzung  i^on^Renatus 
'^  le  Boffu's'AbhandluDg  vom  Heldengedicht   (ebend« 

1753.  gt.  a)."  • 

Ob  Milton  in  der  Wahl  feisfi:  ßfalerie  glüciiltcb  ge» 
sWefen?  in  den  Greifs waldifcbea  critifcben  Yerfu- 
cbcn  .  .  .  ,,  Ehen  dafelhfi  iß  die  Vertheidigung  der 
Baumgartifcben  Erklärung  eines  Gedicbt»  ohne  fei" 

•nen- Willen  abgedruckt  worden, 

j  .  .-  .  . 

Vlergr,    von   XXrey haut) t*s  Saalkreis  B.    i.  i-^^^^^ am. 'Gott- 

.   ^hoßd  Lange^ru  liebeii  Gr,.F,  Meier*s  (x77g.  gr. -8)» .   wo- 

•    |>e7    das   vom   Hall.    Kanzler    Hit  ff  mann    auf  leinem    Gute 

*/  *^u   Dieskaii   gefetzte   Denkmahl    auf   Dreier' 4    Höhe    als    Vi- 

•    '  giwtte  abgebU^et  ift,  —  Saxii  Qnemtll.  lin^T. . P.  VH,  p.  94^? 

—   Hirfching*^  Handbuch.  —     Denkwürdigkeiten  aus  dem. 

'   Leben  aiuge^eithnet^r  Teütfohen  des   idten  Jahrhunderts  8.  319 

t      'U<^£r  «r-  -Samt-V  pfülWxie  hiftoriXcber  ,GeiiiiÜU4e  «ut  dem  letea 

.     Jahirh.  Th.  5,  S,  507-:5i3. 

Meier  (Heinrich  Ludwig). 

~*      Krfi  -  Stiftskonfulent  zu  Edmbeck  \  >  hernach  geheimer 
^Sekretdt  zu  Hannovers    geh,  zu  *  .... ;  geß*  .... 

^Gefcbicbte  der  Eroberung' von  Florida,  aus  dem  Spa- 
ni&ben  (vielmehr'  aus  der  Franzöfifchen  Veh  er  fetzung 
des  Spanifchen  Originals)  des^  Ynca  G.arcilaifo  de 
la  Vega.   Celle  1753.  8. 

Meier   (Johann   Christian  jWil- 

helm).  ."\  ' 

Nach  erhaltener  väterlicher  XJnterweifung  in  Spra^' 
chen  und  TVißenfchaften ^' fiudirte  er  zu  Osnabrücky  Jena 
und  Göttingen,  Im  /.  i753  kam  er  wieder  nach  Haufe^ 
wurde  unter  die  \Kandidaten  des  Predigtamts  aufgenom' 
men ,  und  bald  hernach  zum.  Gehülfen  eines  alten  Predi' 
gers  zu  Weften  unweit  Nienburg  auserfehen.  Rathlefj 
ein  beharmter  Gelehrter  und  Superintendent  diefer  Stadty 
dem,  er ,,fchpn  porher  Bey träge  zu  feiner  per iodif chen 
Schi'ifty  der  Theologe  y^  geliefert  hatte,    wählte  ihn  zum 


/ 


£0  MbUKÜ   (i^MA¥V   CttAlSTlA^   Vft%mBJiM). 

/ 

LArwr  fjeines  älüfien  ^  Sohnes^  '"  Dir  tk>rt  m  &arttifok 
gdegene  Major  von  ßufek  hat  fich  ihn  vom  Konßfio' 
rium  tum  Fddprediger  des  dort  liegenden  Regiments 
aus  ^  worauf  er  exqjnimrt  und  ordinirt  wurde^  undf  kaum 
35  j^ahre  alt^  in  diejer  Qualität  im  May  1756  mit  nach 
Sngland  ühtrfckiffte^  »nd  mit  dem  Regiment  naeh  Ctvu- 
terbury  gelegt  %burde^  Dort  lernte  er  tUerß  Hietk^dißen 
kennen^  uixd  Jammelte  ffachrichten  zur  Gtfchichte  der" 
felhen.  Er  hereifete  auch  andere  Gegenden  Ja  Könige' 
reicks^  und  benutzte  befonders  feinen  Befuch^er  Haupt* 
fictdt*  Bey  dem  Ausgang  des  t'ebruart  1757  h0krte  #r 
mit  sdem  Regiment  nach  Nienburg  zuriiclu  Seine  S^hrif" 
t4n  und  Gönner  empfahlen  ihn  dem  aU  Helden  umdi  Ge^ 
lehrten  berühmten  Reichsgrafen  von.  Schaumbsirg' 
Li'ppe  zum  erfien  Konfifi^rialrmth^  ^Superimendenten 
der  Graffchaft  Riickeburg  und  Überprediger  iu  Skadt^ 
hagen*  Da  mit  diefer  Stelle  die  theologifche  Doktor^ 
würde 'verbunden  werden  mufs^  fo  nahtrier  Jiifelbe  in 
Smteln  an ,  nachderh  er  feine  hui^gunddifpUtation  da^ 
felbfi,  öffentlich  als  Präfes  vertheidigt  hatten  worauf  wH 
Ende  des  Jakres  xj^  feine  Einführung  tm  Stadthagem 
folgtet!      Geb*  zu  Engter  im  Osnabr&chfchen  am  4  Ju^ 

hus  1731  i  f«A  i775» 

•r  » 

Diff.  metapbyfica  (Fraef;  Fdlziiö)»  qua  demonihratury 
homioem  integrum ,  qui  progreditur  ad  ftatum  coofir- 
laatioiiit'  u^  böuö,.  nobUiöteiii'  dfle  ac  p^tftcäbrem 
creaturamlionis  atigeUs*    Jeoae,  17*^2.  4. 

Commentaiio ,  qua  ius  tacoinmumcaiidi  «ccleilae  vindi^ 
eatnr.   Goettingaa  t755*  4* 

Ob  ein  Weifer  beurathen  mütüt  Liogon  i754«  4*  ^^^^ 
Gele genheitsf ehr  ift. 

freiÄfcbrift :  Scbrift-  und  Velrntiifftniäfsige  Abbiindlutig 
von  dein- verföhnendea  Zeitpunkte  im  Leb6n  Jefu. 

Nienburg  i75<^«  4« 
DiS.   inaüg.   de    efiectibus    concionum    methodifticärum 

baud  miraculoßs  nee  mirabilibus.  <  Rintelii  i758«  4* 
Die    febr    un^erfchied<»nen    ürtbeile    Pauli    und    der 

Korintber  über   den  ^Wertb  eines  Evangelifcben  Leb* 


lerij    eine  Atitrfttspf«!)^  aber  v'KeiSiith:  111,4.  S* 

Stadtkaeenr  1758*  8-  -^  ' 

Die  Gottieligkeit»    aU   das   £<^'evit^  -Mittel '  zu-  einem 

Reicbtlittiii  an  irdifchen  Gätemi  eme- Neofahrqiredigl 

aber  x  Timoth.  iy,'8'  HanoJever  i^^p.  8* 

Die  SchttliUgkeit  der^Menlcbeii)  die  VolUfOrnmenbeileii 
und  Tagende A  ihrer  jNebenmeiifQhen  cu  erkennen, 
hock  SU  aehten  und  Gott,  dafiir  zu  denkeni  ^  eine 
Predigt  tibee.die  Epifte)  «m  ü«  Soontaga  naohTrini^ 
Phil«  J»  5--t-ii*  ifbii^«  l76o«-8*\.  ^         • 

Die  Verfchonerung  einet  heldenimtithi^eii  üegentea 
durch  die  Jleligipnreine  EinUdungfifchrift  spr  Iled#> 
ubung  auf  der  Schule  zu  Stadthagen.  Stadthegen 
1761.  4» 

TrrgL  das  um«  geühn^  fitiröfA  Hi,  iy.'  5.  ido— ^ijg. 

I  ^ 

Studirte  zu  Närn^rg  und  Altdorf ^  Von  1764  ^is 
177^  ^^r  er  Hauslehrer^  und  in  dem  letzten  Jahr  wurde 
er  zum  G^iflLieihew  der  NUrnbergifckeri  MÜitz^  zum 
teßüeniiaiUus  -und  xUm  Sedf orger  im  Zucht*  und  K^r/r-', 
hwife  ernanni,^  im  J.  i785  u/a^i  ^r-  aii'  Pfarrer  na^t 
J^afishof  unweit  Nürnberg  terufen*  ö^k  zu  NUrnter^ 
am  8  November  1741  *);    gefi.  am  le  ^Cktober  i78Ö-    " 

Der  neue  rechtfchoflene  Naturaltft;  In  ethtfulichen  ße-^ 
traöhtungen  über  natürliche  OegenAande,  iiack  Ah-' 
lettong  '4er    Semi*    und  .FeJttägjU<A^ett-EvaDgelaa%^ 

Nürnberg  i776.  gr.  8*       ;  ^  ;  .    > 

Merkwürdige  Lebepsbefcbreibi^n^  verfcbiedeneir  K^uf* 
leute  und  Handlunjsdiener  nach  ihren  glücklichen 
und  unglücklichea  Begebenheiten.    3  Theile.    ebend. 

i778r-i78o«  8«  '       ' 

Dem  Andenken  efa^eii  geliehten  firude^^.  ^und  emeai 
Mannes»,  den  wa^l^e  Verdiente  4^.  Achtung  der 
Nachwelt  würdig  gemacht  haben—  Hrn.  C^  G»,  S.^ 
Holafchuhera  v.  Hafslach  —-gewidmet  und 
im  Namen  feiner  Schwefter  entworfen,  ebend.  &78^- 
fol.  Augh  in  dem  Teutfehm  Mufeum  &785*  f^'' 
S.  5"-~A3«  ^ 

•)  Nicht.  X74«. 


i   ' 
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50     .  MEt»j^^,#5lsiflKt•^'/IMÄl^ö^^^ 

Predigü  iam  rSfl9«Ütiig^  Ji.tf)93imfiE;efi)  ub^:  das  orde^tliqjie 

Evangelium  Mattili.  i5»     mt  Üückficht  auf '^10  fixt 

.  JJiifn|^rgJfo;f^ädjK4:t^  WiOfe^^  Numb.  1764-  4- 

lyjkkgtn "» .  nod  /Abendgebete  auf «  alle  Tage  im  -  ganssen 
Jahre,  .mir  beygefugten  Bcstr^cbtukigea  üUert  allerltey 

..  Yotfälle  .und  Wedui  der  Natitirf'fur  alle  Stande,«  uÄ3 
:  beimiders  .für  «dea  Ijandmanik.  t^ftes  Quartal. 'ebend* 
ifßp.ß/  fjludit  M»Mr  dem  Titeh  Für  Aabetung  G6t- 
teaJuiid   I^niit]ä£i^  1er  'Nat&«»^it«.Ta^toah  eine«  Ghri- 


KUrnbcrg.  Blumenordens  (Nurub.  X7g9.  4).  —  iTopit'ftfi*hns 
ster   Su^plemexuba^d,    zu  .jri4,/^*«r  ^  ^/inil»£rg.    Ga.    Lexifc^u 

S.  ^xJ— ^iöV"/   ■'    '    '    ^''"' 

*  Suidirte  zu  .Starg^rd ^    feit  1 760. in  dem^ Joachims'^ 
tialifchen   6yn\nafiuri%  zu  Berliti  und'  v^tu  ij6U\  bis.  IjSS 
tM^J^rankfurt^  mi.d^^  i)4^r,j  von^w^lckei^  le^t4n.JaJiv\M\ 
er  Hf^^slehrer  ißS\ Borger.  Schi^Lier  zu  B^in  tmf^d^^ 
Im  Jt^  'VJ'JQ*uüir4  ^^f  ^m  Profeffor  ^Lfsr  ^B^edfarnkeit\a^, 
Joachimsthal^  &ymnaßißn  ernannt  ^    um  die  ^eity  da  ihm- 
auch  dip  zweyte  Predigerßelle  bey  ^dßj-  Jerufalen^r  lüir^iie 
ifii  Maiin  atigetKogteä,  wuräe.  >  >  Schon  ifli  J.  1:775  ^^^^^ 
""er,     obgleich   der  jüngfie  uftter  Jiiniek  Kollegen, ^    "wegen. ^ 
feiftZr  zu  diefem  *Arnte  erjoderlichen  Eigenfchaften ,  ^  zum 
pLfiitör  des   Gymnaßums  beßimmt;  Reiche  Stelle  f^it  ein^'^ 
ger   Zeit  unbefetzt  geblieben  y     aber    w^gen  ^des   VerfaUs 
diefen    Ijthrattfiih  l-wimier  m&tkusü^HUg    geworden    war.* 
Ohjgleich  gar   nicht  nach   Würdin''utid  Gi^ühr   befoldet^ 
fchlug    er    doch  einige  yortheilhafte  Anträge  y     be fonders 
dqs ^  Rektorat  zu^Gptjka^    auSy    weil  man  il^n  nun  hier ay^ 
doch   endli<ih  ,etmß^  bfff^r  fetzte» ;'    J/n>/.  ^786  wurde  er 
Kirchenrath    bey    dem    reförmirten    Kirchendirektorium  ^ 
wobey  er   vorzüglich   die  Aufficht  ^  über   die    reförmirten 


Max«äovt(^  ( J^  H.  L#}  Si, 

Schulen  f.  Xe  untgn  didfem  DirAtoriuTk  flkheny  erhidif' 
zwey  Jahre' hernach  ward  er  Mitglied  des  neu  geßifteten 
Oberfchulkollegiums,'  Als  folcher  leJiam  er  zu  feinem 
Departement  die  Schulangelegenheiten  i^on  Ponunern  und 
Preufsen.  AU, Mitglied  der  koftigL^ Akademie  der  Wif- 
fenfchajten  zeichnete  er  ßch  durch  Ausarbeitung  gründ" 
lieh  '  gelehrter  Abhandlungen  'aus ,  und  als  Mitglied  der' 
königL  Akademie  der  Künfie  und  als  Beyßtzer  Uwes  Se*-> 
natSy  auf  eben  diefe  Art  und  durch  anderweitige  Thatig" 
kßit^  Als-  ll/M^^ed  des.  Oberfchulkollegimns  arbeitete  er^ 
ohne  fein  Gymnafium  dahey  zu  vernaehläfsigen ,  mit  ftU 
ttner  Berujstreut*und  mit  einer  Anßr'engung  ^  \  die  ^  i;o,r-^ 
zuglich  auf  xwey  l^eifen  nach  Preufsen ,  zu  lJnterfu<^ft^'n^ 
der  Schulen. y  feine ,  Lebenskräfte  erfch^f^te»  .Im  /,  17JJ 
ver:eimgte  fieh\  in  -Berlin  eine  Gefeüfckaft  zu  dem  ge- 
meinnützigen Unternehmen ,  einige  Erwerbfchulen  fitr  die 
Kinder  armer  Eltern  zii  errichten  y  '  Und'  M*  waf  eines 
ihrer  thatigßen  Mitglieder,      Geh,  zu   Siargard  in  Pom-* 

mern    am    aa   ^«^*t/?  *74C »     i^fi'    ^^    «4    September 
1800. 

Göttenrath  liW  iPetitfclilands /betr(it)ten ,     elenclen  und ' 
gefabrlicben   Zuftand   und  die  Wieijerberfiellung  des 
Friedens;  aus  dem  Lateinifchen.  'Berlin  1763.  g.     ' 

Frogr.  de  examims^ratione,  ibi^  1772.  4.  ^       . 

Collectio  Graeca  in  ufum  tironuo^    ibid.  .1775.  8*  .  \ 

Progr.  Scbola,     ^uae  feciiU  geato,  jabiÜBqmturv  fpleadi«- 
4i4^^a»    quae  ittam  ^nendat,  ;4>)>tima.    ibid«  eod,  •4.  ~ 
'.  Teutfch  .  in    dem    Magazin    füi^.  dib   Brztebüng   udd 
Schulen,    befouders   iu>    den   Pfeaifs.*  Staaten  B«  ^* 
St.  1  (Halle  1782.  8)«  * 

Oratio  aditi«lis  d^.^etio  fcbolarum»    ibid.  cod.  4«       -   I 

Psaeoepta  et  exempla^ecte  ^Bci^ndif,  .tl^ene  dicelidii  >e 
Cicereneac  quorundam  poetarum  caroiinibus  de« 
fipnta  $  in  ofum  Gymnaüi  regii-  Joach/  Berol,  ibid. 
eod.  8*     Editio  nova.   ibid.  i785*  8« 

Ueber  Sitten  und  Licbensart  der  B.3mer  in  verfchiede«  . 
neh «Zeiten  der  Ikepublik»    ft  Thtile^  ebend.   1776.  8*  ' 
.fite,   mit  ZuGita&en  des  VeirCaflisrs'Yeniidbrte  Ausgabe, 
ebend.  1802.  8«  -  ^ 


I     1 


«— >  A^cta  litterarum  et  difcipltnarum  fpaliai^  9011  attctum 

teinpua^  quod  iis  tribuatur.    ibid.  1777,  4. 
^Maerimomi    annum    quinqufgefidium  J.   M.  Schmi»' 
>     dii  (Tüttthittt»  pietaa^  Hectori^  et  ProfeIfi»rum.  '  ibid; 
.:.lt77ß».  •  •    -.  \    '  .    '  ••    •'  •     . 

J^rogr.  Educatip  Roi^anorufn^  ilu  ^778*  ^4«    Coiit]^ttati9«\ 

ibid.  i77flf  4-       , ,    '.        \  \      , 

Frogf.  Lectionea  tegis  lufltt  in  Oymnaflo  inftitutae.    ib. 

i78a,  fdl.  ;     ^        .  ' 

•r»  de  anifiiBiQ  bonikiis  10  Tita  privata  dt.  tater  fingulos 

.  jfacuvidi*  ibid.  I7gi<.  fc^l. 
--.  J.  Ä.  ^roefti  ioiQpiuqsi   de  iiiultijjli(^i«  io  iifin^Oiji-., 

fupfi  ^bm  et  dlfciplims.    ibid.  17Q2.  fq}. 
^»'  die '  inuthb[ia(slich  abzufehende  \Virku'pg,  welphe'  die 
"  i^^ien  liehtmetboden   auf  den  ^tilrtgang  der  Wlf- 

(ipnfchaften  in  ktnlfitigen  Zeiten  haben  dürfen,  ebend. 

Memoria  Job..  !^icp.  Scnmid^i^j^    Qraecae  Ünguae 

ProfeiFöris.  ibid".  i7Qi*  foK  ^ 

M.  T.  C  i  c  e  r  o  n  i  $  vita »    ex  oratoris  fcriptis  exccrpfit, 

icerba  ipfa.  ret^nuit^     et  ad  'cenfuhim  feriem  digeißt. 

ibid«  eod.  8-    • 
Pjogr.  de  edttcatione  et  ij^ftitutione^  qi^QI  M-  TuUiuf) 
'  Cicevo  in  erudiendq  ßlip  M^rpo  (ec^ti>a  pSu  ij^d« 

1734.  ^^^*      ^Auck   in  dem  hernach  folg^nd^^.  Bucfiff 

De  rebus  ad  auctores  etc.) 
An   die  sur  UniverßtSt   abgebende    Scbülef    übet  *  dii^ 

öffehtliehe  Schulpröfi^ng.   ebönd.  iftS.H»,   '  '       - 
P-^ögr.'  Gramnatici  ^^  ahqua  nefeite*  Ibid.  eod.  foh 
Latet&iCcbe  Grammatik  in  Beyfpielen    aur   den   klafli* 
^Xoken   Schriftftellern^  .  zum    Gebranefa     des     köniel. 
:  JoathimsthaL  GymBaliumSi  ft  TbeBe;  Berlin  and  Stet* 

tin  i785»  8.  -  '   • 

De    rcibus.   nd .  äuetojes-  quodam  dafiieea  i  pertiaentibue  ' 
dubia  vifo  exun«  €•  .&  He^ne  pnoponitl    B^toHad 

i78d*  8.  \  .  .  .      ^  ^ 

De   fumma  et  regia  et  bömtnis  anctorilate  Oratio ,  '  <U« 

ft4  Jan.   1786  habita.  ibid.  i78<^^  8* 
l'rogr.  de  fems  Icbolaftieie.   ibid.  e^d«  i|« 
— r  in  Plinii  Epift.  LI  III.   d.*Si  .  ntilinm  librum 

sna}iim  eiTe»    ut    nen, alii|ua    parte   piodeiTet.     ibid. 

»787.  '4.  «  »0 

Progr. 


« <     * '  I  • 
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Frogr«  SenBönis  Liatini  tffus  fcKbli«  «t  teipublicae  litte- 

rariae  vindicatas.   Berol.  i76p^  (oh 
Gedanken   über   die  Entftehuag  der  Bai tifchen  Lander; 

Torgelefen  den  i  Okt.  i7Qg  in  der  ö£fentl.  Verfamm- 

luDg    der    königl.    Akademie   der  Winenfch.     ebe^d* 

1790*  8: 
'  Exempelbu'cfa  für  Seefafare^r  und    Strandbewobnet,    so. 

Katb  uild  Hülfe  in  Gefabr  und  mannigfaltigen  Fällen 

gefammlet  und  herausgegeben«    ebend.  1790^.  8* 
Progr.    de    T  a  c  i  t  i    moribüs.     ibid.    1 790.;  fo).      jiuch 

wieder   gedruckt    unter   dem    Titel:     De  praecipuis  re- 
,  tum  Komanlirum  auc^oribus  |    ac  primum  de  T  a  c  i  t  i 

moribua.   ibid»  eod«-  g«  r 
•»  Gyxnnafticia  exercitationibusäperta  area.  ib.  i79i.foL 
,  •«*-  de  Sallufiii  moribus.'   ibid.  1.7959^«  fol.      Auch  wie- 

der  unter  dem  Titel:  ~De  praecipuis  rer.  Rom.  aucto* 

ribujft,  et  qifidem  da  Sall^^ufiii  mbribus.   ibid»  eod»  8* 
•^  de  Fedanismo  et  de   nominis  Fedani   ratione,    ilud. 

1793.  fol. 
AbCcbmtte  aus  Teulfoben  und  verteutfchten  Schriftftel« 

lern^   zu  einer  Anleitung  der  Woblred\enbeit  >    befon» 

dera  im  gemeinen  Leben  >,  geordnet,  ebend.  i^(^4'  8* 
Progr.    de   S  o  c  r^  t  e ,     et    num    aevi    noiln    videntutf 

Socratem  quem  eignere  et  producere.    ib..  eoi).  fol« 
Rede  an  des  Königs  Geburtstage,  gehalten  am  25  Sept« 

1794    im   königl.  Joachimsthal.   Gymnaßüm«  -  ebend«' 

»794-  gr-  8-        V  ' 

Progr.  de  fontibus,  quos  Tacftus  tradendis  rebus  ante 

fe  geftia  videatur  iöquutus«    i6id.  1795,  ;fol. 
•^  de    candore  Livii»     ibid«  i7<$9.  fol.   .  Aiick    wieder 

geruckt  in  Q» 
^-  Quae  adiumenta   in    x^onfignanda    bi&orja    habuerit 

liiviusy  quoB9todQ  iis  fit  ulusi  et  xquid  inde  efliectum 

videatur»  ^id.  i797.  fol. 
Lobfchrift  auf  Möhfen.   ebend;  i797-'  4« 
Progr.    Quomodo    multitudinem    tantam    teftimoniorudi 

digerere    et   ex  tarn   diverüs   unam    et  convenientem 

fpeciem  conficere  Cit  aggreHus  Livius    ib.  1798*  ^ol. 
—-Memoria  D.   Job.    Gar«  Conr.  Oelricbs.    ibid. 

1799.  fol. 
—  Memoria  Jacobi  Naudaei  et   Can  X>anielia 

Traue«    ibid.  1800.  fol. 
Bemerkungen  über  Robert's,     königl.  Franz.  Geogra« 

phen,    Befchreibung  einer  weit  fort  laufenden  Höhe 
Neunter  Band»  5 


) 


1. 


^4  l|l£t|SAo.tTO  <L   H.   Im) 

«h  jkr  Gränse  von  Jülich  ^  Ltuttich^  Stablö,  Luxem» 
bürg ,  Limburg^  u.  f.  Vr.  in  d^fx  Memoirds  de  rAcad, 
Toy.   depuiB    l'^veoement    de   Fred.  Guill.  II    au 

. ».  tTone  'i 7Ö8  «*  i78iP«  ^^  Üeber  den  Ti  u  c  y  di  d e  » ; 
^frc(£,  i7po  et  ii7i)ik  —  Üebet  Herodot  iind  den 
Zweck  feiner  Oefchichtet  ihid^  1792  et  i795» 

Eine  Probe,  wie  die  Sprache  eines  Volkes  delTen  Den» 
kungsart  und  SittHcbkeit  fchildere;    in  den  Beyträgen| 
süt  Teutfchen  Spräichktinde  ^  vorgelc^Teii  iA  der  königl. 
Akad«  det  WiflenCchi  zu  Berlin  iRp  Samml.  <i793}« 

änderte  noch  ungedrwckte  AbhAndluhgen^  die  er  in  der 
jihcid^  der  Wiff^  und  in  der  Ahad.  der  Hühfie  'lyorlas^ 
liegen  noch  ungedrutht  ^  tüerderi  iärer  tvahrßchehtlich 
noch  künftig  den  Stkriften  derfeHen' einverleibt  iberdeni 

Eine  ncUe  Ausgäbe  der  Sulzer ifchen  Vorübungen  zur 
Erweckung  der.^Aufnierkfamkeit  und  des  Nachden- 
ken^ hat  er  Hicht  blos  beforgt^  fondern  nutk  gnnx 
uingieärbeitet\ '  ^d  fie  f/i  3  Th eilen  att  Berlin  1779 
bis  i78*>  ^'^^  hierauf  hock  den  l^ten  Tkeil  178^ 
zuJTfi  Gebrauch  der  Lehrer^  j^d^h  öhnt^ixih  duiey  zA 
nennen  ^    kerausgegtben.  * 

'  '    ' ,  '  ■  * 

tJandfckriftlick  hintefiiefs  ir:  '■ 

1,    Zur  Römifchen  und   Gritchifcheh   Gefchichte    imd 
Litteratur : 

Sammlungen  zur  Chäral^terifiik  '  dei  Ünkendext  iELomi» 
fchan  Kaiferthums. 

Römirche  Alterthümen     (^Ein  fiarkes  Hohvolut.^ 

Romani  circa  Triumvirätum  tertium. 

Ad  drtes^  artiHcia  Romanorum  et  Grjkecoriini  Ipi^Gtaiitiäf 

Citata  zmük  Quin  tili  an. 

£in  grofses  C<inirölut  übet  alte  Aotötes« 
,  Cicero,'     (varia)  Tit.  I^ivius,     Tacitüs   et  Sal- 
in Äiu*» 

Höra'tius^  nebil  drey  CoiaVoluteti  über  die  Odezi  del^ 
felben,    welche  (eine  VorleTungdA  darüber  enthalten. 

'  2ur    Grieckifchen    Litteratur  y    iforz^gtich    d^r    Ge^ 

fckichtf ehr  eiber  : 

Vorlefungen  über  die  Griechifche  Littetatuir^     angefan* 

gen  im  Nov.   1790  bis  ig  Mär2  1793. 
Xenophon.     Zwey  Convolute  eigenhändige  Schriften 

über  alte  Autoren. 


A 


j 


f^~ 


.  M^fsiLotTü  (X/ B«  ii.)   >  '55 

2«  ^uM  StUiut^  iet  Sprachen  vierhAuptt* 

Beytrage  süt  Gefchiishte  Aet  Teutfchen  Litteta tür,  eum 
Spi-achfchaü »  SprachquelL  Aus  Nicpl.  von  Weil*. 
x5te$  Jahrhundert, 

Wegen  allgemeitier  l^infölittitig  Latetnrfcliet^lichßaben* 

Salnmlüngen  und  AuCTat^e  über  Sprache. 

Sdnimluiigen  übet  Spfache;^  vorzüglich  (Ve  tdee^  BiU 
duüg  einer  gelehrten  Sptaöhe  nach  der  GriecbiTchen» 

Ruthenica  ^  Livonica  ^  Curonica. 

Saminlüngen   und  eigene  Gedanken  über  Sprache/  bap» 

foodert  die  Teutfchei   ^ 

.  >,  •         '  ■ 

5.  Zur  Kunde  Jles  Tdterlaniesz  .     .,     .      . 

früQicä  legen^a. 

Pome^anica  aätiquAti«         - 

Nachrichten  von  Ofiprl^ufsen  /  befotider»  Littbauen. 

Notiuen»  KachweUun§en|  Bemiatkungen  über  ScUefieD« 

'     .       .  .       .     ■    i'  ^    . 

4«  Zur  Pädagbgiki 

£ntwuirfe  ädgefangenet  Au£tät2<^ .  über  Schulverbefle« 
rungi   Mit  vielen  Natbricbte^  von  einzelnen  Schulen« 

Anreden  und  Ermahnungen  an  die  «ur  Üniverlltat  ab* 
gehenden  Sc^hület^ 

§.  Hut  Littirüimrgefchkku  i  ,  ' 

Mifcellanfe*  littcraria* 
Ehcengedachiniff  Karnler*«   von  Nkolai^    mk  Zu*  ' 

latten  von  Meierotto, 
febrengi^dächtnirs  J«  K.  ForRer^a^    geleCen  in  der  Ge- 

fellfchaft   naturforfchender   Freunde  (deren  Mitglied 

er  feit  ifg^  mär)^ 

6.  Zur  Natutgefchichte  i 

Natur  äiftorica.  ^ 

Sammlungen  un^  eigene  Ge^nnlien)  die  ElntAehung  tier 

Baltifchen  JLändiet  bettefi^nd,   (Einßarkes  i^nioluQ 

■        ■       -  ••   '..-.  • 

7.  t^atiai     • 

Geaieralia  navi|;fttöf .  infötutdrum,^ 
Ein  Convolut  Predigten, aus  feinem  Candida tenftande« 
Vorrede  und  Conrcctionea  deiBfandenburgifchen  Difpen* 
ürtorii« 


V 


I 


\ 


^6      MsiSRaTYQ.  (J«(  U.  L.)  .  Msui&ckb  (J«  C.) 

Gefcbichte   d«V  Au'flgahe  der  Vbd&bangim  m  ^  Tiieflen 

und  einer  hefopjern  Anweifui\|r,-         ^  ,     >j, 

Anleltune  der  Wbhlredenheit ;     Gefcbiclite   de»  Buches 

und  dellbn  Ausg&be. '  -  '/    .        • 

Fragmente,    einzelne  hingeworfene  Ged^nkeii  (meifienr 

theiU  Jehr  interejpint),  , 

Akademifcbe    Abhandlunet      Friedrich     der    2te% 

ein  Schult I  XenophonV 
Friedrich   der'ate,    ein  Schüler  der  Alten. 
Verfchiedene  Excefpte,  deren  i^weck  nicht  deutlich  ift« 

ftchi  Bildiiifs  vor  dem  igten  Band  der  Keiteu  ALifcm.  DnttJCqheft 
Bibliothek  (i795)«  — •  ^on  Meno  Haas  nach  Schadouk 
-v«r  ll  r  wn  tt  e  r's  Vetfuch  einer  I^ebensbefciiTeiUuug  Hl  ei  eröt* 
to's  (i802).  -^  £iiie  Bcnkteiiiure  von  ^i'^t-arnf^n,  AtitAaeA 
Vord^rMte  Meierott o's  Bild  erfcheiut. 

Vetgl.  £[ering*s  Beyträ^c .  sur  ^efchiehte  deir  evangel.  «e^pirlttk 
Kirch«  u.  f.  w.  Th.  ß.  S.  19a-  —  'BiiÄeu  ^Berlinifcher  Ge*^ 
Wirren.  —  Dtnin  dCs  PriiÄe  iitt^raite  T.  IIlL  —  (/.  T.  F  o  p^ 
pe^tu)  Pto^<"  «lim  Andenkea  4efl  Rektor»  tmd  ProfefTors 
J^e  ierot-t  o  (Berlin  igoi.  9).  — «  F*  X.  Brunner*<t  VcrXuck 
«iuer  XiebcusbefchreibUtig  T.  H.  Xn.  Meier ottjo^s  u*  f.  -w. 
(Berlin  i6oa.  |pr.  g).  —  ]>enkwürd.  aus  dem  Leben  ausgezeicli» 
toetex  Tenflehen  des  iSt^n  ''Jahrhunderts  5.  %CtO  u.  f.  «^ 
SihlichtegrolVs  Nekrolog  auf  dan  J«  isoo.  B.  u  S.aS^ 
— >208*  -*  Baur*s  Gallerie  biAov«  Gesiähld«  de«  i^cea  ^AlMr** 
'    '    hunderts   Tk.  6^    S«  169— 1>4*        ' 


Meinjecke  (Johann  CHÄiöföPMX 

P'äfior  zu  Oherwiederßedt  in  der  Gtaffchaft  Mans^ 
feld:  g€h.  zu  Quedlifiburg  atn  22' Julius  1722;  gvß^  am 
9  Julius  i7Q(K 

Abhandlung  von  dem  Mailigel  der  wutklicfaeti  Origitiele 
zu  den  Verft^iBerungen  i  in  dem  Naturforfcher  St.  i* 
S,  i22i'-«>2S^3  (1774),  —  lithographifche  und  niine^ 
ralogifche  Betcfareibung  der  Gegehd  yon  Oberwtedisir* 
ftedt  in  der  Graffchaft  Mansfeld;  »ife^nc^.  St.  3.  S.  4&7 
^*-  i5v5  (»775).  —  Min^ralogifcke  jlem^kungen^  iftea 
Stück;  ebfffid,  St.  5.  S,  1Ö9  ~  *83  (i775).  ^te»  Stück| 
ebend.  St.  6.  S»  £05—215  (i775}.  3te8  Stück;  ebenda 
St.  8-  S.  243  —  258  (:^776),  4tea  Stock*;  ebend.  St.  9^ 
S.  248^~2<^6  (i776y —  Abhandlung  von  den  Co- 
rallinen  im  Reiche  der  Vecfteinenuig;    -ebend.  St«  lU 

^  S.  128  —  *4i  C  »777  )•  —  Sendfehreiben  von  -  d^en 
Braunfeh weigifchen  Enkviniten;  «i({*  S.  i6i  — i6p«  — ^ 


/ 


I 

NAchftrag'sti  fieincr.minavalog.  Befchrmb.  JJer  tllsg^n'fi 
von     OberwiederCbedl;    €bend^:   St,   12;  -g.  fi&5*-^«t44 
(i778)«  r-^    Fortfe^zung.  der   Beyträge   zu  fien  ^erki 
würdigeo   Steinarten    ^us   der  G^ge^d  bey  Oherwie- 
derftedt;     ebend,    St.  13.    S.   160—  i73  (i??^)-  •    An- 
hang   dazu;     ^end^   St.  i7.    S,  45-^65     (  i78ä  ).  rr. 
Uebcr  die  hypothetifche  Vermutnung,    dafg,  viele  J^e» 
trefacte  U^berbleibfel  einer  praeadaoiitifchen  Vorteil. 
Äiid;  elend.  St.  iß»  S.   252  —  ÄÖß«  — r  Verm.ifcbtc  An- 
merkungen   über   yerfcbiedene   Gefiienfiwde    aus    d^ 
'INatürgefchicbte  y     fonderUch  des  Steinreichs;     ebend* 
.St,  20    S,   ij85r — Äio  (i7Ö4)-  —   Nähere  Erläuteru)ig 
über    einige   Scbiefer-   und  Erzarten    aus  dem  Maus-, 
feldifcben;     ebend/  St,  21,    S,   ißo-^iöp    (i785)-  1— ' 
Ueber^  verfchiedei^e  r  G^egenftlinde   aus   dem  Minei:aW 
reiche;  ebenda  St^  22,  S.  145—  iö6>  (L787)r —  Merk- 
würdigkeitep  aus  dqm  Mineralreiche;     ebend.  St.  ^4* 
S.   1Ö3—  188   (i789)v —    Zufätze  und  Beiperkungeq, 
zu   den  lithologirchen  und   ttiineralogifchen  .Abhaod^ 
lungen  in  d^n  erfien  20  Stücken  des  NatuiforCohers ; 
ebend.  St^  0,6  (1793). 
yiele  Aujfdtzc  in  den  Neq^ften : Mannigfaltigkeiten»'  x,  A 
eine    JJeberfetzung    van.  Owen's   Sinngedichten |     m 
3  Jahi^g«  3, Quart.  S.  527  u.  ff,, 

Berichtigung,  eitk^%  hiftbriCchen  tJaiRandes  ans  dem 
jivpöm^n  Jahrkttfid^rtf  in  dem'  Hänbö verliehen  Ma«! 
gazän  1^787«  S|(  .^p^  Noch  mehr  jtMffätze  in  diefem 
Magazin, 

"  ,  '  .  .  '    ■     ' 

Meiner  (Johann  Werner). 

^Rektor  der  SckuU  zu  Langenfalzß  feit  1751  '  (t'o»'* 
her  feit  1750  Konrektor  derfelben) :  geb.  zu  Römershofen 
bey  Königsberg  in  Franken  am  A  März  1753*  it^fi*  ^^ 
03  März  t789-  "     ■        f 

Die  wdhrenr  Eigetifcbaften  der  Ilebratfchen  Sprache^ 
aus  richtigen  Gmaden  unterf«|Gbt  uad  aufgeklärt. 
Leipzig  1748.  8.  _    . 

Progr.  de  geniorum  oialignorum  vera  .vi  et  natura. 
'  LangofalilT.  i75o«  4- 

^—  Nova  aaalylisf  logicä  et  Verfio  eap.  III  Eccleliaftäe. 
ibid.  itSi-  4* 


* 
\ 
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|(I«i*«»  (3,  W,)'  SVjBt»«»»  (IKJ 


1 


fHit^ii'F.elixdr  locot  iiHqbat  •'  corniptionMfu^i» 

PfHDigt«.  Yerbdru^  fuayitatis ,  qträe  Vera  ntio  fit  et  unde 
(y^kitür  üh,  •  ev  C'i  o,  ti.  JIJ  d«  Omtore  39^  4p.. 

/iVid,  ;i754t  4f/        '  ':  "  '^  j 

T=r.  AeHiae  ^LineTrae    GriTpidis    Bonönienlia    v^t» 
•^wdejL,  nupc  tandem  denudatai  ihid,  .i753i  4> 
«iA-"^Pbt^ftatis*  civilis   irttegrita«   contra    Jl^  P.  Qliv^rü 

^^£«e;^pcm^ui  yi<n  et  imurfam  vindicata,    ibid,  eod.  4, 
Jmiöfutig  der  vorpiebV^e»  Scbwürigkeit^n*  iäer  Hebwi- 

•  fcben  Sprscbe.  ebend.  i757.  8» 

progr.  II  de  Hebr£(6orum  cesübust    ibid«  1764,  176^  4* 

-<r^  Varia  >eteruro  Ubrorum  loca  fuaß  inte^ntfiti  yefti-' 
ima.  ibid,  1704.  4,  .  . 

Yctruipb  eiiiet  an  der  menfcblicben  .Sprache  abgebilcL^ 
ten  .Yeri^unfilehi'e ,  oder  pbilofopbifcbe  utid  »llge« 
nifilae  Sprachlehre,   Leipzig   i'78*t,gr-  8t 

JUphre  von  der.  Freyheit  des  Menfchea,  nach  dep 'ia 
d^m  Prediger .  3  a  1 0  m  o  zuip  Grunde  ]jieg,endeii  *  Be« 
•griffen  entworfen ,  worein  zugleich'  die  Gefchichte 
des  Falls  lowobl  philologifch  ah  philofophirch  al(Q 
crKlärt  mit  eingewebet  ift,  ,  da&  davon  $MeB  unge* 
Teinite  gähilich  entfernet  y  und  dagegen  in  dem  Ge« 
xnüth«  des  Lefers  eine  ernHvoUe  Achtung'  Tor  die« 
fdbe  erweoliet  wird.  IVegeniburg  i784<  8« 

Poytritg  cur  YerfaefTerung  der  Bibcmberletauog»  der  «u« 

•  gleich  sum  Yerfuche  eines  Bewdtfti'-  dienen  kann, 
dafs  die  Abweichungen  der  alten*  Ueberfetzungen 
von  dem  maforethifchen  Texte  Confehtur  der  Ueber« 
fet*er  fey.  ifter  Theil,  ebend,.  1^84,  7^  gtcr  Tbei], 
ebend,  »785»  gr.  8^  '  ^ 

'  Solion  if$^  4er ' früheßen  Jugend  zngte  er  einen  fo 
Jähigen  Verßmd  uud  grofsen  Fleifi^  ^afi  er  rnit  feinem 
ältefi^n  JRrudir^  der  Mcdicin  ßudirtei  fchon  in  feinem 
iGten  Jahr  ßch  hßch  leiden  begehen,  konnte^  J^ack  4. 
Jßhre,n  1  die  er  dem ,  Studium  der  ifhihfophie^  Gefehiehte 
und  Theologie  gewidmet  hatte  ^    kehrte  er  inf  Vßterlßnd 


r 


' 


MEiviji$  (Bl>*  Mai»pAm»  (J.  N*)  S9 

zurück  ^  li^fs  fi^h  prüfinif  umd  wur^e  fi:J:üh  171  a  nh  Vre* 

diger  n^ck    Grpothufek  herufen^  l^^S'nadi  JVefierhufen, 

i7i7  na<^k  WfhneVx   und  1703  nacfe  fmden.      Nach  ur$ä 

nach  gelangte  er   dor%  zu   depi    fräfidium   des    Emden* 

fchen  Cötus   oder  des   refqrmirten    Konfifioriums.       Geh. 

zu  Emden   (im   Q2  Julius    ;^i,-    geß;  <tm  ijj  ßeieinhtr' 

1753* 

Cbriftus  alles  in  i^llem.    e  Tbeile.  finden  t7fi4.  8* 
Practyk  des  Chriftendoms.    Gröniagen  1734.  8- 
Yerklaaring  van  den  OQftvriefcbenCatQcbi^mus.  Emden, 

i737«  9.      Vermehrte  Ausgabe,    ebeqd.  1740.  4. 
XjjkiaxeAiczxiß  pye?^    G.   Hr  Sw^ir^e,    pit   2  Tin^,   4-" 

•    *    •    •    Q»  ' 

Lyk|>redicatie  over  G.-  C.  R«fe  •  ,  .  . 

Kort  Opfte)  oyer  de  Waerb^eden  .  ♦  •  . 

jpevena -r ]ßefcbry yi^ige    Ya^    Job,   Jl v e r b « r d i,   ,  .  .> 

1735-  .  • 
Practicale  Gods  -  Gelaarhey d,  ,  .  .  1738.  8* 
K^blyke   Gelchiedepiire  van  Ooßvriesland,     £  Deelen. 

Emden  .1738*  8«       QDurch    die/es.   fVtrk   haujftfäckiuk 

wurde  er  berühmt,^  » .        • 

Verdediging  vi^n  de  Kerkelyke  GefcbiadenUTe«  ,  •  • 
Jefus^    de  uit  yerkoorne  Geneesme^ftei:*  •  ,  •  i^740«  •  • 
Yerblaaring    oveir  den  Bri^f  fanli  ^n^   de  Hoipeinen. 

4  Deelen.   Emden  174a— 1744.  4. 
9ebriftQirly)(e  We/jwyfer<  ebend.  *i747^l753*  1  . 

Sein  Bildnifs  Vor  dem  erften  Theil  (einer  Kzrcheage(cfa.ichte« 
Vergl.    (Tieden*s)  ^tUhtttisi    OHfrietlaa^    B.  5.    8.869^-291; 

I 

Meinhakp,    eigentiich.GFMEri^H.ARD  , 
(JöHAJJN  Nikolaus). 

Qenofs  erfi  Hausitnt errichte  hefuchte  hernach  die  da'  • 
xnahU  in  Erlangen  heßehende.  Rittet" akadfmie^  und  als 
fein  Vater  ^  Jußiu^rath  in  Bayreuthifchen  Dienften^  im. 
7.  11743  ^U  S^äfl*  SolmfiJc(ier  erfier  Regierungsrathy 
nach  Rödelheim  h^r^ijen,  wurde  ^  das  Gymnafium  zu  Id" 
fiein  im  ^ajjauifchen,  per  Theologie  gewidmet^  gi^ng 
er  zwar  174^  na^ik  Helmßädt  und  ßudirte  fie  zwey  Jahre 


J 
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40  M£XIIB4}»0.  (JOBJJHV   Nx^OLAV»),  ' 

unier  ' Mo shpim  und  von  der  Ha rdf^f     vertheidigu, 
auch  174-6  feines 'J^kref's    in  der  fhilofophie^      Wind^ 
hfii  m*4 1    /"^^  .Sylloge  thefium  philofophicarum  mifcd-' 
lan^aruxn:     allein  f     die  gewöhnliche  Philofophie  in  ihrer 
bf^rhiirifchen    Gifi^dt    hatte    für   feinen   denkenden   Kopf 
keine  Reitze^     und   ßh   ihn  fahon  Mo sheim   die  Bibel 
richtig    auslegen  lehrte  f    fo  war  es  ihm  doch  unmöglich^ 
^nd^s  zu  lehreftf  f^ls  ^H  denken  i^  WQZ\i  noch  die  Begierde 
haniy.  die  Welt  zu  fehen^     Er  entdeckte  dahex   Mß^heim 
feinen  Entfchiufs-^  '  die   Theologie  zu  v¥rahfchieden  f    und 
diefec    verfchaffte    ihrn     *748    ^'''<?    Hquslehrerßelle     ^ey 
ejtnigen  jungen   flirren  in  Ldvlnndy    .wo  er  heynahe  dvey 
Jahre    lang   nUht   nfir  feinen  Zöglingen  nuti^te^    fonderti 
auch    diß  aUef\   und    neutn    Hlafßker   mit    dem    gröfsten 
Eifer  ßudirtei       Da    er  jedoch   nie  lahg  an  einem   Orte 
^leiben   konnte  ^     iftid  gern  fremde  Lander  }fefehen  hntte^ 
VJOzii^  \iOchc  andere   JJmß^ide  kamen;  fo  hefchlofs  er-  x75i' 
livland  zu  verlaffen  und  üher  Jiopenh^gen  nach  Rolland 
zu  reifen,       J^r  war  auch  wirklich  fchou  eingefchifft^  um 
nach    ^mfierdam   z\t   kommett^     mufste  aker^     durch  un^ 
gMnfiigen    Wind  gehindert  ^^    zu     feinem     und  der    Wift 
fehfchaften   gießen   wieder   ans ,  Jjißnd  ßeigen ,      und  hielt 
ßch    nun^     durch,  den  Umgang  mit  den  bi^iAmteßka   Qe^ 
lehrten  in  Kopertkagen  für  feine  Vereitelte  Be\fe  fchadlos^ 
fchiffte   ahev   fndlich   über   den    Sund   nnch  Teutfchlandm 
XJeherzeugt^     wie   nützlich    ihm  fowohl    auf  Reifen^     als 
'  auch  zur  'Bildung    des    Qefchmacks   und    der  Lektur  der 
Werke  des  Geißes   ein  gründliches  Studwm  der  alten  und 
neuen   Sprachen-  fey^    ß^ng   er  aufs  'neue   zu  lernen  anf 
Und'gieng  175^  na<;h   Göttingen  ^     wo  er  d^rck  die   Uni* 
verfi^ätshiiligthek  und  die  Gelehrten^  vorzüglich   Gesner 
und    Mi^hß^lis^    fein    Vorfiaken    glücklich    ausführte^' 
Von    nun    ßn    w^fen    alle  feine   Bemühungen'  unte^-    die 
fchönen    Wijfenfchaften    und    eine    genies-    ¥nd  -haltlAire 
Philqfophie  getheilt^       J)er  Wunfeh  feiner  Familie  y     ihn 
wieder  ?!♦  feh^nt  h^V^og  ihn^  nnch  iwey  Jahrpi  Göttingen 


\ 


211  iierUffen  und'ipi  Schoofe.  derfelben  win  Jialietvja^^ 
zuzuhrittgen^  Ohne ^^ini^ffen  ^wäkrmi  ^^iffer  Zeit^.^eine^ 
fefie  Lei^nsart  er^iffen  Z14  h4i^  ^  '  gi^ng-  er  1755  oier^ 
mafds  nach  Livlandt.  weil  es  ihm  dort  am  hefien  gefallen 
juKtty  und  befanders  jveil  ihm  .dof  Klima  in  jif^^hu^^ 
der  Gefundheity  die  durfh  fiy^qahoHdrie  Jeht.  gelitten 
JiatUjf  am  hefien  behßgu^  J^  ,^r  inwiefern  JLande  noch, 
im  gutem  Andenken  fiandi  fo  fand  er  gleich  hey  4inem 
Baron  von  Bu dberg  eine  Qondition v  mit  dem  er  im. 
folgenden  Jahr  durch.  Teuffchlat^dg^  Pj'arikreich  ^  Spanien 
vnd  ItalieH^  ßuf  dif ,  ziveckmäßigfie  ,Ai:t  reife^e^  I^ach. 
flüchlicher  Wiederhehr  mit  feinem -Zögling  eilte  er  j75^. 
nach  Frtmhfurtam  May n.  zu  feiner  Mutter  ^  dit;:  ihn  hey 
jieh  zu  behalten,  wünft^te^     Er  ab^j  f\  getrennt  von  feinen 

§elehrten  freundeV't  -^^4  ^iß^i^}&.  ¥^^^  ^^^  Q^tümmel 
des  d^mahUfffin  fiebenjährigen  Jirieges^  dachte  jetzt^  ganz 
Viider  feiue  Nejiguipg.,    darauf  f    eine  befiimmte  J^ig^sart^ 
2tt  wählen^  tkeiU  um  feiner ^  Befiimtnung  nicht  zuwidc^  zw' 
handeln  y    theiU  um  fßinei:  ^  Famil\e  nicht  zur  Itßß^zi^'fgl", 
Un,      Deshalb    nahm   er  zw  IJelmfid4t   im  /«    i^ßo.die, 
köchße    Würde    ifi    der   fhilofqphie  ^afi^     und    i^fchlofs^ 
Vorlefunge^    iibj^r   die  fchönen   Wiffenfchaften  zu  h^Uen^ 
Doch 9  \  bald   trieb,  ihn  fein  i^nfiäter  ßeiß.vpn  dort  wf^ 
nach  Br^unfckweig^j  um  den  Dichter.  Z^^Kihariä^  ^^^^tffl 
«(*  lernen^       jils   aber  diefer   gerade   m    Hamburg   w^^, 
tüte  er  ihm  dorthin  nach*       Sie  wurden  y    feiner  anfängt 
liehen  Blödigkeit    ungeachtet  j     bald  die   befien   Freunde 
md  M.    kehrte  fogar  mit  Z.  .imch  ßraunfchweig^  zurück^ 
^^dßengf    durch .  diefen  aufgcmunter,ty    an^    dem  PfikU" 
küm  ßch  als  Schriftßeller  zu  zeigen^      Dort  depmacl\  ar^ 
heitcte   er  an  feinen  mif  dem  ^öfst^  ^eyfall  nufgenom*^ 
menen  Verfucben   iiber    ^ie  It^lienifcheii  Plcbter.,     und 
nahm  zugleich^  die  Hauslehretßelle  bey  finem  tlerrn  von 
Mürenhol:^  ow.       Daneben .  t({glich    im   Ümgcmge   mit 
^acharidy    flbe,rty   G ärtner^^ehmidt  u,  a.  ver^ 
S^fs  fr  eine  ^eil  lang  feine  flyno^iotf^J^ie  ^     und  Wßr  in 
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■    ■    ;  . 

4JI  ,MklliBAKl>   ^J&irA>ff   NtROLAV^)« 

äer  Jhat  vtrgnugK  T^^ck  ffitein  Jahr  Mngefähr  äh^ 
mteuertedns^V^sbtifieine  jinpHj^e  deflot  fiarhen  Er  ie- 
fchlöfs  dnh^r^  Brfmnfchweig  zu  veriaffen^  fcMug  die  ah*' 
nehfnlithfifn  >Akprägt^  eine  frofeff^r  am  Harolinumy  eine 
JinuHeirerßelle  bey  '3^  geheimen  llnf/r  von  Lang" 
hänfen  ifi'  Livlandi  und  das  Sekretariat  bey  dem  Her* 
iPg  \>on  Bevern'^  'aus^  und  gieng  nach  Leipzigs  Jj^ort 
wohnte  er  hey  dem  ihiny,nVergefsUchen  GelleT%<^  der^ 
nebfi  ^  TV  ei  f  se\  fw' einziger  ifiber  auch  %ü^Uich  tpahrer 
i>ertrautefier '  Preund  W(tr  ^  und  ihn  nach  einiger  Zeit  ht^ 
redete i^  Hcfmeifier  eines  Grafen  von  Mqltke  zu  urer* 
den  und  ihn  auf  Reifen  zu  führen,  jfus  Begierde ,  Eng^ 
länd  ^e^npn  zu'lerneni  reifete  er  mit  ihm  im  flerbß  1765 

durch  Teutfchländni^th'  prankreich X  J^ätteri  und  P^g^ 
land  ^  bereicherte  au^h  auf  di^fer  Jieife  feihe  Binficht^ri 
nicM  wenigy  vermehrte  feilte  tiuserlefcne  *  Bibliothek  mit 
den  beflen  Schriftfiellern  j  und  maekte  ßch  über  alt  ge* 
lehrte  preuhde^  Auf  der  Bückreife  in  der  letzten  Hiüfte 
des  J,  1765  begrüfste  (r  den  Dichter  Gl e im y  dem  er 
einM  auf  Virgil*S  Grabmahl  felbß  abgebrochenen  Lor^ 
J^e>'iivei^  darbrachte  y^  und  fetztp  dann  feinen  Weg  nach 
Berlin  fprty  tvo  es  ihm  f ehr  wohl  gefiel  ^  und  er  mit 
^amlery  L^ffingi  Nicol'äif  M^fesMendelS'^ 
fohfi^^  ^»  m  *genaUe '  Bek(inntfchaft\  kam.  .  Fbn  da 
gieng  er'düreh  einen  Vmiveg  über  Braunfchweig  nach 
Kopenfta^enj'  und  iber gab  feinen  Grafen  y  der  ihü  f(frt'- 
während  unausfprechtich  liebte  und  für  i}tn  in  der  Wolge 
noch  eine  Menge  pftglifcher  Büeher  fcaufen  Hifij  glüek* 
lieh  dem  Vater ,  d^r  ihn  dafür  mit  einer  goldenen  Dvfe 
und  eifter  anfehnlichen  Geldfumrhe  befchenkte^  Hierauf 
fpllte  e^  einen  andern  Grafen  von  ÜJoltke  in  Leipzig, 
abholen y  nach ^afis' führen  j  und\  uj^l  er  feine  kranke 
liehen  Umßände  'ijorfehützpe  ^  unter  fehr  -portheilhaften 
jin^r^gen  in  Da(;tema^k  bleiben^  if erbat  aber  diefcy  wie 
gewöhnlich  {  allcy  und  gieng  zu  feinen  Freunden  nach 
hraunfchweig*     Hier  Web  er^  taub  ^egen   GleivrCs  An' 


'•    l 
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eirHeien^*  iey  ifim  einßweilin  zu  wciMeri  Mfiä  zu  fpi^n^ 
bix  €7^  Erfurt^  '  als  ien  für  feine  Gefundheit ^^  wie  er 
glauhtf  ^  ^  iuträelichßen  Qrt^  a^serfehetl  hßtiei  wo  fr^z 
gleich  unhemerktßu4%j\^^'i  w«rf>  oh^e  jentßnd  zur  f^ß 
;tt  fallen^  :in  jnel^nch^lifcker  Binf^mh^t  dur^h  fich  fdhß 
und  feine  Arbeiten  leben  könnte^,  und  der  ihm  deßotle^ 
(fuemtr  lag"  y  1 1 li'eil  vir  ^ '  fe^i^r  *fchrißßetler^hen  Arbei^A 
wegm*iiin^  mwp  feine  Ji'eund^  zu  iefuidheHy  pfteri  fMM 
lieipzig  reifen^  uroU^^  '•  Br  hhm  '  däker^  itn  Nov^  lf6^ 
duhin.  und  lebte  ^  einige  kleine  Reifen  ateerechnet^  bevr 
n^ha  %uiey  Jahre  faß  qh^  .alle  Bekaufitfchaft  i/e  einem 
Gaflhof^als  ein?  Fremder^  .  Oft  brai^U  er  ganze  fF^aken 
iff  der  Binfamkeit  diH  und  ^erfchlofs  ßchy  Qkne  dafs  nuvf^ 
ihn  fehen  oder  fpre^en  honntt^  in'  jiitiS' aush-lefene  Sibfio- 
thekf  Nur  zumeiten  machte  er  Heine  jiusfläge  n4ch 
Gotha  i  Weimar  und  f^ipzig^  ,  im  Sommer  17,66  auch 
ins  Frankenlandy  wq  er  mit  Uz  pprfönlich'  tekannt  wurde, 
Jn  der  Mitte  des  ApriU  X767  abir  gieng '  er  nach  Bertin^ 
wo  er  für  die  'Zukunft  immer  \m  Sommer  i  in'  flrfurt 
(iher  im    Winter  feyn  wollte^     Er  Kam  aber  nicht  wieder 

J     J  ■        •  'S.  • 

von  Berlin  zurück^      Gebn  zu  Erlangen  am  H   September 

xi^li   geß*  ^m  15  Junius  176^, 

Verfbclie  über  den  Charakter  und  die  WerHo  der  befien 
It^UenifiDheo  Dicbler«  ifterTheiU  Braunfohw.  i769«— 
$ter  Theil,  ^liend,  »764.  gr,  8«  N6iie<Aiiftage,  mit 
einer  Vortede  vori'Friedr^  Wilb.  Zachariä,  ebd. 
^774*  g^«  8»  Chrißu  Jof  Jägemann  th(^i  einen 
^ten   Theü  Ainzw,   ebend.  .17^4.  gr*  8, 

Heiqrich  Homers  Grundfatze  d6r  Kritik ;  aus  dem 
Englifdieu  überXatzt«  3  Tbeile,  lieipz,  17^3— 1766. 
gr,  8»  2tp  Auflage,  ebend.  177»,  gr.  8»  5t<lr  von 
'S  c  b  a  z  yetbelTerte  und  vermebrte  Ausgabe,  /  ißer 
und  9ter  Band,   ebend,  «7$ro«  <^    3ter  Band,    ebend.. 

•  *79i.  gr*  8*  '^  '  ■   ' 

*Tbeogene«    und    Cbarlklea;      eine    Aetbiopifcbe    G^ 

fcbicbte  in  zehn  Büchern;  aus  dem  Griepbifcben  des 

Beliodor  überfetzt,    s  Tbeile,    ebend.   17Ö7,  8« 

•GaiVlard*s  Gefcbicsbte  Franz   des   lÄen,     Röni» 

m  ftBnkwiehi  aus  dem  fwum.  überüe^^zc;   »ftet  Tbeil. 


^ 
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.Brant^clrpreig  17^7*  gi^*  8*     «D««^  fitiiit,  .3^n  yuki^tejc 

1769  11.  ft 

^AbfaanrTIung  d«t  Hfrrn  Cefaratti  über  den  Urrprung 
'  uticT  Fortgang  der  Poäiie;  aus  dem  Italienirchen  iiher^ 
'  fetzi$    in  tUr  N.   BibI,    der  (chonea   WUTeafe&aftea 

V^rfchied^ne  AuflaUe   in  dem,  Hanitdverifcbeil.  M«glHMi# 

8MN»gedichte  «nd  liader  in  G.  H.  jS4}limi»d*«  Antbolo» 
gic  dervTei^tfcben  B, .^uxtd  2  (*77P*  6)*.  > .    ,  v 

^le/tf  einzelne  Gediqbte«  ,   ^  -     r    " 

Recenfionen  in  der  Bibj.  der  fcbö^^n  VyilTentcbaften  wid 
in  der  Allgemeitien  Deutfcben  iSiBliotbek,  2.  Jff.  aber 
KlopftocVft  Salono  im  5teB  Bande'  S.  57  n. '£ 

,^  .<i«r  Herfiusgckhe  der  Iff^cbricbttfB  Vij»!  der  Spani-* 
£cben  und  FprfugieUfcben.PjOjDile  »nd  un  einer  JJehct^ 
fetzung    Honier's    hinderte    ihn    der    Todi     nn    dem 

\  Allgemeinen  Abrifs  von  der  fcböi^en  Litter^^tur  der  be-^ 
'  tdhmteßeii^  ^SlVerh   und  '  neuem   Nationen    durcb  Aus^ 

.  xüge  und  Ueberfetsüttgen  aber  Hdltßnn  des  Publi'^ 
hunu  und  Mangel,  nn  Unysrßüt^un^^^  Eine  Tragödie 
hingegen ,  deren  Stoff  aus  der  Gefehichte  des  Haufes 
Tdedici  entlehnt  war  y  hatte  er  zwar  afigefangenj  aber 
auf  Zureden  feiner  Freunde  liegen  laßen, 

Vergl.  Denjkmahl  des  Heim  Joh,  l^ico^l aus  Mein  ha rd  •*- 
irou  Frie  dr^ch  Jufi  Jftledel  (J«na  lyög.  gr.  8).  .  "Wieder 
9b^e4rucHt  in  /«  6^  He  inzpli^an  mV  Utiexarifch^ir  ChfQuiJ^ 
*  B.  2  (Bern  i7g;5.  pr,  8).  Üiid  daraus, H'ir/c  A  i  f»^  in  fei- 
nem liandbneh.  Und  JPikenJc her  ^ixk  iijtiä  gelehrten.  Flur«' 
'^Hentkum  jP^yv^itth  B.  €.  S.  2d-7^|f>  .-*"  JH achari  di^^9-Win' 
irede  z^ur  sten  Ausgabe  der  Verfuch«^  über  die  Itai*  Dichter,  ->»> 
Kutaner' ^    CliaT^nl^tfr  .  Tevdtqbf^    piclite?    un4    FroX^en 

Meinig  (Christian  Gottlieb). 

fVurde  iheils  *  van  Privdtlehrern ,  theils  in  der.  Ni* 
lilasfchule  feiner  Vaterßadt  unterrichtete  Wegpi  einer' 
damahls  herrfchenden  anßeckenden  Krankheit  begä;b  er 
fielt  1706  nach  tlatte  ^  und  ßudirte  dort  hfluptfächlick 
Philofophie  und  fchöne  JViffenfchaften.  Das  Jahr  dar^ 
auf  kehrte  er  nach  Leipzig  zjur^cky^  um  dort  feine.  Stu» 
dien  fortzufet^nf  gieng  als4^nn  in  gleicher  ^bficht  nach 


Giefen^     knm    1711    Wieier   nach  tjevpzig\     wurde  1*719 

Magifiery   1713  Katechet  zu  «St.   Petri^  i^i^  Diaktmus 

XU   Taucha  und  iJQ^  Prediger   in  Eutritzfch.       Im  NoV»  . 

17226  mufstt  er  diefes  Amt  niedethgen^  weil  durch  Alchi^' 

mifieyty  feine  VermÖgeffsumfidnAe   zerrüttet    waren  ^     und 

er^  in  der  Bedrä^ignifs^    iinen  f alfchen   Schuldfchein' auf 

den  Rath  tu  Leipzig  ausgeßelU  hatte.       Er  gieng'  hier* 

4iuf  nach  Erfurt  y   um   Medicin  tou  ßudiren^  und  vtrtke^ 

-digte  fchon  am  \%   Sepu  17^7    unter  Ludolf's    Voffitt 

feint  medicinifche    Inauguraldifputation    de   cäüfo»     zum 

Meweis^    imt  welchem  Eifer  er  fith  fchön  wahrend  feiner 

Amtsführung  diefer  Wiffenfchaft  gewidmet  hatte*      Nach 

erhaltener  Doktorwürde   lebte  er  Anfangs  zu  Leifftig  alt 

fürßl»^  Schwarzhurgifcher    Rath    und  Leibarzt  ^     um  dus 

1736  als  ■praktifcher  Arzt  in  Hamburg f  1746  als  herzogK 

XecHenhurgifchtr  Leibarzt  zu  DömitZf     i7S^  wieder  iu 

Hamburgs       Zuletzt  foll  er  fich   in  Altona   aufgi^ahen 

haben,     ,  sSein  vorzüglichfier  T^ahrungszweig  War  ein  aus^ 

gebreiteter  Handel  y    den  er  mit  fehr  wirkfamen  Heilmit^ 

telnp    die  er  nach  Recepten  feines  Sahwieg'eTvaters  ^     des 

Doktors  Frid^ricij    verfertigte  ^    in  ttahen  und  fernen' 

Gegendünr  trieb,    Gjeb^  %u  Leipzig  am  3  Dtcemier  \6^  ,; 

gefi.  . 


*  *  \ 


X^exicon  Hebmcam  ia    toinpeiidiiiai    tedactanik    Lipf» 

i7ift.  4.  . 

Pr^igt  TOB  Ghrifto,  eU  dem  rechten  Oftetkmm.  ebd% 

x7a4.  4. 
Tarrago  difpoütioiittm  eyaogelicerum  ^     über  die  er&en 

I^cbs  Evangelia   nach   Trioitatu^     2  Theileb    ebead» 

1724—1725«  4. 
X)er  Menfcb ,  fein  eigener  Medicutf  •  ^  %  ^ 
IDas  glücMicb  gebetlte  Podagra  »  •  •  • 
•Der  Augendoktor   •  .  .  •     lunter    derh,  Nament   Mt» 

nintus)%  ,       ., 

^Getpräcbe   im    Reiche,  der  Kr^uiken.     12  Entretüen^ 

Dfiinzig  1758^  4«  •  - 

*Da8  Buch  der  Natur,    abend.  1739.  4«      XAuch  unter 

dem  N^aneit  Menintus.) 


..*'' 


4^ 


Mf^^jTAi»  :(G»^B/G  Faii^Dfttov). 


Vogt  I^ffipzig.    ^'  ZeitHü^    i^^i.     S.   546.*-*    ^thrtcfit^s 
'  und    Köhler* s    S^ichfirch«   Kirchen >>   und   Predi^rgefchichte 


'   * 


MeIKTEL    (GeOHG    FRiifcÖRiCH), 

Soba  des  folffeddeiii 

•  Studirtä  Theologie  zu  JEtlangtn  uvd  Jenn  ^  i>iiiaArlt 
4tsdan^  bey  feitüeth  Vater  ^  '  Stadtpfarret  tu  Windsbach^ 
init<  miter  auch  tvk  tViefehhach^  bis  tr  itn  /•  i^CQ  Pfarrer 
tu  Rittersbach  im  f'^rßetithutn  Ansbach  wurde.  Nach 
Verfchied^Pitn  ungläcklicheh.  Ereigniffen  kam  er  unter  diit 
nach  Nardamprika  gefahdied  tieJßfcheH  Truppen  ^  ufid 
fiarb  lots  VnteroßUier  zu  Neuyork»    Geb.  tu  Petersäüfnch 

ofti  18  May  1768=;  g^fi*  niti  fl  Mdy  1780* 

Wartiiineiirede  fiir  den  Üiebftahl.  •  «  4  1'^6/ii  4«     ' 
£rbaülicJb&  Berggedanken  an  einem  angenehmen  $*rub«> 
.  Iiiifi8ttbeiid    übet    d^  Auslicbt  det  Stadt   Windsbacb 
/Und  deren  Gegend.  «  ^  »  i7<^7«  4* 
l^aflionftfragen  von  d^m  Leiden  und  Sterben  Jefü  fiir 

Kinder.  .  •  *  1767»  8» 
GeifiUcbeir  Znfprucb  an  Verfcbiedene'atme  Sundet,  wie 
.    folcbet  am  Tage  ihrer  Hinricibtung  mit  gutem  Er* 

folge  vorgetragen  wordeUi  4  .  ^  1768-  4* 
Das  Schelten  des  Herrn  über  das  überhand  geuoniiUeiie 

Stehlen    hey    der  I^ii^tichtung  eines  Diebes  ^     beym 

Hochgericht   lui    Wiadsbach  vorgeftellt.    ScWabacli 

Grüfidliohel^  te^ms  Von  der  Gattfidikeit  imd  Wahr« 

heit  der  heil.   Schrift  ^    und  folglich  auch  des  Glau* 

<   bens  und  det  l^^rt»^  ^e  fich  darauf  gründet.*  ebenda 

t77^.  4» 
Vorzüge  deft  Sauernfiandes »    ^ur  £bre  unct  Velfgn^geil 

dellelben  vorgefiellt;  ebend«  i77i«  4* 

Hiöb's    Sdek  und  Hörn  Caj».  XVt|   15,     freilief.  U» 

Iiei{i2'.  i778«  4' 

Vef^i,    yotekti'ns    Gebürts-    und    Todtcn  ^  ÄinuiUcli    Ansbäclii« 


AbsuTftz.  (J(HU:!Hv  <xMa6}/       '        47 
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Meintibl  (JöhAn:n  Georg),^ 

Vaut  d«s  Vorlierge&elideu« 

Studirte  tU  Sckivtihavh^  i^ürhhef^  Unfä  feha^  ymrde 
1724  R^^f^or  und  Adjunkt  des  Minißeriums  zu  Sckiva^ 
hachy  ij 51  Pfarrer  iu  Petersäarach  im  Fürfi^ntkum 
^nshßch^  1755  aifer  Stüdt^farrer  zu  PTindsbächy  feit 
1765  rnit  dem  Charakter  mnes  Prodechatit^  Zwi  /*  1^57 
tvürde  er  von  Giefen  Aus  mit  der  DoktoriOurdi^  h'eehrt* 
Geh,  zu  BufchindorJ  im  Nürnhergijchct^  iatn  21  l^ovem* 
her    1695  i  gieß,   nfn  JJ^  MäTt  ij^^. 

Theoiogua  ,][>hi]ii^«r  $    })rimüm  rötidtiibü»  idotieU  iefma^ 
fas^  tum  vero  i»x  biftoiria  litterana  illußratu^«   Norib, 

I>exikmabl  aüj^  Märkgta(  W i  1  h  el  m  !>'  1 1  e  d  t  i  c  h«  nacti 

Art     det     Römifchea     InrcoTifteü ,;      Ltat^inifch    und 

Teuttch.  i  i  .   17^5.  fol. 
Xieicbpredigt   auf  Ürii,  J.  M.  Khün»    Badhdrücket  2ü 

Sthwabach.    Nürnb,  ^1725,  4. 
'f^oureaux  DiAlogüet  en  iix  langüea^     ode^  tleui^  ^tan* 
'     zöEfcbe^  Jtali^oifche)  Spanirche»    Engltfche^  HoUän« 

difche  und  Teutfcfae  Gefprache.    ebeud^   1729«  Qi 
Abdanküttgstedd    auf    HtHi.    3.  X   Betnfaoldy     iüf&h 

Ansbach.    SektetiAt    u.  Verwaltet    ftt^^Klofter    HaiU- 

l>r6nn    1731;      bey    dafTea     Letebp^edigt«      Altdorf 

i73i.  foL    -  '  ,  .  ■■•     \^ 

!La  petite  eeole  äa  )a  nioraU  at  de»  laogiles^  o46t  kieiü^ 

Sitten-  und  Sprachfchula.    fbend.  i7dtt«  6*  -* 

Schauplatz  des   Todes  ^    oder  Tod^ntanz,    itt   Kii|>f4Stli 

und  ^iil    y^rfen«     aus    detti    HolIändiCcbto    Salom« 

van  Rüfting  überfet^t.  -eband*  i75^-  6^ 
frauerrede    bey    dem    Leibfaenbegangnifs    Hto»    6.   P« 

Hartmanii'sv  Cantors  in  Langensenii)  gehalten.  »-^  4 

i743v4-    ^  ,  , 

tO^otae  felectiiliitiötüiii    ciömttientdtöjhani    Judaicömiti    m 

Pfalmos    Dayidis»     ex    collect.    Ebt.    H.    J.    V « a 

Bashüyfen    Lätina    redditae     &    CotiT>    Steph* 

Meintelio..     Praefatiqnem ,  animadverfiones,  em«n«> 

dationesque  teiktus  rabb^  tötius  opufc^U  adiecit^    üna 

cum    indice   librorum  '  biblicorttm  ^     J»  G.  M  e  i  ti  t  e  1* 

Suab.  1744.  8« 


.  \ 


48  .WBtwst.Xä  (JF«i|Avv  Gtooft«)* 

Sieben •  heiKge  Reden  über ^ die  Heben  Worte  Chrifii 
am  Kreuz,  Nürnb.  i748*  8< 

Hollands  und  Ansbachs  gemeinfames  Frohlocken  und 
Glückwünfche  bey  d,er  Zurückkunft  des  Erbnrinseti 
Cbrifti.  Fried.  Karl  Alexander  ron  neifeni 
mit     Holländlfcben  '  utid     Teutfchen    Yetlen.     «   4  « 

1730*  •  * 
]\Ionarchie   der  Ebraer  von  dem  Marq.  de  San.  Fhe* 

1  i  p  p  e «    SpanÜcb  beCchneben ,   aus  der  Franzölifoben 

Ueberletzung  verteutfcht  Von  €♦  St*  Meinte!»  nach 

dem  Spanifchen  Original  verbelTert»     und   mit   nÖtbi* 

gen  Anmerkungen  verfeben  von  J.  G.  M.  i76i«  4* 

Natüpliche  und  geiftUche  Feld-  Garten-  und  Landbe^ 
trachtunged  9  auf  alle  Tage  des  ganaen  Jah/s  vet» 
faOet;  mit  Knpfern.  Scbwabach  n«  Leipz«  1752*  8< 
Meue  Ausgabe  in  2  Theilen.  Ansbach  x^^u   gr«  Q. 

^Martin  Liftet*s  Reife  nach  Faria^  aus  dem  Engli^ 
fchen»   mit  einigen  Erläuterungen.    Schwab.  i753*  8* 

I^iir.  critica  de  origine  vocis  teutonicae  Kirche>  qua 
variis  ▼arioi'um  apinionibus' excuüis ,  nova  de  eädem 
fententia  proponitur  /  et  rationibus  confirmaton     ibid< 

^Ij)ieneuefieVyeltwiirenfcbafty  vornamlich  nach  dem  Sinn 
des  berühmten  Newton's  in  Italienifchen  und  Teut- 
fchen Yerfen;  in  jenen  urfprünglich  befchrieben  von 
dem  Herrn  Grafen  Jofeph  Lavini^in  diefe  über« 

.  fetzt  von  J.  G.  M«  nebft  des  YerfalTers  verteutfbhten 
Anmerkungen  und  einer  Vorrede  Hrp.  von  VV^ind« 
heim.    Nürnb.  1756.  8- 

Öiir.  epifipl.  ad  D.  Chph.  Ant.  Ffaffium  etc.  qua 
ipfi  ^  pro  deeretis  fibi  Theologi  Doctoris  honoribut 
gra.tum  telttficatnrus  animum  primo  locum  Genef« 
IV,  7  attingit.»  tum  maxime  de  fragmentia  Irena  ei 
T^uriaenfibus  cointra  F.Franc«  Mar.  Leoni  difpu» 
tat|  ,  denique  amplilhmum  dignft^tis  fuae  Amplifica« 
torem    cum    Irenaeo    confert.     f^rancof.    et  .  Upf. 

Frohe  einer  kritifchen^  Folyglottenbibel ,  oder  hiblifchet 
Co'nferenzen  über  die  erften  drey  Capitel  des  erBen 
Buchs  Mofe,  worinn  theils  die  in  den  Folyglottis 
,  Loi[idtnenfibus  befindliche  Dolmetfchuagen  ,  nämlich^ 
.  ^fiiie  Montani,  die  Vulgata ,  der  LXX^  die 
dreyfache  Chaldäifche,  die  zweyfache  Samaritanifche» 
die  Syrifche,    Arabifche,    Perfifche^    theils  die  nam- 

halte&en 


M^tJxtth,  (lovAMii'  Georg)»  49 

haftt'Aeii  ia  (Im.  hetttigdii  Eurapälfctien  Spraebeiii 
nach  dem  Grundtext  verfertigten  •  Ueberfetzun^eni 
nautetitlich  D«  Ltither^s  uttd  Pifcator's  hochteut* 
Tcbe,  A'thias  und  Jekuthiel-s  Jiidenteutfchei  die 
Hollandifche  <»  Knglifcbef  Dänifcbe,  Fratizöfifcbe)  Ita« 
lieoifcbei  Sp^nifche^  g^g^i^  ^^^  Urkunde  gebalten« 
und  nach  jderfelben ,  mit  Zuziehung  alter  und  neuec 
Elxegeten  utid  f^hilologen,  geprüFet  und  benrtbeileti 
'  und  fol^nd^  flift  einer  neuen ,  nicht  freyen,  fondern 

Senduen  Grund-  nntl  Accentmafsigen ,    begleitet  wefr» 
en ;  au,sgefertiget  u«  I.  w.  Niiimb*  1764»    Mit  einevr« 
neuen  Titel«   ebend.  ,i76g^  gr.  4. 

Fortgefetstekritifcbe  Polyglotten -Confefenssen  über  dag 
erfte  Buch  M,ore»     iaebft  einer  Charte»     welche  ditf^ 
Vertheil^ng    des    Paradies  »FltilTes  auf  einem  uedea 
Wieg  vorft^let*    ebend«  i7^.   gn  4» 

-^  — .  Dritter  Theil.  ebeod.  i77o.  gr.  4.  , 

Kritifcbet  Sendfehreiben«  die  wider  feine  biblifche  Po* 
lyglottenr Probe,  von^Hrn«  M.  Vogel  au  Malle  g^» 
haltene  Difputattoit  betreffend,    e^end»  1767.  8* 

C^asel*  und  Altarrede  bey  der  Einfetzung  Ibines  Soh* 
aea»  Georg  Friedrich»  Pfiarrer  au  Rittersbachr. 
Anabacfa  i7äy.  t.  ..  ^    \     • 

Kur^e »  doch  gründliche  Erkläruiag  des  Buch«  H  i  0  b^ 
'Worinnen  di4  dunkel  und  fcbwer  fcheinenden  Stellen 
aller  Gapitel»  nach  der  UebeVfetKung  des  Hrn.  Hof*' 
a^athi  Michaelis  beleuchtet»  und.  erwoß;en »  und 
der  Grundtext  mit  fräien  Punkten  gerettet'  wird. 
KiU-nb.  i77i*  4-         . 

]Vf  etaphrafis,  Irbri ,  J  O b i ,  iiv=e  J  o  b  n  a  metricus »  vartd 
carminis  genere»  primum  eiulanS)  poft  iubilans.  ibi4. 

1774«  8« 

Jubelpredigt«   ebend.   1774.  4*' 

Anmerkungen  über  die  Auaahl  der  S(>hiieund  Tochter» 
die  in  der  hochfürfil  Reßdenz  'Ansbach  i739  getauft 
vrorden;  in  den  O.  W»  N»   1740.  Nr.   6  u.  7. 

Unterluchung  der  Worte  1  B.  Mo  f.  20»  16;  in  dem 
fie/Bfeben  ttebopfer  i747.  St  39.  — '  Neue  Erklä- 
rung-der  fchweren  Stelle    i  B.  Mbf.  4»  7»    ebend. 

-Vetgl.  H^iirs  ifMih*fg'  0«l.  l.«dT«bii  Th.  4.    S.  440  —  450.  — 
Tfopit/cA'ens  2ter  Supplefüentband - S»  418  u.  f.  -^   Vo'€kt 

a.  a.  o.  Th^  A.  a.*  sx^^aia* 


5b  Mäi^j/ei:,  (^cu«aai>  St*»¥A»J, 

MEINTEN  (Konrad  StephaiJ),   ^ 

Sohn  des  Vorhergehenden. ;   ^  ^„    .. 

>  Lernte  von  fdtiem  VAttr  l»äteinifch^  .  Fränz^äfifdtj 
Griechifch  und  *ltalienifch^  iiatte  iM  ii3t«^i  Jahre  dit  'gnkze 
Bihel  in  der  ß rund fp räche  iiher fetzt ^  im  i^ttn  das  vor* 
hin  ang^efuhrte  Buch  von  Bashuyfen^  über  jetzt  ^  aufch 
das  Arfihifche^  Syrifc;he.^  Ejiglifehe^  Mnd  einige  pFiffpn^ 
fckqften  fich  hekannt  gemacht^  und  fiudirt^  hierauf  i745 
Theologie  zu  Altdorf  y    1746  und  i747  2**  Jetia  ^    '  wurde 

■     1751  ^^  Altdorf  Magifter  und  gekrönter  Dichter ^    hegai  \ 

ßch   hierauf  zu  feinem    Vt^ter  y     um.    ihn  im   Predigen  zu 

ünt^rßützen^  hiser   i^ßi^  feine  zwey  jüngfi^KMrüder^nach 

Erlangen  begleitete^       Dort  betr^' er  <  am .  QO  uipril  ^ij^ßi^ 

den  Hatheder  für  die  Erlauffnifs^^  pAili?io^{fcUe  und' pht^ 

^^^icJojfltifcIte  f^orlefmtgen  zu  halten^  hatve  auch  einige  Hdff^ 
nung  zu  einer  aufserordentlich^n  Profeffur^  kam  aber 
wieder  zu'  dem  Vater  zurück ,  4cm  «r  im  ^mte  heycfittudy 
bis  er  i758  ^"''  ^f^rrey  JViefefnbach  im  Ahshnchifcken 
gelafi^ey  die  er  jedoch  nicht  bezogy  ■wtil'er*nüch  tM>r 
dem  wirklichen  Antritt  dief er  Shlle  ini  J.  i?759  ^l^  ^}'e**^ 
diger^  der  Evangelifchen  Gemeine  <f(uf  Wafili^  Oßrov) 
näck  >St%  Petersburg  beruf en .  wurden  Dort  fiurb  er*  a«^A> 
nachdem  ihn  die  Univerfität  in  Königsberg  zum '  Doktot" 
der  Theologie   ernannt  hatte^        6eb»   zu  Schwaiach   «M, 

4    ^i  Julius  \'y2Q;  '  g'eß:  afn  1*3  Augufi  1764.     '    ^  '     ' 

---  ,  ■         ,    .         •  . 

Notae  Telect.  cominent.  Jud.  —  est  collect.  H.  3[v  van 
Bashüyfens' elc»      «S,  di^  verbürg ehef^e, Notitz^     .  . ' 

Cento  quattro  bifiorie  fcelte  della  Bibli«.,-  raccolte  dal 
fu  Sgr,  Giovanni  Hulrner  ed  hora  tradotte  del 
Original  Tedefco  in.ltalianp«  ^  Suabäco  1745«. 8*  (fi'* 
verfertigte'  clieje  Ueb^rfetzung  unter  der  Auf  ficht  und 
V^rbefferung  feines  Vaters  ^  der- 4iuch  die  italieMifchen 
Vcrfe  verfertigte.)  .  .  - 

Monarchie  der  Hebräer  von  dem  Marquis  d.Q  S^n 
Fhelipe    u.  f.  \v.      S,  auch  vorhin^ 

Oiir.  inaug.  (Traef.  J.  A.  M..  Na  gel  10)  de  locis  qui- 
busdam  Jobi,  in  quibus  cel.  Schultena  maiosem 
lucem  deßderavit*    AltO|:Ei  iVji.  4. 


•     • 


/ 

I 

I 


^  Mbistel  (K.  S.)     Msisnea  (A,  H.)  ^51 

Difll  Obfervatiodea  philplogico-'ph^loröpliicae  in  Eccie- 
liaftis  Vn  priotes  verfus.     £rlangae  1754. \  4. 

Riohttger  Weg  «ur  gewiflen  Verficherung  von  der  Au£* 
erftehiAig  Jefu.*  Sckwabach  1754.  4* 

♦Wider  Patet  WeitlingeiT   und  Bändel  •  .  .  . 

VenniCchte  Gedichte.    Nürnberg  \7^*  gr.  8« 

Vcrgl.  Ehren ^edächrt)ifs  des  —  Hril.  KoHr.  St^pk*  Me'i n • 
t^l,  .der  heil.  Schrift  u.  der  'Wchweish.  Doctors »  ttnd  ehicc 
JSruig«!.  Gemeine  auf  Wa&li "  OfiroAv  zu  St.  Petersburg:  SMkti«; 

.  treuverdienten  l*redigcrs ,  welcher  am  ^•g  Au^.  1764  im  3t>Aeu 
lahre  feines  Lebens  TeUg  eutfchiafen  ift.  St.  Petersb.  1764.  4. 
Atiszuf^  daraus  in.  deti  Etian^.  gel.  Keitutigen  k7tf5.-  St.  5« 
6.  $S-^85<  «ix-.  J*r>/ZV.Nilrnberg.  Gel.  lAixi^oh  Th.  4  S.  443, 
.—  Vockß  a.  a.  O,  Th.  ».  S.  76  u.  f,  — .  Fike nj  c/i^r's 
Gelehrten  •'Gefchichte  der  Univerf*  su  £b:langeu  Abihcii.  f. 
8.  i67i-*ifö.»  '    ' 


Meisker  oder  Meissner  *^0  (Adam 

HEINJtlCy  *'^)). 

Stuiinä  tu.  Jena ^  Leipzigs  Ufid  GöttingeH^  '  WOi^r 
mich  bey  Einweihung  djßr  Vtiiverfität  die  ,Ma^ifier würde 
ethielt^  Jni  /♦  174^  jvurdeerPfnrver  zu  Köder sd^rf 
u^A  Tegau  ihT  Sbhlaitiifchen^  ich  wo  er  i743  ^^^  Paßor 
nach  Alähltrof  kam,  .  tm  /.  1747  am  9  Nav*  trat  et 
den  Archidiakonat*  und  Stadtpredigerdicnfi  zu  Flauet^ 
an^  und  heforgte  vom  iQ  Auguß  bis  den  Q  Januar  i749 
das  Vikariat  der  dortigen  Superintendur^  6eb^  zu 
SthTtHti  nm  5  yiprit  1711,*   gefi.  i78ö;  -  ' 

De  cura  parentum,.  bonae  liberorüm  educationi  impen» 

deiida«  .  ♦  •  4*       .  *      •  '    \ 

De  mortuonim  refartecUone  fanae  rationi  non    adverfa^ 

.  Cßd  cQnfent^nea,p^tiu9.  »  .  «  4. 
t^bilofopbilcbes  Lexicon«     darinn  die  firklai^ungen  ünd^ 
Beicbreibungen     aus     des     falv.    tit»    hoch  bat ühoiten 
^Vehweifen,     tierrn    Chriitian    VVolf'ens    färamN 
liehen    Teutfclien    Schriften     feines     philolophifch^n, 

•)  iVe^ett  der  Veränderlkhkeit  der  l^ameii  MKISNER  luid 
MEISSNBA  im  Schreiben  und  Druclien ,  hak'  ick  laÄth  bey 
dem  Verzeichnifft  diefer  Ifamensrett^nrau  deti  erfteii. 

**)  tn  de/  4ten  Alis^l^»  di>8  g*l.  teluffihUiides  irrig  HEII^RIGH 
ADAM. 


^jt  .         Meismer  (A.  U.)    M&I8IIEII  (C.  G*) 

V 

Syfiematis,  forsfältig  z^nlaoiown  f^eirag^n^  ^XJ^i  m% 
einer  Vorrede  aes  falv»  tit«  Herrn  Carl  Oünther 
Li  u  d  ö  V  i  c  i,,  öffentlichen  Lehrers  der  Weliw^ithei^ 
zu  Leipzig,  zum  bequemen  Gebrauch  hexAuf gegeben 
^  von  u.  f.  w.  Bayreutb  V737«,  ö« 
pomponii  Melae  de  ßtu  orhii  jUbri  ITI  ad  fpWa- 
didiilimiim  Abrahami  Gronovii  exemplar  recufi 
et  indicibus  copiofis  adomati«  Curiae  ^yarifearum 
i7^8*  8'  Elditio  altera,  ibid»  1744»' 8*  ^^^^^^^  tertia. 
ibid.  i75<5*  8* 

Vorrede  votx  erbaulibh^n  Liedem,  nU  etnem  Mittel 
der  Menfchen  Glüdifeligkeit  zu  befördern,  vor  dem 
Mühhrofer ,  von  ihm  in  eiber  neuen  Auflage  befbrg- 
ten  Gefangbuch.  ,  »  .  (£j  iß  auch  ein  Ferzeichnifs 
der  Evangeiifchen  Paßoren  zu  Mühltrvf  von  1539  an^ 
heygefugU)  J 

VergL  VietmUnWf  kiirtÄChfilbhe  Mefterl'cha^  ' 


\   . 


1\I£1SNEÄ    (CHRlStlAU    GoT'TF&ISd)» 

Viui  t^ofoUettdorl  \xni  LefehviriU. 

Studirte  tu  JSautzen^   tVittei^erg  undLeiptig^ivurdi 

>  im    J.    1750    AmUadyokat    \u     Görlitz  1^     ^754  l^urfürfiL 

Sdchfifcher    Regierungiadvoliat j     ivie    auch     Landßeutr^ 

Sekretär  tu   tjÖrliti^  und  1746  StädtfyndikuS  tu  Lauhan» 

Geh  tu  Bautzen  atn  fi6  Mcfy  i7p5*    S^ß'   i76S« 

Diff.  (Praef.  D.  Gaettper)  de  eö,,.    .qü0t(   JuÄum;  f^ 

circa    e^bibitionem    reorum  ad    forum    delicti.     Lipt 

1729.   4.       Amtugsweife  in  Weinärt^s  Hechten  und 

Gewohnheiten    der   O.   ii*   N*   Laij^Iirs   Th;  3.  S.-  65 

u.  ff.  (Leipz.  1795»  gn  8)- 
fProgr.  ad  inauguralia  Rectetis  Lycei  M:  Gat.  Lud« 

Baueri..  Laub.  1756.4.'  -    '• 

* Gedächtnifsfchrif^   auf  den  Paftor  prim.:  M.   Glo/F. 

Gude. ^  ebend.  1756.  H.  fol. 
^Betrübte  Betrachtungen,    vrelche  der  Tod  Triaugött 

Lehr.    Meifsner's   (Bruders  des  Ferf,)   in    Görlitz 

veranlalTet.  ebend.  1756.  kl.  fol. 
Die   Wirkungen  der  brüderlichen  Xiebe ;    GedAcbtnilii* 

fchrift   auf  den  Senator  Ab r.  Qot^tlieb  Meiftner 

.in  BudilBn.  ebend«  17^1.  foL 


Meistab  ^CnmSTiAi«  Gottfaisd).  55 

^Eibladnogsfchnft  7ur  Einweftung  dö5  }m  Jrt7<So  zcr- 

ftöhrten  LyceiimB.    ebend.  1762«  föl. 
^  UüVQrgretflicfa^  Gedan]cea  von  den  Uifachen  der  nöoh 
•  mangalhtiften  Recbtftgelafarlieit^  und  deren  ^Bederung, 
'  befondert  in  der  Oberlaujitz;  in  den  OberlauQts.  Bey- 
trägen  B,  1.  S,  53  u.  ff.  49  u.  ff.  —  *Nachricht  von 
dem    bis  i^te  Jahrhundert  in  Oberiaußtz  gewöhnlich 
gewef^aen  Hechte;    ebend.  S.  199  n.  ff.   16a  u.  ff.  — 
•Nachricht    tön    einer    in    Manufcript    vorhandenen^ 
Befcbreibung    des  '  OberT^nßtzirohen    Adels;      ehetid, 
S.'785  ü.  ff.  —  ♦Abhandlung  vop  dem  Urfpninge  de» 
InquijitionsprocelTe» ;  ehehd.  B.  4,  S.  40 1  u.  ff.  4^7  u.  ff. 
453  «•  ff.       Mch   in   Seh  Ott 's  jurift.    Wochenblatt 
B.  5.   S.  347  u.  ff.  —    Entwurf  zum   Verfuch   einer 
rechtlii^hen    Abhandlung    von    den    Unterthanen    in 
Oberiaußtz;    in  den  Oberl.  Beytr.  B,  4-  S,  651  u,  fL 
Vorrede  zu  A,  C.  Schön  e*ns  Schrift :     Sind  die  bisbe* 
rigen  Landcharten  yom  Monde  richtig  ?  enthalt  einen 
Vorfcblag  zur  Errichtung  der  ;K«(ßrhen. 
^Dtdikation'  und   Vorrede  zu   den  Arbeiten  einer  verein. 
Gefellfdh,  in  der  Oberiaußtz  B,  i.  St.  ^;  '(i748.  8).  — 
Gedächtfiifsrede  ^es  vor  hundert  Jahren  veftgei'etzten 
Weftpbäl:  Fxitdetii;  ebend,  S:  36  u.  ff.  —   Dedik.  u. 
Torr,  zum  2teri  "Stiick;   ebend.  —     *Von  den  Vorzü- 
gen   geWhtter  Gefellfchaften  vor  all^n  pudern  GelÜl- 
fehaften;    ebend.   S,  11,7  li.  ff.  -^     ♦Gelehrte  Neuig- 
keiten» ehnd,  6t.  3.  S.  m  u.  ff.  —    »Ztieignung  n, 
Vorrede;     ebend,    St.  4:  —     "Zur  Hißotie  der  Obe# 
laußtz   gehörige  Nachi-ichten   und  gelehrte  Neuij^kei- 
ten;  •  ebetid,   S.  85  u.  ff,  —     Züeipnung   u.  Vorr.  zu 
des  fiten  Bandes  ;ißen  Stück,  —     *Da»  Beyfpiel  der 
Vorfahren,     ah   eine  Reitzung  zur  Tugend  unxl  Ge- 
lehrfamk^it;     ein«  Vorlefung;    ebend.  S.  75  u.  ff,  »j- 

*  Vorrede  und  Dedik.  zum  fiten  Stück;  ebend,  — 
*AbhandL  von  LbslaQung  der  unterthänigen  Weibs- 
j>erfonen  in   der  Oberiaußtz ;     ebend.  S,  ftfi6  u,  &  — - 

*  Ebrengedächtnifs  Dan.  An  dr,  F  i  f  c  h  e  r's  f  ebend: 
S.  fia6  u.  ff.  —  •De^ik.  u,  Vorr.  zum  3ten  Stück  j 
^hend.  —  »Von  der  Gabe  eine$  Xlehrer^,  bey  fei- 
nem Unterrichte  klüglich  an  ßch  öder  zurück  zu  hal- 
ten ,un4  zn  fchweigen;  eine  Vorlefung^  ebend,  S.  099" 
11,  ff.  —  Vorrede  zum  4ten  Stück;  ebend.  —  *Ver- 
fchiedene  Nachrichten;  ebend.  S.  471  u,  81  —  *De- 
dikation    und  Vorrede  zu   (ämmtlichen  Stüoken  des 


] 
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3ten  Bandes;  ebenda  «^  ^Vou  Ob^rgtfrlcbten  iti  der  ''' 
Oberlaufits;  ehenä.  S.  36  q,  ff.  -^  ^  Verfchiedene  i 
Narhricbten ;  eheiid.  S.  554  ^;  ff-  357  u.  ff.  344  ii.  ißi  . 

«  445  u.  ff,  4<Jx  ti.  tf .  —  *Zuefgn.  u»  Vorr.  zu  fämmtl« 
Stüclien.^de«   4ten  Bandest     ebtni^  —     *.£jtiiga  oho- 

^  inafsgebliche  Vorfchläge  bu  VerbelTerupg  der  Sitttn; 
eine  Vorlefungj  ehpid,  S.  160  u»  ff.  *•-'  *  Gelehrte 
I«Jeaigkeiten I  elend.  S.  ßg5»  fi^l  |i. .ff.  -^  *J54mgc 
Anmerkungen  von  den  Gefchichten  der  Herrnhoter; 
eine  Vorlefurig;  ^heud,  S.  «52  y,  ff.  —     *HiftQrifche 

.  ^ecfarichten;  ebemä,  S.  .^^42,  —  *Wie  ift  es  anBU« 
fangen,  dafa  die  Menfchen  allgemeioeir  mehr  und 
ernülicher  an   ihren  Tod  gedetikea,     als  gewöhnlich 

.  gefchlchet?  ebend,  S  363  u.  ff.  -r-  *  Etwas  von' 
Durchführung  der  Tadten  durch  fremde  Kirchrpieje; 
ebenda  S»  40?  u.  ff.  —  *Von  den  Frankift^c^ 
neuerlichen  Stiftungen;  ebenda  S.  491  u.  ff,  —  *Hiip 
ßorifohe  Nachrichtens  ebend,  S,  440  u.  ff«  —  *Y!0f 
reden  zu  (ämmtlichen  Stücken  des  5ten  und  (Heo 
Bandes.  —  *Rez*^fs  vor  dem  köitigl.  Amte  su  Bu» 
diilin  1^48  über  ein  Kotnproinmifs  Bwilfclien  Gok^* 
fchen  V.  Gersdorf  und  Ge.  r,  Gersdorf;  ebdf 
S.  37  ti.  ffl  —  ♦Nachricht  von  M.  Abr.  Fren-  l 
BePs  hiltoria  populorum  ac  rituum  fupeuorU  Lufa» 
tiae;  elend.  S.  49  u.  ff,  —  *HiftiQri(cbe  NacJ^nch« 
ten;  ebenda  S.  22 5  u.  f.  ^30  u,  f.  -^  •Von  dem  ' 
Rechte  des  .TheilfchilUngs  und  Vqrfanges;  eberuL 
^  S.  245  u.  ff.  «-•»    ^  JLehensgerchiobte  des  Görlitzifcbea 

_,  Stadtricbters  J.  Q.  Sibetb's;  ebenda  S,  301  u.  ff«-—  * 
^Hißorifche  und  gelehrte  Neuigkeiten;  ebend.  S.  343 
V.  f.  349  u.  f.  461  u.  f.  —  *  Ehjren^edäcbtniiB  des 
Bürgermeisters  Lic.  GH..  Koch's;  ^bend.  B.  6.  St.  1« 
S.  72  u.  ff.  -^  •Gelehrte  Nacbnchten^  ßbemd^^  S, 
106  u.  ff. 

Vandfchriftlich    hinterlief s    er    ein   chronologifchea-  Ver» 
BeichoiU   der   OberlauGtzifchen  Gefetze  y     nebft  einer 

<  Anzeige  ihrer  Quellen«   Ausleger,  «und  npthigein,  Na* 

.    men-    und   Sacbregiffer.      {VergL   G.  G.   Meisn^er's 

.    jun,   MaterifiUen   zum   Gebrauch  feioer  Landsleute,  in 
der  Oberlaußta^   B.  3.   S»  293  u.  ff. 

VergX,     Otto  4    li^exilton     der     OberUoiic«.     «pHriltftcU«r '  B.  s. 
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I .  - 

Meisner  (Ferpinand)j 

Wurde  Jeßßit  1746  und  hlieh  in  Schlefien^  als  es 
*»  J*  1754  ^®'*  '^^  Mökmifchen  Provinz  getrennt  wurde. 
War  M.  der  Phil.  And  D.  des  kanonifchen  RecktSj  Pro* 
Jejfor  der  dogmatifchea  Theologie  auf  der  Univerfitdt 
XU  Breslau  y  wie  auch  Prießcr  des  königlichen  Schulen* 
ifißkuts  in  Schießen.,  Geh.  51*'  Grofs  -  Giögau  nm  2  Fe^ 
hruar  1730;    gefi.  ,  •  ,  .     , 

Di£r.  de  iißura  terraquei.    Vralisl.  i7'65,  4, 

X—  de  cöhaerentia    corporum   in   fyßetndte   virium  XvLXti 

^ttrabentium  tum  repelleotium.   ibid.  1766.  g, 
—   de  electricitate ,  Dialogl  phyfici,    \hu\.  1767,  0. 
Ccmpöiidiaria  hiftoriae    eccleQafticae    inditutio,     a    fae- 

culo  I  üsque  ^d  annuin  J772.   ib.  177.'^.  11  Partes,   8* 

Vetgl.    Streirt   «Iphabet.   Vcrzcichii.    SchlelifohcT    Schrifißelle» 
S.  88   u,   f,   *^    Pelzets   Gtietirte    Multtn  u.  f.  -w.    S,  «65 

Meisner  (Karl  Frikdrich). 

« 
Magifter    der  Philo/,    und  feit  i76Q  Rektor  des  kö- 

mgh   grof stritt^    und.  kHrhnnnöveriJchen  Pädagogiuins   zu 

nfeld'  {vorher  feit     175'.    Hi^wektor    deffelben);    geh. 

xü  • '.  .  •  1722;  gefi.  am  31    Oktober  ijQQ^ 

I>iir.  r  et  II   de   bonis   ciritatum  primarits.     Goettingae 

x75i.  4. 
^d  .fanctam   Memoriam   Viii   ill,    Gerlati    Adolph i 

Muncfabufii  etc.    ibid.   1771.  fol.     Es  enthalt  diefe 

Detikfchrift    eine   Abhandlung    de    utilitate    et    fnictu 

fapientiae    antiquae     ad    viros     magnos     gerendisque 

vebus    et    adminiftrandäe    rei    publicae    idoneos    for«» 

'  maindos.  - 

Katio  praelectionum  (tiarum  fuper  bifioriam  uaivemlem 
inftituendarum.   ibid.   i773.  4.  . 

De  cauilia  nonnuHifr,  cur  lioguarnm  eruditarua^.  ftudiuns 

hpdie  minus  ftoreat.    ibid.   i77^.  4*  • 

•Progr.  VI    de   oonDullis  difceRdi  praeceptis.     ibid.  i774 

—  177Ö.  4- 
Zv^o   Abhandlungen   übex  die  Fraget     Sind  die  Flndel- 
häofer  vortbeilfaaft  oder  fcbädlich?    ebeiid.  i779*   8* 


^i         Jästin^M  (K.  F.)    MKurmm  (A..!«.  F,) 

Antheil  an  dem  WochenUatt;  G^^wack  Hod  Siftea 
(Göttinnen  »758? — ^»755«  6)* 

*BifioriXcb-iDOf«Ufcb0  Abb*liä«ii||;  vfNn'  4en  2wey- 
Kämpfea  46r  Te«ulüheB  i»ii4  «nd^rer  V^llver  io'  de« 
mittlem  Zeiten;  in  den  (HapnovJ  aü^zUcl^en  Samm* 
lun^ea  i757.  St.  63  —  65,  -jr  *Verfucb  einer  hifto» 
fifchen  Abhandlung  von  den  Kometen;  ebend.  St,  94 

Wie  erweckt  man  bey  der  Jugend  Liebe  snr  Gelebi> 
''  lamkeit?  in  dem  Arcbtve  für  die  JiuMibeiide  £rw 
ziebungsknnfi  Tb.  5  (Gieien  i778  «•  ff.  ö)-  —  üfeber 
die  Aufinerkfamkeit  und  deren  Hüifftmittel ;  ebenda  «-«r 
Ueber  das  Nachdenken  und  die  Wiederbohlnog  bey 
Schülern ;  ebemU  Tb«  6.  -^  Ueber  die  Uebung  und 
Erhöhung  der  Seelenkräfte;  ebend*  -«r«  ,  XJ^b^c  di« 
Kultur  def  GedacbtniiTks ;  -eb^nd* 

,  Mejster'  (Albrecht    Ludi^ig 

Friedrich)^ 

Bruder    des'  Folgenden« 

StudirU'{ext  »743.  zu  Göttingent  1747  »^  J744 
CU  Leipzigs  feit' 17499  al^  Hpfmeißer^  wi^er  z»  G^t* 
tingen\  wurdp  da  iJ5^  Mn^ifief  ^  ijß^  aufs^ordentli* 
eher  und  feit  1770  ordentlicher  Profeffor  der  Phäofo* 
phiey  feit  1734  mit  Bofrathscharakur  (hieU  fi^h  »765 
auf  einer  gelehrten  Reife  einige  Monatk  zu  Faris  auf)'. 
Geb.  zu  Weickersheirn  im  Hohenlohifchen  l784«'  ?^fi^ 
am  18  Dezember  i788*  .    '  ' 

DilT-  JnArumentnm  fcenographicum.  Gotting*  i75^  4* 

<-—  de  torculario  Catonis  vafi$  quadrinis  inftruoto».  ad 
locum  difficUlimum  de  re  ruftica  cap*  XVJIi--^.XXII 
illoßrandum«    ibid.   i7ö^*  4« 

Frogr.  de  errortbue,  qui  a  fitu  infirumenti  oon  Ubra9t 
angulorum  menfuram  ingrediuntur,    ibid.  1764-  4* 

Abhandlung  vom  Kriegsuoterricbt ,  und  Nachricht  von 
den  Königl.  Franzölifchen  Kriegsfchulen ;  eine  £4n^ 
la<^ungsfchrifl  jro  feineu  Vorlefnngeo  tiber  4i^  Kche^^* 
kunft«    ebenda  »76Ö.  4»  1 


M[|fri9Tibm  (K,  ^LuV  F«)  Sf 


Gommenwi^ie.Mmimfiahti  ipolybol«.,  )#ouiiivPhiWfiti 
Mechanici  in  Übro  IV  de  t^lorum  con&niCWne  ob» 
vium«  illußrans*  Gattiiig,  i76^f  4*-      . 

Ueber  die  Zeit«  alle  Zableh  von  i  bis- ^,000  Millio- 
»eii    9U   fcbreiben ;     in  den   Brauofchw^gifeben  An- 

«ei|;cn  1749*  St.  5*»         „     .   ..    .  .... 

Obfervatlopes  variae  circa  vifuni  et  oculum  infiitiitfte; 
Auszug  daraus  in  den  Götting«  gel,  Anseigeo  \75T* 
S.  »401  — 1407. 

X^aebricbt  vam^eineoi  tte'uön  v\\}GiiSMc\am  Infttunient, 
Harmonika  genannt  y  in  c?«m,HannÖyer.  Ma^^azin  t766. 
St,  59$  i<n<2  m  Hiiler*s  wöcbentlicben  Nac)iricbieii 
vom  h  i766, 

Folgende ;-jtbhandlungen  in  den  Novis  Commentariis  Sch 
ctetatis  regiae  Sci^nt.  Gottingenfis;  * 

De  geneli  et  affe^ctiodibii«  figurarb«  |)]anayii«i. -^  I>a 
«b^ri'^io.n^  Httritiia«  a  lege  i^ertine«  -^  Pe  .yeterutn 
bydrauloi,  ^-  De  icalae  tben^TiometirKae  interpplac 
.  tione,  -^  De  H  e.f  o  n  i  s  fönte .  edo^^endis  tqois  ed«^ 
bibito.  -—  De  vetertim  pictorum,  fctilptorutn «  ar- 
ebitectoram  fapientia  optica,  -r  DePyraaiidain  Aegyp* 
tiarum  Cabrica^ec  «fioe«  -  {'Ceutfck  mit  AfHU^rlcuogea 
von  Job.  Phil.  Öfter  tag«  Frankfurt  am  M«  i?8>* 
8,)  ^  Icerum  de  optica-  veterum.  —  Examen  or* 
gani  lib^llatbrii  bydroftaMci  vulgaris,  in  quo  bulla 
I^umida  infideof  Ubreti  fitua  inatciuin  faciu  — *  D^ 
quibusdam  viarum  oompendih- 

Jn  den  Commentationibus  Soc.  reg.  fcient.  Gotting.  foU 
.  gende;  De  celebratis  olei  aqqae  ifu^rfufi  efiPectibua 
i^ticis  et  mecbanicia,  —  De  variis  arcbitectofum 
.conattbus,  optimam  nnunimenti  formam  ope  analyds 
definiendi,  -^  Df^  tOrmeAtQrum  bellico^um  ia  aggerea 
et  acies  effectu  computandö.  —  De  aratioaum  com-^' 
peadiis ,  et  ördine  fulconun  petitia,  -«  Utrum  mon« 
tium  origo  e^^licarit  poffit  per  B%n  terreftria  muta^io* 
nem  et .  inde  (equentea  aquarum  mot^a.  — -  De  •  fo« 
Jidia  geometricis  pro  cognofcenda  eorum  indole  in 
certos  ordines  et  verfua  di%)onendis,  —  Defcriptio 
et  examen  fcalfe  goniometricae  reductoriae, 

Beobacbtungen    merkwürdiger    Gewalten    der    Wolken 

>'779«     in   dem  ^öttiog.  Magazin  i7ao.  St.  i.  S«  3Ö 

-r-iig.  *—     Etwaip  üb^r  die  ^pucbfs  vqlantea;  ehend. 

$t»  4.    Sw  is7^«-i^5*  — ^    Beobacbtiungea    üb^r    den 

•Yeluv;  «i^mil«.  t.78)^«  St»  1.  §•  i^-*ä5* 
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^'«Iie '  Redenfionen    in-    der  AUgen^iHin  Odtftfdimi  '^Bi^ 
'  bliotbek« 

ycT|;U   Putte r*^    Gel.    Gefchichtc   de*  UnlVürfitlt  asn  Göt^npea 

^      TH.  X.   S.xö^r    ^h.  t.   ».   170  n.  f.  —    Eins  Bloipiiim,     quod 

.^     in  cpnTcffu   ßQcieuti«   regime  Xcient.    d,  51  Jaiiuarii^i78^  |#gic 

JG.   KaeAner.     Gotiing.    1789«  A»   ^.J^uch    tu    den  Oom- 

<^      inciuationib^s    ^ociet.     ä|.     Spienu*' Gottiiig.    «d   1^    1737    «1 

,  •        1788,  ..    M    . 

.'        «         •.  /     -  •     .      « .  ' 

^         t  Meister  (Christian  Friedrich 
.    .  Georg)^ 

Bruder   de§  Vorhergebendeii. 

Studirte  zu  Nördtingen^  Mtdprf  und   Göttvtgen^  wo 
V  •''  i"*  J'^  5741-  ihktorder  ReckU^     1750  aufserordentlir 

\iher  und'i'J^  ordentlicher  Priofeffor  derfelhen  tpufdc^ 
lind  Seh  i76i  mit  Hofi'nthscharakter^  Geh,  zU  ff^eictiers- 
^^im  im  ^ohienlohijchen  am  ^0  Juniu^  xji^;  geß,  am 
Cj)  ikfoy  i78»'  - 

Epiftola  de  veteribu»  candidatis.    Göett.   174^.  '4. 
Aüdbefferungen  und  Züfätze  äu  Hrn.  Hbfralh9-G)df'ey 
' '  Btbliotheca    iuris    naturae  set   gentium,     iftes   Stuck« 

cbeitd/ 1740.  —   fttes' Stii^k.- ebeud.  1741, 
piir.  itiaug.  de  'fide^  eiusque»  ittre  in  ufucapiode  et  pMe^ 

Jcripüone.   ibid.   1742.  4.  '      ... 
»—    4e    iure    platearum    Btunrüico-LiUBeburgicol  '  tbid, 
"    *öd,  4,  ♦ 

«p^  de    falfa-probattone   proceOTiM   prOTOcatdrii  €ix  iure 

Bomano.   ibid.  1742.  4. 
EpiftoYade  utilitat^,  virtutibus  etf  naevit  liiftoriae  iitte* 
'    rariae  biograpbicae.   ibid.  eod«  4. 

£x^rcitationes  iuridicae  academicae  vdril  argumeati , '  in 
'  Georgia  Augufta  per  hiemem  ^742  difputatae.  '  Fafci* 
*  cujus  I.  ibid.  1743.  4*  (^  fi*^'^  darin  folgende  Ab'' 
'    gende  Abhandlungen :  1)  Ad  Leg.  34.  D.  i4e  I^egibua 

etc       £)   de    cerebrina   quarundam   in  ^  digl^ftis  ^  legum 
^        ^  pbHantia,     et:     de  emendatione  l&gis  25.   (J  6.  D»de 

Aierlil,    Edicto.     3}  de  emendationibus  quarundam  le- 

guitt  Romanarum  deftruendi«.      4)  Num  detur  iua  di- 

^  Tittum   politivum'   univerfale?       5)  Triga  ebCervatio» 

,  nuitf^'praeticarum   de  iuramentis,*   fuppt^etorio  et -pur« 

gatorio.      d)  I>e  kio&  revobandia  donafciambftsrvppo^ter 


iB^f«titudinem«  ^  .  7)  Brevit  hifioria  Infbornicr  inril}^* 
.  destiae  naturalis,  B)  De  iur6:  .'piaibT'io  tÜligentius  ex* 
.  colandp. .  10)  De  prlncipUs  cognofcenäi  emblemata 
.    Triboniani.)  :  :    * 

Diir.  de  fide,  tituli  filia  in  iifucapipnibu«  et  praeCcriplio* 

•  nibus.    Goett.   1743.  4.  '       ^  ■      • 

«-*.  ß^ens   ^ontinuieitaiii   bißortam   liiftoriae    ioriapTudcn^ 

tiae  naturalis,   ibid.  eod.  ^4. 
Frogr.    de    eriroxe   circa   titulum   eiusqueeffectu  in  ufu* 
,   capipnibus  .et  praf  fcriptioaibus«    ibid.   1744*  4. 
DIU.    de  ~  ptincipio   pognofcendi   eoablemata  Tribonimii« 

ibid«    1745»    4.     tHine-  Erweiterung  ^er  vorhin   aregt* 

führten  loten  Dijf,   in  den  Exercitt*   iuridd»    » 
«»>  AOtion^m  tiiri4.^fini  'Utorae  iiCteus,    ibid.  txA^  4* 
Progr.  Viudex  et  vas.  ibid.   1746.  4;  •  -  • 

£>iüI;4<^tiöQea  i«  factum  fiftens.    ibid.   1748«  4*   ' 
r —  de  iure,  -  quod  ia  deltctiö  perfonarum  illuftrittm  ob«- 

tinet»    ibid.  eod.  4,     ^ 
-w^  Viudiciae  legislaüdoi»  I  u  ft  i  n  i  a  n  eae<  d«  mixto  Tem« 

pore    computando,     ad    Novell.   119.    cap.  8<     ibid. 

1749-4.  .  ,    .  ^ 

£ibliotheca  iuris  naturae  et  gentium.  Pars  u  ib.  eod«  — 

Par#  U  et  III.    ibidv  1757.  O.- 
Vorbereitung »u' einer  Kenntnifs  der  vornebufiften  juri- 

fiit'cb^n  Bücher«  .ebead.  .i7do*  8< 
JDiiT.  de  ßatu  civitatia  eiUsque  iuribus,  ibid.  175$^.  4«^ 
,—  de  effectu  erjprift.'^iii   emtione  «t  veilditiooe.     ibid. 
-    eod»  4.  .  .         .    - 

Frincipia  iuris  criminalis  Germaniae  communis,    audito- 

rsim  u/lbiju  4€&inata.   ibid.  i755*  ö-      Editio  IL   ibid. 

.  >7öo,  ^.    Editip  III.  ibid,  1767.  8*     Editio  IV.  ibid. 

1774,  8.     EBiuo  V  aucta,   ibid,  1780.  8*     Editio  VI. 

ibid.  1792.  8. 

Progr.    de     fbiWophia    iuriscpnfultorum     Romanorum 

'jtoiiQat     i<l  doet^ltia  de  corporibus  eorujQoqu«  partibus. 

ibid.  175Ö.  4.     \4u€h  in  Syllüge  Uflectiorum  opwfc. 

I^r.  X.  p,  507-^.503. 
Oratio  aufpicalis   de   ftudii   iuris   Romani   cbronologici, 

dilia<?titius  ex<K>lendi ,  aeceOitate,   ibid.  eod.  4.     Auch 

in  der  Sylloge  Nn  XI.  p.  ÖÖ4-— :679» 
Studii    iuyis  Romani   Specimina  V,    oratioui    aufpicali 

adiecta.      Und  in  der  ^ylloge  Nr.  XII.  p;  ö8o  —  593* 
Auafübrlicb^  Abhandlutig  de^   peiivlicben '  BrocelTes    in 

Teutlchli9d»  lAer^Th^il  ebend.  %7Mt  r^   «t^r  XfepU* 


tfo 


VUtttn/n  <C,  F.'O,) 


•«■      I 


^jß^Mmgmi-%96Q.  -^    3tet  v^i   4ter  Tbeil.    «be&i» 

.    iVöft.  -^    5ter  TfaoeUr^  chdad.    i7<^4«    4»     ^^^   allge- 

„  )K€Xfi«  Titel  idiefes  erflen  Bahdes  ifi  folgender;  Volt 
fiäDdige  Einleitung  9(ur  peinlichen  Recktsgelebrbm« 
ittlt  IQ  Teutfcbl^nd.  ifter  Band.'  ebend.  i.7<S4*<  4«  ^^^ 
Atrflage.  ebend.  i775.  4<  Auszug  d€$r<tus  in  J.  A. 
Riegger'ft  ciriliftitcben  Bibliotbefc  ^t,  i,  S.  91  u.  fi; 
(Augab.  u^  Freyburg  i7^5.  0)-  —  Nach  «hieiti  ver- 
änderten Flaue  "  fortgefetst  von  Job,  Gbrifti^ 
Ercbenbacb,  Profeff^r  der  R«cbc^  zu  Roftock« 
'4ker  Tbeil.   $ofaw«rin  n«  Wisniar  t7p5.  4., 

Dtit  de  iuris  Romani  criminali«  ia  fori«  Qeriiiamae 
^uctoritate,  GoetL  1766.  4.  > 

-»—  Siifgulatia  iuris  Lubecenfis  in  materin  ooncurliia  cre* 
dilo^um.   il]rid.  1767,  4«  ' 

Selectorum  opufculorum  maxins«  ad  las  eivile  diusqt^e 
.^iftorifini  |»ertiiientiuiii  fyUogtf  I.  ibid»  i767^  — ^  M« 
i.bid.   177$.  8*  :   V 

Diir#  de  iuris  ^vinctrlo ,  qua  plures  pro  evi^tione  aucto* 
res  tehentur,    ibid.   1768.'  4.  ' 

/— -  de  eo/,  quod  inter  conditionem  re(blutiv«ixi  et  mo- 
duai  i»tere&t    ibid.  1769.  4»  ,      , 

-^  de  bonis  uxoris  ex  Römani  iuris  praefuoittone  iiOQ 
paröpbernaHbus,  fed  dotalibus.   ibid.  eod,  4. 

Rechtliche  Srkenn^nilTe  und  Glitapbtea  in  pieinHchen 
Fällen,,  gröl«tenth«i}s  im  Namen  d«r  Götti^gifchea 
Jurittenftihultät  ausgearbeitet«  'S  Tbeiie.  ebend;  t77i 
•— l785'  foj.  'Den  ifien  und  Qten  TAeil  gahder  Ver- 
ff^Q^r  felbfi  heraus ,  die  äbiig^n  itier  Hack  feinem  -^^ 
Üben  fein  Sohn-  G.  /,  F,  Meifier:  Vorh  ifien  Tkeil 
fehlen  eine  neub  unverändef\te  Auflage^  'ebead^    i78^« 

DilT.  de  ordiäe  cognitionum  in  caüuarum  civitis  et  tA> 
^inalis  concurfu.    ibid,   1774.  4* 

^^  ubi  de  beredttate  agatur.    ibid«  i778*  4* 

Progr.  Obfervatio  ad  arj.  137.  C.  G.  C.  d6  caedb  ad« 
finis  «cerbius  puoiei&da«  ibid.  eod.  4. 

/        Gob  heraus: 

Jobann is  Maieri    Hifiorta  C^efaread   obßdionis  et 

'   expugnationis  liberae  S.*R.  I.  civitatis  Nordlingenfis 

in  hello  tricettnati  anno  1654;    cuna  Atictoris  vita.  ib. 

*74<5*  8- 
Vorrede  zu  J.   A.   HaunefenV    Syllogc   opurculorum 

minorttm  rarii  argumenti' (ibid«  i755«  8)« 


^ 


I  ' 

Sein  iBUdai£i  in  SdiWunktiiift  Vfvn  £t^i^^   .  .  '     '  /  ^ 

Vwffl.  6«&dbMeri  Progr.  de  aleji  «t  £de  (1741).  •*•  Weid* 
lieh's  Oerchichte  der  j^tstlebendeu  iVecbugelehfft«il  Tii«  t» 
S.  53—40.  —  Dejj  Mn  biogra|>h.  Nächncbten  von  jetzüeb. 
Recht?gcU  Thi  a.  •  S.  «3  —  ^9.  und  Nachtrag  S.  193.**  -jf» 
Fütter*!  Gel.  G^rchicMe  det  ünlirerfitit  zu  Outtingen  Th:  »; 
S.  147  u.  !•   Xh*  ft»   S*  37.  d^    Hiir/tfÄin^V  Handbuchs 


f 


Mejster  ((Friedrich  AlbrechtV 

Erß  'Pfarrer  tu  MolUnhach  ün  flokenlohifchen^  hpr*^ 
nacÄ  Hqjprediger  und  Honßßorialratk  tu  Neuenfiein 
und  tVeik^rsheWrgdf^  tu  WAhtBVsham  l^fiÖV  gefii 
«m  .  k  »  Decemher  1770. 

fufsftapfen  der  ^cbsife  Clirifii  in  der  Lieiden^gffchifjbt« 
ihres  gut^u  Hirtenft.    Schwäbifch  Hall   1764«  Q.      ;. 

Paftoralbtiefe  des  Sohnp^  Gottes,  ai^  die.  Bifcböfie  rov$ 
ßeben  Aliatilcben '  Gemeinden  ^  ja.  gewilTermafseo.  an 
alle   Lehrer  und   Gemeinden   feines.  Keicb^»     t^beix<K 

^1765,  8i        ^  _        .  ■ 

Beyträge  ^u   einem   beitigen   und  Gott   woblgefalUgeü 

Wittwenfabbath  1     10  £2   Betrachtungen  über  fo  viel 

Busgefubhte     Sprüche     beiliger    Schrift^       Göttingen 

1765*.  8. 
Candidateu  «^  Briefe.     Scbwäbilcl)  Hall  1767.    — «•     fiter 

Tbeil.  Ansbach  i7<^y«  —  3ter  T?hfii3«.  Oetibrii^geii  177 1» 


Meister»    auch  le  Maitrk  (Johakn 

Heii^rich)^ 

Studirte  tu  Zürich^  wurde  im  L  1719  cZort  ordi* 
Hirt,  informirte  einige  Zeit ^  wurde  alsdann  i'jQi'refgr' 
rriirter  Franzöfifcher  Prediger  tu  Bayreuth^  i75ö  fhen 
Je  tu  Schwabach  ^  *733  g^^fi*  Schautnhur gif  eher  Hpf^ 
Prediger  zu  Bückehur g^  Von  »747  iw  i757  Franzöfifcl^er 
Prediger  tu  .Erlangen  i  undi  üit  i757  Pfarrer  zu  Küfs* 
nacht  am  Züricher  See^  wo  er  auch  Känim^rer  des  dör* 
tigen  Hapitets  war:  geh,  tu  Stejn  nm  Rh^n  am  6  l^e» 
hruar  1700;    geß^  178I1 


/ 


6» 


■ 


^ 


I  I 
«/ 


•Lettre    d*uii  vieüx  Cbretieh  4  M.'ScfieffmäcTiÄt^ 
■    Jefuite,   int  les  fix  obftatDle»  au  Salut,    qu'il  protend, 

qui  fe' trouvent  dans  ]a  Religion  Lothierieiine.     1728« 
•4.  -.^'   au^gmentee.   a  Afnft.  i757. *ö«  » 

jSbzagspredigt  voa   Bayreuth   über  i.Korintfa.  XYI^  9« 

10,  ..Zürich    i73o,  Q*        St€ht  auch  in  dem  nächß  fol* 

genden    Buche»  . 
Sermons   für   divers   Textes  de  l'EcHture  S.  pronaocet 


Q    impugnajtae« 

■  Amft. '»757«  4^  '•    '**        '-'' "'^        *  '  »    - 

lUTay  4^  CatedbümeAfiimiliar;   itii^;  1740.  8* 
Lettre   adieffee    au   F.  Scbeffinaoh^r.  Jef.'  fqr , cßtiti 

S[u*il .  a   püjiliees    cn  ,i7i^8  ^^   fujet   des  fix  obfiacle^ 
ti  Salbt',   hn*ß  CtoÜ  ttouver  *dans  la'  yeligioti  Lutlie* 
rienpe.' ibia.  "1740.  4- 
Epitte  a'  Mr.  Franj^ois  £äräti^r  für  1»  mort  de  foä 

-fils  Je.an'Philippe.   Breme   1740.  foX* 
Ö^d'atrö  Lettres  für   la    difcipline    eadefiaftiquö',     c^ptre 
Mr.    Necker,     et    Mn    le    Mai'ftre.      k    Utrecht 
f  1740.    12.        ^  .  '        ♦  .' 

Nöuvcau  Recueil  de  Sertnotis  für  divers  l*extes  de 
*   TEcrithre  S.'    ,i74i.  8- 

Reflexion»  für  la  maniere  .de  preclier.  la  pln^  filnple  et 
'  la  plus  naturelle.  Halle  et  Leipz.  17*45.  ö>  Teutfck 
'  von  Xjlt.  A.  Dinhey,  und  von'  deto  Verbauet  felbft 
'  auEs    neue   durchgefehen  und   fiark   vermehrt.'    Halle 

1746.  8- 
Abrege    de   Ja   Doctrine  Cht^iexme  pour   l^Ulage  4e9 

Catechumenes^   Etlang.  1751.  8.        *  /^ 

Verfuch    einer    Vernunft^*  -und    ßchriftmäfsigcn   Erkla* 

rung  der  göttlichen  Wirkung ,     fowobl   in   dem   Vei> 
^  ftdnd  «ds.  Willen  der   menfcblichen  Se^le^     in  einem 

,|thilaföphiCchen  3riefwe^hfel  ^wifcbeii  4em  Freyberra 

von   Wolf  und  Herrh  Prediger  M elfter,     fonß  Ic^ 

Maitre.    Nürnberg  1751.  8-    : 
Ij^  livre   iSes'Enfans  pdur  l'ecdle  Fditigoife.     k^^ETlan^ 

'   ik75.5.  .8.  ■     '  ■''"."■'        '     ' 

La  henediction  faeerdotdie' e«  temotgnage  de   ra&etion 

laintQ    et    coiiftante    du    paficeur .  "pour    fan   tstmpeau* 

Sermon  —  prononc<^  dans  TEglife  I^ran^oife,  de;  Ghri* 

ftian  Erl.  Dim.' fii  Aout  i757  par  Jean  Henri    le 

Maitre,    Pafieur  de  ladite  £glife  depuii  10  ans  en  , 


*. 


Mui%t/L9i  (h  H.>  —  M£xdsirii0  <H.  tG.)J#    >^ 


{Kettniit  CDnge  du  Croupeauy  'f^thnt'appelle   k^fervic 
^£glife   ie   Kumacht  dazi«  Je  Canton  »de  Zuriofa.     k 
£ilang  1757«  -ö-  •      #     ,   •» 

lettre  für  J*«ciib1iflbineDt  pieux  de  Mr.  Callenbe^rg 
a  Halle  $  in  3it>liotheque  Germanique  T.  31.  p.  r9.3 
fqq.  T.  56.  p.  49  fqq.  -^  Tefiaoient  tbeologique  de 
G/erard  Walter  Molan^s,  avec  remanniee; 
iiid:  1*.  54;  J>k'  II  i  fqq.  —  Relation  dVn  peihtre 
lourd  et  muet  de  , naiflanc'e  j  ih,  T^  23.  p.  iipftiq.-— > 
Xlettre  für' le   lylteme   des    oatur^i  pläftiques;     i6uf, 

T.  9.  p.  148  fqq.  ''^'     '  ' 

Auffalte  in  andern  pendSifcfaeti  Sfihrifteti. 

£in    Lateinifcber    Brief  in  der  Srlangifclieii  gelehtten 
-   Zettnnjg  i749.'S;  aÖ9  — ft^3.     • 

Vergl.  GÖttätCs  'gelehrte»  jEiiropa  ^h/ 5..  $'.525^^4^*.  ^ 
-Mof^r't  B*ytt8g"icii'  einem  ^Leääco-  <ib!r  ij«ietlebendeit  Uteo* 
logen    S;  474-^473.    —      Leu*s    HeiTetifclies    I^exsJtoA«    — 

.    yp^k  e^ns   Gebij^f 6 -^ \\n^  Todun * AUi^apa<ßh  Ansbach., ^^thrift*- 


»  »       »  »A 


1:1        .     t 


Meixker   (MAxrkriiAN}.      ' 

Regifiratör  iey  drr  ktttfefi,  köni^,  'Oherößrei^iifchen 
Land€shnuf}tmannfi:haft  zu  I^inz:  .§e:h,  Zu  Znairü  in  ^Tälfs 
ren  am  31  Julius  x^qS;  gefi^  *  *  k 

GhroDologitches   alpbabetifcfaes  Gompendium  der  Paten*^ 
ten    und    Girculfirien  vom   Jabr  .1764  —  ijji*    L>i4ax 

1772.    fol;     .   -t    1      ,.   I    .    .  1    i.;  ;       •.  .       ,     '       ..    i   ; 

Seit  1766  gni   er  halbjährige  Extrakte  von  Oberi^xuife» 
rifcben  Landcsgefetzen  heraus, ' 

VcrgU  0?«  Z.iiv«'/   geliehxtes  OdlrciclL  fi.  1»    St.  ••  8.  s4o  ti.  |« 

Mkkel  (JoHAUWr  Friedrich).     S.. 

Meckel. 

Melching   (Heinrich  Christian). 

Kaufmann  tu,  Bimhßsk:  geh^  f ^  ^  •  «  .  1737»  £^f^« 
«m  »7  Oktober  x'jgßf^  .  ,  .     •. 


•  , 


64     ^  Ms^CÄiMi^ili.  e.)  —  MelhoäH  <C.  P.^ 


Rtilf&M  EiirbecK,    die  vortfacill»Äefte  Einrichtung 
der   \Vetk.   und    Zuchthäufey    betreffend,  i  ^nt^^rer 


'  i  •  «  • « 


•  "  j 


*. 


Mftq^Ip».  •( JOHANU  TlLBRBCB'r). ' 

Z\  ^/^«r'^Ptttlo^Ofkie  und'brdeiitlicker  PrQfe(p)r  ieri 
JeWetif'    wie   auch  ' Milliotkekat   deJrUniverßtätzuDuis" 
urg:    geb.  zu  ,^,  ^,^^    gifii,  ^nu^^pUtQhin-  1783» 

-^  de  electriciute.   Puiftb|3tr|*i  ad  Ebei^tiBt  \7^u^t 

—.  4e- «rgumenti$ ,'  _x|uil?ui  exfiÄentia   JÖei  a  jioüerion 

(mcÄr priori;)  prpUtuW,  Xttgd,.  ßata^^^  \Eiru 

Stoljnfche  Ft€i-5fekrifu  . 

Ä—  phik>f.   qua    vöru»  d^peadetit]«^  catiiTarum  Tecutida^ 

rum    a    fc   invicem    adque  jjHiüa^*exlilbetür  conlpe« 

ctus  «  •  *     Auch  in  den  Symb.  littef«  ex  Hags^nis  fact* 

DuisbufgenX.,T^  IL  Fale.  H  (i7öi5> 
— -  philot  de  miraculiö ;   ibid.  T.  1.   Fafc.  Ö.  ^^^    Oratio 
..4«    Commendundo  .  (tudro   entoniologico ;     ibid.  T«  IL 

Fafc.  I.  -^    Disquilitip  de  £omnO;  ibid. 
Oratio  de  quatitatibuft  herois;  in  Opurdulorum  3ocietatia 

litterariae  Duiaburgdnfis  Fafc.  L  Nn  Vf  (\7io).'     • 

Melmörn  (Christoph  FkiEDRtcBl 

Erfiteit   tj i^nomrnißonsfekretar  tu    Konigsh^g , 
in  Preufs^n^  hernach  Ceit  t7 ^2  Doktor  der  Rechte^    bald 
darauf   auch   Advokat    bey-  dem    tnßerburgifchen  ^     und 
nacfifier    bßsy    defh    Königsbergifchen    Hofgericht.        Safs 
amck  wäkKend  feiner  letiteh  Jahre  eine  Z^it  lang  ih^  dem 
liofhalsgericht  ^     und  hnH£.  das  fjrädikat  eines  Hofraths* 
Geb.  zu  Königsberg  am   üi   September  1694/    gefi.  am 
.  •  .  JuniuS  i757**^^  .  - 

Pifl.    inaug.    explicana.  partem    pripram    cap.  JÜCXlV 
Mucret«  de-elact;  et  eUet.  potdl^  Regiomositi  i7&&.  4« 

*^  —  —  partam  poftariorem  etc.   üud;  eod«  4. 

'  /  Compa« 


MfiiHÖAji  (C.  F')    M^tHoaw  (J.  C.)  63 

Comparfttio  läridico-  inter  actus  belllcofos.  et  Jitigtöfot« 
Hegiomonti  1759.  4.     EeduCa^Jenae  i748-  4- 

Abhandlungen  von  i)  Kriegs^-  11  nd  Gerichtshandeln; 
k)  Ferfonen  iioä  Arten,  oder. Scheinen  (?>\  lljand 
und  Leute  zu  haben ;  ^  5)  tteilsgen  Ueberbleibfeln  des 
angelchalFenen  Rechts*  Königsb.  1757.  8« 

Vtt$U\jrnoldts     Hifiorie    dcf  Königtib^Tgirchen     Univetfität 
Th.  9.   S.  asS*     S'ortgtretste  ZuTätEie  zu  4ierem  Werk  S«  XÖ9« 


,   MfLHORN  (Johann!  CnRisTiÄN). 

Studirte  zu  Chemnitz  und  zu  'Wittenherg^  wo'  er  , 
Magißer  wurde^  fetzte  hernach  noch  kurze  Zeit  Jeinfi  Stu» 
dien  zu  Leipzig  fort ,  würde  alsdann  im  /,  1 724  Faßor 
fuhfiitUtus  in  Getenau^  erhielt  das  Jahr  darauf  efas  völ- 
lige Amty  .welches  er  his  1743  verwaltete  y  wo  er  als 
Pafiar  primarius  und  Superintendent  nach  TVeida  he* 
rufen  wurde.  Endlich  kam  er  l75^*  ^^^  Paßor  primariüsy 
Superintendent  und  Direktor  der  Schuhen  nach  DeUtzfch, 
Gehi  zu  Chemnitz  am  ll>  December  fi.  v,  ißggv  geß, 
um  14  Fehruar  1760.  * 

Diir.  de  diftinctibne  Ffalinbrum,  ITymnonitti  atque  Öda* 
tum  fpirttualium ,  ad  CoIoC  III,  £6  et  EpheiVVy  19, 
contra  Clericuni..  Witteb^  k%29*  4« 

*—  de  eo>  quod  Novo  Tefiamento  proprium  efi.  ibid. 
1721.  4*  '         ,  '       '-  t      • 

Gott,  ^r  fchöoe  Berg  der  FromiBetij  über  F£alin  IV^  9; 
Chemnitz  1728^  ^ö^-  {Eine  Anfpielung  auf  den  Na- 
men   Schönher g^  als  Patron  van   Gelenna») 

Gründliche  >  Erklärung  der  l&eil<  Siphrift  alten  TelU- 
fiients,  durch  vollftändige'  .Austüge  aus)  denen  in 
ÜKl  e^n  t  h  e  n  i  i  und  I  c  k  e  n  i  i  Thetaiuis  be^ndlicheii 
und  übrigen  heften  Difputationibus,  auch  andern. An- 
merkungen gelehrter  Männer,  mit  eigenen  Beyträgea 

▼ermehrt..  8  S<ii^^^-  Letpz.  i738^*748»  4» 
Oelenauifches  Gefangbuch,  durch  e^n  befonder  Legatum 
veranlaget,  in  voUfiändiger  fyftematifcher  Ordnung 
abgefaflet,  mit  Beyträgen  zum  Liederftudio.,  .einer 
Realconcprdanz  und  Nachricht  von  denen  Autoribus 
der  Lieder,  auch  andern  Anmerkungen  verfeh^n, 
ttnd  nach  dem  erften  Abdrucke  der  Lieder  verbef- 
Neunter  Band*  '5 


\ 


fort.   ,  .*.    l74>.   8.        Wurde  unU^    ietn  ^ärtten  äes 

WeiHaifchen  G^fangbocb«»  wieder  aufgelegt  1744« 
Erlaochtete  Augen  im  Tode«     über  Hieb  XIX«  25 — 

fi7;    eine  Leicben]} fertigt.   Scbneebterg  1741.  fol. 
Gründlicber  Untetricbt  £är  tiiefenigen)  w^elcbe  das  '^Se* 

mabl   zum   beil.   Abendmabl  gehen,    ebend.  i74&«  8* 
.     fite  Auflage.^  Delittfcbx  i753*  8-  . 

Gottgefällige  Dankopler  nach  voll^n;detdt  Äet&te;  übar 

ierem:  V,  24.   Scbneeb.  1744.  4, 
Die  Worte    der  bioimlifcben  Weisheit  in  denen  &atb> 

und  'Gerichtrfttibeii I   übet  Mattb.  VlH,  i  —  13.  .  . . 

V^rgl.    JDieem/tnHV  .kuiläc^ifiib«    ^ri^^llerrchaft    B.  t.    S.  604 
.;^6o6.  ^—     nicht ey^  biographilchcs  l«xikotl  der  g«ÜUi«htiV 
laiederdiclitet  S.  sfts.        '  ^ 

'  ■     ■  • 

von  Melle"  (Johann  Jai^öb). 

Studirte  zu  Lübeck  und  hernUcK  von  1740  his  i744 
«tt  Jendy  wurde,  dort  X7^  ^f^'gifi^?' i  -ßieng  in  eBen  die' 
fem  S<Ar  nach  Isteck  zurück^  imd  ivurd&  dort  i746 
zum  jüngfien  Prediger  der  Jdkohsiiirch^e  be}'ufen%  In  der 
Folge  wurde  er  ^rchidiäkohu^.  Geh»  zu  Lübeck  nm  2A 
Januar  iJQii  geß»  am   19  Junius  iJßQ^ 

Difll  de  apotbeoGi  FbiloTopliorilai  Grae^Orütt^  tpl^ciatim 

Pythagorae^    eiüaque    Crilia.  pbiloibphica.' ^  Jenae 

»1742^  4.  .  '  ^ 

*^  de  nova  Itierotolyma «    &cc)eliai^  tton  ttiiliUntis»   Ted 

triotnipb^nris  Bt  gloriofae  emblemalef 'ad  Apocal,  XXL 

XXII*    ibid^  1744.  4*  *  ' 

Foätifcbe   Rede  von  den  fieyrpieUn»     als  den  Vortreff* 

Ifcbfi'en  Mitteln^     wodurch    Dichter    dtn  Menfcce^ 

feurig  tnadien*   ebenS.  1743.  8* 
Ansg^Iöfchte  feurige  Ffetle  des  Bofewiobts  >  oder  Ikoft 
.und  Beruhigung  aus  der  Auferftehung  Je  Tu,     wider 

die  Schrecken  des  iSdtana.   Ijübeck  1747» -4*^ 
VerCuch  in  den  Werken  der  Beredfamkeit ,     beftebend 
<  aus  acht  Reden  über  verlicbiedena  Materien^      die  iil 

der-  Teutfchen  <Ge£ellfcbaft  in  Jenli  gehalten   worden» 

ebend.  i748«  4« 
Ermunterungen  zum  Glauben  und  guten  Gewi  (Ten  ^ '^  in 

acht  Reden  über  Texte   der  heiligen   Schrift    abge* 

faffet.  «bend.  1750.  ß» 


\ 


V,  MxLLE  (J.  JO    Mellmavh  (J^  W,  Is.)      j57 

Lübackifches  Ntnive>  oder  'Erklärung  das  Propheten 
Jonas,  zur  Erweckung  der  Bufse  und  zur  Beforda* 
rung  >der  Gottfeligkeit,  öiF^ntlicb  vorgetragen.  Lfübeck 

Neuer  Beytrag  «u  ^dem  gelehrten  Lexico ;  in  dem  Ham» 
burgifchen  Briefwechfel  der  Gelehrten  Tb«  44.  S.  öQo 

VerfchieHene  GriecKfchCf  Lateinifihe  Und  Teutfche' Qe* 
dichte»  ■     "  :        ,    . 

Vergl.  Jenaifche  felcfarte  Z«itiingen  1752.  St.*  7a.  —  *  S^rkvttkV^ 
JahVs  Kcue  Nacbrichteu  von  jiui^A  'VcrAorb.  Geiehvten 
B.  1.'    S,  403--** 4 ^3>^  --*     6chroeckh  in  der  Unpanejnichjiii 


J 


m£^llman19    (johann   wilhelm 

Ludwig), 

Nach  dem  Genufs  des  erflen  Ifiitef-richts  im  tätet^ 
liehen  Haufe  hefuchte-  er  das  Gymnafium  zu  Lühetk^  ßu^ 
dir^e  hierauf  in  Hi'el-  und  *  Götün^ün  ^  bis  er^  durch 
Heyn e*ns  Empfehlung. ^  l7&6  ^*  Matthäis  Stelle 
titktor  der  Griechifchen^  und  Latelnifchen  Klaffen  '  des 
mit  der  Vniverfiiät  verbundenen  Gyrnnäfiums  it}  'Moskau 
wurde»  Diefer  Stelle  wurde  er  i7ii5  ^fitfetzt  und  durch 
Militär  über  die  Gränze  gebracht^  Geb,  zu  lilütt  in 
Mecklenburg  am  •  .  •  Januar  1764  (nicht  1765);  geß^ 
vor  Hunger  i  nus  eigenem  WiUen  >  auf  der  Reife  hach 
Teutfchland  Z)i  Georgenburg  hey  Infierburgy  in  Preufsen», 
am  12  April  IJQS*  ^ 

Commentatio  de  taulfis  et  auctorihüa  narrationuni  de 
mutatia  formis  ^  sA  illußrandum  maxima  et  diiudtcan* 
dum    opus  Metamorphoßum  Ovidianum«    Gottingae 

et  Lipfiae  i78^*  8  >^&i* 
Oratio    de'  co'mmuni  educationia  et  inßitutionia  confilio* 

Mofcoviae  1790.  4. 
Zwey  Lateinifcha  Grammatiken  für  die  unterften  Klaf* 

fen  des  Gymnallums  zu  Moskau.   Moskau  •  •  «  • 

Veral.   InteUigeasbUtt   feut    N.   AUgem.    Deiufehen   Bibl.    Nr.  SS* 
^  S.  «4«  11.  ff.  •»«     Sehlichte gr 9 IVs  KekroLog    1795.    B.  8. 
8.  Ö9— *140.  ,  ' 


%  V 


Melzer    (AüAm); 

Nachdem  .^er  d^  MülUrprofeßon  erhrht  hnttVj  i«- 
(rieh  er  in  Leipzig  das  Studium  der  Mathematik,'  Bald 
machte    er  ßch  rühmlich  iehannty     und  wurde  im  ßebenr 

''jährigen  Krieg  auf  Befehl  Friedrich  des  Qteftf^  Ko- 
r^igs  von  Freufxen^  nach  Aarich  in  ,Oßfrieslaiid  verfchr-if* 
hen^  wo  er  ^ine  Münze  haute  ^  und  auf  Beifen  feine 
fienntniffe  im^  Fache  der  Architektur  -enveiterte.  *  Von 
»765  hit  1767  brachte  er  auf  den  Gütern  Polfäßher 
Magnaten  anfeknlichf  Bauaverhe  ZfU  Stande*  Nach  der 
Bäckkunft  ins  Vaterland  übernahm  er  den  Pacht  der 
M^ufchauer  Mühle  bey  Merfeburg^  und  arbeitete,  feitdem 
an  dem  hier  angezeigten  Werk^  durch  das  er  fich  vor^ 
theilhaft   bekannt   miH^te   und  dufck  deffen  V«ranlaffung 

'.  fernen  JProf^J^nsvehwandten  in  der  Mathematik  und  Muh' 
lenbaukufifi  Vntterricht  ertheilt€,  6eb^  zu  *  Stocksdorf  h^ 
S^eiu  am  fij  Augufi  1733  f  .gefi..(im  1.1:  März  4799» 

]^eu6  verbeflieFle  Mühleab&ukuliit.    i^er  .Theil.    Merfe- 
.bürg  1779.  —     ^<er   Tlicilp    ^end..  1704.  — •    "5^®*^ 
Tbail-  *ebend.  i788*  &*  ^     .      ..    ,    ^ 

y^$U,  C,F.  JMöller*!   Vetzeichnirs    der  «üv^eiu:   uii^  N^un^- 
'btttg  gebohmcu  •—  Schrif cUeÜer  S.  62  -•  64.  , 

Mencke  '^)  (Friedrich;  Otto). 

V'On  •  Pfivatlehrern  und  in  der  Nicolaifchule  \cu 
Leipzig  unterrichtet^  benutzte  er  vom  7.  1723  an  die 
dortige  Univerfität^  ward  zu  Endedeffekben  J^ahres  Bat» 
-caiaureus  der  Philofophie  und  4?ö5  MigifieTy  1733  ^" 
Wittenberg  Doktor  der  Bechte^  1735  königL  Polnifcher 
und  kurfächfifcher  Hof^  und  Jufiitzmth^  und  1743  BaZhs* 

*)    Nicht  MENKE,     noch   wcuigj|r   IVCENQKEN,       Diefs   lotätere 
kommt  fekr  häufig  vor/    luid  entfund  vielleicht  daher,     -weil 
dio  Gelehrten    diefcs  Namens  fich  JMENCKENlI  fchrieben»      da 
^  es    eigentlich   JVIENCKXI    htifften  foUtc..      Eben  fo,     ab»  .wcimä 

fich   die   Gelehrten,     die   UENCKE   heilseu,     im    Lat^ioilchen 
nennen  wollten  UENCKENII.  .     , 


herr  tu  Leipzigs       €«^.  zu  Leiptig  am  3  Au§uß  170g; 
geß.  am   i^  März  1754» 

Cameh  äe  laudibus  Lipliäe.    Lipf.'  1729.  8« 

CoBimentatio  de  vitd  ^  morrbus,    fcriptis»  m^ritisque  ia 

<  omne  litterarum  geniu  prortus  fingularibus,  Hiero« 
nymi  Fracaftorii,  yerouenIi&,  Iti^oruai  faeculo 
XV  eriicluifliaii,   ibid.  i75i.  4. 

Siir.   inaug.  (Fraef.  Aug,  Ijeyferb)  pietieitcw  ac  iufti" 
tiam  reo^ediorum  coatra  iniurias  jpr^panens.     Yitemb,  • 
i753-  4-       Präfes  und  Refpondens  hatten  gleich  ßarhtn 
jdniheil  an  der'  Ausarbeitung  diefer .  Diffutntion. 

Z)iXr.  prior  de  iure  naturae  hoBainit  in  foUtiMfine  viven- 
ti».   LipH   1736.  4.      D?^  p^ßerior  ^rfchien  nicht.. 

Hiftoria   vitae   et  in 'titteras  meritorum  Angeli  poli*- 
tiant,    ortn  Ambrogini,   Italorum  faecuTo  XV  nobi- 
li/Biiiiy   Philofopfaiae^   Jiirisprudentiae »    GrammaticejB, 
et  opinis  doctrinae  elegantioris  infiauratoria  felicilEmi^* 
atque  oinni  laude  mkioris.  ibid.  eod.  4^  mai. 

Specialen  priuium  animadverfionum  in  Bafilü  Fabri 
Tbefaurum  eruditionia  fcholaftlcae ,  quibus  fupplenda 
partim,  partim  emendanda  exbibentur,  et  varia  aucto-^ 
Tarn  yetetum  roca  explicahtur  ac  illuftrantur*  ibid* 
1.741'.  W  Sipecimen  lecunduiQ.  ^id«'  ead«  4^  '  Af*s 
heyden  erwuchs  :. 

Öbfervatiänum  Latinae  Unguae  •  Liber ,  iii  quo  varia  ra- 
rioris  ufus   genera    dicendi  adnotantur,     et  ßngul^ris 
vocum  fiffnincatus  explicantur;     ad   augenduin   inpri«, 
mis    et  emendandum  BaL  Fabri   Lexicoa   Latinao 
linguae  conipoßtus.    ibid«  1 745*   8  ^^^' 

I>e  kodiema  litterarum  per  praecipuas  Kuropae  cultioris 

fartes-  facie  et  fiatu  Acroafes ;  in  Actifi^  Societ«  Latin* 
e^ealis  Vol.  II,  p,  3-^ij. 

Gab  heraus: 

jfkctm  firoditOTum  Latina^  voti  feinem .  Grofsvater  ange» 
Jangen  und  vop,  feinem  Vater  J o h.  Burkard  fort- 
gefetzt ,  feit  irj^Q^  Die  Vorreden, ^^  jedem  Jahrgang 
find  alUß  von  ihm. 

Die  Leipaigen'  gelehrten  Zeitungen»  feit  des  Vaters  Ab* 

fierberi^  Joigtich   auch  feit    1732.        Er  erhöhte  ihre^ 

Tferth  durch  eine  neue  Zugabe ,  dip  fogenannten  Bey. 

träge,     und    gab    ihnen    mit , dem  Anjange  deS  Jahr^ 

1743  ei/ie  neu€  Einr^ühtung*        .  *-  « 
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Ms^OKB  (FaisoniQ»  Otto), 


Jofepb'i  Aurelir  ile  Janii«ri6  Hespubliea  JuMcon* 

fuhorum;  cum  EpUtola  ad  auctoreoi.    Lipf«  i733.  8« 
Job.  A  ntonii  Camp  ani  t  Epifcopi  Aprutini,  Opera, 
felectiora ,     quibus   continentur   da   rebus   geftis  An- 
drea e  Bracbii  libri  VI^    cum  Vita  Pii'II,    Pon- 
tificis  Maximi ,  '  D^fcriptione  T  b  r  a  fi  m  e  n  i ,     de  in- 
gratitudine  Uhiis  III ,   denique  de  regendo  magiftratu, 
et  de  digaitate  matrimonii,  Itbel^a  ßaguläribus.    Re* 
(^enfüit  etc.^  ibid.   1734«  8» 
Jo.  Burchardi  Mehckeaii    Oratioiies    academicaet 
maximam  partem  litterariae,      Edidit  et  praefatus  e^ 
Frid.    Otto    Menckenius,    Job«    Burcbaxdi 
fillus.    ibid.  ^od.  8* 
Eius.de<n  Diilertationea  litterariaei.     Olim  feorfim  pu- 
blicatas^     nüac  in  unum  -corpus' redagit ,    et  cum  fu'a 
de  Romanorum    veterum  ftipendiis  militiM^ibus  Differ« 
-   '  tatione,  edidit  6tc,   ibid,  eod.  g. 
J;\B.  .  et    P*.  ''Ö,    Mepckeniorumj   .Patris    et    fiUi 
.  Bibliptbeca '  Virofüfn   milltia    aequei   ac   (criptia    illu« 
itrium«   ibid..  eod.  8«     . 
J«  B.  M  e  n  c  k  e  n  i  i'  Diflertationum  academicarum  ,*    qui« 
bus  felectiilima  omnis  generis  biftori^rum,    antiquita-. 
tiirn  ihprimisy     nee   non  pbilofopbiae  moralis  et  iuris 
publidr,   argumenta  explicantur,   Oecas;  edidit  et  vi- 
tarn  auctoris ,  *  cuäi  Jo.  Erbardi  Kappii,   celebei^ 
rimi  vlri,    in  memorlam  M^n^ckenii   publice  dicto 
Panegyr^co,  praemifit,  denique  indicem  reruin  copio»' 
Tum  aaiecit  F.  O.  Menckenius  etc.   ibid.  eod.  8« 
fitifcellanea  Lipfienßa   nova,     ad  incrementum   fcientia« 
rum  ab  bis,  qui  fönt  in  colligendis  Eruditorum  novia 
Actis  occupati ,   per  partes  publica t'a.      Edendi  conii« 
lium   fufcepitV  'iua  nonnulla  paHim  addidit,    praefa« 
tionem.,    qua  inßituti  ratio  «expHcatur,    praemißt  etc. 
Voi:i.  ibid.  1741.  —  VoUlI.  ibid.  1743-  --  Vol.  IIF. 
ibid.   1745.  —  Vol.  IV,   ibid.  174Ö.  -^  toi.  V.  ibid. 
1747.  _     Vol.  VI.     ibid.*  1748.  —    Vol.  VII.*  ibM, 
1750.  ~    VoJ.  VfIL    ibid.  175«.  —    Vol.  l^C    ibid. 
175'.  —  Vol.  X.  ibid.  1754.  8  «»»• 
Guilielm4  Cavei,   Anglorum  doctilEmi,  ad  Otto« 
nem  Menckenium,    £piftolae  feit,   nunc  primum 
edttae,    cum    praefatione    F.   O.  'Mencketiii;     in 
Mifcell.  Lipt  novis,  Vol.  VL   P.  II  (i  748)* 

Vergl,    Tcin    Jugendteben    von '  ihm    (elbll    in   Aug,    'Leyferi 
Piofx.  dt   tempore  «c  ioco  iiiiQxiaTtua  (173 $)•  "^    Jtni^hen 


f 

... 


Maucxe  (GoTTFaxxD  LvBlyxG)*  7jt 

in  den  «npiippuyi^elwii  -  f^clunclbteii  v<  4.  I^tbeu  Aer  fetEtleb. 
Rechtsgel.  S.  isß-r^ga,  -*•  Wfiidli^h^s  Gefchichte  jeta». 
lebender  Beclits^el.  XU.  ^.  S.  40—^7.  —  SchmerfahVs 
Neu«  Nachrichten  B.  fl.  S.  154  — 14 a.  —  ^logiu^i  F.  O. 
Menckenii  in.  No-ris  Ac«i«  Emd.  a.  1759.  Jan.  p.  46  — 
48.  —  Joh,  Gerheri  £io^u<n  K  O,  ^fn^keniii  in 
Acti«  Societ,  Latin.  Jeneiif.  Vol.  IV.  Kt,  1.  p.  ^79  — 990.  — 
Commentarii  Lipfienfes  li^er.  T.  II.  $ect.  I.  p.  $7  —  ^8.  — * 
Saxii^  OnomaÄ,  Uttc»,  F,  ^t,  f.  449  (^.  -p-  Hirje hing's 
9au(l|>i(ch,         > 


Mf:NCKJE:  (Gottfried  Ludwig), 

Brucler   von  Hüeanhard  Jjudwig. 

j^uerfi  iurth  linusUhr^r  gekildHy  hefuihte  er  hier* 
mtf  die  Univerfität  zu  Witlenherg  y  wq  er  itn  /.  1754 
atißeng  jurißißhe  Vorlefungen^zu  kalten  y  und  1737  aus 
den  Händen  feines  glei^hnaviigeny  1744  "^^rfiorhenen  Va* 
Urs ,  die  DqhtQrwUrde  empßeng*  Noch  in*  demfelben 
Jahr  eröffnete  er  zu  Jjeipzig  jurifiifcke  VorUfungen. 
1740  ward  er  jidvqkat  im  dortigen  Oh<*fhofgericht  und 
ixn  geifilichen  Jionfifiorium^  *748  ^^^d  ihm  eine  aufserr 
ordentliche  Vrofeffur  der  Rechte  hey  dortiger,  Vniver» 
fität  ertheilU  Voj  Jahr  darauf  rief  ihn  der  Herzag  i;«m 
Brawifchweig  als  ordentlichen  Profejfor  der  Reckte  und 
Beyßtzer  der  Jurißenfakultät  nach  Helmfiädt^  mit  Hof" 
raihschar^kier.  \J^^  ernamnc  ihn  derfelhe  zum  ordentr 
liehen  Beyßtzer  des  Hofgerichts  zu  Wolfenhüttel  .  i4nd 
zum  Direktor  oder  Ordinarius  der  Jurifienfakultat  zu 
Helmßädt,  Auswärtiger  Antrage  ungeachtet^  blieb  er 
auf  diefer  Univerßtät,  ßeb^  zu  Xjcipzig  am  17  May 
xjl^i   geß,  am  24   Oktober  1762* 

piff,  uiaug.  de  poeoa  privatiqois  in  feudi  in  vafallam, 
dolo  yel  negligentia  inveftiturae  renovationem  Qon 
patentem  r"  legibus  ftatuta.    Wittembergae  17 ^7*  4. 

Frogr.  expoßtionem  Leg.  VL  Cod,  de  inoff.  tefiam« 
'  fiftens^   Lipf.  1737*  4# 

Diir.  de  iure  fepulcrorum  familtarum  atque  hereditario« 
Tuoi^  eorumque  ilUcita,  npu  omnibus  confeiutientibus, 
divilione,  allave  alienatione*   ibid.  i739t  4« 

— -  de  indole  caulTarttni  niimmarum.  ibid*.eod.  4. 


f  t 


7a  MavcKE  (Gotifbxsd  Ijvli\iriG). 

Difli  de  eauITa  ob  priieftitiim  ttkrffmeiittim  iudtttiale  da* 

cifo,  probato  periario,  redintegranda.    Lipf-  1740.  4. 

—  de  ftatutjia  civitatum  provinciilium  in  fuccelfione  ab 
inteßato  ad  bona  etiam  alibi  Eta,  feoua4uin  iut  ci* 
vile  extendendis.  ibid.  1741.  4. 

— ^  de  profiefTii  cauiramm  minimarum.    ibid.  1743«  4. 
^^  !de  qualitate  poireßionis'  in   procelTu   poireiTorio  fuiii<^ 

niarilfliniai.  ibid.   1744.  4. 
«—   NuUum   exceflum   ufurarugi    in    pacto    anticbretico 

efle  toleranduoi.   ibid.  1747.  4, 

—  de  iure  aecrefc^ndi,  t^endita  kereditate,  ad  emtorem 
peittnente.   ibid.  epd«  4» 

—  de  actione  Pauliana.    ibid.  eod.  4* 

«^  de  pr^tefumtionibn»  lurift  et  de  iare  contrarii  proba- 

tionem  admittentibus.    ibid.  eod.  4. 
Frogr.«  inaug.    Commentationehi   l^egis  XVTII   God,  de 

teftibus;  iiincta  NoVella  XC   Cap.  2  exbibens*     ibid. 

1748. '4-     ^  :  .    :   . 

I>i0*.  de  Vera  indole  litijerarum  obligationia  et  «icceptio- 

nis  aon  numeratae  peduniae.  ibid.  i74S^*  4* 
Frogr>  inaug*  in  quo,    merum  imperium  iuriadictioneiis 

criminalem  lion  eire,  demönfiratur.  Hetoift.  ^749«  4* 
X)Ür.    de  iure  expellendi   colonüm    ob    fupervenientem 
^   necelHtatem.   ibid;  1751.  4.  *^ 

•««»•de  factoftum  indole  in  tacitia  feaunciatfOnibut.    ibid« 

eod.  4*  '  . 

•—  de  donatione  mortis  cauiTa  valida,    licet  exprelTe  in 

cafum  mortis  non  diffi^ratur.   ibid.  eod.  4. 
^ —   de^  donationibus   luter  virum   e(   uxorem  non    ipfo 

iure  nüllis.  ibid.   i75^«  4* 
•—   de  teftamento    parentum    inter    liberos    privtlegiato 

iure  civiK  fine  fcriptura  invalido«     Ad  Novell.  CVIL 

Cap.  1.    ibid.  ,1750.  4. 
Progr.    de   probatione   per  duos  tefiet  in   cafu  L.  ult. 

Cod.  de  fideicommifl*.  non  admittenda.   ibid.  eod,  4« 
Difll    Levem    culpam    a    negotftoruin    geftore  ordinario 

praefiari.   ibid.   1760.  4.  ^  ' 

—  de  mandato  coniilii,    ad  ftatutum  iurit  Lubeceafia 
•  Libr.  III.  Tit.  X.  artic.  unic.    ibid.  x762.  4. 

Diefe  Schriften  wurden  lange  nach  dem  Abfterhen  des 
Verf affers  zMfammengedruckt y  unter  dem  Titel: 

Godoiredi  Ludovidi  Menckenii  OpuJeula.  Ha- 
lae  i?7i.  8*  Es  iß  das  Helmfiädtifche  Leichenpro* 
grattimj  welches  feinen  Lebensiwf  enthältj  vorangefetzt* 


\ 
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Mbvc;k£  (J#'K.  :Ii«)    JVf KUCK» > (L«'  IjJ  J^{ 

Vergl.  iHis  "hey  reiner  PoKtonlifpuution .  IwfindUche.  Vxo^Mam 
feines  Vaters.'—  JVeid lic  h'j  Gcrchichte.  der  jct^iUebexiden, 
/Bechtsgel  Wh.  2.,  S  47 — 52.  —  JDeJj'en  Nachrichten  von 
den  jetztleL.  IVecht8£:el.  TU.  1.  S.  367-0377.  Th.  6.  8.  399-^, 
400.  -«-  Das  hey  Xeinen  OpiifcuUs  l^findUcb«  I^eichcnpT^*  * 
gramm.  ' 

Mjencke  (JoHANK  Kaspar  Ludwig), 

Sohn  des  Folgenden. 

TSiach  erhaltenem  Privatunteiricht  ßudirte  er  in  der 
Färfienjchule  zu  Grimma^  und  um  Michael  1770  betog; 
er  die  XJniverßtät  zu  Wittenberg  y  übernahm  zu  Mii^a^l 
1775  ^^^'  Hofmeifierfidle  über  die  drey  Brüder  von 
Ende^  mit  denen  er  ßch  Michael  fJJJ  nach'  Halle  he^ 
gaby  und  zugleich  auch  fein  Studiren  fortfetzte»  Mit 
Ofiern  fJ^O  verlief s  er  zwar  Halles  kam  aber  nach  einem 
halben  Jahr  wieder  dahin  zurück^  und  ward  noch  in 
detnfelben  Jahr  Doktor  der  Rechte  ^  eröffnete  Vorlefun^^ 
gen^  und  ward  1787  aufserordentlicher  ^  i789  ^^^^  o^** 
dentlicher  rrofeffor  der  Rechte  ^  wie  auch  aufserordent* 
licher  Bey fitzer  der  Jurißenfakultät^  Geb^  zu  Witten* 
herg  am   ß   September  'VJ ^2  i    gefi*  am  22  Juli^s  1795. 

DUT.  inaug.  de  delictU  culpa  media  commiiHs,    Halaa 

1780.  4-,    /  ;  .    ' 

Elementa   iurispnidentiae    privatä^  Romano -Germanico 

foreuüs  fecundum    JLobetfaani    brdinem    fyfiemati« 

cum  confcripta«  ibid.  i784«  4  ^^^ 

Vergl.   fTeidlifh'f  bidgrftph..  Nachviphten  ^.  4.  ,S.  144  u.  f.  «*— 
-  JOef/en    SucceiEon     der    Bechtsgel.    auf    der   Univerlität  ztg 
Halle;     bey  feinem  Verzeichnifs  alLfi  zu  ?aUe  iiCTAwsac|(OBUiu 
juriß.  Dif{>utauoaca  $•  69  u.  f. 

Mencke  (Ijeonhard  Ludwig), 

Bruder  .von. Gottfried  Ludwig  und  Vater  dea  Vor^ 

hergehenden« 

Studirte^  nach  genoffenein  Privatunterricht j  zu  Wit- 
tenberg die  Rechte  y  ward  im  /•_i734  cxaminirty  gab 
hierauf  felbfi    Unterricht    darin  ^     empßeng   von  feinem 


^  ^ 
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MMMqs«  (I#.  L.)    M&vDs  (K.  F.) 


ViUtr  1737-  äi^^jurißifcke  Voktorwürde  ^  ward  1739  ^^f" 
ferqrdentlicher  Beyfitzer  der  Jurifienfakultät^  und  des 
^itderl(^ußtzifchenr  Landgerichts  fuhftUMirter  Beyßtzer; 
welches  letzter^  ah  er  durch  feines  Vaters  Ahßerhen  wie* 
der  aufhörte^  tlinige  Zeit  hernach  erhielt  er  die  Stelle 
eines  ovdentlicken  ^dvoh^ten  ij)i  dem  dortigen  Hefgericht 
und  geißlichen  Konfißorium,  Zuletzt  war  er  auch  BüT' 
germeißer.  "  Geb^zwji^pzig  am  Q  Januar  1711;  geßi 
Am  •  •  f  SepPemier  176a«         * 

DiiT.  inaug.  de  crimiae  pardaelUoiiU  |    etqsqnO' poemi» 

Vitemb.  1 737.  4-^ 
<—  de  oYiction^«    ia  ^(Bqxio  ppmiiuit  praefiand««     ibidl^ 

»738.  4.  ... 

Frogr.  de  muto ,    furdo  i^    et  muto  ßmul  (ardo  inranta« 

ibid.  eod.  4*  ' 

piff«   de   iure  Fi^otimifeos«    Douiiino  directo  in  quayis 

feudoniin  alieuatioQ^}  fecunduoi  iut  Saxonicam  com« 

petente.  ib,  «od,  if,    (^SoU  den  B^Jpoaienten  ^wm  Ver^* 

jaffer  haben.) 
^  de  vafallo   Saxonico,     invito    territorii    domino    in 

numerum  militantium   alterios  domim  tranjire  prol^i- 
-  bito,   ibid.  1740.  4.  . 

•p-««*  de    re&ituuonia    in   Integruin*  praefcpptioiie.    ibid« 

i744v4.  •       .       ^ 

Vergi.     Xeines     Vaters     Trofpcamm     wl    feiner    Poktordifpuudon 
.    (»737)-   —      JVeidli^h'f  <yefpl4ci^tc  4er   Jetutleb,    IVrQhta^«!^ 


Mei^db  (Karl  Friedrich), 

Studirte  zii  Freyher g  Und  Leipzigs  wurde  l75*  -P^* 
ßor  fubßitutus  zu  Geringswalde  ^  1754  Diahonus  dafelbft^ 
womit  allemahl  das  Paßorat  zu  Hermsdorf  verbunden 
ißy  i7lffs  aher.  taßor.  zu  Altleisnig  und  Ttagnitz  im 
K^greichs  Sackfen;  geh.  zu  Freyberg^  am  5  Jnnuar 
178 if    5^^.  ^787*        .  ; 

Da»  kluge  Verbalteo  der  Chrißen  tut  böfen  Zeitv-^ne 
Circularpredigt.   Leipzig  i7äT.'  4.  «^ 

Lichrgedichte  vkid  Lieder  cur  Erbauung»    nebft  einigen 


SiIkmpis  (K.  f.)    M£86xb  (Gi  G.) 
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Pfalnsen   *D-avid*s,     in    bekatanla    Kirebenmeldäieii 
überfetzt«    Leipzig  i778»  8» 

Vergl.  Z>ietmann*s  kurfächliXclie  l^ricIlerTchaft  B.  5.  8.  85$ 
und  878'  — *  Hichter's  bioftaph«  LndUcon  der  geiAiichen 
Ziiedeidicbitev   6.  a54  u.  f« 

* 

0 
1 

Mendelssohn.    S.  Moses. 


Mengelt  (Christian  Gottlob). 

Tfar   Buchhändler  zu  Kopenhagen^     und    üherfetzte 
jyßch  dem  Verfall  feiner  Handlung  'viele  Bücher  für  dor* 
tigfi "  Buchhä^idler^      '  Ceb,   zu    •  •  •  «    in    Schießen   •  •  • ; 
geJL   1769* 

Erich'  Pontdppidan*»  Bedenken  über  die  natür- 
liche Urfache  der  vielen  und  ftarken  Erdbeben.  Aus 
dem  Dänifchen.   Kopenb.  i757«  8* 

Merkwürdige  LebenAbefchreibuDg  Eleonora  Chri- 
fiina  Gräfin  von  Ulf  eid;  aus  dem  Dänifchen  üb^r^ 
fetzt,   ebend.  1757.  8« 

M.  Lukas  Jakobfon  Debes,  weil.  Propfts>  Pre- 
digei's  und  Rektors  in  Thorsbaven,  natürliche  und 
politifche  Hiltori^  der  Infein  Färöe,  worinnen  di^ 
Luft,  Grund  und  Boden,  Gewäffer,  Thiere,  Vögel, 
Fifche  u.  f.  w.  das  Naturell,  die  Gewohnheiten, 
Lebentart  dei*  Einwohner  diefef  Infeln  und  ihre  Ver« 
faflung  befchrieben  werden ;  aus  dem  Dänifchen  über- 
fetzt. Mit  Kupfern,"  Und  Thormodi  Torfaei 
^äröifcbe  Gefchichte  aus  de&i  Lateinifcheh  überfetzt. 
Kopenb.  u.  Leipzl  i757.  8» 

Hermann  Rüge  vernünftige*  Gedanken  über  aller» 
band  Materien,  die  Gottesgelahrh^it,  die  Sitten  und 
Naturlehre  betreffend,  in  eUf  Briefen »  aus  dem  Dan. 
überfetzt.    eheVid.  t757.  8« 

Gedanken'  vom '  Landwefen  der  Sparfamkeit  und  nütfr» 
liehen  Fabriquen,  wie  auch  ihren  Wirkungen  in  den 
'Staat;  aus  dem  Dan.  überfetzt,   ebend.  J758«  8* 

(F.  Lütken's)  O^konomifcbe  Gedanken,  zu  weiterm 
Nachdenken  dröffnet;  aus  dem  Dänifchen'  übdr- 
fetzt.  —  Schreiben  eines  Freundes  an  feinen  Freund, 
betreffend  die  Anlegi^ng  der  Fabriken,  in  Dänemark. 


\ 


7« 
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auch  unter  dem  Titel:  Kop^nkagiCcket  Ma^zin  von 
.  ökODomifchea«  Cameral*  Polizey-  Handlung«-  Manu» 
faictur«  Becgwerksfachen ^  Schriften,  und  kleinen  AIk 
bandlungen,  welche  die  kdnigh  E>äni£cben  Reiche 
und  X^änder  betreffen.  Zulamaien  5  Bände«  jeder 
,    von  11  Theileä.    ebead.  1759-*- i76G-  8« 

D.  E.  Pontoppidan*»  Abhandlung  yon  d^  Neuig* 
l^eit  der  Welt»  oder  ein  aus  der  Natur  und  Ge> 
fchkht«  geführter  Beweis,  daCi  die  Welt  nicht  ^wig 
fef.  Zur  Stärkung  des  Ghubens  der  ChriSea  *  von 
der  Wahrheit  der  biblifchen  Gefcbicbte  berausgeee* 
ben,  und  der  königl.  Dänifchen  Gefellfcbafjt  der 
Wiflenfchaften  in  Kopenhagen  vorgelefen  im  J.  &75& 

. .  ^us  deiib  Dan.  überDetat.    &'  Tbeilo.  Kopenb.  i7M- 

Ludwig  ^rboe,  BifcboSi  in  Seeland >  auveriaffige 
N^cbncbten  yon  dem  Schickfale  des  Johernn  a 
La  fco  und  feiner  aus  England  yertriebenen  refor- 
mirten  GemeintB  in  Dänemark,  '*  nebfl  Dithlef 
j&atth.  2iwer£*s   Lebensbefchreibung^n    des   er^ftea 

/  HyangeUfcben  Bifchoffs  in  Seeland,  Fet.  Pallad ius, 
und  zweyer  k&nigl.  Danifcben  Hofprediger  des^Fanl 
Noviomagus  und  Heinrich's  von  Bracnofea 

,  oder  B  u  f c  o  d  u  n  e  n  fi  s ;  aus^  dem  Dänifchen  übpr« 
Cetzt.   Kopenb.  u^Leipz.  1759«  8« 

I>.  £•  F  o  n  t  o  p  p  i  d  a  n*s  Kraft  der  Wabvheit ,  den 
atheiftifcben  und  naturaliftifchen  Unglauben  zu  belio« 
gen;  aus  cfem  D$it.  überfetzt,  ebendf«  1759.  8*  ' 

Tr«  Chr.  Palt  (?)  ökonomifche  Gedanken ^  zu  wei- 
term  Nachdenken  eröfinet»  5  Tbeile.  Aus  dem  JDän, 
Überfetzt,    ebend.   1759.  8* 

yieterley  unter  dem  verdeckten^  Nam^a  Pkilander 
iipi%  d^r   W eißritz^ 

'  .  -  / 

Mencss  (Anton  Raphael). 

Höni^h '  Spahifcher  Hofmakler  zu  Madrid^  wie  ciuch 
Bitter  des  pdpfiUchen  Ordens  vom  goldenen  Sporn. 
Empfangen  zu  Dresden  j  und  geh.  auf  einer  Lußreife 
nach  Böhmen  in  dem,  Städtchen  AuUis  am  i^  März 
,17^8>  S^ß*  «'»  sig  Juaius  1779, 


.  I 


# 

Gedanken  iSber  die  Sthönlieit  und  deii  Gefcbmatk  ia 
der  Mahlerey;  herausgegeben  von  J.  C.  Füefsli. 
Zürich  1766,  S*  Ate  Auflage,  «bend.  i7^5.>  3teAuf* 
läge,  ebend.  i77i«  6*  Auszug  darsus  ron  Karl 
Lang  in  defftn  Bibliothek  für  M^ihler,  Zeichner 
u.  Bildhauer  S.  40«— 65  (Erlangen  t769*  d^* 

Schreiben  an  Herrn  Anton  jPonz  (über  die  llferk- 
würdigkeilen  der  kdnigl.  SpaniCcben  Bilderfammlun- 
geo);  in  des  B^n.  Ponz  (^^enJtU<^  de  La  Puente) 
Helfe  durehr  Spanten  B»  4»  <  £f/Mr  f€hier hafte  itaUeni' 
fche  tJelher fetzung  effi^ien  tu  Tunis  .  t  %  .  Verbcf- 
fert  von  Azara  in  der  Italienifchen  Awjgabe  der 
Mengsütichen  Werke.     Teutfch  zu  Wien  i778«  fli» 

Opere  di  Antonio  Raffaele  Mengs,  Primo  Pit» 
tore  della  Maefta  di/CaT.lo'IIIy'^e  di  Spagna  etc. 
publicate    da    D.   Giufepp^  Niccolo   d'Aiiara, 

'  In  Parma  x78o.  2  Tomi.  4%«  In  Veoeeia  i763v  4« 
In  Roma  t788*  4  ^^d  in  9  Oktavbäuden.  Diefe 
letzte  Ausgabe,  ieförgte  der  Ah ate  Karl  Fea^  und 
^nnehrte  Jie  mit  i^trdcktlith^m  Zufätzetw  (f^ergL 
J  a  g <e  m  « n,n  in  W  i  e]  a  n  d  ^ e  T^utfcbem  Merklir 
ijffC.  St.  8-  S.  4Ä7  — 4360  Mit  der  erfien  Itaiieni- 
fchen  Ausgabe  erfchien  ^ucH  eine  Spanifche  Veher" 
fetzung  zu  Madrid  i76o«  4«  {VergU  Meufera  Mircell. 
artifi.  Inhalts  H«  9.  -S*  %7x.)  ''  Franzöfifchi,  nach  der 
Italienifchen  Ausgabe  y  von  Janfen.  a  Paris  i787*  4* 
{Hin  ,und  wieder  mit  Anmerkungen  des  tieberfetzers,') 
Teutfch  nach  der  Parmefanet  Ausgah^^  unter  dem 
Titd.'  De»  Ritters  A  n  t.  R  a  p  b.  M  e  n  g  s  fainterlaf- 
fene   Werke,     nach    den   Originalfchriften    überfetzt, 

.  und  mit   ungedruckten  Auffätzen  und  Anmerkungen, 
vermehrt t    heraosgegeben  Von  M.  Gh.  F.  Prange. 
Halle  i7Bd.  3  Bände,  gr.  8*     Englifck^  JjondQu  17901. 
&  Bände,   gr.  8»      (£^  iß  ein    Verzeichnifs  der  in  Eng' 
land  befindlichen   Gemahlde  von  Mengs  dabey,^ 

Stin  BilcbiiTs  anf  einer  Medaille  Yon  Sc hwenditnaHH  1779» 
-^  In  Kupfi^  {^dtochen  vojr  der  hi^r  ani^ftUxrten  Schrift  rou 
Ratti,  nnd  vor  Meußel't  Neuen  MuTciun  fUr  KüttHier  u. 
Runüliebhaber  Su  4. 

Von  ihm,  als  KUiiillcT,  f.  die  hier  folgenden  l^bensbffcliTei* 
bungen,  und  Me  u/ePsttut£Gh£s  KUuIUeviexikon »  lAe  und 
9te  Ausgabe. 

Vejrgl.  von  ScßteyhU  Ore^rio  th.  ».  S.  50  —  70.  —  Epilogo 
ddU  Tita  lii  Cavaiiert  Ant^  B^^A  hXengs  etc,  d.  i.  Korser 


\ 


» 
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7(S  J>^9«<»S   (AliT«V   lUlfUÄB^/ 

jPtjegtiff -  einei^  t'ebensbefchri^ibuii^  des  VcT^otb.  llittefs  Mengs 
—  von  Karl  Jo/eph  Ratti,  Direktor  der  Li^lililfchen 
Akademie.  Geilrua'  1779.  ^o^*  "^  Füefsli*}  Allgemeiiie»  KiUUl* 
Irflexikon.  «>  M€ujytVs  MUcsU.  «rtiA.  lubalts  H.  II.  S.  i$ 
itw  f.  .-^  liebem  de»  Aiuer<  iSlengt  ^am  Ritter  t^.  A%ara» 
vor  älitn  Ausgaben  uud  U^berXetzungen  der  you  ihiiSi  -belorg" 
'ten  M eh gj Jüchen  "Werke.  —  Eloge  hlftoriqUe  de  Mr. 
Meng'ti  par  Si»nconi  •  »  .  »  Tsut/ch  unter  dem  Thei: 
;  Hiftoüfche  X4>b£chrift  an|f  dfn  vAitter  M.eHgsj  nebft  eioett| 
tVerzeichnirs    feiner    Werke  i     «ns   dem   Italteiiifchen    des    Utii» 

■  Bi  Anco  ni\     uberfciÄt     von    J"»    £,    Wm    Tf/Iüller»     Zürich 

1*751.    8'*-^    'DiTcorfb    funebr^    in    lode    dei    CaValielre   Ant, 

'    >  H»/.  .Mengst  '  d>  i*   TziiiitrvatrtyBf   snm   L.obe  des    Ait|erf- 

.  Mvngs,  bey  aiJlf en^net  1  im  &itad,,Seyhati»Jo  ä'Arca» 
diA  am'-  II  May  1730  gehalteneu  Verlammlun^«  von  dem 
•  'Abat'e'  /.  C.  Am^adut'ti  —  abgelefen.  Ziom'i78o>  Ö- ''*^ 
>£iogio  Xlovieo  dei  ^Cav;  A*  li.  NCengSy  Cott  nn  Caialbgo 
deiieOpexe  de  ^Qp  .'fat^  in  Milauo»  In  Miiai^  i73o.  $*  «^ 
*BiogTaphi^-de8  Bitter»  JMengs,\  Wien  1781.  |f.  —  Dä//*- 
dorf*s  Befchreibu«g  von  Dresden  S.  62i  — 63^.  —  (H*.  -rrf» 
O»..  IReic'har  d's)  Biograph^  des  Ritter«  2¥IeLngs;  Ht'  der 
Qua  potsida  x7a3-  St.  t^  S«  )47^-*-t56^  vBieytrikfe  dazu  im 
X^utfchen  Mufeum  1782*  St»  2..  S.  106— *i^«*^  Anekdcttea 
zur  liebensgefchichte  d^s  ivt ahlers  IVIen  g  s; .  in  dem  Journal 
von  u.  ftit  TeutJFclüand  1734.  St»  7.  S.  5^ti.  —  Sein  IL.e* 
hen^in  dem  Häna5vev  Magazin  x789<  St. '8^  S.  1361  ti;  ff,'-« 
£iogi  TöXcanl  degU  huomiai  iUiiibri>  di  Ah^*  Fahrani 
V,  11  (Pila  1790.  8>»  —  Saxii  OnomaXt.«  liiter.  P»  VII. 
p.  425,  —  A,  I,  L,  von  W ackerbar t*s  vergleichende 
Züge  ztvifchen  Attt,  Raph,  Mengs  und  Sir  Jofua 
Jieynold*t,  Lond.  i7^r  gr.  4.  **  Rmn  tnid  letne  Einwoh- 
nt, Mi  ^«dt  def  i8ten  Jahrhunderts».  .V4n  Oofeft/ii  {tiagA 
>794*,  S)*  ^*  HiHorifche  Geipähide  in  £rzählt(ngen  merkWMur- 
-^  ftiger ,  Begebenheiten  aus  dem  Leben  beriihmter  und  beriichtig* 
terMehfchen  Th.  5  (Rig*  1797.  B).  --'  PalM*f  Lebensbefchrei- 
bungen  «n.  .eharakterrchüderungen  berühmter  Männer  B*.  S. 
6«^ftu.:.ff.  —  Hir/cki  n^*!r  HafidbuCh.  «f^  DenkwiiWlig* 
keiten  aus  dem  JUcben  aufges/bichn^ter  Teutfehen  des  A8t«n 
Jahrhunderts  '8. '646'-^ 649.  —  jßaur^s  Gailerie  hifiotißher 
Gem&hlde  aus  dem  i^ttn  Jahrhundert  Th.  fi.'  6^  ^47..^  552.-  ^^ 
KtmAler-GaUfrie»  cdet  Biographien  und  Glurakterfcfaildenin* 
gtB  beriihmter  Mahler  Und  Dichtet»  nthik  ihr^n  Büduilteii 
(Zürich  1307^  oder '/Vielmehr  1806.  8)  Th.  1.  •-—  von  H^r» 
mayr's'  Oe^teichilcher  Fiuu)rch  B»  Q  (1807^» 


Memke.     S.  Mencke. 


MbDX    (JOBAKli  FaiKOatCB). 
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Menz  (Johakn  FnrEöRiCH*)). 

Stuäirte  tu  Dortmund  und-  feit  - 16§7  i,u  I^ipzig^ 
wurjie  dort  1698  Baccalaur^us  und  1700.  Magifier  d^ 
Philofopkiej  17 II  Beyfitier  der  philo  fophifchen  Fakultät^ 
1725  vrdentlither  Profeffor  der  Philofophie^  ohne  SitM 
und  Stlfhme  in  der  FakkUtät^  l73<>  ordentlicher  Pro» 
feffor  der  Poefie^  mit  Sitt  und  Stimme  y  1739  vrdent' 
licher  Pfofejfor  der  Phyfik^  daiey  nach  Und  nach  De- 
cemvir  der  Unitcrfität^  Senior  der  phüofophifchen  Fa*- 
kultät  Uitd  der^ächfifcktn  Nation^  KoUegiat  des  grofsen 
Furßenkollegiufns  1^  und  Ephorus  der  kurfürßlivhen  KoU 
legiefi»  Üetf^  zu  Lütgen"  Dortmund  «m  y  NotHßmher 
"TÖTS»    §^ß'  ^^  19    September   1749  **)• 

DilT.    de  Sardai)Bpft)o )    laudibiU.  AlTynotUm    prlacip«» 

Lipf.  1700.  4» 
**-  Cögtutioue«  in  &ellii  Libri  tI..C«pA  tä  de  S<dona 

legibuf ,  et  uä«  Ipecnatim.    ibid.  i7ou  4* 

—  .d(i  primA  ixnperii  inter  hominet  origine«  ibid« 
1704.  4*    ^ 

-*.  de  plantis ,    iqüas  fed  tein  m^gieam  faCete  credide» 
'    mnt  veteres.   ibid«  1705«  4«  , 

—  revocaos  antipatbifte  phyüeae  ]pha0noiiiena  ad  faaa 
cauffa«»  ibid.  i7o8.  4» 

.—  adferent,  normam  actumuiki  kumanarum  in  TöcieUte 
impropirie  dici  legem  naturae.   ibid*  i7ii«  4« 

•»  Vita  et  gefia  Patrecli,  Märtyris,  Sufateniittai  Pa* 
tcont  obCerrationibus  illuftrata,    ibid.  i7ifi.  4* 

—  Fafiut  pbilofopbicuft  virtutis  colore  iofacattts*  ibid. 
eod.  4»    . 

•—  qua  probalQf I  Socrat^tti  nee  officiofum  maritum^ 
nee  laudandum  patrem  familiae  fuilTe.   ibid.  1716,  4. 

^^^  SJ^m  ftudium  partium  Gottfridi  Arnoldi   in 

bifbotia  Noyatianonim.    ibid.  17 iß-  4* 
*Atiftippu8)    Pbilofopfaua  Soqraticiit»    Halae  Magde* 

bnrgicäe  t7ip*  4» 

*)  Gewöhnlich  nttv  iPlVlEDAtCfi.    Auf  feinen  erften  Bifputttion 
nen  nannte  er  lieh  noch  JOHANN  FHIEDAICH. 

"^  Und  dennmc^  ftihrte  ihn  fein  Kollege  JÜcher  nicht  in  dta 
»75  i  feibuchteA  dritten  .Band  leinet  X«txihon«  ait  au^ 
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Diir.  Geaei^tio  paradoxa  ia    mna    confpictta.   Upfiae    j 

,Progr..cle  6ni4itorQm  miferiis,  eoraaiqiie  caulEs.    ibid. 

Diir,    de    .delecttt    militari     prudenter    habeado.      ibid. 

^-^  Gontenlioii  Sopbißae  pußllitas.  ibid.  1728*  4« 

.«1^    de  V  coniiecratione     templorum    RjornaBorum.      ibid. 

1729*  4.  ,  ^ 

Orationes  binae,    prima    de   cauIGs   contemtaa  Pbilofo* 

pfaiae ,    habita «   oim  munus.  Frofefloris  Philof   Onlm. 

adiretj    a.   1725  d«  14  Martii:     altera  de  poötico  de* 

coro,   dlcta,    cum  Poetices  proviaciam  a.  1730  d.  aft 

'   Febh  ingrederetur.  ibid«  i75o.  g.  mat. 

Pfpgr,   de  /jgAiiicatu  if^erbi  hia^Kstv^     quo  reprefaender^ 

cafti^are  valet»    ad  Diogenem  Laertium.     ibid. 

1735.  4*  ...  ' 

«•»-*  de  E)ro)tY  Pbyficb  neceflario.   ibid.  ,1739.  4* 
-^  de  natura  frigoris.   ibid.  1740«  4« 
'«»-'äe  primit  ifiitiis  artis  typograpbicae  in  tttbe  Lipfia» 

ibid.  eod.^4*      -^^^ch   in   dem   Gepriefenen   Andenken 

•  'Tön   Erfindung   der  Suchdruckerey  U;  f.  w.     abend. 

1740*  4«  .Hl 

-DilT.  de  Epheti»  Athenienfhim  indicibns«-  ibtd.  eod*  4« 
-^    de    Socratis     methodo    docandi    e    fcholia     non 

-ömiiino  profcribenda«   ibid.  ^eod.  4. 
Progt.  faper  epigrammata  in  Anthoh>gia  vetenim  Po^ta- 

rum  L.  I.  cap.   12.    ibid.  1741.- 4* 

—  de  Hermanni    a   K^rffenbroick  Hiftoria  belli 
'  Anafoaptifiarun^  Monafterienli  mahufcripta«'  ib.  1743.  4» 

—  quo  Rempiftblicaili  litterariam  perquirit.  ib.  1749«  4* 
— -  de  pudore  erudito.  ibid.  eod.  4.  /        . 
-—  de  Cornelio  Nepote  etc.   ibid.  eod.  4* 
Mehrere  Panegyricos  bey  JVIagißer'promotionen, 
Viele  Recenfionen  m  den  Actis  Eruditorum  Latinis« 

*  Vetgi..'Saxii  OnoAMä.  litter.  P^  V.  p.  5^9»  — •    Hir/ching^s 

Handbuch. 

Menzel    (Andreas)* 

Paßorzu    Prithkenau    im    Scklefifcken  Fürßenthum 
Glogau:  gebp  zu  ,  •  •  •;  £;^fi*  <ifn  qQ  Februar  179^« 

Gelprachey 


-   -  .  » 

1  •  ' 

I 

^§Spii^thm^  Füibalanod  Ejrsr'iUmigeir  für  uiedecel  Säiu« 

-        *     -  ^      '  . 

Mjbnzel  (Karl  Philipp).       .. 

# 

Studirte  ZU  ^HttlUt  wurde  im  /.  1703  ßls  Kurhran* 
denhurgifcher  Legatj^onsfehretar  nach  Regensiurg^  und 
I7fl7  ^'^  ^^'^  königL  Sckwedifchen  Hof  als  Hofrath  der 
dortigen  kÖnigL  Pf€ufsifchfn  Angelegenheiten  gefchickt^  ^ 
1^9  aber  bey  der  känigl,  Freufs.  und  kurbrandenburg^ 
geheimen  ^  Kanzley  als  geheimer  Sekretär  zu  Ißerltn  ari" 
geßdlt;  welche  Würde  er  viele  Jahre  lang  bekleidete. 
Endlich  wurde  er  auch  Kirchenrath ,  womit  die  Ver-^ 
walterfieüedes  Domkapitels  vei^unden  war,  Gßh»' zt^  *  ^ 
Berlin  i'jo^i    gefi,  vor  175a. 

*M$nefte8  Tei^ifdiM  Hekhs-Tags^Tbeatntm,;  das  ifl^ 
aii»fvihrliclMir  Bericht  von  allem  demjenigen«  fo  auf 
der*  noch  fürwahrenden  ,  Verfammlbog  der  Rom. 
KayferK  Majeftät ,  auch  C^^urfürfi^n ,  Fürfien  unA 
Ständen    des    heil«    RqmiTclien  Rekbi 'in   det  Stadt 

'  Regenaburg  vorgegangen:     mit  aagefügten  'Kayferlt- 
chen  Dec^eten ,  Reichs  -  Gatachteny  Memorialien  und 
anderen-,  entweder  von  den  Stäncien  felbft  verfa(i^tea         ^ 
oder  denfelben  communicirten  Schrifttefi..    Erfier  To- 

']toua,    iä  fich  begreiffend  db  A4t'a   von  dem  Jahre  > 
1662,    ingleichen   von  1^9    tisque  ad  fiaem  Jülii. 
Karnberg  l753*  S»    {Mehr  kam  nicht,  heraus.) 

Tnt^.    UttiTttfallexikon    aller    Wiflearclü    und-  KüaEtt  Th.  to.' 

-.    6*  854-  "^     fteidli€h*4  Oefchichte  4er   jetstieb.    Aechtsge- 

^VbTten    Th.  ft.     i.  tftf   «•  i.  «^     Littcvarifök»    Bllucr    B«  4. 

Mkrsa    (Philipp).  . 

Kamy  als  Sohn  eines  Genuefifchen  Kaufmanns  ^  upi 
das  /•  1766  nach  Nürnbergs  und  gab  Unterricht  in  der 
Italienifchen  ,  und  Franzöfifdhen  Sprache»  Bey  feinem 
anderthalbjährigen  Aufenthalt  dafelbß^  bemächtigte  er 
fich  auch  der^  Teutfchfn  Sprache f.  Zu  Anfang  des  /.  ^ 
Neunter  Band*  -  t 


\ 


N 

\ 


V 


\  I 


iTJBir  kam  ^rals  Jnf^rmatorjungltr  ißKdf^''Ckwi»midi»§ 

in*  Gefiüfckmft  d^'lfir^ifnten  fiüf^kingh  und  fdhier 
Familie  %  nmch  St.  Petersburg.  \  Ein  Paar  jakre^iar^ 
nach  reifete  ^r  witdtr  in  fein  Vaterlands     Geh^  zu  €enua 

um  i75ai'<"<^  '»•>  *       *  '    ;     / 

»JRdkHfi'  ^  .Nür«^«/^  WC  kM^eiiiffkf  pfflit^fd«^  j^eitung 

,    i76o  —  t76a:  ^  , 

'Verhefterte.  um  .  diefetbe  Zeit  eine  Hiüje  Auflage  von 
^    Kx^^^^^i  Itälietaifcbeii  tiramiiuitUK» ,  '      [ 

h^nkütf  MatcfiAllen  ssur  Nümbef«;  CHTchi^te  B*  S^    ^t'J^I* 
•—   NüTiilveirg  inr  iQteu  Jahihunäett  S^  40.  -r-"    JSfo:iiitf€'h?ens 


Hoft;a^zfneißer  zu  Goika:    g^h*  lai^  P'OrU  nM  Öd /i^'  1 
^i«  1^27;    ^li^.  «m  15  Novemier^  t^f,*  '  '-'     j 

Franzi.  Beac^fcli^eibea  an  |.  ^v B^ ^ üffea u»,  i^in^  StaHe 

iVf-an,z.   IJeberfaU^ng  der  .Atitidne  auf  K<kxp#  Vott  ^tiltl- 
*  de».    i7Öi.>\     "     , 

Komaias 


».  t  ^ 


.,  /JL  AHf$mgs.^^\i)9y^0r^,herhafJk..^rßier,,Kw>i^^ 

diger  und  Konßfioriulis  zu  Rqvßnsburg:  geK  dafdbß  am 

Q  April  173 1/>  gfiß*  am  q6  März  1792! 

Gab    in    Gifellfdtiap  ^  dei   .Pfarrirs    Hutter    das    neue 
Ravensbutgi&be  ixefaiigbtich  herauf  ^  .  < 


#  « 


Merk  (Johann  Hrin»,ich). 

Beffen^IMrmß^if^er    ÖberkriegszMmejßer  ^     mit  , 


/ 


df^f4hß  am    tt  4pril  1741;    mtleü^  fit^  fdhß  dareh 
einen  Pißplenjchufi  am  67  hmius  i^Qi« 

'^Frfltis  Htitcbef  on^s  ünterfuchung  nnferet  jBegiriffe 
TOD  Schalheit  und  Tugend  $  '  au9  dem  EogliXqhen 
.uberbts&t.   Franko,  u,  Leipz^  i76ä.  gr.  9. 

*Cato«  ^{n  Trauerfpiel  von .Addifopy  ai|$  deii^  $i^g* 
lUcben  ub^rfetzt.  Frankfurt  aiti  jVI.  .1765.  8« 

^Thomas  Sbaw's  Keifen,  odfr  Auai^r]|iung|3i)  yet* 
fchiedeQC  Tl^ld)«  der  6atbar«jr  |ipd  L^y^m^  ^etxsf- 
feud;  .^usd^oi  £^)^L  üb^^rfeut.  .Leipfe.  176^.4. 

Works  of  Offiari.  Vol.  I-^IV.  FrUttcf.  1.772-7^776.8. 

*Rhaprodieo  tron  Job;  HfiuT.  Kiejimhart  dUin  Jün* 
gvrn«  i775«  8«  ^mc/»  im  Bheümfch^n  MoA,  i^hrJ  im 
^n  Theii  d€$  Tafctuenbudb«  iixt  Pii^bter  und  Okb- 
terfirtunde. 

*rätua  und  ÄtxUi    i^ui«  Hiinftler-Ilomanjtd.     Freyßadt 

^775.  8- 
*Aus2ug  aua  J.  J.  H-avrkaa.WQi'tVa  Hoiiieti  aacEdem 

Südmeen  Frankfurt  ain  M.  x775*   gr.  8- 
*Aa#2ug' aus   P.  S.  Pallai  .ReUeti  durcb  vertobiedene 

Provinzen  des  RMlBfcbetiK^oba.  ift^v  Tbeü;  ebepd. 
'     177Ö.  —    fiter  Tbeil.    ebend.  1^77 .   —    3ter  Theil. . 

ebeud.  i778»  8*  ,  ^  '  ^,      t 

*S4iqni1ung  RuHifcher  O^fcbicbte  ded  Staatsratbg  6.  F. 

Mulier  in  Moskau«  in  einer  tnebr  natürlichen  Ord^ 

Huug  Torgetrago»/    als  in  der  erßen  Heransgabe  ge« 

;.  Ik^hflbeii  Jkonnte..^  Tbeitp.  Offenbacb  i777— 1779.  6« 

( Unvollendet)  ,  .  v 

*P.  S.  Pallas  Sauimlungen  biftorifcber  Nacbriebteii 
übe/  die  IVIongoK^chen  Völkef{cba£ten ,  in  einei^i 
ausfufarlii:tien  Ausasoge*    ifter  Tbeil.  Frankf.  i779.  8. 

Lettre  a  Monfieur  de  Crufe.^  für  les  Os  fo/Tilies 
d*E1^pbans  et  de  Rbinoceros^  qut  fe  trouveut  dans 
I^s  pays  de  Hefle^tDarinftadt«  a  Daruiftadt  i78fi.  — 
Seconde  Lettre«  ibid*  a784*  **  Troifieme  Lettre. 
y»id.  :^7ß(i.  4..  .  ^ 

Bawbreibüng  der  votKÜ^icbften  Gerten  um  Darmftadt; 
in  äirfcbfeld's  neuen  Tbeotle  der  Gatteukunft 
Tb.  Ä*  _S«  155  u.  ff.  (i78o)i  auch  in  dem  HelTisu* 
X>armftädt.  Sta^ts^  u.  Adrefska}end|Br  von  t78i^* 

Vdn  dem  Urfprung  der  Foffilien  in  Teutfchland;  in 
WieUiid'i  Teutfcbem   Mttkux   i784<  St.  6.  S«  60 


\" 


\ 


64 


Määk  (J.  H.;  —  M»RK«x.  (C.  V.) 


^Scbreiben  an  Hrn.  Baron  v.  S.  in  B.  tibet  •iaige 
höchft  feltene  antike  Münzen  $  in  den  fiefiifch«n  fiey 
trägen  zur  Qelebr£ainkeit  o*  Kunfi  i7&4*  St.,  i»  S.  ^^i 
u.^ff.  «—  Nacfaricfat  von  einigen  zU  AUfeld  im  Hef« 
fen^Oarn^nädtircben  gefondenea  aufserordentliobeii 
Menfcfaenlcnocben ;  .  elend.  S.  .55  u.  £  -^  Von  dein 
KrO'kodill  mit  dem  langen  ^cbnabel;  -thend,  B.  d. 
St.  1.  S»  73' n,  ff.  — *  Von  den  Cetaceen^  -eÄc/ti 
St;  fi«  S.  aj7  tt.  ff.- 

Dirigirte  die  zu  Frä^furt  am  JWl  ffedräckten  gelebftdi^ 
Anzeigen  im  /»  1*77^9  *'^  welchen  :eiuch  Recenfionen 
von  ihm  vorkommen, 

B.-ecenfionen  in  der  Angem.  Dantfcben  Bttdiotfaek« 

tn   der  aw  Frankfurt  herauskommenden  Teutfcben  -EÄcy* 
klopadie  yincZ  ixerfchiedene  ^  die'fchönen  Wiffenfekufttn  \ 
und  Künße  betreffende  Artikel  von  ihm^ 

VerjU    Strieder*^!    HelT.    Gel,    Oerchichte  B.  8.   S.  45Ö— 4^6^ 
B.  9.    S.  429  n.  f .   .      SchliehtegrolVf    Nekrolog  ^t  i 
dk&  !•  4.791.  ^.  a.     S.  aSt  «.  i.    -^     Hir/c^ing*^,    Ili&ä*  ; 


RIeRK    (JoHANJfE  MARTfi-  EtlSAfiEttl), 

gebohme  Neubauer.       » 

Üf^Itf    Gattin,  des  ^Jimtsphyfikus  Franz  Chrifiinn 
Merk  zu  AUJeUL      EhrenmitgUed^dtr   Teutfchen  ü^ellr , 
fchaften  zu  Göttingen   wki   Etlangin.       Gtk   zu  .*\>,i] 
geJL  am  iß   Novemier  1773.  ,  ' 

Gedichte;  Frankf.  ata  M.  1760.  .S*"" 

V^rTucbe  in  profaifcben  Stücken^  4Sttmnikingen«  FraaB 

n.  I.eipz..i7tf7— 1775-  8*  ,     :      '      .  .  •    - 

Einzelne  Gedichte. 

Vergi.  Strieder  an  -dtn  kagtk  Otti^. 


/     *     »  *  F 


.       i 


Merkel  (CfiRisTiAt?  Valentin). 

Studirte  Medivin  zu  tlffurt  und  Leipzig  f  'liefs  ßdi 
!•  17^3  vor  dem  mediainijchen  ^oÜegium  in  Cäjfd 
prüfen  j  un4  machte  darauf  zu  Hersfeld  den  Anfang  jifijt 
der  Praxis  f  ward  "^1754  Phyfikus  zu  Franfienberg  ^  x75ß 
Daktor  der  Medicin  zu  Rinteln  f^  verlief s  1 759/5?»«^  Frun^ 


im 


/ 


Mx9¥£i;..  (Cik;iLt8TtAir  YAtiiiiv^K). 


85 


hnlerger  Stelle^  und  hielt  ßch  hold  da  hal4  dort  auf; 
ggi  dofnn  von  1765  his  176Q  zu  Erfurt^  Privatunterricht 
'  itk^^r  Kameral»  undüergwerksmßenfchaftj  that  1769 
«I»  gleiches  zu  Kiel^  wo  eK  zugleich  VoHefitngen  über 
Beine ccii  Fundameftta  fiili .cultiöris  hielt y  gieng  l770 
nach  CaJJeLund  trieb  wieder  medicinifrhe  Praxis  ^  fo  wie 
feit  1771  zu  Schmalkalden  ^  und  .  feit  i7^t  zu  Vach. 
Geb*  «1«  SchmaikiUtcn  am  3  Jutuus  1730;  geß.  am  «  •  « 
September  1793*  ^    ;         ' 

DüL  d«  üareoaiate  curato^  et  foBiiiuipere  admir^ndo« 
RintcL.  1756.  4. 

(ftnmabgebl«  Sendlchreiben  aa  die  refp.  geheime  Lau» 
desdeputatioa^  in  der  hochfurfiL  ReikieQz&adt  Bay« 
reoth  TOiv  d^r  nulslicfaen  Ve^rbelTeniog  unä  vol'lftan« 
dij(8Q>£u|imbtung  der  dortigen  Finanz- und  Kammer- 
Terfaflnnfien,,  der  Reg^rungsanftaltc^n  u.  £  w«.  Nach 
wiederhofalteB  Erfahruiigen  entworfen«  Erfurt  1765»  4* 
Ein  verbeflerter  Nacbdruck.  Leipa.  i76.(^«  4«  «So/^ 
mtchr  ins   HoUändifche  überfetzt  feyiu 

PoKtifche  und  kamer^liCcbe  Auflöfung  derjenigen  Preib- 
frage  >  welcbe  die  erlaiicbte  ökon*  Gefellfcb.  jiu.  St. 
^l^terabttTg  in  Hnfsland  ireislicb  aufgegeben  bat:  Zft 
et.  dem  gesneinen  Wefen  vortheilbafter  und  nützK-' 
cber^  dala  der  Bauer  L*and,  oiet  nur  bewegUcbe 
Güter  zum  Eigeatbum  beßtze?  —  nach  ibjrej?  wei* 
tefteoi  Ausficbt  fvejmüthig  entworfen«  1  Stück.  iLeip« 
«lg  i7öft.  4. 

Wohlgemeintes  Sendfehreiben  an  die  erlauchte  >  und 
fr^ye  Ökonom.  Gefellfcb«  zu  St.  Petersburg  über  die 
recbtmäfsige  Verbeflerung  und  voUfiä'n^igfi^  Ki^^^^^^^" 
tung  derfelbea  hocbber^hmten  Societät«  ebd«  i7^6«  8* 

FatriotifcblB  Wünfche  für   die  nötbigßen  Reforn^en ,  in 

den  mehreflen  Staaten ^   nach  richtigen»    mit  Ueber« 

legune  gieprüften  und    durch,  die  untrügliche  Erfah- 

;  rung  beßarkten  Grundfätzen  niedergefchrieben ,    zum 

Wohl   des  gemeinen  Beftens.    Hersfeld  und  Leipzig 

»773-  8.       ^  . 

Wahre  Urfaohen  der  jätzt  Herrfchiendon  hitzigen  Krank« 

heiten  mit  der  heften  Yerwahrangsaxt  yor  diefelben* 

"  Frankf,  n«  Leipz«  1776.  fl. 


N 


-.    .  ..*•   . 


8($^  M«m](«t  (C.  y.)    M»tii»?,  (P.  I-) 

r        V  .... 

'GaJ  heraus;  \   . 

Jq.  Bexir*Sciiüttet«    Sufat^nfis ,  ' OryctograpLiä  Je*' 
i^enfis,    f.  foflUium  et  miiierliUuiii    iü    «gro   'lenanfi 
bre^iOimA  dafcriptio,     quam  reviditt    ooniiulla .  prse^* 
•  fat^is  eAf   »dnota^oneaque  fubiecit«  Jante  1761,  8*  • 

1  •  . 

Studirte  zu  Zittau  und  Wittenherg  Theologie^  war 
von  1788  '^  1793  Häuslehrer  des  HofräiHs  Und  Leib* 
arztei  D,  Pohl^  hernach  Privai^elehrier  zu  Dresden; 
geh  zu  ßchwnrzenierg  im  Sächfifchen ,  Erzgehurgc  <im 
11  Junius  1765  jT  ü^fi'  ^^  ♦  Oh^üh^r  1798* 

^  Gemeinnütftige«  Wö^faeübhtt  zut  K^timaifi  ^et  Semi- 
ten.  «  #aht>gang«f. '  Dreaddn  1792  — 175^5*  8« 

Varteicbnifa  MdcTs  Ldekabiiiea,  dUi^^  fint  i7S)3  Mit 
•bmid^  1793;  ß. 

*Gefcbicbta  'päd  Befobreibung  der  FransöfiTcfafn  Niä> 
derlaode,  4es  SlfiiQes  ua^  Xioibiria^eoa»  iMffäg 
17941.  8. 

*:^üsvrabl  de$  Xtitarriratiteften  «ad  Markwurdigl^aQ  cur 
'Kenntoila  >  ^et  Staaten  uad  fhrer  Bewohnen  ijEber 
Tbetl.  •  Oe$  RuIKÜbb«  Retcb^  x9m  Säad«  ^be&d« 
1794»  W.  8- 

0er '  nene  Kiad^reood ,  vbq  Engelbardt  und 
Merkel,  t^-istea  Bandeben,  ebd.  1794*-^  1798«  0* 
Die  Site  und  verb^JJerte  Ausgäbe  aller  19  Bändchen 
heforgte  nach  Me  rk^Vs  ^  Abßtrben  Engelha^rdt 
allein,  ebend.  1798  —  iQoo.  8* 

*6e{cbiebte  dea  J^ulBicben  Reicba»  8  BlndcbeA,  ebeäd« 
1795.  8* 

Erdbelcbrdbung  von  Ktrrfacbfen  und  den  da^n  geböfi* 
gen  Ländern  für  die  Jngen^.  ebend;  1796.  -*-  «ter 
Band,  ebend,  1796,  -*  3ter  Band,  ebend.  i797*  6t 
Engtlkardt  that  - no^k  ^  Bändchen  hinzu^  ebenU. 
*799  —  i8ÖO.  8«  Derfelbe  beforgte  die.  ye  Ausgabe 
des  ganten  Werhs^  welche  auf  dem  Titelf  keifst:  durch* 
ens   verbe(l[erte   und  vermebrte  Ausgabe,    nacl\  dedi 

^  Tode  de»  VerfaOert  gröCitentbeiU  aui ,  bandftfbriftli^ 
eben  Nacbripbten  ueu  bearbeitet,    6  Bände«    ebend. 


i^4^i90^^  ^i:iJuf^00(l^'7itd  iii^  :/h&gaiü  lac- 
hen die  Worte;  fÜK  die:iug«odf   i^^O       - 

'  V^l.  Xlaii^'nt  iifv!€^iiB  gfiiiß^ixtkiB  ty^ti^n  s:  95*  u.  1 


>l 


.:V^tfir  de«  Folg^nden^;       ,.,...:' 

Studirte  ZU  Schmalkafden  ^  Giefenr.  utä^  J^f*  %  UfuMe 
Un  Giefen  i6gS  Jjiientiat  der  Reckte^  '  hernach-  Adiiaint 
zu  C^J^i$l\  i6g^  ai^r  poktar  der;  Rechte  iii  Gi^en\ünd^ 
ükte,  alsdann  die  Praxis  m  feiner  /f^atfrßadt^  Ivo^er 
I^i7  in  dni  R(ahsk0Uegium  ßufßenomni^i  i  wiff  zuletzt 
Spid^t^s  und  BUt^erfneißir  wurde^  GeK  ziif  SAniuU 
lalden  i670i    geß,  v75u    ,    ~    .  '      '>  '*  /  ,' 

DUT^  inaug.  d«  te;ft8inenti&  pvivile^iatU^  Gilfa^  l6p6.,.4« 
Göttliche  WiiäderVerhc ,  wie  Reh  die  heiü  Dreyeihig- 
liait  uns  Menfchen  dadttrcK  bffeababrt  und  zu  demii* 
thiger  V9feln:uiig^//eiiie&  idU|;lpeitig%e](i  Wefens  ,Gde* 
genheit  gegeben«  in  geiftreicbe  erbauliche  Bettiach* 
tiAigM^  teii^flet  und  mit  Icureeh  Siufseiti»  asär  Er- 
WtiD^  dea  ]^$obfte<i  abgebaild^lt;  avi^h  mit  eiil^ 
Vorrede  yöp  cleii  Id&lii^en.  6emü^ua£en  cbri^U^he 
.  Jlecbtagelehrten«^  jije  Wunderwerke  Go^tte»  zu  ero^'* 
ben,  beglefitet  wijiMVI,  Cbriftörph  Helnti-ol»  Ru- 
dorf.  Predige?  >^  Benoa*^  md  ßteltsbÄttfcii  «i.  t  w- 
Schmalkaldea^  ijAS*  Q*  .    , 

Yer|l,  Strieder   a.  ai«  Ö«  B*  &i,  S,  46i,'i^464' 


• »      4  » 


M^iRKlrt  (Salojviön  Tobiaö), 

Studirte  zu   Coburgs     Giefen   und  Halle ^     nahm  zu 
Erfurt  im  J.   1727   die  jurißifche    tAcentiateniiJurde    an^ 
Und  prakticirte  hernach  zu   S^hmalkaldeh :     geh,  dafclhß 
am  Q^  jipril  17001    geß^  am  ü^  *Auguß  i777» 
Diff.  inaug.  (Praef.   Tob,  Jac,  Eeinhardo)  de  dj- 


m 


M«»««&  (S.  T.)  JffvntB  i(N^) 


competente.    Ecfurti  i7ft7*  4«  ^      > 

^Monlifche  B^racbean^f o  äb«t  oötluge'  unA  iiütB}iok$ 
Dinge  9  wie  dieCe  eur  Beförderung  dcuc  s^idicbeii  and 
ewijgen  Clüokfeeligkeit .  nützlich'  können  gebraucht 
werden ;   von  S.  T»  M.   Scbnialkalden   176Q.  ß.  ^ 

"^FoUtifcb  •  medicinifche  Wahrn^hmunjen ,  welche  ron 
Jedermann  zm .  Erhaltung  der  Ge^ndbeit .  und^  «um 
G^nufs  eines  langen  Lebens  gar  nutzlich  könnl^n  ge* 
braucht  werden ,  wofern  es  nüir  beliebig  Heyn  wird, 
ebend.  1768.  8«.    , ,    ,   . 

*JPro€eiruali8  ufos  breyis^  oder  kurzer  Unterricht  yom 
Procefs* Gebrauch,  wie  diefer  befcbaffen  ijft  und'  in 
den  Gerichtet  bey  dt;n  Civil*  und  Criibiiiat- Fällen 
w^hl  angewendet  wird,  (ebend.)  i76p^  3.  Nachge* 
dn/ckt  ahnt  aUe'  Aenderunst  unter,  dem  Titel:  Dec  auf • 
richtige  Advokat,  oder  Unterricht  .vom  FroceTsge- 
brauch.    Berlin  t77&.  &•   '       . 

Die  Kuni(:,;^ich  au  werden.   Schinalkalden  1773.  ß. 

V^gU  Strieder  «.  a.  0*  B.  $•  8>.  4^  tu  f^ 


•  -  -  ' 

91  E  R   L   E       (N  O  e)« 

Prediger  der  franxöfifch  -  reförmiften  Gemeine  '  zat 
jRtotia  feit  1 748:  geh.  zu  Ltäüfanke  am  »  April  Vj^os 
§eß.  am  lö   Oktohen  1780.  t     .   ,- 

^Mehxere  Jahrgänge  «ner  Franaöfifcben  politifchen  ^cl* 
tung,  die  im  Jiehenßäktigem  Hrieg  vielen  Abgang 
fflna. 

Sermon  for  le  JubiU  in&itixi.'a  Poccafion  de  l'autoritÄ 
louveraine  et  hereÜitaire  des  Royauoißs  de  Danemarc 
et  de  Norvegue  etc.  deferee  en  1660  a  Paogufte  et 
Yoyale  maifon  4X)Idenbourg  tur  a.Rois  chap.  8»  ▼•  66» 
a  Altena  x7öo.  .  . 

Oraifon  funebria  die  Fr^d^rtc  V»  für  Gen^fe  chap.  43» 
V.  21.  ibid.  1766.  •  • 

Vergiß   BoltetCs    kißot«    Xordica'^ Ktchtichttn  von'Ae^   Sradt 
Alterns  S.  t.  S«  .16$. 


j 


•  ( 


IklBniCB  (jP.)  r^Mut^rzm  .{H.  A.)' 


8» 


•  M'ERStM.    (FRA^fc).       ' 

^\  Wurde  Jefuit  im^J»  iJÖS*  Lehrte- als  folcher.  die 
Lateinifchen  SekuUn  0  Jähre  ^  und-  predigte  q6  Jahre 
ta  Breslau»  Geh,  zu  tieobfchitz  in  Schießen  l6go;  gefi» 
tu  Marienfchein  am  7   Oktober  1756.  ,  ^* 

Das  Lieiden  uhfers  Herrn  Jefu  Gl^riftit'^wdclies  4<>i 

.  bittere  IjeÜen  eines  Chriften  verlufi^t«    und  in  gf^ 

haltenen    Faftenpredigten    sur    Nachfolge    ^otgAMt 

wird.     Frag  .&745,.  4.      liegnits   1749»  4.      Breslau 

1751.  4*  . 

Fronl^iclinaiospredigten    durch    drey    Oktaven«     Eng 

Veisi-  Pelz*P9' BdlUBiTobe »  Mahiifche  und  Schlcfi&lit  SdttlliP 
AelUr  «u  den  Orden  4«r  JcAtiien  S,  xds. 


Mersmann   (Franz  Arnold).     ^ 

Geheimer  Rath  und  Vicetkanzler  des  Furßbifchoffs  zu 
Münfier:  geb.  dafelbfi \  .  .  .;  geß.  l'JQS* 

Eurftliche  Münfteiifcbet    in    vier  Theile    ei^getjbtilte, 
Eigenthumsordnung.    Münfter  i77o.  foL 

VcT^  JDriveri  BibliothfCft' MonaHevienfi»  p*  x^« 


\     • 


<  - 

Mertens  (Hieronyjäus  Andreas). 

M.  der  Phihfophiej  Rehtor  des  Evangdifchen  Gym^ 
nafiums  und  StadthitUothekar  zu  Augsburg:  geKdafethß 

1^4«?    giß.  *  .  . 

La  naiVete  de  la  langue  Fran^oife,  pa  Morceaux  chpifia 
de  quelaues  auteurs  Fraofois ,  qui  foü|  .regardes 
comma  elailiqttes.(   Auguile.  et  Memming.  i7^9*  8*    , 

^Auszug  aus  Bo^wibITs  Befchreibung  von  litprlika^ 
ans  dem.  Englifeben ,  nebß  .einigen  Anekdoten  von 
dem  General  Fafcal  Faoli.    Augsb,  ty6g*  &•   ^ 

*Hifioire.abregee  de  Charles  XII  IL  de  Suede»  pat 
Mr.  de  Ypltaire.    ibid.  1769.  8« 

*  Kunfiseitiing  der  Kayferl.  Akademie  au  Augsburg, 
ebend.  i77o.  kl,  8*  ^^^  pweyu  Jahrgang  iß  beti^ 
tdt:  *Augsburgifche  Knnftaeitnng»  ebend*  i77a«  kl.  8* 


90  MkmTBiu  (Hi^w^ommv%  Ah^heas). 

Der  dritte;  '^M^ffim^ich^  Angitelj^lie«  KunftUatt« 

AugebttTg  1775*   kl.  8«      (Von  den  htyien  erßen^Jakrr 

gangen    effchxeh   Wöchentlich  ^n   halVer   BogeH:*  der 

'.  dritte',  hefieht  4nff  12    Stucken  oi^r^kMeh  Bogen,")    ^ 

Nucbridit-  voa   der  V«rfaflong  dcft  WaiigeUfclKMI  .Oyoi- 

nafiams  zo  Augsburg«^  i77i«      ifia.JFprtCetzung.  t774* 

Ate  FortC  1776.     5te*uiid  4te  Fortt  *777t    fite,  6tc 

'^'iii^d  )ei%f«  VöTtt  r778*  4t 

AillertefeM  Ueinere  Gedichte  an«  den  beften  Teaffebeii 
•  Diehfefn,  A^gabarg  i77c«  8^  tte  veränderte  /iusgnhe 
'-  unter  dem  -Titeii  -'Auterlefend  Gedichte  Uns  eitilgen 
Origineldichtem^  für  Leate,  die  ihre  gao^e  Wetko 
'  xltebt  /lefeir.  ebeiid«  .i78o*  *  ' 
Die  Schönheit  der  Teut£chea  Sprache  in  auietMeaea 

•  ]iroCiilcb<eii  Stuchea  aoa  den  beftea.Schvifiülenerti  jier 
Nartioo.  abend.  1775.  8«  ^^  irerbefierte  n\ti  rex^ 
mehrte  Ausgabe,  tftea  Ban'dchen,  ebeddt  k7Q(i^  -^ 
gtes  B8i}dcben.    ebend.  1787«  8«  '    ,  . 

Rede-.iiber  die  notfawendige  VerbinTtäupg  des  Steat^mit 

den  öffentlichen  Schulen,   ebend«  ^775«' 4*     . 
Von  der  notfawcndigen  tVerbindung  der  Eltern  mit  dea 

liebrern.    ^end.   i775«  4. 
^.ITOfr.- dem   ausgebreiteten  Nutzen   der  vaterlandtfchen 

Gefchicbte;    4ün0  Rede,    gpfaall^  r^$k  M^  C  T^.n 

Scheitilin.  ... 
Das  Genie    der  Teutfchen  und   FranzöfiTchen  Sprache 

in  den  Ccbvrerßen  Nationalausdcucken ,     gegen  einen* 

der  gefteUt«  Augsburg  i775.  ^8*  ,  ^      :  . 

Empfindungen  bey  dem  Singfpiel,    der  Friede  betitelt. 
••eBend»  i773*  4- 

Viu  GpilefridJrHeckin»li.   ibid«  eod.  .  .  , 
Frogr.  die  Yortfetsung  von  Brucker's  pbilof.  Hift*  be- 

taefiend.  ebend.  1774*  ^1- 
-^  II  bifteftiae  critfi^  phtlofophiie  poft  lata  Bruckert 

•  Pfodtoaras.   ibi<l.  i774*  ^<^1' 

Von  einigen  }I>Ap^hIern  de«  heutigen  E^i^iehuuf  i* 
swey  B^en#  ebend.  i774  us  t775«  4« 

Memoria  Der*  de  Statten,   ibid.  1 774*  •  • 

Raccoka  di  pe^i  fcelti  de*  piu  ecceBenti  fcrltveri  ed 
in  pröfil  ed  i»  poefia  pe^  appr^ndere  9A  un  tmtto  In 
favella  Italiana  e  per  conofcere  la  }etteratura«  Augsb., 
^775.  8«     &te  rermehrte  ilu^gabe.  ebeild.  i787*  8« 

Was  Ton  denen  auf  Schulen  fonft  gewöhnlichen  Ke» 
sbödk»  SU  halt6ir  ley?    ebeud.  17^5.  4.  . 


Prdpr.  n  ^ii    d^iniitSi    WfeliotliecaÄr  '  Aligüßanac.     Atig; 

'Viöd,  i*f75.  i?W.  M>  '  ': 

Von    der' Pflicbt   dcir  Cftern,    ^Wö    Kiadera   in    li|liBa 
"  Diti^n    mit'  gutem    Exein|^^T  ivorzügeben,     ebend« 

Epift.    gmiwa;  Vitö  ill  PnuU  a  Stetten  i-^  Jbid, 

Ple  alte  ;nnd  neoe  Eraiiehtifig'  in  djsr  Wffge  g^g^ti^  '^a* 
anden  ^»««id.  iT^y.  4.  .      ;      ..       r   

KTtoioii«  J.^^iEiäni^  Beöiibar^i  T^iibifrl  X  nxt.  D. 

ibid,  eod.  4,  ^  ^  -  , 

Ebi^dgedirebtoifi^  J  e  r  e  ihi  «I  s  N  ^  ü  li  <yf ^  r*8^    ßVi  evfii* 

gel,  Ttölteg,  in  Aug^iri^g  «lAdViV    febeiid,  t"7^.'  4. * 
Dik  i^hrö  Vtt^ta^^ix  ;d^t  S^^kill^eramts  ,*  eindRisd«;;. 

«bend.  i77ft;  4V"  '  ? 

Matrgaritae  V^ljferilie^,  CdnVidi  PettihfceVi 
coniugis,  ttd  .GhHfto^hot'ttm  f^treini  «piftota» 
mutta  reraii&  ItnHbtfariim  dögiSitMne^  infigti/$  ^  (|tiiai 
primus  typit  exfoilb^tidam  eurllVli,  ibtd.  eod^  j^. ' 

Zhnro*  £t«ifihi^gic«d^n  (d^ii  is  S«pt«  irr^Mmd  iH,  Scipt. 
^780   gabalten)*}     i)  über  d^ir  Wert b  der  Sebnlenin 
den   Augifen'^  der   yernünftlgen^     s!)  waTtim' gie|)t,  e^ 
beut  zu  Tage  weniger  geftbickte  und,  feSd  L^tirKng«   ' 
«ufScbulen,   als  ebed^m  bebend,  4, 


»        s     ^*      K 


Bodegelifcher  Entwurf  einer  vöUftYndlg^ii  ^fifeHicbte 
der  GelebrÜamkett  für  Leote,  die  bald  auf  tfnivetd« 
taten  gebeit  wollen ,  oder  kaum  däbinr  g;ekotnin'ea 
find,  i&et  Bändühen,  ebend,  »779^  ^^  ate$  BSnd* 
eben,  ebend,  i78o«  8>  *  1  •' 

Ueber  den  pSpftlicben  Bteruch  der  Au^ftbtlrgffeb^n'Stadt•' 
bibliotbek  dem  4  Mav  itB^V  Mreiid«  t78^*  d«.  fttd 
yermebrte  Ausg.  <iri  dcuifelbfen*  Hbr).  •  »^  -  • 

D^  kleine  LatAner  für  das  Abgitut^lfebe  ^ymnaßtim» 
^bend.  1783  {tigmÜ.  i7Ö«>*  Ö»  *««  verm«lirte"ünd 
Tetipderte  Ausgabe,  ^bcnd.  i^SS-  *ö«  3t«  Ausgäbe, 
eb^nd.  1^86.  8*     ^  gäü^llefli  ^  i:fi<ig€aitbeit«te  Aosg» 

eb^ndr  179t-  8-  '  '  . 

Progr,  tiber  d)^  Aiigsburgifcbe  Stedtinbliotbek,  i  iSt. 
ebend.  x*;^83.  4.  b       , 

Vp^lefutigen  übeir  dia  isiiicbnehden  Kiänfle,  ffli;  dt^  Zög- 
linge der  KuÄftafcadexnien.    i  Band.  Lcfipsw  1783«  8* 


/ 


/» 


/ 


9»  AfftBTSMS  (UimaOKTBIVS  AnDasAft). 

R^ed^  über  die  liobe  VerbiadUch)mt  der  Elteni<    auf 

das  Verbalt#'n  ihrer  Kinder  frübgeilig  eia  urachlamet 

Auge  SU  ricbten.  Aiigsb, .  i784*  4< 
Ueber  die   wicbtigfte  Fflidii  der  Eltezn,    durch  Uage 

Anwendung  geprüfter   Grundlatze,     den  Neigungen 
,  der  Kinder  die  erforderliche  RicbtHii^  gf<g^U  die  i^uf-^ 

f^rlicbeii   Güter  der  Menfchen   zu  geben; ,  eine  Ep* 

fl[ehuixgi|rede,   ebead.  i7&4«  4« 
Frogr.  1  und  a:   Rhapfodifche  Beel>achtang«a  über  die 
^  Eraiehong  und.  den  Unterricht  der  Jugend  befderley 

Gefchlechls.   ebend.  i785*  4* 
Der  Augtburgifcbe  Kiader&eund,  oder  G^daehtaifiir  und 
.  Lfefebttoh  für  Knabi^a  uad  Mädcbea.   ebend.  i787*  8* 
I^aigni  Italiaae,,  .i^fia  Raecolte   di  pieaai  icalti  de*  pi^ 

eccellenti  Scrittori  d*ltalia,    per  ogni  geaere  di  Aile» 

* .  da  X^rvir  di  fcorta  a  ciii  turama  d*  apprendere  h  pro* 

.     pcieta  di, quell*  idiomf^    fi  uelle  leaiouf  pubbliche  al 

'^  |Jbeo  Auguß«no,.di^  Anna,  a  tal  fine  JMülite^  fcbe 

in  qualunque  «iltisa,  Fafte,   ibid,  x787,  8n     [ 
\|e«i  der  ')etzig<ea  YerfaiTuag  dea  Kwagtiito^M  Gf  la^e-^ 

Cums  zu  Augsburg.,  ebend,  &787*  4* 
ixogr.  Gedanken  ,zu   weiteren  Betracfatungea  über  Er- 
,   Ziehung  und  Unterzieht  für  das  Augftbui^rche  Fubü* 

iKumj^ein  Scharfcbeor    auf  den  Altar, der  Vaterfiadt 

,.$ßt^gW»^^*  1788^  4-- 

EhriMDtA^kmabl   d^^  jjS^^^jjberrn  Johann  Friedrich 

von    Tröltfch,    JkaUierl*    Ho%»falagra£en >    älteßen 

;  .Jlatfas-Koi^fttlenten  .der  Reichsfiadt   Augsburg,    De- 

»putirteu' ip   I^eich«-  und  Kreislacben«    zum  Münz« 

.  ,uud  L4xidquartierwe£m  ^^  zu^  engern  AuiicbuCre  und 

.  zu^   Sü^^berceiiiw».    auck.Arduvar    and   Scholarch. 

ebend«   i?93,  4. 

?^Qgr.  ..HiftoriCche   Ueberficbi  des  zu   Ende  gehenden 

...achtzehnten  Jahrhunderts  —  für  das  Augsburgifcfae 

Fublikum  'verfafst».  ebendf^  ^798«  4* 

Etwas    wider  Hrn.  Hirfc hinaus  VerjCuch  einer  Be- 

\  JCqKreibung  feheaswürdiger  Bibliotheken  Teutfehlands; 

im  Jeucaal  vqa  a«  für  TeutfcU.  i788-  Stl.i«  S.  67 

.-7-74*/^    Letzte. Aamer)&ungei|  über  Hirfching's 

^verfuchte   Rq>lik;     ebend.   St.  la/   S.  5^8 — ^ö^o.;'^^ 

.Xobfcbrift  auf  Job.  Gottfr«  Seyfe^tt  .ebemahli* 

jgen   Direktor  ^s  Muükchors  . in  Augsburg;     ebenda 

S.  468-^4ft6.   -*-     Entwurf   einer   Lebensgefchichte 

des   Hrn.  luambertus   Krahci     Galleriedirektors 


r 


MsRT&MS  (RA.)  -^  Mxaz  (A.) 


9ä 


Bti  DüffeWorf;  ehend.  i769«  ^t.  g.  S.  448— 45i.  — 
Verfuch  eines  Augsburgifchen,  Idiotikons;  ebd»  St«  Q, 
S.  i<S6— 171.  ^ 

Aiuheil   an    dem  Augsburgifcfaen   Lehrbuch  und  ari  der 
Nördlingifch«!!  Schul-  und  Emehungsbibliotfaek. 


Edler  von  Merte.ns  (Karl): 

M.  der  Philofopkiej  D.  der  Medicin^  Ruter  des 
keiL  RSmifehen  Reichs  nnd  Nieder 5 fireichif eher  'Lnhd^ 
mann  zu  Wien:  geh.  zu  ••..1737;  gefi.  am  .  aß 
September  STÖg. 

Difl*.*  Epsdemlne  Tienzia^  ^hfefraue  febiis  catatrhmlit 
anni  176«  •  et  dyfentenAe  anni.i7d9^  Viennae  17166. 
8  mai« 

Obdervation^s  nedtcaa  de  febribna  piitiridss,  cle:peftay 
nontiullisque  .aliis  morbis»  ibid.  &77A«  —  Obfenrärio- 
Besmedicae  -^  Toi^ns  II.  ibid«  1^784«  &•  Teutfch^ 
mit  jinmerkungen  und  Zufätten,  Göttixigeii  1779.  Q.   * 


Merz    (Agnellus). 

AuguftinermÖnch   und   Lektor    der    heiligen    Schrift 
zu  München*'    geh*   dufMft  «  ^  *.:.»*    gefi^  am  30  Junius 

Syfiema  philofopbiae  eclecticae.  Monachii  i758*  4*  ^ 
Vires  intellectus  humani  cirpa  cognitionem  rerum'nätu- 

ralium.  ibid.  1761.  4« 
Arbor  feien tiae  boni  et    mali    fecundain  fcripturae    et 

(anetorum  patrem  menteai  expenfa*    ibid.  1765.  4, 


Merz    (Aloysiüs). 

Wurde  J'efuit  zu  Lnndsherg  in  Bayern  iün  /*  i744* 

Nachdem   er  in  Jefuitenhollegien  Humanioren  und  Philo* 

jfopkie   gelehrt  hatte  ^     wurde    er    1763   Domprediger  zu 

jiugshurg»       Eine  Augenkrankheit   nöthigie  ihn^.    im   JL 

1785   ^>V^  ^^^  niederxulegekm/  ^  Geb.  zu  Oon^dorf  in 


I  \ 


j>4  .     MäM  (4^0;if^ljV3*.     . 

.  Schworen  *   Confiaf^ijckef:  DipceS^  am  ^  F^hruor  1,727; 

Vrä^t  Wütum  Aügsl^utg,  ja  gaqie  T^tfchlaq^,  pdct)  fo 

üoerteugenden,   Streitre^en «      noch    sict)t    kathoUfch  ^ 
/    feyf  Augsburg  »7^^*  8*     {Alle' folgende  fragen  oder 
Predigten  ebenjalh  Zu  uiugsburg*) 

Frag:  Ob  43,.  tiititlie;f  iMe  fogeäa9«i»  R«£oi!ii]iitioto  mit 
einem     guten    iiud    lieiL    öeilte    fortgefeut    habe  ? 

JFrag!    Ob  p»X«»th^c;t  nli^l^l  tiflve£|Mw<Mrtlicli  ^gebatl«» 
^   delt,    4a  er'^die  .^öncbe  und  NQnnen^uc  £be  aog«^ 
^       halten  ?   f  765.  8.     *  ,  ' 

frag:    Ob  der  Verf.  der  Scbrifti  gebtiäem:  Katler  w^a 
.    ilbiKinirerftift«    mdvdem  Fabll :  was  des  Pf hftea  tft« 
j«ili»oäDfat0.  ttaA  evao^ei.  Au^btilciBg  ^ eoiadit  bidie  ? 
1766*  8-  * 

Fisag.  Ob  .der  liit^ettfcli  *  evaagel;  älau^e^ker  ley«  a)« 
Liuther^   wider  iien  Hra«  M.5cliad«  iiiul.die£r^ 
.    laü^Ccbe'tl^.*  Fakultät.  \7^9*  %*  -■ 
Ttf^uef rede e^f  Kaifer.Fran«  de«  £r£efi4   t96$.  IbU 
Höchft   wichtige  Fragen   von  dem  Ürfprungef    den  £i« 

Senfchaften  und  Würkungen  der  Fteydenketey ;    aut  ' 
em  Frapz»  mit  eitler  *Vorredt.   i7^7*  8. 
Schriftmäfsiger    Beweis    vojk    dem     neuteftamentifcheti 

Opfer  f  »  acht  Reden*  1768«  8«  *    .    . 

Fragt     Ob  die _ Kirche,  den  Qefarauch  eineif  GefbU  be^ 

der  Kamonmioit   habe  können  tiud  wollen  einij^jreii 

und  Vftordiieii?  »7^69.  4«  -. 

Frag^     Ob  die  Kirche  löl)lich  und 'furficbtig  gehandelt 

habe«     da    He    bey   der  Kdmmunipn  .den  Gebrauch 

^  einer  Gefielt  w^^M^^!^  wieefü^iret;  tipd  beftätiget  h^t  ? 

Frag:  Ob  die  ^rotellantifcheii 'Herren  Paftoten  ihr« 
Gewalt«  das  Abendmahl  gültig  handeln  ssu  können« 
nur  mit  ,4et  ^lleif 6|jn£^a  VV^t^Tchfiiflichkeit  su 
rechtfertigen  Ähig  feynf  i7<9.  4«  ' 

Fwig.*  Ob  ea  iijidbt  unviirri^idWiph  .vprtlieiJt^aft^  %♦ 
n»k  den  Katholi^n '  unter  einer «  als  mit  den  Pro« 
teRajoten  ui^ter  awoen  Gefialten  ^u^kominunicirent 
1769.  44 

4^rag<  Ob  der  iie«ie^I&iBburgt<i4ije  iIotiffiii4ift«.^<^ 

.    f(HiMiaamfJmpii)theyifc^  Jümhawntri  .Kre^har  i^iajl^ 


AI^IU  jCAcoYtetri). 


^ 


•lAü  im  laUrd  ^fJ&S  ^getialfeeüe  Streitreja  tmlfiÄgft  «n- 
gefocbten  bat>  einer  Widerlegung  wüsdig  iey?  1770,4. 
Frag:   Ob  .dre  Kritik ,  welche  eia  gevrilFet  Berlini£diar' 
«    Hr.  Recenfent  übet  eioiga  meiner  Predifiten  £e£illet* 
hat,  den  Maafsre^ehi  diu:  Vernunft  U|id  de»  GbriBen*^ 

thu^ift  gleii^fötJUig  fey?  j77i^  4, 
Frag  (  Wenn  jemAnd  vor  3  0d«ff  400  JeliMn  hatte  wol» 

len  lutberir€b'>«V»ugAliCch  VirerdeiDi)    WÖ  bäUe  er  £cb 

melden  uiüIFen?   i77d*  4« 
Fsag:    Ob   die.  Herre»  Proleftanlett  nicht  Weit  leichtit 

mit  mia  Kaehidilv»!  >  .  e)e  mit  den  Buffitea  ein^  Aeli* 

git>Qaveri»ij4i9Mig  tr^jffeu  höooten?  1770«  44-      •   I 
Frag:    Ob  das  Bedenken  des  Hm.  ^bts  Ierur«;l«ih 

von  der  KirobenVeteftAtgutig  dem  Gbrißettthum  über-, 
.   hAUpt,*f^km  Vottbeilt    der   evetigel.  Ktrohe  abear' tued 

iDfoadetbeit   de«»  Hto.  Verf^Oer  ^ur  Is^Im  gereiche  ? 

i77««  4»  .        ' 

*liag:    Ob  delr  Wiillntd  B.  A.  Jtruialein  10   det  tb 

wicbfigeu   Xjebr0  .vom  AbendmaU  weht  vollkommen 

von  dem  Qlauben  feiner  Väter  uad  d«v  evangelifehen 

.    Kircbe  ahgeffdlen  fey?  177a.  4» 

Frag:  Ob  der  H.  A,  Jerufal^m  in  der  Tbat  mn  fo 
Agrker  Tb^olog  fey  *. '  als  er « in  der  f^roteftantilbben 
Kipcbe  angefeben  und  verehrt  wird?  i775-  4*^ 

Ff  ig:  Ob  d^  'fi»  A«  JeruSmljsm  miokt  eben  To 
(dLwacb  14  der  lutberUcb*»  evan^irobau  jds  in  >der 
katboUrcben  Theologie  Ceyf  i775«  4«  . 

I&inaeltedeu  über  die  Giabwucbe  iHtd  OeremOin^n)  wel- ' 
che  in    der  ketbolifcheu  Kirche  bey  dem. Opfer  der 
h^l.  MeSe  eiugi^fäbrt  und  üblich. And.  tTT^.  8^ 

Fiae:  Ob  daA  Abfcbiedsfcbreibeu  dee  Hrn.  M^  Sc  Im  de 
nicht  vielniebr  eine  Schmäh- Und  lüftet^cbriftv    Ali 

•  eine  §chut«-  und  Vertheidigungsfchrift  fey?  i779«  4» 
Ftagi    Ob  die  Antwort,    welche  Hr.  M«  Seh« de  in 

Xainem   Abrcbicsiafcbreibeu.  gab^^    nicht  vein    vmtk^ 
thätiget  Bekeuntnifs  üeiner  aufsorfteu  }<iiederlege  ley  ?  ^ 

•  177.V  4» 

2wo  Kenselredeili»  vrelobe  über  etn^  dilpanlirte  Foyer« 

tage  £nd  gehalten  Worden«  i775«  4* 
*I>er'  JeCuit  vm  dem  RtebterJftuhl  des  BrA»  J.  J/Mo- 

(er*s«    Berlin  und  Frankf. ,  ( Augsb.)  1774*  8« 
Frag:   Ob  die  Einwürfe«   welche  Hc«  iUu  Sckäd^i  ge- 

gte   dae\  Akerthum  deä  JuttholikhoA  &fk%ikßm»  ge*- 


Itf^RS  (AxiOi^stvs)« 


matht  faatV^    ili«fat  •  offenbar  wi4er  di#  «vtogditfcfaeD 
und  hiftotifdien  Wahrheiten  fimteti?  1774.4« 

Frag :  0,b  der  Hn  M.  Schade  di^  katfaoHfehe  Lebire 
ib^^obl  aU  db  göttliche  Schrift  felbß,  ivieht  recht 
o&nt>ar  miagdbandelt  habe/  1774.  4* 

Friag :    In  was  für  Stacken  die  Kaibeliken  den  Frote- 
X     fiaaten'  «ad  die  Fcoteftanten  den  Katholiken  attr  B4* 
forderung  der   Vereinigung  recht  geben  können  und 
Tollen?   1774.  4.  .  * 

Fiiig:    Pb  der  Betliiiifcbe  Recenfent  nicht  neu^dings 

.  »da«jeaagel>eMtiget-habe^  waä  ich  voni  (Jrfptusigi>der 
Freydenkerey  und  vom  Charakter  des  lyttithet^a^be- 
Ibuptete?    1774.4,  .  .      il 

,  Predigten  bey  aufserordentlidiea  Gelegenheit^«  x77f*  8- 

Erag:  Ob  die'  Sintf^ltcttät  den  wefentl^cbea  Chiurakter 
einer  göttliehen  Religion  ^ausmache?  wider  den  Hrn. 
Abt  Jer  u  fa  lein«    1775.4. 

Frag:  Ob  ein  prachtiger 'Gottesdienft  deai  Vl^e&n  4er 
Religion  nicht  vielmehr  höchft  vorträgUch»  ale  hochft 
gefährlich  mid  üohädlich  leye?  i775«  4« 

Frag :  Ob  durch  die  bibjifcbe  Sintplicitat  alleis  ein 
Frey denker  oder  Deift  bekehrt  t  fa  sior  ein  aweifeW 
der  Chrift  femaU   dadarch  beruhiget  werden  ködiie? 

17,75-  4-  ^ 

Frag:    Welches  das  allerdienlichfte  Mittel   fey,    *Q^ 

'  Olaubenssweifeln   auf  einmal  ein  Ende  zn  macAtsn? 

jTirider  den   Hrn.  Abt  Jerufalem  und  den  evange» 

lifchen  Rechtsgel^^ten  (Hm.  Moftr  vt  StuUgardy 

:    1^76.    4.. 

Fteg:     Ob   die  katholifche  Kirche  nieht  aüeh  beut  au 

*  Tage  in  dem  Beihce  ihser  Untrtiglicbkeit  bleibe  ?  wi* 
der  den  evangel.  Recbtsgelebrten.  if76.  4. 

Fr*g«  Ob  die  Einwürfe  ^  welche  der  e^rangelÜcbe 
Recht^gelehrte  wider  die  Untriiglichkeit  der  alt-  und 
Sjeutefiamentifofaen  Kirche  gmnacbt    hat,'    von  einer 

;    Erheblichkeit  leyeii^  1776^  4« 

Frag :  Ob  jene  Concilien,  wdche  die  ganae  Kirche  ror* 
.ftelleilY  in  ihren  iEntfcheidungen  fehibar  feyjikött* 
nen?  wider  den  Hrn.- von, Mo f^r,  1776-  4« 

Frag:    Ob  die   proteßantüEchefi  Ghriften  nicht  eben  fo 

'     wie    die  katholifeh«»  im  GewiiTen;' verbuilden  fayen, 

den  Entlcheidungen  des  allgemeinen  Kirohehratbs  sii 

^Tii#nt  .fish  nn « «ntervrerfea  und  defiM  (&ubf»^or^ 


.  ^ 


/  ■ 


/ 


mMLZ  (Aiorftzvs).  97 

mel  anzunebmen  ?    wider  den  Hrn.  Abt  r.  T^rufa- 
Ißm  und  den  Hrn.  v.  Mofjßr.  1777.  4^  ^>  / 

F^g:  Ob  die  fo  grofsen  Uneinigkeiten«  die  unter  den 
Proteftanten ,  über  diis  wicbtigften  Glaubenslehren 
berrfcben«  nicht  ein  offenbares  Zeichen  der  Falfch- 
beit  ihrer  Kirche  fe)ren?   wider  den  Hrn.  V.  Mofer. 

^7?7\  4*    '  ^  -\  .' 

Frag:  Ob  die  Lutberifoh^evangelircben  durch  das  fo« 
genannte  Concordienbuch  im  Glauben  feyen  vereini- 
get i?jrorden?    »7t77.  4»  r 

Frag:  Ob  der  Stifter  der  Lutberifcheväiifgelifchen  Kirche^ 
v^en^gft  tiacfa  feiner  Trennung  jederzeit  öinig  mit  ijch 

.  felbften  gewefen  feyl?   1777«  4« 

Frag:  .Ob  Ijuthe.ir  in  den  fo  wichtigen  Lehren  von 
der  Ohrenbeieht,  von  der  Anrufung  der  Heiligten, 
von  dem  Gebete  für  die  Verdorbenen  allezeit  <^intg 
mit  lieh  felbft  firewefen  fey?  1773.  4» 

Fiag:  Ob  der  Schritt,  den  ein  namenlöfer  Projektant« 
aus  Hoffnung,  die  Prqtefti^nten  mit  den  Katholiken 
)Bu  vereinigen«  •  geWagef  hat«  ein  erlaubter  und  zu 
feinen  Ablichteii  dienlicher  Schritt  fey?  i77Q.  4. 

Frag:  Ob  der  kathoUfchen  Kirche  das  Prädikat  heilig 
nicht  mit  allem  Recht  gebühre?   t778«  4«  ' 

Fr9g:  Ob  die  Lehre  dds  Stifters  der  LütheHfchevange- 
lifchen  Kirche  heihg  fey  in  fich  und  Heilige  geftaltext 
könne?  i778.  4» 

F^ag:  Ob  ^Zwingel  und  Kalvin«  Sie  Stifter  der 
fügenannten  reformirten  Kirche,  heiliger«  als  die 
Stifter  der '  Lutherifchevangelifcheh  Kirche  gewefen 
feyen?   1779.  4. 

Frag:  Ob  die  Lehre  der  kalvinifch.  od^r  reform.  Kirche 
heiliger«    als  ihre  Lebensart  gewefc^n  fey?   1779«  4« 

Frag:  \Vas  ift  ein  Wunderwerk?  und  was  beweiit  in 
Betreff  der  ileligion  ein  Wunderwerk?  i779*  4* 

Sj^ematifche  Methode«  die  Protefianten  von  der  Ka- 
thoUfchen Religion  zu  überzeugen.  i779*  8- 

Frag:  Ob  Gott  die  Bifchöffe  oder  Oberbirten  der  ka- 
tholifchen  Kirche  fbwobl  vor  als  nach  der  Ankunft 
Luther*«  und  Kai  Vi  u's  gewürkt  habe?  i7Ö0«  4« 

Frag:  Ob  Gott  durch  die  Stifter  katholifcher  Qrdens- 
^ndef  nicbt  fowohlvor«  als  nach  der  fogenannten 
Reformation  Wunder  g€iwirket  habe?' i7f3iO.  4,  < 

Frag:  Ob  t^iither,  gemäfs  feinen  Unternehmungen« 
Neunter  Band.  f 


t  * 


f  1  ' 

iiM:b^  die  anergröTst^n  Wunder^  bitte  Wirken  feilen, 

*  uii4  ob  er  jemek  ein  Wuii<]er  gewitzt  bebe?  i7U<>«  4- 

Rede  van   der  CouCecration  eines  katUol«  Bifcbeffs  uii4 

der  Ordiaation .  eines  proteftantilicben  Superinteadea* . 

ten.  17ÖP.  fo|.  V 

Lobrede    auf    den    heil«  Kireheulehrer  Bernbardua« 

i78o-  4«      V  "  , 

Frag;     Ob  durch'  da»  unterthanigfte  Gutaebten  .ge-VriU^r 

proteftantifcheo     Herren    geütliol^B     und    wcitliGltea 

Kätbe  über  die  B  a  h  r  d  t  ifcbe  Sacbe  die  kathp]i(cben 

KeKgionsgrtinde    nicht    volikoinmen    ge billiget ,     dl^ 

Sroteltantifchea  aber  nicht  werktbätig  verworfen  wor* 
en?    i70o.  4.  .     •• 

Steht  ;dein  Verlader  der  Schmährd^riftf  die  den  TU^l 
fuhrt:  tft  Hr.  Aloys  Mertt^  ordiBari  Prediger  de« 
höheti  Damftjiftg  2u  Äuggburgi  ein  katbohfcber  Theo* 
log?  u,  f.  w.  da«  Herr  ond  der  Kppf  am  rechten 
.'O^?  beaiitl^örtet  yoa  dem.  nämlichen  Domprediget 
Ä.  MerSi.   x7Qu  8-  \  ^ 

Controverspredig't ,  gehalten  In  d^n  heil.  Weyhnachta« 
feyertagen,    ft78V  B- 

Freg :  Ob  die  Duldung  oder  Togenannte  Toleran«  irri* 
ger  Religionen  dem  Charakter  Cb^ißi'und  dem 
'Getfte  feiner  Apoftel  gleichförmig  fey?  i78^*  4* 

55  'lPr^gen>  au  den  geiftUchen  Herrn  geftellt,  der  un* 
längff  meine  Pfingftpredi^  *uber  Toleranz  >.  Iotoleran:& 
und  %ndf&rentisinua,  Aiit  den  nnfchicklichSen  i»a^ 
läfterlichften  f^eteii  mißhandelt  hat,  in  einem  Seod* 
fch'reiben    9^    den    Hm».  Soi^nleithner.    a782. 

]^rag':   .Was  iSt  der  PabR?    beaatwiMtet    in    den   hei}j. 

Oftc^fayertagen,    wider    einen    namenlpfen    Gegner,- 

.  der    den   JPabit    }iingfthiji    gar    sU   weit^  herabfetite.. 

tt  Ob  die  Ann^erkniigeni  welche  der  Hr»  Coaflfto» 
rialrath  A.  y»  Büfchin^  über  das  päbßliche  xu 
Wien  gehaltene.  Hochamt  gemacht  hat,  ihn^und  fei«» 
ner  Kirche  zur  Ehre  gereichen?  i7B^*  4  .  ** 
Frag:  Ob  Chriftus  die  Kaifer  oder  Päbfle  au  Ober» 
bäuptern  der  Kirche  gemacht  1  :  dieCen  oder  jen^a. 
die    höchfie    geifi:liche  Jurisdlcticm   übergeVu^  habe« 

1782.  4- 
Antwojt  auf    die  Antwort  des  kathc^clMti  Oeftemd^. 

eher»,  i78»«  8-  .1 


MitRS   (ÄLOIrSXÜS).  Jp 

Frag:  Wift»  fSt  Folgen  MrerÄen  fa  viele  vetdertillcfae 
Bacher  tudd  Piecen,    mit  ^n^k  das  Publikum  tu  un» 

I  'ftca  Zeiten  überfchwemait  v^ird,  endlich  nach  fich 
aiehen  ?    i7ß3.  4. 

Höi^bftnöthig«  Frage:  Ob  die  Herren  Proteftanteui  un« 
erachtet  aller  Mlfsbräuchd^  und  Aberglauben,  die 
etwa  unter  KatboHken  eingel^hlicben  find,  nicht  den- 
noch mit  der  Icatholtfchen  Kirche  fioh  su  "vereinten 
verpflichtet  Xeyn ?     A;^xi  das  Feft  d^r  heiL  HiUtia. 

»783-  4-  ^ 
Fitge:  Ob  unter  allen  chrifilicfaen  Religionen  die  chriA* 

katfaoHfcho  nicht  die  allerdienlichfte  Tey/  fo wohl  die 
ianere^Ruhe:  der  Herzen,  als  die  äuGierHohe  der  Staa- 
ten eu  verüchafliittV    In  den  heiligen  Pfingfitagen  he* 

antwortet.  1785%  4- 

Frage  s  Ob  jener  verkappte  Bi]bliothekar,  gemäfs  feines 
auf  dem  Titelblatte'  feiner  Brofchüre  gemachten  Ver* 

'  iprechen^,  di^  Ri^chtigkeit  der  Römifohen  Kirche  4^r-/ 
getbah  }iabe?    Jn  den  heiligen  Weihn«cht«feyertagen 
beantwortet    i783-  4» 

Frage:  Ob  jene,  welcho  die  Untr^lichkeit  der.aUseit 
£chtbtren  und  allgemeinen  Kirche  befireiten,  nicht 
itUe  Gnindfätse  des  Chrifienthums  vollkommen  unter- 
graben ¥  Wider  den  Freymüthigen  su  Freybnrg  im 
Breiagau  beantwortet.  1764.  4« 

Frage:  Wue  ift  die  Kirche?  und  welche  ift  unter  fo 
vielen  die  wahre  und  allein  feeligmacheiide  Kirche  ? 

1785-  4« 
Warnung  i^n  alle_ibwohl  protefiantifche.  aU  katholiCche 

Chrifien ,  vor  dem  grandverderblichfien  Religions- 
plane der  foeenannten'  vereinigten  Religionslehrer 
ficb  beftmöglicnft  zu  hüten.  i785*  4  nnd  8« 
Hat  wohl  die  Hartnäckigkeit  und  Verwegenheit  der 
Natjuraliften ,  der  Freydenker  und  aller  Unchrilten 
eine  ihres  Gleicheu?  Mit  einem  Anhange  wider 
Hrn.  D*  Lief  s.  i78Ö,  4  und  ß.  Kam  nach  y einem 
Tode  1793  zu  Augsburg  in  4  ^^^^  8  '^^^  heraus,  ttntir 
ier  Auffckrift:  IJnumßöIslicher  Beweis  des  katholi- 
fchen  Chrifienthums,  aus  den  Werken  -des  Bifchofls 
Huetius  wider  die  Hartnäckigkeit  der  heutigen 
Frei|rdenkeK,  sufammengetragen  von  A.  M*  der  6o&> 
lesgeL  Doktor  und  emeritiitea  I>omprediger  feiig. 
ifthfi  fmm  Porträt.        ' 


,\ 


\ 


/  •*■ 


\ 
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^pbriftmäfsi^er  Eatecbbimis  dfiur    die   |eti5igenr   ^iten, 
^    Alis    den    Predigten   uod    andera   W<erken   des  Hrn. 
:   Dr»  AI.  Mer^,    wcil;and  *)  Dompredigers  zu  Augs- 
burg,   unter  feiner  felblt  eignen  Anleitung  und  Auf- 
'  ,  ficht  ftufanimengetragen,    2  Tiieile.  Augsb.  1792«  8« 
Keuefte  Sammlung   der  aUerauserlefenften  Gebete^  und 
Audachtsübungen,     zunf  höehfinrikslichen  Oebvauehe 
ein^ft«    feinet   HerU   beflilTenien  Chrilten.      «Nette  mit 
.     dem  Kre^üzweg/v^mebrt»  Auflage,    ebend.*  t795.  ^• 
Mehrere  feiner  Fragen  oder  Predigten  wurden  zum  The^ 
■  -eintelnt  zum   TkeH  auch  gefammtliy  ivitder:aufgielegit 
^z.  fi.   N^un  Coiitrorer«piredigten>     gehalten   im  Jähr 
.    1765  und  iTÖÖ.    Augsburg  u,  Infprück.    4.  — •     Hei« 
-    lige   Streitreden  über  wichtige  •  ülaubensfragen    vom 
Jahr  1763  bis  i7ö3«    3  Bände.  Augsburg  i772»  4-  — 
Heilige    Streilreden    t^ber    wichtige    <jria«ben»frageä 
von  Oßem  >7ß4.   ebend.  i785«  4- 
jAufserderh    no<^    allerley   Sikktea*   Dank^    Sitte»^  ^nd 

Trau^reden.  *        - 

Dirigirte  die  Nei^fte  Samnilting  der  Schriften ,  :di«  feit 
-einigefi   Jahreii  in  Augsbti|rg  über  verfcbiedene  wicb^ 
ti^e  Gegenflände  zur  Steuer  der  Wahrheit  im  Omekt 
«rfehienen   find  (Augsb.   40  Bände.   Q).      Viele  jiuf" 
'    fätze  darin  rühren  von  ihm  her^,    z«   B.  Rede  über  die 
Pflicht  w«gep    der    von    der  Stadt  Augsburg    abge-  1 
wandten  fJeherfchwemmung  O^^tt   im   Geifie  und  itt  | 
der  Wahrheit  su  danken,  mit  notwendiger  Warnung  I 
vor  einer,    unter  fälfchlicb  angegebener  Ordinariats-  1 
licen^    erfchienenen  Brofchüre   vor  der  Obrenbeick<t 
fich  «u  hüten;    im  6ten  Band  (i784)» 

'    Vexgl,   Veithii  Äibliotlwcjt  AuguAsna   Alph.  X,  ^«  87«^^^« 

■  '  «..-■•  ,       ■ 

Mekz  (Phiiuip)?  Paui,). 

ä£   -der  Philofophie  und  Kandidat  des  'PredigtamUj  ^ 

ßel  um    das  J.  i7fi4  '*'*^?  dem  Evangelifcheti  Giauheh'ah  i 

und  trnt  Xur  Röfnifch'JiatholiJchen  Hirciie  i\lerj    machte  \ 
neun,  Jahre  lang  den  Cooperator' hey  der   Stephanskirche 

zu  jiugshurgj     wurde  um  17/^^'Pfarrer  zu  Schtuaj^foyen  \ 

^   VS^eiUnd  bedeutete   nur ,     dafs   er  Xeiit  Amt  als  Doibprediget 
nicht  ntehr  vcTfehen  )io|iiite,   yt^  ev  blind  war. 


\    \ 


MxAz  (F.  F«)     Mesmek  (A.)  >oi 

r»  jtlgau ,    prihatißrt€  aber  zuletzt  zu  Augshutg.     \  Geh^ 

tn  Augsburg,,  .  .  .;   geß,  am  i^  Oktober  1754. 

)  ■        - 

Entwefler   katbolifch,     oder  wid^r  die. Bibel,    von  dei 

fewilTen  Ho&iung,   die  Seligkeit  9ii  erlangen»  Augf^ 
urg  i72<i.  8« 

Tbe£auru8  biUicus  cömpletus,  locupletiffiinus , ,  ex  ipiis 
SS.  Sdripturarum  vifceribus  et  medullis:  i.  e.  Dicta 
et  exempla  biblica ,  [ßu  Concordanti«e  reales»  ibi^ 
»733.  4*  ibid.  i75i.  4*  ibid,  1791.  II  Toll.  8. 
Nachgedruckt  zu  Venedig  •  .  .  ,       , 

Tbefauri  biblici  Far$  II,  neiD{>e  Onomalticon  blblicun^^ 
leu  I|ldex  ac  Dictionarium  bifiorico-etymologicumy 
continens  non  folum  et  praeicipue  fuccinctam  hifio* 
riam  omniu^  peTfonarum  etc.  imoio  omnium  iikMni- 
zittm  pro^riorum  et  appellativovu»—  etymologiam  etc. 
ibid.  1738.  4-  '     . 

Wie  man  in  den  Wald  fchreytv  fo  widerhaUs  C/^)* 
'i,  L  Nicht  erfiicktes^  foo^em  recfat£cbailen,  yn4  zwar 
nunmehr  doppelt  zurückfallendes  Ebho  u.  (.  w*'  an- 
fiatt  einer  böcbß:  QÖtbigen  EhrefiTett;ung  an  das  Tßpf 
licht  gegeben  von  dem,    Gott  Lob!    ßttlicher  Weile 

'  £alfch  fehwairz  -  geasacbtep  eiiQBrigen-'  Petrinec  und  F.rie« 
fier  der  römifch-katbölifchen  allein  -  (bligmac^endea 
Kirche*.  Dillingen  i73&*  •  « 

Totlkommeae  und^  (ichriftmäfsige  Erklärung  aUeir  aur 
Mefle  gehörigen  Ceremonien..  AugsbuiFg  ^7&i-  «  •  ^ 

Quodlibet  catech^ticum ,  d.  i;  Vollkommener  und  toD- 
ftändiger  Cbrifienlehrec,  aus  mehr  dann  swanzig  der 
beiühmtefien  Cbrißenlehrern  aufammengetragen.  5 
Bände,   ebead,  175^*  4* 

Vei0.  Un(chiUdige  Kaclmcbten  von  th«ologirche&  Sachen  B.  27« 
S.  777.    B.  aa«   S»  78».  M»  C  -«•     F<?itÄ»,'  a.   o.   a.  *75  — 

t 

Mesmer  (Ambrosius). 

Propß  des  regulirten  Charherrenßiftes  Raitenhuck 
in,  Oberbayern;  geb.  zu  Brachtesried  im  ALgey  unweit 
der  Stadt  JE^üfsen  am  2  Mdr:^  i72i ;  jgfß*  am  ij  Januar 

V798- 


XOft  MbSVBI^  (A,)     MftSS»ft8CSMI]>   (J[.   C.)  i 

Rede  auf  cUb  Jttbelfeyer,  als  Hr.  Francifcua,  Propft  i 

SU  Foll^iig,  das  JuBelmeliiopfer  feyeilichß  abgeftattet,  \] 

Landsberg  i785^  fol«        '  J 

Einige  Predigten,         ^       ^          ■       '         '  j 

'  *ltet^,  C,  A»  "Baader  in  AU^emeinei^  iitteraTlfclien  Ansc^Sfi 
S798  S.  1^88 1  TTO  aYich  rfm  Xcinea  anderweitigen  VerdienÜen 
Nachricht  enheilt  wivd. 


Messerschmid  (Johakn  Chrtstian). 

M.  der  PhiL^  Baccalaureus  der  Theeltogiei  Adjunkt 
der  pküofophifchen  Fakmltät^  feit  1756  Rektor  der 
Klofier"  uhß  BergfchuLe  zu  Donndorf  im  Thüringifchen 
Uteifcy  hernach  Wit  i757  Rektor  der  Stadtfckule  zu 
Wittenberg  i  geb.  zu  Weifsenf  eis  am  id  Oktobmr  t7fi0; 
gefi.  am  2  \  Januar  i794* 

Abhandlung  vom  neuen  Vottrag.    Leipzig  1742.  fol, 
.Cill.  de  omnipraerentia  Dei  ab  extenlione  Itbera«    ibid. 

1744.  4-  ,  ^ 

Fraed^fiinatiorum  baerelis ,  Lutherini^  falfo  afficta«     ib. 

i745v4*  / 

*Der  alten  1*eutfchen  Braut  ifte  Piarticul.    Wdficnfclf 

i748-  —     ate  ParticuK   Wittenb.  ^762.  8* 
*  Nachrichten    von    alten    und   neuen   kleinen  exegeti- 

fchen  Schriften.    4  Stücke.  Leips,   17.50.  8«      .  . 
*Nachrichteh  von  kleinen  ErklSrungsfchriften  der  gött- 
'  liehen  0£Fenbahrung.  0  Stücke,  ebend.  1751  -^  i7S3*8» 
Aefculapius  emmf.   Halae  »752.  4,  ^ 

Hercules  c«T«f.  LipC  i755.  4. 
Commentatio  de  Ambubäiis.    ibid.  eod.  4*  ^  .> 

^Bernhard  Lamy  Kunft'zu  redieo;    aus  dem  Fran* 

sößfchen    uberfetzt  .von  M.-  J.   C.   M.       Mit  einer 
,    Vorrede  von  den  Vorlefangeu  der  Alten.    Alteaburg 

1753.  8*  ,  ' 

•Der  Polyhifior;  eine  Wocheufchrift.  5«  Stücke.  Wiit 

,    lenfels  1753.  8« 

^Des  Herrn  .Augufiin  Calmet*8.  biblifcbe  Biblio- 
thek; aus  dem  Franzöfifchen  überfetst,  vielfältig  ver- 
beflert  und  durchgangig  ntit  reichlichen  Zufatzen  v^r« 
mehrt.   Liegnitz.  |754»  4. 

•Das  Eigene  der  V ölkerfchaften ;  aus  dem  Franz.  über« 
fetzt.   Altenburg  &754.  4« 


f 


s 
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« 

VpnSaiidigM  R^i^ider  übet' die  f unfteift 'selieii  Jahre  ^er 
ioTtgeteizten  ^aoamlungen  voii  «Iteo  m^  neueti  theo» 
logilchen   Sachen  uod  Büchern   von    1941  bir  i71o; 
I       nebft   einer  Vorrede  >    darinnen  die  Getchichte  dt^fe«, 

Journal«  erzählet  wird,   Leipz.  1754.  8* 
tt  Commentatio  de  geftatione.    Jenae  i755«  4* 

CommentatiQ  de  augürio  faluti«.    ibid.  1756.  4* 

"^JohannGaichie'a, , Presbyter»  des  Or^torti ,  Theo- 

loj^la   SU  Soiflona  und   Mitgliedes  der  Akadeniiie  da- 

(elhfi:,    Grundfät^e  sut  i^elftlichen' Beredfamkett «    aus 

dem  Fransölifchen  überfetEt  und  mit  einem  Anhange 

^einiger  Abbandlungen  verfehen.    Lieipz.   i756*'^,' 

Frogr;.  de  VulcamiUhus  Ktteratonmi  Romanorum  lucu* 
bratiooibus.    ibid.  eod.  4. 

Gehetia  Tabula ,   cum  nott^  Theotifcis  et  Lie3(ico,  ib. 
i757»  8-    Editio  fecunda.  ibiA  1775.  81 

Da    9»agiftrd    Romandrum    puatorum    doetoro«      ibid. 

Pfog^*  jy  de  Romanoruili  erga  lioguam  Gruepnm  amore/ 

Vttembe  i769v  4/ 
f  Erbauliche  Betrachtungeu   im  fieichtftühle,     oder  Ab» 

(bltttionsformeln  ans  den  Schriftep  geiftreicher  Gottes^ 

gelehrten.    9  Tbeile.    Letpe.  1760  —  i7<^5*  8-^ 
If 0  CT  a  t  i  ft  ^ilu#iuiA<x0i  A»y9t  {  mm  praefatiooe  de  genere 

dicendi  ii^m^tMJu*^^   ibid.  i7<to'  8* 
Commentatio  de  mente  fideque  deahus«  Viteinb.  176 1 •  ^* 
:    l'rogr.  Romanos  litteratus  rufticus.  ibid«  eod,  4,  ' 

Cofnmeotatio  fuper  miMt^tim»  ibid.  1762.  4« 
Atitt^uJtates   bälneares,     est* G,  Plinii  Caecilii  Se* 

condi  epifiolis  coUeotae,   ibid.  i7<^V  4* 
Progr.  Ilt  de  Romanorum  grammatice  e  Greecis  petita, 

^      ibid.  1705-^  1766^   4» 

Fried.   Chri^ian    Bauneifier's    Denkmigswiüent 

fchaft;  überCetst,  mit  Anmerkungen,  eb^ndc  i7ö5*  8« 

^  Progr,   de  genio  ad  iUttftranda  ali<}uot  Horatii/ loca, 

ibid.  1760.  4. .  -      ^  % 

«-  de    andquiiatibua    nAtelitiis    eK\Plinii  S^ectindt 

.  epiftolis  coUectift.  ibid.  i77i'*  4* 

-^  Super  dootorrbus  doctrinam  divLnam  corrumpentibiiB 
ad  2  Corinth.  fi«  i7«    ibid.  eod.  4. 
\    »^  de  TOce  MmmfXwttJß*   ibid.  i-T?**'  4»  '  ^z 

— ^.  de  ficta  latisfactionis  Chrlßi  chientae  oxigine.  ibid. 

;  i775.  -4- 

—  AMäi»AiUrn4j».^espli^avit«  ibid.  x776'  4«' 


% 


y 


io4  Mbsskkscbmxd  (J/CJ  - 

l^rogr.  Lctctnm.  genialem  defcripGt'.  YiMinb.  &775«  ,4* 
NAciiricbuW  ^  von  einigen;  Teutfchen  Gefellfcbaften ;    m 

^  der  W\tteiib«rgii  Bibliothek   B.  i.    St.  4.    S.  395  u.  ff. 
•-»  l^^uefie  Gefcbicbte  des  Seelenfchlafs ;  ebenda  B.  s. 
St.  3-  S:  S40  u.^.  St.  4»  S.  540  u.  S.  B.  3.  St.  x. 
".   S.  29  u.  ff.  —  Erzählung  des  Streits  Hrn.  D,  Heu* 
Qiann's  und  Hrn.  D,  Huth's:,  de  vocatione  divina 
ad   ininifteriuai    eccleß^Bicnm ;     ebend.   B.  1.    St.  5« 
S.  4^7  u.  ff.  -  . 
Von  der  Kindersucfat  der  liacedämonier  >  uach  der  Ver- 
ordnung des  L  y  k  u  r  g  u  s ;    in  dten   Neuen   Erweite- 
rungen  ^der    Erkeuntnifs  und  des  Yerghügens  B.  &• 
5.  195  u.  £  — *     Von    den   Streitwagen    der  Alten; 
ebend.  B.  3-  S.  5^9  u«  ff»  —  Einige  Lieder  auf  beyd- 
nifcbe  Gottheiten  dur  Griechen;     ebenda   B.  6.   $.  51 
n.  ff.  —    Narrehlexikon    der  ^  Griechen  und  Römer  i 
€bend^   B«  5^^    S«  25  u.  ff.  -~-    Vom  Nüfleßreuen  auf 

,    Römifcbei^  Hochseiten;   ebenda  B*  tt.'S.  129  u.  ff. 

'Altmani^r  Diir.  de  tefferis  Badenfibus^  i^s  Teutfcha 
überfetzt  i  in  dem  Allgemeinen  Magazin  der  Natur, 
Kunft  u.  Wlffenfchaften  Tb;  4.' 

Conimentatto  de  Spartaooriim  veterum  wmtheywym »  '  in, 
den  Actis  Societ.  Latin^  Jenenüs  Vol.  V.  p.  72  Tqq« 

Aanotationes  philologicae  in  novum  foedu«  ex  Gebete 
collectae^  üt  der  Brem-ri>;  Verdifshen  Bibliothek 
B«  4* '  ^*  4'59  u,  ff.       « 

Gab  heraus: 

Job.  Michael  S c b u m a if  n*s  AndÄcbtiges  Kind  Got-. 
tes;  4te  Auflage»  mit  des.  Yei^faflers  Leben  vermehrt. 
Weifseiifels  i75i.  8- 

M.  C  h  r  i  fi  i«  H  e  i  n  r.  W  e  i Is'ens  Latium  in  cdmpendio* 
/     7te  Auflage.    Altenb.   1756..  -—    8(>e  Auflage,    ebeüd» 
X76ö-  '—    jrte  Auflage«   ebeiid.   i778»  8» 

Erasmi  Roterodami  Givilitas  moruoi  puerilium; 
cum  vocabUario.  ,Lipf.  &758*  4*    ' 

Eiusdem  noverbiorum  epitome  retractatä.  ib.  i759*  8» 

Job.  Ge.  Liayriziiy   SetenilT.  .Ducis  Vinar.  a  concio- - 
nibus  primariik,     confe|&onibn$  atque  confiliis  (acrts 
antiftitis  eeneralia   et  aid   DD.'sP;  P^  P.  P.   Synopfia 
hiftoriae  lacraenovi  foederis,    ad  nofi:ram  memoriam 
continuata«   ibid.   1760^  8^r  (£i  ifi  die  i^te  Ausgabe.') 

Fhilofophiae  definitivae  pars^j^ätera  9  capiens  definitionea 
•X    oinni '"philofophia    aoijta^/  qu^mm   Lib.'Bar.  a 
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l^olf  atqne    Mich,    Chrifi*   Hanovius  auctoris 

funt,    collectus  a  M.  F*  C  Baumeiftero  et  !&$•  JT. 

C.  Mcfferfcbmid.    V^t3eb.  1762.  8^ 
Aufonii  Popih.ae  de  difFerentiis  verboinm,    hemque 

de   ufu  autiquae  loeutipnis  libri  retractati.     Dre»d.  et 

Liipf.  1770    8-  , 

Georg   Friedrich    Barmann's    liurze ,  Anweif ung 

2ur    Teutfcbeo    Spacbkunfi    fiir    die  Jugend ;     neb$ 

einer  Vorrede   von  den  Declinationen  der  Teutfphen* 

Leipz.  1760.  8- . 

Vergl.    Weiz'cns    gelehrtcft    Sachfe»    S.  166 •--^s68*   ^*      Saxii 
Onomafi,  .litur.    P.  VIII.    p*  i54  Tq.  -,    * 

Metternich  (Cornelius). 

Pfarrer  der  Remigiu^kir che  zu  Bonn:  geh,^  zu  •  .  •  . ; 

'^^ß^    1798. 

Ordnung   aHtr  Andacbtsubungen  9     wie   delbe   das  Jabr 
hindurch  in    der   Hauptpfarrkircbe  zum  beil.  Remi- 

Jrtus  zu  Bonn  gehalten  werden;  famt  den  dazu  dien- 
ichen^  Gebetern  und  Liedern^  Bonn  i788*  8« 

Mettingh  (Bernhard  Clemens). 

Privatgelehrter  zu  Altona  *) i  geh^  zU  ^,^.;   gefi^  • . . 

Status  militiae  Germanorum  principalis  et  acceflbriae 
veteris  f^t  medii  aevi,  quem  ad  illuftfationem  iuria 
publici  et  feudalis  Germanici,  ex  veterum  monumen* 
tis  enucleavit  ufuque  practico  firmavit  etc.  Altonäv. 
1742.  4.  Mit  einem  fieuen  Titelblatt ^  worauf  ficht: 
Lubecae  et  Altonae  1760, 

\ 

■  s 

Metz  (Georg  Christoph), 

M.  der  Philofophie^  Archidiakonus  ^  Profeffor  der 
Heiräifchen  Sprache  und  Philofophie  tu  Scfiweinfurt 
(vorher  Pfarrer  zu  Ditterswind  im  TVürzburgifckenj 
nachdem  er  in  derfelben  Qualität  zu  Rugheimj  einem 
Ganerbendorf    in    Franken ^    jgefianden    hatte):    geb.   zii 

*^   "Wtt  kann  nSiiere  Nachiicht  ron  Unn  geben!, 


•  \ 


%ä(i  M»T«  (G.  CO  ^  Mbtso«»  (J.) 

^         ■  .  ] 

'  fVaUlingmi  dm   Würterhh^fifch^n  am   i7   Julius   Ijogi     1 

Eine/G^fipredigt  zu  Tübineao.  \7\6.  *  •  i 

IntroiJactionspreHigt  zu  Augbeim ,    nebft  einer  Abband*  '^ 
•       lung  von  weifsen  Kleidern«    Cobiirg  t748.  .  •  ; 

Abrcbied«predißt  su  Ditterswiod.    ebend«   1751.  «  • 
Difp,  III  de  mmU  in  fpiritualibu»  fugiend»  curiofitateu 

Suinf.  x758  fqq.  4. 
VI  Difput.    Pbyucae  cum   Corolhrii«  btftorico-critic|«. 

ibid.  .  ♦  .  •  4» 
Eine  Predig  tob  jdem   Scbaden   einer  unordenitUohen 

Kinderliebe.  .  .  •  '. 

Eine  Ejrandpredtgt  vom  rechteii  GebVauch  der  seitlichen 

Güter.  ..«  *  i7ö7«  4» 
Eine  Dankpredigt  von  den  GottgeheSigten  Liedern  in     i 

€|en>  Haufe  dea  Herrn  bey  Erinnerung  ^der  wunder*     \ 

baren  Hülfe,  die  er  einem  Volk«  erwiefen.  /  .  •  ^ 

Eine    Fred  igt   von    der  Kraft    der  Religion   auf  dma 

Krankenbett!^,  •  .  .'  ^ 

MsTZBuna«    S.  Mezburg.      '    , 

MSTZGER      (HEtNRICtt), 

Ordinis  E^remit»  «S.  Augufiwi^  Theolog ia^  Bacca- 
Inureus  und  Lector  em^ritus  zu  Salzburg:  ^fi,  zu  HueJ» 
ßein  i»   Tyr4fl  •  •  .  »^    geß,  am  öo  Februur  i7ga. 

Paflio  et  reiurrectio  Dni.  N,  Jefu  Cbrilti  fecundttm 
Je/aiam  Propbetam \etc.   Salisburgt  1767*  4. 

FalTio  et  refurrectib  D.  N.  jr^hrifti,  iuxta  cap.  LIU 
Ifaiae  in  foatibua  expenfum  analyii,  paraphrali, 
erilu  ibid.  i77ö.  4.     .   * 

Metzger    (Johann). 

'Exjejuit.y  Hofaßrononi  und  uijumgirttr  Profeffhr 
ßer  jißroiwmie  zu  Mannkeim:  geh*  xu  Unterginshach  im 
Mainzifcke^  am  04  Sefßtemhi^r  1735»*  geß.  am  g  Junius 
1780.  , 

Elementa  trig<inometiiie  fpbaeiicee*  IVIannbemü  x774*  8»* 


f 


M&VR9ft.(U0     Mj^vker  (Kr  N»>  / 

Meurer    (Heinrich), 


ro7 


Studirte  zu  G^ttingen^  advocirte  einige  Zeit,  zu 
PTeilhurgj  ward  1779  zw  Göttingen  Doktor  der  Rechte 
und  Frivadehrer^  gi^^g  oher  iJQo^  feiner  Gefundheit 
wegen  in  fein  '  Vaterland  zurück:  geb.  zu  BfAnmden  iA. 
der  Graffchaft  Kirchheim   i75  .»   gefl*  •  ,  . 

püT.  iaaug»   de   ratione  diveriltatis«     qafte  inter  legfita 

iurium   in  res  et   iurium  in  periooa«  iotuitu  adquiß* 

tioitis  intercedit.    Gotting.  1779.  4«  ^ 
*Von   dem    Wcrth    der  Gebauerifchen   Ausgabe    der 

I^fiitutioneii  und  Pandekten,   ebend.  1779.  8*  > 

Juriftifche    Abhandlungen     und    Beobachtungen.       %2l,b 

Sammlung.    Leiipzi^.  i78P.  8» 
Von  der   Sificceflion  m   Lehen-  und  Stammgü^er  unter 

dem  hohen  und  niedern  Teütfchen  AdeL  iftes  Stück« 

ebeqd«   i78i«  8* 
Abgenothigte  Schtitsfchrift  für  feine   Meine  Inaugural* 

riifputation ;     in    v.    SeIchow*s    jurift.    Bibl.    B.  8* 

S*73i— 73Ö.  ,        ^    . 

Recenßonen  in  derfelben  Bibliothek. 

Vcrgl.  We  idliQh't  biograph.  I^achrichten  vo^  jetxtleln,  Be^hts- 
geiehruai  Th.  &•  S.  31  u.  f«  Nachträge  »ti  den  drey  erAen 
Theiicn  S:  194  n.  {.  — .  Butt  er* s  Gel.  Gcfchichte  der  Um- 
Twfität   »u  aöui4igea    Th.  S.   S.  103  ti.  f. 


y 


MjeSUR£R  YKoifRAD  Nll^OLAPS). 

Bios  der  Unterricht  feines  Vater Ss  fetzte  ihn  in  den 
Standy  dafs  er  fchon  im  J.  ijvg  4i<  Univerfitat  zu  Mar^ 
hurg  beziehen  konnte i  i7l5fi  g^^S  ^^  nach  Rinteln  ^  i7fi4 
nach  Bremen  y  1725  nach  Utrecht  y  und  »7ß<^  »'i  fii^'' 
Vaterland  zurück.  1707  erhielt  er  eine  Feldprediger» 
ßeVe  unter  den  HeJJifchen  Truppen ,  1709  wurde  er  Pre* 
diger  %u  Hufferode^  1733  .Diaka^ui  zu  Allendorf  in  den 
Sodeuy  und  t74o  Frediger  zu  Floh  Amts  Schmalkalden» 
Geb.  zu  Züfchen  im  Filrfienthum  Waldeck  am  ü$  Jar 
mar  17Ö5;   geß.  am  5  Julius  1777. 

Die  Seligkeit  der  Cläujugen   in  und  luch  dem  Tode» 
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aus  1  Jaii«  lil,  2$  eiii#  Lcicheiip^digt    Scbmalkal* 
den  i75o-  4*  .        ,     ^ 

Disquißtio  theologioa  de  vera   fignificattone  Tini  in  S« 
Coesa.    ibid.   1752»  4.      -'  \ 

Beweis  des  Liehrfatzes^     dafs  die  Bekehrung  des  Men* 

fehea    nitht    von    feinen»    freyen    Wil^eh,     fondern 

'  allein  von  Gotta^  n>Scbiiger  Gnade  abhänge.    Berlin 

1755.  ,8^ 
IKff.   de  pofiiBltitate  converfionis  noh   ex  Dei  decretoy 

'  fed  Yo^atione  externa  derivanda%   Amftelod.  1756.  4« 

Vergl.    Strieder's   Heit    Gel«   Ouelbh^clu«    B.  8,  8^48:9*-* 491. 
B.  9.   S.  430. 

1/  ■  '  ■         1  ■ 

Meuschjbn   (Friei>rich  Christian). 

Er/1  liöriigk  Däräfcher ,  nachker  färßL  Sqcfifen^  Cor 
lurgifcker  Legationsfekretar  ish  Haagig  wie  auck  Sachfen* 
IJUiiburgJ^afifcher  Legßtionsräthi  geb,^  zu  Hanau  1719," 

s^fi'  *  •  -      ■   ■  ,    '^     '  ■ 

Schediasma  prohtemaiiGum  de    fummo    of&ciq    archiad« 
'  mirallii  S.  Romani  leperii  ex^  hiftoria  ^  iure  puUica 

illufiratum»    Lugd,  Bat.  1 743.^  Q. , 
MuXeum    Cbatfianum    f.   Catalogue  '/de  ^surioiltea    natu* 

relleSf  dreiß  principalement  felon  la  methode  de  Mr« 

d'Argenville.    a  Amft.  1766.8.  > 

Mofeum    van    der  IVIiedenianum  f.    €atalogu&  van 
*  ean    uitmuntend   Kabinet  van   Hoprena  en  Doublet» 

fchelpen,    gefchicht    naar   het  Zaamenfiel    van '  den 

Heer  A.  Vosmaer.    ibid.  1766.  8- 
Catalogue  fyftematique  d'nne  füperbe  et  nombreu£e  col? 

lection  de  Coquillages  etc,     Le  tout  ralTemble  par  le 

Sr.  Michel  Oudaan,  arrange  jdans  un  ordre  fyße* 
.   niatique  refondu,     et  für   tout  d'apres  reaquilTe  d'un 

nouvel  arrangement  methodique  formee  par  F.  C.  M« 

a  Rotterd.  1766.  8» 
^Catalogue  fyfieniatique    d'un    magnifique    Cabinet    de 

tres  beaux  CoquUlages  et  Crufiacees,  delaifles  par  Mr« 
\Arn*    Lieers,     ranges  fuivant    Tordre    fyfteinatique 

npuvelleoient  ebauche  par  F.  CM.  a  Amft.  1767.  8* 
Catalogue  fyftamatique  d*un  magnißque  Cabinet  de  träs 
'  beaux  et  txhi  rare^  jcoquillages  etc.  delailTe  par  feti 

M.  K.  • . .  1730.  a. 


Mxu9ciixN  (K.  C.)  •—  Meycr^  (C  A.)        xoy  > 

Caulogtte  'fyftematiqu«.  et  raifoBn^  d*uiie  fuperlie  eol- 
lactioQ  d*objets  4e$  tioi§  tegaes  de  la  nature  etc.  k 
Amfterd.  i77SW  ö. 

A^ufeum  G  e  v  e  r  s  iaaum  L  indei^  rerum  naturalium, 
coatinen»  infiructiflimam  cc^iam  pretiofiiBmoruin  omnis 
generis'ex  tribu»  tegnis  naturae  obiectorum,  quam, 
dum  in  vivis  erat^  coniparayit  Abr.  Geverst,  olim 
CoDÜl.  prlmusque  urbis  Roterod«  Conful»  Rotesod*  < 
i787*  ^  (^er fehlen  auch  Franzöfifck)* 

Koncbyliologiich^  Briefe {  im  NaturforXcUer  St,  13  ft779). 
St.  18  (^7^9>i  '^  BttCchreibuog  feltener  Koncbylien ; 
ebend.  "St.    19  (^783)# 

Vnttr  dem  Titel:  Mifbellanea  conchyliologica  find  feine 
Cataloaues  bis  1773  begriffen,  A^m&erd,  i778*  5  VwL  8- 

hatte  jintkeil  An  verfchiedensn  Teutfchen  periodifckeit 
Schriß^fu,  , 

Mey  (Johann  Heinrich). 

tfarrer  zu    Hausdorf  .^     Nauendorf  nnd  Schoten  irh 
Eifenackifchen<    geh,  zu  ^  •  •  »>    g^ß*  am  •  .  .  Decemier 

1775. 

Einige  von  d«m  BerÜner  Hrn.  Recenfenten  getbane 
Vorfcblage  zur  VerbeßeruDg  der  Car|>zö vifcben 
Tbeologie  geprüft  und  verworfea.  Frankf»  u.  Ajeipv* 
1766.  4. 

Einige  andere   Streitfchriften* 

'  T  ' 

Meycke  (Christoph  Andreas), 

Studirtp  zu  Danzig  und  Roßock^  hielt  fich  alsdann 
^nige  Zeit  in  Norwegen  und  Frankreich  auf,  hefuchte 
iarauf  die  Univerfitdt  zu' Halle j  gieHg  im  J.  1739  "*^^ 
Hamburgs  ward  in  dejnfelben  Jahr  -Profeßor  am  akadc 
mifchen  Gymnafium  zu  Altona,  und  i748  ^**  ^^^  Doktor 
iir  Reichte^  Bey  der  Aufhehtuig  diefes  Gymnaßumi 
1771  wurde  er,  mit  Beyb ehaltung  feines  Gehalts,  feines 
Trofeffpramtes  entlaßen.  Geb.  zu  Morungen  in  Oft- 
preufsen    am    15    September    ijx2;     geß.    «m'  fl   März 
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MfeKOKtt  (Cnaisirovu  A»l>ii:kA9). 


I 


t7«t^  rf«m  Namen  C o nfi dnfini  Democriti'  gab-  & 
,■  heraus  i  Vindiciae  contra  petulantis  ingenii  csuctoreiü 
3»  J»  S.  (Joh*  Jußinus  ^Schierfchmid)  ^  qui 
Koehl^r ianit'  itiris  natural  meditatiombus  praefa*  [ 
tionem  praemiiltf  in  qua  fumma  cum  iafcitia,  fiec 
mii^oii  com  impudentia  3^  G\  Heineccium  errom 
arguere  rolult«    Halae  i758«  4« 

Progr.  de  «uditoribtift  Jureconluhorum.  Altonae  1759*  4« 

Oratio  aditialis  de  ßnguläri  fammi  ziuminis  providentU 
cttca  i«rt<prudenttam  Romanam.   Hamb.  1739.  4. 

DUT*  d^^regni  Gerinaiiici  origine.    Altou«  ft745«:  4. 

«—  de  Scotatione  Danica.  ibid.  1744.  4. 

Progr.  de  tabuYa  Marliani,  in  qua  leges  RomuJIi  re- 
cenfenti^'.    ibid.  1747«  4.  "      t 

DiflT*  inaug.  (Praef/ J.  G/R.  Dreyetö]^  de,  tentämine 
concordiae    inter    litigantes,      optimo    minuendarum 
litiam  remedto.    Kil.  i748«  4« 
.  Progr.  de  felicitate  hominum  iogenio   quaelit^«    Alton. 

t7St*  4-     .       .     .  .  .     / 

jy  S,  naturali   principio   ufacapionis   et    praefccipfionis. 

ibid.  i7d4*  4*  , 

progr«  de    diverfo   modo  fcrendt  leges  ful^  regibus^    et 
Jibera  republica  Romana.  ibid.  i754*  4« 
'  —  de  vero  fenfii  legi»  XII  Tab.  paterfadiilias  utl  legai. 

ibid.  1730*  4» 
DUr..  de    eifecitt   actuuni   legitTmorum  ßae  foleaiiitate 

iuris  explicatonim.  ibid.  1759.  4* 
—    II  Thefes    iuris^   naturae  et  gentiu'tn  liftena.     ibi4. 

1761.  1765.  4.  ,  '  ) 

— -  de  naturali   renunciationum   iufiitia  et  iure,     Alton. 

Rede  von  der  göttlicben  Vorfehung'  über  den  König 
tind  fein  Volk  darin ,  dafs  der  König  lebcf  und.  fein 
Volk  Friede  luibe ;  gehalten  am  Geburtstage  des  Ko» 
]}ig8.  von.  Dänemark  I    den   6ten  April  1763*    ebend» 

1763.  4.  _     . 

Progr«  ad  legem  XII  tabularun^  de  iure  credit!  perfe- 
quendi  adverfus  coufelTum  et  iudicatum.   ib.    1764^-4* 

Rede  von  der  vorsuglichen  Würde  der  Dämfchen  Krö- 
nung«  eben^.  1767,  iol« 

Difl^.  de  iure  auitrimiuaii »  quäle  RomuIuS'  invexit.  ibid. 
i7<58.  4. 

Vrrgl.    Weidlich's   Oefchichte    der    jeMtUb.  RechtsgeL   Th.  t. 
6,  56— 68»  •—    X^ef/en    biogrAph.  Ntchrichun  Th.  t.  S;  %t 


■  *^  M»YSW    (j0HAlllf   JaÜQB),         '  I  i  c 

wd  Nachtr.  S.  195.  «»    Boldhe^kt  Utt«T.  NAekiic&ten  von 
rrcnrseii   Th.  1.    8.  176.  *—     Kappelns  Jnrift.   Aldunach    *wf 
.  d«t  J.  1795,  S.   i37— «90.  — ■     Korf?#/  Lexikon  d«x  SchW 
wlf  ^Boiaein.  Schrift&cUcz  S.  4SI. 

Meyen  (Johann  Jakob). 

*  * 

M.    der    Pkilvfophie^     erfi,   Prediger  zu    CobUnt  in 

Vorpommern^     hernach   kit    1774    Profeffor   der    Phyfik 

und- Mathematik    an    Am    tfkademifcken    Gytnnafium    zä 

^    Stettin:    geh,' zu  Coiberg  in  Hinterpommern  am  S6  No- 

vember  1731;   gefi.  am  Q  März  1797. 

Carmen;  Mathematicorum  in  litore  Baltico  monum^nt A ; 
r  item  de  omnibti«  cooi  et  cylindri  fectiontbus  ex  duo* 
,      bu$    fecaxidi    m^odis    rectius    demonfiraudis.     Stettix)! 

i7ö2.  4.     ,  ^  \ 

L  Fhilofopbifcbe   Gedanken  von  den  fcfariftmäfsigeti  sier*. 
[      liehen  Kleidern  des  FrauenziinmeitY    ^f^ch  i  Tiqiot^ 
ir,  9.    ebend.   1766^  »  • 
Auflöfung   der   Preisfrage;    Wie   kommi   es,     dafs   die 
I      Oekonomie  bisher  fo  wenig  Vortheile,  von.  der  Phylik 
I      nni  MathiBmatik  gewonnen  bat?   Berlin  1770.  ß. 
I    Progr^  de  fluxloncf  mixa ,     fivö  deLeibnitio,.  primo 

caiculi  infinite ßmali^  inventoire.    Stettin.   i777«  4*'' 
,  Ltibnitii  elogium,  ,caraiiae  iieroico  exprelTuni.   ibid« 
eod.  4» 
Betrachtung    über   die ,  Auifprache  -des  SylbenmaaCics» 
befonders  der  Griephifchiin  und  Ijateinifehen  Sprache* 
ebend.  »78«.  ,  • 
Franklin,  der  Philofoph  und  Staatsmann,    in  5  6e* 

fingen.   Alt  •  Stettin  i7Q7*  8»' 

Uabekannle,  wie  auch  ku  wenig  bekannte  Wahrheiten 

der  Mathematik,.  Phyük  und  Philofopbie,  und  deren 

gemeinnütslicbe  Anwendung,  befonders  auf  die  Oeko- 

nomie  in  Pommern  und  den  benachbarten  Frovinseu» 

ebe  Monatsichrift.    Monat  November  und  Decenu 

her  i787*    Jan.' Febr.  Mart.  ebend.  i788*  8« 

*Fhy£kalifchrökonomifcHe  BaumfiAule,     oder  voüftan«» 

di^e  Anwetfunff-,  Wildlinge,  aus  tüchtigen  Obftkernen 

zu   sieben  und  su  okuliren,    und  die  Landfitafs^sn 

^  mit  okttlirten  Obflbäumen ,   befohders  mit  den  Sorten 

för  den  Bändel  nach  Patessburg  au  bepfiatixen ,    für 
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ixfi    M*TÄii  (J.  J;)  —  Fr.  n  Mäyb^dorf  (R..0fO 


die  Landtyirthe  deutlich  uo^  handleitend    äbgQfaI|t« 
Fr^nkf.  und  Leipzig  1792.  8- 

^Anweifung  zur  wilden  Baumzi^clit  fiit  das  kleine  Nutz- 
balz ia  der  Land wirtbrchaft,  wie  auch  Von  Anpflan- 
zung und  gehöriger  Abhölzung  der  Weiden,  als  der  } 
zwejte  Th.eil  der  phylikalifch-ökonomirchen  Baum«  '' 
fchule.  Mi|  i  Kupfertafel,  ebend.  175^2.  8.  Daffelhe 
JVerk  unter  feinem  '  Namen , und  unter  dem  Verlagsort 
Stettin  1793*  8«     fite  Auflage«    ebehd.  i79<^*  8- 

LiObrede   Leibnitz'ens;     im  ßten  und  yten   Stück  des  ". 
1774    ^^    Clev    herausgekommenen    encyklopädifchen 
loumala«     ' 

# 

Meyenberg  (Johann  Heinrich). 

DiakonUs    der    Marienkirche   ZU    Uelzen  im   Fürßjfn" 
thum  Jjmehurg:    geh.  zu^  ^  »  ,;  geft.  '• 


•  « 


D.  Nathanaci  Lardne'r's,  Preabyterianifchen  Pi»- 
digers  ia  London^  'Vertheidigung  der  Wahrbett  und 
Göttlichkeit  iitejet  Wunder  unfers  hochgelobten  £r» 
löfers;  nämlidh  der  Auferweckung  der  Tochter  des 
Jairus,  des  Jünglings  zu  Nain,  und  des  Lazarus,, 
gegen  die  Einwürfe ,  welche  Th.  Woolfionin  fei« 
ner  iixnttexk  Befrachtung  über  die  Wunder  Jefu  da- 
gegen  gemacht  hat;  aus  dem  Englifchen  nherfetst 
und  mit  ^Anmerkungen  erläutert.  Nebfi  einer  Yof 
rede   des   Hm.  Xft  Meinfa.  Pleskens.    Zelle  und 

Leipzig  a  751^  8«  . 

*Joh.  Leland*»   Abrifs   der  vofnehmften   Deifiifcbea 

Schriften;  aus  dem  Englifchen.  2ter  Theil  {den   ißen 
\  hat  ein  anderefi  überfetzt),    Hans^over  i755-  8* 
Lo  wan*a  Abhandlung  von] der  bürgerlichen  Regiments** 

yerfaiTuiig  der  Hebräer.   Halle  1757*  8* 


FreylieiT  von  Meyendorf  (Reinhold 

Johann).    , 

Trat  aus  Preufsifchen  in  RuJ/ifche  Kriegsdienft^e^ 
wurde  im  J.  1750  Brigadier  und  Kommandant  zu  Riga^ 
1764  ^^^'*  Generallieutenant  f     Vicegouverneur  zU    Rig^t 

und 


^. 
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üni  Ritter  de^  Alexander ord^ns:    geh.  zu  ^  »  .  .  in  Liv^ 
land  %7o6;  geft,  am  16  Navemf^er  t^j6» 

Yerfoch  einiger  Betrachtungen  über  das  Kriegsvrefen 
übetbaupt  und  die  Einrichtung  eine»  guten  Regiroentf 
inlonderheity  sar  Anleitung  für  junge  Offiptere*.  Riga 
1764.  4. 

'  Vtrgl.  Ga^dthufch'gnt  Idyländirclie  Bibliothek  Th»  «.    8.^51 

—  253*  '  ^      ■ 


I  .• 


Meyer   (Fried«ich   Älj^rkcht 

Awton). 

»        f. 

StuMSkte  xii  Holzrkinddn  f  Braunfckw^gy  Welmßädt 
und  Göttingen  f  Anfangs  ^  aber  ntfit  kurze  Zeity  Ret^hts*  . 
§elehrfamkeit  f  hold,  aber  Medj,cinf  ^wurdit  im  J.  lV90 
Mag,  der  Phil,  und  noch  in  demselben  Jäfir^  D6)itop  der 
Anney"  und  ff^undarzneykunfij  hielt  Vorlefungen^  und 
wurde' zu  Ej^  des  /•  1792  zum  Unterauffeher  des  M«-  , 
feums  der  Vniverfität  zu  Qöttingen  ernannt.  .^  Geb.  zu 
Hamburg  ^nicht  zu  Haarburg)  am  $Q  Junius  176Q  (nicht 
ttm  29  Januar  1769) ;   gefi»  am  £9  November  1795. 

*Das  Portefeuille;  ei»  Luftfpiel  in  eitlem  Akt;  aus  dem 
'Franzölifchen.    Hannover  i78Pf  8* 

*H einrieb  Smea-thmann's  Sendfehreiben  an  den 
Baronet  J.  BankSf  Frafidenten  der  königl«  Gefell- 
fpbaft  der  Wiflenfcbaften  in  Londoii ,  v^  über  die  Ter« 
miten  Afrika's  und  änderet  heifsen  KJimate ;  «us  dem 
Englifchen  überfetst  und  mit  einigen'  Zufatzen  her» 
ausgegeben»     Mit  fi  Kupfertafeln.  Göttingen  1789*  8* 

Abhandlung  von  den  Wurmkrankheiten  der  Europäi« 
fchen  Han»thi}3re  aus  der  Säugthieirklane ,  von  Hrn. 
C  b  a  b  e  r  t ;  aus  dem  Franzöiifchen  überfetzt ,  und 
mit  Anmerkungen    und  Zufatzen    vermehrt,  ^ebend. 

17Ö9-  a-       /       ' 

*Dramen ,  kleine  Romane  und  ptofaifche  Rhapfodien. 
Leipzig  1790.  8« 

"^Verfuch  einer  Abhandlung  über  ve^rgleichende  Ana? 
tbmie  von  Alexander  Monro;  aus  dem  Engli* 
fchen  übi(rfetet.  GÖttingen  1*790.  8*'  '    #  ^ 

Neunter  Band.  Q 


»«4 


MkrM'CF.  A.  A.> 


\r 


BfagHBin  fiir  Tbierfrfrfcfaiehta,  Tlrichritiiitoiiiie  \itad 'Ttii^t- 
arsneykund^  ifieo  Bandes  iXtm  Sttick.  '  Gottlngea 
1790.  •«•  ateft  Stück.  ebeaA.  17$4'  8«  i^^^'t  i/im  find 
folgende  Auf f ätze  darin :  Nätarhtllorrfclie  tJabexwbt 
der  Europäijfcben  'Schaafracea.  —  Ueber  *d«n  IVläd« 
cbenfpinmer«  *—  ^eyXp\t\e  Von  aii|tcb%iiicfnden  Wohl- 
gefallen oder  Mifsfallen  det  Thiere  lin  gewilTen  Tö- 
nen« -^  'Vebet  diaen  Voifcblagi  dem  Drebeu  der 
Scbaafe  vorsubeugen,  und  über  eine  Krankheit  dier 
Pferde  nach  dem  Genulle  des  gtünen  Kleei.  ^-r-  £i«  , 
nige  Zweifel  gegen  die  iiti  VOrigeü  Stücli  bffindUcbe 
-Abhandlung  über,  den  Schaden  Ae%  Taxu», 

Kurse  Befchreibung  einiger  'Spinnen  der  Gottittgifcbea  ] 
Qegend;  eine  ILinladuneflchrift«    abend.  1790.8. 

Briefe  übet  «dnige  mineraiogirche  GeganMnde ;  Aus  .den  : 
Fr^n^KJffiichen  tiberlietat  und  tnit  Atimerkungeki  1re^  ; 
inehrf  iteraissgegeben«   a  Thaila.  ^liand.  1790»  8» 

Dift  iiftüg.  de  cortice  Aaguftnraa»    ibid.  «od.  4.   ' 

Carol  Pet.  Thunbergi,  Med»  Doct  et  Prot  Bat  ^ 

.    iit    Acad«    tJptaL    Charactere«    generum    intectoronii 
Varlis  cum  adn^otattonibus  deniib  edidit.  ibid.  eod«  8.  ; 

Ueber  Nach^heiloy     die  aus  falfchen  Begriffen  von  6e» 
fundheit  entfpritigein  1  nebin:  einer  Anaeiga .  fieiber  V<»*  \ 
lefungan    vo^  pAairti    bis   Micbnaits  .i79i«      ebend* 

i79i.   8-    . 
Tetftamen  oräinu'ih  infectoirüft.  ibid»  if^i.  4^  j 

Vaffaöli   einer  volläändigen  NaturgeTcbichte   Ati  fiaui- j 

tbiere,  im  Grundrifle.    ebend«  17922.  8«  ^ 

"Wbitt^s  BeytrSge  feut   Näturgefchic^te  Von  £ngWd;  j 

aiis  *dem  EngllTch^n  überletzt  und  mit  Ahmerkungea 

"begleitet.  Benin  i7p&-  8» 
(jemetnliütäicfae  r>faturgercb!cbt6  det  giftigen  tnfekten. 

i%er  Theil^    der   die  Panzerflügel,    i'ergamentflügeit  ' 

'Staub«  und  Äderflügel  antbält.    ebendL  1798«  8*  ^        ' 
Ittedicinifche  VerTuche.  Leipaig  i'?9a.  8?  ; 

Beytrag  feur  Gefchicble  der  Anguftura«^  Rinde.'   Oötlingen  \ 

1 795.  8-  i 

Syflematifch '-  furnttarifchto  Uebc^rllcht  det  ttetießen  £oo-  | 

logifcben  Entdeckungen  in   Neuholland   und   Afrilu. 

Nebfi:  ztirey  andern  aoologifcheti  Abbandlungen.  Leips* 

1795    gr.  8* 
Tanten) en    monograpbia*    göneris    meloas«      Gottingat 

»795.  8-  , 


Mst-sa  (F.'A;'A.) 


«»5 


%oo\ögikhe  Amoalen  vom  jTaht  i7p3.  Slfit  Kiipfani. 
Wamalr  i7p4*  gr.  8- 

Vehtt  die  Sefbftbeobachtang  beym  Studium  iet  Natur» 
lefcbichte;  nebft  Anzeige  ttiner  Yörlefungau  für  dat 
Sonimethalbejabtt  i7y4'    Göttingen  1794.  8> 

Syaopfit  reptiiium»  fifteod  novam  generum  metbodum^ 
nee  non  Goetti'Deenßual  buiua  ordinit  animalium  epu» 
meratiouenl.    ibio»  1795.  ^ 

Der  Tempe)  der  Wahrheit  1  ei|fi  Vötfpiel  mit  Gettum 
tind  Tauft ,  in  den  Annalcu  det  Theaters  R.  i^  S^  14 
— ftö  (1788)* 

Jufjätte  im  Theaterki^lend^r  1790  und  1^91. 

DerJBettler^  nach  item  Engtifcheu^  t/t  BeneckenV 
Jaurbucl^  tut  die  Menfcbheit  i78$.  St.  i.  S.  77.'^ 
80.  —  Eine  Scene  aus  dem  firemer-Mooti  Fragment 
einer  R<^ilobeIchreibtiQg';  fbd.  St.  Q.  S.  127»—- 135,  -^ 
>Attch  ein  Wort  über  Utbanitfit;  ehend.  17^0.  St«  9» 
S.  B07— Si7.     Gedichte  in  demfMen  Jafarbuche. 

Lob  des  Pkliogifton» ;  'in  W i e  1  a u d*s  Teutibhem  Met* 
kur  1789-   ^t«  10*  S«  100—104. 

Einige  Zweifel  gegen  Hrn.  Chin^rgus  Fiellts  'Bem[er^ 
Kungen  über  verfchiedene  Haut- '  und  Fleifpbwärmer 
im  menfchlich^n  Körper;'  in  Bai  ding  er^s  N'euem 
Magaain  B.  ii.  St«  «*  S.  156-^162  (i789)>  —  Uebec 
den  Pemphigus;  ebend.  B,  i3-  St.  4.  S.  373"— ;57tt 
(179t)*  ^^  Beytrag  kot  Gefchichte  einiger  Araney 
mittel  der  Araber;  ebend.  B.  14.  St,  ft.  S.  7s  —  74 
(^798)«  — *  Jak.  Lud«  Macie  cbymifche  Unterlur 
cbung  des  Tabafcheesi  aua  den  PbiloC  Transacttona 
Vol.  Ql.   P.'  8.    S.  3Ö8   u.    ff.    (179O;      ebend.    St.  '4. 

&  a7a  — &83*  -~~    Von  einem  Stein»    der  in  einem 
Taubenmagen    gefionden    feyn  folite;    ebenda  B.  t5. 
St.  2.    S.  i65  u.  ff.   (i7^3X 
Fabehi    Und  Gedichte;    in   der  CAU    Potrida   1789-^ 

17^4. 
Üeber   eixie  Serpentinfteinart;    in  CrelTs  Chemifchen 

AnnaL   i789-   S*-  '■•   S.  416—400.   —     tJeber   ein0 

neue  Schw^rfpathätt  am  Harae;    ebend.  1791.  St.  5. 

S.  412  -    417«  '^  Uoterfuchung  der  Königschinariu^e; 

ebend.    St.  7.   S*  43-*- 49*  -*•    Ueber    den    Gebrauch 

der  Mikroskope  beym  Studium  der  Mineralogie;^    in 

eben    d^m  Beytragen   zu  den  chemifchen  Annalen 

B.  4.    StA.  'S.  £03— 213    (1790;.  —     Ueber    den. 

Mohnlaamenftein ;  ebend.  St.  4.  S.  430.— 434.  —  Ki« 


"\x 


s 


1x6  »Uvä  (F*  AvA,> 

mge  Ve^fn/plie  mit  den  fflbß«  HßXibftbkimeBi    eh.md^ 
B.  5-   St.  2.   S.  X53  u.  ff.   (1791). 
Verluich.  einer    Beantwortung   der    Anfrage    i^n    ipten 
\  Stück  des 'Hannäv'er.  Magazin«  i769f     i"-  ^e^afeltea 
'  Mag,  ti^flp.  < 

Ueber    das   Studium   der  I^aturgefchichte ;     im   Neue^i 

'  Teurfchen  Mufeum    1790.   St,  5«   S,   1  — 11.  —    Er- 

*  *inahnungen.  eines    Arztes    aa.  feinen    Sohn ; ""  e&^/iJ.. 

Sfc«.   S.  4a8-:43».  ,    '  /      \  .         • 

iDr.   James    AnderTan»    an  den  Baroaet   Jofepa 

^^^B&nks,     {her   einige   zu  Madras   entdeckte  K6cb< 

uille- Arten;,    im  Magazin,  für   das   Neuelte   aus  d^t 
,  Phyfik  B.<j/St.  i,  S;,84-**47  (*7Ö9>  —  NocK  etwas 

^    über  die  -Geilchtsbildung  der  Neger ,     neblt   emigea 

V  neuen  Bemerkungen  aas  Ifert^s  fieiCeh;  ebenda  S.47 

— -  55,  —  Entdeckungen  in  der  Thiergefcbichte ;  ehd, 

St.  2.  S.  47^^55-   *~  Üeber  die  iSfaturgeitcIiicbt«  äcs 

'  Kuckuck^  y    van    f^  d  u a r d  J  e^i ae r  tes  Beikley  in 

der    Graffchaft    GloceSer    (Auszug  «iner   —  in   der 

**  IjOudoner  konigl«  iJSocietät  vorgelefepen  Sclirift);  ehi* 
St.  4»    S*  ^5-^-60;  —    lieber  eine  gediegene   Eifea«' 

'  nafTe,  die  in  Südamerika  gefunden  worden  iß,^  von 
Don  Miguel  B-Jibia  de  Celis  u.  f.  w.^  Aus  dem 
Spanifijhen  überfetzt  (Philot  Traasact*  Vol.  78-  P*  l 
]p'  57);  ehend.  S.  60 — 70.  —  Ueber  den  Granit  der 
Alten;  ehrend,  S.  103  — 107«  --^  Korrefpundenz  über 
die  Kultur  der  Kockenille  auf  der  Küfie  von  Koro- 
jnandel;  ehendi  B.  7.  St.  3.  S.  i  — 13  (1791)'"* 
Üeber  die  Verwitterung  der  Mineralien^  ehend,  S..  114 

*  —  v^^.  -i-  Üebet  einige  Mineralieu  des  ^ochfiiftk 
Fulda;  ehend»  S.  124  —131.  -^  Von  dem  Vorgefühl 
der  Thieilre  btfy  einer  Wetter veraaderung ;  ehend.  Sü  4 

Fortgefetztos  VerzekS^nifs  det  Göttiügirchen  Spinnen^ 
^  in  "La,  G.  Sc'rit>a^s  Journal  f^r' die  Liel)kaber  der 
Entomologie  St«  ^  i'79i«  —  Ueber  die  Gpttingifchea 
Melolonthen ;  ehend,  -^  Verfuch  zur  nähern  Beftim« 
ihung  einiger  fchädliclieii,  weniger  bekannten  In« 
fekten;  chehd,  B.  9.  St.  i.  S.  Ö4  — ßö  (i,794>.  — . 
Wirkungen  des  Magnetismus  bey  TUeren ;  ebend, 
St.  3.  5.  430  —  145. 

Näekricht  von  einem  Verfuche,  das  Linneifche  Sy- 
Aem  mit   dem  Fabricifehen   näher  zu .  veceiaigfea ; 


/ 


in   Schnfi^ider^s^  nevcetetä   MagaciA    für  Liebbaber^ 

der  Enltomolagie  B.  i.,  H.  2   (StraUtind  179a). 
Anmerkungen  zur  zweyten  Ausgab«  der  iiacbgelalTeiieii 
.  K^rftingfchen  Manuferipte.V   in  J.   D.   BüfcVens 
^  u^  H.  D  a  u  m'a  Ar^faiv  für  KoCsärate  und  Pferdelieb« 

baber  3|te^  Bändeben  (Marburg  i7o<3). 
Beytrag    xur   Gefcbichte  der  Cbarlatanerien  Aex  Vieb-. 
-    ärzte;  in  dem  Arcbiv  fijr  Kolsärzte  B.  3. 
-Ueber  die  pbyfifcben   Urfacben  der   I>egener&iioa>  des- 

menfebUcbei»  Geiftes;  in  der  OHa  po^rida  »794.  St«  .4. 

S,  3  — ö«  " 

Gedif^e    in  tiimgen  Jahrgängeu    d^s  Götringifcfaeti  Mu- 

(eI^ll^aIlaehai^  v 

Naturcefcbichte  fu?  Kinder  von  M.  G^  orc  CbriAian 

Kaff  u.  £  w*    Mit  14  Kupförtafeln.   6te  verbeflerte 

Aufgabe«  GÖttingen  i795-  8*     •^*  änderte  einige-  Satze  . 
,  im  Texte  des  Verjaffers  und  machte  einige  Zufdtze^ 

Vezgl«,  feine  Selbftbiofraplüe  in  Elmert's^  Kacbripht^u  von  dem. 
Lcbtn     und    den   Schiilten  jctztlebendc«  Acfz(e  B.  i.    $,.  $54 

Meyer  (Heinrich  HERRiviAmj)^ 

D.    der  .Rechte  und  Profeffor  nuf  dem,  akadcmifchen 
Gymnaßum'  zu  Bremen    (eit    l.75«1^      S^h*    "^^  «  «  *  *> 

Diffi  (Praet  Petra  WeCfeling)  de  Mafeo   Aure- 
lio    Com  modo    Anton  in  o.     Uhiaiecti  ad  Rben^ 
»75^.  4.      Meyer  iß    Verf affer.    . 
-•^  inaug.  de  propofitione  negativa  etusque«  probaiione. 
Goettipgae  i75ö,  4.  . 

( 

Meyer     (Jak  ob). 

Heffen ;^  Hanauifcher   Hdfzahnarzt    zu    Hanau:     geh* 
zu  Laufarine  .  .  •  .;    gefi.  am   16  Januar  1795. 

Abbandlung  von  den  gey^öbnlicbfien  Zabnkrarkheiten 
und  den  Jagegen  'dienlicben  durcb  lange  Erfahrung 
geprüften  Hülfsmiuein.  Hanau  i778*  8- 


/. 
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\. 


\^ 
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.'■■■■  '     .  ■ 

Mi:YEit    (Johann)/- 

r  /    .  ' 

Siüäirie  sii    Cärlin  und  W^»««iÄfr^,,     K;4ir  darauf 

ainige  Ztit  l^hrer  am  Waifenhaufe  x»  Grcfshsnnersdof'fj 

wurde  i7J8  fiülffprediger  vu  Strawaldt^  und  1739  ^^'^^ 

.    fto.iiui  zu  Bcrnfiädt^in  der  Qh^laujitz;    geh.  tu  GörUu 

ean  ai,  Jlfay  1703;  gefi.  am  xj  Januar  i75it 

Dtir  geifiliche  •  Ritt^orJen  de  la  ^  vigUmt«  oder  der 
WacbbiiifceifV  ei&e  Fredigt  em  «ften  Trinit    Gorlits 

1735.  4-  * 

Noptiae  e  nnpumm  relatione  lic  dfctee,  ex  entiquitate 
demonAratae,  Loebaviae  i738«  fpl«  £^  6i<ic4^aif 
fchungsfchniftf 

Pat  im  ÄnCcmueii  ^otiea  T^rherriichte  Aa|e,    Brail^o 

J^fut,  unfer31iitbiaiitigamf  fieben  FalfiOnapredigieia, 

eb^nd.  \7^6*  4« 
|}ie  nSmCpbe  Welt  in  ihrer  Narrbeit,    oder  entdeckte 

QoeUen  der  Atbeifterex  und  Freydenfcerey,    Bredaa 

upd  Leipzig  175^;  4* 

yerffU.    OttoU   Lexikon,  der    01)#ri4ulius^    Seluiftftett^    9*  •• 
'  AbtliciJ,  t,  .$,  037  n,  f.. 


1  *,'   . 


Meter  (Johann  CifRiSTiAN), 

JM»  if«r  FkUofopkie  und  jtrchidiakant^  zu  .dnnaherg: 
geh  da^elhß  am  9  Augufi  1^27 i  S^ß*  X7^ 

Abrifa  fchöner  Seelen.  ,  •  .  i775*  •  • 

Herrliebkeit  dea .  Ann«bergi(eben  Tempda«  •  •  •  i77^  •  • 

Meyer  (Johann  Franz  Friedrich 

Anton), 

Stammte  van  Jüdifchen  Eltern  aj,  wurde  in  frühem 
Jahren  van  Jüdifchen  l^hrern  unterrichtet  ^  hamr  i739 
nach  Prag  auf,  die  dortige  hohe  Schule  der  Jüdifchen 
Nation  y  ßudirtß  darauf  %Wfy  Jahre  in  dem  dortigen 
grofsep.  Hör f aale  9  ^  ward  im  lyten  Jahr  zu  einem  Jünger 
oder  Magifier  ernannt  ^    gieng  1743  nach  tkrlin^     uftd 


\ 


i 


M#nta  (J..  I^.  F.  AJ    Mvxzti  (h  F.  A.)      ii^ 

•  1  '  '  ' 

vof^  da  nufih  G/:gfs.%  Glogau  ^  wArd  ,t7^  Schulmeißer  zu 
Sohdin  in  der  Neumark  j  verlief s,  ah^r  i745  diefe  Stelle^ 
"und  hielt  fich  in  Berlin  ^tf^  u^o^  0r  1746  hey  feinem 
Vetter i  dem  Öh^rla/idrabkiner ^  FarnulUs  wurde,  erlernte 
hernach^  den  fjandel  x  ^''0'  l3<^ld  darauf  in  die  Dienß^ 
des  Preufsijcheti  Ifpfjui^eli^rs  und  B^n^uifrs  Ephraim^ 
nahm  i754  -Ahf^hi^d  v^n  i^m^  und,  gieng  nach  Breslau^ 
wo  er  einen  kleijf^n  Handel  mit  Galant erii\vaaren  nn* 
ßingy  reifet e  i755  ^'^  ^^^  Ai ficht ^  ff^'^*  bisherige  ReH* 
^ion  zu  ändern  ^  o^n  mehrere  Orte  hiu^  u^o.  ex-  oher  überall 
Schwierigkeiten  tur  Erreichung  feines  EndzUffcks  fakd^ 
bis  er  xu  Coburg  zu  £nd^  d^  Jx  tJSi  als.  Ewingefifch^ 
hitherifcher  Chriß  getauft  wurde.  Er  zog  darauf  n<tch 
'Neußadt  an  der  Jfeydey  übernahm  d^n  dor^gc^  Höh-'' 
handele  und  erhielt  von  dem  IJ^frzog  von  Qoburg  den 
Titel  eines  Hofagent^n^       Geb^  zt^  ßr^släi^   am  4  Mär:^ 

1707 i  S^ß*  «">  »  ^^gvß  »794.' 

SriefwepfaCel  ewifchen  dem  Hrn.  Abbt  I«'Ft  W,'leru» 
falem  und  J.  F,  F.  A^  M^ye^  ii%  Hwfiadt«  Coburg 

1789^  8.  V 

Teifl.    Schii$hi€frcJli  Nfkrolo«;  auf  ^  J*    i^^t    ^t  H 


'    V 


MsYER  (Johann  Friedrich  Anton). 

Fürßbifchöjßichet  faderbornif^her  gqheinier  Rath^ 
Vicekanzler^  Lehndirektof  un^- y4dvokatus  patriae  prim^" 
rius  zu  Paderborn  (vorher  Jiofrichter^  Hofrßth  und  ge^ 
heimer  Referendar);  gebnZM  HUdesk^im  «'^  *  •;  geß^  • ; « 

Folgende  Deduktionen; 

*GründKcbe  Abferti|^ung  der  vermeintlichen  ftandbaften, 
Bebii;iiptiiag  der  Freybeit  des  Ebeftaodes  deren  der 
Augsbürgifcben  ConfeiBoASVerWandten  DomK^pitula« 
ren  %a  Osnabrücli,  $af  £rfucb6n  einet  Hochwürdi» 
gab  DoBikapit.uU  verfaiEei,    i774*  ^« 

*  Standhafte  Behauptung  de^ea  beftb#gründeten  Gerecht* 
Hamen  f  welche  Sr.  Hochfuiftl.  Gnadeü  bu  \  Faderborni 
als  tierru  des  ehemahHgen  JefnttercoUegii  su  Fadex* 


^ 


\ 
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tiso        HsTBR  (J.  ^.  A.)    -f.  Msnft.  (J.  6») 

Ibom  f    auf  äetttn  Pertinenzftuck  das  fegenaante  Klo» 
ft«r  Falkenbagen  unftceitig  snftehen,    i77S*"tol, 
*UnzuläiEgkeit  der  Frivatfchulen  bey  einem  Hausgot* 
tesdienHf  toder  recbtUcba  Aasfuhrung»  dafs  im  Hocb-^ 
Bift   Osnabrück  in   Farocbiis  puris  Frivatfcbulen  von 
einer  andern  Religion,    aU  wozu  die  Pfarre  gebörer, 

"  anznricbten  nickt  erlaubet  fey.  i777»  foL 
*Rechtltcber  Beweis »  dafs  ein^  bey  einem  Keichskrieg 
felbß  übersoaener  und  dadureh  unvermöeend  ge- 
machter Reicbsftand  ^ein  geftelkes  Mannfcnaftskon* 
tingent  lerner  zu  unterbalten.  nicht  fcbuldig  fey;  fo 
wie  folcHer  von  Seiten  der  Paderbomifcben  Land- 
fcbaft  geführt  worden,^  in  der  b^y  dem  flocbpreu« 
liehen  Miferl.  Reiehshofrath  am  Soften  Auguft  178^' 

,  überreichten  Schrift  fub  Rubrica :  Ad  Impe^torem 
humillimae  Duplicae   cum  petito  legali  Auwalds  Sr« 

'  Hochf ürftl.  Gnaden  und  lamtlicher  Liandftanden  des 
Hochfiifts  Paderboiai^  in  Sachen  Baru<^h  Simon 
contra  Ibro  Hoc(h#urft].  Gnaden  und  fimtliche  Land« 
ftande.zu  Faderborn.    Mit  Beylagen.  •  «  .  foL 

Pro  Memoria:  Worinn  bewiefen  wird,  d#Ci  yon  dem 
Hochpreiftlich  kaiferlichen  Reiehshofrath  in  Sachen 
Kur  Coln  und  des  Teftanients  Executerii  wevland 
Ihro  Kurfurftl.  Durchlaucht  Riemens  Auguft  wi- 
der den  Herrn  Fiirft:  Bifchofen ,  das  Domkapitel  und 

'Ijandft^nde  zu  Paderborn,  die  von  Seiten  Ihro  Hoch- • 
furftL    Gnaden    au    Faderborn  ^  wider    das    erkannte 
Mandatum   S.  C«   vorgefchützte  Einreden,    infender-  ' 
heit  aber  Fori  praeventi  und.  primae  Inftantiae  ohne 
VeranlaiTung  einer  allgemeinen  Reichsbefch werde  nicht 
verworfen  werden  £&niien.    Mit,  Beylagen.  •  •  •  foL 


von  Meyer  *)  (Johann  Gottlob), 

Nach  genoffenem  Privatunterricht  -hefuchte  er  dai^ 
Gymnaßum  zu  Bayreuth  und  die  Univerßtdt  zu  Jena.^ 
Nach  der  Rückkehr  wurde  er  pn  J.  i743  hey  der  Pro- 
cefs-'Regifiratur  zju  Bayreuth  als  Sekretär  nngeßtUt^ 
.  1744-  ^  Oberjorfi^  und  Jagd^  Sekretär  j  mit  dem  Cha* 
r akter  eines  Raths\  1748  «^  Regierungs*  Ajjeffor  ^  i^T^ 
als  Hof»  und  handfchajtS'Rathy  dabey  i^SfS  als  Kam» 
*)  Nicht  TOB  mEXBXdil. 


\ 


V.  ]V(btbr  (J.  Gi)    MsrER  (J,  H.  C)         »»i 

merjunker^  i758  ^**^^  ^  wirldicher  Kammgrherr^  1760 
aher  als  Reichspoß*  Direktor,  Nnch  dem  Ableben  ^tes 
Markgrafen  ,  Tr  iedrich  Vue  er  im  J,  1763 »  mit  Bey»  ' 
lehnitung  feiner  Reichspoß' Direktors*  Stelle^  in  herzogL 
Braunfchweigifche  Dienße  als  Landdroß  zu  Hotzmindeny 
ward  dabey  Curator'  der  AfnelunxbornifAen  Klößer» 
fehule  und  Ritter  des  WUrtembergifchen  JagdordenSj  ent» 
jagte  1771  der  lieichspöß"  Direktors "' Steile  ^  ^  und  ßarh 
zu  Holzminden,      Geb,  zu  Bayreuth   fJiQ;    geß»  >788*     ' 

*  Nachrichten  von  der"]9o]itifcheii  und  öKoi^oaiifcfaeo 
Verfeirung.  des  .  Fürftetitbums  Bayreuth  und  'd^n  in 
ßieffem  Jahrhunderte  verfiorhenen  Markgrafen  Von. 
^  Brandenh^urg  -  Bayreuth.    Gotha  i78o.  Q. 

Auffäize  im,  Holzmindeu^chen  Wochenblatt» 

Veiyl,    Fi  he n'Jt  her'4  . f cJLehrtea-  7uiAcnthua    Bajnmtth    B.  tf. . 
6.  7t  u.  f,      »  * 

> 

.    Meyer    (Johann    Heinrich 

Christian). 

Lieutenant  unter  dem  ehehin  zu  Göttingen^  geßande» 
nen  Infantei^ieregiment  Sachfen»  Gotha :  geh,  zu  Hanno* 
ver  am  18  May  174t ,'  gefL  am  16  November  i783. 

*£twat  aur  Probe.    i77o-  8» 

Etwas  .ztkt  richtigen  Benrtheilung  von  Falaftiaa.    GÖt* 

tingexv  1773.  Q. 
Prelton's    Erleuterung    der  Fx^ymaurerey ;    aus   dem 

Englifchen.  ebend.  1776.  ßr    Ate>verbeirerte  Ausgabe, 

Stendal  i78o-    8« 

Lu^ilie  und  CliBon,  t>der  die  geprüfte  Liebe;  eine  Opa* 
rette  in  sween  Aufzügen«   Göctingen   i77^*  8* 

*Die  neue  Deütfchheit  nuoiger  Zeitverfireichungea» 
le  Pröbchen.    ebend.  i775  —  »777.  8» 

Briefe  über  K^fsland.    2-  Theile.    ebend.  i778«  i779*  8^ 

Vorrede  zu  (v.  Helmoldt*s)  Auszügen  aus  den  neue- 
ren und  befiien  niilitairifchen  Schriften«  die  Driefii* 
rung  und  Richtung  der  Soldaten  (Göttingen  4779*  8)« 

Bemerkungen  auf  feiner  Keife  durch  Holland  ^  Englard 
und  Nordweftteutfchland I  Am  Jahr  177%  und  i774* 


jj.-««.> « _ 
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IM  M*v»ti^.  H.  CO    MKrxa(J.  H.) 

in  Fabri*«  Neuem  gcogpfph..  M^gasin  B.  t.    St.  i, 

M£YER   (Johann  Hermann). 

Wurd^  im  J.  1766  N^ehmittftgfpredig^  der  Hnwr 
hm^ger  Bergkirtket  176^  Archidiakönm  %u  Rendsburgs 
mi  Diük0»u$i  1778  jtr(hidißkonus.t  178^  Ba^tpt^fior 
4er  NU^olfiihircke  w  Kid^fo  wie  \Tj6  aufserordenüieher 
Profeßar  der  Theologie  hey  der  dortigen  VkiverJUat 
(nher  nickt  JQ»  d^  Tkeoiögie,  wie  er  kfsr  und,  da  ke- 
titelt  wird^z  gek*  zu  Hamkurg  n^  4  Oktober  $757». 
geß^  am  s6  Augufi  \7§S^ 

HamburgiTche  Abfcfaifds«  utid  ifleiidtjiurgifcbQ  AntritU« 
predigt.  Hamburg  1768»  4. 

CrecknliveKfe  mit  dem  Inhalt  der  Predigten  vom  Jit  t774* 
Kiel.  8*        , 

Der  Verluft  dier  Gtiade  s  in  einer  Wablpredigt*  Harn« 
bürg  »775.  8'  . 

Das  Andenken  voriger  Zeiten;  eind  Fredigt.  Kiel 
*77ö.  fi. 

Inbalt.  feiner  Fafienpredigten,  ebend,  t777*  i778*  gr«  8* 

Hede  /bey  der  Taafhandlnng  einer  Profelytenfamilie 
mit  dem  Jüdenthum  über  die  Worte  Job«  6,  6fjr^ 
6g  ^   9m -%  Jun«  176^  |ebaUen.  Harab.  i78v  •  * 

Predigt  bey  der  öffentUcben  Sammlung  fiir  die  rmgluck* 
Rieben  Islinder,   Kiel  1785-  8- 

Herrlicbe  Auadcbten  für  einen  Lebrer  der  Religion 
Jefu,  wenn  er  d^is»  was  feine  Pfl^icbt  ift,  redlicb 
tbtit,  Eine  Predigt  bfljrm  Antritt  des  Uauptpafto* 
rata  bey  der  St.  NifcolaiKircbe ;  nnd  etn^  Rede  bey 
.  der  Einführung  des,  Hm»  Diabonua  Müller  bey  ge« 
dacbter  Kirche,   ebend.  t786.  8* 

I>ie  Hotfhune  einer  beftändigen  Fortdauer  der  neuen 
ArmLenanftaTt  und  der  Freude  an  derfelben ;  in  der 
Sammlung  der  R^den,  welche  bey  Eröffnung  der 
neuen  Armenpflege  und  bey  dur  Einweihung  dea 
Freyfcbulbaufea  iiif  Kiel  den  3ten  Jun*  i7i;9  gehalten 
worden  {Vd^l  8)-  .    ^ 

Hock  einige  einzelne  Fredigtel|« 

VfraL   K  er  des  Ladkon  der  ScIilMwia-HelidUiUcbcn  Scbffft- 
AciUf  $.  4aa  u.  f. 


Meyer  (Johann  Matthias). 

fVar  crft  Lehrer  am  königL  Pädagogium  zu  Halle^ 
kam'  1758  als  Rektor  nach  Blanhenhurg^  wurde  dahey 
*758  Subprior  und  St.  Georgefihofprediger^  t7ö\  Gar^ 
nifonprediger ^  und  l779  •?''<*''»  »wit  Beyhekaltung  des 
Kektorats,  (j^b.  v*  Magdeburg  IJ^Qi  geß^  am  ü$  Jui- 
nius  %789, 

Frogr.    <Ie    Logo    HorUtUno   L,  ft,    Sat«  7. .    Blinoob. 

i7Ö<S*  4. 
—   de  diligeatid  fenum   n  fchalU    proiCpribenäa,  ^  ibU. 

i77i.   4*  . 
.r^  quo  notäe  et  emendationes  ntriuaque  verfionu  T  a  * « 

biti,    M^gdeburgeatißi  et  Ramt^vrgaulii  ^  e3i.lubaiitur* 

ibid-  i776f  4t 

Mkyer^)  (Johann  Michael)* 

Lernte  bey  dem  Schulmeißer  feines '  Orts ,  J,  'A^ 
Dötlein^  Her  vorher  Oberkapian  zu  Gumenhaufen^  qli^ 
dann  Studiofus  Medicinae  zu  Jena  g€Weffn  war^  Lateir 
nifch  und  Griechifch^  und  bey  feinem  Vater  die  Chirurg 
gie^  bis  ins  iQte  Jahr,  in  /•  1737  gi^ng  er  als  Feld* 
fcher^r  «4«  der  Armee  der  AUiirten  ini  ßebenjährigeK 
Kriege  1760  in  gleicher  Qualität  un$er  di^  Dänen^  1761 
wiier'  di^  Schmtdf^^  und  176»  füf  d$n  Haufmann 
Mernhard  Rofe  tu  Hamburg  nach  Gröniandj  nach* 
her  aber  durch  die  Meerenge  Davis' nach  Nordamerika 
his  an  die  blauen  Berge  ^  und  durch  die  Meerenge  Hßud* 
fon  nach  Hamburg  zurück  ^  alsdann  muh  Berlin  f  wo  er 
ein  halbes  Jahr  den  Trofeffor  FaH0s.%Srte^  Aus  drin^ 
§enden  Urfa^heh  begab  er  ßck  na^h  Strasburgs  härte 
dort  fünftkalb  Jqhre  lang  medicinifehe  und  chirurgifche 
Vorlefungen^  und  war  währ-end  zweyer  derfelben  Profek* 
.tor.       Nach   der    Rückkehr   ins    Vaterland   war  er  kur%e 

Zeit  Chipurgus  zu  RofsflaUp      Im  J»  177«  begab  er  ßch 

* 

*)  rocA^   (cbreibt  Um  MATER«. 


/  \ 
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nach  EH^Hgeriy .  und  erwarh  fick  Altt  m^dicinlfih^  Doktor* 
würdcf  um  noch  in  demfelhcn  Jahr  als  Stadt'  und  XfO/uI- 
phyjßkus  nach  Feuchtwangen  im  FiuJUnthum  Ansbach  zu 
liQmmcn^  Geh.  zu  Ehingeti^  (nicht  EUingen^  am  H^ffd^ 
herg  im^AnshachiJchcn  am  »7  May  1752,*  gefi.  am  1.5 
May  1793-  . 

DiO*.  inaug.  (Praef.  et  Auetore  Ifen  fla^mm)  de  dilEL« 
.cili   hl    O^fervatioDet   anatouiicas   epicriü.    Erkingae 

•1775.4-  '.^  ' 

B^rd^reibang  fdinar  auf  dem  Walififclifang  nacb  Spits» 
bergen   gethaneh  Reife    und.  in    die    Scrafse    Dayis. 
'Strasburg  'i7<J7*  8*  ~    •      ""'  .  '      '-'  - 

Vergl*    Voclte^nt    Gebuns-'i  und   Todt^almtnach  AmbachlTcher 

Meybä  (Joseph  Rudolph  Vaj^enun), 

Herr  zu.  OiteFftad« 

Mitglied  des  inhern  Raths  zu  Lucern  ^  ward  aher- 
1769  auf  fünfzehn  Jahre  aui  Ijuc^rn  exilirt:  gfihm  du". 
felbfi  i7Si5i  g^ß-^'  •  •  '      '    ■ 

Gründe  und  Qegen^ninde  über  die  Annähoie  aeuer 
Aemter  (?)  iti  einer  freyen  Republik.    i76i«  g. 

Fatriotifcbe  Vprßellungen  und  licjbeie  Mittel,  arme 
Staaten. eu  bereicbern>  t7<5£^  B. 

Ehrengedäcbtmb  d^s  Heirrn  RatbAerm  Frana  Urt 
•  von  Qaltbafai;  SU  LuMirn,  1764*  6*  (Auch  in 
den  Verbandlungen  der  Helvetifcben  Gefdlfchaft  4n 
Scbinanacb  im  J.  1754,  S.  17 -.-44,)     __     ^ 

Meyer  (Julius  AuausT)*  . 

Studirte  zu  Hdmßddt^  ward  177Ö  Rektor  und  1791 
Direktor  des  /indreanifeherl  Gymnaßums  zu  HUdeshcim.' 
^eh.  zu  Wolfenbüttel  am  $  April  1 755  i^tfj?.  am  i'^ärz 

1794-.  ■      -'  -  ^     \' 

iiObrede  auf'  den  Herzog  Karl  yon  Rraunfcbwcig. 
Helmftädt  1775.  .  •  ' 


•■  y 


MmimtL  (3.  A.>—  iyi«T«n  (S;  F.  K.>       ^ia^ 

Ein  Laieinifck^s  0<ldidbt  «uf  dte  Tod.  dt«  iiogläckH- 
chea   HetKögt    Leopold    von    dSrauiiTcI^weig.  #  ;  . 

1785.  .  • 
Einige  Programm en ,    z.  £.    Eruditio  v«terum  duplex, 

uiMi  Vera  qnilein  ac  vlivina,    altera  fislfa  et  forti»  hil- 

maiiae^   defcrifita  pdttu«  in  Cebetia  illo  pinace  Py^ 

tfaagorico ,     qui   recte    dlcitur' '  f üMTe  tmv  ky  a^s  dnry^^c 

et     cuius    cotiteniplatio    ab    aequalibua    noftiia    hatvi^ 

aliefui  -videtur.   Hädeliae  tT^u  4.      -     ' 

VergL    Schltch'te^r'oils    I^dkrolos;   «nf  das   J.   1794.^  B.  8, 
a,  a9^*-S9a* 

w 
« 

filEYER     (SiBRANb]). 

Erß  Prediger  zu  Aldtnhuntdorf^   hmrnack  tw  Effknjs^ 
hmn  im    (Mdenhurgifchen :   geh,  2Uv«  ,  .  »;    geß,  •  •  . 

MuthmaTalicfae  Gedaaken  von  dem  fogeiiaontea  Wun« 
derhorn,  welches  Grafen  Ott oni  dem  liten  von 
014^Dburg    eine,  unterirrdifche    Jungfrau    präfentiret 

.haben  TolK    Bremen  1 757*  8- 

Frififche  Merkwürdigkeiten,  vom  A^nfang  folcher  Nation 
bis  ins  XVI  Seculum.  Neb(t  einem  Anhang  von  den 
Häuptlingen  zu  J-ever.  Leipz.  i747*  8* 

Raftringifche  Merkwürdigkeiten;  nebft  einem  Anfiang 
von    einigen    alten    HauptlingageCi^lechterB.     ebend. 

1751-  8- 
Des     Grafen     von    Oldenburg   und   Delmenhorft    Ge- 
fchlechtsregifter.   ebend.  1751*  8« 

Kurze  Erörterung  -  des  ehemafaligen  tleBgions^Wefena 
der  Teutfchenf  wie  auch  der  in  dem  Indiculo  fuper*' 
ftitionun  et  paganiarum  liptinenß  toirtezi  Sachen, 
ebend.  i756.  8« 

intwurf  einer  -Genealogie  derer  Stadtifchen  Graven 
und  Markgraven;  in  Pratje's  Herzogthümern  Bre* 
men  find  Verden  St.  i.  Nr.  fi  ^1757)" 

Meyer  (Simon  Friedrich  Konrad). 

Studirte  zu  Ansbach  ^  Erlangen  und  Jena  |  war  von 
1754  ^'^  Hauslehrer  in  verfchiedenen  Ortend  zuletzt  bey 
dem  Herrn  von  Senft  zu  Mfltzenbackj  wo  er  zugUush 


I  _ 


as6      .  Btnft*  (S.  F.  K«)  ^  t/lkrt^n^  (I.  M.) 

Sausprtdiger  wät^    *§ii   et  i757  KaH^or^     und  nachher    ' 
iUktor  «U '  AfftrJtt  Step\     und  liBg  Pfatrer  zu  Roth  am  " 
See  wutde^     Zuletzt  war  er  feit  iJSfi  Rekfi>r  der  Stadt' 
fchule  zu   Wajf^trüdingen*       Geh .  ^u    Leutershaufen   im 
Fürßentkum    Atubaeh     am    qJ    Dectmber     1754     {ntckt 

*735).*  e^^fl*  «»«  «6  /Ware  i9B8- 

Progr.  d<i  £cbo1ift  b^ine  «iMiftinitUt^  .inpiinu»    4#    l^ni 

praeceptQtis  officio.  Uäenbemü  1764»  4. 
Hocbseitrede.    abend!  i7ö5-  4.  . 

Progr.  ^  von  der    patriötifcben  liebe   lüt   die    Sdifiler^ 

eb^nd«  l766.  4. 
*£iiii/^o  £inwendiiiageii   g^gen  die  SooiniMbbulabi    in 

einer  um    iiten  Sonntag  nach  Trinitatis  1780  gebal* 

tenea  Pr^dist  gepruiPt  und    beantwortet    von  einem 
■   'PizTXBX  auf^dem  Lande  im  Ansbacbifcben« .  i78t»  4* 
Die  frohe  Au»Iicbt  des  Chrifi^n  in  die  feiige  Ewigkeit^ 

eine   Circula^redigt    über  Pfalm  179   1^.    Nuro^eig 

i78ir  8'  • 

Rede    bey  der  ITerträuung  feiner  Tochter  mit  Herrn 

Pfarrer  Hellen  Mannb.  i7d5*  4- 

Vergl.   Vocke'ns  Gcbutts-  ttxid  S'odtcu  >  AUlM^aiih  Att«V«cbUö1kcf 
SchfiftAcUcr  Th.  t.    S.  417  u.  f.  1  1 

i 

Meyer  von  Knonajü  (Johann 

Ludwig). 

Major  über  den  Zürchifchen  Aksfdhufs  zu  dem  eyd* 
genoßifchen  Defenßonal  in  Zürich:    geh  dafeHfi  »  •' *  ^f     \ 

Ein  halbes  hundert  neue  Fabeln,  ZütiA  t744«  8* 
Neue  vermehrte  Auflage,  ebenda  ^724*  U*  8»  H^vmS^ 
Auflage«   ebeadk  1773«   ^  8«  . 


. ' 


Meyke.    S.  Meycke. 

/ 

Meyling  (Johann  Martin). 

Fnvatgelehrter  (?)    zu    Berlin:     geh   2«  •  ♦  •  •»     ( 


I 


I     ■ 


I 

AfjLTitiva  (Jj  M.)    MsTniMik' (J.  J.}         -ia7 

1 

'  / 

*  Leben  und  Sebriften  verftorbenet*    befoiid«rt  anm^ar* 

tiger  Geiebnen^  welche  in  dein  allgemeinen  .Gelehr- 
ten •Lestco  (von  Jöcher)  theils  noch  nicht  fteben, 
tbeils  tinvolltt&ndig  befcbzieben  Und.    Berlin  1756.  8* 

MEYNifiR  (Johann  Jakob). 

Sein  t^iittry,  tin  iStrumpffnbriknni^  liefs  ihm  zwar 
keine  wijfenfchaftliche  Erziehung  gehen  |  .  Utnr  über'  d<iifh 
üuch  Jeintr  Neigung  zu  den  fVißenfchaJten  nicht  entge» 
gen.  Erduldete  fich  daher  gröfstentheiU  felbß  durch 
das  liefen  JFmhzößfcher  Schriften  1  die  er  fich  durch 
einen  r  ihiH  üfohlwothnden  Buchhändler  zu  Verfchaffen 
wufste^  In  der  Folge  ertheiite  er  Prtvntunterricht  in 
ier  trantSßfthen  Spruche^  bis  er  endlich  nach  Erlangen 
hifn^  wo  er  1738  Knntor  der  iPrantofifch"  Reformirten 
Gemeine  i^urde^  Ditfe  Stelle  behielt  er  auch  dann  iey^ 
^  ^r  174s  Lektor  der  Frantöfifchen  Sprache  bey  der 
Akademie  Xu  Bayreuth  Wurde,  von  da  er  1^43  "^'^  ^'^ 
Üniverfitdt  naeh  Erlangen  tag,  wo  er  bis  i745  ^^* 
Kaiftorat  noch  ietdeidete^  und  von  i743  ^^^  ^750  ^^^f^h 
Auktionator  der  Üniverfitdt  war.  Geh»  tu  Offenkach 
am   Mayn   amü6  »ftmguß   1710/     g^ß*   nm  9  Oktobe) 

L^illufidn  eombattud  ate.  a  Erlang  1741.  4« 

*  Lettre,  de  Mr,    C.  J.   Ruth   ^^  a  utt  ami  toiicbant 

Tinauguration  et  Tetat  prefent  Äe  PÜniverfite  Fredö- 
ticiennn    d*£rlang;     tradnite   de    rAllemand*    ibid« 

,1743*4*  - 
Grammaire  generale  et  rai(bnn^e>  eontenant  i)  lea 
fondetfiens  de  Tart  de  narler«  expUqnet  d*une  manieri^ 
claira  et  naturelle ;  2)  les  raifons  de  ce  qui  eft  eocnmuh 
a  tooft  les  langnea  e^  let  principales  differencet,  qui 
•*7  recontrent;  S)  et  pluÜeuri  remarquet  nouveHet 
für  la  langue.  Fraa9oafe.  Edition  de  Brufellea  1676. 
a  Edang  174Ö«  0. 

Remarques  für  la  Gramniaire  g^^rate  et  rai|!bnn^  -— 
OuTfage  de  rhiveation  du  grand  Arnaud  et  de  la 
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lÜKf »xibiL,.(JoBAivtf  Jakob). 


\ 


j 


cpiopolitiini  de  Dom  CK  I^aucelot.  NouvelTe  odi- 
tlon,    a 'Erlang  174Ö.  8- 

Recueil  curieux  des  pieces  les  plus  interelTaiite^  qui 
Ont  paru  en  t#ut  genre.  ibid«  1746.  8. 

A^is  touchant  la  table  dont  voici  Is  Titre:  Tabula  no- 
vilHiüd ,  perfi^ti.iläiiia ,  locupletifliaia  verborum ,  tarn 
r^gularmtn,  quiim .  iri'egulariuin  liqguiie  GalHcae«  cuius 
ope  Jb5  dierum  fpatio,  fcribendo  tantuiQ  inflexip, 
codiugatio    omniuBi    horum  verbo|;uni   addifci   pote& 

iWd.^  17.5a-  8- 

Le  RaccMtettr  des  nouvelleSf  feivant  4'^Taiitcoureur] 
aüx  evepemens  memorable^  ibid.  1^5^ "^  17^2*  8*' 

I>i{cours  academiques  für  les.Gramiiiaires  Franj^ifes  et 
en  pardcuKer  für  l'art  de  bien  parier  Fran^ois  de 
Mr.  de  la  Touch^.  Tome  premie^»  qui  comprend 
les    fondetneiis  de  toates  les   Grammaires^    appuy«^ 

,  für  ceux  de  la  logi(^ue:.  ext  lecoad  lieu  «in  Traite 
abrege  de  rprigine  des  earacteres  et  de  Tecriture, 
avec    un   Tratte   compl^t  des  lettres    de    Üalpfaabete^ 

-   etc.    enricbi  de  plulieura  regles  nouvelles ,    qui  fixent 

^  .  mleux  que  jamais  la  pronönciation  en  vers,-ceHe  du 
difcours  f^ütenu  et  du  familien   ibid..  i/758«  8*  •> 

Epitbalame  für  la  confomuaation  de  marlage  celel^re  au 
cbateau  '  de  Bronfwic  entre  1^  SereniU«  F  r  e  d  e  r  i  c 
Marg.  de  Brand«  et  Sophie  Caroline  Duchefle 
de  Bronfwic -Lnnebourg.  ibid.  1739.4. 
.f  Nouv^IIe\ABG ,  ou  Methode  nouvelle  pour  aprendre 
a  bien  lire  fuivant  toutes  les  regles  de  la  faine  pro- 
nönciation, ibid.  1763.  8*  Nouvelle  Edition  par 
Jacques.  Henri  Meyniek''{fon  fU).    a  Nureih- 

herg  1790.  8.         \         "^ 

Ode  für  ja  mort  premature  du  -^  Fredieric  Marc- 
grave.    k.  Erlang   1763.  4. 

Allgemeine  Spracbkunit,  das  ift:  "Einleitting  in  alle 
Sprachen,    ebend«.  i7$3.  8» 

X^a  Grammaire  Franfoife  redufite  ii  f^s  vrais  principesy 
Ouvrage  raifonne,  nach  den  Grundfätsen  des  Be- 
pliers;  oder  die  auf  wahren  Gründen  rUbende 
FranzÖ|ifche  Grammatik;  mit  100  Aufgaben ,  ^ 56 '6e- 
•  fp rächen I  ünnretchen  Einfällen,  Briefen  u.  f.  W«. 
2  Theile.  Erlangen  u.  Nürnb.  17Ö7.  8-  jils  at&;  Auf» 
läge  oder  als  ein  erweiterter  Theii  iß  zu  betrachleh: 
Lehrreiche  und  yerhelTerte  Aufgaben.,  mit  hinläng- 
lichen Franzöfifchen  Wörtern  «md  IVedensarten,  nach  . 

Ordnung' 


TS/li^rviKK  (3onAw  Jakob).  asp 

Ordnung. des  yQcat[)u]airs  für  die . Anfänger  der  Fran- 
EÖiifchen   Sprachq«    Nürnberg  1776*  ß.      3te  Auflage, 
ebend.  i765.  G*     4te  verbellerte  Ausgabe,  ebend.  1798* 
3«      Ebenfalls  nls    Qte  Außage   oder  Erweiterung  eines 
Tkeils  der  Grammatik  iß  zu  betrachten :   Teutfcb-Fran- 
zöfifche  Gefpräche,    Kntireiche  Einfalle  und   Frat^zo-/ 
£fcbe  Briefe  ^  befonders/füif  junge  Handelsleute«   ebd« 
i778«  6*    Kne  neue  Außage  d^s  ifien  Theils  der  Gram"  ' 
matik  erfchien  untkr  folgetidetn  Titel:  Grammaire,Frai:|i- 
(oile  reduite  a  Ce8;yrai8  priticipes^  a  Nuremb.  i7/Qi,  Q. 
L*ecole  des  jeunes  poetes  Ftangois.   ä  Erlang  1768.  8* 
Öde  a  Son  Alt.  S^r.  M.  le  Marcgrave  — -  Alexandre 
—  für   foo  aveni^ent   a  la   fouverainete   et  au  gou* 
t^erneiiient    du  MarcgraViät    de    Brandebourg-Gulm* 
bach.    ibid.  1769.  fol.  *      . 

Evenemeuts-    memorables    du   itionde    l|tt£tatte.'-  ibid.  ^ 

»77i-  8.  ,        \ 

*Tableau  abrege  des  calamiti^s  d^  ranuee  1771,  a:yeo 
des  voeux  pour  Tannee  1772.    ibid.  i77ä.  8» 

Etymologifcbe  Tabellen  de^r  Franaölifchen  Sprache  mit 
kleinen  Aufgaben  zur  Anwehdung  utid  Uebung  .der 
«tymologifchen  und  trieiet  fyntactifchen  Äegeln  für 
Anfänger,  befonders  auf  Schulen  und  GymnaLuen,  um  \ 
in  kureei^  Zeit  eine  gründliche  Kenntnifs  ron  den 
Haüptregelu  der  Franzößfchen  Sprache  zu  erlangen. 
Nürnb.   1775»  fol.  •     / 

^Abrege  .  hiftorique  du'  yieux  et  i3u  notiveau  TeSänilvnty 
avec  des  Re&exions  edifiantes  et  de  tourtes  prieres 
pour  Tufage  de  Ja  jeunefie.  Tona'es  I.  II.  k  Erlang 
•1784*  8»  Diefe  Ueberfetzung  des  S eil  er  ifchen  Aus^ 
tugs  aus-  der  Bibel  iß  bit  auf  die  letzten  Bogen  von 
ihm» 

Praktifche  Franzolifcbe  Sprachlehre^  in  Beyfpieleti  und 
Uebujngen  über  alle  Theile  der  Grammatik,  befon» 
ders  auch  zum  Gebrauch  der  Beiitzer  des  Pepliers; 
herausgegeben ~v6n  Job.  ä  ei n r.  M e  y  n i e r.  Nürn* 
berg  1796.  8.  Die f es  Buch  foUt^^  feiner  erßen  Be- 
Jümmung  nachf  nur  allein  Beyfpiele  zu  dem  theoreti^ 
fcken    Theil   dei^   vorhin   erwähnten   Grammatik    et^thal' 

'  e<n;  auf  Verlangen  des  Verlegers  aber  unirde  es  von 
dem  Sohne  v^  einem  eigenen^  von  der  tüt^tjn  Gramr 
matik  unabhängigen    Werk  umgearbeitet^ 

Er  fchrieb  auch  die  ehtmahlige  Erlangirche  Ftanzöfifche , 
i^tunttr  Band,  9 

*-•  i 

\ 


(    I 


ISO  '     MSY1IIS&  (J,  J.)  —  V.  Mbsbuko  (G.  L) 

"p^xCithe   Z^ittmg  von   1743  his   177V.       Ex  heßnitn 
fiek  darin  von  ihm  mehrere  Piecet  fugitives. 
Ptänzöfefch^   Üe^erfettung   einiger  Schriften   von   Mofes 
Mendelsfohn^    in  dem  Jeurnäl  Fran^oii  de  Frano 
fort%  ^ 

tF^rgtt    Fikenfi:här*>  ÖelehTteii'Je'rclathtd    <|er  ünirerßtät    zu 

Freyherr  voä  MEzöükö  (Franz  Leo- 
pold), 

(   de*  hML  RämiTclieii  ftitichs  lUttsr. 

?Prtr  erfl  JiaiferU  königl  GefandfchaftS'^ekreifir 
am  königl,  ßänifchen  Hofe  tu  Kopenhagen^  hernA€h  feit 
i784  ^fiäent  zu  t>reiden:  gel.  iu  Gratz  in  Steyer- 
rrnyk/am  15  No^Smher  ^746;  geß.  afn  6  Oktober  1789^' 

Btan'chi^  '"BetttOüitiiiei   'Gamaldulen^er  tkdensi    ]B^ 
.  tractoiin^n  über  verfcWede^e  Gegenftäada  der  allge* 
meitiexi  und  einzelnen  Glückfeligkeit ;  au$  den  Itfik^e«* 
nifclieOb   Kopenbag^en  1775.  B» 

Vetgl.  de  isui:a'i  (eliÖitt««  Ocilreich  fe.  >»  St,  lfe>   S»  «44. 

vpa  MEZBtJÄö  ((jeöüg  laiJATz),    . 

de«  faflU.  Römiftilieä  Rdohs  Ritter. 

Exjefuit^  %ätcalaureusder   Theclo^ui),  Magifier  der 
VhitofophU   und  'ordenttioker   Projeffar  der    Mathematik 
auf  der   Üniverfität  zu  IVien^  wie  auch  feit  \^^  kniferU 
kdnigU  ^Ritihi     geh.  tu   Grätz  um  Q^  Juniui.  17^$ ;    geßi' 
nm  3   Mäy  1798* 

Eleöienta  a^itlimedcae  Vulgarii.  Vindob.  1^69^  4.  TeutfS, 


•  •  .•  •  • 


Helshami  Phyfiaa  experime&biHs ,  ex  Eiiixone  tertia 
Loqd.  Angl.  in  Latioam  verfa.  ibid.  1^69.  4, 

Kleinea  (elbft  lehrendes  RechenbuehleiB*  eben^  ^77«.  8* 
Aögab.  177a.  8,    ebend-  1787.  8. 

Infiitutiones  matbematieae^  in  ufum.  firoduin  confcriptae 
TömuÜ  VIIL    Ytemiie  i7^7~i7Ö  •  .  8  mai. 


/ 


-  V         r 


r*  BtESBYfftV  (O,  1)  — .  Mhlb&  (P.) 
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Netiaf^  i^oJti(art<  |]et  K  k-  Kfl>la4de«  Wien  1782* 
4  Rojralbogeii y  geßocben  von  Mansfe.ld.  Oiefclb« 
auch  auf  einen  nioyalbögön  re^citt  und  von  M-a  n  •- 
fe}d  gefiocben^  für  Reifende^  i7Q2. 

von  Ms^^&üRQ  (Qo'rt'FRiE»), 

des  heil«  Hömircheii  |[Veichs  Rkter. 

Exjefuit  und  ordenttichet  Prof^Jfor  der  liedekunß 
an  dem  Lyc^um  tu  Hlagefifurt  in  Kärnthen:  geh»  zu 
Grätz  atn  SO  (nicht  '^y'Novemiet  li^Q^    geß.  am  ^.Ju* 

fcaa^ept^    Atietdricei  tu  i|iiaef^^n^  «l;  tefponfionea  di- 

gefia  in  uCuiia -difeipulotUDi.  *  .  »        •    * 
hü  ihWi  in   der  '5mt  Aiisgiih^   dies  gd,   TeutfchL  heyge» 
>   legte    Veherfietzung    der   If elahamilciien    FhjQk    iß 
^  von  dem  vorhergAekdetU  -         - '     -^  , 


\     ■/ 


MiLZh%%    (Bekedikt). 

Motich  des  Prämonßratenferordens  zu  SchuJJenried 
oder  Soreth  in  Schwaben:  geb.  zu  $ildfiein  hey  Bregenz 
«m  Boden] te  1697*''  g^ß*  <W  a  Julius  i773.^ 

Manttductio    ad    perfectionem    pet  '  orighiatia    teligiqii 

exetcttia.    Aug.  Vind.  175Ö.  .  .  V 

Confuhatio    tfaeologico  *  irioralia    de     modo    |itoeedendi 

cnratOTum  cu;n   politicis  et  libertinis   huius    mundi. 

ibid.  *74Ö-  .  . 
Bflfanuductio  ad  perfectionei^,  quae  doeeC  cutfum  animae 

per  vtam  purgativam.   ibid.  1748*  •  *     * 
Manuale   fuperiörum  pro  bono  eorum  regimine.    ibid. 

i?48'  .  .   ' 
Confiliarius  principis  reformatuf  ad  regulas  aeternarudi 

veritatum.    Conftaot.  1749« 


}•  •  • 


Manuale    religtoforuin    in    commtine    yivehtiuiii.    ,^>id 
»761.  ,  • 


MiCHAEtis  (August  Benedikit)^ 

jüngerer  Sohn  des  Fol^nden  und  Bruder  Von  Johann 

.     DavicL 

Stuäirte  zu  Halle,  •  und  ward  -dort  Doktor,  der 
Rßchte  i753«  ^^^  Michael  dejfelben  Jahres  kam  er  als 
äufseroräentlicher  ^i^feßfir  der  *Fhitofpphie  «ccA»  Göttin- 
gen f  wo  ej;  diefe  Stelle  his.  11  $6  bekleiäet^,.,.  .^uletzt  pri» 
vatifirte  er  in  AltOfUK  Geb^  zu  Halle  nm  Si6  März  1725» 
gefi.  1768.  ^       ..  . 

DilT.   epiftolica  da  archicapellano  Iipperatricit  Auguitae. 

Halae  1750;  4. 
Sammlung   einiger  die  Stadt  £lrich  in*  dier   Graffebaft 
^    ...He^ieliSebi- betreffenden  Urkujftden.   (elMstid,  ^7S&»^4.' 
I  Difl.  inaug.  >d«  beneficio  a  late^re.  i^id,  i755«  4« 
*  J^rogK  d«  hiftoria  Jitteraria  hifioria^s  civilis  Xjapngnaniajp 
diii^entiu^  colaAda.    GDttingae.1754«  4.         . 
Jobi   Ludolfi  et  Godofredi   G.uilielmi  Lerb-v 
nitii    Commercium   epifiolicum  reoenfuit  etc.'  ibid« 

•  175.5.  ö.'"  , ,     ;■   ."■  ■  ""  ■'    '  v  ■"■■' 

Dipioniatifche  Stifts  -  Hiftorie  von  Lebus,  worin  nen  das 
Ij4^ben  d/ir'an  diefer  hoben  Stifts -rKiKCbe.^eftandenea' 
Bifcfaöffe   befchrieben,     auch    die  Dompröbfte,     De* 
cbante  und  Domherren  angezeiget  wenden ,  -  mit  vei^ , 
fchiedenen  nngedruckten  Urkunden  ertaufterlk    ebenda 

£lnl«irung  su  ^iner  vpllttändigen  Gerchiobt^  der  ChuD 
und  i^Nirmicfaeü  Häufet  in  Teutrcbland.  ißer  Theii 
(von  Braunfchweifg^»  JLUneburg^   üefirevth^  Brandenburg 

[.  Und.  Sachfen).  ,  Lei^o  1759*,  -^  .  fiter.  Thetl  (von 
Pfalz )  ^  Bayern ,     MeMfnbufg  und  Holftein).     ebenda 

'•  &760*  —t-  .3ter  Theil  i;on  Julius  tVilhelm  Ha.fp) 
berger  (von  Baden^   Wirtemherg  und  Anhfilt)* , ebend. 

1785.  4.    . 
Gedai^tten    i^b^er'  die  vor^ehmfien   Fehler  heutiger  Ge* 

Ichichtfchreiber«  Hamburg   1761.  4* 
VorjKÜge,     veelche  die   neuern  GefchichtTchreiber  über 
die  in  den  altern  und  mittlem  Zeiten  erhalten,    ebd. 
i7öft.  4.  '         , 

'    Nachricht  von   denen \  Grafen  yoa   Katzeburg;    in  der 
Berlinifchen  Bibliothek  B.  2*  '    ' 


'   I 


K         ■  •  -  / 


^     \ 


vier  uBgecIrucltte"  Urkianden  mit  Anmerlcungaii ;  in 
O  etterV  biftorifchen  Bibliothek  Tk  i.  Nr«  6  (i75^}* 

iSacliricht  von  d^r  Oxftffcfaaft  Utonit,  mxt  ErlSuteruog 
einer  in  Madeti  Aotiquit.  Brunfiiiic.  p.  117,  beHnd- 
liehen  Urkunde;  m  deffelb^n  Sammlung  hillori- 
fcher  'Nachrichten'  B/  1.     St.  6.  —     Nachricht    von 

'  Herzogs  Qernfaard  von  Sachfea* Jena  Zwißigkeiten 

'  mit  feiner  Gemahlinr,  und  delFen  Verbindung  mit  der 
Fräulein  von  Kof«poth;    eben4.  B.  2.  St.  1. 

^  *  Schrieb   einige  ^eit '  lang .  d^  Ahoniufchen  IVeipbf  poft« 

xeuter.  i 

.  ■'     ■     ■  ,      .  , 

Ytrgl^^  Dreykaupft  Befchreihung  'des  ,  SaalkTeifes  Th.  t, 
S.  670.  -i—  Fütteret  Gelehxfcuigefchichte  der  üniv^Tfiiät  xii 
Göttingea  TJi,  j,  S.  »02  iv  f,  Th.  n;  S,  63^  -^  Hirjchirkg'» 


Michaelis  (Christian  Benedikt), 

Vftter  des  Vorhergehenden  und  von  Johann  David. 

Die   erße  Anweifung  zum   Studiren  genofs  er  in  der 

SckuU  zu.ELrick  bis  16949  ^^  Welchem  Jt^hr  feinir  Mutter 

Bruder  y    ider  nachkerige  Profeffor  der  TheoL  und  erien' 

tat.    Sprachen  zu  Häll&y .  JoJi.    H einr,   Mi chaelifj  die 

damahls    errichtete    Xlniverfität  zu    Balle ,     wq   4r  fchon 

vorher  privatim  gelefirt  hatte ^  bezogt    und  ihn  mit  dort» 

hin  ^nahm.        Um  ßck   in   der  Le^teinifchen   Sprache   und 

in  den  Hurjtanioren  ziii  vervollkommnen  ,    bi fachte  •  er  das 

damahls  nelu  angelegte  Pädagogium^  und  weiterhin  (1697) 

.  die    Schule   zu    Gotha  ^    an   deren    Svitie   der   berühmte 

lielupr   Vßckerodt  fiand.       Um,   Oflern  1Ö99  bezog  er 

die  Hallifche  Xlniverfität,     Nach  dort  vollendeten  Studien 

hielt  er fich  im  /.  1701  bey  Tfieb  I^udolph  zu  Frank» 

fürt  am.  Mayn  auf  ^  '   leifiete  ihm.  Hülfe  bey  der  Heraus^ 

gaffe  einiger  Aethioplfchem  Werke  ^     vnd  wurde  von  ihm 

zur  jiähern  Kenntnifi '  diefer   Spräche  angeführt,       Nach 

feiner  Rückkunft  nä^h  'Halle  lernte  er  das  Arabifche  von 

Salomon    Negriy     einem    geh  ahmen    und ,  gelehrten 

Araber  von  Damaj'cus^     den  der  Profejfoi;-  Franke  aus 

England  hatte  kommen  laßen  ^     und  zu  dem  Ende  unter' 


/ 

I 


jlS4         ^  BIXCBABC»19  (C«M9TI4|I  BtyJFPXHT)« 

'  hielte  dafs  er  m^t  gwiffen  SSnH  v^n   St9iienten^  unter 
denen  auch^  M^  wnr^     tä^iek  zwey  Stunden ^    und  uhkr* 
ditfi  letzteren^  h^efondtrs  hoeh  eine  Stukd^  im  'jtrnhifQhen 
Unter f'ictit  geien   mufstef     daher  er  amh  dieje   Sprache 
vollhommen  innen  hatte^       Im  /i  i^Jofi,  nahm  er  die  Mat 
gifierwürde  «^1    ^70ft  wurde  er  Adjunkt  der  philo  f.  Fan 
kultnti    1743  ßufserorden^eher   und  i7i4    ordendiekn 
Prof eßor  der  fhilofophie^    wvxu  x^t^  die  Auffieht  vier^ 
dit    Vniverßtätfbihliötheh   knm^       Im.   Jft    t73l    ^^M   «" 
ordentlicher  Profeßor  der   Theologie  ^     und »    nach  Jeinex 
tforhin  erwähnten  Vetters  AhßerhiH^  profeffor  der  Gri&^ 
Mfchen  Spfe^^  Mud  Ephorus  der  königliehen  Freytifche^ 
*739  crwarh  er  fich  die  theologifche  Dohtorwüfde»,    6ebn 
zu   Slrieh   in  der  Graffchaft  Hohnßein  am  9Q  Januar 
^6f!iQi  geßx  am  %%  Fekruar  tjt!^        / 

Jn  der   HaUißhen^  Ausgehe  der  'Hehr,aifehm   Bihel  ton 

1700  recer^rte  er  nicht  nur  den  Teot^t  nach  der  Kritik 

und  zeichnet^  die    Varianten   ^us   und   h^urtheilte  fie^ 

;  Joridern  verferfigte  a^ck  die  L^ßteinifchen  A>imerftungen 

-    am  Rande  über  J er emia^  Arno s^   Oh adia^'  Michas 

-^  ^Zachariar    PfalmenJ{2  bis  ^^   Iflagelieder  Jer^^ 

miä  und  den  Propheten  Daniel^  \ 

X>iir.    (Praef.   I.   H»  Michaelis)    ^q  bifforia /  linguao 

,  Afabicae.   Hälae  i7o6.  4« 

«»^  de  nooiiiiibus  Cbrifti  divinani  ipfiua  MturtlQ   it* 

4igaai)tibu8«^  ibid.  i7^7-  4v 
•H^  de  mominibus  Chrifti  bumwam  ip&u«  «ataram  4«* 

iignaotibus«  ibid.  eod,  4, 
•w  de  ieremiä  et  vaticinio  eiils.  ibid.  eod«  4« 
.^  de  }VIubam^edi$iiii  laxitate  moralt^  ibid«  iToQ«  4. 
^  qua  faypotbelhi  Neumanniana  etymologica  Ebjuea 
V  de  Yocum  (eftkinibua  ac  litterarum  jignificaiiQne  btero* 

/  g'ypW<^«  expenditur,    ibid.  1709,  4< 

•—de  nominibus    Chrifti    ejanamtione«'  ipßua    de« 

iignatitibus,    ibid    171 1*  4* 
-^  de  proverbii»  Sal(!>monift«    ibid;  i7ifi<  4«  [ 

Pxogü  in ' confeiGonem  Jobi  de  -Cbrifto  a  fß  oliA 

in  carne  vV4dendo.    ibid*  1719«  4«  «^ 

Annocätioaes  pbtlo1ogico»exegeticae  in  JlagiogTaphoi 
Veterif  T^ftampnti  libros.  ibid,  i7"5iO.  III  Voll.  4- 
(Von    ihm   find     hierm    die    Anmerkuhgen    iAeh   die 


MicffAm&is  (G|ifti|vtAH  Bapapiky).        '>3ö 

l 

Palmen  40  '£m   45»  v><i^   dU    Spru€hw6rur   Salö* 

mottif     Hiagflifidet:  Jejremiä   und    mktt    d^n   JPro- 

pheten   DcnieL)  .  ^ 

Diir.  de  Ebraea   et   affinibui  Orienli«  linguis  a  Gra^ea . 

derivandU    ^ypottiaßs   liardtiaoii.    e^aaunata.    ibid« 

Compi^atatio  apologetica ».  ^quft  origö  U^guaa  Hebraeae 
ex  Graeca  caäyelluur,  €t  ynii^iornf  Paocateucfai»  ao- 
miaatim  Geaeleo^,  vindicatur^  inpriuiia  yerQ  perieopa 
illa  Mo£aica  G:enef«  XI,  t-— 9  fuo  auctori,  aelati  ae 
(enfui  -ref^itdUHr  ^dy^ffus  Gl.  PhUolögi  ^elmftadienfis 

^pAv^ff«^.    ibiJ.   1727.  8. 
Epiftolä.  de   berba    Borith   ex  Jerenu  11,  s&   et  Ma- 

ii^oh;llI,  2.   ibid.  i7ft8.  4» 
piir.  I  et  II  de  |m^quitati|>u«  oeconomiae  patriar^^balis* 

ibid.  1723.  17^9*  4*      Und  in  Ugolioi  Th^fauro  an« 

ti^tt.  fac^  T.  XXIV. 
•p-  de  :^ud^o'  partium  a   fficraruin  litterarum  ipterpreta» 
.    tioAe  femovendo.   ibid.  1729.  4. 

Tn-  continens   obfervationes   pbilplogicas    de    x^Qmi^ibus 
*  propriis  lacsift.    ibid.  eod,  4. 
--r  de   poenis  capitalibus  in'  facrn  fcriptuti^   conunemo« 

ratiSf  ac  HeVA60'u.ai  inprintis.  ib.  1730.  4.     Auctior. 

ibid.  1,748-  4.     £i   in  Ugprini  Tbefauro.  T.  XXVL 

Progr.   Spes   viva  Uetae  re(MrrectiQ^i(l  ex  dpnfinica  re- 

(urtectione  emergens.  ibi4r  i75o.  4.  ' 

«--  Ae^igma  propbeticuip  Jer.  XX^^^  22:   Fernina  cir-' 

^ilindabit  yirum,     in    nc^tiyitati^   Cbriftum    folut^os« . 

ibid.  eod.  4. 
Caulogas    Jftibliothecae    Gundlingi^nae,      fecundum 

prdinein    (cientiarum    paateriftruQique  digeftus«     i^bid. 

Pili;  de  obiectQ  paullinj  fermonit,  CUrißo,  '  tjj  fljTra- 
n^fcfion^if  T^f  t'Tifms  |td   JVomf^P«   YlH^t   19^     ibid. 

1753.4- 
— devifapropheticQ  E)seclvXXXVII>  i~i4-  i^*  «754*  4- 
— .  in  Gap,  XX;XVI  Qenefeet  da  anti^uUFim»   Idumaeo- 

moi  hiftoria.    ibid.  eod.  4.  ^     ^ 

—  Piplegoodena  in  Jeiremi^in  prophetam,  ibid,  eod» 4. 

—  de  ootiQuibua  Cuperi^et  inferi^  indeque  acifcenfu«  et 
defcenftts,    in  geographiia  lacris  opcuaeK^bu».    ibi<l.  > 

1735.  4-  .      ^ 


/^ 


|i35         MieiiASLi9  (GsmuTiA^  Bjivsdikt)« 

'  ''    ;     '        ':    ■  •■     ^ 

Diff.  chorographifeo-philologica  im  Ificomm  diflferentia 
ratione  «nticiiie,    po&icae,    dextrae , .  liniftraa.     Halae 

■  »735-'  4-        .  /  .   ^    ^  ' 

Frogr.  de  Gbrifto  fiUo  homiois«   ibid.  i73<$*  4- 

•»*  nattiralia'  quäedam  ^t  artificialia  S^r  Codicis  fBX  Aico* 

rano  illuftrans.    ibid.  1736.  4*   '  ^^cfi  i't  Pott's  und 

Auperti*»  Sylloge  Comnienta^ionaiii  theol.  V0I»  ItL 

«Nr..2  (tSoZ)i  mit  hawifchrif dicken  Verbeßerungen  def 

f^erf affers»  '        ^ 

—*  de  vaticinio  Amofi  Praphetae*  Jbid.  eod.  4*     ^'    ' 

'•<^  Blitualia  quaedam  S.  Codicis  ex  Alcorano  illuftratas. 
ibid.  eod.  4,  Auch  in  Pott'ft  tt.  Rupdrti'^  Sylloge 
Vol.  H.  Nn  4  C*8ot)>  ^^^  handfchriftlichm  Verhefff 
rungen  des   Verfaffers»    '       \ 

w^  de  paronomalia  facra.   ibid.  i757.  4* 

V^  qua  Soloecismuft  cafaum  ab  Ebraismo  S«  Codicis 
£^raei  depejlitur.    ibid.  »739*  4. 

»—  qua  Soloecismus  generis  ab  Syx^taxi  S,  Godicis 
Ebraei  depellitür.  ibid.  eod.  4« 

Frogr.  continens  meditationem  io  Pfalm.  LXXXVII.  ib* 

"■  i74o;-,4-'"    /  '    '        ^      \ 

Syriasmuf)  i^  e.  Grammatica  ^  linguae  Syriacae,  cum 
fundamentis  necelTariis  tum  paradigmatibus  pleniori- 
bus,  tum  denique  ubere  Syntax^  e^  idiqmatibus  lin^ 
guae  inftructa.   ibid.  1741.  4. 

Biblia  facra  tarn  Teteris  quam  novi  tefiamenti»  cum 
apocryphis'y  fecundum  fontes  Hebraicos  et  Graecos; 
ad  optimos  Codices  collecta  praet^reaque  ita  ador- 
nata,  utt  qua  üngulas  paginas,  exactifßmd  refpon- 
deant  iBibliis  Germanicis,  Halae  Säxonum  impreiBsi 
'q[uae  Ganfteiniana  vulgo  yocantur,-  ad  confirman* 
dam  memoriam  localeiii  in  bis  acqüißtam.  Adiectae 
lunt  variantiss  leötiones  felectae,  ciirn  Praefatione  de 
autbentia  texttts  praa  rerliooibus  praerogatiyis*  .  Zul- 
lichoviae  1741.  4  mai. 

Difll  Nomina,  nümetus,  divißo  et  ordo  librorum  Veteris 
Teßamenti.    Halae  1743.  4» 

Bedenken  über  Chrifl:.  Wilb.  Gfarifilieb  kuraen 
Auszug' ans  den  Selichoth  odar  Jüdifchen  Bufsgebe* 
tern.    ebend.,1745.  4r        »  * 

Frogr.  paradoxum  prppbeticum  Joel  IV,  iB;  de  fönte 
ex  domo  domini  profluente,  irrigaturo  yallem  Sittiin. 
ibid,  eod,  4.  . .    f 


•    a 


y 
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Frogr^    de    Judaeoruoi    adnunciatione    pttichali«     Halad 
1745.  4« 

— ^  de  nota  charactecißica  £Horum  Dei.    ibid.  eod.  4« 

Unter  feinem  Forfiit  ye/*theidig;te  C.  F.  Walt  her  die 
von  ihm  allein  atisgearbeitete  lnauguraLdifputaiionA!6 
ellipfibiis,  Ebyaeis.  ibid.  i7a4.  4»  So  auch  diejenige 
von  C  F.  Neuhauer  de  SalooToiiia  ad  laetititiiii 
exhortationxbas  in'libro  Cobeleth.  ibid.  1729.  4.  So 
auch  Chph.  Aug,  ,  Bode  de  primaeva  .  Itnguaia 
^Hebraeae  antiqattate.  tbid.  ,1747.  4.  Sa  auch  Karl 
Gott  fr.  Ihle  qua  nomina  quaedam  proptia  perfo 
nalia  codicis  facii  V.  et  N.  Teftamenti  ex  virilibua 
in  invliebria  et  ex '  muliebribus '  in  Tiriliä  verfa,  fao 
reftituens  fexui«    ibid.   i75'4.  4. 

Tractatio  critica  de  variis  lectionibus.  N;  T.  caute^colli«^* 
gendia  et  diiudicandis^,  in  qua  cum  de  illarum  cauffii, 
fpeciebus,  foatibusque,  tum  de  cautelis,  ex  quibua 
diiudiciari,  <tt  vel  approbarl',  vbI  reprobari  debeant, 
agkur>  fimulque  de  Codicibua,  five  Gracfcia^  '  iiye 
ixraeco-Latinis,  de  verßonibua  item  antiquis,  et  de 
Patribus,  ex  quibua  illae  coUiguntur, .  multa  partim, 
curioCa,  partim  utiliä  et.  fcitu  uectflaria,  Aove  adfe* 
ruutur.    ibid.  Jt74ß.  4.  -  *    .        ' 

Progr.  fuper  Je  f.  JLIU,  Q   de  laetä  Cbrißi,     poft  paC- 
üoiiea     et    mortem     refurgentis)     cataftroph^.      tbid, 

1749*  4-     ^  t 

-r*  Comparatio   inter  adfcenfiopem   Eliae  et  Cbrifti 

cum  refpectu  ad  facra  pentecofialia,  .ibid^.  eod.  4.  ' 
jo.Alb.  Beug^lii  Tractatio   de  Cncerita^e  Novi'  Te^ 

fiamenti    Graeci  tuenda^     cum   adfperits    bic  illic   ab 

editoxe     C.,B.    Michaelis    adnotatiuu^uUs«     ibid. 
*  eod.  4. 

Diin  de  modeßia  exegetica.   ibid.  i75i.  4« 
Progr.  Meditatio  exjfgetica  iä  Ef.  IX,  5  de   gaudio   ex 

nativitate   MelRae    nomine   Senatua   academiei  pcopo- 

fita.  'ibid.  eod.  4.  - 

— -  Commentatiuncula  de  Jefu  liI\o  Dei  per  refurrectio*' 

nem  ex  mortui^  demonftrato.  ibid.  &754-  4* 
Dlir.  philologica  I ,    qua  lumii^a*  Syriaca  pro  illuflrandb 

Hebraismo  facro  exhibentUr.   tbid,   i76<$»  4*     -^»ck  vt 

F  o  t  t's    und    R  u  p  e  r  t  i's    Sylioge    Commentationum 

ibeol.  Vol.  L  Nr.  9  f  ißoo)* 
«-  Fhilologemata  medica,    üve  ad  medicinam    et  rea 


MxßXAsus  (C.  B.)    MicHAiftX4XS  (D.  C,  G.) 

"nedicaft  penip^iitia  ^    ex  Cbrae«  et  # dfiaibus  Orient»*  \ 
libm  lipguis  decerpta.   H^lae  l758«  4*  .    1 

Quaeftionet  graiiimi^ticee  ex  liogiMi  Hebfaea;  in.  Novit 
MiMl.  UpX.  T.  VIF,   P.  IL 

Ednige  jihkdn^lung^   in   den  £(i|Ui(cfaei^  wöehftnlHcben 

Ansoigen. 
y0rred^  zu  fernes  Soknis  Joh^nB  David,    Anfangi- 
,   gründen  der  HebiÜfcfaen  Accemtuiition  n.  C  'w.  (Halle 
%7^t*  8)t       Sie  enthält  eine  Vertheidigung  der  Accen' 
tuation  Jp    H,    Jfiii^hßelis  mder   Chfh^  ^ank^*ns   I 

.     Befehuldignngen. 

«1*^  %u  Chtift;  Atig.  Bode'os  Öollattoi^  -  ETangelii  ' 
]yfffttt>ei  esc  yerfione  AeUiif^pipi  interpretas  cum  -^ 
Qraeco  ipBus  foQte  (H^l..  1^49.  4).      ^ht  -kmiddt  ch( 

-    'rtr£ooe  Aethiopiot  N.  T.  geaeratun« 

Jiltm.faerti  Boa,  £]ltpCea.  Gr^ecae  r—  Editio  octavai  \ 
additionibna  ^chp.tgenii,  Leita^ri  et  Bern«  i 
holdi,     nee   non  indtciliua  neoefiiirüa  inflrueta,    et 

V  liovia  obCervationibtt»  b.v  D.  Ql^i^ifttnai  Ben^d«  | 
lif  ickaelia  a^cta.  Hai.  1766.  8.  Miekaelis  Ani  I 
merkungen  wurden  aus  feinem  Hßndexemplgr  entlehnt^ 

Vet^  '^Dreykaupt    a.    *<    O/ und   dataut   Hirfching  im 
Handbuch.    •^—  '  Saxii     Onomaft.    litter.    9,  Vf.    p.  i(|ft  iq, 

•  *  •  — 

:  !  .MiC9A£i,i0   (Daniel   CfiRlSTiAir , 

G0TTMEB> 

•  -  Erß  PfarrerzifUchtentunne  im  J^rzgebi^g^  her' 
nach  ieit  »775  Sup^ntendent  «»  Qreitz  im  fieufsifchen; 
geh,  zu  Magdeburg  1723^    geß.  am  q6  Februar  l787- 

Sie  Offacbahrang  Jobannis  pder  vielmebr  Jelo 
C  b  r  i  il  i ,  als  ^ia  Supplement  «u  B  r  ^  h  &>  N,  Tt 
Leipzig  17Ö4.  4*  .  • 

.J>M  nene  Teftument  nach  der  Ueberfetaung  J^utberi, 
^\s  ein  Auszog  der  cur  Auslegung  gebüdgen  Allheiten 
des  Tel.  Ben  gel*»,   ebend.  A7(}p.  4«      . 

Kurze  Ordnuiig  dea  Gleils  in  Frag,  m&4  Antwort.  6reitz 
4770.  ^.         ,      " 

Fredigt  von  dem  Segen  der  Gläubigen  und  ihred  Ver* 
f^wmlymgea  im  Namen  Jelu.    <?bead«.  1774,  4* 


MiCHAisi^is  (GeoRQ  Philip?). 

^tndirt^  't*f  Marburgi  'Helmßädt  und  Strasburgs 
wurde  im  /.-  1738  Doktor  der  Medicin^  pfakticirte  ^ier^ 
auf  in  feiner  Vßterßadt  und  in  den  umherliegenden  6c 
genden^^  hii  er  1746  z"»»?  feldarzt  bey  den  HeJ/ifchen 
Truppen  in  Br ab o,nt'  ernannt  ^}urde^  Ehen  diefes  Amt^ 
helileidete  er  von  1-7.56  ^^^  bey  dem  MarfcH  ^nes  HeßU 
jchen  Horps  nach  tlngland  und  während  des  ganzen 
ßeben jährigen  Hvieges*  ,/fm  Ende  des  /.  i76ä  ward  er 
xum^  ordentlichen  profe/for  der  M^dicin  bey  der  Univer- 
ß(tU  zu  ^/larburg  befördert^  In  demfelben  Jahr  erhielt 
ßr  auch  die  Frajeffur  der  Naturlehre «  und  nahm  des*^ 
wegen  im.  Jn  ^769  auch  die  Magißerwürde  an*  Geb.  zu 
iUßrhurg    dm    *5  J^'^^<^^  l7*ö?     ^^ß*   ^m   iß  Decemher 

pur.  in^ttg«   de  ufu  et  «bufu  medicinais  in  Republica. 

iVIarburgi  i758.  4* 
frogr,  da  nexu  fcieptiae  phyficae  cum  mediciiM,     ibid. 

1764.  4- 

Diin  de  actione  aeri$  lo  corpus  humanuni,  ibid.  i7<^7*  4* 
^  de  cura  priucipum  rtt^ne  fubditoruin   cdnfervandi 

(imitateni.    ibid.  i7^8*  4*  ,  . 

«<^  de  pcolapfu  Tentficuli  et  umbilico,   ibid.  1769.  4. 
«^  de   Yomitu   9    glanduU    oefopba^i    fcirTbofii.    ibid« 

1770,  4^      .  ^  ' 

•^  de  nonauHiB  ad  febr^a  perttnentibui,  ibid.  i778*  4* 
I     «—  de  e«ergia  five  efficacia  et  nvaiove  m^m^nto  pulmo« 
num  in  conrore  üano  quam  reli<|ttorum  vifcerum.  ibid. 

^        »779*  4*  .  . 

Ver^l.    SpriederU  Se/fifehe   Qf Ulmen « CrtOsliidita  B.  9.   S.  l5 

Michaelis  (Johann  Benjamin)- 

Studirte  zu  Zittau*  und  Leipzigs  wo  er  Arzneykunde 
unter  den  kümmerlichßen  Umßänden  lernen  wollte:  aUein^ 
er  fand  bald  Abneigung  dagegen  ^  fo  wie  gegen  alles 
anhaltende  f     ernße  Studiren  ^    iiitrliefs  fich  der  Einfami- 


140  '  ]Vt2Ctf  AXLXa   (JoUAVir  Bl^WAMllf). 

■  % 

I         '  ' 

l^eit   und\  der  Dichtkunfi^  '     Die  gröfste- Beärängnifs  ^    lu 
der  er  lebte ^   nöthigte  ihitf  einet^  Tkeil  der  von  ihm  ver- 

/ertigten  Faheln^  Lieder  und  Satiren  einem  Buchhändler 
für  zehn  Thaler  zu  verhandeln^  Er  erwarb  fich  dadurch 
üngetheilten  öffentlichen  Beyfall^  Freunde  und  Göttner, 
Befonders  unterftützte  ihn  von  nun  an  Weifse  piit  Ralk 
und  Thatx  und  bald  hernach^  auf  deffen  Empfeblungy  ^ 
ganz  vorzüglich  Gleim*  Gegen  das  Ende  des  /•  176g 
bekam  er  eine  fehr  einträgliche  und  betjueme  JJofmeißer- 
fielle  zu  Ijeipzig^  In  d^m  darauf  folgenden  Jahre  wari  [ 
er  nach  Hamburg  berufen x'  um  die  dortige  politifche 
JZeitungf  den  Korrefpondenten  f  zu  fchreiben^  >  AlUittj 
einer  folchen ,  .  Ordnun^g  und  Geduld  erfordernden  Arbeit 
ward  er  bald  üherdrüjßg ,  fo  dafs  er  pe  wieder  aufgab^ 
und  nur  noch  eine  Zeit  lang  den  gelehrten  Artikel  jener 
Zeitung  beforgte.  Durch  Leffing*s  Vermittelungy  def' 
fen  Gewogenheit  er  ßek  dort  erwarb ,  erhielt  er  das  Amt 
eines  Theatef^dichters  bey  der  dafelhß  fich  aufhaltenden 
S  eylerifchen  Schaufpielergefellfchaft,  ,  Bey  der  Ver* 
Schummerung  ihrer  Umßande  verliefs  er  fie  im  /,  i77i» 
.und  wanf  fich  in  die  Arme  feines  Qleim  jn  Halberfiadt^ 
der  ihm  fchon  vor  der  theatralifchen  Verbindung  Haus 
und  Tifch  angeboten  hatte.  Geb.' zu  Zittau  am  31  De» 
4:ember  1746;    geft.  am  30   September  1772. 

Sraematuram  mortem  Dav.  Heiir.  Ltodn'eri»  Gym^ 
naßi  Zktan.^  digoüEmi  civis  luget«   Zitt.  176U  foll  .' 

•Fabeln,  Lrieder  und  Satiren,    Leip».  1766.  8. 

pratio  de  abufu  linguife  vernaculae«  ibid.  1767.  4* 

Einzelne  Gedtcbte.   ebend«  x7<$9,  Q»  •    / 

*  Freude  der  Unt;ertbanexi  bey  der  Anwefenbeit  das 
Kaifers,  Prag  1^69.  fol. 

OperettjBD..  Leipzig  i77ä#^  ft. 

Foetifche  Briefe,   ebend.  1772.  fl, 

Werke,  xfter  Band.  Giefen  'i78o.  8»  Befor^t  von 
Chrifiu  Heinr,  Schmid ;  enthält  alle  zerßreute 
Gedichte  des  Dichtei'S^  die  fich  weder  in  den  Fabeln^ 
Liedern  und  Satiren^  noch  in  den  einzelnen  Gedichterit 

^  noch  in  den   Operetten  befinden»      Pf^ eil  fich  der  G^efer 


•4 
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MifcBABi:.i8  (!•  B.}    MxcBAALis  (3f  C.)       \4i 

Verleger   mit  den    Verlegern  jener  Arey  Sammlungen 

nicht   vereinigen  konnte^     fö  ward  diefe  Ausgabe  nicht 

fortgefetztm       Doch  fchtug  der»  Verleger  der  einzelnen 

f  Gedichte   um   die  davon  noch  vorräthi^en  ExempLarien 

einen   Titel :  Michaelis  Werke ,  zweyter  Band. 

Viele  AuJIätte  und  Gedichte  von  ihm  fiehen  in  periodic 
fchen  Schriften^   z,   B.  in  den  <  '     * 

Hamburgilchen  Uotejrluiltungen  ^  c.  BC  Wulinir  tid4 
Gertraud,  eine  Operette,  einige  Fbanomene»  und 
die  Kinderzücfat ,  eine  Satire.     Ferner  in 

C.  H.  Schmid's  Anthologie  der  Teutfchen,  und  in 
irm  \.    " 

Leipziger  Aloiianacfa  der  TeutCcfaen  Mnfen  i77Pt  vott 
diejem  Schmid   veranßaitet^ 

Sein  Bildkii^  tö«,  Stutf»  in  li. 

Vergl.  J.    Benj\   Micha  9li^    lAihena.    von    C.i  %    S^Jk^itt^ 

Frauke    am   M^    i775.    8*       Aiiebi   vor   der  6iefi£chen  Anmer- 
Iniiig    fcnrnr  Werke«  •—     üeber  /.  B.  Mtxh-aelit    Schriften 
tuid     Oenie)     iu     Sehir a,ch" 4    Maga^im    B^  £•     St.  1.  «-^ 
,(K  Äff  «tfrV)    Charaktere    Tcutfcber    Dichter    und    Fro(aülefi 
S.  489«  ^^     C^   H,  ^c^mi-d's  Ne]cTOlo|f  der  voriiehmAen  vt^r- 
Aorbenen    Tcntrchen    Dichter   B.  9.    S.  ^71— .613.    •—     Hif^^ 
Je  hin  g's  Handbuch.  •*->     Ve  ttgrlei  n's  Handbuch  der  poe^ 
tifchen    JLittcratur    der   Teittfchen    S.  503-^514.   -^      Ött^'r- 
•    Lexikon  der  Oberlaufitz.  SchriftAcUer  B.  9,   Abtheil.  •,  $.  fo^ 
-»  607. •  —     Bichter*9   biof  laph. ^  Lexikon  der '  gelftl.  Lieder- 
dichter S.  8S7. 


MiCHAitLis  (Johann  Christian). 

Gener alfuperintendent  des  Furftenthun^  Halberßadt 
zu  Halber fißdt:  geK  ^  WefeHingen  im  HaLberßddjd" 
fchen  •»••%*  geß»  am  63  December  1772» 

Rede  von  der  Göttlichkeit  der  heil.  Schrift*  •  .  • 

Verantwortung  wider  die  Papifien»  ... 

Fredigt  von  den  göttl.  Satzungen.  ... 

Hal<iigungsprefdigt  über  x  Chron.  30,  ftS^-^aS.  .  .  • 

Catechismtts.  •  •  • 

Gedanken   über  die  Wa&lan  der  Prediger  1     deren  Be- 

Ichaffenheit  i  Mifsbräuche  und  Verbeuerung.   Halber- 

ftadt  1771-  8'  ^  - 

TeigU  die  fortgeTetatc  Weiout*  Sammlunc  asAe  ßaaimluxif  S«  866- , 


t4»  MlCHASI^lS    (JoiTAirN   DaVID). 

Michaelis  (Johamn  David), 

iltflirfl*    Soba    <voa     Cbriftifea' Betibdifct. 

j 

Studirte  von  i753  an  zu  tJaJUy  ward  iJ^Q  dafelbfi 
tSagiß^r^  reifete  t^i^i  nach  En^luhdr  ^o  iw  fick  bif 
1742  üußiielt^  fi^*^  nach 'der  Rückkunft  vi  tiaüe  an^ 
yörltfuHgen  tu  halien^  g^^^g  um  Mtchaifl  1^45  ^^'^^  ; 
Göitingeh^  und  hielt  auch  dort  Vt>Aefung€n^  ward  1746 
dafdkfi  aufierordentlichcf  und  iJSjO  ordentlicher  Profeßor 
der  PhiLofophie^  »75^  Sekretär  dei,  datnahls  ^gefiif4^tfin 
Göttingif ch£H  Sodttdi  der  fViffenfchäfiem  ^  legte  17^ 
diefes  Sekretariat  nieder^  hlifjf  aber  ordentliches  Miv- 
glitdy  und  'ward  1761  Direktor  derfelheh^  ivelehe  SteiU 
er  aber  1770  niederlegte  und  ganz  aus'  der  Societdt 
trat,  FTard  17^1  wi*  dem  ßofrathscharakter^  1737  mit 
demj ewigen  eines  gehonten  Jufiitzraths  ^  und  1775  ^9'^ 
dein  König  von  Schweden  mit  dem  N^rdfiernorden  he'  " 
ehrt.'  Geh,  zu  Halle  am  07  Februar  iJxT;  gefi^  am 
^2  Augufi^  179t*  '  , ,  . 

DUr.  (Praet  C.  B.  Michaelis)  <{<sj>.Un^t6tttiu|tebnii* 
corum  antiqüitate.   Halde  1739«  4*  ^ 

^  Ae  VL  XXIL   ibidt.   1740.  4.  ^      • 

Anfangsgrunde;  der  Hebräischen  Acdentuatton  ^  i^et>& 
^nef  Iturl&ett  A>b,handluiig  von  iem;  ASterthuiüft  der 
Ac'd^nte  Und  Hebtaifchen  Punkte  überhaupt;  anth 
eiaetn  Anhatige^  ih  welchem  einige  Scbriftörter  nach 
den  Regeln  der  Accentuatibn  untierfuchet  worden»^ 
aufgefetsiet  u.  £  w.  und  mit  einer  Vor;:ede  begÜM 
von  P.  &  B»  Michaelis  u.  f.  w*  «bend*.  ^7^^•  8* 
abend.  i753  8«  (Von  der  Exißenz  di^fer  Siten  Aus» 
gäbe  bin  ich  nicht  überzeugt.) 

Hebräilche  Grammatik;  nebQ;  einem  Anhange,  voai 
gründlicher  Erkenntiiifa  derfelben^  ebd.  i745  (^^^l^^i 
V 1744)«  Ö-     ebend.  i753-  8-     «ben^.   lifsyl  Q. 

Cataloguft  praefiantilTimi  thefauri  librosum  typia  vulga* 
forum  et  manufcriptorum  Jöarfnis  Petri  de  -Ilu* 
>d  e  w  t  g ,  fecundum  materias  prdine  digellit ,  iudicia 
illuftris  poITeiroris,  fua  etiam  addidit  J.  D.  Michae- 
lis; cum  praefatio'ne  illuftris^  «viri  Chriftianr 
Wolffii-    ibid.  1745.  n  Vt)ll.  8. 


/-     ^ 


DiC  da""  meuM  ae  ^iitiöii«  )egti  Mofätc9#  ufäram  proli-  - 
bentU.    GoettitigAe  i745»  4*      Auch  in  dem  Syntagma 
oöAimeiitadöauifii  'T.  tC  ■ 

Georgii  Benföbit  ParapWfaiiik  iat  harde  philolögicad 
in  EpiSolam  Jacöbi,  Lattne  visrtit,  et  fua»  ubiqud 
obfervationes  addiilit  etc«  Cum  praefattonid  D»  Si- 
gistti.  J  ae.  äau  mgarteft.    Hf|lä«  i74d»  4I  ^ 

Ad  leges  ^divinas  de  poenä  hofnicidit  DilT.  L  Goett. 
i747-  —  Öär.  II.  tbU.  '1750»  4.  ^/f^/i  in  dctn  Syn- 
tagma  ComtkieBl.  Tv  L 

Jacob i    Peirc4i    Pärapfavafi^   €t   notae    philologica« 
a^Oe  tncejgi^icaa  in  Epiftolaitai  ad  Hebraeosi    Latine   , 
vertit  Xuaftque  noUs  addidif.  Kalae  1747«  4«     '  , 

Gedanken  übet  die  oienhätte  Tjehre  Vöb  Aet  Genüge 
tbaun^»  Chlrifti,  als  einel:  böcfaft  VeraühftigiRn  mid 
der  Weisheit  und  Güte  Gottes  gemäfsea  Lehre, 
FrankfC  u.  Leipsc;  1^48-  8« 

^CiariOa;  aus  dem  finglifobreh  äb^fetftt  1  ~4t^r  Thfeili 

Gott   1748-**- 174$-  gr.  ß* 

Dit^  d^  prifcä  HieroTolyma)  tuilis  ttfvei  Chridiam  ftmt^ 
ad  Galait.  IV,  fiiJ.    ibid,  1749.  4^ 

'Agamemnon^,  ein  Traüetfpiel;  aus  de$n  Englifcbea 
übetlet^fct.   ebend.  i75o.  8^  . "  . 

Paraphralis  und  Anmerkungen  iihßt  die  Briefe  an  die 
GaValei>  Ephefer,  Philipper«  Colofier »  Theflaloniclier»^ 
TiüBiotfaeUSy  iTituS)  Philemon»  ebend.  1750 
(tigtntU  1749)«  4^  «bend»  t76y.  4«  HoiiOndifck^  Am« 
fterdam  t77tt«  &• 

£in)eitung  in  die  gottlicheta  Schriften  des  neuta  Bun* 
des.  Gött  i75o.  ebend«  if6s*  8.  ^  5te  ftai:k  vermehrte 
Ausgäbe»     ft  Binde,     ebeisd.  i777«  4«      4te  fehr  ver« 

kehrte  Und  Veränderte  Ausgabe«  iftet  Th^«  ebend« 
xjQj. —  ater  Theil.  ebend.  i7öä«  4«  P'M^  die  ßc» 
ßtzer  der  '^ten  Ausgabe  tuurden  die  Zufät^e  und  Vet*' 
ändeytingek  der  /^ten  he  fonders  gedruckte  ebend.  i708« 
4«  HoUdiidifch  ^  mit  einer  Vorrede  iron  F.  G.  <]• 
Nutk.  Haag  t77Ö — ^780^  g^*8f  ^^^  ^OA  Tsbrand  |, 
Van  Ha'm^laveld,  Haarlem  i788*  fo^«  Englifchvott 
J.  Buttlet,  Lond;  177  ,  »  41  und  von  G.  F.  A. 
\Vendebotn.  ebendk  *j78ö.  8«  Nach  der  S^ten  dus^ 
gabt  unser  folgendem  Titel :  IntroduCtion  to  the  new 
Teftament;  by  ],  D.  Michaeli*  etc.  Translated 
from  the  Fourth  Edition  of  the  German,  and  con*  ^ 
fiderably  «ugmeated  With  Notes  and  a  Diflertation, 


/  - 


/  on  the.  origia  Md  »coMtipAJßüoi)  ou  tbe  tbre^  firfi 
Golpel»,  .  fiy  Herbert  MarTk,  B.  D.  F.  R,  S. 
CainbtÜge  ißoi,  IV  Voll,  8-  '-  Mar  (Kens  Anmerkun- 
gen^ Zufätze  und  Abhandlung  überl<tzte  ins  Teutfihe 
E.  F.  K.  Aoreninüllen,   QÖU«  iöo3*;   ^  Theile.  4. 

.    Dänifch  ...»  .' 

'    Progr.  von  der  Vei^flicbtung  des  Menfcben  1  die  Wahr-    ; 

.  beit  zu^  reden,    eb^nd«  17.50.  ß-         •  ! 

Poetifcbc^r  ISntYTvpf  ^r.  Gedanken  des  Prediger -Bucbs 
Salomon«.  Göttingen  1751«  8*  ^^^  und  \%rbeilerte 
Ausgabe.    Bre««Bi  n»  Leipss.  f768.  8« 

Rede,  voq  den  Urracheni.  waru^  der^JAIeifanifcbe  Dia*    \ 
lekt  in  Teutfchland  Jiei;rfche;»  Gott. .  i75i«  •  • 

JSedankeo   über,  die:  .Li0br€t  der  heil«  Schrift    von    der 

Sünde,   ala-.eine'de;:  Vernunft  genese  Lehre*     Häm- 

'       b^rg  1752«.  8*.    I^^ue  völlig  umgearbeitete  Ausgabe. 

Gott,  u»  Bremen  i77$^«  8« 

Ditr»   Argnmentj^  .immortaliti^tis  animoruin.  .humanoruiT' 

,  et  futuri.faeculi  ex  Mofe  collecta*  Goett*:  1752.  4« 
A^ch  zw  dem  Syntagma  Comment.  T«  I« 

Entwurf  der  typilcLen  Gottesgelahrheit.  ^ebend«  &7S5«  8« 
eh'ei^d.  1773«  8-      Schwedifch  .  .  •  .       , 

^(J^omnientatio  de   battologia,     ad  Mattb.  VI,  7«    ibid* 

'    1753*  4«     Auch  in  dfem .  Syntagma  Comment.  T«  ^. 

Compendium  autiquitatum  Hebraficarum.  ibid»  eod«  Q* 
(Von  diefer  Schrift  ßnde  ich  nirgends  eine  Noätz^ 
felbß  in  den  Götting.  gel.  Anzeigen  nicht,  Indeßin 
nahm  ich  fie  ehehin  — *  ich  weifs  nicht  mehr  woher?  7- 

.    in^dus  geh    Teutfchlahd  nufj) 

Npva  verfio  Surae  fecundae  Corani« .  cum  illufirationi* 
bus  (ubieccis;  Specimeir  uov^e  Verßonis  Corani* 
Di0ertationis  inaüguralis  loco  ddfenfa  ab  Olao 
Daney.   ibid    i7^4#  4.; 

Curae   in   verßonem  Syriacam   Aqtuum   ApoSolicoruin  • 
cum  ,  confectariis    criticis    de    indole,  •  cognationibai 
^      et    ufu  verfionis  Syriacae  tabularum'  Novi  Foederis« 
*  -     ibid.  1755.  4.  .  . 

Abhandlung  von  den  Ebegefetzen  Mofis,  trelche  die 
Heurathea  in  die  nahe  Freundicbaft  unterlagen*  eb<i» 

»755.  4- 
DüTertationes    ad   Marc.  X^  42   et  XV",  45,    ac   Jo- 
hannis  XIX,   14,    auctae  ab  auctore  iterumque  edi- 
tae.  ibid.   eod*  4.      Die  erfie  von  beyden  Ahhandiungen 

ßand'  xuerfi  in  den  Mifcell«  novu  Lipficnfibus  T.  IVr 

und 
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und    du    andere    in   der  ^Boibui^ifchen  veunilchtetk« 
tBihliothek  1745- 
Beurtbeilang  der  Mhtal ,  ^  welche   ai^n  anwen^t,     dift 
«ruseeftotbene  H/ebt-Sifche  Sprach^  sü  verftehen.    Göt^. 
t75<^'  8»       HoUdndifch  von   C.  A,  de  la  Villettci: 

.  .  .  1763.  >  .  ,   ; 

DiOr.    I^ex   M ofaica-  Deuteron.  XXFf,  6.  7  9     ex  bütorm 
Daturali    et    moribus     Aegyptiorum    illuftrata.      ibid,^ 
»757«^  4»     ^uk^k  in  dem  Syntagma  Cqmmen^.  T.  II.    ' 

Epift»  graiu).  Faralipometia  contra  pölygamiam.  Ibid« 
eod.  4.         • 

Oratio  d#  connvibiis-'feli^bus  •aliaruiii  difciplinarain  cam^ 
philologia  Orientali.    ibid.eod.  4.       Diefe'uhd  die'zu^ 
nächfi' vorhergehende  Schrift  erfchien  auch  nntet  ehtem 
gemeinfchaftlichen  Titel,  ibid.  eod.  4*      Sie  fieheh  au4^ 
in  dein  Sytitaffna  Cominent.  T.  It. 

Robertt  Lowth  de  faera  poeli  Hebraeonim  prae* 
ktetiones  academicae  Oxonii  habitae.  Subiicitur  me« 
fricae  Hartinae  brevis  confatatio,  et  oratio  CrOwiäha« 
Cum.  notid  et  epimetris.  Par»  I.  ibid.  i758*  —  Para  IL 
ibid.    1762*  Q.     Editio  fecunda.    ibid«  1768^^1769.  8* 

.  Die  Anmerhungei^   und  Zufdtze  gab  auch   JLowth   he* 

fattders    heraus j    unter  dem   Titel;     Job.  Dar*  Jl\fi» 

ekaelis    in    Roberto    Lovitth    praeleötionei    de 

"facra  poöll  Hebraeorum  notae  -  et  epimetra*     Oxonii 

1708-  8- 
El&i    phyilque    für   l'heure   des    marees    dans  la   met 

ronge  eoinparee  avec  Tbeure  du  paflage  de^  Hebreux« 
Reimprime  a^c  des  Remarques  de  JVIr*  Micbacilis« 
i^  Goett.  i758.  8. 
Syntagm'ä  Commentationum»  Tomus  I.  ibid.  i759r  "^ 
Tomua  II.  ibid.  l'^öf,  4.  '  Aujser  den  fchon  bemerkten 
Abhandlungen  befinden  fich  im  ifien  Tfteil:  Berdbrei« 
buio^  einiger  alten  Teutfcben  Bibelüberfetzungen  voi^ 
Dr.  Lutnet's  Zeit  (Halle)  1744.  —  Briefe  voit 
der  Scbwierigkfeit  der  Religion s Vereinigung.  —  Oratid 
de  ea  Germaniaer  dialecto,  qi29  in  facris  faciundil 
^tttioiur  (j75o).  —  Gommentatio  de  Troglodytisi 
Seiriti»  et  Themudalir,  in  X!)onv6ntu  Soc.  Reg.  Scient« 
lißcitatar  die  YI  Martä  «756«  -n  Commentatip  de  No-' 
madibus  Falaeftina« ,  ibidem  recitata  d.  XIII  NoVi 
1756.  —  Commentatio  de  combultioue  et  faumatiöae 
mortuornun«  eidem  Sbcietati  praelecta  d.  XIII  Aug. 
1^57.  —  Jm  2t€n  fh^il:  Sacuiida  Faralipomena  con* 
Ncunt$t  Mand^  *<* 


i4$ 


MicaAici.iü^'('JouAi>M  Daviu). 


U9L  polysamkiB.  —  Duo  Pro^^rainmat«^  nomio^  duo- 
rum  Prorectorum  Georgiae  Auguitae  magißra^tu  dcce- 
.^entium  belli  ^(eptenaaUs)  •  tempore,  fpnpta  i76ü.  '^ 
Q['eßimoaiuai  de  iijilluone  variolaruniy  cupienübiis  >me- 
4icia  FarlQenßbu3  dictum.  —  Dill,  d^  indiciia  gno- 
fticae  philofophiae  tempore  LXX  int^erpretum  ;at  Phj- 

'  ^onit  Judaet.  (Acoedit,  W a  1  c h i i  ilecitalio  de'phi- 
lafopbia/bnentaliv  GDofticomm  Syfteoiatuiii  fcmtft.) 

Kritifchet  Kollegium  über  die  drey  wicbligfteii  Pfalman 
ypn  Cbri£0|  4^a  i^i^ten,  ^oßeu  und  iiiten«  Frank- 
furt u.  Gott,  i759»  8* 

C^mpendium  Tbealogtae '  dogmaücae.  Goet^  i7<$o«  8* 
Sita  ganz  umgearbeitete  uod  TeutCcb  verfaTate  Au^- 
■|;abe.    ebtud«  i784.  8*      Nachgedruckt   zu  Tübiogea 

>7Ö5«  8.  . 

Progr.  MemQria  Elif^betbae  Caritatis  ex  E^ber-. 

bardi»!  cooittgb  Geaneri.    Goett.  .i7<^>«  fol* 

*Imago  )Getuari|    (eU' Progiamma  Georgiae  Au^^Saß 

l)Omiu0^ /cnptum<i>    quo    memoria    Johaunit   Mal* 

tfaiaeGesneri  pofteria  com  mendata  efu    ibtd«  0OA, 

fol.     Auch  in  dem  Syntagma  Comment.  T*  II» 

Sur-  rinflueuoe  des  opiaiona  für  le  laugage  et  du  langage 

für  loa  opiniona.     piflertation  qui  a  remporte  Je.  prix 

ä.e  V Academla.  Royal^  de  Prufle  en  t759 »   traduit  de 

i^All^niaud.   a  Goett.  et  Bremeiii  i7<^2.  Q,      Das   Tcwi* 

/che   Original  erjchien  .zu  Berlin   i759»     «^«r   tfic   voti 

PremoHtval   mid  Me rinn   verfertigte  Fnuizöfifiie 

Veherjetzufig   hat  viele  von  -^Icm   Ferf affer  herrükrentU 

Zufdtze*      En^Ufch  unter .  folgeihdem   Titd:     A'DUTetf 

tatioa    OQ   the  inftuence  of  opinious  on  laitguage  and 

öf  language  Ou  opimons,     wuich  gained  the  PruIRaii 

Royal  Academy  a  Prize  bn  that   fub|ect«      Coittaining 

many  particulart  in  Fhilology,   Natural  Hiftory»  and 

ib»  fcriptural  .Fhrafeology«   Togatfaer  with  an  £ii^uiry 

jnto  the  Advantages  and  Practicability  of  -^n  aniverfal 

learned    language*      By  Mr.  Michaelit«    Z^oiidon 

»769.  gr.  4. 

Erklärung    i^%    Brielea    an  die   Hebräer«     t%tx  TheiL 
Frankfurt,  am  M.  t7^A>.  -*    fite  gebefliarte   und   ver* 

'    mehrte  Ausgabe«   ebend«  i78o.  -—   fiter  Tbeil*  ebaiid. 
»7<^4-  —    2te  Ausgabe,  -ebend.  i7S6.  g, 

Fragen    an    eine    Gefellfcl^ft    gelehrter    Manner,    die 
auf  Befehl  Ihro  Majefiät  dea  Königs  von  Dänemark 


\ 
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nach  Arabien  reifeä.  Frankf.  am  M«  t76&.  Qk     -Fran- 
.  zöfifck  ....   17Ö3.  .  •  • '  •      ' 

Progn   de   principio    indifcernibiliuai.    Goett.    i7jSa,l  4» 
^Mc^  in  ätfm  Syntagma  Coaiment.  T.  IT. 

Oratio  de  magnitudioe  eius,    quod  pvnc  geritur',    belli, 
babita  die  11   Öct.  a.   i76fi.-ibid.   176:^.  4. 

Cömmentationea   in  «Societate  Jlegia  Scientiarum  Goet« 

tingenii    per'  aanos    1 758— ^7^2    praelectae.  -  B.  I. 

Breinae  1763.  4,    Editio  lecnnda  auctior.  ib.  1774.  4. 

Enthält    folgende    Abhandlungen:     De    Tberapbia«  *-* 

De   cenubi^a  Hebraeorum.  ~    De  exilio  depeim  .tri* 

buum;.  cum  epimetro  de  nupiero  exulum  Judaeorum« 

a  Nabochodonofare  deportatorum.  —  De  natura 

et    Wigin^    maris  mortui,   -r*  .De   nitro  PJinii..  -^ 

De  mtt6  Hebraeorum  r^^"Q*  -—    De  Syrorum  vo^ali- 

bya  ex  Epbrae^mo.  —    De  paradoxe  lege  Mofi^ica, 

feptimo  i|üovia  anqo.  09)Qiu«i..agr6rum    ferias    indi* 

ceiite.     Eng^ifdi  ^  •  .  •  . 

Vermifcbte  Schriften,  ifier  Tbeil.  Frankfurt  am  M. 
1766«  -—  fiter  Thei).  ebend.  176g*  Q.  Enthält:  Zer* 
Areute  Anmerkungen  über  das  Gedachtaifs.  (^Vorher 
in  den  Hannover.  B<9yträg^en.)  —  Vorfchjag»  wie  man 
üie  Frage  von  Wirkung  der  Einbildungskrafit  -der 
Mutter- auf  die  ifrucht  entfcheiden  könne«  {Forher 
ehen  dhfelhftj)  —  Von  der  Zeit,  inro  die  Völker  die 
Konft  noch  nicht  gehabt  haben  ^  Feuer  anzuzünden« 
(^Vorher  in  dem  Hannover. «Mnga ein  1763.  St.  5.)  — . 
Vom  Alter  der  Brenngläfer  oder  der  Brennkryftaile, 
deaglelchlBn  von' einigen  andern  Mitteln^  Feuer  her-* 
rorzubringen.  (Forher  ebeiid*  St.  4.)  —  N^thige 
Vorfiehttgkeitv  die 'man  bey  Anlegung  einer  Wittwen* 
hsSjd  2tt  beobachten  hat.  —  Von,  der  Schafzucht  der 
Morgenländer.  «-*  -  Von  >  dem  Alter  der  Hebraifcheh 
Vokale  und -übrigen  Punkte.  —  Von  Wittw^nkaden« 
{Auch  in  d^m  ^Hannover.  Maga^sin  i7^40.  —    Zweifel 

.  nnd  Eridaerungen «  die  dem  VerfaCTer  b^y  iet  Gat^n^ 
bergifehetf  Wittvrenverp&egiingsgefelirGhftft  'lieygefal* 
len  find* 

Programma  |  worin  er  f  on.  feinen  Colle^is  übet  die 
70  Pol metfoher  Nachricht  gie^t  9  upd  zugleich  das 
erJße  von  diefen  Collegii»  über  die  Spruch vrötter  Sa» 
lemon'a  ankündigt«    Gott.  1767.  8« 


^ 


,  ;^Iicii4.£4a9  XioHAKii,  David). 

» 

Abtiandlttiig  ^oa   ctegr   Syfifebcti    Sprackev    nttd    ibir«m 
Gebrauch;     nebft    dem    et&tn    Theil    der.  Syrifchen 
,    Chreftomatbic.   Gott.  i7ö8**  8-  :  ßte  Ausflage;  mit  Zu- 
'    fätzefi.    ebenda  170<^-  8r     :         \  .     ^  i 

jQoipmentationes  Societati  Reg.  Scient..  Goetting.  per 
ann6s     1^63 — i7öö     praelectae.      Pars  H.  >   Bre|i)ae 

1769.  4.'      Enthält:     Ju»  Leviratu»  Ifraelitarum  explj- 
'"  catttm»  — ^  Commenta'tio  de  meriflbus  Hebraeorum,  — 

De  Syria  Sobaea,    quam  Davide s  fjib'  iügum  mifit, 

'    Nefibi    ac   cifcumiepto' tractu,  —     Hiftoria' b^Uortiin 

-     Da  vidi  8   cum  rege  Net^beno  illufiratai  —     Scn- 

•    tefntia  de  chronologia  Mofis  ante  diluvium»  —  Sen» 

:    tentia  de  cbronologia   Möfis   a   diluvio   ad   Abra- 

•  •  bamum. 

Spicilegium  Geographiae  Hebraeorum  efxterae  tofi: 
Bocbartum.' Pars  L'öoett.  176^.  -«—  Pars  II.  ibid. 

»780-4.      ■    "•  '      '.  "V  '     ■;       ''  ""  ^  .*  -    '  '  ' 

*  Raifonnement  lä^er  tKa^^'proteftatitffcben  Univ^rfitaten 

in  Teutfchland.  4  Theile.   Franlef.  11.  latifz.  (eigieMl» 
^  Frankf.)  17^8 -^  *  774«^  8«    .  •  :   - 

Teotfcbe  Ueberfetzung .  dea  alten  Teftaments ,  mit  An- 
merkungen ^ür  Ungelebrte.  xller  Tbeil:  Das  Buch 
Hiob.  Göttingen  u.  Gotha  17Ö9.  ^  fite  Ausgabe,  ebd. 
1775;  -^.ater  Theih  Das  et&e  BuchlVI^fe.   efciöid. 

1770.  Ate  Ausgabe»     ebend;   1775.  — »-  5ter  Th61: 
,jyaB   ste.und  3te,  Buch   Mofe,    ebend*  i77i.':     fite 

Ausgabe,  ebend*  i787«  —  4ten  Tkeils  i^e  'Hüfte: 
Das  4te  Buch  Mofe.  ebenda,  1772.  -^  fite  HSlfte: 
Das  5te  Budli  Mofe.  ebend«  1773.  j&te  Ausgiibe. 
ebend.  i787.  —  5teo  Tbeils  ifte  Hälfte:  Die^  Bücher 
Jofua  und  Richter«  ^bend.  1774.  •'^  ßte  Haute: 
.  D^i  Bucher  ^amueTs  und  Ruth*/^  ebe^d.  i777«l/— 
6teT  Theil:  Die  Pfalmen.  ebenda  i77i«.  ^te  Ausgabe, 
ebend.  i78a*  —  7ter  Tbeil:  Sprüche  und  Prediger 
SalömonV  ebend.  i77i3«  —  8ter  Thal:  Jefaias. 
ebend.  1779»  —  9*®^  Theil:  Weif&guM  und  KUg-N 
lieder  Jetemia.  ebend.  1778*  -^  lOtcrrTkeil:  Eec* 
chiel  und  Daniel,  ebend.  i78t.—  itter  Theil: 
Die  «wöIf  kleinen '  Propheten,  ebend.  i78fi-  '^-*-  tü^^ 
Theil§  ifte  Abtheilüng:  Die  Bücher'  der  Könige, 
ebend.  i785*  —  fite  Abtheilüng:  Die  Bücher  4er 
Chronik,  ebend.  1786. i3ter  Theil:  Efra,  Ne- 
be m  i  a ,  £  fi:  h  e  rw  ebend.  i783-;  4»  ^^  Theil  ins 
Holldndifche  von   de  Perpo neber   ühcrfetzt^     näm» 


•  -  / 
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.lieh: ,HiQhj  "MqSe^i  ti€^  den  hiftorifcben  Büchern' 
oder  die  5  erfien  Theile :  jedoch  'niit  Veränderungen 
des  ,U«beirreteer8  9    betender«    in    den    Anmerkungelt 

<Utrechi;  i78o— 1786- 8). 

Mofailcbes  Recht,  ifter  Theil.  Frankfurt  afm -M.  1770I 
£te  Auflage»  mit  Abänderungen  uitd'  Zufärzen.  ebeod. 
1775*  "T  ftt^  Theil.  ebend*  i77i-  »te  Auflage ,  mit 
Abänd.  u.,  Zulatsen  (die^  fo  ivie  diejenigen  zum  ißen 
Theil  ^  aiick  hefonders  gedruckt  find),  ebend.  i776.  — 
Ster  Theil.  ebend«  177».   2te  Anfluge,  ebend«  1770,.^.-. 

*  4ter  Theil.  ebend«  17^4./  fite  Auflage,  ebend,  i78o-  — 
6ter  Theih  ebend,  1775.  8*  JMländ4fch  .  .  •  .  1772. 
8.  Englifch  von  Julla^ent  .  *  .  .  Dänifchnach 
jJer  2 ten ^  Auflage  -von  Jakob  Wolf,  Kopen hagen 
i78o-^t76i»  8»  ^^s  diefetn  W^rh  enifiand^  mit  Ah* 
iiürzungett^Mnd  Anmerkungen  folgendes  Budh:.  Li'fprit 
dea  loi:^  n^ofaiques ,    par  Mr,  Sin  g.e  r.    a  Bourdeaux 

»785-  8.  .  ; 

Verbuch,  einer  Erklärung  der  fiebensig  Jahrwochen  D  a- 
nieFs.    Gött..i77».  kK  4.         ,    . 

Grammatka  £haldaica.  ibid.   i77.t'  8* 

Erpenii  Arabifche  Grammatik ,  abgekürzt »  volli^n«* 
diger  uüd  leicbter  gemacht;-  ne))jltdem  Anfang  einer 
Arabtfchen.Chreßomathie*  ebend*  1771*  8*  2te  um- 
gearbeitete Ausgabe,  ebend.  i78i*  8* 

Orientali£c(he  uud  exegetifche  Bibliothek.  fiS  Theile 
und  2  Anhange.  Frankfurt  i77i  —  ii785>  8«  Di^zu 
gehört   noch  24fter  Theil,    welcher   ein   liebenfachea 

.  Kegifier  über  die  125  vorba|rgehenden  .Theile  enthält 
(verfertigt  voi^  /.  7^.  Stühe r\  Frofeffor  ztf. ^ Ulm), 
ebend.  1789.  8*  ^^^  5^^^  ^^^  ^^^  'iheiL  wurde  ins 
Holländifche  überfetzt   i782. 

Epiftolae  ae  LXX  hebdomatibu«  iDanielis  ad  Jo. 
F  r  i  n  g  1  e «  .primo  privatim  milTae  >.  nunc  utriusque 
confenfu  editae«  Londini  i77i«  8  nia>* 

De  JudaeiSf^  Saloinonis  tempore  architecturae  parum 
peritis;  in  Commentarils  novi»  Societ.  Scient«  Goet- 
ting«-  T.  I  (J.771),     Auch  bef anders  gedruckt, 

Daniel»  fecondum  LXX  Interpretes«   6oett.  i773«  8« 

Heriuaani  von  der  Ha^dt  HoCeas  illufiratus«    ib. 

»775.  8  (?).  ^  .. 

^b.ulfedae  Defcriptlo  Aegyp^i.     Arabice  et  Latine. 

Ex  codite  FaxiHenfi.  edidit ,    Latine  vertit,   notas  ad* 

iecit.  ibid.  1775.  4.  * 


/  ^ 


i5fi  .  Michaelis  (Iouavv  Dxvtn)^ 


^ 


£tvrat  von  der  älteften  6«£ckichte  inr  Pferde  und 
Pferdezucht  in  Palii^iAa  und  den  benlicfaWtett  Lin- 
dern, Ibaderlick  Aegypten  und  Arabien.  Frankf.  am 
M*  1.776.  g.  (Eigcnilich  ein  Anhang^  zum  yen  Theii 
des  Mofaifchen   Rechts,)  , 

Teotfche-  Ueberfetsung  des  «rften  Buchi  der  Macca*. 
bäer;  mit  Anmerkungen.  jGötc.  il«  Leipz.  1777*  4* 
Holländifck  von  Yftbrand  van  Hamelsveld  .  .  *  . 

»787.  8-  • 

'  ArabÜcbe  Grammatik,    nebft  einer  'Arabifchen  Cbrefto- 
mathie,  und  Abhandlung  vom  Arabifchen  Gefebmack, 
fonderlich  in  der  po^tiCchen  und  hiftorifchen  Schreib« 
•rt.   Gott.  178».  8»     ' 
Erklärung  der  Begräbnifs-  und  AuFerftebungtgerchicbte 
,  Ghrißl  nach  den  vier  Evamgeliften,     mit  Kuckücbt 
f uf  4^6  in  den  Fragmenten  gemachten  Einwuife  und 
deren  Beant Warnung.'  *  Halle    t783*  8*      HoUändifck^ 
Amfterdam  i7(J4.  8-  , 
Daa  fünfte  Fragment  (elbH,     aus  L»effi'ng*t'vierteai 
Bey trage  —    mit  !•  D.  Michaelis    Anmerkungen; 
2^9   ein  Beytrag  zur  Begrabnifs  •  und  Auferftelduhgt^ 
gefcbichte  Chiriftt.   ebend.  i785-  8- 
Supplemente- et    emesdationes    ad  '  Liexicai    Hebreiei; 
Pars  I.     Go^tr.    i784*   — -.    Par»  ü.    ib^d.    i78S-    — < 
Pars  JIL    ibid.    i78^.. —    P«^  IV.    ibid.   %7fff*   ~ 
Pars  y.  ibid.,  1790.  —  Pars  VI.  ibid.  179a.  4.    (Der 
letzte    ^rheil '  erfchien   nach  feinem    Toder  dureh   Befor* 
gMng    des  Hofraths   und  Frofeffors   Tychfen  in  ,GöU 
tingenA    -    ,  / 

Grammatica  Syriaca*  Ilalae  &784  (eignend,  t785).  4« 
Neue  orientalifcbe  und  eitegetiiche  Bibliodiek»  p  Tbeila* 
Gott.  1780—  »79^.  8*  J^^''  B^e'Tkeil  k^Ue  den  vor* 
hin  erwähnten  Tyehf^n^  -der  auch  fckon  zum  6ih^ 
und  Jten  Recenfi^nen  gelief drt  hatte  y  zum  Mitktrau^^ 
geter;  den' ^tek  gab  er  nach  Mick^elis  Tode  oLlein 
.  heraus^ 

Einleitung  in  die   göttlichen  Schriften  des  alten  Bau*, 
des.      Des  erften  Theils,    der  die  Einleitung  m  die 
einaelnen  Bücher  enthält »  erßer  Abfchnitt.   Hamburg' 

»787.  4- 
E  d  m  ü  n d i    Ca  A e  1 1 i    Lexicon    Syriacum ,      ex   eins 
'  JLexito     beptaglotto    feorfim     typis    defcribi    curaWtl 
atque.  (ua    adnotata    adiecit.     Pars  I  et  II»     Goattl 

t    1787.  4  ««»• 


^    ^ 


,  •( 


MiCBASLxs  (Johann  David);  tji, 


/ . 


.  Tmitfclie  Ueberfetsun^  des  Alten  Teftamezits*,  {Obne 
Anmerkuagen«)    &  Bande.  Gott*  %789-  4* 

Ueberfeizupg  dei  Neue^  T^fianients.  Kittet  Tbej3, 
w«||kfaer  die  hifiorilchen  B$cber ,  vier  Evaitgeli»  und 
Gefcbiclite  der  Apoftel  enthält,  ebend«  1790  (eigenü. 
*789)»  —  Zweyter  Thcil»  welcher  die  Briefe  der 
^^poltel  und  die  Ofienbahrung  Johannis  enthält, 
ebend.  1790.  .4. 

Edmnndi  GaftelH  Lrexicon  Hebraicumy  ex  eins 
Lexico  heptaglotto  Ceorßiki  ttrpis  defcriptum,  adno- 
tatia  in  margine  vocum  numerift  ex  Job.  D a v.  Mir 
chaelis  Supplememis  ad  Lexica  Hebraica,'  Pars 
prima.    Gottingae  et  LipC  1790,   4  mai. 

Gaxoli  Auriviliil,  Prof.  LL.  Orr. '- üp&lieniis ,  Dif- 
fertationet    ad  facrag   litteras  'philologiam   otientj^lem 

.  pertinente« V  CQJU  pr^^atione.    Goett«  1790:   8  inai. 

Aninerkungen  für  Ungelehrte  zu  feiner  Ueberfetzung 
des-  Neuen  Teltainents.  ifter  Theil:  Anmerkungen 
zum  Matthäus,'  Mapcus  und  Lucas,  ebend« 
/&790.  —  2ter  Theil :  Anmerkungen  zum  Evangelio 
Jok'aniits  und  der  Apofi<;L  ebend.  1790.  —  5ter 
Theil:  ^  Anmerkungen  zu  dien  Briefen  Pauli  an  Aiq 

'  Römer  9  Korintber^:  Gilater  und  Ephefer.  ebend. 
^1791.—^  4ter  Theil:  Aumerkangen  fU  den  Briefen 
an  die  Philipper «^  ColofTer,  Theüalonicher ,  an  Ti* 
moth/  TituSi  Philemon,  zilm  Brief  an  die 
'Hebräer,  den  katheh  Briefen  und  zur  Offeübafarung 
Jo'hannis.  ebend.  1792.  4.  (Bis  zm  dem  Brief  an  ^ 
die  Hebräer  hat  er  dirjen  Tkeil  noth  felbß  dusgear' 
heitetj    das-  übrige  hat  'Vychfen  bearbeitet»^  ^    • 

DüH  de  notione  Principi«  ac 'Domini  Romanis  uHtata 
quaedam  4;ommata  illnfirans;  in  Mifcell.  Liplienfii  novis 

Vol.  lVc(i746X  /  •       . 

AntheiL  an-  den  Vermifcfaten  Bey tragen  zum  Nutzen  und 

Vergnügen  (G&tt.  i747r  8^.. 
Ein  Auffatz  über  biblifche  Gegenfiande;    m  ^«n  Harn- ' 

bürg.  Berichten  v.  gel.  Sa<Aen  1749.  ^*  *7 — ^-^* 
Vorrede    von    dem    Gefehmack  ,  der     morgenl and i Cohen 

Diehtkunft;    vor  J.  F.  Löweii's  poetifchen  Neben- 

fiunden  (Lieip;Big  i752.  8)-' 
Fraefntiones  ad  T.  I ,   II,   HI  et  IV  Commeiitariorum 

Societatis  regiae  fciexitiarum  (i.758  — ^  i7.55«  4)« 
ComnEientatio  de  Cherubis,'  eq^üis  tonantibus  Hebraeo* 


\ 


« 


^Ijft 


MYQUAXIrXa   (JÖMAVV  l>i^y|0). 


«-  ' 


Ulm;    in  Comment.  Socidt.  reg«  Go0U«  T.  I;    wid  in 
feinea  zerfireutea  Kleinen  Schriften  ate  Lie(6f^og« 

De    Jehova    ab  Aegyptiis  pro  demiurgo  faabito  $    ibii» 
.'  auch  in  den  serftr.  kl.  Scm^iften  3te  Liefer« 

Commentatio  de  liclo  ante  exfilmm  Babylonicum ;    ihÜ, 
M ofes ,  ein  Heldengedicht  |    in  den  Hamburgifchen  Bey« 

trägen  St.  2  (i753). 
Oratio  de  defectibils  hifioriae  nat^iralit  et  philologiae, 
itinere  in  PalaefUnam  Arabiaroqvie  CufceptO ;  in  Com* 
ment.  Societ.  reg.  Goetting^  T.  III.  —  Da  ptetüs 
rerum  apnd  Hebraeos  ante  exßliiim  Babylonicum; 
ihid,  — -  De  legibus  a  Mofe  eb  fine  lati^,  ut  Ifräe- 
.  litis  Aegypti  cupidi^  Palaeftinam  caram  faceret ;  ihid. 
T,  IV,  —  Hifioria  vitri  apud  Heb^raeos;  ii,  Teutfch 
in'dem  Hamburg.  Magazin  B.  fit.  St«  i,  -^  Joan- 
nis  Sloanii   Vita;    ibid.  '        ,^    $ 

Adnotationes  ad  Gloceftrii  Ridley  dUTettationein 
de  Syriacarufn  N.^  F.  verßonum  indole  atque  ufu; 
4n  dfn .  Xion  S  e^m  1  e  r  herausgegebenen  Läbellts  J  o. 
Jac.  Wetiteniiad  erilin  et  interpietationem  No^ri 

>   Teftamenti  (Hala^  i766^  Q  mai.). 

Ueber  Kögler's  Nacfariqht  von  einem  Codex  der  Ju* 
den  in  Cai  fung  fu  in  Sina;  in  v.  Murr*s  Journal 
p^r  Kunfigetchichte  u.  Litt.  Th.  9.  S.  gn.  —r  Ueber 
einige  Arabifcfae  Gegenßände,  aus  Briefen;  ebend, 
Tb.  *o.  S.  301  —  505  Ci780- 

Sc^fareiben  an  Hrn.  Prof.  Scblözer«  die  Zeitteohnung 
von  der  Sündfluth  bis  auf  Salom^n  betreffend;  in 
dem'V4yn  Lichtenberg  i*.  Ge.  Forfier  herausge- 
gebenen Magazin  der^Wiff.  u.  Litt«  i78o.  St.  5.  S  165 
*~do5;  auch  in  fjeinen  aerÄreuten  kleinen  Schriften 
.fite  Liefer.  —  Briefe  an  Hrn.  Prof.  Lichtenberg 
über\die  Abficht  oder  Folgen  dar  Spitsen  auf  Sa)o- 
moti*8  Tempel;  eben^.  17Ö2.  St-  5-  S.  735-^-768.  — 
Von-  den  Gewölbern  unter  dem  Tempelberge  und 
.Berge  Zion«  aur  Aufklärung 'der  Geichichtev  fondet* 
lieh  ^er  beym  Tempelbau  Juliap'a  und  bey  He« 
rodes  Plünd^nsng  des  Grabes  David's  authseoben* 
den  Flammeit;  ebend,  St.  6.  S.  ßoi  —  8^89  auch  in 
den  zerffr  kl,  Schriften »  3te  Liefer.  —  Zufatze  «« 
feinem  Mofaircfaen  Recht s  Warum  hat  Mofe  in 
feinem  Gefetz  iiiclits  voni  Kiudermord?  febe^d»  ^783* 


liSS 


Su  fi-  S.  84 T  ^5^9    ^^^^  ^^  ^*'^  zej^ßtr,  kl.«  Schriften» 
ifie  Ijiefer.    ^  .      '  '  / 

Rtcenfiancn  in  den  Göttingifeben  gelehrten  Anseig^n 
von  1751  bis  1769;  und  in  den  Kelationihvt^  de  MhuA 
novis  (Gbett.  i753— 1755.  Fafciculi  XV.  6);  Vfozu 
er  auch  die  Vorrede  verfertigte,  '        •' 

Nach. feinem  Tode  erfchieneni 

Moral;  herausgegeben  und  mit  der  Gefobielile  Aet 
cbrißlicben  Sittenlehre  begleitet'  von  K.  F.Stäüd- 
lim    8  Theile.     Göttiugen  1790.  Ö» 

Obfetvationes  philologicae  in  Jeremifie  vati'ciniä  et 
threnos;  cura  J«  F.  Schleusner i.  ibid.  179 5«  4* 

Ztrftreute  kleine  Schriften  gerammlet.  '  ilte  Lieferung. 
Jena  «793.  —  2te  Lieferung,  ebend.  1794-  —  -  3te 
Lieferung,  ebend.  1795»  g*  ^uch  unter  dem  Titel: 
Ausifrabl  sierft]:euter  vorzüglicher  Auflatse  theologilchp 
philofophifchen  Tnhaks;  ein  Repofitorium  für  die 
Theojogie  und  das  Bibelßiidium.  Enthält:  Phyilkali« 
fchor  Yerfuch  üb^r  die  Stunde  der  Ebbe  und  Fluth 
im  TOthen  Mee»,  verglichen  mk  der  Stunde  des 
Uebergangs  der  Hebräer;  aus  dem  Franssöfifchen, 
mit  Anmerkungen:  (  Vorhin  fchön  angeführt.*)  —  War» 
um  hat  Mö  fe  in  feinem  Gefetze  nichts  vom  Kinder- 
mord;  ein  Zufatz  von  J.  D«  Michaelis  zu  feinem 
mofaifcben  Rechte;  fiani  zuerß  im  Gott.  Magazin 
u.  f.  w.  Sm  vorhin.  <—  Ate  Lief.  Schreiben  ' —  die 
Zeitcecl^nung  von  der  Sündflutb  bis  auf,  S  a  I  o  m  d  n 
betreffen^ ;  ebend.  «S«  vorhin*  Nebfl:  einer  nöthigen 
Zugabe 9  die  Zeitrechnung  von  Abraham  bis  zv^m 
Ausgange  der  Hebräifchen  Nation  aus  Aegypten  be* 
treffeud ;  aus  der  Oriental.  Bibl.  Tb.  12.  S.  fi^  -^  40.  — 
Weitere  Erörterung  Aer  Meynung  C 1  e  r  i  c  i  t  wie 
Marc,  l5^1^/y  und  Joh^  19,  14  mit  einander  zu 
vergleichen  feyn ;     zuerfi  abgedruckt  in  der  Hamburg. 

.     Bibliothek,    alsdann  aufs  neue  Göttingen  x755»  4  n^i^ 

Verbefferungen.  —  Comment«  de  Cherul)is  Hebtaeo- 

mm;     S^  vorhin,  - —  3te  Lief.  DilT.  dejnotione'Frin« 

cipis   ac. Domini  apud  Romanos «     ad  Marc.  X,  43* 

S.  vorhin.  —     Ujeber  die    Abficht    oder    die.  Folge» 

der   Spitzen   auf  Salomo's.  Tempel,      o.   vorhin,  -*• 

Von  den  Gewölbern  unter  dem  Tempelberge  u,  f.  w. 

S^  vorhin,  •— ^^D^Q*.  de  Jehova  ab  Aegyptiis  ^ulto  ^tc. 

S*  vorhin»^ 


y 


v> 


I 


154      MxcHAttLis  (L  D.)    MzcitAEz.ri  (J.  G.) 

JEiittemrifcfaef  Briefwecblbl ;    geordnet'  utid  berausgege- 
b^n  von  loh.  GottL  Buhle,    ifter  Theil.    Leipug 

»794-  "—     ß^>^  Theil.    ebend.  1795.  Q* 

...  #  "^  '     " 

Sein  Bildiiifs  vor  deü^  S^Aeii  Band  der  Allgcm.  Beutfchra  Biblio* 
thek  (^788)  U"<i  vor  J.  li.  G*  Mey er* i.  Alif^cm»  Magizia  iia 
Prediger  B.  t.,  St.  6  (1790)»  Sein  S^^hatteiirifs  vor  dem  iSteu 
^iiartalbaiid  der  BinteÜfchen  theolo^.  Abmalen »  und  nrot  ffli* 
uer    von  ÜaJ'/en  cSmp   htr«uftj;eg ebenen  X^ebeusbefchteibuiif 

.    Verfl.     Ifrejrh€i^upt's    Bcrchrcibuni;     der     SaaUtr^iXes     Tb.  s. 

^  S.  671.  —  Pütte'r's^  GelchigUte^  der  Uuiverfit^  zu  Göttiufeu 
Th.  I.  S.  168  —  173.  Th.  3.  S.  151  — 155.  —  y.  B.  G. 
Beyer's  allgem.  Mag;aziii  filr  Prediger  B.  «.  8t.  6,  S.  95  — 
isa.  *— >     5te  Beylage  cti  den  A.nnaleu  der  neire%n-,th«ol.  ptt. 

•  und  KiTchei^cfchichte  1790.  —  He  y.  n  i  L  Memoria  /.  D. 
JIMichaelis,  Goctt.  1791.  4  ^i*  i'i  Comuient.  Societ.  ref. 
Scient.  Goettiiig.  T.  X.  •—  Befrachtungen  eines'  Layeu  über 
die  Senfation,  welche  der  Tod  des  Bitten  J»  JD.  Michaelis 
{(emaeht  hat}  in  dtm  Journal  v.  u.  i^  Tetttfchland  1791. 
8t.  11.  8.  947-— 9^9.  Auch  in  der  folg,  Häf/eneampi* 
fchen  Sojomlung.  -—  /.  X).  3/Iich  aelis,  einige  Bemerkuu* 
gen  über  feinen  iitterartfchen  Charakter ^vom  Huürath  Eich' 
'  horn).^  Oöttingen  1791.  8.  (Abgedmclit  aus.-£  if  Ä  Adrn'/ 
AUgem.  Bibt  der  bibJifehen  LitceratHar  B.  3.  S.  sa^'^SOÖ.) 
Hitlländifch  von  H.  A,  Sfhulten.s,  Xeideu  ^791.  8**^ 
J.'  JD.  Michaelis  — >  Lebensb^fchreibui^g ,  von^  ih^n  lelbÄ 
abgefafstt  mit  Anmerkungen  von  JS a/fe  nc twmjy.  Nebfi  Bfr 
merkungen  über  dcden  liTterarifchen  Chatafcter  von  itick' 
horrtt  Schulz  f  ;  luid ,  dem^  £logium_  von  H  ej-  n.  e.  SÜt 
dem  BniHbüdc  des.  Seligen,  und  einem  voIißÄudigcn.  VerseicU* 
uilTe  Teinef  Schriften.  Bintehi  u.  Leipzig  1793.  8*  Hollän- 
difch  von  F,  Beets.  ITaarlcm  1794.  Rr.  ß,  ~  Denkwürd^ 
aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutfcheti  des  iSten  Jahrhnii' 
dMrts     S*  434'-' 437.>    ^^     6axrii     OnomaTt. .    Uuec.    P«  VIII. 


Michaelis  (Johann  Xjeo^lg). 

Studlrte  zu  Zerhß  und  Frdneker ,  kehrte  von  aer 
Univerfit4t  der  letzten  Stadt  im  J.  1713  nach  Zerhß  ^ 
zurück^  ward  Kandidflt  des  Predigtamts  und  HausUhrery 
1715  Prediger  der  neuen  liirehe  tu  Deffau  und  Km' 
rkktor.  der  fUrßlichen  -  Schule  ^  i7i.7  Rekför  derfelh^j 
1,727  Kektör  der  königl.  Fried richsfchulc  zii'  Ffankfufl 
cfH  der  Odepj  i730  zugleich  aufserqrdentlicher  Projeffor 
der  PhUofaphie  bey  -d^r  dortigen  Univprfitäty  ,  in  derpr 
felhigen   Jahr   Magifier   der  Philcfophie^     Ij^^  eben  daf 


\ 


I 


<1 


« 


\ 

fdhfi  ordeutlicher   f^^f^ßor  der    Philologie^     «'»<'*  1735 
Prefeffor   der,    Theologie    und    Ephorus    des    rejormirten 
Gyiniiaßurhs   zu    Ilntle,        Geh»    zu   Zerhß^    am    22    May 
»690»  S^fi*  ^^  16  Junius  1758- 
Frogr»  de  fio^iorum  ratiöns  et  comuncti(Hie«    Deflavtae" 

1718-  4-       ,    . 
I  Oratio    de   PrlDC^ipuni    Anhaltin orum   gloria   et  a]itiq[tii- 

täte»   ibid;  eod.  4. 
Exercitätio   de   C  h  r  t  ft  o  ^  fummo  pontifice ,     üanguinem 
{      fuum  cöelo  inf^rente*    ibid.   1719.  4. 
'  Schediasm«  philologico ttbeologicum  de  precibus  Cor» 
I     aeliita  memomm  Del  adffeendentibua,    ad  illuftra* 

tionem   loci   Act.  X,  4.     Francof,  ^d  Viadr«  1721.  4. 

Auch  in  Bibliotheca  l^remeall  ClalT.  V»  Fafc«  4.  p.  679 
'     -  687.  ' 

Exercitatio   da  Abraham  o  er  Ifaaooä  Graecis   ia 
^     Hyrilum    et.  Otionem    converfii^     ibid«   eod.   4. 

Juckebefid*'dL  Vi.  Fafc«  1.   p.  51 — B4- 
I  Ffogr. '  de  "^Romanorum    elf ca  *  Deoa   praelidet  fapetfii- 

tioae,     Purtxculae  X.  ibid.  17^4 — 17127*  4* 

—  de  fdiolftrum  apud  Romanos  origiue  ac   condttione* 
ibid.  x7ft7.  4*      '  »         »       ^ 

—  de  foUemnibuii  vetemin    natalibua.     Farticulae  VI. 

iWd.  i7a8  -^  »7^9-  4*     •  ^ 

'—  de  Icbolift  AthejDieofiuin  philofopfahcjs.   ibid.  1730.  4'. 
■^  de  aa^o  JubÜaeo,  I£ra&U  olim  facro.   ibid.  eod.  4. 

—  de  theologiae  naturalis  fatis  ih  icfaoUs  aatiqnorum 
pbilobphortiiiü  ibid^  1751.  4» 

—  de  victimarum  corde,    ad  altere  Dodaioi  noa  addu- 
cendo«  ihid.  i73o.  4* 

DÜT.  de  eodeiiv  argumentp«    ibid.  eod.  4* 
Obferrationea    philologicae    de    victioiarum     corde    et 
cerebfo  adveiiut  Frider»  Conr.  Alh.^de  Trätierr 
ibid.  173Ä.  4.  ' 
r   DiS»   de  tocifura  propter  mortuot,     ad  illuftr/  Levit. 
•      XIX,  ftfu  XXl,  5.   Deuter.  XIV,  i.   ibid.  i753*  4- 
i    ■—  de  Spiritu  fancto  fub   externo   linguanim  ignearum 
fyabolo'cnnt  Apoftolis  con^munica^to.   ibid.  eod.  4. 
Progr.  de  colusnnis  templi  S  a  1  o  m  o  n  e  i  Jachin  et  Boas. 
!       ibid.  eod.  4.  ^        ^  - 

Exercitatio  de  Elifaeo  a  probro  pueronim  Betbelen<* 
fium  iufto  Pei  iudicio  vincUcäto.,  ad  illufin  2  Reg«  II, 
»3.  «4.  ibid.  1754.  4*  '        ' 


V 


}' 


1^6  ]V[icuAEi:«i9.(JoHA^s  Gaoro). 

I 

bifll.  de  cane,  fymbolo  prophetae,  ad  illuftir.  JeX»  LVI, 
,  10.  II«   Deffaviae  i735*  4.  ' 

-—  I.  de  cruItuUs  Pon^tiflcis  maximi  quotidiaiiis«  ibid. 
1745.  4*  jiuch  in  den  Miioellaneit  Groningianis 
Fafc.  HL   Nr.  14.  .  .  / 

-—  II  dd  facerdote  ex  luiGtus  minifierio  noa  civile.  ib. 
eod.  4. 

«—  III  de  crufiulia  Pöpt.  max.   Parft  IL    ibid.  eod*  4*  > 
,—  IV— ^VI  de  cruftulift  etc.    ibid.  eod.  4. 

—  VII  de  teti;;act7  Fythagori<^.  ibid.  eod.  4.  .  (Diefe  7 
Differtu  entfl(inden  aus  einem  DifpiitationskoUegium*) 

Progr.   de    Chrifio  ovri   if  rois  t«  jr«r^o(,     ad  illuftr.' 
liiic.  II»  49.    Halae  i7.55r  4-  ,    v^iicfe   in   Gerd efii 
MifceH.  Grooingiauis  Vol.  L   Fafc.  fi»   p.  &62«^28ft. 

Oratio  inauguxalis  de  doctrina  vitaeque  fanctiniOAiai 
praeciputs  Tbeologi  virtutibus.   ibid.  eod.  4.    ■ 

DilT.  de  lapidibns  vivis,  Rructis  in  dotnum^fpiriiualeiii, 
•d.  illuftr.  t  Petr.  II,  5.    ibid.  1737.  4. 

Obfervationes  («crae,     in  quibus  diveriit  Cacrae  fcriptu- 

'  rae-  utriuäqvie  fped^a  loci»  feleetioribtts  ex  «lingaae 

.     £braeae    aiiarumque    orientalium  indole,     prifconim 

item    populorum   ritibus  et'  inftitutit   hxx   affimditur» 

.nonnullä   etiam    antiquitatum    Judaicaruin    cfipita   ex 

lege  Moüaica    et    Alagiftronim    phidfis    exctttiuntnr, 

aaque  fenfum  fpiritualem  tradvcuntur.     Pj^aemilTa  eft 

Kxjercitatio  de  facrificio  cordia  et  cerebri,  ,  quae  pon" 

nullis  obüervationibtts  locupletatä  atqne  obiectienibuf 

viadicata^  bic  coinparet;  Ultraiecti  ad  Rbeo.  i758«  8* 

Eine^  mit  jdnmerkungen  verniehrte^  Sammluiftg  der  mei* 

fltn  bisher  angeführten   Schriften» 

"DiS.  de  Tito  fian^  intter  myrtos  ad  Zach-igr«  11,  7  fq. 

Halae  i759*  4-  '  ; 

'•^  de  tempefiate  marii  a  Cbrifto  miracolofo  modo 
fedata,  ad  Matth.  VIII,  «5  — «7.'  Marc.  IV,  3Ö  — 
41.  Luc.  Vni,  2fi«>^fi5.  ibid.  eod.  4. 

•— '  ßftena  renfum  fpiritualem  tempefiatis  maris  a  Cbri* 
iö  mitaculofo  modo  fedatae  ad  jyFattb.  etc»  ibid. 
eod.  4,    ' 

Progr«  de  fcholae  Alexandrinae ,  ßc  dictae  catecbeticae, 
prima  qrigine ,  progrelFu ,  celebritate  ac  praecipuis 
doctoribu**  ibid.  eod.  ,4.  Und  fehr  erweitert  in  den 
Symbol,  litterar.  Bremenf.  T.  I.  P.  HI.  Nr.  I. 

Exercitatio  pbilolügico«the6logica  de  PbarilÜeieis  et  Sad« 
ducaeis  ad  baptisma  Joanuia  yenientibua,^  ab  eodem* 

r  ■  ■ 

/  ■     .    ' 


.  .  que  :  acriter    t€puhmBi$f    ad,   Matt^i;  lU.  r.  7  fq. 

Auch  in  den  SymbolU  litlfer.  Bremeaf.  T«  I. 

P.  IV,  Nr.  2.  B*  420-^462. 
piir«  Medita,tiones  tbeologicae  ie  Janne  el  lajnbre) 

fatnoßs  Aegyptioruai  JVIagis«    Halae  .1747.  4. 
-^  de  eo,     num  XoUemnis  expiationnm,  diesr.fub  tejnplo 

facundo  fuerit  celjBbratus?   ibid.    1751.  A. 

—  .  de  templi  Hierofolymitani ,  I  u  1  i  a  a  i  Imperatoris 
mandato,  pler  Judaeoa  frullra  teotata,  ireltauratiojie. 
ibid.  eod.  4. 

—  iJe  progreflu  ^t  incremento  falutaris .  döctrin^e  fub 
Noa.cbo.    ibid.  1754.4.    \ 

*-^  Examen  deinonItratiQqem  S3*  Tirinitatts^  qiiaa  ex 
ratione  geruotur.   ibid.  eod.  4»  *       ..  .      . 

Exercitationes  tbeologico  -.pbilologicae.  Lugd«  Batav« 
i757»  8-  Können  als  Fortjetzung  der  vorhin  erwähn' 
terv  Obfervationum  faGrarum  angejehen  ^werden,  und 
enthalten:  DilF.'  num  Cbriltus  Dominus  allqnid 
fcriprerit?  —    De  eo,     num  ApofioU  duodecfmo  de- 

'  'mum  Chrifti  in' evectipne,   anno>    Hier^folymis  llnt 
egreffi?  —    De  «o,   num  lolem.  expiat.  dies  etc.     4^« 
vorhin^  —   f  De  apparitione  angeli ,     Z  a  c  b  a  r  i  a  e   fa-  ' 
cerdoti  facta ,     ad  Luc.  I,«  9«  -^    De  lapidibus  vivis 

••  etc.-    A  vorhin.  .  ' 

Exercitatio  de  fanctis  cum  Cbrifto  redivivo  in*  vitam 
z^vocatis,  ad  Matth.  XXVXI»«52.  53;  in  Bibl.  Bre* 
menü  ClaH:  IIL  Fafc.  iV.  p.  707  —  755.  ~  Exerci- 
tatio in  parabolam,  de  Pharifaeo  et  ^u^Jicano  ptecan^'- 
tibo»  Luc,  XVm,  9— »4;  i^id.  Ciaff.  VII.  Fafc.  IIL 
p.  4aft— 467.  P.  11.  Fafc.  V.  p.  024  —  055»  —  De 
fcuto  fidei  ad  EpheC  VI,  16;  ihid.  Claff,  VIII.  Fafc.  V. 

Obfervatio  de  fefto  pD^DHp    ad  Huoda    Sara    cap.  i.  ^ 
n.  5;    tit  Mufeo  firemenXi  Vol.  I.   Fafe.I.  p.  ia6— - 
135.  -*   Viu  Arnold!  Wefenfeldir  ibid.  p.  i5a 
r-i59»  -^     E^ai'citatio  de  thuribulo  adyti  ad  Ebr. 
IX,  14;  ibid^'VoL  II.  Fafc.  I.  p.   1— 3Ö. 

Bey  folgenden  f    von  dem  Kefpondenttn  verfertigten 
Difputationen  war  $r  hlos  Forfitzer:^ 

DilT,  de  duabus  «vibuSf  pn^gatiotii  le^oß  deftinatia» 
earundemque  myfterio.    Refp.  Dar.  Carolo  Luts. 

Halae  i757-  :4- 

—  de  dangore  novi  anni,  eiusque  myfterio.  Refp. 
Job.  Bartholdo. Herold,  ibid.  aB6ö-^4- 


\ 


•  * 


1.58        MfCH A»i*xi' (X.  G.)  '  3V[xc]iAB].i&  ^....) 

,  Difll  de  angelö  imperatcnre  txercitus  IfradlHki  J^ftiie 
.  adparente,  ad-Jöf.  V,  13.    )tialae'  i75ß.  4.' 

— •  de   Spiritus   S.    vera   deitaie  maxi^ie  ex  eo  ^^moa«, 
'firata,     quoniam   Spiritus    verttatis   dicitnr,     ex   loc6 
Joaii.  XV,  2(5.   Rcfp.  Petro  Sigisni.Frid.  Steg- 
maan*  ibid.  eöd.  4.       '  -       . 

'  —  de  pTOgreflu  et  incrementp  doctrinae  falutaris,   inde 
^    a  I'rot-Evangelio  üsque  ad  Noachum,   Refp.  Aug. 
äigi.8XD.  Seidel,    ioid.  eod. '4.' 

•  V«rgl.  Acta  fchpUft.'  B,  5..  St.  5.  S.  441^  ti.^  ff.  —  (Strodi- 
fnann'4)  Beyirä^c  zur  HiHorie  der  UelahnheU  Th.  1,  S.  470 
—  288'  -*  Drey  haitp  t's  Bcfchrcibiui^  des  SaalkTeilTes  Tll.  s. 
8.  6^«  14.  f.  -^  {Sc hr a ck h  iti  d<»T)  Uttpait.  KircheuliiltOTic 
Th.  4.  S.  503  —  506.  —     Jäir/ch.ing't  Umdl^uch.   .        .. 


Michaelis  (Karl  Friedrich)« 

"^  .  .    ■ 

"Erß  zweyter  Prorektor ,     hernach   Frofeßor  des  ver» 
^ligUriy  Berliuifchen  ufid  Gölnifclun  GpHnnfUans  zu  Ber* 
lin:    gei.  zu  Zöpemigk  im  Magdeburgifchen  1714»  g^ß* 
rtip  2  Januar  i784* 
Frogr.  Verfuch,  die  Ehre  des  Donats  zu  retten«  B^^fÜa 

.    I765*  4-  '-*     >  :r  .      '       •'-       -: 

.^  Voo  der  Erfehl  eicbungskuuILebend.  i759*  4*  *^^f^ 

jbtzung  diefer  Materie*  ehend.  I7i5*  4* 
I^ck  tUiige  Progiaäimeii. 


\  / 


.1  i..' 


4  i 
>  • 


*% 


Michaelis  Y;  •  .  .)*    ^ 

SuptrinUnd^^it    eu    WoLd^m    hey,    iJegnkz : ,  .  g^> 
5:*  .  ♦  .  .?  g^fi^  «^  »6  Decemiir  1789.     >  "  •^-  i 

•Anleitung    «u  '^inem    GeJfpräche,  voi»  Hauptverorec^en 
und   ihren  folge« ^  '  zwifchen- ei aem  Lehrer  und  fei»,    j 
Ben  Schulerat    veranlagst  durch  einen  au  die^Geift^     \ 
lichkeit   der  Preufiiifchen  Linder  htarta  ergangenen      ' 
fcÖAigliiheii  Sefehl/ Breslau  1707*  ^ 


<^ 


H      I 


Micha SBLS£N  (^Ludot^ph-Christpia*?)* 

Kollege    der    St,    Johofinisfchule ,   mid    JipUnbqrator 
des   geifilichen  Minifieriums  ?u  f^'meburg:    geb^  daf^fi 
.  .  •;♦;   gtß^  am  »  •  .  Januar  a7Ö9. . 
f    firmuiiterting-  2tini  rechtfehatfeiicii  Chrilldntbume.    l^ü» 

Der   licbcrfte   Weg  für  die  Tugend  zur  wahren  GIn<^k« 

fdiskeit.    Götttngen  und  Lütieb.   1767,  4.  '     '       * 

Die  b^rrliclieii  V^erzuge  eine»  gu'teh  Oewlilens.    Luneb« 

1768.    4-  .  '  .  ' :' 

*Angcnebnie    Befcbaftigungcn  *'fü^  KTffinc .  Kiotfer,    »tir 
<  BeiTerung   cles   Hereens    und    Yerltandes.     to  TbeHe. 

ebend.  i778-^i78^«  8«*  -    '     '    f 

^Neues  Tßfcbenbuch   für  luftige  l^eutc  von  edifer  Den- 

•  kimgsiirt.    ißer  Tbeil.    ebenda  •  i7öü^.  -^    fiter  Tbeil. 

ebend.   i966,  Q, 
NenjahrtgefeheifH   für  Kinder  von-  reifeirm  Altfrr,     «iir 

Bildung   dea -Heizens  und  Verftandes,*   für -die' l&bre 

t784»   i783>  >70ö  u.  i787.   ebend.  3, 
^Afigenehiiie  Befcbäftigungen  für   Kinder   von' reiferem 

Alter y  ^ur  Bildung  de»  Herzens  und  Verftandes;  von^ 

einem  Kindexfreunde.     4  fiöndeben,     ebend.  1784-*- 
1       t785-  gr-  ö- 

I  -  -■ ;  ■      .  .  ^^ 

i      MlCttAHELLKS^  (KaRI.  FrIEDRICh), 

i  StndirU  zu  Nürnbergs     Attdörf  und  Jena^     mnchu 

\    im  7.  1751^  eine  Reife  darch  Sachfen'  und  Srandehbnrgf^ 
>    hSrte   alsdann  zu  Altdarf'  noch  einige  HoUegien , '  difpu-^ 

tirie  dafelhfi  175^  öffetitlick ,  liefs  fich  das  Jahr  darauf 
,  zu  tJitrnierg  fintier  die  Kandidaten  Jiei  Predigtamts  aujf* 
'  nahmen  f  v^fnh  (At^  t^^^  ^  mit  andern' Kandidaten  f  die 
l  'Freytagsf redigten  in  der  Todenkapelle  y  predigte  faß 
f  alte  Feyerta'genn  der  Johanniskirche  f  und  ward  endlich 
;    1766    Stadtpfarrer    zu,    Fetzekfiein,    im     NUmhergifchen* 

Diefe    Stelle  » vertauf ckte    er  .  i783    ^i^    ^^^   Pfarren   zu  - 
"  Ekerdorf   und    Tennefdoke,  ,      Geb^    zu    Heroldsberg    im 

^iiruherg^fchen  am  Q^  Februar  1730;  gefi^  an  den  Fol'- 

S€K  ein4s  Falles  -^on  der  Treppe  am"  19  Oktober  1797. 


i66     V    MicsAR»!.!.«»  (K)  F,)    MicnEi:.'(A.)    ^ 

tSleiiUfilb  d€  illufin  ^armeitOTis  protaüfiodtf  FetVo  data 
Mattb.  XVI,  18  etc.    Norimb.  1764.  .4, 

'  l*heo1ogifcfa6  uad'aüs  ikn  Altertbüxnern  cler  cbtiMicben 

'  Kircbe-  edfio^rto '  Abba^ldlung  voo  dem  wabren  V«^ 

(lande  der  Worte   Chvifti  foey  EinüataEuiig  dea  bell 

Ab^q^djni^bjs,  suff  nl^be^ii^  £ii»£cht  in  die  neu  erregte» 

H  e  u  m  a  p  n  ifcben    Streitigkeiten.     Frankf« .  u.   Leipz« 

\   (Nürnberg)  1765-  &  (^fffch  Frankf  i7ö7X 

.* Merkwürdige  Geburt« -.und  Lebenagefcbishte  Jacobi 
,  Jßdqa^di  ,f  raacifci»  >  üua    dei^ ;  HauCe . Stuart, 

}>rätendirten  .Königs  von  Grofsbritannien ,    aus  asuver- 
affigeä   Nacbrichiea  in .  beliebiger  KitfBo  entwor£ni 
von  C..J.  M,    Ffapjif.'u.  Lcipa.  (Nümhei^g)  1766.  (J. 
Vorbereitungsrede  --7   m   (J.  A.  Dieteljuaii^s)  Denk« 
'      mabl  der  wundervollen  Gute  Gottes  u.f.  iv»  (i7ö7.,4}. 
Memgriae  Maria. e  B^arbarae^  coniugia  P..^'o«' Aug.- 
Dieteloi.air  -^..boc.monumentum  fratemae  ^ieta^ii 

r>n^r4  volueiunt  Go^tofredue  et  C*  -F.  Micba^ 
ejlflji.  Norimb.  i7ö7^'4«  '. 

Vcrgl.  Fiken/cMr's  f*l.  FüTßextthum  Baytcu^H  B.  6.. S.  g5— 
,  t  .^f^^'<^^^.  Nc-pitjch^en^    ster     SuppiementbaaLd   -«U'    Will* 4 
>'llrii1>€r^»  fcl*  Lexikon  S^.4ix— ^33, 

.    Michel  (Augustin), 

Ward  im  J,   ifiigo   uriter  die  regulirten  Ckorherr»n 
in   dem    tkernahUgen'  Kollegiafßift    Unterßorf    in    OieJy 
haVem  aufgenommen  ^  Z(iit;knet^  fich  beydvr  Eortfaftung 
feiner  Studie^^  auf  der   Umverfiüit   zu  DiUin^en  fp  >»ui| 
daß  ^T^  mit  dßr ,  W^ünde  ein^s  Dcfktors  der  Theologie  MtuI ' 
derjkäyden  Rechte  belehrt  wurde*  -   Nach  der  Rückkehr  in 
d4u^s  Stifi.    untetrifila^u  :<r  feitye   jungem    Oidensbrüden 
Wegen  des  Rufes  feiner   ßelehrfamkeit'  und  ujegen  Jeinet  > 
GefckicklicUieitj   verworrene  Streithäfidfl  i  anderer   Stifter  ^^ 
zu  fctdi^kseny:  we^n  man  ihn  darufn  etfuchte^-   ward  «r. 
von    dem    Kurfürfien    V9n    Cöln^    dem   Fürfihifchöff  za 
Freyfiiigen'  und   Filrfuibbt   i^u  .Kempten   zu   ilwem   g^iß* 
liehen  Rath   ernofmt.       Als   er  des  Lehramtes   in  feiMer»^ 
Stifte  müde  wurde  y     kam  et  auf  die  PJArr^  jijpaehf 

,.       .  .  welche 


-    \ 


wdäie  Untirfiorf  einverleiht^  wat*  *    Geh,  iv»  ein0m  Dorfe 
^unweit  Vnterfiorf  tB6t;    gcfi*  t^Sw 

De  iure  et  iultitia  iuridice  et.  theologice  tractata*  .  Äugt 

Vindel.  et  DUiDgae  1^97»  4*  ' 

DifciflHo  iuridica   de  lege  amordzationii  contra  L.  B« 

de  Schmid.  Homae  ><^9J^*  8*  .  . 
Tfaeologia   canonico  -  moralis.    III  Tomi.  .  Aug.  YiadeL 

et  Ditingae  1707.  f oL  ,  ^. 

Difcuilio  theologica  de  coatritloiie  et  attritiöne.  .  ibid« 

1710.  4*    ^,        ,      .     ^ 
Coofutatio    infamis  ilibri*      cui.  titi;^loft:     Exppftolatio 

cox)tra    damnationem  Quesaellii  etc.     Laadiahuti 

SandfQhriftlich  hinterliefs  er: 

Expofitione»  in  PfalioQtV  ^  C^ntice,  Concionea  domi^ 
Qicales,^  ieitivale*  eta 

•  .  ■  »  "  .  •' 

\  .  «...  •  '  , 

MicHEi:.  (Georq  Adam), 

Vater  des  Folgenden. 

Studirte  %u  öettingen  [und  Jipnä  ^  auf  welcher  UnU 
verfität  ^r  drey  Jahre  lang  Theologie  fiudirte^  Seine 
'  fUhen  Kandida^enjahre  hrnchte  er  hey  feinem  Vater. zu^  und 
oHdcte  fich  durch  fhanche^ey  JJebungfin,  während  diefer 
Zeit  zu  einem  hmuchharen  Geißliehen* «  Hierauf  kam  er 
ols  Lifpektor  des  Waiferüiaufes  nach  OeUin'geHj  wurde 
aber  gleich  nath  eihefn  kalberi  Jahr  174^  Diaionus  und 
VJ^  Archidiakonus  dafelhß  y  und  in  dem  letzt  erwähnten, 
lohr  Superintendent  zu  Harburg  im  Ojsttingifciien.  Im 
J*  1747  zog  er  als  Gentralfufnerintendent ,  KonfifioriaU 
^e,tk  und  Stadtpfarrer  nach  Oettingen»  Geh,  zu  Wolpheim 
im  Oettingifchen  am  2^  September  1708»    S^fi»   t^m'Qi 

Karte*  katecbetifche,  Unterweifung   von  dem  tu  Aüigs- 
bürg .  gefcblolTenen  Religiont^ie^n  u*  f.   w*      Dex 
Oettingifeben  Ten  tfcben  Schul  Jugend  «um  Bellen  ^ab* 
gedruckt.  Oettingen  x73^  8*    /   .      . 
X   Neunter  Band.  xt 


^   l 


i6a 


Ml^QKI»   (O&OR^  J^JXä.M)i 


Dev*-  eAi  Charakter  eines  wälirAii  ICBxifteii^t  /darluich 
er  ßch   in   allerle7>  bi^Te  Zeiten  £^|iicket.     Of ttiagea 

OettingSfch^  BtbKoliieik ;     zum  bei!bnd6tn  Gebraücb  (et* 

'  nef  Vaterlandes,  und  Behuf  der  l^IIgemeinen  Hiftqric^ 
iet   Gel^htfamkeit   in  Schwaben  ^ '  mit  vielen  dieaii« 

.    cheu   Anioperküifften    dew    ofentlicben    Cfic)   Dnick 

^  übergebiKii.  ebeiid.  1^58.  ßt©  Aiiflaoe.  ebd.  i788»  — 
^  jttßr   iTbeil,     beftehend.  ib   eiiifcf  Nflchlcfe  Tön  gani 

•  neuen  Zufatibcn'/  itiisbpfiWtin^en  und  Erweitetnngen, 
famt  eii>^9i  befondern. Verzeichnet  gedruckter  Oettin- 

Vgifcher  Urkunden,  ebehd.  yf6^i,\'-^  ^tti  Und  leutcr 
Theil,  befiebebd  in  einer  abermatiii^^n  N'acblefe  von 
ganz  neiieu  Zufätzen»  AusbeÜerungen  und  Erweite* 
rungen,  famt  einem  gedoppelten.  ^Jih^Qg»  e})ea<l* 
\76Qt  ^. 

*Beytiäge  ieuir  O^tttngffchen  polftifchett*  kyricnKcbeta* 
und  gelehrten  Gefchichte^  >ön  dem  Verfafler  der 
Oettingifcben  BibliotheJ^>  'gefamm)»k  und  lleTa^•g)Bg^ 
ben.  iftfett  Tblöils  ißÄ  SammluKlg.  ebenda  17^2.  -^ 
ate  Sanitnlung  t  nebß  eitaiein'  Regifter.  ebend.  1773.«— 
2teri  Tb^iU  <m  Saniioii:  ebend,  17744  — r  Site  Samml. 
nebft.  einem  Regifter.  'eb)e(^d.  1775.  -*-  3ter  und  leU- 
ter  Irheil.  ebend/i7^9fc  g.  , 

Ein  E^ben^^EzeV  li^t  g^ttl«  Voriicfat  iibet  Af^n  theüten 
Gottes •  Mahn  Tit.  Hrn.  Saamel  Urlfpet|;er, 
hochverdientem  Senioren  '^es  -Evängel.  Minifterii  vi 
Aogsbürg /u.  t.Vjr.  An  Derofelben  .79  Geburt;^-  auch 
50jährigen  Amtl^  uhd  Ehejub«4täg  den  31  Aüg.  t16^ 
in  '4att  Ftbräe  tvt  Be^eUgt^ug  herSbUcher  JF^undfcbaft, 
Lfiebe  und  Hochachtung   aigijgericl^tet.    ebend«f  ^7^^ 

r  £61^  ^  Auch  in  der  Sailimlung  Ürl  fpet  gif  eher  Jubel- 
'fcbtiften  (AugsK   17Ö4.  gr*  4)  S-  109  U*  ff> 

^eßörgte  eme  nfUe  Ausgäbe  dep  alteh  Nurtibergifchin 
Kinderlehrhächhins  y  uriter  >dem-  Tittd:  Kindeirlehr 
büchlein«  /darinnen  nicht  allein  delr  kteiile  Katechis* 
müft  D^  ]^.  Lttther^^  tn  Sad^n,  fo&derd  auch  in 
5»  lieeti^nen,^  n/iibÜ  deHen  ^^ra^Kückleia  j^rktiret 
wird ^  famt  einem  dreyfachen' Anhang;  Vor  die  t)et' 
tingifchen  Evangel.  Schulenv  in  de^  Stadt  .  und  hvi 
dem  Land  aufo  neue  gedruckt*  Oetl«  i7A0i  8*  ^^^^ 
'  und  etwaa  vermine  Alatgal^>  unttr  ddm~  Tiul:  Ka* 
tedietifcfaes  Liehfbuc]i,  darinnen  u.  f.  w*  Mit  einer 
Vorred«  von  ihm«    ebaiidw  ^760,  g.     Neue  viel  ver- 
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iaderf ^  Ausgab^  s    ttttt^ir  feiAer  AiüBclit    OenUig«A 

1776*  8-    ^  ^     _  ^ 

'Neue  Ausgabe    tat  Oetttii|diieheil  Rirchenordtittiig.  ^ 

Tbeile,   ebett^.  ji7^3-^i^4*  4*       '^ 
Vorrede  tu   A 11  g  e  r  e  r*s  Ueb>srfet«tttig  Von  A  b  t>  a  d  i  e*a 

Traktat  irott  der  Gottheit  Chrißi  (Nürnb.  1754.  8)« 
Entwürfe    tfori    Bredigten    und     tdlerley     andere     kleine 

Sekriften.y     • 

VergL  'JdiehePs   Ol»ttifi|.   l^ilU.   hier  li.   da»  -•    O^^ttinaUcItn 
ftcfchiditsainnifach  6.  64.  m^    Sir/ching^i  Bandbacli« 


» f 


Sohn  clei  Voi:hetg«l|dQdaiu.  ^ 

J%^/ti.    ÖeHingifcher   tlof*  und   Regiemngirath.  im 
Oittingen:  gtt,  zu  Hariurg  im  Oetttn^fcheii  1746;  gefi, 

Cammantatlö  ie  inte  indii^ficli  ItittUii  pübHeum^  qti(^ 
amperatorem  mortiiusn  &  B^  JU  ordiaaa  prabqui  lo* 
lest.    AkqrE  i7^6.  fi« 

Brveefsf^krifteH*  -     ' 


MlCtl£l.S£K  (JöHAKK  ÄNDklSAS  ChRI- 

STIAn). 

M  rfef  JPAl7.»  ffofeffof  iet  Maihmätrk  Hhd  Phyfik 
ftft  defn  vei'einigli^n  hetiinifchefi  und  Cölnifchen*  Gynuia*^ 
fiuM  tu  Berlin  i  geh,  zu   Quedlitikutg  am  6  Juniu4  1747» 

Prö^f.  Notitiblk  -de  ttietbü)^o  Sddtaticf«  Betol*  t7?7*  4* 

Anfaiipgtunde  de^  Minen  Mathematik«,  abend«  \7%0.  fS* 

Vetfu6h  In  SoKratifchfen   Gefptächen   übet, die  wichtig- 

ften  Oeeenftände  detr  ebenen  Geoitoettie«     Mit  Kup«» 

fern,    ebeüd.  176«^*  6.      Neue  Auflage,    ebettd.  1790. 

8«  — ■    Fottfetaung   diefet  Veffuchs.    ebend.  i78«*  8« 

ToM^ndigere    Fottf^t^ang    diefet    Verfuchet«.     iiter 

Band,   ebenda  i7Ö3-  •— '     at«*  Band*  ebenda  1784»  -^ 

3ter  Band,    ebenda  i78*5*  8*  . 

Aideiinng;  sttr  jurifti^^he&i    jiblUilbheii   Und  vkonpmi« 


k64 


fcfaen.  Recbtnkiinfttf^  sfter  Theil.    Hell«  i7M.  -^   2ter 

Theil.   ebend.  i784*  ^*  8»  \   .      - 

',  Hpras'ens  Dicfatkuaft,    erläutert,   iibeiifetzt ,    unä ^als^ 

ein  TortreiHiches  Gänse  dargeftellt»  ebend.  i784v8- 
.  Verfuche   in   SokratiXcbeB  Gefprä^ben  über'  die  wicht^- 

fien   G^genllände   der  Arithmetilc.     5*B£kide*     Berlin 
'  1785*  &78^*  8*     Aach  unter  dem   Titel:  Anleitung  aur 

praktifchen   llechenkunJI»     ft  Theile.     ebend. ,  x785* 

1786.   8.         '  r        ^ 

'  Aügettielu  .iei^i|idliclid  Au^Böfutig  verfcbiedener  wichr 

— tiger  Aufgaben  der  hohem  praktifchen  Arithmetik, 
welche  ihrer  Brauchbarkeit  ungeachtet  in  den  ge> 
wöhnlkfaen  Anleitungen '  attr  ftecbenkmift'  nicht  he» 
rührt  2u  werden  pflegen,   ebend.  i78$.  g« 

Anleitung  zur  Büchftab'enrechnüng  und  'Algebra ,     auch 

..  fiir  diejenigen,    ^welche  der  Gelegenheit  2tiai'«nuQ4^ 

.  ticheu    Unterricht   b^raubt^      felbige    durch    eigenen 

iFleiia  erlernen  wollen,  ifter  TheO,  welcher  die  Lehre 

'     von    den  ;  einfachen  YeränderungMrten    d<;r  Gröüiei» 
\  k«nd  ;V<lä  den  igGieichungen   des   frftea  und  aweytea 

.:  /Xvradf  'Enthält..  Auch  'utUer  dem  Titel:  Briefe  über 
die  erfien  Anfangsgründe  der  Buch&abenrechnung  «nd 
Algebra,  ebend.  i78<^*,  8*  2te  ungeäadert6  (nicki 
umgeänderte^  Auflage,    ebend.  4790.  8* 

Der  vollkomaiene  Hauthalter  und  Kaufmann,  oder 
^ammlubg  von  HaushtfItUngs-  tlölz^  fntereb»  Mr 
hats-  Münz-  Maas-  und  Gewichtstabellen;  nel^ft  den 
Quadrat-  ui^d  Gubikzahlen  ,  der  Wurzeln  von  i  bis 
aooo^  ,und  der  Refolution  aller  Arten  von  Brüchen 
eines  tleicbsthalers  u.  f.  w.  Berlin  i78^.  gr.  8*  &te 
.verbefli^i^e  und  versbehrte  Ausgabe«  ebend.  i79<S* 
«r.  8. 

Anfangsgründe  der  Bucfafiabentec^bnüng  and  Algelira» 
ebend.   i788»  8-  .      . 

Lieonhard  Euler!«  Einleitung  in  die  Analyfis  des 
Unendlichen ;     aus  dem  Lateinifchen    übersetzt    und 

.    mit  Anmerkungen  -und  Zufatzen  begleitet,  ifiei  Bucli. 
ebend.   i788*  —    fttes  Buch. .  e1>end.   1790.  -<--    Sftes 
Buch 9    auch  unter  dem   Titel:    Die  Theorie  der  Glei» 
chungea  aus  den  Schriften    des  Herrn  Euler  und  '. 
de  la  Grange.   eh^ad.  1791*  f^u  8* 

Gedanken  über  disn  gegenwärtigen  Zuftand  der  Mathe^ 
.^jpatik  und  die  Art^  £e  Vollkommenheit  und  Brauch-.' 
barkeit  derselben  sü  vergrorsern.   ebend«  i789»  g^*  8*- 
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Jtoleittttig'zur  Selbßierliernitng  disr  Geometrie  in  Briefen, 
insb^fondere  für  diejenigen  <  welche  dabey  Buklicfs 
Elemente  und  Hrn.   Hofr*  KüA-ner*«  Anfangsgründe-'^ 
sum  Grunde  legen  wollea.  tfier  Baj(id«  Mit  ^  Kupf^r- 
'  tafeln.    Berlin  1790.  8.  « 

I^tconbard  Euleif^s  ;VollAand»g.e  Anleitung,  sur  Di& 
fereozialrechnung ;  ai^s  dem  Lateioifpheo  Wt  An«^- 
kungen«  xfter  und  fiter  Tbeil^  f^?°^  ^7,90%  -^  3itct^ 
Theil.    cbend.  1793.   ^«  8-  ' 

Betrage  aur   Beförderung  des^  Studfüm$^  der  Matl^eipA- 
tik.   t  —  5te8  Stück,  «bend.  i^po.  gr.  g.   Mit  Kupfetn^ 
'{Das   iß*  Statc^.  enthält ^^  ArchijOi edes^QerechjQii^ng 
des   Kreifes^     nach   WalÜs'ens' Ausgate 9     aus  dem 
Griechilchen  überfetstk  —  Berechnung  der  griadlinich-  ' 
ten  Oreyeck^«  —    Flkn  yoo  dea  Verä(Fers  Lehterbe* 
fcbäftigung    1790   und   91»     von   Büfching  geneh- 
üUgt.  •»->-    2tes  'Stünck:'    Angaben  f ür  prakliMie 'Geö- 
Bieter.  — *    Uehav  den  Begriff   der  Maihemadk  .und>\ 
ihre  Theüle»    auch   Ver^aTtnifs  dpi  M^theqiatik  und., 
Fhiloropfaie.  ^—  Nachrichten ,  vifie  der  Verf.  feine  Le^  ^ 
bensbeUhäftigungen  angefangen  hat^  und  Nachuchten 
toia   den  oeueffen  watl^ematifehen  SchtifteVi.  —    Jt«  ' 
Stück:  Von  der  E^UiauAioBBmethcide.  —  Erfte  Probe 

,  eiaea  Liebvbuch*    der  .  JBlÄthemarik.    für    Schülern.  *«-«; 
.  Nacbricbt0iv  —    ^tes   Stack:    fortfetsung  de^  Frolie 

I  eines  Lehrbuchs  der  iSjIathemätik.  *^  U|ehei  das,  St^* 
dium  der  Mathematik ,  als  retne  Vernunftvirtifen- 
fcbaft.  ^—  (^us  Stück:  Ueher  d#a  Verhäkl|if^  cbit  Ma» 
tbematik  «ur  Fhifofophie.  —  .  Nacjburichten.ji .  ,       ^ .     ; 

£uklid^s  Elemente,  .  für  den  gegenwärtigen  Zuftand 
der  Mßthemarik !  bearbf^itet «  erweitert  und  forlge- 
fetzt,  ifie  Sammlung,  Mit  Kupfern.'  ebenda  ^79^*  8* 
'  YoUfiändige  Theorie  der  Gleichungen ,  aus  den  Schrif- 
ten der  Herrejd  Euler  und/dela  Grang^  übet* 
fetzt  und  herausgegeben.  Mit  Kupfern,   ebend«  i793« 

6'-  8.  ,         ' 

üeber.  allgemeine  Wittwe^i-tVerpfiegunpanftaltfii^     zur 

Ergänzung    und  Vervollkommnung   der  Theorie  und 

Praxis   allgemeiner  Wittwenkaffen ,     und  zur  Beruhi- 

'  guBg  und  Belehrung. derer,   die  an %dergleichen  Infii«> 

tuten  Theil  nehn^en«     ifter  Abfchnitt»    ebend.  ^796. 

gif-  8*  '      ^ 

Der  Artikel  Kettenrechnung  im  ^ift^ii  Bande  der  Krü- 


>  t 


\ 


itftf     MiCRxz.H;ir'(J,  4f  C.)  fi«  Mi^K»  (3-  f.) 

atttiEifcbeii   Skonom,  £QC7li}o|Ml4iii  St  x%i^^i^A6  iß 

mon^  ihm  (x7^6)* 
Zuföt^e  M 'Bieter*«  staen  Aus^abc^  to^  Fl« tont« 

^Ualogb  IV  etc  (Rerol.  ifs^*  th  ' 
^Bewel«!     (^ob  die  Berlinifcbe  Wittwenl^Qe  niohl  bis 

1805  bunfk^nrou  inai^b^ii  pi^fie^    in  4^r  K^rUii.  Brfo« 

Qaufdifift  1793«.  Sept. 

Recetifim^n  m  4^  Allgemeinen JLittetatur « Zeitung. 

Sein  Bildniln  To*  d«Bi  giften  Band  des  Kriiinit^iffkfn  Ißncj» 

kiopädie   (1^7),  ' 

'Vergl.   Denin^U   Pxtiffp  littmur«,  «•     V,  Bi  S chmidt's  tt. 

MlGKAlf  (JOSEP«  PAIITAIfliOJl), 

Üir  «u  EH^4f9  f.  |75<J4       j^  /.  178t  HHiril  er  Stait^ 

Tffignirt^  1765,  ««5  war  jÄtiem  ^ävQkat  hey  JUn  fiürßr 
hifchojfiifh^  t)ihojUri€njM  Jiresl^u^       Qeb^  m  JßHcr  m 

Biftofiae  inri«  ^Uliad  epitome;  vec  tian  de  legnm  ibi« 
dem  Ta!eatinm  euctoriwe  ftQ  poUilipii«!  dUTertatiun^ 
cW«,  Yratid.  1774.  8« 

,         UandfichriftiUh  hinUrtitß  «r.* 

Kurse  A^weifang  SU  der«  fawoW  in  Teutfcblai^rf  uber^ 
baupt,  als .  befondera  in  denen  kornj;!.  Freufsifcheii 
Staaten  beutigen'  T^ge«  öblicfacn  ,|»tektijipbeii  ^e<;btt* 
gelabrtbeit^ 

^\exgX.    Str^irt    «Iphabft.     Veijs^iebni^a    alle?    im    |,^  1774    in 
l5ohieü«x|  ltl)Wde»  SpU|ift|lfUe¥  §.  8$  ftt  f t 


;    Mic^Ei,  (JoHANH  Friedrich), 

Vgn  der  Schule  zu  Butzhßch  iezog  er  i6g/St  4j<  Ifni'» 
verfität  zu  liefen ,    unterrichtete  hernßeh  junge  heute  zu 

Biiuhn^h^  kehrte  l707  nach  G'iefcn  zurück  und  wurde 
dort  Magißerj  im  folgenden  Juhr  aber  Konrektor  und 
1717  Rektor  ^es  Pädagogiums  ^u  Darmßadt^     ^0eb^zu 


'  r 

EhergSni  im.   Wegi  DArmßj^tiffken  Jtnttb  Ct^tier^  Am . 
3  Februar  i6go>;  geß.  am  lO,  Januar  i752» 

Leichte  und  nüultclie  Imittiriones  aui^  Aem  tl  uuJl  Iv 
Bach    der  £pifidi|,  C^c^ronis   a4   Fa^miliajIreS)     der 

.  L«at49ini(pheii  Jugc^ttd  zur  Förderung  verfertigt.  Frank- 
furt ain^  M*  t7iO,  )S*   «^i^nd.  i^aj,  g*   ebend.  iT'^a.  '&• 

Iipitatsonet  paraUelae  über,  ^ea' Cörn  ell.uiti  FI e po- 
tent ans  geift«  und:  wdtUchen  Gercfaicbten,  defiin-* 
gehenden  Jugend  zur  LäteiniCpbeiv,  ÜeberPetsung  auf 
eine  Idchte  Art  ans  Li<:^t  g^ftellt.  eben/.  i7t2.  g. 
ebeod.  1719.  g.    ebend*  1752.  8-     Ro^ock  i745,.  8- 

initiitidnes  aus  dem  V,  Vi,  IX,  X,  XI  upd  XVI  Buc> 
deip  Epifteln  Ci c e r ö:ii t s  ai  F^iniliare^.  Fränkf.  am 
M*  1716.  g*     ^bend.  I7«5.  g. 

Progr«  4«  Jii&i1«ieot-U9i.  itithi.  eedefiirm  anti^iiit^t^  et 
fanptitate.    Darmft«  i7i7.  4. 

.^^  de  fadii  aortflis  extr*.  ecclefian^  Ifintiq^aitMe  et  iifl^ 
perfecfioae.  ibid..  171  g.  4. 

•f^  de  afieotunm  cognitione.  ibid.  eod.  4.    .     . 

«-.  hifbatioDem  oüp&diofujm  de  bopo,  nra^fistntiffimo 
fiftens.  ibid.  &t>9«  4« 

-i*.  hiffratioiieite  philef^pfaiae  LyN^ei  tAtieatli^  nioßrd  ^d- 

>'  |i|]^am  aeyo  dsgiiitate  piifthia  delecue  fi^^eas»  ibid« 
f ad.  4t 

—  jAvU«tQr.  äd  »ij^end»  orjitione^  in  u^tiritalem  Xi^ 
doviclf  IL  L.  ibid.  t?sto.  4^ 

—  logG^acbias  in  philofophia  .natürali  fißens.  ibid. 
eod.  4.  .     ' 

•^  l^gomachias  in  lurispriidentia  imtural^  obiyjuH  ^hi* 
bens.  ibid.  eod,  4.         ' 

—  Meletenaatum  facromm  fyllogem  cbnttnefis^  ibid. 
17&1*  4«  Auch  i(t  Bidermanp'f;  A^tif  (pljioiaft. 
$t.  4.  S.  307  u.  ff. 

'*— ^  pfafeiTVAt^onum    facrarun^    Bpili^ienta    ßft^as.     ibid^ 

'  €p4.  4' '      . 

-!*-    cogi^ationuiB    facmrüiti     fpicilegium     fiiltens.      ibid. 

17«%.  4^ 
iN-    iiiyit#tQr«    ad    andjendas    caaiiones    in  «fiativitateni 

Georgii  Wilh^imi,  H.  Li.   ibid.  eqd.  4/ 
--*-'  hxffi^ß9  täotdtm  diYini  fen(a#  IcriitatQrtbDa  dedicans. 

ibid.  &725>  4* 
-—  *U/A^^  'a^^^i^  expeadeae.  ibid»  eod.  4« 
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Frogr«  fpicilegium  obfenraiioaiiai   eitegetkaicam  MtäoB. 

Darnift.  17&4.  4. 
«**-  latur«!!!  meletematum  in  ipitxm  n(c^ro¥  fifteiis.  ib. 

eöd«  4.  '.  ' 

«<-*  vfiifciKet  cogitatipnüm  racranini;  IiReni,    ibid.  i7&5.  4« 
-i^  Romam  aDtiquam  eflufe  piam  exfaibens.  ibid«  eod.  4«  ^ 
Imitationes  über  das  VlI,    XlU^    XtV  and  XV  Bucb 

der  Epifteln   C  i  c  e  r,    ad   FamU.   ^  Frankfurt  am  M. 

i7ä5.  &•    ebciid.  173a.  8* 
Vtogt.   bonorea  eruditis  ante  fteyum  Imperatomm  Obxir 

fttanorum  yarie  delatos  luftrans.    Darmft.  1726.  4« 
r-*  e£Elcaoiam  eruditionis  humanae  in  emendandia  honit 

num  moribus  lißens,   ibid.  fod«  4. 
•-—  £iä(tfjct4^ir  irvfjtohoyauiv  y  qna  nomina  qnaedfim  bomic 

lutm  pioppa  origini»  Teutonicae  evolvuatur,    fiftem. 

ibid.  i7ft7.  4- 
j^-  bymnos  ecclaiiaflicoa  bypomnematia  qaibnadam  phi* 
V  lologicia  Üluftratot  £fteii»«  ibid«  eod*  4.  . 
Xieicbte  in  Briefen  beftebende  Exercitia  fyntactica»    der 
^.  .  ^findirenden   Jugend    sur   Lateinifcben    UebecCatzung 

vorgelegt.    Frankfurt  am  M.  i?^  fl«   .>  .' 
ficogr«  tfyr^fAx  quomiidam  in  b«  Lutheri  T«cfioae  & 
:.   CodiciaQetmanica  obviaminvocttnKproponeiia.  DantilL 

1728.  4:  ' 

m^  lata  irocua^  Tentowcamm  evolvena«   ibid;  eod.  4* 
*—  prifcam  Teutonum  linguam  recenüoris  no&aa  magi<9 
.  :  &kvß,  Ittftrana«   ibid«  1789.  4-       . 

-^  piet9tis  hfinyi^a  natalibus  Paedagpgii  Dalrnlfisdienlts 

Ikcrum«   ibid.  f  od.  4.  ^ 
r—  ^fra^ip  quoTundam  coelelHs  ira«  placaminum  actn 

oratorio  innituendam 'indicans.  ibid.  i73o.  4« 
•"^  tltgiffyict^  io   amuletia  confpicuam  exponen«,    ibid. 

eod.  4.  -  , 

«»  Anguftanae  confelfioms  mempriam   üaecnlarem  cele- 

brandam  indicans.   ibid.  eod.  4. 

-—  A»&f»7rowi«y  recenfen».    ibid.  x73i.  4.* 

•-*  n<mx«  «reliquianun  <«brifti  proponens.  ib^  eod.  4. 
—  metapbrafin  S.  SS.  Tentonicam  abbincdup  laecala 

.  Jirgentinae  editam  exbibeas«    ibid.  173a«  4* 
*—  ilohcysav  pafcbalem  exbibens.  ibid.  eod*  4. 
>  •—  Tcc  rm  ^lAatf^o^r  fÄA^n/iu^  8MAoyv^0r#  receaüsnf 
ibid.  173^3.  4* 


\' 


Miclux'  (JoBAHar  iFjhsx>At9C«X- 
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' 


Frogr.  Mm^iymttv  reSgiorani  ^  enarratftl    Darmft.  17S3«  4» 

—  ritus  precantium  evolyens.  äbid,  i734*  4* 
— ^  Tfix^AoyiÄV  evol^enk.   ibid.  cofl.  4. 

l   —  X^if ovraro-/«»  varie .  adhuc  adflictam   recenCens»    ibid. 

j;     17S5. 4-  .;  ... 

'    ^  memoriam  dfefuiictöram  f  J<p9i0fcif  ^t  ,pxecibu$  declara* 
taiii  enarrans.'*  ibid.  eod«  4« 
«-  I.  II  iurantium  extra  et  intfa  ecclffiam  rims  et  £ot* 

mnlati  recenfeüs.    ibid.  i75$>  4^ 
--*  rtAa»ToAöyi46ypbyfico-xDoralem,  a<^cauoxie  Salomonael 
de  fifu  iudici^  exHibens»   ibid.   a737.  4« 

—  bigam  placitorum  SociniaDorum  ia  metaphrafi  Fail^ 
I       tateocbi  yVertbewieoil.evolvena.  ibtd«  eod,  4.^ 

— '  Anthologiam  ^ritualem  exhibenft.    ibid.  i738«  4* 
f    -—  OfX^9toJkO'j^iM¥  mioralem  inftimenä.  ibid.  eod«  —  Fer^ 

[       tic.  ^L  ibf^,  »739- 4*      .  ' 

I    •«.  Evx<*e'^f^K  in  praecepiorea  varie  ,  declarattm  »ecaar 

fell«^   ibid,  eod.  4.  .     . 
'  —  M€Te/Ä$i;j^iw(rii^  eyolvens.    ibid.  1740.  4. 
I     •—  I   et  II    pliilolögiae  iacrae  ßudiam  in  Philipp 0| 
I     \  ilaf&ae  Landgravium  >    qua^i  m^i^taie  illuftre  pyofe* 
'         rens*   ibid.  1740— - 1741*  4« 

..    de    y,erfioQe   yulgatä    Germanica    Anguftae  Vindel« 
f        Anno   llrti^yil   edita.     ibid.   1741.    4.      AmIi   in  Bi» 
dexmann*»  Aictia  fcholaft.  B.  5*  Sti  i.  S.  10  u.  ff« 
"**  proffymnatiKiata  virtu'tia  recenfens.   ibid.  t74t.  4« 
— -    licUimefnta'  animadverfionuni    in    v\»tfionem    N*  T. 

Zin3sen4orfianam  £ftcnt.  ibid.  i743«  4* 
'-*  Analecta  myologica  liftens.    ibid.  eod.  4. 
^      —  de  animae  feparatae  .forte, varia  tr^dita.  lib.  1744«  4* 

—  de  gratiä  Dei  yarie  quaefita.   ibid.  eod.  4. 

—  L  II  de  obe]2»  in  vindicanda^  lingua  Lingua  cantius 
ponendis.   ibid.  i745*  4*  : 

—- 1-»  V  de  xeftringendo  proverbiornm  noxalium  fenlu. 

ibid.  1 74 <^— 1748*  4*  s. 

—  de  moldfiiia  viris  feholafticis  fubenndis.  nb.  i74<^*  4^ 
— •  Analecta  etymologica  linguae  Latinae  Ilftens.    ibid» 

1745^.  4r 
«»   Quafcerismnm    in   Hermbntismo    proponens«     ibict« 

eod.  4*  "^ 

•^  Analeeta  pvo£odi«ca  fifient«  ibid«  1750«  4«    ^ 


»»• 


VUCMMV  0-'  Vi)   .lf»9(J.   F.) 


' 


Parmft.  i75o*-4\  ,  / 

-^.Nataljßa  Sabbat  lodaic^  e(  diai  ^pipuwu.  •▼(dTeiii. 

•i»**  E{ffrftr/if  i^  contTOverllaruQ^  inte?  tfiitl|.ecano8  «t  He- 
foruiatos  obviarani ,     auctore  D.Jo«  Eippefto  Ger» 

'  vkardci,    FrofeC    qucndam    in.  Ac94*  LfudloYic.  laci  ' 
pablicae-exponeos..   ibid.  toi.  4* 

Anm^rkaog  vom  Worte:    Beyteni    in  ({«t;  ßammX  von 
A.  uod  N.  t.  S.  i75t.  S.  «a. 

.   MXEG  (JOHAJNH  FRXjEtVRIjSH). 

^  J}tr<^r  .  «lec   Ekegt^cku.  t»  HßUMherg:    gÜ,  z> 
Misriur^- am    35    (Mtei«:    i7oo>     geß.,  iim.^a^  April 

Un^erblicher   Nfchrubm    Karl  L0,4w||;    Toiner'ii 

KutpfllsUclie^  ^t^  V^4  |Iiftc>nOmphi«  |Iei4elberg 
•^  t7i5.  foK    • 

Ttiefes.  mifeellaneae.   Beraae  i7i0*  fQl> 
Poefiet  Fran90tfe8t  Heidelb.  •  •  t.  •  4- 
Letstes  Penfc-  tsiid  Etu^omabl»  aufgerichtet  Hrn.  En- 

gelb.  Adaii^  CjLmmtri^eifLtr   genannt  ;Caine 

raritts.   Manoheiin  1741.  4t  | 

Farentaiiö.  in  obit^m  Sebaftian^Miegii,    Senaioris 

Argenforatenlis  i  edifa.   il|id.  eod.  4. 
Fpiftola  et  CQnfiIi4  iremca«  Q^nftad^  f  t  •  8* 
Sipbunculus  irenicni.  ibid.  i75o.  8< .      , 
H/i^ercit:  bift.  pplificii  de  ele^done  imperatorla«  |Wonna- 

tiae  1757-  4- 
}ö.  Ftid,  MiegH  oratio  fuiiebr.  deC.|troli>  L»udo- 

vico  Electpre.  Männhem.  1764.  4«     « 
Gtiroli  Lttdovici  Bte^tdirif  Vß}aU  Moqmne^tuiii  foi- 

fauxpuin.    ibid»  1707«  4* 
Epitapfaia  Palatipo-ElectoraÜa.  ibid,  i7^8*  4* 
Die   Unternfala   und  deren  Hanpt?  aucb  Ku^rftt,  Re* 

fidenzftadt  Mannheim,    ebend.   i77o.  4* 
Tindiciae  M  i  e  g  ian|  iioinipis  et  fideicommiffi  in  AITatla. 

HeideJb^    i772-  4  . 

Teutfcbla;!«]»  Gercbichten    ältere   «ad  «euere  Qnellae. 

Mannheim  i775«  4.  ,  -  ' 


\ 


•    i 
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Mä©  (J.  F,)    MifcQ  <J.  K.) 


IVIannbi  m.  1774,  fol. 
.  Ttiga  votönim ,   unuiii  xie^eKTariuafi,   IWoramt.  1774.  8« 
Schrift«:   und    Gefcfaicbtinafsiger  Bericht  von  den  cbrift- 
'      liehen    Ve&9»ititk    «ii4    «wa}^e|]6y   Kfechenkalendar; 

Worms  1775«  ;*• 
;  Porta    Heid^lbeir^enfis^     Carolioj^    dict».      H^Aelhtrg^ 

1775»  a.    .  ^    . 

^  ParnalTus  Palätinqa  Fbo^bo.  g^^dens,  ibid.  x776»  Q. 
'    t^ütvm  ivohiHQ  aA  Impemtorein«    ibid«  ^od«  4. 
Hymenaea  1,  IL  III«   ibid,    ^77^-,  4i 
fxQ  Memoria  pro.  tuende  iM^e  prijQOg^fiituxsa  iii  f^ttdift 
MuttfirK^die^nfi,  ibid.  «^od«  4t/  ^    .         '  .    . 

F     Amica  piac^ue  par^^nejpts.  VV^orm^iliae,  ic777*  8« 
I     Confpc^aus   iMäorico^'genealQii^u«  Aog*   dannM  Si4^ro» 
l        FaifiliAae«   llfid^iK  *777«  fplt 

P*  Lud.  Cbr*  Miegii  (feines  Vaters)  Introduclio  «4 

hi|Qriaffi  «cclefiafticam.   G^uiißiid,  1767*  8« 
Sio^sdem  meletematil  i(acri|  d§  pSäcio  paßori*  evange* 

Uci,    FrßncQf,  m74<^,  4,  ^ 

tlob.  Keucibei|ii  jV|annh«mium,  Jflsinnh.  i76u  4* 
Frid.  Paftoir  Anmerkungen,  i^ie ^ie  Krankheiten  sa 

IMannheiifi  ^u  reiqediren,    ebenj,  i7Öi«  4« 
Pauli  Hacbe(ibe?gii    oratio    de  Inudibus  et  pzae* 

Qantia  Palatinatus  ad  IVhemmi.  Fr^iicof.  &7<i3*  4* 
Eben  diefelbe  Franzößfi:h%    ÜVUnnlieim  1769.  4« 
Ijud,    Cbrifi:.   IVtiegii    Qrat^    de    providentia    divina 

circa  nafcentem  uoiverf«   Heidelb.    cum  elencho  pro* 

fefibruni  H^pidelb,  iW^.  i??^,  4« 

MiEa  (JOHANJ^  K^^imir). 

Sßuiirte  zu  JieidfUergi  Zürich  ^  Bern^  i^/i/,  Mar» 
hurg  und  Halle^  ivar4  im  /,^  *733  ßufstr ordentlicher  Pro* 
fkffor  der  PhHofopkie  am  akßdemifckm  Gymnafium  zu 
Herhorn§  1734  ^^^^  ordentlicher  Frof^  eben  dajelhfi. 
Im  /#  »743  wurde  er  als  ordentlivhey  Profeffor  der  Theo* 
logie  und  Sprafh^nkünde  ^  wie  ,auch  als  Prediger  der 
tejormirten   Gemeine ^    nach  langen  berufen:     i757  ^^^ 


■  / 


■ 


«r».  lf»i»' (L  K»)    M^LAQK  (L) 

igieder^^  zurück  *nac)t  H^ri^m  mU  ärSentHeher  Profefjar 
der  Theologie  und  erßer  Prediger,  '  6eh\  zu  Heidelb^g. 
am  i    Oktober  ijx9;   geß^  »764* 

DiO;  Un3Sfi)TShnj  4ioo,«ft:   ConftltorionM  (enronmi 
.   tain  in  genere,    guain  in  Heb^aepmitti  in  ^cie.   Hei^ 
■  boroM  rIfaflWioram >i734.  4«     '  .       '^ 
^Sy  139  nt?^n,  boc.eß :  ConfBti^tiones  fervi  Hebraei, 

eK'  Seriptnra   ei  Aabbinorani'''i^On.ünientia    collectaei 

nee  non  ciim'  cetetatuin  geattnn  confuetudinibus  binc 

inde  coUatae. '  ibid«  i755-  8* 
Diff/ Prologns   maditatioiium  de  diff^reiilia  '  erudi^ohis' 

fcholafticae    et   aulicae,    five'  prima  fcientianim  ele- 

menta.  iKd«  if^&.^i^.  '   * 
»^  DemonAratio  )>bilofbpMca,  bominem  öbiectom  feien» 

tiae  noftrae  in  primis  -p^ctioae^  fiftens»  ibid«  f  737«  4* 

,  — *  pemonßratio  fecunda  9    genuinam  fpeculatlonum  et 

"   intellectu»  buinani  notionem  exhibens..   ibid*  i738*  4« 

G%ililBentatio  theolb^ico  •  practica  y    de   virtute  in  prae* 

cordiis  obiecto  ivM^ixs  divioae  ad  Pfalm.  IJ^  A*  Len»^ 

-goyiae  i749»  8« 

DilT.  I  et  11:  Primae  lineae  de  ninl&erio  verbi  in  Ipi- 
ritu  et  veritafo.    Lineae  xj^x  —  iJ75«.  4* 

b6iifieil  an  denc  I^itagifcnen  VVocbenblatt. 

Gab  heraus  und  vermehrte  mit  Anmerkungen  Drey  Pre« 
digten  von  David  B  r  ü  n  i  n  g^a ,  reförmirten  jPjredi« 
ge'^6  isvL  Amfterdani»  über  die  floftef  fti'fte^  iSfifte  und 
85fte  Frage  dea.  HeidelbergtTcben  Katecbtsrnua.    liin^ 

*•  gen  i76»-  ... 

.  Ytr%\.  Stroätmann*s   Nci^c»  aelthrtcs    l^oj^a   Th»  8»  J6«  %ß\ 
—  $o(».   Tb«  81.   8.  i4tfo'<r^i468*  -    ** 

MiLACK  (Johann), 

Studirte  zu  Stettin  und  Hßlle»  Nach  einem  vier' 
Jährigen,  Aufenthalt  in '  Berlin  ward  er  Hofmeifier  bey 
dem  Grafen  von  G es l er  in  Oberfchleßen,  im  /.  1768 
Ltfpektor  der  houigL  Ritterakademie  zu  JJegnitZj  und 
1773  Profeßor  der  Hebräifchen  und  Griechifchen  Spiratfhe 
hey  dem  königL  GymnafiumfZu  Brieg:  geb.  zu  Greif ew^^ 
hagen  in  Vorpommern  1736;  geß.  am  19  Februar  i785' 
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«SchtM:srchrift,  f»r  ^nfir«  Mit^ür|er  im  Retclie^der  Bfog«^ 

lichkeit«   Breslau  1772.  8»       » 
^Adeilon  und  Salvini«  eine  Engllfclie  Gefchichte;    aii) 

dem  Frans,  des  Hrn.  Aruaud/  ebend«  1772«  ß« 
*Der  Dürftige,  ein  Drama  in  vier  Aufsagen;  aus  deiki 

Frans,  de»  fihrn.  Mercicr«    ebead.  1772,  8-      '    ' 
*Der  falfcfa^.  Freund Y   ein  I>rama  vo^  Mer.cier;  a«s 

dein  Franzöüfchen.   ehend«  t7^,  8* 
*Im  dritten    Theil  des   Nachttifclies .  ocler  der  Befchäftif-' 

gnngen  für  Damen  (Breslau  i7QO«  Q)  hat  rr  dit  erßen 

fünf  moralifcken  Erzählungen  üherfetzu 

VefiU   Streit  ».   ä,  O.   e.  ^o. 

,•  •  •     •        »  ^  ♦  » 

MiLi.£R  (Johann  HkRi^utEs). 

Kam  im  /•'  i<^6  mach  SlaubeurtH «  um  zu  fiudiren} 
^699  wieder  nach  IJlmf  um  hey  feinem  V^ater  den  H^nr 
id  zu  lernen^  1704  nach  Nürnbergs  wo  er  vier  Jahre 
w  Kondition  fiand;  alsdann  mufste  er  nach  Haus^  um 
die  ll(mdelsg;€fchäfte^  feines  alten  Vaters  zu  '  ühernehmenn 
Im  /.  1741  ward  er  Almofpnkaffenpjleger  Und  1742, 
Sturmherr^  Dabey  war  er  ein  enthufiafiifcher  Freund^ 
der  Botanik.        Geh^  «m  XJlm  am  25  Mors  s  1686/    gefL 

1750^  >      '  • 

Catalogas  plantarum^     oder  BeCchreibung  der  in*  und^ 
ausländifchen   Gtttivacbfe   und  Saamen   in   dem  Mif*^. 
1  er  ifchen  Garten }    faramt  einer  befondern  Specifica- 
tion  von  curiofea  WaSermafcbin^b.     Mit  4  Kupfetn 

.   wd  Miller'«  Bi}dni£i.'  Ula^  1745.  8* 

* 

JMiLLER  (Johann  PsTER  i),      . 

Onkel  des  Folgenden; 

Studirte  t»  Vlm^  iena  und  L^zig^*  und  ward  mtf 
der  letzten  Univerfiidt^  nach  erhaltener*  Magiß^rwUrde^ 
Ay fitzer  der  philofophifchen  Fakultät,  Von  Leipzig  kam 
er  naich  Dresden  als  Hofmeifier  des  Minißers  Fritfch^ 
und  wurde  dabey  zu  Fuhrung  des  JLateinifchen.  Brief* 
wechfels  gf^hrantht.       I^ießer  AufenA^t  in  Dresden  ver* 


\  » 
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174  MiX^sft  ^omÄ-VB  rxTAn  .i^. 

ßdtMJf^  ihß  nicht  miP  ff^dikennMifSf  fpnS^m  auÜh  den^ 
Gthrauch  vortrejßi^her  Bibliotheken,  ^a^h  fielzehnjäh* 
riger  Ahwefenheit  Von  Ulm  erhielt  er  1740  iJc«  Ruf  aU 
Suhrektor  un4  Profeffpr  der  Grifohijchmi,  Sprache  an 
dem  Gymnajwtn  feiner  Vaheirßädt^  *i'?45  ««ttrrfe  er  Pro^ 
r^tor^     frofäßht  der  &efchichtie  -und  ^tndihihtiothekär. 

't.752  erhielt  er  das  tlektoratj  urid  Verwähete  es  mit 
grofsem  Ahfehti  und  l^uttem  indefn  er  vid^  Männer^ 
die  in  und  nufser  tJlfn  dßn  Kirchi^  i^ifd  Schulen  Ehre 
tliachten^  hihdetek  Im  J.  17^6  ieWirl^e  er,,  eit«  Hi^i^Jie 
f^efdndefun§'  an  dem  Cytnnafium^  indem*  durch  ihn  6e<h 
graphie^  N^iturgefchichte  Und  meh^efe  der  Jugend  00- 
thige  'Kennl»tiße^dehri  wurdin^  Geht,  zu  Schafenfietten 
tm^^^Oi^h^r  vl^ß^i   gefi»  am  l7  NaAfemhe^  »70^* 

Op^rae   jpreuaitti  difputa|iotitim  cMb^drarUrüift« '  Ülnad 

^  i7fi4. 4-  ^     ; 

P^votioiie»  Voteirttm  i^i  beUis  ad.  lU«  fät.  S»  S.  W» 
Lipf.  1730.  4*  / 

Dt  frikiioty^iti   veterum     Gtaecotiim.     Ijiff.  !♦     Lipt 

1735.  4*  ^   ÖiA*.  n.    ibid.  1736.  4/ 
SKufdtze  und  Kerhejferungen  in  dem   VoL  tlt  und  IV  def 

Altgemeineti  hiitor.  Le^id.  ebend.  i73i  f eq«^  f öU 
Fortfettung  des  Allgemieine^   hifton   Lexici*    fi  B2ttd6 
ebend«  ^740«  f gl*  

XJie  ^uJfit  conte^tae  pbilolögiaa  Gt*<ca(^;  Oratio  iniMi* 
, ,  g^aUsi  qtinm  itißiittiiotaa  Gcaecae  {»rovinciaiti  ingra» 
r"  dar^un^  Ulmae  1741»  4« 

Progt.    da   t^ta  ii^ificalu    VoüabtiU^   ^f ^9t^«     Mi^ 

t745.  4* 
Q«  Horätii  Flacei  Opara^  tnraMie  Jo.  P»  MilI(^to« 

BetoUai  174I*  8*  Editio  !(  ptentor  at  cotttcüou 
ibid*  17Ö1.  8»  * 

Cotdajii  Nepöiifl  Vitaa  excellantiutb  Iiiiperatoftiai ; 
acöadit  interprata^o  GaUttsf.  Adiecta  fubt  Fragmeota 
.Corftaliaiia^  CbroDokAj^ia  tmp^ratorum  Gtae^iae  ee 
indax  <H>piojQlIiitrUi,  Curanta  «|c.  ifaid«  a74<Si«  8»  Edi- 
tio II.   ibid.  475Ö*  0. 

Quinti  Cnirtii  Rufi  de  tebtis  gefiu  Alaxandci 
JVI«  Jibti  'fuparftiteA ,  cum  Supplement lA  J  o.  F  r  e  i  n  s* 
beaii^  cum  yetämiB  ^alliäa  de  Mvw  da  Yaugalat, 


.,.i 


JD^i)i.i*»A  (J«xAii»fFAv»ar  tX 
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aree  let  Suppleisetit*  de  JmB  iHP  r  e  i  n  .s  li  e  m  «' 
dttits  par  leuMr.  dU  Kyen  UliiiAe  1746.  8* 

91  T.  Ci<;ef  otiit  Opelrlk  dtpinut;  e>  Cicf  ronis  QperA 
philofophica  ^  «d  exejnplar  JLoadi^eiife  edita;  Tomi 
IV.  ibid.  1745*  ^)  £iuadem  DpaMi  rfaatorica  et 
OratÜDttäa,  quae  ftp^truttt,  oä^net,  ad  toemplar  Lion- 
diaenfe  editae«  ^omi  IV;   ibid.  1740.     c)  Eiusdaai 

.  ^iftolae,  quotquot  fuptrruiit^  ad  txemplar  JLond.^ 
editae.    Tdmi  Hl.   ihid.  1747.  8' 

Ittfiiai  JEUftaoriae  Fhilt^picae;  äjcDadoul  laAsob)  Bi)»* 

Sarfii  excerptionet  thronölogicae   et  lird^x  in  lu- 
inttm     atuSlore    J.d.     FreinahfeiliiDy      «ui    )o^ 
Sche*f£eifi  et  alioxUiki  annOtatiöniiM  accedttnt.    ibhl. 

1718-  ». 
'  C  JttUi  Caetibris  et  iiiotnm  de  bellö  tSalUcd,  CiTilt« 

Ata^s^üdrinOf  A£rlcant>  et  Hifpänieqß  Commentario ; 
aaoi  varfiooe  JSlJtttcä  de  N.  Parirot  Sieur  d'Ablan- 
coürty  avtfc  dea RematqUea  für  Ja  tradiitttCMi«  Tomtll. 
ibid.  eod.  8^ 
D.  JnniiluvlBnalis  ei  A.  Pettii  IPUeei  Satyne; 
argumenta   et   ^hreftoknatbiat   addidit  J.  P»  M.     ibtd« 

1749-  öl  .,       V 

P.  Tetentiif  Afri,  Coniir>ediae  fejt.  ibid.  eod.  8^ 

C  PHnii  Cac^i'Iii  SeiBundi  Epifioloe  et  Piine» 
Kyricut  Netvae  Ttailano  dictua;  cum  verfipne 
6allita  Mr«  de  Sacy  (ife  VAcadeibie  Franfdire,  et 
eüta  tndice.    Ibid.  1.950»  8* 

L.  AnejieL dblri  Epitome  termA  j^odiattatiim;  acce* 
dIt.L.  Ampelii  Über  meilaorialiaft    ibid.  eod.  g« 

C.  Gti^pi  Salluftii  ^üae  texBant^  aecedbnt  Xulitta 
ExtuperantlttB«  Porciua^  Latro  et  Hiftom 
coram  vet^rum  fragmetita.   ibid.   I75i»  8* 

T.    Livi'i,     Patavikii,     Hiftori^rum    ab    urie    condita 

'  Libn>  qui  luperfunt,  omnes.  Töttii  III.   ibid.  eod.  8* 

ttogu  de  Nfttalib%i$  Sueyorum.  Ulmae  175a.  4.  ^uch 
m  Wegelini  TheEauro  retum  Sücv.  T.  I.  Nr.I. 

F^  Virgilii  Maronia  Opera ^  argttmentia  et  Cbrefto- 
matbia  illuftrata.    Bero].  I7d3*  8« 

Valerit  Makimi  Factorum  dictoramqoe  memorabi- 
lium  Labri  X»    ibid.  eod.  8* 

Pbaedrif  'Augufti  Liberti ,  .  Fabulae  Aefopiae,- 
Publii  Syri  S<eoteotiae^  Diomyfil  Gatoiti« 
Di£idba  de  moribus.    ibid.  eod.  8*     .  ,  , 

Progc  de  religiooe  cogi  nafaia*  Ulmat  i75S«  4> 


1^7^  >MtL<*sa  (JoHAii9^JiTsa  i). 

M^A^cli  Flann -Gonoedtaet^    recenfait  et'Cbrdfto- 

mathia  pbüologica  inftnixit.   Tomi  IIT«  Berol.  1751.8* 
P^rogc  dfitiniüis  Sueviae  cull,iorii.  Ulmae  1755.  4.  AuA 

in  Weglei iöi  "^heC  rcr*  Suev.  T.  I  (i757). 
Frogn  Sorte«  biUicae.  Ulmae  17S<$*  4- 
^-r-;>  <oroaa  Mi^giftratui  puobato  clata.    ibfil*  eod.  4« 
Faulini/a  S.  lofepbo  Oratioaes  XXTH;    praefiüso* 
.  nem  de.ingeei^  oratorio  addidit  edhor.   U)inae  xj%6, 

8.    ibid.  1775.  8.     ibid*  1785.  6*     ibid.  i797.  8» 
Rede  von  der  allgeiiieiaen  VerbiodliehlBßiti  derSöbuka  , 

.  Beftes  SU  beförd(^rn.  ebend.  1757«  4» 
Frogr.  Vota  Deo  laUitari  facU  ex  reluftit  moo^mentii. 

ibid.  eod.  4*'  !>    ■      . 

•r—  de  reli&ionis  ad  imperia  abufa.   ibid.  eod.  4- 
P«  O  T  i  d  i  t  N^  f  o  n  i  s  Opera  oinnia ;  acoedit  Chreftoma« 
'  tbia  hiftoriam  poetieam  |-  eeograpbiam  cuiutvis  generii 

aintiquijtates  ftrictim  ac  dUucicIa  exponeua.    Tomi  IV. 

fieroL  1757*  &►   •    - 
Progr.  de  Siievorupn  prifcit  in  G#tmania  fedibutk  Ülmte 
'^758*  4.  -^wc^  in  Wegelini  TheL  rer.  Suev^.  T.IVi 

Nr.  ft7»         '.   -  '    ,     ■ 

— -  von  dem  SchuUebrer  nach  feinem   Amt  und  Berat 

Ulm  »759*  4- 
«—  de  Corona  Hongariae  apoftolica.   ibid.  eod.  4* 
<^^  de  l^dio  pacis  Philippi  Melancbthoni«.  ibid. 

17Ö0.  4.  Ä  •    , 

«—  de  pallio  philofophico.    ibid.  eod,  4. 
«— >,  Signa  et  Epifiolae  de  ooelo  elapfae.  ibid.  eod.  4*   . 
-^  de  orationibuft  veterum  litoralibus.  ibid.  eod.  4*^ 
«^  Salutis  augurium;  ,ibid.  eod.  4. 

-*-  de  pallio  philofophico-arcetico.  ibid.'i7^t«  4*        ' 
•—   Af8rtj¥ ^<iü(rx¥  ßotifikiKn^^  feu  tirtutem  regiam .aegro« 

to»   mirabiliter  fanandi   aliquanto  propiua  confiderans« 

ibid.  eod.  4.  '      » 

Caius     Suetouiua     Tranqnillua     Ghreftomatbia 

illultratus.    Berol.  176^.  8* 
Progr.    de    Suevorum    bellis   adverfua    Romahoa.  gefiis« 
Pap  I,  DrujTi  expedttiooem  complexa.  ib»  17^3*  "^ 
Pars  II,  extrema  couferena.   ibid.  1766.  4. 
'-—  Papa  Romanut,    Ariani   regit   in    religionis  caullk 
Jegatus,    atque   binc   inde  ordinandae^  tolerantiae  fe- 
quefter.  ibid.  1763.  4. 

JMemoria 


/ 


■    ■    \    "  ■     ' 

Me^iom  Joy  Fr  id.  Hurtliebii,    Con^^toris^  'neo 
nÖQ  Log.   et  Eloq.  P.  P.  in  Gymnafio,     in  exfe^ügj 
üliu».     Berol.  1765.   4*      -^"^  »«  Actii  tüft,  cccleH 
T.  I.  P.  V.   p,  6^  fqqf:  ,      ^ 

Frogr.  de  arcanis  iii||H)rii  pignoribus.^  fJliiiae  1764*  4. 

—    de    Deonim   Biaximd    Bomericorum    lingua. .  ibid, 

1765.  4.  ^ 

C.  P 1  i  n  i  i  S  e  c  u  n  d  i  Hiftoriae  naturalis  Libri  XXX VII ; 

aecedit   Cfareftomath^a   ihdicibus    aliquot    copiofi/Bmia/ 

•xpoßta.  Totei  V.  Berel.  1766.  s* 
C.   Velleii  PateircuH    quae    fuperfuut  ex   hiftoriae' 

Romauae  libris.      Adieioti  laut  Aauales  VeUeiaiii  feti 
,  Vita  Velleii.  Paterculiy  auctore  Heu^ico  I>o4» 

WelliOy  et  index  copioiilliinus.    ibid.  eod.  Qf  . 

Frogr.   de^   adoptioae  per  comam  atque  barbam«    UJf&ae 

1766.  4.  .  ^ 

-i-  de  trojpaeid  generatim.   ibid.  1763.  4*  'ü 

^  de  Religiofis*    ibid.^  iTÖp.  4,  ' 

-r^e .  tiopäeif  baereßn  everram  aut  exfiinetam  referexi^' 
ilbtts.   ibid.  1770.  4,  \  . 

M.    Gbriftifini    Zijnnietnian ni    Novum    Lexicoui 

-Manuale  Gra^co*  Lä|in«ini  «rt  '  litino  -  Gi^aecum  i  Xrf 
urum  fcbolarun^  fiudiofe  ador»atuui  ac  praecipa^iü 
parte   aHera   fnultis'Iententii«,     adagiis  et-nominibtl^ 

iropriis/copioie  ioitrüaum.     Aecedit  Praefatio  J.-P, 
I.   Stuttg.  1771.  8  «öai^  '  ..   - 

Frogr«  Deus  Ifraelitis  ex^ra  civitatem  fuam  apud  g«ht^ 

gloriofuf«    Ulmae  i77:t.  4.  .    ^  '"'  ' 

BandbiMih  su  gemeinnützlicfaer  Bildung  und-  Unlei^et-i^ 
fuilg    dc^    Jttgend    in    öffentli<^en    Schulen,     ebend. 

1773.  8. 
De  angelis  ecelefiaruin  Epiftola.    ibid.  1774.  4.  v 

'•Sein  BitdiTÜs  in  'l^chwarzliunft   voü  J.  /.  Haid  und  Sohn  «u 
Awgtbnjf. 

Vergl.     fein    Xeben    Ton    ihm    MhR:  in'  Bidgr man n's    Acii« 
Xcliolaüici«    '-^^1.   UU    -r-      Saxii ,  Onomaift;     littet.     P.   VI. 
-     J.  735»  —     y^eyermanvCs    NacUxicfetea    von    Oeletktuuy— « 
AUS  UiiA  8.  399— 404»  ?—    Zfir/tfÄi«^*/ Handbuch» 


»: 


Neunter  Band,  -      \t 
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MltLER   QOHANN  PeT£1I   «), 

Sruders  Sohn  jei  Vorhergebci&d«!!« 

Studirte  feit  feinem,  Sofien  Jalit  tu  Hetmß&dU  To^ 
da  kam  et  1747  mit  dem  Kanzler  ton  Mosheim^  tds 
tit>fmeifier  dejfisn  jüngerer  Kinder^  nach  Göttin  gen  ^  und 
erhielt  dort  1743  Me  Magißerwürde.  Jbn.J*  i75^  If- 
kam  er  einen  Ruf  als  Rektor  der  Lattimfcken  SchuU  zu 
Üelmfifidt^  wo  er  fünf  Jahr^  wur^  Und  hierauf  1756  ah 
Rektor  des  Elfofigelifch '  LutheHfchen  Gymnäfimflu  hack 
Bnlle  harn.  Im  /•  1^66  kam  er  wieder  Hach  Göttinnen 
als  öndiMtUckär  Profeßor  der  Theologie*  Zu  derfMen 
Zeit  erhielt  er  einen  Ruf  nach  Berlin^  als  Oherhonfißo^ 
fiäll^th  und  Direktor'  des  Gymnaßums  im  grauen  tÜofier^ 
den  er  aber  ausfchlug*  Zuletzt  wat  ^r  irßer  /Brofeffor 
der  Thtologie*  GeK  zu  Leipheim^  einem  lyUineU  Land» 
fiaä^^i^  tM  £6  April  \72$;  gefL  am  üf  May  1799. 

DilC  ia  locuin  ad  Rom.  .7111^  i^.  Halmft.  i747»  4* 
fpiir.  Locu9  ontdlogiciu.  de  Eodeiii  et  DiTeilo«    Got^ 
'*  tipgae  1748.  4- 
](jiilf.  (PrAcC  i*  M*  Oetneto)  de   liotäbilt   dt  maiutio 

veruonU  Iialäe  ad  rerba  Cbri&i  M«tth.  XX,  ^ 

additamento.    ibid^  ^749«  4* 
— «'d^  ed)  ^uod  Cixpi  coraal'  p4uperttai  gentlratiiii  ^tt^ 

vandum  eft«   ibid«  eodi  4«         « 
Progt.  de  fbholaßicä  iAftitationa  ^ti«  ac  Xaplttiiter    t4 
,  {>rjiv4iuq[i  cutusquo  et  publicauiftttilitatem  comfonmAsu 

Helmft.  1750,  4* 
— ^  de  rflilgione  Cipe^OBis«    9iid»  i7fit*  4«      Authim 

BidermaBB'*  'Alten   iui4  Neaen   votx  SckuUfacbea 

Tb.  u 
«^  de  cateclietico  veterift  ecdeiUe  doceudi  ijenere.  ibid. 

eod.  4« 
Die  Seliule  das  Vetgntigeasi    9  ProgrAmmen«    eb«iid, 

t75s.  4«     Zufammen,    verbeffeit  und  teMt  vlftmebrt» 

Halle  1765«  8*   «Q^^  ^fl^  Frogr.  fleht  audt  in  Bidex^ 

maon's   Alten   und  Neuen  von  Scbulfachen  Tb.  8 

0775). 
Die  Realfchule,  eine  Unterredung  swiCßben  Charitei 

^and  Theopbron.  Helmft.  i75fl.  4» 


Otff/de  Je£tt  Ch>ifti  Kegu  in  amplificaiHia  tuend«- 
que^ivitate  Ikcrß,  proyident^.  Helsifb  i75ft.  4;  recöC 
ibid.  i7ö^.  4»  l 

Jo.  lyaurentii  M^str^emii  Inftitutionnal  l^iftoriii^ 
«eeleßafticae  6oaipemUuai.  ibid.  i7it»  8*  Lipf- t^8t^  %• 

PrO£r.  de  faiis  artis .  inußcae.    Helmft.  1754.  4.        ^'-' 

^  de  eiEpgetidis  ad  divinitatis  exemplat  in  foliola  inve- 
suin  aniniis,  HaU«  i754*  4*- 

•—  Singularifl  D^i  circa  fcholas  providenttä  ex  ireternnl 
^enio  natali«^  ibid«  eod;  4»  '      -     ••> 

Hi&oxifcfa-nfofatifcbe  Scbtlderungen  «nr  Bildung  eine« 
edeln  Herzens  in  der  Jngend*  ^  Tbeife.  fiel mft.  1755 
-ri764.  8«  ^^^  Kupfern.  Einzelne'  Theile  wy^den 
tinigemuhl  aufgelegt*  Neuefte  Auflage.  L«6ip2.  1731 
"^«789«  8»  -  üoliättdificki  H^Ag  176^*  8« 

Von  dif^ui  Evadgelifch » jLutheidfcfaea  Gy mnafiuni  ^  su 
Halle.  Halle  17 55^  4* 

Cbreftomathia  Lafinaad  foraiandun  tam  ingeninm^quam 
aniiaiuin  puerilis  aeti^ia  aoooniitiodata.  Helmft.  i75;$. 
ö*  ibid.  17Ö0.  J^  ibid.  176Ö.  8«  Lip£  i77i.  8» 
ibid.;  1775.  8«  1(^V'l  *75s^»  8-  2>i>  Summa  pif^atir 
ChriftianM'  Ufurde  aus  derfeibtn  voti  K,  Flor*  tVe» 
her    ins    Folnifche   überfetzt*  /  Brieg   ♦  •   ♦  ♦       Diefelhe 

'  Summa  erfckien  aufh-  unter  dem'  Titel:  Der  kieiiie 
Lateiner,  mit  beygedruckter  Pbrafeologie.  frankf.  u« 
LetpA.  i78<»«  it« 

frogr.   Saera    faecularia    ob    paeem    religiofam.    Halae 

,        1735-  4-  ^        ,  , 

b    —  de  Cetdana  telluris  npfirae  tuina.    ibid«  i75<^  4« 

«- de  ai(>rib«a  fenrum.    ibid.  t757.  4*  >       ' 

-^  de^  divina  providenlia  futura  mortalibua  £ata  fapien« 

iiiTime  occiyltante«  ibid.  i7d8«  4* 
Erbauliche  Er^ihlungen  der  vornehmften  biblifcben 
GeCcbic^bttn«  Helmft.  i759*  8*  5te  Auflage«  Leipa. 
t9^9*  8*  Frankfurt  i785-  8»  Schwedifch^  Stockbolm 
^  177 !•  &•  Neue.. Auflage,  ebend^  i78ö*  8»  E.ine  andere 
Sehwedifcke  Veherfetzung  erfckien  in  4^i'fon  Gjor* 
well  und  Ber gklint  herausgegebenen  Handbok  för 
Svenska  Un|;dominen  (Steckh,  t775^)«  Fiimifch  von  ^ 
Zachar.  CTynäug.    ebend*    i774«  8-  '         ' 

Fregr.  Bellun»  gr^mmaticale.  Halae  1760.  4« 
-^  Filum  in  rudimenti»  biftoriae  litterariae.   ib/  1762.  4« 
Getcbiebte  der  vomefamften  Begebenheiten  in  der  ehr  iß* 
liehen  Kirche  vom  erfien  1>is  ßebenten  Jahrhundert; -^ 


V 


itfO 


MXi'LSa  XIOUAJUM   fAVAtk   «)» 


\ 


i^  den,  ErlSttterum^sfchriftan  und  Zafilsen  «ur  Allge* 
.XPiu^m  Welthiftorie  Th.^.  S.  i  —  ^o4  (Hai)«  %7^r.  4). 
Joh.   Lorenz   Mosheim*s    Sittenlehre    der    beiligen 
.  Sqbrift»    ^ter  bU  ^er  Thetl.    Hatle  17^2«— t77o^  4« 
fioUändifch  von  Ad«  Abn  va%  Moerbek.   Utr»cbt 
1776— i777«  gr.  fy  ',  (Miller^  tils  einer  der  Vorzüge' 
IMißeii  Schüler  M;o^ Heimes ^  vollptdete  diefes  JVerk^ 
an  deffen  BeendigMng  der  T^d  den  Vtirjaßer ,  gehmdert 
hatte.) 
Anweifung  die  Theologie  £a  iludirea.    Helmft.  i7<$3»  g. 
frogr.  de  religione,  oranris  cuftode.;  Halae  1763.  4% 
.p^  de  fchola  fancta.  ibid.  \7^*  4/         - 
Yottftändtker  Auszug  ans  allen  neun  fSbeilen  der  M04- 
h^e  im  lieben    Sittenlehre    der  •.  heil.   Scbrift.     eb^d. 
1765«  8«    Vermehrte  Ausgabe,   ebenda  1777*  6*   ^^* 
^    nifch  von  Knud  Bredenberg.^  3  Bände.    Köp^isb« 
i>76Pr"^7ö2«  8*    Schwedifch  vonJ.  Mebiua,  Stocfcb, 
i76»»  ß*     liolUindifch  ....  1766.  gr.  Ö-       ' 
Frogr.    ad    Sacra   (kecidaria  Gymnalli  Halenfia.    Halae 

17^5.  4*     ^ 
Die  Hoffnung  beflerer  Zeiten  f^rScImlen.  ebtod>  1765. /|» 

Anleitung  sur  Kenntnifs  der  befien  Biitcher  in  allen 
Wiflenfcbaften.  Halle  1766.  8«  -Hernach  Hingearbeitet 
wmter^dem  Titel:  Sybematifclie  Anleitung  sur  Kennt- 
zii4a  ^auserleTener  Büciier  in  der  Theologie  und  ia 
den  dannt,  verbundenen  WiflenCcbaften ,  für  Laebha- 
ber  der  JLitteratur  leingerichtet.  lifeipi^  x775*  8-  ^^ 
'Ausgabe  (in  Hinficht  auf  den  letzten  Titel).*  'ebend. 
1775.'  8*  3^  vermehrte  und  verfoeflefte  Ausgabe, 
ebend.  i78i«  8*  (ff^urde  zuerfi  oms  ^dei%  moratijfchen 
Schilderungen  befonders  abgedruckte) 

D«  ortfaodoxia  cum  dogmatica  tum  etfaiea  iufte  inri- 
cfm  coniutig^da;  Uoellus  fingularia  introductionis 
loco  in  £thicam  Moshemicam  in  lucem  edttus. 
ibid.  17^56.  4«  (Eigentlich  feine  ^  theologische  Dokiof* 
difputation.)  \ 

Progr.  de  Chrifti  regia  Providentia.   Goett*  1766,  4. 

Oratio  ieiditiaUs  de  Theologo  amabili.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  confecratis  inde  a  Chrifto  nato  Utteraruffl 
ßudiis.   ibid.  eod.  4.  ' 

Anweifung  sur  Wohlredenfaeit ,  nach  den  auserlefenfien 
Muftern  Fransöfifcber  Redner.  •  •  •  «.  fite  Auflage. 
Ijeipz.  1767.  ß.  3te  vermehrte  Anagiibe.  ebead. 
^777*  8. 


MlLLBK    (JOHAKIt   PsT^BR    2). 
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hktdpxüon^^  tbedogiae  Jögiiiaticaey  ad  ufam  praelectiO- 

num.   Lipßa^  i767,  ö. 
Compendimn  theologiae  polemicae.   ibid.  1768.  8* 
Grundlatze    eiii,er   weifen   und   cbufil leben   Ersiefaungi* 

künfi.  Gottingen  1769,  8*     Neue  und  febr  vecbetterte 

Ausgabe,    ebend.  i77i«  8-»  > 

Frogr.  .de  facra    coena,     aon    mortis  magis  quam  vitae 

redttusque  C  h  r  i  ft  i  moninienta.  ,ibid    i77o.  4. 
Abhandlung   von  den  Pfitcbten  Set  Cbrißen  vor  und  in 
^    der  Ehe  und  im  bäüflicben  Leben.    Leips.  177 i.  Q« 
*  Schvredifchy  iStockbolm  ii776— . i77B-  x'S  Theüe.    8. 
Die   Pflichten    der    Cbriften   in   ^nfehung   der   Feinde, 

der  ProselTe  i^n4  der  2 wey kämpfe,    ebend,  i77i%  8* 
Von /der  tugendhaften    Erhakung  des  Lebens  und  von 

der  richiigen  Beurtheilung  des  Se'lbftinordes.    ebend. 

•    1771.  6*      , 

Anleinrng    ziim    ]^eillamen  Gebraiicb   des  beiL  Abend« 

ntablft.  ebend..  1771.  B-,    Schwedif<;k ^Stockh.  »784*  8- 

Vom  Eide,   Meineide  tind  roa  den  Gelübden.    Leipzig 

Frogr.  in  quo  difputatur  adverfus  Tiudalium,     iüfiia 
'   jefttm    auxiUo    veniile ,    cum    ek    ipßus    Servatoris  ' 

effätisy     tum  ex  ioco  quodam  Barnabae  teicnere  ne- 

gantem.    Goifßtti  i77i.  4. 
Theologifcher  Unterricbt  «von  der  Evangelifcben  BelTe^ 

rung»   Leipzig  i77^.  8/ 
BioleituDg  in   die  tbeologifcbe  Moral  überhaupt,  land 

in  die  M  o  s  b  e  i  m  ifche  infonderheit.    ebend.   1 772.  4. ' 
Frpgfr.    Conlultatia    de    baud  temere   recens  revocanda 

in   eccleliam,  ^veterum    iila  difcipl^la  arcani*    Goett. 

1773.  4.  .        "         ;  .  , 

GfundTätze  eines  blühend  chriftlicnea  Staates*  I^^ip^^g 
1774.  pr.  8.  .  - 

Ausführliche  Anleitung  zur  weifen .  und  gewiffenhaften 
Verwaltung    de»    Evangelifohen    Lehramtes,    ebend. 

1774t  8-  '     -  > 

Lehrbuch     der     ganzen     chriSlicben    Moralv      ebend; 

1774-  8.  , 

Frogr.   de   ilde   Abrahamaea   eorum   piorum,     qui   attt«r 

Ghriftum  natum  inter  Ifraelitas  falvatiiuere,  Goett. 

^774.  4.  .  ,., 

^  Vindieiae  libertatis  Dei  adveifus  analogicusn  difpu- 

tandi   genüs,     in  Ioco  de  fupplicio   Chrifti  vicario/ 

ibid:  17^5.4.  ' 


/ 


f  rogr*  niun  typQf um  U|  <)«os  «^^a^P^t^^  theologi«  Tocal, 
ut  P9uH,  ita  etiam  ipGus  Jefu  domini,  auctoiitate 
fefe  tuert '  qu«aiit,  Goett«  1775*  4. 

^  viodicifi«  libertatis  Pei.  ibid,  »eod.  4« 
— -  de  propheta  Tfi^ca  a  Judaeift  GLX  «nni«  ante  Cb  tl« 
ftum  iiatum  exfpectato.   ibid.  eod.  4. 

Rejigionftbucfa ,  o^et  Anleitung  su  kateichelifcbeii  (In- 
terreduogjen  über  den  gemeioniitzigAen  Inhalt  det 
heil.  Scbiift:.  Leipzig  i777.  &•  &te  Auflage;  tb^nd. 
11779.  8.     {i^ß^kgedruckt  zu  Tübingen  t78o*) . 

Anweifung    zur  Katecbiiirkunll: ,    oder  zu  ilellgionage* 

fprajpben,    mit  vielen   Beyfpiel^en.    Leipsig   t778*  8« 

ebend  ^78«.  8-     ebend.  1786.  0,     (Nachgedruckt  pt 

Reutlingen  i70o.  4.) 
Frogr.  de  Jefn  a  ^anlo  fifo«  Goett,  i778.  4^ 
«^  it  (i^ntf^ntin  Jndaeorum  de  MelBa    tu   {ntnro   eis« 

regno.  ibid.  j779-  4- 
-—   de   vi  ar^umentiy    quod  pro  divipitate  vera  Jefu 

Chrifti  ex  patratis  <:um  ab  eo  tum   numine  ipliui 

^h  ApojKoIit  ducituc.   ibid.  i7Qo.  4« 
Vnterbiiltungen   für    denkende  Chriften    Bur    tagU<)ben 

VermebniDg  ^rer  Üeberzeug^ng ,     Tugend  nnd  Ga* 
.  mütbftruhe.    4  Theile.   ^alle  i78t-— 1782.  gr*  8< 
OilTi  de  antiquifllma   fidni   ac    moruin    rdgüla«    Goett, 

i78«-  8-  (fVakrfckeinlich  von  dem  Refpondenten 
Pnul  Hafpar  Dürr^  dem  ße  auch  im  gd^  Teu$fck* 
land  heygelegt  wird^y 

«-p-  Inqui!ßtio  in  ver^m  eoncordiae  int/tx  yttno$  Cbriffin* 

Qoruin  ^oetuft  indole.  ibid.  178».  4». 
««7  M^a  X  i  m  i  1 1  a  n  i  JI  erga  coetus  Evangelicot  in  tenis 

fuia   Aullriacis    inßgnis.  tndvlgentiae  memoria,    tarn« 
'quam    publica^    laetitiae    proTufio,     recoUtur.'     ibid. 

»7ft3.  4-  '  '  •      . 

«<*  de  ecciefiae  Evangelicae  in   Aufiria  fub  Ferdin»  I 

et  Mfixim«  II  fatis  iuccincta  narratlo^   ibid.  eod.  4. 
«»-  in  prinoipem  perpeflionum  Cbrifti  ßüeni  inquUltio. 

ibid    *7Ö4'  4- 

—  in  quo  ipquirüur  in  locmn  gravUIimnm  de  nnivci^ 
fall  animorum  humanorum  petyerfitate.    ibid.  eod,  4' 

Unentbehrlicbfte  Exempel  ^um  leichten «  fafslicben  und 
erbaulichep  l^atechidren.  Xieipzi^  i7l^^<  8  (Reutlingen 
1790  Q)*  Iß  die  xte  Abthßiiiing  des  Buches:  Anwei- 
fung zur  Katechffirkunft  y     aber  an  vielen  Stellen  ver- 


Mti&BK  (JesAirs  Fbtxk  ft). 


»O 


heffert^     auch  find   einige  Paragraphen  ganz  neu  aus^ 

gearbeitet    und   verfchiedene   erhetliche  Zufätze  heyge^ 

fügt  worden. 
Piogr.  de  miHioiiibas  Eyangelicit  pie   fapieoterque  ,re^ 

guodiA  coofultatio.    Göett.  i787*  4«    ' 
Auftsug   attft    d^m.  Coidpeodio    tfaeolo^ue    dogmaticaa. 

I^P«g  *787.  8* 
Frögr.  quo  probamrt  com  ibaopneiiftia  Apoftoloniin  nee 
emniiciexitiaxii  quaii  aliqtiam»  nee  anamarteßam .  fdilTe 
coninnctam.   Goett.  i789.  4* 

—  de    coniiinctione    dpctrinae    evaogelica^     de    gratia 
.    divinn  cum  libert^te    aniniprviii    b^mnAomm.     ibid* 

eod*  4* 
Die    meifien  Auffdtze  in  der    Hdllifchen    Wochenfchrift: 

Das   Heieb    der    Natur    und    SHteu    (i757— i^öiu 

gfu  8>t     Sie  find  «m  ^Jnde  mit  M  bezeichnete , 

Gah  heraus; 

J.  Ij*  vQn  Mosbeirn*s  TeutTcbe  yermifcbte  Abband» 

luagen;  nebft  einem  ausfübrlicben  Ver^eicbnilTe  aller 

Schriften  deflelben.   Hamburg  t749*  8* 
E  i  u  a  d  e  m  Copinientatione»  et  Orationes  varii  generia. 

ibid.  1751.  8- 
'Forrede  zu  T  b  o  m  »  a  A  b  b  t*s  GeTphii^bte  des  menfcb- 

lieben  Gefchlecbts  (Halle  1766.'  gr.  g)- 
—-zu  (des  Griten  JJeinrich  "XII  jüngerer  JJnie  Reufs) 

Tiglicbm  Seelenfpeife  sur  Nabrung  des  Glaubens  u« 

L  w*   (Leipa«  u,  Scblettz  %76^*  gr*  8)»  .        , 

.««^  zu  der  von  J.  C.  Prager  herausgegebenen  Theologi* 

fchen  Moml   iipt  Tabellen  von  S.  J.  Baum  garten 

(Halle  176g.  gr.  8)-   \   \ 

—  zu    dem  Ueberzeugei>leii    übterricbt    beunrnbigter  ' 
'  Cbriften    ron    deui    göttlicben  Urfpruog  ihrer   R^li* 

gion,  in  der  beil.  Schrift,  von  R.  F.  H.  (Rudqlph^ 
Friedrich  Heinzelmann.y  Gott«   i77i*  8«) 

—  zu  dem  Patriotifcben  Landprediger  (Leipz.  &779«  8)« 
•^  zu  den  Cbriftlichen  Cätecbifationen   über  die  sehen 

Gebote  für  die  Landjugend  (ebend.  178$.  8)*  ^ 
Drti   Neue  Göttingifch«   Gefimgbucb  gab  ^^er,  mit    dem 
Konfifiorialrath    L^fs  gemeinfchajtlieh  heraus  (Gott. 

in  Pütter r  in  dem  gel  Teutfchland  und  m  We^er-^ 
mann  wird  ihm  auch  die  Ueberfetzung  'von  Hol- 
berg'a    moralilchen  Gedanken«     mit  Anmerkungen 


.184  M11.I.S11  (J.  F*  8)  **  Mi£z.KB  (M.) 

(Flansburg  1767*  9)  i^gdegU  Man  fi^t  nicht  ein^ 
warum?  Demi  üheraU  wird  Kafpat  Kliai  JRei- 
chard  auß  dem   Titel  als  Veherfeizer  genannt» 

Sein  BUdnift  ron  Geyfer, 

Vergl.  Tiitter's  Qefchichte  der  Uiiivrrlit»t  ni  Göttias^  Th;  i. 

.  Sm  118  — ist.  ^  Mrkß  Ckrifil.  J^tfiphals  Med'itatio- 
ii«s  philofophici  et  theolofici  argutecnti  (Lipf.  ^790.  8)*  "*" 
Wey  e  rimann^s  Kackricht«n  rou  Oelehnen  ans  Uim,  S.  404 
—  410.  —  Hirfehing*4^  Haudtmch.  —  ^Richter*!  bio- 
gnpb,  Lexikon  der  feiHl.  Liederdichter  S.  SS8«      , 

'    Miller    (Joseph). 

Katechet   hey  der  Normalfchule y  zh  Ldnz:    gel»  dti» 
jelhfi^am  ig  Eehr.uar  1750  (nicht  1751);    gefi.  i7Ö8* 

Anleitung    zunti    Gebrauche    des    Itatechetifchen  Unter* 

richts.   ifies  ^andchen«   Lint  i785*  *--*  ^^0*  u>^^  5^^ 

Bandchen,   ebenda.  1786«  8*  /, 
Samii^lang  Ueiner  Ersählupgen  aus  den  heften  Kinder» 

fchriften;    Eltern,    Lehrern  unä  Kinderfreunden  ge- 

widmel;.  ebend.^.i786,  8«         - 

Miller    (Martin)^   . 

Sefuchte  erfi  das  Gymnafium  zu  Ulm^  alsdann  lam 
er  nach  Augsburgs  um  4,en  Handel  zu  erlernen.  Nach 
vollendeter  Lehrzeit  erkielt  er  eine  Kondition  zu  Verona^ 
machte  nachher  Reifen  durch  ^inen  grofsen  TheU  Ita^ 
liens^  ,kam  alsdann  nach  Haufe ^  und  üherhahm  in  der 
Folge'  die  Wirthfchaft  feines  Vaters ,  welcher  Bierbrauer 
zu  Hohentwiel  in  Ulm  war.  Um  fehve  MUhürger  machle 
et  fich  hauptfächlich  dadurch  verdient ,  dafs  er  die  feit 
1675  '*"/  ^^  (^ogglinger  Ried  hey  Ulm  unterlaffene 
Torjfiecherey  im  /.  1737  wieder  in  Gang  brachte*  GeK 
7M  Ulm  am  4  Januar  x6gi  »•.  gefi.  am  igl  Oktober  l'jß'l* 

Gründlicher  Bericht ,  wie  ^  aus  des  Erdbodens  Befchaf- 
fenheit  vorlängßens  unweit  Uloi,- zwifcb^n  Grimjoiel- 
fingen  und  GÖ^^lingen ,  in  dem  fogenamitea  Taubea- 
ried,  dafs  unfehlbar  'J'urf  oder  Torf  vorhanden  feyn 
müfle,  btßurtheilet,  folcbes  auch  viele  "Jahre  über  £u 
des  gemeinen  Wefe^s  und   d,er  lammtlichen  Bürger- 


r. 


1M[ii.i.sR  (M.)  —  MxitLise.  (J.  A.)\ 
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fcbaft  nef}(1ichifn  t^^ulsen  gebraücbist,  tun  'einigt 
Urfachen  wtllen,  aber  wie^eruih  bftrgeft«llet ,'  biiigc»* 
gen  von  einigen- Jahren  her,  bey  immer  einreiflendem 
Ho]^ange),  <  neuerdingen  bervorgefuchet ,  .  und  in 
kurze  Wege  eingeleitet,  anbeneben  alles  i  was  dabey 
.  £u  beobachten,  und  wie  ein  folches  mit  feinem  ge« 
hörigen  Werkzeug  ansugreifen  leye,  aufrichtige^  ent» 
deckt -werden  von  Martin  Miller,  dem  altern, 
genannt  Hohentwieler.    Ulm  i752«  Q* 

VcTgl.    Haietj    ökoiiomlTche  AbhandXuzifen  B,  8.  «-^     W^ytr, 
mann    a.  a.  JQ*   S.  412  u.  f. 

Miller  (Melchior.  Ludwig); 

Ffarrer  an  der  Evangelifehen  Hirche  zum  keiL 
Kreutz  in^  Augsburg:  geb.  dafelbß  i7Sq;  geß.  am  2J 
Junius  1795-  / 

I>ifri    metaphyüco-moraUa  '  de    morlibus  ;  confcientiae. 

Jenae  %J6$.  4..  .  - 

Commentatio   theologica  de  moriibaa  <^ttfcientiae>    eJt 

Hiob«  XXVII,  6.  ibid.  1766»  4. 


MiLiiNG  (Johann  August).      ^ 

Rektor    der   Stadtfchule  zu  Bernb,urg;    geb*  zu  Jß?- 
then   17  .  .;  geß.  «m  j  April  176g.  # 

Frogr.  de  cognitione  aefibetica  fcbolae  neceOaria.  Co- 
then.  1762.  —  Continuatio  I  et  II.  ibid.  176s.  xX763. 
4.  —  Cotnmentatio  ,alteia  de  cognitione  aefi^ietica^ 
ibid.  1764.  4.  /, 

—  von  den  y Ortheilen,  die  Schulen  " feines  eigenen 
Vaterlandes  zu  befuchen«   el>end.   1762»  4« 

—  Betrachtungen  über  den  Gefcbmack  und  deflen  früh« 
zeitigen  Bildung  auf  Schulen.  3  Abtheilungen,  ebend. 

1765— 17Ö5.  4* 
.—  Meditatiopes  de  exiftentia  Dei  /eiusque  demonfbrandi 
modo.   ibid.  1765.  4«' 

— *  Betrachtungen  über  die  heilige   Schrift,     ifter  Ver- 
fuch',     über  den  Vortrag  derfelben«     ebend.  1766*  -^^ 
xfte  Fortfetzung.    ebend.  1767.  4. 


I       t 


jtfi        Mii^Lme  (J.  AO  ^,Miiow  (J,  BL) 


Pr<»grr  I  ot  II  j«  coan»  fa«ra«  altera  K«  F. 

eul  |>auca  da  aontroverßa  Heumamiiaiia  ftmt  prae- 

miOfa.  Cothan«  i76ö.  1767«  4«      / 
«^  de  ^Ato  al^ua  afiactiboa  ^iiid  iaaütrint  SUHci.    ibid« 


MiLö  CJohAn«  Wil^ielm). 

Studirte  XU  Königsberg  ^  ivi^rd  dort  tj^  Magifier 
der  Philöf&phhf  \und  hnld  darauf  Feldprediger  ews 
in  Königsberg  ßehtnden  Regimenps^  Im  .J*.if/^Qtuard 
er  PJarr^  Adjunkt  feines  Va^ters  tu  DomnaUf  nmhm  aber 
1753  wieder  ei/te  Feldpredigerßellft  an ,  und  wurde  end^ 
lieh  176a  Infpehor  und  erßer  Prediger  derLutkerifcken 
Marien''  oder  Obesrkireke  zu  Frankfurt  an  der  Oder: 
geb.  zu  Dinnnau  in  Oßpreufseri  i7S0;  geß^  am  9  N»* 
vember  \79ß*  ; 

'  Diir.  theqlogioi  de  KatbaKtoid    receotiöfi   Sphroattou 
r :  gamtrica.   Regi^moiiti  1744.  4«  .      *     . 

Trauerrede   auf  das  Fraulaio  TPA  Kala  ein.    ebeaS. 

1744-  •  • 
Gefangbttch^    Frankfurt  an  der  Oder«  »  •  «  8^ 

Viele  ^xntAnePr%A\^tu.  '  1 

Puden  in  den  Schriften  der  ebemahligen  ,£reyen  GeCell- 

£cbaft  au  Königsberg  S,  \zs  und  250;     . 

Vergl.    Gpldifeck^s    Uttitr*    Nacbvi^ht«ii  yo»  TttuUea.  Th.  t. 
^»  176  tt*  ^ 


MtLOw  (Johann  Nikolaus), 

IVtagißer  der  PhiU  fait  17649  dann  aufserordentU" 
eher  Profeffor  derfelben  'auf  der  Univerfität  zu  Kid 
fait  1765»  hierauf  Prediger  tu  JJineburg  feit  17^  und 
in  Wandibeck  hey ,  Hamburg  feit  1 770.  Geb^»  zu  Hant- 
hurg  am  2  rfovember  i7S8>    i^^fi*  ^^  >0  Junius  l'JQS* 

Difp.   de  fcribarum   erroribut  in  textu  Hebraico  V.  T. 

impreOb  (Fra^f.  VY.  E.  Chriftiani).  Kilonii  1764.4« 

Obfervationes  criticae  in  aliquot  veteria  foedersf  lect' 

ibid.  1765«  4«  -^  ' 


Mxi#ow  (JU  N.)    Mt«DiiÄ«n  '(S;)r 


«ft7 


^irJftc»  md  ftw^ytas  SeadfebreilMiC  an*  mneti  FfMad  i^ 

Hamburg  von  der  Salsflittle»   m  vreicka  Lat*«  Weib 

▼erwaadelt  .worden.  Hamb.  1*767.  4« 
Kritifche  AnnKfrkungea  ul>er  emigii  Stelleii  dea  altea 

Teftaments.  Kiel  1766.  ,8» 
JSlwaa  über   iJä^L  49/ lo^.  und  Mattl».  5,  S^*  39« 

Hamb.  *778*  8*  ' 

£)ea  Apodelt  P a u^li  ErUiivt^g  RoiP.  a *  i  — ^ 8$  übet 

das  künftige  Schickfal  guter  und  xcicbtfcbe&ner  Hei* 

den.   Wand«beckj  178,4*  8« 
Neue  Fibel.  Hamb.  i785,  8*  ^'  ' 

*  VerDoch  ji^>«K  die ,  Stelleu  juu  i^uito*  Te& ,    die  ybm 

Sobne  Gottes  9  vom  Sobne  des  Menfcbein*.  Cbrift|ia 

u«  f,  w«  reden ;   in  H  e4i  k  i^aa  Magasin  für  Religiona^ 

gbUofopbie  9*  t*  ^^*  2.(i793)f  -7^  ^Ueber  diejenigen 
teilen  im  neuen  Teftämente  9  welche  die  Perlon 
lefxi  Gbrifti  betrefien;  ehend.  B.  i.  St.  3.  «^ 
*Ueb«r  die  Bedeutung  der  Auadrüriw,  FleifcK  Geifty 
in  yerfcbiedenen  Stellen  dea  N..T«f  ^itnd^  Su  3« 

VefgL  Thiefs'e/u  (cjlchnes   iiuibuTf, 


'  Trat  iln  h  i7ß9  zu  H<chingen  in  den  Francifcän^" 
örden\  war  in  der  Strashur gifchen  und  Oberteutfcken 
Provinz  tinch  und  nach  Lektor  >^  Guardian  ^  Cufiqs  Ch^ 
ßodum  (?)»  Provinzial  und  'ZuUtzt  Deßnitor  generalis 
des  ganzen  Ordens^  War  auch  Hoftheolog  des  Kardi" 
nals  und  Erzbifchoffs  von  Salzburg  und  des  Kardinals 
und  Bifchoffs  von  Paßau,  Geb^  zu  jiugsburg  171O; 
geß.  zu  Paßau  am  30  November  l784*  ^ 

DÜTertatio  theologica  de  intiquitate,  utilitate  ac  necef» 
ütate     theologiae    fcholafiico  *  dogknaticae.       PaflTavis 

174^-  4»  ^ 

Umfturz  der  Stadt  Jericbo>     d.  i.  Kecbtfertigung   des 

Siindert ,  bey    der  Andacht    der    Ankunft    Gbrifti* 

Augsburg  1750.  8- 
Meditation^s  per  triduum  ante  incboatum  JubiflaeiHoi^ 

pua.   PaflTavii  i75^   8* 
S  acerdos  fervans  femitas  iuftitiae.   Caiüpidoni  •  •  •  •  8* 


•       * 

i 


M66 


MiwBftB&  (S.)  — -*  M^itAvs  (A*  G.) 


if 


'^Gnt^liatlkolifeher  Chril:,    oder  Auslegnlig  des  Idemeii 

-  Kate^ttiiti».  .PÄlTftu  1752.  '4. 

Gut  •  kathotifaher  Gbrift»  od^r  gründlich«  Audegnng 
der  obrift-katboltißhtn  GUuben»«  tittd  Sitten -Wahr- 
heiten.  s  Tfaceile.  Angtbnrg  1762^  4/     ^ 

Supplementum  Tfceologiffe  noralU'  F.  B«  n  i  a  m  i  di 
£  1  b  e  1  d0  iadnlgentita  in  genere  ejk  fpecie ,  nee  non 
de  Jubtlaeö^  Partes  VL  ibid.*  t7^.  8»      v  ^' 

V«t^  r«itAif  BAUothcea  AucoA*»*  Alpii,<X;  p.  179— i8b 


'  MiNK  oder  MüNK  (Heinrich  Ema- 

ISVBh). 

*  Stuäirte  zu  Altdörff  macku.  in  Gefellfchaft  eine 
.  Helfe  nach  Safihfen ,  ufui  verweilte  einige,  Zeit  %u  Haue 
iUnd  tfcipzig^  unJL  ward  hernach  Prckurator  d»  CAuer- 
fgertcht  XU  Nümb^g:-  geb.  Um  I7l6>*   gefi.  anr  si  May 

^'Poetifcn*  npralifek*  nnd  fatTrifchea  InlelligenEbtatt 
von  Nirgeodliaiiüeii*    {Ohne  Druckoxt*)    i75t.  4*      ^ 

'    erjchienen  davon  nur  51    Stücke* 

.*J9er  fügend*  und  lafteiiliafte  Stadeate»  poeti(eb  und 
moralifch  entworfen ,  in  30  Kupfern  vorgeftellet 
Frankf.  u.  Leips.  i7^4.  &•  ^ 

*2am  Ernftf  zur  fieluftigubg,  zum  Nachdenken  j  eine 
Wochenfchrift.  (Nürnberg)  1769*  Q.  Beßeht  .aus  M 
Stuckert  und  dem  Regifier, 

^Gaeette  de  Nürnberg.  Diefe  von  J^  E.  Harrepeter 
1768  angefangene  Framöfijche  ZeUung  fchrieb  nqdi' 
.  ihn  Mink  eine ^eit  lang* 

VergU  NS  p  i  tjc  h*enr  aten   SupplemeAtbandr  au  Wi  IP*  Küxa- 
b€Tf,  Gel.  licscikou  ß.  43$  o.  f»    . 


MiRUS  (August  Georg). 

M  der  Philofophie^  feit  1767  Konrektor  und  feit 
1775  Rektor  der  Johannisfchule  tu  Lüneburg  t  geb^  zu 
Braunfchweig  am  16  December  l737 »  '  S^ß*  tim 
September  i783»  ' 


«  • 


».j^m 


^ 


V,    •    x 


,  MiAiKi  (Ave VST  Gtoji^Xv  .    199. 

Progr.  CoBcilialio  Id^prum  imrmpiptv.  ie  JPiiuti  co- 
nitibiis  yocem  audienttbus ,  Actör,  IX,  7  et  non 
audientibut  Actor.  XySII,  9«   HelmJRadii  i7<i3-  4*     • 

«^  Vita  Ifaaci  Peyrerii,  bmoH  praeadauiitacum. 
patronL    ibid.  1764.  4. 

m--  Schediunv  fttper  dicto  Refiadi  E^.   t.  40:    -vUo^ 

^fiifu  Tocrrotf.   ibid.  17^4*  4.  •  • 

—  De  ^$jiJts7ßiß  ac  notU  veterum  iad  Ci  c,  orat.  ^a 
Luc.  iViure^a  XI  et  Lib.  XIII  ad  Attic.  £p. '39* 
ibid.   17Ö5.   4.  /.         . 

•^    De    Steflckor«,  •  podta    Graeco    lyricb.     ibld; 

1765.  4-       . 
«.  Mithaelit  Arebimgeli,  cum  Dtabolo  certameh  de 

'  coq>öre  Mofis  ad  loc.  Jud.  v.  9,.  ibid»  1766.  4. 

^—  Xtiviua    Augufti    CaeL     adulator    in    hift.    d# 

.  Coffii  fpoliis  opimis  caute  legendus.   ibid.  1767.  4^ 

—  Obf.  crit.  pbilolog.  in  l<5b.  Deut.  XXIII,  17  Grae* 
C9e  verlionu,  qui  in  codice  Hebraeo  non  exftat,  coa« 
tro  if.  Voffium.  ibid.  1767.  4.  ^ 

«—  De  Gregorio  M.  ,et  fefio   ^i^od  ita  dicitur  Gce* 

gerii.   Prolulio  1  et  IL  ibid.  176^.  4* 
*—  Anzeige   der  vöflentl.  und^  Frivatlekt«   de»  Jobanaei 

1775«  ebead.  4. 
Sendfehreiben  von   dem  Flor  nnd  der  ^  Au&iabai^   der 

Scbulen«   Luneb.  i777*  «  v 
V«Ij  Catonis   dirae,    ad  unicam  Ghri&  Arnoldt 

editionem   iLu^d.  Bat,  1652  leorlim  ezfiaatem  recea* 

fttit.  ibid.  i778«  8* 
Docefifophiii    fatyrico    more    explofa    M.    Friderici 

Hildebjrandi,  recenfuit  :4iotulasque  adfperfit.    ibid. 

»779.  4-  '    .  . 

Vergl.  /•  C.  Alheri  Progr,  de  cpnfilio  ChreHonuthUe  Falna- 
nae  confcribeiidae  (Lniieb,  1767»  4).  In  di^Jtm  Programm. 
Joll^  zu  Folg 9  det  g^L  Teutfchlandti  {jiuig,  \),  die  X»«-. ' 
b€9ug9j€hicht€  des  Sthrift/ielUrt ,  vom,  dem  hier  die  Rede 
i/l  >  enthoHen  Jefn  t  und  doch  wird  in  den  -Götting,  geh 
jtnzeige^  (17^9*  ^'-  7*^)  diefes  Programm  ttn/ettn  Mirus 
beygelegt.  Vielleicht  ein  Irrthnm!  jilher,  der,  wie  ej 
Scheint,  deunahh  Rektor  der  Jokfinnisfehule  war  •-«  er 
fiarb   alt   Pafior  %u  ^  Xa'inehurg,      $,    unjer    Lexikon   unter 

,    At  ^  #-r   — •  Jehrieh    wahrfehtinlieh    diej'es  Programun  ■  bei- 
der Einführung  Miri  in  da*  KonrektortU ^    und  erzählte 
Zugleich'  das  J^bsn  des  neuen  Kollegen,      Hier  kann   btos^ 
der  Augenjchein  entjchfiden,  — •    Mir/ching**  U^ndbitoh. 
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i^p.    MxHus  (K»  6.)  -^  ]Mivv&t.9a«i»ir  (M.  Ti  C.) 

4 
\ 

"  MlRÜS  {-KAIlt  GOTtFRlED). 

Kurfürfll.  Säehfifchtr  Legationßf^h'ttar  zu  Regem- 
Imrgz  gebt  tu  .^.  m  ^  i9&3^  g^  ^^  2O  April  i7<^ 

^Gefchichte  unfsrs   Herrn   Jefa   Chrifti  auf  Erd^. 

^  Leipz.  i765«*  8-         *  '   '      . 
^y^rCuch  einer  Gefchichte  de«  Königs  Da  Vi d.    NSni- 

c  berg  1783«  8« 

Doktor  der  Meiicin^  Kurfächfifcher  AmtS"  und 
JLandphyßkus  (ehedem  auch  jürßUch^r.  Hofm^dikus)  tu 
Weifeenfels:    geh.  zu  *  .  ^  »;    geß.  x'jGg* 

praktifche  Abhandlung  vom  Accöuchireni  in  Mrelel/^ 
die  Inftrnmetite»  Aye  dabey  zu  gebrauchen  lind|  nebft 

■  der  A^'  und  Weife »  wie.  !fie  bey  yerrchiedenen 
fchweren  Gebutten  fin^  angewepdet  worden  ^  fammt 
andern  fdndetbaren  Zufällen  •fchwatigefer  und  Isreif* 
Tender  Weiber  ans  vielüaltiger  Erfahrung  ang%aeiget 
nnd  befchrieben  worden.  JLeipzig  i754«  8* 
Gründlicbe  Npchricbtctn  ron  der  brsher  unter  dem 
'Rindyiehe  grailirten  Senche;  worinnen  deren  Ui^ 
jprung'  und  Tortgang»  nebft  denen  Urfacben  und 
Kennzeichen ,    untermcfaet    und   die  ;  Cur  nach  Ver«« 

'  nnnft  und  Erfahrung  gezeiget  wird«  ebend«  1767.  Q. 

#  ■ 

MlTTELSTEDT    (MaTTHXUS    ThEODOR 

Christoph). 

UerzQgU  SraUr^chwAgifcher  Konßßorialratk  Uni 
Mofprediger  zu  Braunfckweig :  geh.  zu  Frifack  in  der 
Mittelmark  ani  Qg  Junius  1.7 IS^  S^ß*  ^^  ^4  Fehruar 
1777- 

*Antiquites.  Wefipfaaliennes  f  pout  feryir  de  preüve  qae 
les  foldats  d*Hero4e  et  de  Pilate  ont  eie  Weft- 
jphaliens.   a  Amßerdam  »754.  12,  ' 

*  ]Die  öffenbahrte  Deißerey^  oder  Unpartheylüche  Un- 
terfucbung  der  Angriffe  und  Einwendungan  gegen 
das  Chriftenthum^     nach   ihrem   eigentlichen  Werths 


MZTTCLftTiD*   (M,   T.   (X) 


t9« 


wi  nfteb  dem  Tornelimfteii  Inhalte  der  betäofatigtt»«  ^ 
Schriften  von  Liorrd  Herbert,  Lord  3  h  a  f  t  e  »b-u  r  j^ 
Hobbe^s,  Toland,  Tindal,  Collins,  Ma'nde* 
▼ille)  Dodwell,  Woöl&oiii  Morgan,' CHubb, 
nnd  anderti   (von  Heinrich  Sjcelfon},     Aus  deäi 
Eng)ifcben  übeisretst.    a  Thefi^e,    Braunich weig  und^ 
Himesbeim  1756  (eigetuL  t755%  gt.  JB.; 

^D.  Thomas  SherlocVs,  ehea^ahligen  Predigers  am 
Tempel,  nunmejbitigeo  Bifcbofiii  von  X«ond6n ,  faeitrge 
Reden  aber  wichtige  Glaubenslehren  und  Lebens» 
pflichteni  ans  dem  Englifchen  überfet^t.  4  Theile. 
ebend.  1756—17*2.  gr.  8» '  ' 

^D.  Thomas  Newtpn's»  Kaplans  Xhro  Hoheit -der 
rerwittweten  Prinseflin  von  Wallis,  Abhandlungen 
iber  dia  WeilTagungen»  die  qierkwürdig  erfüllet  And, 
und  noch  bis  auf  den  heutigen  Tag  in  Erfüllung 
•geben;  aus  dem  Englifchen  überfetot.  lAtt  TheiiT 
Leipz.  175^;  —  Äter  Theik  ebend,  t7Öi.  —  jter 
Tbeil.  ebend,  i7^3*  gi^*  8«  ' 

Wilhelm  K o b e r t f o n*s  Oefchichte  von  Schottland, 
«Dter  den  Hegierungep  dar  KoQigi^  Mari«  und  des 
Köbiges  Jacob  VI,  bis  auf '  deflen  Erhebung  aut 
den  Englifchy  Thro^n ;  ile)>&  'einletn  Abrifs  der  Schot- 
tifchen  Hiftone,     die  vOr  dlefem  Zeitraum  beigäbet»'. 

'  und  einem  Anhange  von  Urkunden.    In  sween  Ban^- 
den,  nach  der  dritten  Englifchen  Ausgabe  überfetet; 
mit  den  Briefen   der  Königin  'Maria' an  den  Graf' 
von  Bothwell,   und  ^t  einer  Vorrede  begleitet. 
Bcaunfchweig  1762.  gr.  g*  .     .  T 

*D.  Gilbert  BurnePa,  weiland  fiiCchpffs  von  Salia, : 
bury,  Ileformationsgefchichre  der  Kirche  von  Eng- 
land,  von  dem  Ver&lTer  felbft  ins  Kuriere  gesogen; 
aus  dem  Englifchen  überfet2t,  mi,t  Anmerkung^ 
lind  einem  Anbringe,  .iller  l^an^:.  Die  Regierungen 
Heinrich  des  VIII  und  Eduard  des  VL  ebd. 
1765.  .—  fiter.  Baiid :  Die  Regiemngen  der  Königin- 
nen Maria  und  Elifabeth«  abend.  1770  (eigentl. 
1769).  gr.  8^  ^  \ 

*Ge(cbicfate  frans  des  Erften,    Kqnigf  von  Frank«^ 
reich,    genannt  der  grofse  König  und  der  Vater  der 

>  WilTanfchaften ;  gefchrieben  von  Herrn  Gaillatd, 
Mitglied  der  Akademie  der  Anffchriften  und  lichönen 
Wiaenfcbaften.      Ans    dem  Fransö£fchen  uberfeut.  * 


Xf%       MlTTEtST^DT    (M.   T.   C.)   -r-  MlTJt   (D.) 

t 

fttes,  5teruiicl  4ter  TbeÜ  (den  ißenf  uherßetzte  Mein- 
hard).    Braunfchweig  iy^Q — 1769.  gn  Q.  « 

*Yerfuch  über  die  menfcblicbe  Natur  io  Hm«  Yorick'i, 
,  Verf«0^i^.de$  Trißram  Sbandy,     Reifen  durcb  Frank- 
refc^'  und   Italien.    Aus  dem  Eo^U    ebend.  1769«  8« 
-i  ftte  Aufibge.    ebend«  1774/8«  ' 

*  Herrn  O.  Wijhelm  Hobertfon'9»    Principals  der 
Univerfitat '  EdinJ^urg  y     und    königlicben  .  HlAoqogra^  ^ 
|>hen  für  Sobottlao^d«    Gefcbicbte  der  Regierung  Kai- 
fer  QarTs  des  V.    Nebft  einem  Abrifle  dea.VYachi- 
tliujns  und  Forr|^^nga   dea   gefeDfcbaftlicheit   Leheoi 
in  Europa  bia  auf  ^en  Anfang  ^dea  Xecha^ebtiten  Jabr- 
liunderts.    Auf  dem  EngUCcben  überfet^t.  xftet  Baii|;^ 
#bend.    1770   (eisend.   176g).  — >    .fiter  Band.    ebeM 
1770.  —   3ter  Band«    ebenda  1771«  gr.  8*     (Uiterd^ 
Dedikaüon  des  ißcn  Bandes  hat  er  ficfi  genannt^) 
Jiai  den  gröfsten  Theil^er  im  \ßen  Bafid  des  von  Hemer 
i777.  herausgegebenen  AmexikaLni£chtik  Arcbly^  ausdm 
'  Engl,  üherfetzt.  ' 

MlTTENZWEY    (JOHAITN  ChRH^TIAU). 

Magißer  dfr  PhiL  Und  frivatdoi^it  zu.  Leipzigi 
hernach  £ek  1765  ordentlicher  Fröfeffor  der.  Griechi*^ 
fchen  und  morgenländifchen  Sprac}ien  an  dem  akädemi" 
fckßn   Gymnaßum   zu    Coburg.:    geb,  z»  ;,•,,  .  .;    geß, 

sDlUi»     •     .»     •     .^     • .    •  '  ./•*  - 

Frogr.  Locorum  quorundam  e  Hütcbtnfoni  ad.Xe- 

"     nopbontia  librum  Kv^aTwSeiug  notis  excerptorum, 

5[üiba8    purum   et   elegans  '^N.  T.   dicendi  genus  da- 
enditury  refiiutio.  Coburgi  1763,  4.     . 

^  MiTz    (Daniel). 

Ucentiat  der  Rechte  und  Bürgermeißer  zu  Bafel: 
gel*  dafelhfi  i7ß4;    geß''~^  1*709;  *^     ' 

DilT.  de  arc^na  bif^oria«  Ballleae  1741»  4*  ^ 

.— -  de  litteria  commendatitib.   ibid.  1745.  4. 

.•--^e  fiudio  linguae   Graecae  cum  iurisprudentia  cop^. 

'lungendo»    ibid.  i744*  4« 

vDUT. 


.  Mi*x.(0,);  Miälbä  r.  K0X.0F.  (L»  (X\      jps 

DiC  de  Ubertate  Helvetica«,  Bai^eae.i74(S.  4, 

—  de.origine  JCtörum/  ibid.   1747.' 4?  '-     .   ~ 


VeifU  X.«Vj-  JSelrctirches.LeadKoa. 


STOPH  ^/)^- 


y<^ioii  in  früh&  Jughidf  w^gtn  feiner  wuärf 
Hihen  jinlaße  zu  den  Wiffinfchäfien^  Ftivatunterrifiht^ 
iU  er  in' j einem  i^t^n^faftre  aaf  das  GymnafiurA  nä^h 
^sh^cjk  hqm^  po  er  Jecks  Jahre  t  bey  den  ^ewöhnli^heri 
Sdinißudienf  auch  hef anders  die,  MujikuL  erlernen  ^ßck 
hemühte,  ^^  bn  J,  i7S*  g^<^g  <'"  nach  Leipzig,  und  teid» 
mete  fich  Anfangs  der  Theologie ,  predigte  auch  nach 
andei'thalh  Jhkren  als  Kandidat  in  feiner  Hcimath^  nach' 
iem  er  eine  Zeit  lan^  in  Altdorf  fiudirt  hMte^  Sfine 
'  If'ifihegierde  trieb  ihn  aber  wieder:  nach  Leipzig  y'  wo  er, 
^75^  die  ^Majgißer würde,  annahm;  Von  diefer  Zeit  an 
fiudirte  er  erft  zu  Wittenberg ^^  -  hemaeh  zu  Leipzig  die 
Reckte f*  endlich  auch  'MediciH.  tm  j,  ijyGßeng'et^zu 
Leipzig  Ofif  yorlefun^cmühfr  Mathematik^  Philofophie 
wkd.ßlfufk  zu  halten,.  Im  /•  i733  ^richute  er^.  mit 
Uolfe  des  Grafen  -  J^h ok  von  Luceh efin i  und*  'des 
Hapellmeifiers  BäM^ef-^'  eine  "korrefpondirende  SddMdt 
der  mufikalifchen  Wiffenfchaften^  deren  Hauptaugtt^'erk 
die  Theorie  der  Mußk  war*  und  deren  Sekretär  er 
murde.  .Er  fieng  fogar.  1740  «if .,  Odpn  zu  komppniren^ 
aber  mit  fchiechtem  Olüci^  Im  J.  1743  wurde  er  nach 
Koriski^  in  Pblen ,  als  Höfrtiathematiker  des'  Grafen  von 
Pfalachowski^  berufen ,  um  deffen  Söhne  in  def'  Ma- 
^tematik  und  Philofophie  zu  \mterweifen.  Im  J.  174? 
wurde  er  z^  Erfurt  Doktor  der'*Difedicin,  Endlich,  l^m- 
tt  nach  fVarfchau^  umrde  dort  in  den  Adelfiand  'erhd' 
Jen»,  und  erhielt  zugleich  die  Werden  eines  kÖnigL  Pol" 
nifchen  Hofraths^    Hofmedikus  und  Hißoriograplier^  Er 

•)  ©ewölmUch  nttf  LDBENZ« 
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*     1 


f      ri- 


T      »•      r*  » 


legte  ioi't  ^aüch   eine.  Bucttdrucllerey   und    EuchhanJttuni^    \ 
an.     Geh.  zu  ff^ettelslieim  (nicht  Heiäenhtim)  im  Fürfiet^ 
t/ium  Ansbach   am  fi6  Ju/fvx  i7ii;     is^«/^*  .^m  »  •  •  May    ' 

fophica««     LipC    1734;  ^^      Jieoufa    Ykeb.    et    lipf. 

iMiCaa  iiif(«)^a  de  pmCeotl  1>älo  ]mgmft20niiiatq«6  in* 
-v^yictUEoii  If^pärMofia  .jCaroH  iVlivCiun  i^Affm^ 
.   bp^bus,    <me  tqnoiittai  muHcprum  illufi^rato..   Viubb 

.  *755-  •  •  ... 

pifi;  de  üfo  ätqu^  prrfeKantla'pluloropliiae^  in  tbeötog^ 

iurUprtid^attft    et  .  ftaf^icini^.    ±iipr.  -17361*  4/- ^  ibU; 

'i^4'^'*  4*  .    /"*'■        "    '  .••'*'■■     ■  '  ■•'•^'*^ 

jai:»fik4»IiCi:bd  fiibiioth^Ii}  .  odf  r    gYu^dUc)|0    Nap|ir^cht| 

jb^bft   uapafteyirchem    Urtheil.,vqn   alten   und  ^aej^en 

'  ni^ulikalifclien    Schrifteii    und  Bücbecli»     ilter  l^beü. 

^   Leipzig  \%6.  ^-  aUf  uiiid  Stet  ThciL  eba;i7S7.-«^ 

i>  4ter  uind   5let.TheU;<  rebeedv  ^75(^.  ;— .    6ter  Tbett. 

^  »•  ebend» « i7<^9»  •>^     fiten..  Basde*    lAar,;  3^luU    eben4 

T  r*J^74o^  -TT    aier  Tti^eil»^  m£t  ,io  JE^upfoAm^ela,  .,e^>ei{i 

1742.'  —    Ster  und*4tet  Theil)  mit  i<j."  Jttupfertaft m. 

.  .eoend*  r743*  »  •  »  •  »     5ter  Band^  t  •  •  »     4t6ä' äa'if-  1 

;'    jtea  ift^  Theil    Mit  4  Knpifertafeln;  ^kbftid.  ifS4.0.  ^ 

Anfangsgründe  des  G«n%ralbi(ires  ^    nach AnÄthenMirdriier 

^^Ijtbnirt  abg^hftmleli  und.  yecmittielft  einer  bier^ni  #i 

v  .i^nd^n^n  M4ciiii^  aiuf^tdat^  deuüicbfie  V9irgettp§ei|. 

.»    ebeiid«  1739..  8*       ,  r        v   »  . .  '        • 

'MuCkalifcher  'Stäarttechert    la  wbltliem  .tecbtfcbaflSsaljr    , 
'  ^Niüfikverltättdigea^'Felilet*  befcb'eiden  «igeiher^^     ein- 
«    gebild^en  üiijfd   (blbA  'gt^ä^^bfener  f&genanilten.  Co»' 
\ .  nbnißen  Tbqrbette^    aber    tacherlictb -gemacbet  ^to* 
;  Aph-i   ^1ä  eiA.  Aifliftj^g  lÄ  ,^e»  Hftrn^  R  i  y«  ,^!   d«»? U»    J 
de»,  Herzogs    yon  Modena    ^eJlnenten.    zu    LonaoOy    * 
Nacbribbt   vor   die 'Compohifteh   und  'S^ng^r '  ocj^gif' 
'    Mgeky   und  ilüä  ^em*  Itafienifcben  ina  Teutlbäe  {^f^ 
Übt^et«    ebendt   1740/^8;     ^   ..      .    v  j  •  » 

Saunnluttf;.  atuerlefenet  wotaHfefam  Qdeil.»    s&tii^  Notsey 
ond  Yergnügen   der  (f^iebbol^^r  des  Clav.iera  compch 
nM^  und  berau^Aftg^ben»    ebend,  1740,  «^^  i2te  Sainoi- 
liiVg,  ebend.  1741.  -^  5^^  Sammlung,  eb^no*  1742.4. 
Progi>  de  natura  lyllogismi.   ibid».  }7\^*  4»' . 
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'GritKis  «d  PamafltiRi;  od^t  Anführmig  «ur  regeltaifsi- 
gen  mnßkalifeheiv  Conpo^fion^,  auf  eine  neue,  .go» 
wlffe  un4  ^itfberar  noch  pieilfaU-  in  fo  deutlieher  Ord« 
nupg   ain  das  dicht    gebrachte  Art  Jiütg«arbeitet  non 

,  J<^bfrnn  Ir^X^fh,  Fpx,  .^ciU  Sr<  l^aiferl.  und 
königl,  catbolifchen  Majeftät  CarTa  des  Yf  Ot»er- 
capelimeißen  Aus  dem-Lateinifcheh  ins  T.eutrche 
überfetst,  mit  nöthigen-und  nützlichisn  Azunerkungen 
rc^rCehen  und  herausgegeben  u,*  f.  vy.  Mit  57  Kupfer* 
tafeln.    Leipeig  i74fl.4.         -  '     '.' 

Diu.  medica  de  halfaftii ;  vüln^rärii  uniir^fi^lia  üfü :  ac, 
praeftantta    in    Omnibus    yul;»eribus\  *  ülceribus    tum 

'  in  veter» fis  tum  venereis  ^  omnibüs^xternis  et  pliiri* 
mis  internis  inflamniationibusy  fcirrhoils  infl^matis* 
que  feminar)im  mammis  etc*   matoibus  pedibus(|ue  fri» 

{;ore  laeXift,  viperarum  morftr,  dyferftertBV}  fpasmis, 
uxatis  inenibrisy  tub^ribus,  fcirrhisy  abfcdfibuss  et  ii 
quis  qualTando^  oifendendo  in  quoy  -  urendo 'yel-"Cft- 
dendo  fe  laefetitv  reliq^ua.  Erfordiae  i7^7.  ^^  ^Beubfch 
vom  Verfaffer  ielbft.  •  .  .  {Auszug  tn  feiner  fW'Bv 
fcbauer  wEiMio^ick  Th.  1.  S.  75-*-79  >  * 

T)Uf.  de  ulur  ac  praeftäntia  m^ieamentorum'  ehemico* 
tum.' VarCovia-e  1751,  4. 

Copfultittio  de  necelfitate  coHegn  medici  auctöritat« 
regia  Tarroviae  eligendi   ibid.  i752<  4.-  »  1  •. 

Warlchauer  Bibliothek  i  oder  gründliehe  Nachrichten 
voh  Tl^rfefciedenen  IBüch^n  und  Schriften,  fowohl 
altei!^  ab  nheüen,  fo  in  Polen  herausgekommen.  «Wor- 
innen   sugleich  von  tl^em .  dermaligan  Zuüan^  der  <re* 

-  'lelyrfamhert'  in  Polen  zuverläflige  Nachricht  gegeben 
wird/  B^ftehet  aus  *  vier  Tlieüen,  hebft  d^nen  dazu 
g^ÖTigen  Regifiern.     Auf  das  Jahx  i754*    Warfcbiiu 

u.Iieipz.  1755 — »765.8* 
Acta   litteratia   Bregni  Poloniae   et  Magni  Dneatuf  Lit- 

tbuaniae.    VII  Trimeftria.    Varfoviae  ^7  55  —  i7.59.  4* 

Frogr«  de  collectione  fua  Scriptorum  Poloniae  Magnique 

Ducatua    Litcftuaniae.     ibid^   >i75^'    4*  '    Keculum   in 

Novis  Acti^  Erud.  a.  1^750.  p.  4^7  fqq» 

'^rßorianim   Poloniaci    et    Magni    Ducatus    Littbu^niae 

Sctiptonamf     quotquot   ab  initio  Reipublicae  Pölonaa. 

ad    noftra  osque  ,tempora  exfiant  omnium^     C^lJectio 

magna,     ordiue   chronologico ^digelta  ob  exemplarium 

^arttatam  iterum  typis  exlcriptorum ,  fupp^ditante  ce- 

lebeihma  Bibliptheiia  Zalnfciana»     Edidit,  varias  an- 


notAtiones  «dtactt,    ac  praefstQS  eft   etc.     Toorail, 
contin€iis  fcriptocet  topographiccM«  Varfome  i7$k  «7 
>    Tomos  II9  coatioens  quoque  fcriptocea  topograpbicoi. 
ibid.  17Ö9.  £oL         '  ^ 

Der  Monitor;^  atü  ^m  Folaifcben  ubebfelBt.    ebead» 

....  .    .  •  .     •         .      . 

.  *  Gah  heraus:     *: 

Ein  Concert  auf  die  Queeeflöte,    mit  der  erKen  Violioi 

.    aifderi^  Violin,  Viola  und  fiafi  .-^  coaaponirt  ron  Sc. 

liocbgebohrn    dem     Herrn     Grafen    Giacomo    da 

Lucchefini,   und  harauagegeben  u.  f.  w.    Leipaig 

1741. 'fol.  ,       ,      ♦ 

Hiftoriaruin  Poloniaa«  ab  excelTu  Uladislai  ad  paceai 
Olivenien^  usqüe,  Libri  IX,  Are  Aonales,  regnante 
Joanne  Caiimirov  Foloaiae  Sueciaaque  Rege,  ab 
anno    1648  usqua   ad   annum    1^60 ;    auctore    tau* 

■   rentio  JoanaeRudansfci,     Equita  PoloDO,f    S. 

CaeL  Mai,  ac  Serea.  teop.  Guil.  Arohid»   Aufiriae 

^  Conliliario.     £x  MSto  celeberrimae  Btbliotbecae  Za- 

luafeianae  edidit,  iiotasj  ubi  opus  videbattir,  et  htKo- 
riam  iu  compendio  adiecita  ac  praefatus  eft  etc.  Vac- 

.   foyiae  et  Lipf.  i755»  foK 

Simonia    Staroroltcii  "de    clari*    oratoribiia  ^ Sac- 
Aiatiae  '  Libellus ,     fecundum    exemplar    Florentin«i|i 
I  deottO  typia  exfcriptus«    ^ccedii.brevis  Sim,  Staro» 

vpl.scii   eiusque   «^eri^m   notit^a ,    ex  Illuft.  et  Rev. 
Jofepbi   Andreae,     Comitis  Zalufcii,     Tupreoii, 
Regni  .Föloniae   Refer.    Bibliotb.   Script«  Fo)oii%  da- 
^,  prointa*     Cum  praefatione  ej^c.    ibid.  x7S^  8* 

Vergl.  All|:e»«inefi  ficxikon  B.  lt.   S.  655.  *—    /oÄ.  Mm^t-tkf 
fort**  mufilulifchc  Ehreiipfort«  &.  «flS.    {Von  Mizle'r  JefiA^ 
— .  Jukob    Adlun-g*s  AnXcituna   xu  der  mafiKaUXchcii  O»- 
Uhrtheit  S,  6  u.  ff.  —    JanotzkCt  Lexikon  der  jeutlebm* 
^  den  Gelehrten  in  Polen  Th,  i.  S.  107.  •-«  ^  G  ^r^^rV  Lexikon 

der  Tonkünftter  Th.  1.  S.  954  — 95t.  '—  Saxii  OnönuA. 
Utter.  F.  VI.  p,  759  Xq.  -*  Vockm^fu  Oebnns^üad  TodrcA- 
Ahnanach  AtubadjiTcher  SchrUtAeUcr  Th.  t.  S«  57  0«  f.  — 
Allgemeinet  UtteraT,  Aaaciaer  1793,  S,  afts*.  179^.  S»  ii«x 
u*  f  . 


i 
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Mvtocn  (M.)    MoDsL  (J.  6.)  197 

Mnioch  (Maria),  gebohrne  Schmidt. 

^  Frau  des  ini  J,  1804  verfiarhenen  y  erfien  Afftßars 
itr  königL  Preufsifchen  Lotterie"'  Direktion  zu  Warfchau 
Joh    JakX>h     Mnioch:    geb.    zu   1.  .  .    ijjgi    gefi* 

Zerßreufe  Blitter.   befchriebea  von  Maria  Mniocbi 

f^b*  Schmidt)    |refammelt  und   berai^sgegeben  yon 
.   J.   Mniocb.     GotVLt%  igoO.  8«      Auch   unter  dem 
Titgt:  Für  Frauea  und  Jungfrauen  eines  edlen  weib* 
liehen  und  häuslichen  Sinns.     (Sie  fianden  vorher  T^r*' 
'  fireui  in  ihres  Mannes  gefammehen '  Schriften^y 

VergU   triwl^nttr  Netter  TeutTdie^  MerKur  iao3,  Sn  4.   5.  175 

\ 

t 

Model  (Johann  Georg). 

Erhielt  feine   erjte  wijjenfchaftliche  Unterweifung  in 
der  Fürßenfchule  zu  Neußadt  an  der  JLifchy   trieb  tiach'. 
her  in  Windskeim  ^     Nürnberg  und' Mannheim- die  Phar^ 
maei^^     und  wurde   im  X    1745   ^^^  Apotheker  bey  der' 
Adntiralitfitsapotheke  nach  St^  Petersburg  berufen^  wurde 
dort  in  der  Folge  Ruffifch'kaiferlicher  Hofrath^  Mitglied 
der   kaiferlicken  Akademie  der   fViJfsnfchaften   und   Di" 
rektot  der   Oberapotheke^      War  auch  ,Magifier  der  PAi- 
lofephie»     Bereicherte  die   Chemie' durch  manche  wichtige 
Entdeckung;  befonders  durch  die  Erfindung  der  tinctura 
antimohii  nigra^      Um  Rufsland  befonders  machte  er  ßch 
dadurch  verdient  f    dhfs  er  gnte^ Apotheker  zog.     Geb.  zu 
Rothenburg  an  der  Tauber  am  3  Februar  1711»*     gefi* 
am  2Ä  März  1775* 

OiC  de  Borace  nativa^  a  Ferlls  Ißdreeh  dicta.  Londini 
1747.  4«  .Recufa  Halae  i749.«  4*  Trutfch,  von  dem 
Yerfafler  Cslbft  überfetst  und  mit  einer  Einleitung 
Vermehrt ,  nebft  einer  Vorrede  von  JohannGeorg 
.Gmelin.  Tübingenr  1751.  8«  Nach  der  Londner^ 
Ausgabe  'überfe^t  Ul  dem  Hamburg.  Magazin  B.  14.' 
S.  475  o.  £  *Auch  in  Moder»  chemifchep  Neben- 
ftunden. 


'  \ 


^99^  Vlö%>si$  (JoHAvir  Os^ft«).  ^ 

Vei^fticlie  «nj  Geda^liea  über  «in  Baiüditehe«^  «dar  fj^ 
'vracbfenes  Salmiak;  nehü  Erörterung  einiger  vom 
Hrn«  Bamn  gemachten.  Einwürfe .  über  das  Perfifclie 
Sali.    Leip2,ig  i758»  ()•» 

Von  der  Beftucfaew-  und  Lftmattifcben  Tincto^. 
...  1765.  8*  -  / 

Qpriniicbe   Neben0:ni|den,     iftet  Stück«     St.  Petersburg 

^761.  —     ites  Stück,   ebend.  i7^8«  8» 

Unterfuchnng  des  A9utt6|;korns ;  aus  daflan  «hymileken 
Nebenßuuden  (Tbla).  Wittenb.  i77i-  B*  D.  Zeiher 
'  verartßaitete '  diefe  Ausgabe  und  thttt  euu  Vorrede 
hinzu. 

Kleine  Scbrifteu ,  beftebend  in  ökonomifejito  V  pfay£ka<» 
lifchen  und  cbymilcben  Abhandiungeiw  St.  Petm* 
bürg  i773«  gr.  8«  Franzößfdh  unter  dem  Titel:  Re« 
creatious  pbyliques,  economiques  et  chymiqufs  — 
7>ar  Mr«  SlodeU  Quvrage  tra^iiit  de  PJUjeniand^ 
•vec  des  'Obfervations  et  Addittons'  par  Mn  Par« 
men-^ier,    Apoticaire  major   des^Invalides^    a  Paris 

i774-  II  Von.   gr.  8.  "'    .'    . 

Entdeckudg  des  Selenits  in  der  Rhabarber.  St.  Petersb. 
>774.  8*  Auch  vi  den  Abhandlungen  der  GhurforU« 
Bayr.  Akademie  der  Wiflenfcb.  B.  g.  Pbflafpphi&ba 
Stücke,  Nr.  8  (t775).  Franzöfifch  iron  D^moref» 
in  Ros*ier*s  Obfenratious  für  la  Phyfique.  T.  YI. 
p.  14  fqq.  - 

Abhandlung  tron  dem  Btaridweinbrednen ;  in  dem  StrsI« 
fundifcfaen  Mag^sin  St   8.  Nr.  1  (ij^ß}. 

S<?hreiben^  die  Verflüchtigung  der  Diamanteu  betref* 
fend.      «Si,   Götting.  gel.  Anseigen    177^4    S.  tfi7S'^ 

1875. 
Cbyinifche  Uaterfuchung  der  Belüandfbeilö  der  Korallen- 

moofe;    in    den   Verbandeitngen  uttgegev^n    door  de 
'  Hollandfche     Maatfckappy     der    Welenfcbappen,   te 

Haarlem,   XIV  Deel  0773.  gt.  8>> 
Vom   VerbeJOfern  der   Saat  durch   Miß  jauche    und    den 

Kalk;     in   den   Abbandlungen  der   freyen    6kon.  Ge- 

fellfcb.  in  St.  Petersburg  Tb.  2.  Nr.  6  C>77lS.  fl). 
Ohfervationen  in  den  Actis  Acad.   Natur^e  Cljffiofoniiil» 

Vexg!.  die  rpn  Parmentier  auf  ^n  Terfaüit«  I^obfcloift»  in 
IJo*itfrV  ObleTvat.  für  U  Wiyfiqiie  T,  VI,  p,  i  fqq.  (I77^)» 
Drrfelbe  hatte  Tdi^n  vorher  kürzere  Kaicliricht  von  Mcdil^* 
Leben     enheiU     in     a<*ii    vorhin    ci^hmsu    EecSMtiOBS«  •— 

,  Hir/ehing**  Handbuch«    ' 


T,  MöcK..(G.  wo,   MqCKERT.  (J„  N.).         X99 
VQh  IJiJöClC  (GOTTLIBB  •  .Wm^«  J?LM).  • 

Widfnete  ßeh  dem  Militariienßi  wurde  1739  FtÜtn^ 
WcA  irt  feines  Vaters  Kompagnie  y  '  die  zu  dem  Franki* 
feiten  ^Krei^^  Draghnet'*  Regiment  gehörte^  hernach  lt45 
Ueuietlant  hiy^  der  damahiigen  GrutidheV-iHfchefi  Dragönen 
kompagnie.  Im-  J.  i75^  erhielt  er  eifte  lihmpägnie'die* 
ftS  Drugonerregimcnts  ^.  und  wohnte  ^  dem ^.gmizenfieieny 
jährigen  Krieg  hey ;  worauf  der^Jiatk'zu  Nürnberg  ihm 
nicht  nur  den  Majc^s*  Charakter  Ifeyhgtey  fondern  ihn  - 
auch  in  verfchiedenen  Angelegenheiten  mit  Aufträgen  an 
den  damahligen  Markgrafen  von  Ansbach  fandte^  hn 
X  1771  wur4,<  ^r  wirJilielier^  J^lßj^^'  Mt'  dem  Kreis -Dra^ 
goner  •  Regiment ,  »777  Obrißlieutenant  ,1 78J.  Pfleger 
und  Kommandant-  der  Niinibergifcheti  Feßung  Lichtenau^ 
Vne  auch  zweyter  Ohrtß  deffelhen  Hegiment'Si  GeS^  zu 
Nürnberg  am  4  Auguß  iJQi;    geß,  am  if^,  März   i7Q$p    -. 

L  i  h  d  f  a  y , .   eh^mtiYtgen    kooig}»  .  .Cf roi^britAnni^pben 

r  GeJi^ra9ieii4ieilaiil%   an4   Obriften  >  deip,   Kö^i§)«  Noi:JU 

brutilcjbjao    gratieA'^  Oiatganer;    au»,   dem.  £nglt(^ken 

/  bttg  i7fto,  8*     •  /   /     .  '    ^  :     -. 

*Die  Gefchichta  von  Europn  auf  das  Jabr  1759»  f^^ 
•dem  EiKgliCcbaa  üboirfeut  v^  ^a^tn.  FjranfciiJßb^il. 
•   Ofivier*;  ebenda  »76&-  gn  8«  ^ 

Vergl.  Nopiife^ens  «t«i   Siip^lememband   «i    Wilts  NUni- 
l>erg.  Gel«  Xexilcoii  S;  454  u.  f» 

..   MöCKERT  (Jö^HAN»  Nikolaus).   » 

Studirte  zu  Jena  von  i7^0  bis  1754  Theologie^  kam 
i.iernuf,  alf  fnßruktor  zu  den  fi^rßlichen  ,1iifidern  des 
Prinzen  Wilheliti  Ludwig  von  Seh wa rzhur^g •  Rudol - 
pndt\  giüig  aiker  i»ld  darauf  j*  ^15SY  wieder  nach  Jenäj 
fiudirte  Jtirisprudenzj  ward  dort  i758  Magißer  der  Phi» 
lofophi^f  i/f59i  poktor  der^' Rechte  und  Privatdocen^j 
1764   oräentlicher  Profeffor   der  Rechte  und  der   Sitten» 


\ 


i 


I 


I. 


•  * 


lehre  auf  der  XJnit^efjiidt  zu,  Rinteln  J  i7^  ähet  H^fdgl 
ßrofsbHtannifther.und  hw für  fit,  Brtmnfchtii^ig  '  LUiiebur* 
gifcher  Bofratkf  ordentlicher  Profeßqr  der  Rechte  uni 
Beyfitzer  der  Jurißenfakultdt  auf  der.  Univerfitdt  zu  Cöt^ 
$ingen,  Gehm  zif  H^nig^fee  im  Schwarzh^rg  •  Rudolßddti" 
fchen  am  q  Februar  t^jO»*    gefi*  am  r^  März  i79d. 

PilL  inaug,  pfailof.    A%   iure  pr^ecedeodi  ex  iure  gtn* 

tiuju.   Jeoae  x75&*  4* 
mmm  inaug,  iurid*  (Praef.  J,  W.  Dietmar)  de  dooatlena 

inter '  ylvog  r^vocabili  et    inprti$   caiiila   irrevocahili, 

ibid.  1759,  4-  /  "*        .       . 

««**   de    bonae    fidei    pofleflbre    fingulari    a    reßitutioiij^ 

'  fructuujxi    perceptöroib    non    femper    imninni«     ibid. 

vip»  de  eo»  quod  noftris  cum  primis  tempmribut  ni* 
,    oitam     io    elegantioruiu.    littstaniin    Audio    ridetur. 

Rintel.  1765.  ,4. 
Progr«  de  affirmatioae  in  iure«   ibid.   1767*  4* 
Hill«  de  actioae  refciiToria  ob  laefioaem  enormem  libe& 
•  *  heredibus  nOit  denittgandä«    ibid.  eod.  ^. 
"»-'  de   protutoria   obligatione  ex  iure  R<^.  per  fiati&tt 
'-  Hamburgenlia  nutiquam  abrogata,- -ibtd;  i7<^8*  4« 
«•»^-de  iureiürando  refr^bendo:   ibid;  176^.  4. 
•*-  de  affirmaftone  in  iure   ad  yarias  ^ciea  adplicita. 

'    ibid.  1775.  4i  *  * 

Commentatio  ioai:^»  de  vidnia  et    eoofpectn  'praedio» 

tum  ad  conftituendam  fervitutem  paffim  requittda  IuIk 
«  tUitatibtt«  iuris   Romani    nou    adnujneipndis«      Refp* 

auct»  J.  P.  Wal  deck«    ibid.  i77<i^«  4«^ 
Progr.  de  necelTaria  in  pr^efcripttone  actionnm  perfon*' 

lium  bona  fide.  iMd.  i777*  4*      - 
DilE  de  mortuario  ex  iure  Oniahmgenfi.  Ibid.  1779*^^4* 
•^    de    culparum    praeftationibu«    in   CQQtractibuf  ^    ex 

praeceptii    iuri» .  Romani ,    ad    fedes    liuius    materiiif 

li«  5«  9  d.   Commod,  et  L.  93«  D.  de  R«  L    ibid. 

i7Qs:.  4.  .  ^/ 

Progr.  de  indole  jpraefumtionum  iuzit»    Specugeen  I;   ii>* 

eod.  4* 
-^  -i'  — ^  --^  $pecimen  IL   Oöettingae  i784«  4» 
Difl*.  de  ^gnato  in  feudo  citra  conlentum  qbligato.  ibid. 

/    »785-  4* 


-\ 
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MoG]:«nr&  (CiiHitTiutii  livowiG}« 


tet 


f«i.*Th.  8.  S,  $4..  NaciiiT,  S.  19^*  .  Fongef.  Nachir.  S.  179.— 
pütter's  ^efchichte  4ex  ünjlverf,'au  GQtiüigen  Th.  «,  S,  150 
n.  f,  —  Koppe' HS  )VLiA&.  AlmauacK  auf  das  J.  1795,  S.  274. 
—  277.  —  Strieder*!  HelE/che  Gel.  OeXcMchte  3.  9«  S.  70 
.   m^'^  m^  >  Hir/ahing'j  HandbiiGli, 


MöGLiKä  (Christian  Ludwig)^ 

Studirte  zu  Tübingen,  und  ward  17^  LictniUit  der 
Medicin;  worauf  er  zur  Erweiterung-  feiner  K^^wüniffe 
durch  Teutfcklknd,  Holland^  1?runh\€ich  (w^  er  tu  Paria 
die  Vorlefungen  einiger  herühmtcn  Ae^zte  benutzte')  und 
Italien  reifete^  Er  'ward  liierauf  1738  T^oktor  der  Me* 
diciof  174^  Stadt"  und  Amuphyßkus  zu  Tübingen^  l748 
Mufserprdeudicher  und  175JÄ  ord^fntlicher  Pi^ofeßor  der 
median  auf  dortiger  Univerfität.  Im  /.  i*^^  erhielt  er 
den  ^  Ckarakt/er  .  eines  markgrmfl*  >  Bad<n  •  Durlachifchen 
Eaths  und  Leibarztes,  Geb.  zu  Tubingen  am  tu  Julius 
i7»5l  S^ß»  tim  28  Januar  1760. 

Di£  inang;  mejicaf  pro  lictoc.  (Praef.  'Ale4(.  Cam«» 

rario)  depefte.    Tubingae  1735, '^^ 
•*-  de  üalnBetrimo  a6ria  moderätd  calidi  et   iieci  ia  mi« 

«Eoeoamum.  kifiuxu«   ibid.  &746*  4* 
Oratio    exbibena   dilucidationaa  ptiocipiorum    cbymico* 

mm,     qua  monus  Frofeflbria  eztraord*  ayfpicatua  eft, 

ibid.  eod»  4« 
Teutämina   Seniioticae  exbibencia  metbodtun   z.  cogno» 

fcefndi  morbos  hx  genete;    fi.  eaute  diindicandi  nrinaa 

in  morbisf  5«  orifes.   Pars  L   ibid.  &747*  4* 
*^  —  exhibeatia  mejthoduQi   j«  caute  diiodicaadi  fodo-' 

jea  in  morbis;    ^«  yoroitua  et  diarrboeas;    5«  lalivam 

et  fputum;    4»  pulTiun;  5.  f^nguinem.   Para  II«  ibid« 

1748.  4- 
^•^  ^-  exbibentia  metbodmn   i^  eruendi  figtia  et  genui« 

BOa  morbonun  cbaraoterea;  a«  cognofcendi  morboa  ab 

auclp.  aeque,  ac  inimiDiito  fpiatuum  ani^alium  e  latere 

?\ronianaQteai     3*   cogpofcendi   morbos  a  corruptione 
ympbae' ortos.'  Pars  III.  ibid.   i740*  4- 
•—  *-  exbibentia  methodum  caote  infiituendi  prognofio 
medicate*   Paifs  lY;   ibid,  1754.14. 


> 
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:pro  *  lacOv  Prof.  ord.  de/tutilfiiB«  nieih^dir  cihbiwH' 

morbos  plurimos  eoftqu«  g;ravifHniös.   Tubing,  i75d.  4. 
T.ractatus  pAfbolQgico-pra^ticüs,  exhlbton^  I  Febres  coa* 

ti^uas«  fit  n  Febre^s  Uitcrmitteptet«  ibid.  i75ör  4« 
IDilt.  Divinum  Hippoermtis  iq  mocbU<Vpi€l«BQi(^i*'iiii* 

lignis.  ibid.  eod«  4« '  , 

(fo  wihefiimmt  ^iebt  Born  er  diefe  Notiu)  find 
folgende  Aufjätxt  von  ihmx    -  a   ^ 

I).e  ^Tttt  generi«^  biiinaiiL 

ComDi«titatio  dex'  ancar*  bof^/iii  ak9nfk  April.  175g  ob« 

»  r«rvata.  ,        •-   •  ;  i 

£)e.  diverfo  frigoris  äni»l.  1740  m  Nicriim  effectu. 
t)e  globis  igni^  ^  aere-  ad  terram  delapfis. 

Xti^i»  Mö  rne  r"s  Kachnchttfii  von  jetzileb.  A«TZUn  B.  x.  S.  716 

-,-751,   B.  t.    a*  ^a?  «•  «•  B»  3,  6.  '45a  uud  8^^795^75«.  — 

^,..    Tü.lün^.    BcTfchi«   von  ^el.   Sacl^en   1769.  .St.  9;     ui)d.  düralis 

Eil^ng.   gol.    Zeit.   1762.^  Beytr. '  S.   aa«-*t24.  —     B^ÄV  0*- 

'^     Schichte  der  Vaive^tä»  9U  Tttbisf eü  S.  196  u,  £r  •«-  ^  Atn 

I^hinits  HAndbuch,  ' 

-  • 

'  .  ■  *  ♦  ^   < 

-     MöGLING    (Jo»A*rN'  FjIIEÖRJ«?»). 

iStudirte  ZH  Xy^ingen  Rechugelehrfamkeit^  fuar.d  im 
J.  1714  HofgerichtsrAthdafelbfiund  i7tS  lAcentUu^  .hy^ 
der  Hechte.  Hierauf  reifete  er  nach  W^ilar  und  Äir 
genshur g ,  und  fieng  nach  der  Rückkunft  an ,  ßreitenden 
^(irtpyen  vor  Üeritht  beyzußehen  und  f^o'riejungen^  hc 
ßpndi^rs  über  die  reichikammer gerichtliche  Pras^ifi^  zu  hair 
ttn )  wodurch  er  fich  fo  viel  Ruhm  trwarh  ^  dafs  er  im 
/•  i^Sij  nachdem  er  in  Tübingen  die  jttrifiifche  Doktor^ 
würde  Jich  erworben  hatte  j  den  von  Giejen  an  ihn  er' 
gangenen  Auf  eines  ordentlichen  ProfeTTors  der  Rechte 
hey  der  dortigen  IJuiverßität  annahm ,  dr^  Jqhre  dort 
zubrachte  j  und  dann  in  gleicher  Qualität  und  mit  dem 
Prädikat  eines  fVürtemhergiJchen  Rath's^  nach  Tübingen 
zurückkehrte.      Geb^  dafelbß  1690;  gefi^  ^7^5* 

piff,  inaug..  (Fra^C  Mi/:baele  GifiS^)  ^xkib^qs  di£Ee- 
rentias  nounuilaa  inter  fa$  coa^tfußj^  ^t  pjcoviacill^ 
W.iirtembergicuiii.    Tubingae  1715.  4«       ' 


D^  de  eo«    t}uod  iuftum  «ft   ürfB    proportionein   in 
poenis  furrogandi«.    Tubingae  1754.  4- 

—  difierentiarum   iuris   coikunniiis   et  Wdrtomliatgici  in 
cauilift  matrin^onialibus  Sectio  J^  ihid,   i737#  4.     *' 

—  de  iuramentia  publicis.  ibid.  %739«  4« 

■^  de  coDtractu"  ad  c^ndelam  j  yulgo :  J«y  aufgefiecktem^ 

angezündetem  und  brennendem  ZiicÄt.    ibid.    1740«  '4* 
•^  de  dimi/Ii^otie  reorum  ßne  fententiat    ibid.^  &741;  4. 

—  de  incendiis  ex  caullis  improvifis.    ibid..  iT\^.  4. 

—  de  fi^vore  dubio  uTurarum  in  concurXu  creditonioii» 
ibiil.  »746    4. 

— -  de  circttl^ribus  edictis  contra  perfoiiai  paläntes,     in 
fpecie  Ziagaros »  fauner  und   Spitzbuben,    ibid.  eod«  4« 

—  "de  identitate  perfonae  probenda.    ibid.  epd.  4.  • 

*—  differentiarum  iuris  communis   et   Würtembergici  in 
cauHis  matrimonialibus  Sectio  IL    ibid.   i748*  4* 

—  d^  damno  diminutionis  frumentariae  et  vinarlae  »m« 
putando ,   viilgo :    Fom  -d^g^^ng,  an  Frucht  und  Wein* 

ija\A.  1749-  4,        ^  .  ,      . 

—  Scbediasma  fetectipriim  tKeiium,  ibid^  i7$5<  4* 
DiTpofitix)  Pandectarum  methodica;    in  ufum  Juris  Cul« 

torüm.  ibid*  i75ö.  JB«     .  ^ 

.Vesgi.  Äf«/4iir'<''  JUo^fyti  4nr  5etsi&el>.  |leclit^s«l€hTCea  $»  t^S 
u^  f,  —  t)ejjen  Schi^äb/  Merjiwiirdigkeit«!!  B.  1.  St.  7.  — ^ 
Weidtich'j  Gefcbichte  der  jetztiel^.  BechtugeL  Th.  i&.  S.  fi$ 
f— 61.  —  Deff^n  zureriäir.  Nachrichten  Von  den  jetEtleb. 
Bechtsgei.  Th.  1.  ß.  856-*  366.'—-     ^rogr,  üwebre.  --<    £^.A*« 

1  MöHLENFEI^D   (JOHANN  ArNOLD). 

Prediger  zu  Seehaujinin  der  alten  Mark  Branden,'^ 
i^rg  •   g^*  ZM  ♦  ♦  .' . ;  geß»  ...  r 

Die  42  Jahre,  deren  8  Cbron«  XXII,  &  gedacht  wird, 
dais  fie  gar  nicht  von  dem  A  c  h  a  s  j  a,  fondern  allein 
von  dem  Jor^m  zu  i^erftehen,  nach  dem  alten  Sinn 
des  Geiftes  Oottes,  auf  eine  ganz  neue  Art,  nnge- 
zvirungen ,~  natürlich ,  deutlich ,  überzeugend ,  "uüd  fo, 
dafs  dadurch  alle  bisher  unüberwindlich  gefchienene, 
'  Schwierigkeiten,  oebft  denen. mannigfaltigen  gar  zu 
.  ungleichen  Rainungen  auf  ein^ahl  wegfallen  müflent 
erkläret,  ^ordhaufen  i755«  4* 


\ 


/ 
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\ 


t»l^  M5Kir  («l)    M6ajitii»-(r.  II.  ^0 


'  MOHisf    (Georg). 

<.:  '  Studirti  im  HaUlfchen  IVaifgnkaufe  und  tu  Leipzigs 
wo  0r  Mitglied  der  dortigen  JVendifchen  Predigergefdl'l 
fchafit  war.  Im  /.  175Ö  wurde  er  als  t)iakonus  und 
1760  41^  Pfarrer  nach  Nefchwitz  in  der  Oberlaufitz  ff- 
rufen.  Qeh*  zu^^&Kfip^tz  hey^  Bautzen  am  14  '^Sibiy  tjSfi 
geß^  am  fla  Augufi  i785i  *^ 

XJeierfetzte  f     in    Verbindung    mit    andern    Amtsbrudem^ 

.175t    D.  Luther*«   Hauspoftilla    in   rein    TVendifck, 

Seihe   Arbeit  find:     Die    Sonnt&ge   von  Eftomifai  bit 

**  und  mit  Judica ,  di^  Sonntage  15  ^ii  und  mit  8<^ 
.Tcinitatis ,  und  di^Fefttage  S  t  e  p ba n  1 1  Job.  Evaii« 

EeT.\  Maria  Reinigung,  Verkündigung  und  Heim- 
jcbüngv  grüne  Donnerftag«  Karfrey  tag,  Job«  dei 
Täufers ,  M  i  c  b  a  e  1  und,  Allerbefligen.  Die  ^änze 
Pofiille  erfchien  zu  Bautsen   l753.  4. 

Bufsgebete  um  den  Friedea;  überf,  ins  Wendifch^.  Ai» 
^7d6..  fi.  fite  Auflage,  ebend.  1761.  g.  Es  find  drcy 
GeheUi'von  Minor  zu  Landshut^  von  J,  F,  Bahr  dt 
zu  Leipzigs  und  eines  von   MShnfelpßl 

Näcbricht  von  Hans  Wenk',    welcher  su'Lbga  177« • 

.  lebendig  verbrannt  wurde;  nebft  dabey  "^gebilidnet 
.  Erm^boungsrede«   Bautceo.  Q.     Wendifcfu 

Wendifche  Vorrede  zu  der  Wendifchenj  vpn  J.olu 
R^sntfch,  nachberigem  Pfarrer  zu  Jtadifcb,  beym 
Jubflfefi:  der  Leips.  Wend«  FredigergefeUfchaft  gehal» 
tenen  JubeJpredigt  (Görlitz  ^767«  ß),  . 

Sinter  lief s  handfchriftlich  einige*  ins  Wendifehe  überfetzte 

.    Ge fange  von  Klopfioek^s  Meßiade, 

Vexgl.   Knauth**    Weadi|c|ic    Xirclieahifiorie   S.  4i9-<-4S&  .— * 
Otto's  L«3akosL  \ft  pberUufiui»  SdürifUfteUer  B.  ü.  Ab'thcil.  S. 

a.  691  u.-f,"   V    • '  '  • 

-  MöHRiNQ  (Paul  Heinrich  Ger/ 
"^  hard). 

Studxrte  von,  %^üg  his  1730  vu  Danug^  gieng  von 
dd.durek  Polen  Aber  Breslau  und  Dresden  nach  Witten^ 
bergy  wo  er  fichi7S$'  die  viedicinifche  Doktoru^nh 
erwarb  j     und   als  praktifcher   Arzt   in  feine    Vaterßndt 


*  % 


—  ■        -  f 

iMrüekkekrt€f  174^  dort  Sfadpr  rtind  iMtiiphyfikMfi  ^nd 
1743  fürfih  Anhalt -^Zerbfiif eher  LeiinrU  wurde*  .  Vm 
die  Ornithologie  machte  er,fieh  vorzüglich  verdient,  '*GeK 
zu  Jever  am  2i  Jüliu^  17^0;  g^fl*'  «nz  2Q'  Oktoher 
179^.  '  ,  ' 

bU£  (Prffrf.  J.  A«  Kul  ffl  0) .  Sbh^ilistta  de  qnibiisdaiii 
•  praeiuclioiis  medicis.'  Gedanr  i75d«'4.' 

«>•  inaug.  med.  (Fraet.  Abräh,  Vatero)  de  iiiflantAia* 
tibnia  fansumeae  tbeoria  niedica.    \Vitteb..  1755.  4; 

Frimae  lineae  horti  privat!  >  in  proprium  et  amicoriua 
ttfaiii  per  triennium  ed^ßructi«,  Oldenbargf  1756.  S.  . 

Hiftoriae  medicinales ,  iuQClia  ^re  vl^ique  oQfoUaruai 
y  .  pjraxin  medicam  Ulufbantibusi  Amftelodaqii  1739.  8* 
i  ^  .  ibid.  I7<^i.*  8  (yermutldicknur  ein  .neues  Titeiblaft)^ 
\  "     Cum  III  tabb«  aen. 

b  Mytulorum  venennm  et  ab  eo  natat  papulat  ctiticula* 
'         rea,^    Epifiola  ad  D.   D.   Paul;   Gpttlieb  We^l- 

.  liof^  iifu&rajt  et  titriusqiie . ratioaejn  defiqit.  Breu^ae 
■     .   174a.  4.    '  ,  ,      . 

L  Kilrser  Entwurf  der  fetao  in  den  Niederlanden  befind- 
'  lieben  peftilenzialifcben  ViebfeucbeU)  nebft  den  da* 
i  S^g^^  dienlicben  Mitteln  9  ab^efaiTet  im  Jenner.  %t7ti5y 
[  und  auf  bocbfürlU»  Anhalt- Zerbßi£cben  Befeblaum 
,'  Gebranoh  der  tJn^ertbfinen'  der  Herrfchaft  Jever  hfit^ 
!  auigegeben.    Aürich  1745»  4. 

^      Avium  genera.  Bremae  175&«.  8* .   Hoüdndifch  «  •  ^  • 

;  Folgende  Auffdtze  in  dem  Gommercio  litterario  No« 

'  ribcrgenfi:  .    '     ' 

D.  D.  Mencelii  v^ta;  Vol.  11.  1732.  Hebd.  8*  P-  577 
fq.  -^  Obfervatio  de  anatome  Teeetabilium ;  Vgl.  HI. 
Hebd.  5.  p.  37  fq.  -*-  Afe^Om.  Q*  X).  Jo.  G\e. 
Kulmi;  iiijrf*  Hebd»  i7*  P'  ^^9.  f4^ '**'  Statoa  me* 
teorico  •  epi^emicus  Jeverannt;  ii^^ 'Vol.  IV.  Hebd.  3i. 
p.  &4i.  r^  ObL  de  pleuripnenmonia  a  catatrbp^  eiim 
tfebre  continna  quotidiana  periodica;    ihid*  Hebd*  ^a. 

..  p.  a49  fqq»  ^^  Status  metea^iGO-epidemicuA  Jeveren* 
fis  per   hiemem  anni   i734  ^^  ^735  i    ^^i<2*   Val.  IV. 

«  Hebd.  15.  p.  1 13.  —  De  ufu  ftellarum  -marinarum  i 
ibid.  Hebd.  19.  p.  145«  -^    De  Mercurii  dulcia  Com» 

?Qfitione;  i&M^.  Hebd.  ao.  p»  i85*  —    ^^  periapticia 
*ttrcicia;  i&i  J»  Hebd.  a6.  p.  804  fq.  cum  fig.  ~  De 


X 
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9oS  ftMniktv^  (F.  H;  G.) 

'    allio,  medieämenttf  lithöro^tfiptico;     ihiJ.  HeM.  eQ. 
}>•  215^ '«^^  De.aTca^idibus  vomitti  reiectU;  i^«  Hebd. 

,  ck.'  p.  aso.  — ,  De  «ffe<^«  pl^imrii  menCu^  defettui^ 
ifiii  Hebd.  34.  p.  .266.  -^^  De  epilep/ia  Ijmftathetica   ( 
inter  düos  f ratres ;  '^ibiä,  —  De  partu  di^cili  ex  pra«^ 
maturis    laboribus;     ibid.    Heba;  4&.    p/529  Iqq,  -^ 

..Da  ampyremal»  dtif^id,    aU^ro  inxjgto^   lakero  re(^ 

luto  i     ibid. '  p.  55&.    — ; .  <  De   pbfe£&pne. » ficta ;  .  ibid. 

V^  J^ebd.  49«  p^  3S5,   r-  Da  »apareria  rboeacjaa  dcgeoe- 

ratidoa  et  de  ,v.i  prolifica '  plant^^^ip ;   ibid,  p.  38^»:  -* 

Ce  lumbrico,    amBilicum  perforante;  .  f^ia.    vol.  VI» 

'  Hebd.  ,3»  p.  17.  ^  "De  corticis  caftaneaa  equinwl 
atiratttiörttm  et  PetÜTiani  vi  fSefbrifüga  i  ilitf.'^^p.'  26/-; 
De  dyfuTia  ex'  teufte  himia;  ibidl  H«bd.  1 1.  p.  ftöJ*^ 

•  •  De  fluX«  %epaHf6o  infemum ;  ibid.  p.  85.  ^^  Da  pfeu» 

V  rhide  Vera,  ax  (ubfequente  paraphrenitida  eordisaut 
inflamiiiationa  letbali;'  i^iJ.  Hebd.  f^.  p.  115  at  i23,. 

'•  iiU  O'^  itnaginatione  baftiBrum :  ib.  jHebd.'20.  p.  i,64»-* 
^  Da*  aböVtu  frecfuenti ,    gra vibus'  fviA^jj^töaiatibus  Aipato ; 

•-Äirfj   p;  i55i   HaW,  Ai.  p.  Kfe-fq^.  --^    De  ifetoftiu 
profluvio  invito  cbrOiiico;    ibid.  Hebd.  27-  p»/^ao.  — 

*'  ObferVatlönas'  mateatologicäe   et  aj^idemirdaa    Javeraa 
'i,    1735   et  173Ö    habitae;     i*ii    Hebd;  3,    p.  Iß  «^ 

'   ;H^bd«  32.'  p.  249.  ••*—     "De  plantia   monftrofii;    Üid. 

'  'HebÖ.  3ft«  p.  Ä50.  -^^  Meditatiöiias  uMetiorca  de  pa* 
'  tapbrc^Hda ;  i*zU  Hebd.  '52.  p.  442.  -^  ObfervaCiO' 
^Aes  mateorico  *  epidaoiteaa  Mvei*ae  faietaef;  ibid.  Vol. 
VH.-  Hebd.-  6;*p/4i.»--  Da  tuffi  iafantui^  conTu^ 
£va;  ibid. ''^  Da  fabra  citiadaiii.-apidemia  qontinua 
j^emittante ;  '^ibtd,  pV42.  —  Scapi  mo^ftr'ofi  martago« 
nit  vulgaris  floire puhctato  rüb^nte,(n6n  afparagty  »^ 
vitM>  iinptiPtenti^f'Al  ligitür)  tdbn'ei  akjiliicatib;  ibiA 
'He^dy  21»  p.  i<3.  Jt-  D^  aphthb  in  fcötburtea  Vir- 
gina  inteffrui^  aliii<l$htt>Eam  ^catialem  :^enneaDttbäs : 
TfciU'Hebd.  4jl;'i).  ^i.*.— "De  itiuiiVi^  aträrtüs  et 
partua  pfaaeöc^-laepitta  paflaj  ilid.  Völ.  Vfll« 
Hebd.  8.  P-  5?  %'  —  De  valM»  rfonvuffioiiibizs, 
te^ri  qudtidiairtfa  reit^iHeAti  ih' M'iWüki' itrAV^tls ;  ^x^^- 
P»  59»  *—  FutnaHäe  radice  cara^at  non'  ceva  chara<itei 
^fpi»cHicÜ8;  iW.  Vd.  X.'Htebd.  d.  ji.  41  ftjq.  '^  De 
tadida-  foiilaa  virtntibü^;  i^iVfrH^bd, '  32.  jJ.  249,  *— 
IlTetf^t]^  Linn;  dbaiäitef  genefic^  ameitdatua;  ibid. 
Vol.  Xfl.  Hebd.  i.  p.  4;  —  Verbafctrm  folii«  dordaftU 

'  arMattaacftttiagkfbffis,*ftdbraUbus^ter^;  ibid.  Hebd.io. 


^     '  / 
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^  'v  MtonxKo  (P.  H.  Ö.;      •  wf 


V  7^  '^^  7^  "D^gSaKi  folllif  dirl^^Ä«  laiifeeolafoMHfca* 

^    tJbiis  ficuti^^   flore  intus  ren^ro;    it^io  kri^nie  act^o; 

-ihid;  VA.  XHI.  Hebd.  4.    p.  äB.  -^  ■  Digitalis  idiat 

'    Cd>ycts  latibeoistis.  lictitis,  .  c^iR>1)tle^]ät)fo   infimo   -ob* 

'   tuf<»;  i^i^/)i.  sQ/' — ^  liapfaita«  cälyt]i>as  fructü^  trüdi* 

'  aiae 'rarliatis  Rib'ulatis  patedtibüs':    Dofii  lihea  \^il<ka; 

**  wJtf.  Hebd.  ifi.   p.  93*'-^     Limfa«« 'cali|rcibüs  fru^us 

lafndiqa.e.f^diüti^  /ubulatb  patehti^ils  glt^b^nitfitsf 'li. 

•  p.    94.  V"    SedecJd^ ». Taliis  piönarifidis,  fübtük  tööreh^ 

^   tofis:    pliibii  iinearibtts   patehttflinifis,    rariter  indlls; 

ibid,  Hebil.   tS*   p.'Vli?  Iq.  ^     Filix  pidbara ,    pittaia 

-  ai  cöibin  tünflueiitibas  ^anatifi^':     inferioribtis  H;ia« 

'    taiftibu^,  JhHnaia  ellipticisv  h^veitktt^emmttf;    ibtd. 

.  ^ji,  tiß  fqq. ''i^r    FIlix  frdnfle  duplicafb-pinnata,    pin» 

'^' tixilis  eonf^rtis  obldt^gis  in^^^rritnis ;    iöid»  p.  119.  .-<— 

'  t9I&   firoöde^  dTipHcato-pinnata',     piiinis'  pionatis  ^  et 

'ipritJnatifidiA,  'foliolis  laxis  bbtufis,    apicem  Verrtis  Ter* 

ratisj  fii<f.  p-  ii'j^  f4.  it.  1744-  Hebd.  50.  p.  5i>9  *fq. 

'  '^— ^  -^Atriplex.  ÜMSaiiÄ»   caule  annuo  palmari,    frudibua 

fe/Tilibüs  et  alü*  Idnge  pedunculitis  ,•    f^A  V^ol.  XI V. 

**Hebfi,  4.   p*  '31.  ~  >  De  medulla    linc   globulia  fago, 

"•'^iüsqüc  ptaeparatlöne  et  ufa;    £&iil."Hd>d.  ^i^^,  J..3yo 

*  fqq.  — i    Lapfa^nä ,  catycrbus.  frubtus  äti^latis , '  IförViin 

*  timbellulls  fubfdKlyas  "et  äHis  e  longts  pedanctiKk  ^g2» 
di»  rämofiffimi^;  ih%  Vol.  XV.  Heb.  3*.  p.  2^7'f^. 

ijiuffdtzein*dm'*Aoth  Ac'aA.  NatuKi«;Cul»ofoni'ai: 

De  pletiropnettmöhia ,     a  fänguitie  'menftmo  per  -vomK 

•*•  torium  thoraccni  rerfus  prcfTo,-  t)borta^  Vol.  IV. 
Obf.  94,  p.  344  ffl<l«  "^    De^auriginö;  z^f^.  Obf.  '95, 

■    p-  548  ^qq-  -=-  Pleutopri^uniotiiae  epideüiieae  fpecier, 

e    vooiferatibVie''iti  "petipuet^nioiiiaiki  deffitiens;    ibid, 

Obf.  94.    p.  35Ä  fqq.  — •     Hydropa univerfaJis,    cam 

.  apoplexia,  epilep^a,    pbrenitidOf  rermibua  etc^  faiia- 

tos;     Vol.  V.   Obf»  15»  p.  1.0-^  85»  —*    -Tumor    fine 

,    fenfu  durus ,  in  pharyogis  larypgisque  mufculis ;  Hbid. 

'  0)>r.  4.  p.  45  Tq.  —  Rabies  canina  infantem  quadri- 
mulam  media  hieme  ^ucidans ;  liatf.  Ol^r.  5.  p.  ^3^ 
fq.  —  De 'paralyfi  dextri  lumbri' ac'fefnoris ;  xVii^ 
Oblü..  4fl.  p.  .159  fq«  ^^  De  par^lyü  manus  dextrae; 
\hid.  Obf.  43.  p.  63  fq.  —  »  Loitrae.  maris,  fyftein« 
biliofum;  ihid,  QbC  44*  P*  ^^^  fq*  ^udi  fig.  —  L»ii* 
trae  luaris  fyftema  'utibofum  'et  fperinlltitum  ^  ^  ilft<2. 
'Obf.  45«  P*^^9  ^4*    Qum  figr  •*«-•    Fleurippeumonia 


/  V 


A4»     MöHüiÄG  (?.;  H,  G.)    9l4s^i(  g.K.  wo 


.  pexfecte  iolmti ;,  ßid^  Qhf^i74..  p.  4p7  f<l<l-  -r-  Cotplk 

&iliU:  ^noepla£o-lif2fliribu$    piaiiatifidi»  -  atjaplextcauK- 

.    buft,*  Vol.  yttOUL  84-/Pr  >98  ^f^W»  -r  De  Valeriami 

,    caroueppi^idibo» ,  vi^igo  dictb;  „i^iji*  OW.  fl5,  p.|^3oi 

i  liq. .  — <-  ^  De  Narthecio  i   novo .  plan tairum '  gene.re ;    i^u{. 

,    Obf.  1*7.   p*^3^«  '  iCum  iig.  -r-     Caucalis   inYpiücro 

uniyerffdi/iaQnppbyPo : .  partiall  ttipbyllo i    ihid..  Qk£ 

-  :  **8«   Pr4^P-  fftf:  r~    Eryfimum   fqliU,  radlcaUbus  pio- 

,  aatq-den^a^tia,.  apicejl5ubro^und|s»  c^ullpif  fuperioiibus 

,    U|ieari^-piiii|i|tifidis  acutis;    ü.  QhjL  lip.  p.  403  |q^  — 

..Kaia^  yaria^,/  aotto   medio'  glahrp«    uoifo,  acule^m 

ordiaein  cauda,   Artedi;    ü^icf.  ,Q.bC,l44*  P*  ^^r' 

.    Kaiae    clayataa    auctorum     adflni«;    itfid»    ObC  i4J. 

*-*  P*  f^^^*  "^^    Raia  varU,   corpora  in^dip  gl^bro,,  caiti- 

i.  iHgijote^traasverfa  in.  dbrfo.  et  vcntye,     ^riplici  .aculeo' 

^     ruju  pcdine  in  cauäoj .   ibid,  Ohi.  1.46.   P*  Aö5 Jf^i*" 

jETypericüna  floribus    trigynis   cai^le    q\uidrato   .anptio; 

^  '  Vol.  VII.  Öbf.  1x7.  p.  402  fq.  —  Hypericum  iBöribui 

'  tägynia,  caule  annuo,.  foUis^punctatis  obtuJQs  LI  an. 

jR.oy.,Hallc.r;    ihid.  Obf.  118.^  p.  .404.  •«-:     Hypcrl- 

*  /  cu|[p  humi  ,£ufuni>  yillofum»  floribus  lateralibus  trfgy 

hja«,  peduncuiia  nudis;.  ibid»  ObC  l}^»  P-.4^5  %^*i"" 

Polytholitua  Reae  Lin^ei  in.fcliifto  nigro  duriuljcfl' 

io}     Vol.  Vlll.    Obf.   128;.  p.  .448  iqq.,^.Cum  fig,^— 

Fucus  caule  tereti,  folio  Hngulari  bblongo^    margmi* 

:  bua  .  uhdulatia ; .  «Wd.  Obf.  1 23*  .^.  i45o  fqq.     Cum  fig. 

i^me  Beobachtung   über  die  Sagen^x^ple  I^gufter-Raup« 

,  oder    den   SphLix  des    Hrn.  .^vjon   Keaumur»    mit 

emenr,  Kupfer;,   z/t  Rö.fera  Infjekicenbelufii^ungeo. 

Briefe   in  EpUtoIarum  ab  Eruditii  Viris  ad  A 1  b  e  r  t a  la 

Halleru^xi  fcriptarum  f.  L  Latin^. Vol.  I  (i773)« 

;   Svin  Bildoifs^Ton  Siötrup  in  Klipfrr  geA^chem 

,  Vergl,  ^B^»V•wrAv  yrac&ndhten  trQiiJetsBfi^beii^a  Aetztea  Ä.  I. 
V.  ».  8.   171— -19$.    B,.g|,    a.  4»9»   738.'-?   Mir/chingU  Hiäd- 
Weh*  .    ,    ..    :  ,      • 

MöHSEif  C Johann  Kari:  Wilhelm). 

Studirtt  tu  Jenn  unA  Ifaüe^'  truHirb  fieh  auf  dir 
letzten  Univerßtdt  im  /»  i74i  die  Medicinifche  DoHtar* 
wurde ^  pihd  y^nrde  bald  henuicK,Arzt  bey  dem  Joachims" 


••''*, 


,/ 


.  MÖBSsif  (J.  K,  W,)  SL09 


tkalifckeiiGymntifium  9u  Berlin  $    welche  Stelle  ihm  fein 

GrofsvateTy    der  königt.    Leibarzt   Storch^    freywillig 

abtrat.       Im  L  174?  warA  er  Mitglied  des  Obercollegii 

medici^    1765  Mitglied  des   Ober c^üegii  Sanitatis^   1766 

Arzt  des   adelichen  Kadettenkorps  und  der  Militarakadc 

mie^  und  xt78  königlicher  Leibarzt,      Als  folcher  l^eglei" 

,  tete  er  dfn  König  in  den  Bayrifchen  'Erlrfblgekriegi    Mite 

Hefen  Würden    und  Aemtern  verband  Vr  noch  die   Stelle 

mes^  Pf^yfikus   des  .Teltowifchen  Kreifes   und   ^ines  Mit» 

§fiedes  der    zur  Aufrechthaltung  der .  Hofapotheke  ange^ 

feilten    KommiMon»      -  Geo^^zu   Berlin  am  '9  May  xj22 

(nack  andern  1 7ß  i)  ;   ^  gefi:  am  Q  2   September  ,  1 795» 

Diir.    inati£«    de    palüoi^is  iliacae*  caullis  et  ouratioiie. 

Ha]ae  17^1.  4.     Reci^fa  Berol.  1742.  4. 
De  maiaufcriptls  medicis,    quae  inter  Codices  Biblioth^ 

cae  regiae  Berolinenüs  fervantur.    Epifl:.  L  II.   Berol« 

174Ö.  1747.  4. 
Verlurh  einer   hijftorifchen  Nachsicht  voa  -der  künßli- 
chea    Gold-  und  Silberarbeit  in  jdea  ältefien  Zeiten. 

ebead.  1757-  4-     \  ,  ;i  .  / 

CJornmentatio  de  medicis  equeAri  dignitate  ornatii.  ibid. 

1760.  4.  ^  ^ 
Verseichnir^  ei]^er  Sammlung  y(ki  BildnilTen,  gröfsten* 
tbeiU  berühmter  Aerzte«  fovVobl  in  Kupferfiichen, 
fchwarser  Kunit  und  Holzfchaitten ,  als  auch  einigen 
HandzeichnuDgeu ;  diefem  lind  verfchiedene  Nach* 
richten  und  Anmerkungen  vörgefetzt^  die  fowohl  zur 
Gefchichte  der  ArBneygelaurtheit ,  aU  vornehmlich 
zur  Gefciiich^e  der  Künfte  gehören» '  Mit  Vignetten. 

cbend;  i77»-  4.  '    ^ 

Befchreibung  einer  Berlinifchen  Medaillen  ^Sammlung' 
die    vorzüglich     aus    Gedächtnifsmühzen     berühmter 

,  Aerzte  beßeht;  in  welcher  verfchiedene  Abhandlun- 
gen,  zur  Erklärung  der  alten  und  i^euen  MünzwiC- 
fenfchaft«  imgleicheii  zur  Gerchichte  der  Arzneyge- 
lahrheit  und  der  Litteratur  ein'getüc)&t  lind*  x&er  und 
Siter  Theil.  Mit  vielen  Kupfern.  Berlin  und  Leipzig 
1772—  177?^.  gr,  4.  (Kam  wöchentlich  heraus»)  Det 
2te   Theil  auch  unter  folgenderh   Titel:  '     ' 

Gefchichte    der   WiQenfchaften  in   der  Mark  'Branden* 
bürg,    befonders  der  ArsneywUTenfchaft,    von   den 
ISeuntßr  Band.  \  14 


/ 


I 


.  s 


I  V 


i&o 


Mdasm«  (L  K.  W.) 


Slteftefi  Zeitta  im  bis  M  itnie  ie$  techszelint^afjalifw 

•hundettt ;  ifl  welcher  «t^ich  4ie  GedächtniCMiüiifcea 

berühmter  Aerzte»    weluie    in    dieCeiii' Zeitreum. '  in 

der  Mafk  gelebt  haben ,  )>elchrreben  werden*    Berlin 

^SMiiikWng  merkwürdig^  Erfahrongen ,  die  den  Wetth 
iMid  gro&en  Ntttaenr  der  Pockentnocnlation  näher  be^ 
Aitnttieft  können,  fttes  und  5tea  Stuck  ^das  ifie  iß 
Hick^Von  ihm),  ebend*  i775«  8*  («^^*  en^älten  kifio» 
riJfckt  Nachrichten  von  der  erften  "Einführung 'uni  Ei/f 
richtuhg  det   Tauf"  und  Sterbelißen,) 

Biyträge  cur  Getchicfate  de^  Wifletifchaften  in  der 
Mark  Brandenburg  ron  den  älteften  Zeiten  an  bift  an 
'Ende  de»  Cech»aehnten  Jahrhunderts «  heransgegeben. 
u»  L  w.  I.  Leben  Leonhard  Thnrneirtec't 
'^uKn  Thütn^  Cfautfiirfil.  Brandenb/  lieibarztei ; 
Beytrag  zur  &eft;hichte  der  Alcfaymie^  wie  auch  der 
WiQeüfcbafteU  und  Kunfte^  in  der  Mark  Brandea? 
butg"  ü*  f.  V.  (Diefes  Stück  erfchieh  auch  einzeln,) 
'IL  Fragmente  %ür  Gefchichte  der  Chinj^gie  ron  1417 
bis  1598»  "^^^  auchy  zu  Beantwoi-tung  der  Frage: 
Ob   die  alte  Verbindung   der  Chirurgie  mit  den  Bar- 

.  birern  aufzuheben  Tey?  IIL  Yerseichnifs -der  Dobm« 
und  Koilegiatfiifter / wie  auch  Mönchs*  und  Nonnen- 
klöfber,  die  ehemahls.in  der  Mark  Brandenburg  flo- 
riret^  oder  auch,  auswärtig  von  den  Landesfurileo 
geftiftet  worden.   Berlin  und  Leipzig  i783»  gt.  4« 

Ob   die  bisherige  Verbindung  der  Chirurgie  mit    dem 

'Barbieren   beyzubishalten   oder  abzufchä&n    fey?     in 

dem   Magazin   für   die  gerichtliche  Arzneykunde  und 

imedicinilcb^  PoUzey  B«  a.  St*  2  (^784)* -*    Ueber 

die  Aqua  Tofana^  ebend,  St.  3/  "  ' 

Fromemoria  über  die  möglichft  hefte  ^eftimmung  der 
Begriffe  in  Ertheilung  medicinifcher  ^  Refponlorum 
über  zweifelhafte  Gemüthseultändev  im  L  S1763, 
bey  Gelegenheit  eines  verlangte^  Gutachtens  über 
eine  eines  zwiefachen  KindJermords  fchuldige  Ferfon,' 
*dem  Obercollegio  ulie^ico  übergeben;  .in  Fy'l^s  Keper- 

"    torium   für  die  öffentliche  u.  gerichtliche  Arzneywif- 
•fenfchaft  B.  st.  Si.  li  S.  ö8  — 78  (Berrm  1790). 

TJeb^r  die  BrandenburgiTche  Gefehichte  des  Mitt^lahers 

und   deren  Erläuterung  durch  gleichzeitige  Münzen; 

.  in  den  Meinoires  de  l'Acad.   Roy«   des   Sciences  d^ 

puis  Tavenement  de  Fr^didtie  Gbillaufliie  H  au 


m6va%ti  (/.  K.  W.)    MöLLk»  (H.  F.) 


tu 


1 

Trdne.    Aoült  iTÄtf  jut^u^a  h  §n  i«  |787  («  Bedi» 

»79a.  4). 
Knie»  dem  Andeitjita  des  gi»1ieiitteii  tlätht  CotheQiut 
gewidmet;  in  dir  S^minl.  der  l'eütfchen  AbKandl.,' 
wticfae'  tis  Act  kötugl.  Aliadi  ^er  Wiüenfcb.  zu  Beriiii 
vorgelefen  vrQfitA  iitr  den  J«  i  788  u.  1739  (Berlin 
»795-  4> 

Se&i  Bilduifs  von  Bernhard  Üodt,  O.  J*.  Schmidt  und 
/.  C.  Krüger  in  Quart  g:eAoclien.  Attoh  ron  Ptnningh 
TÖY  dem  476cn  TJieil  de«  Xrilici*4(/4rA#i«  £AcyXl(»p«di« 
(»789)- 

* V^i-gU  Schmidts  und  Kt[thf'i^g^s  NeüeAes  gelehrtes  Berlin 
1^  a.  $.  S7— '40.  —  Ko>i9»«««>  und  Heinjius  Jits^ 
,  Würd.  der  Tages^efcbichie  der  MarK  Brandenburg  1796.  Jan» 
8.  90— 97«  — -  X..  To'rmeyr  jaedic.  Ephemeriaen  von  Berlin 
B.  1.  H.  1,  Nr.  &.  >S.  tiS  — x»o«  —  Birfc hingt  Handf' 
buc3^.  ^  *  .  '        ; 

Möller  (Heinrich  Ferdinand). 

Dir^ior  der  HoffchaufpielergefHffckaft  det  Mark* 
grafen  zu  Brandenburg'  Schwedt;  geh ^  zu  Oliersdortin 
Schießen  1 745 ;  geß^  auf  einer  Reife  von  Schwerin  nach^ 
Birlin  zu  Fehrbeliin^mn  t7  Fepruar  1798* 

Louife,  oder  der  Sieg  der  Unfchuld;  ein  Original^rama 

in  g  Aufzügen.   Prag  i775.  8« 
Ferdinand  ub3  Wilfaelminey    oder  die  wunderbare  Ent^ 

deckung>$«ein  i-übrendes  OriginaUuftfpiel  4n  l^kofm  und 

5  Aufzügen,    ebend«  1775.  8» 
ErneR  und  Gabriele ;  ein  Tftfuerfpiel.    ebend.  i77(5.  Q. 
Der  Graf  Von  VYaltron  ^     dder  die  Subordination ;    ein 

Sdiaufpiel  in  5  Aufzügen.  ,  Prag  und  Dresden   i-77ö. 

^te  verbeflerte  Auflage.   Leipzig   i777*  8»     S^öue  ver- 

,  belferte  Aufl*  ebend.  1791.  8*      {Einige  Nachdrücke.) 

^opbie,    oder  der  gerecbte»Fiirfl:;    ein  SchauCpiel  in  5 

Aufsogen«     Leipj&ig    x777.   6»       ^^  Auflage.     ^Bendf 

1777.  8.  '     . 

Die  Zigeuner^  ein  Luftfpiel  mit  Gefang  in  5  Aufzügeil. 

ebend.  1777,  8-  ,     \ 

Emauuel  und  Elmlre;    ein  Trauerfpiel  in  5  Aufzügen. 

Frankf.  am  M.   i778.  8« 
IJeinrich  und   Henriette,     oder    die  unglückliche   Verv 
^    fcbwiegenbeit;  ein  Trauerlpiel  ia  5  Aufzügen.  Lei^* 

^ig  1778-  8.  '  '\  ■  : 


A&ft         MöLÄjtR  (Ä  FO  —  Mö|.x,»m  (J.'V.) 


;  I : 


WikinXon  uii^  Wandspp ;  Mi  ^rbaulpi^  in  5  AufEUgen. 

*VV'ladUlaw  11,   BöboiiCeber  Hersog,   daon  Konig;   lu- 
fiarifctei  Schaufpiel  in  5  Aufzüge«;  der  königl.  Krö- 
'  nungsfeyer    Kaifefs    Leopold    II    gewidmet    v-om 
V^rfaff«r  de»  Waltron.   Prag  1791.  8»  .    ' 

ieia  BUdailfl  la  der  BexUatr  lanaMut-  «»na  Theaterzeitmitf. ' 


f. 


MöLLSR  (Heikrich  Valentin)- 

'  Hauptpaßor  dir  Lambertskirche  zu  Lunehurg^  her» 
nach  feit  176  •  .  Superintendent  der  MUndenif^hen'  ht* 
fpektivn  lind  Päßor  der  Jakohskirche  zu  Göuingen:  geh 
ZM  ••«  .  «  «11  Mecldenhurgifcken  \i  .  ^';  gtJL  i77S* 

Zwo  Fredigten,  bey  VeTindertmg  leinea  Amt»  gehalten. " 

Lüneburg  i76ö*  8* 
Die-  Gefcbichte,  des    G e^r  m  a  n  i  cu  s    im    Orient ,    aus 

einer  Veiteutfcb^ing  de»*Tacitus   auc  Ftobe  mitge- 

tbeilt.   Altona  1766.  8-  • 

pie   beito    Art  der  Wohltbätigkeit  gegen    die  Armen; 

eine  Cafnalpredigt  am  erften  Sonntage  nach  Epiphan« 

^772  gebalten,   Göttiagen  1772,  ß. 


Möller  (Jakob  Valentin). 

D.  der  Wledtcin  und  feit  1736  Subphyßkus  zu  Wis* 
mar,  leit  1740  ^her  Suidtphyfihus  dnfelhß:  geb*  zu  Sülz 
im  Mechlenhurgifchen  i€gQ;  geß.  am  16   Oktober  1757«  . 

Diff.  (Praef.  Burchard)  de  m^eqdi  ratioae  per^ 
praeAdiil  ^aetetica.   Eoftoch.  i7a6,  4*     .  > 

Wohlverdientes  Ebrengedacbtnifs  ^  welches  ^  dem  — - 
Karl  Claudius  V.  Li^ljeftrobm  ~  Tribonals- 
affeflbt "  — ^  aüfsurichten    fuchte    tu   £•  w.     Wisauuc> 

^76i"  4. 
JVar  Auffeher  "  und    Hauptverf offer    der    Mecklenburgl» 

fcben  gelehrten  Zeitungen  1751.   Wismar.  8« 
^  VfTSl.  lio^ock.'  |el.  NadirichtCB  1757.  J^cjrUife  ib. 


Möller  (Karl  Heinrich). 

Studirte  zu  Roßocky  ward  dort  175c  Büktor  der 
Rccipc  und  Konfifiorialadvokat f,  wie  auch  (eit  •  •  •  *,<>'> 
deutlicher  ProfeJJor  des  Code^  auf  dortig»"  Vniverßtdt^ 
1751  abe^i  Beyßtter  des  Tribunals  zu  Wismar»  Geh.  zu 
Rofiock  170^;  gefi,  um  1760. 

DUn  inaug.  (Fcaer.!.  E*  J.  F.  AJantael}  Je  Mämlatp 
praeftmito. .  Hpßochii  1752.  4» 

-—  d#  iudicio  rummario  pefegtihorunit  Germ«  vptn  G^ft^ 

Tit,  XI.    ibid.  1755,  4.  ... 

Specimcii  Comnientatioiiis  fvecidctse  de.  ufu  praetie» 
diftin^tionum  feudalium,  ad  ferienii  eapttum  examitiia 
iuris  £etidaUs  &trykiaifi,  ex  genumis  iuris  JFeodaK^ 
L^ngobafdioi   et  Germanici  pducipii^  erutae ,     et  all 

'  feuda  tem  Impeni,  quam  PtovkioiAlv^^  inprimis  do» 
me&ica  MegapoUtana  appUcatae.  AoAoeli.  et  Lipf. 
1740»  4«  Die  Fortfetzung  ward  ihm  verboten:  in  eter 
Folge  aber  erfchien  ^ch  ''die  ganze  Atheit  unter  dem 

9tim%%  Kaeae  ufüis»  praciiGi  dtßinctio&uoi  leiidaKuiii  ex 
gennsuis    iuris    feudaKs    G>ennaDici  ac    Lougobardsct 
ptinciptie  eruti,  et  ad  feuda  tarn  Impeni,  quam  Pro* 
yidcialia,  (peciatim  Megapolilana ,  ^ppKeati.    Adieoto 
triplici  iiftdice»  Roftochii  i748*  8* 

'  Veigl.    Weidlich'*   eelckicluft   di^r    jctatlel).   Rechts^elelinen 
Th.  s.   6.  6X--63. 

1 

MOll£r    (Levin). 

Studirte  zu  Malmoe  und  Lunden  ik  Schweden^  ward 
auf  diefer  Vniverfitdt  im  J.  1734  Magißet  der  Phitoso^ 
.phie^  hernach  Hofmeißer  einiger  jungen  Edeüeute^  und 
hatte  ^^  als  folcher,  1738  auek  Gelegenheit  ^  Vorlefungen 
zu  Vpfal  zu  hefuchen.  Im  J.  1739  ^^^  ^  ^^^^  iMnien 
zurück^  und  hielt  doft  philofophifcke  und  mathematifche 
Vorlefungen  j  bis  er  1742  als  Profeffor  der  Logik  und 
Metaphyfik  auf  die  \Iniverßtät  zu  Greifswald  berufen 
svurde^     bn  /,  1750  erwarb  er  fich  dafelbß  die  theologi' 


I, 


•»4 


M64.t,*ii  (L.)    M«i.&*R  <Il.  A^ 


fche  Doktorwürde,^  und  erkidt  175a  eine  theolcgifche^ 
Profejfur.  Geh,  auf  dem  Dorfe  Ryd  in  Schonen  am 
15  Xioveniher  1709^  geß^  176  *  i         " 

DilT;    (Piraef:   I^ic«  La^erlöff)   de  idea  Dei  obiect» 

.    fuo  coofomi*  Lonitni  »734.  4* 

r-  jde  crkeriiit  rcvelatMEmit.  Gryphiaa  i74^«  4* 

**  de  £itaiibu»  prope  dampis  ex  reritatiboa   metapliy- 

' '  l;cis  in  iiuctores  fuot  refaltajitibua*    ibid«  t74^*  4* 

'-»  de  triplici  cognitionts  difcriniine.  *ibid.  i743*  4*  ' 

— •    de   nextt  vexitati«    metaphyi^cae    et    logicae,    ibid* 

wd.  4. 
*-*  de  »extt  ratkmi«  et  llber€*fSe  hamänei^.  Hi.  i748*  4* 
-^  inaug.  i^Praef.  J.  H.  de  Balthafar)  Specimeii  te- 
^.  }e«legiae   iheologicae    de    temporia  pleiiitadiAey    ad 

Gal^,  IV,  1-^4.  ibid.  i75o*  4. 
I^ey  Fradii^en  ulUr  vefichiedena  Texte. 
JÜS.>  de  ^roa«  Vita%  Apopal.  11^  ^o.    ibid«  i755«  4« 
«p^  d^-falttte  infantum  gentUiiiAi.  ibid.  x76^*  4*     > 
T«*  de  fribus  CbriftiaBenun  aetatibua»  äd  i.Job«  U,  iS« 

ibid.  eod.  4;   .         •  , 
— ^  de  Cbrifto  ooii  patieate,  £^  boftiam  Ttctoie«  ibid. 

1757.  4. 
—  de  ^pttoM  legia  naturalia  in  oordibme  geotilmp* 

ibid.  17ÖO.  4«        •      ,      ^ 
m^'^äe  tfaeologia  io  genere  ad  duetiMa  tqpetiliosJia  Ben- 

jieUaQae  P.  J-^IY.  ibid.  eod^  4«' 

Vesgl.  Sckmerjahl*r  Gcfehichte   i^tttleb^aaCT. GottttgcUlmcii 
^  $t.  6.  $.  d^$-^ai6»  —■    Kfiut  felehrtes  £ufOjp4  Th.  18.  S.  940 

— a4t*  •  - 


Möller  (Reikhard  Abraham). 

» 
Studirte  xu  Cnffel^     Marburg  und  "Rinteln.      Im  L 

«761    gi^ng    er  von   da  mit   den    Johnen   des  geheimen 

Batjis  Fein   nach  flelmftädt.       Er   begab  fich   alsdann" 

,nach   Marburgs    wurde  ^763    Regierungsadvohatf  ,1764 

Ldcentiat  ^    und  in  demfelben  Jahr  ordenüicher   Profeffor 

der  Refh^e  auf  d^r  Univerfität  zu  Rinteln  ^    1767  P^^r 

der  Rfchtej  und  1770  zugleich  Bürgermeifier  zu  Rintehu 

Geb.  zu  Homberg  in  Hejfen  am  ^  April  X739;  gcfi»  am 

^  Junius  VJ72.'  \      ^ 


Diff.  (pro  lÄetnt.)  Ae  »ffijii^tio«»  bonaroM  p«fe»i»U 
cuidam  liberorum  facta,,  vulgo;  vom  Anjchla^e  der 
Güter,  itomqH«  Ak  nr«iTalQ,  vom  ^luzvgt  der  £}• 
tern.   Marburgl  t7&^,  4.  ,       _    _  : 

'—    de    iutc    TubiJUoruni    emigriindi,     cwa^nnät    extfa  :. 
tabalas    pa'cii    Weßphalicae     lefiricto.      Spe^tmen  I. 
Rintel,  1769.  4- 

de  .iudiciia  inCanOTibaa  HafTw«!*.  iltid-  tai-  4- 

frogr.  de  poenali  emigutioiM.  ^11^.  »77«.  4-  (M«^* 
Specimen  U  d^er  Diff,  4»  i««ft  ruMitam«  «0|igr«ii3i    ■ 

Diff.   de  finibuB  iüritdictioDU  i  '•  ' " 

eaulfi«  crimiaaKbuii  A^afl*?  »"o* 

.    »771.  4, 

;    HandfckriftUc^  hinttrliefs  < 
Index  cbronologicui  diplomatam  nnmaci. 
Biblio^heca  fcrlptoram  rci  tKploBMticae  H»ffi«Cae.    _ 
Syllctge  diplomatum  cgmitatu»  Haffo-Scbaumbürgibi- 
-Blbliotheca  deduetionunf  Haffiaeai^m.  - 

BiMio^eea  Haißaca  com  Uftorfae  tarn  inn«  HaffiacU 
V«nl,  S(rit.d«r-t  H«IEfche  Gel.  GefcWchw  B-  9,   S.  78.— 80- 

"MöLLiNG  (Christoph  l^ATtHiAs>- 

HeÄior    <iM    KöüigtuniJ  zu    Herforden ,     »in<AÄ<f  i» 

Pr«</>i/iA-JBM«f    r«6.  :i«  .  .  •  .;    5'A  «">  7  Otcem- 

her  1774.     ^       .  .  .  -  '  ' 

Entwarf  ««er  Cbronolo^  dt»  Üeil.  Schrift  vo«  An-, 

fane  dor  Weit,  bu  a«£  die  ^erftreuBBg  dea  Judikheo 

Vofka,  Tomebmliclt  nacli  Anleitung  der  in  der  Teut- 

fcben  U«ber£etifiiing  der  allgemeinen  Weltbiftorie  «nd 

der&lben  Zuiätatn  entbalWBea  rkbügw  Beftimmaoga- 

gründe  eiogericbl«.    Hall«  i765-  g'-  8-' 

Gegründet«  MsthmaEiung  vom   VaterUndo  der  A«g*l- 

facfafen.  KeleMd  i75f>  4' 
Ej«  Auffaa  in  Müllei'i  Uebcrfettung  de>  Tacitui. 
(i7«5).     .  .     - 


titf  Moimxcv  (BBAiKri^RD  tnmximcm}. 

MölfNICH  (BsRNkARD  FrIEDRIGH). 

,  Erß  Magiß^r  der  PhiL  un,d  Privatdocwt  auf  tBtr 
JJniverßtnt  zu  Greifswald  f  hernlach  Oberlehrer  des  Pä' 
dagogiums  zu  Klofier  Bergen  ^  alsdann  feit  i778  ordent* 
licher  Profpffor  der  Mathematik  und  Phyfik  aiif  der  Uni" 
verßtät  zu  Frankfurt  an* der  Oder^  zuletzt  feit  i785  ^ 
nigl^  Preufsifcher  geheimer  Oher^Bergr  und  Bauräth  zu 
Merlin»  Wurde  im  J*  i^ffjy  auf  fein  Anfuchen%  aller 
Dienfie.entlaff^t  Geh,  zu  •  •  .  •  auf  der  Li  fei  Bsig^ 
am  ji6  März  1741 ;  geß.  arti  i  Auguß  igoo, 

JlnleituiiE  zur  Anor«lnang  und  Berecbnung  der  ge* 
braachlicbfteo  Mafchioen  nach  Maximen  und  Re- 
geln,  welche  die  £rfohrang  und  Theorie  an  diei 
Hand  giebt;  ifte  Abtheilung»  Welche  die  Klafle  der 
JVluhlnireKke  enthalt.    Mit  5  Kupfertafoln.    Augsburg 

Lfehrbuch  der  Madkematik,  rorsüglich  .f ür  fplche,  wel- 
che £e  erlernen,  um  lie  bey  eineVn  andern  Haiaptge- 
fchaft  XU  nutien.  ifter  Tbeit»  Mit  14  Kupfertafela. 
Berlin^ und  Stralfund  1781.  «---  ^ten  Tbeils  ifte  Ab- 
theilung. .Mit  28  Kupfertafeln,   ebend.   i784*  8- 

V<ecfuch»  die  mathematifcbe  PerfpeKtire  für  den  Kü£A- 
1er  ohne  Tbeerie  anwendbar  sii  machen.  Begrün 
»794«  8*    Mit  10  Kupfertafeln.         .  ' 

Ordentli^e  TorfwirthCphaft,  als  das  vielleicht  einzige 
Mittel,  befoi^glichem  firennholzmangel  abzuhelfen^ 
belbnders  in  Schwedifch- Pommern,    Berlin  1799«  8* 

Auch  eine  Antwbxlf  auf- die  I>*rage:  "Ift  das  Jahr  \%oo 
das  letzte  im  ißten,  oder  das  erfte  im  i9ten  Jahr- 
hundert? ebend«  i7W-  8«        « 

Hanabucb  derjenigeii  Theile  der  theoi^irchen  Mathe- 
matik, worauf  Heb  hauptlachlich  die  Feldmefskunfi 
CTÜadeti  mit  Anwendungen  von  Mönnich  —  ent- 
oMlt  Zahlen*  und  allgemeine  Rechenkunft,  ebene 
Geometrie  und  Trigonometrie;  nebft  einem  Anhang 
vom  Nivelliren.  ebend.  xl^oo,  8»  Auch  unter  dem 
Titel:  Lehrbuch  der  Mathematik,  ißen  Tbeils  ifte 
Abtheilung.  £te  fehr  veri;iiebrte  und  veränderte  Auf- 
lage. Mit  19  Kupfertafeln,  —  Der  Anhang  vom 
.  Nivelliren  iß  auch  befonders  gedruckt. 


\ 


Möirvtov  (B.  !?•)    MöR?.  (6.  P.)  ttty 

f  Die  Tb«oria  der  Fuhrwerke,  in  praktirdie  Regeln  g0» 
bracht;  in  den  Schriften  der  Schlofifchen ' Ökonomie 
fcben  Sonetät  •  •  .  Yorfcbrift,  auf  ^\e  leichteA^ 
Art  den  Aarhftea  Balken  aus  einem  Stück  Baubolas  su 
fcbneiden;    ebend, 

Vergl.    Schmxdft  und   INt^hrin^'s  *^vw&^  gftlehitet  BexUiü 
Th.  8.    S.  4f  —  4>«   . 


•         MöRL  (Gustav  Philipi^), 

Vater  des  Folgenden. 

Studirte  feit  1690  zu  Altdorf  f'  wurde  dort  t0g9 
MagifieVy.  und  zog  hierauf  nach  Jena^  um  dafelbß  f^ory 
Icfungen  zu  halten*  Bald  darauf  aher  begab  er  fich  auf 
die  neu  errichtete  Vniverfität  zu^  Üaller,  bcfah  die  be^ 
nächbartät  Sächfifchen  ünivmfitatefi^  nahm  hernach  «we 
Hofmeißerfielle  zu  Halle  an^  und  begleitete  feinen  Z^g* 
ling  auf  eyier  Reife  durch  Holland*  'Kaum  war  fte  vöUr 
endft^  fa,  wurde  er  Adjunkt  dfir  fhilofofl^ifchen  Fakultät 
:f^  Halle»  Ob  er  nun  gleich  noch  bey  Stahl  anatomi^ 
fche  und  chirurgifche  Jiollegicn  hörte  s  fo  eröffnete  er 
doch  auch  felbfi  pMlofaphifche  uffd  theologifche  VorU' 
fungen*  Im  J.  1698  nahm  er  den  Ruf  zufn  Jnfpektorat 
bey  der  Vniverfität  zu  Altdorf  an,y  und  genutzte  dort 
feine' ai^sgezeichneten  Lehr  gaben  bis  in  das  fünfte  Jahr* 
Er  las  nämlich  während  diefer  Zeit  mit  ßarkim  Beyftdt 
aber  40  Kollegien  i  difputirte  ßeifsigf  und  hidt  noch 
überdies  Sonntags  nach  verridhtetept  Gottesdienß  eine 
theologifche  Stunde  über  verfcjkiedene  Paullinifche  EpU 
fieln^  iey  fo  .  bewandten  Vmfiänden  glauk.te  man^  er 
»ürde  fich  ganz  dem  Univerfitäfslebea  widmen  f  allein^ 
er  kam  1703  .  a^f  Diakonus  an  die  Sebaldskirche  zu, 
Nürnbergs  und  rückte  kort  bis  zu  der  hochßen  geifUi^ 
chen  Ehrenßelle  fort.  Denn  er  wurde  im  /.  1754  P^^^^ 
ger  der  vordem  Haupt*  und  Ffarrkirche  zu  St.  Sekaldp 
des  gefammten  Nürnbergifchen  Minifieriums  AntifleSf 
Stadthibliothekar  und   Profeßor  der    Theologie  an  dem. 


k-i^t  ^  ^ 


#»« 


IklSkt,  (Gva^Ay  f  ifit.iij>> 


4€S  gameK   Nürj^trgifehen    Stadf'   wid    Land'mMnifi&'   - 
tiums^     Geh*  zu  Nürnberg  am  s^-Deceniher  l6j$;   geß, 
lam  7  May  l7$0* 

P,i(L  de  difiiiK^tiOQe  eflentuiU  cogoofcenda  ex  attributi«. 

Jenae  1694*  4« 
«—  continen«  tbefes  mifcellaneas.  Halae  1^94.  4« 
-—  <)oiitiiieti$  vindicationeiQ   regiihii^fli    methpdi    Car- 

tefia»iw,   ibid«  «od.  4.    /  t 

•^  I  et  II  de  ikiente  bumana,   ibid»  i6g6.  1697*   4. 
^Repetitio    doctrinae  artbodoxae  de  {uadamento  fidei« 

öecafi^M   4i(jputatioiiU '  Ha)ei»iU  de    ^uafftioM:    an 
^^  luiereiis  £t  ctimeD?  •  .  *,  %6f6.  ,  •     . 
o^Defenlio    repetitionis    huiut    adrerfus  Cbriftianum 

Tbon^afion].  1  »  ,  «097,  .  , 
*Diaqtuiitio  de  fide«  oecafion«  epill^lae  ad  C.  Tbomt- 

fiaiä  Ceripfae^  •  «r .  ^i6§j^.^ 
Z^«  d^  ^odo  di^ei»4i  onmaa  j»ptioM#  ii(»fcra«  ad  j^o^ 

riam  Dei.  AitQtt'  >7o%.  4«' 
yindiciae    doctrinae  X^itberanae  da  gratia  jAvaedefiioa* 

tionis«    Noriaab.  i7öa,  8«       Eigentlich  fühf  zufammenr 
''  gedruckte  DifijHtationen  ^     die  er-  ia  Altaorf  gehfU^eH' 

und  in  denen  er  den  D*  Jck^  Httif^rmd  Feu^rjeittf 
>  ^40r    wider    die    eingriffe  s  des    rejormirten    Vredigerj 

Schmidma.n^  in  , fiHrnierg  Jqhrieh ,-  wider  de  T^a l r 

Ipne^    einen  reformirten   Geißlichen  -in  Holland^   vev 

theidiget  hat f     aU    er  fic^    S chrhldmantCs^    feines 

Glajihensgenoffens ,  annahm.     De  Ballone  liefs '^zwear 

eine  Aräwm'%  ut,  zwey  Duodezhi^Uiden  auf  diefe  märli' 

fpken  DiütUfationen  in  Franzäfifcher   Sprache  drUcheßt 

quf  welche  fich   aber  Mörly   aus  mehrem  Urfachenj 

nicht  eingelaJTen  hat* 
Kursd   WiederBoblttng    der   bey  St^  Teit   gebaltenen 

KatecbMmus  -  Fiiadigtea.  Nütabc  1704«  8* 
Lieicbpriedigt   auf  Hapia  Friedrioli  Lö^felbols  «««^ 

<  Senator  '-^^    .ebend«  1704.  itA» 
Jlelation  von  dm  Controyerfen  mit  E«  G  HoclimaBn 

Ton  Hocbehau,  d'.d.  si  Nov»  1707,  4. 
I^eicbpredigt  auf  Jobll:  Wilbelm  Ebner  —  Sena^ 

tot .    Nürnb*  ^707.  fol. 

f-m^  auf  GottliVb  Yolkamery  OepemvAr  *-«  ^ebeBd. 

a7<^9*  foL    ^  '      . 


v     »  ^ 


If^HI.   (GvSTA^}^Uf%n% 


«1:9 


Eüiwi^y^nngspreiligt  der  neumi  Orgel  in  4er  D^mioS« 

cancr- Kirche.    Nürnb,  i70$|*  4*      -  W^     * 
Eioiee^mingirede  b^y  L#guiig  d^  Qnindfteiiift  tut  neuen 
-  Aeojdienkirche.    ebe&d.   1711«  4*  . 

Tranerpredigt  aiif  den  Tod  KeiCfr«  Jofeplr*^    glorwür- 

digften  Angeäenkensf  weUKe  mit  ^ev-  ikbrig^n  sPredi^' 

Uni   ««/  ^irffsn .  fadesfM    ß^edruclu     wurde.  ,  (ebend« 

ijxi,  £61.)  y--  ' 

Leicbpredigt  auf  dea  Prediger  Oe»   Wilb«  Aöhmelr. 

ebeud.  i7t%«  4'  .  .      •'     - 

—  auf  Karl-Wilb»  Weif  er  —  Senator  t^.  eb^nd*. 
1711.  fol,  '  .  '    . 

—  auf    Ge*  Burkhard    Hallef  *^  Septeipm  7-. 

ebend.  i7xi^  fipl,  , 

—  auf^f  fiedr,  Wilb.  Ebiaer  %*-  dea  allem  Gehei- 
men un4  ÄriegÄtjafth  ~..eb«adk   i7ii*  fol* 

DieXebre  TOö  derr  Bufte,  in  tag  Predigtee,  »«eh  deh 
.Lebrfäteeu  und  Texten  entworfen.,  ebend.  iT^i.  4. 

Vexmabpung'  «ur  Kinderatucbt  und  Troft  in  Kinder- 
]sT«!tut£;  ehedem  in  a  ^redi^leo,  min  aber  in  einem 
Difcur«  verfaflet.  ebend.  i7ta.  ß.  •    . 

X^etcbpredigt  auf  Chph,  Andr,  Barsdäi^ifer  — 
Dttumvir -— .  e|>e»d;  171a.  fol, 

^  auf  Ge.  Andr.  im  Hof  ~  Scjtemvir .— %  'ebend. 

m^.  auf   den    Waldemtmenn    .Ge,    Bnrkh^    liöffel« 

bols  — T*  ebe^d,  4714.  fol. 

Frogr^nMua  ad  orationem  iuaugu^^^eili  9^  l7i5  haWtem. 

ibid.  fo).  ' 

jthjca ,  üve  PhilofopW  mwceji»  in  tabulaa  redacta ,  in 

-utum    audit^rii  Egid^ni.    ibid.   i^  6.     In  forma,  pat. 

«Sind,  aufs€r  dem  Titel  uud^  der  Forreda  $3  TabeUen. 

Entwurf  der  Freytag^-Frübpredigten   yw  der  «taiftU- 

eben  Wa^blamkeit.    ebend.  17 1<^*  4-  ' 

Leicbpredigt    auf    D»  .Mi cb»  Fried?.  Lochner  u. 

f.  w.  ebend.   1720.  fol. 
—  euf  den  Prcikaneler  Ge.  Karl  Wplkarn  ».  f.  w. 

^bend.  17^3.  fol.   •  ^  «     ,      t  1. 

Chriftlicbe  Geb^tbe  auf  die  Tomebmfl«ü  Fe&e  dea  Jah- 
res.- ebend.  i7ß4.  »ä.     Wurden  in  den  mtifien  N#i1i- 
ybergifchen  Kirchen  gebraucht.  \ 

Leicbpredigt  auf  den  Kaftellan  Wolfg*  Jak.  Nütael 
1^  f .  w.    ^bend«  i7«6*  ffli? 


I  • 


1 


«  BS»  Jäilkh  C^vaTAY  Tnttm). 


Leicbprefige  uJ  Job.  Paul  FaumgirtaeV  — *  S^ 

temvii^  — '•   jRlmb.  i7a6.  fol. 
MP»  auf  den  ProkaaaW  Jdh«  Jak«  Silberrad'n«  f«  w.  t 

abend.  t7St6«  fol, 
.«^  .aiif  den  Confnlenlen  Job«  Märt«  Link  n.  C  v. 

abend»  iTftö.  foL      /  *      < 

•—auf  den  Oberften,  Gottlieb  Tr6ft  u.  £  w«  .  ebl 

17«?.  fol.  .» 

'    JDer  Nürnbergifcben   Predieer  VarmabHüng  und  W»' 

nung  wider  die  Tucbtfeldifchea  Zrrtbümen  ebeni 

'»7S>«'4* 
Unterricht  und  Troft,     aucb  Vermahnung*  tnt  fieftan* 

•digkaitf   welcbe  denen  aus  dem  Ensbistbum  Salabttr{ 
Enügrirten    armen    Cbriften^     alt  da»  erfte  Häuflein 
'  -    derfäben   in   Nürnberg  anlangte ,     auf  £.  It.  Magi- 
fttats   dafelbft  ergangene-  Special  •  Verordnnng  mitge« 
>    tr  t&eilet  und  in  zweyen  aufserordentlicben  Früh«  und 
.  Vefpysrptedigten  am  Sonntag  Reminifcere  i75&  in  der 
Augnftinai^trdbe''^:  vorgetragen  wbrden,    famt  dem 
Montage  darauf  ihnen   abgerordarten  und  von  ibnca 
'  ^   ^gelegten  01aub^n«|>^k^nntni£i  aülammen  geCammlet 
von-©.  P.  MdrL   ebend..i75Ä»  '4. ' 
Sammlung    erbaulicher    Tauflieder  .von-   veeTchiedenen 
Terfailern.  abend.  t734«  *  «     'Von  ihm  herausgegeben^ 
^Is'er  ein  Jahr  hindurch  von  defn   Taufiund  predigte, 
-^harAreytags-  ui%d'  Oftertaga  •  Predigt ;   nebfl:  einem  An- 
t    hang  aus  dem   Bernbarop,     in^eicben  der  Evangeli- 
fcben  Hatmonid  von  der  Aufesftehung  Chrifti.  ebd. 
^7ß6.  4..  : 

'Kraufif^bes  hundertjähriges  Tubelfeft.  ebend.  1739.  4* 
Ocdauqg  det  Könitge  in  Jude  und  Ifrael,    ite  einer  Ta« 

belle  auf  einem  Foliobögen  .  «  •  • 
Sterbfchule  i^  zween  Jahrgängen   1743  und  i744*  ^^^ 
:   Sind  Predigtentwürfe,  ' 

Erklärung    84  Kirchenlieder  in.  a  Theilen.    NürnBei'g 

1749^  8.  ^  ... 

P^aefatlp     ad    Logicam     Koetenbeccfii     Contra'ctam 

(Nonmb.  1709.  8)r 

Voj-rede  zu  W  i  1  h/  H  ö  f  1  e  r's  Betrachtungen  von  der 

böfen  Zeit  (ebend.  1756.  4).  "  ' 

.'Gah  heraus:  '       ' 

D«  Job.  Fried.   Mayer's  Erläuterung  des  ^^rents- 
Liiedes;    Nuja  komm  der  Hey  den  Heyland  u.  f.  W^ 


N 


mKv  (Q.  F«)    Ma^SiL  (3.  $.) 


Ml 


iNürnb*  •  ;  .  .  8«     ^'*^  TViedeffhohlung  feiner  darüber 
gehaltenen  Predigt' Eingäng^e  von  ihm  herausgegeben» 

Jo,L.Micb«  DlU^ert-a    Kit€hw«yK* GaUth.    ebead.. 

♦  *•  •  •  -Q«  •       r 

In  den    biblifchen  Kapiteln  f     die  zu  den  Nünibtrgjfchen 
Wochen  *  Betfiundtn   oberherrlich   verordnet  und    i7s6' 
in  g  gedruckt   wurden^     hat  er  die  neu^o  Suunnariaa 
der  Kapitel  auf  die  erften  acht  Wochen  ver jettigt. 

■  * 

Ywgl.  J.  X>.  Kd'/Ä'T'V  MünBbelufiigiiÄgcn  •1750  dm  S7Aen  May. 
'•*     WiiTs   mixiibcriT*  Gel.    LcxiXon   Th.  t.    8.608  —  655.  -«* 
^0^  it/ch'ens  2ter  Supplemcutesband  su'dicfi»a  Werk  $i,  4K 
ft.  f.  *-    Hirje hing's  lUadbucb. 


MöRL  (Johann  Siägmund), 

Sohn  des  Vorhexgehenden» 

'Studirte  von,  iJ26*^  1732  tu  Altdorf  ^    machte  ah" 

dann  1732    eine  Reife  durch   INiederteutfchland  und  Hol' 

landy'und  wurde  bald' nach,  der  RüehkMlnft  in  das  Vater»  ^ 

land   1735   Diakonus   bey     «St,   Atgiditn^     und    1741 

DiakcnuS'  bey     St»    Sebald    it}   Nürnbergs     vertaufchte 

Hefe   Steile    1 756   mit   derjenigen    eines '  Pafiors   an  der 

Marienkirche  y    kam  i759  ^^^  Prediger  und  Infpektor  an 

das    Gymnafium   zu    St^   Aegid'ieni    l7<^S   ^*^^de  ihm 

die  Profeffur  der    Griechifchen   Sprache   übertragen  $    zu 

Ende  des  J,  1770   erhielt  er  den   Ruf  zur    PredigerßeUe 

\  an,  der  Kirche  zu   St,  Lorenzen;    endlich  im  /.    »775 

!  ward  er  vordfrfier    Prediger  zu    St»    Sebald^    Antißef 

I  des  Nürnbergifchen    Minißeriums   und    Stadthibliothekarm 

hl  demfelhen  Jahr  verwechfelte  er  feine  bisherige  Profef- 

\  für  mit  derjenigen  der  Dogmatik  und  Moral:    hielt  fich 

'  aber  nicht  fo  genau  an  feine    Nominalprofejfurenj    fon" 

'  dem  fachte  immer  über  allerhand  nützliche    Gegenßändt 

tu  lefenf    z.  JB.   über  die   Kenntnifs ,  der   alten  Klaffiker^ 

über  theologifcke  Litteratur^    über  neue    Gefchichte  und 

Geographie.     Geb.  zu  Nürnberg  am  3  März  1710;  geß» 

am  22  Februar  179*. 

Scoolia  phitologica  et  critica  ad  felecta  S«  codicit  Toca« , 
Norib.  1757.  g.    Editio  altera  exnendatior  et  multttOk 


] 
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,    «üctüört    poft    ttiottdHki  b.    tttetorit   eurata^  ä  G«  C.  i 

Wildern.   Nortb.  1798*  8»  / 

Scfaediasnaa    pbtlölogioo^geographicum,    in    quo    Job. 

Ha'rduini   disquifitio   de  fitu  Paradül  terreftru  exa- 

minatur«   ibid.  i750«  fo^- 
Oratio  de  meritis  Noritnbergenfitnn  in  Geograöbiani,  ba- 

bita  d,  XVI  Oct.  ifso,   cum  äiutiiii  Profeflbris  publ. 

Hebr.    linguae    ao   ge0gra|^b.  in  Auditorio   Egidiana 

fufciperet;  m  rNViUii)  MnCeo  Nonco  p.  121 — 1^6, 
*KurseT  Entwurf  der   (amtlicben   Glaubendebren   der 

chrifllitheh  Religion;     in    einem   Jahrgang  von    1737 
^  bis  i758  der  Gemeine  stt  St.  Marien  in  Nürnberg' 

voi^getragen.  8* 
*^  Kurser  Entwurf  der  IVmtliolieii  Cbriftenpflicbten«.  in 

einem  Jahrgang  von  i758  bis  17 j^.  &•', 

*  Kurzer  Entwurf,     nach    weicliusm*  die   Gluckfeligfceit 

wahrer   Gfariften    in    einem   Jahreang  von   1759*  ^^ 
1 76p  der  Gemeine  zu  St.  Aegidien  foll  rorgeir^aa 

*  werden;  nebft  einem  darauf  gerichteten  Gebet.  8* 
^Kurzer  Entwurf  der  Vornebiiiften  Stücke,  welcbe  M 

der  Kinder zucht  in  Betrachtung  zu' ziehen  iind^  nach 
.  wdchem  diefdbige  in  einigen  Wocheppredigten  io 
der  Kirche  zu  St.  Egydien  loUen  abgehandelt  wer* 
den.  ^  Nürirb.  1761.  8-  Dufe  letzten  Entwürfe  hat 
nachher  V.  und  Schaffer.  P  am  fr  zu  des  Ferf offen 
ZufriedenheH  ausgearbeitet  und  in  328  Predigten  tum 
Dru€k  befördert y  unter  dem  Titel: 
Fjredigten    von    der  Auferziehung  «der  Jugend*    ebend. 

»7^5"  8.      X  ., 

Leichpredigt  auf  Hrn.  D.  Job.  Jak.  Ffitzer.     1759« 

fol,      Steht  in  deßen  Funeralih,us»  *      _    - 

Jiibelvefperp^digt ,    i^lebe   den   iften  Sept.    1768  am 

^  Tag  A  e  g  i  d  t  f  bey  dem  feyerUchen  Geaächtntib  ie^ 

.  vor  50  Jahren   voUzognen   Einweihung  dea    wieder 

erbauten   Aegidii^rtempels    gehalten    und    nach    dem 

davon  mitgetheilten  kurzen  Entwurf  auf  gefchebenet 

Verlangen    autgefertiget    udd    ^m   Druck    befördert 

worden  ron  M.  G.  M.  Sehmidbauet.    Nürnberg 

(phne  Druckjahr)*   4.    ,,  '• 

*  Sammlung  einiger  bekannten  Lieder  der  Evaogel*  Kir- 

che, wie  folche  denen  zum  Tode  verurtheilten  Mifle^ 

thätern  können  vorgefprochen  werden»  . S* 

Xieichpredigt  auf.  Hrn»  r rediger  Andr.  Reh  berger; 


/ 
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in   deflTea  Ebtöoge^^htaiA    iron   D«  Daatelmaic 

(abend.  i77ä»  gr.  ö)- 
^Verfuch  einiger  £j:läutaning  der  Gefebielite   von  der 

Dauer  der  Afiyrilclien  Monarchie;    in  d^  HalUfc^M 

allgemeinen  Walthift.  Tii.  3*  S.  550 ---^53;  und  Bey«« 

träge    sur  Erläuterung  der '  «Iten  Gefchichte ;     in  -dem 

erfte^    Bande    der  JElrlduterungsrchriften    zur  •  allgem« 

Weltbift.  S.  443— 45Ö.  —    ♦Tabelle   der   400  Jahre 

1  B«  der  Könige  <$«  1 ;    im  6ten^  Th^H  diejer  Erläute* 

tungflTchr»     (^Die  dazu  gehörige  Abhandlung  blieb  un» 

gedruckt.^ 
^Neuer  Verfuch  einer  Zeitreehnung  vom  Ausgange  de« 

Kinder  Ifrael  bis  auf  den  Salomo;  in  der  Antideißi* 

fcKea  Bibel.  Th.  4  (Erlangen  i7<^8- 4)- 
Unvorgretfiiche»  fedoch  wahrhaft  patriotifohe  Vorfchlage 

2ur   VerbelTerung  des   Nürnbergifchen  Jtirchen-  ujod  ^ 
>  Schülfiandes ;  in  Steb^nlrees  Materialien  kur  Nürn* 

berg.  Gefchichte  B*  i.  S.  210 -^2&6* 
Vorrede  zu  3*  C*  G.     A;  G.  F«  !Leonllaifdi'&  Erw^s, 

d^fs  die  Rabbinen '  fchnurftrackt  wider  das  Moüaifche 

Gefete  lehren  (Nümh.'  ^78^*  8)* 
Baupttnbalt  einer  Predigt  über  die  kirchliche  Keforma«  ^ 

tion>  die  er  im  J.  i785  gehalten;  in  dem  Jf>urnal  von 
-  u.  für  Teutfchlaud  auf  das  J.  i785*  St.  7«  S.  57  u.  ff. 
^Der    Entwurf    feiner     i785     gehaltenen     Predigten      ifi 

abgedruckt  in  Waldau's  Bey trägen  Bur  Nürnberg« 

Gefchichte  B.  1.  S.  43  u.  ff.  ' 

In  der  Willifch^No  rifchen  ßüliothek  findet  fifh 
hauptfächlich  v4n  ihm:  .       . 

Kurter  und  aufrichtiger  Bericht  delTen^  was  rom  En» 
desunterfchri^enen  den  27  Mart.'  i74^  Vormittag 
mit1[dem  ^epäfatiften)  W.  ^«  Petermann,  Burgern 
und  Webern  allhier,  verhandelt  worden«  4. 

Per  nbrrn  Prediger,  LS«  MörTs  und  J«  P.  Hart** 
lieh's  Bedenken,  wie  es  mit  der  Taufe  des  Kindes 
des  fch wangern  Judenweibet  Hanna  za  halten« 
1776.  föK 

Vergl.    VrilVs  l^ufnberg.  Öel.  li^xifcon   Th.  8.    S»  635^657,  *— 

^  N opitfch*ens  %xtx  S\}^Iementenl)diid  zw  diel^tt  Werk  S.  436 

—438.  —    J.  C.  DÖ derlei H*s   lieben  und  Verdi^ai^e  Jir  6 

.    M^r  l's, ^Ximh.  tu  AUd.  1793.  Bl     ^ucli   in  ffänlein't^u. 

Ammon*f  Kciien   theol«  Jontnal  B.  1.  St.  9.  — •  .  Schlich» 

tßgrclfs  Kekroibf  auf  das  T,  17^9,  IBT.  s.  S.  951— »657* 
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:.    fäötii.m  (Johann  Gottfrieb). 

Magißer   der    PhiU   und    Direktor  des   Gymna^ 
pi  Altenhkrg:  geK  zu  ßaqlsdQrf  ley  Leipzig  löc^Cf  gt^ 
ean  7   'November  i7?5»    •  ' 

DilOr,  de  connubiis  inaeaualium  ex  princrpUs  j^biloro^ 
phicU  et  ex  antiquitatibus.   LipH   172 1;  4* 

-^  I  de  Agapis  vatemm   Chrißianonim.    ibid.   1750«  4. 

Panegyricus  in  obitu  Ducia  Saxo-Gotbani,  Fri derlei 
/  Secundi;  in  dem  Hochrecdienten  Eltrengedäcbtoilf 
diefe»  Herzogt  (Gotba  1734,  gr.  ^^lO* 

Progr.  de  honorificentiIRma  appellatione ,  qua  Traia« 
num    Optimum    falutavit    S.  <F.    Q»   R*     Altenbargi 

1747.  4.  ^  '  ; 

«—  t —  X  de  fummis  gentis  Erneftiuae  in  rem  Altenlnu^ 
genliuim  fcbolafticam  meriti».  ibid.  i75S  fqq*  4* 

MöRSCBEt  (Daniel  Ernst). 

Erfi    Feldprediger  des   Pfuklifchen    Injanterier€g& 
menis  zU  Berlin  ^     hernach,  feit    i789    Oherprediger  un< 
Infpefitor   zu  ^iefnr   im   Herzogtl^um  Magdeburg:    gdh 
zu  Berlin  i'75i;'geß,  i798- 

Die  wabrfcbeinlicb  noch  ganzen  Lieder  dea  Tyrtans, 
nebft  einem  Hymnüt  des  Kleanth,  im  Gmndce^ 
mit  einigen  Erläuterungen  ^  zum  Gebrauch  in  Schu- 
len.' Berlin  i778«  &• 

Predigt«  .wie'mutfaig  ein  Chrifi;  bevorSefaendea  Gefah* 
ren  entgegen  geben  kann,  überMattb.  26,  46.  ebd. 

^778.  ß.  ^ 

Kanzelredenvt  ne1;»ft  einer  ConfirmationaCcblursrede.  eU* 

1.780.  8* 
XieCabuch  cum  Gebrauch  in  niedem  Stadtfchulen»  habend. 

i78<».  8- 
^DaaJ^orjTcben  nacb  Licht  und  Recht,  in  einem, Scbrei- 

Wn  an  Herrn  Mofet  Mendelsfofan,    auf  Veran- 

lafliing  ieiner  merkwürdigen  Vorrede  zu  JVIenaffeh 

3B«n  Ifrael..  ebend.  i78ä.  8- * 

GejTchichte    der   Marii  Brandenburg    feit    der    Stiftung 

^    derfelben,     oder    feit    Albrecfafen    dem    Bäreo. 

'  iften  Bandes  ifter  TheiK    welcher  die  politifche  Ge- 

Cchichte  unter  den  Anhaltifchen   Regenten  begreift* 

Berlia 


r 
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Berlin  i78?S.  — r  :  ift^yj  .Bflnd^tf  dtei»  TJueil,  welcher 
die  politifche  Gefcbicbte  untet  den  Bayrifchen  tind 
laimeiDburgifclieB  IV«getiten ,  nebft  der  Staatskantnift 
TOm  'gansen  abgehandeheii  Zeittanm  begreift,    ebend; 

Lefebuch  für  Kinder  aus  deqi  Bü^ge/ßand«  iller  &and» 
ebend.  i78V  8-  , 

Die  Bibel  in  Lüth^r*s  ÜebetfetÄüng  für  Kinder*  mit 
einigen  erläntetnden'  Anmerkungen  verfehen.  ebend* 
1784-  '8*  •  ^ 

Sammlux^g  von  Aedeü ,  Predigten  und  Gedicliten  auf 
den  Tod  Königs  Friedrich  des  Grolsen.  ebej^ii, 

"'  i78ö*  8. 

Ueber  den  Ceifi  einer  Firenfsifcheil  Militärfchüle;  ehäl 
178Ö*  g^  8.  .      •  • 

Fredigt  übet  Aeti^  Tod  des  gtofsen  Konigi,  Vdr  einer 
aus.  Landleuten  und  Berlinifcben  Einwohnern  ver« 
milchten  Versammlung  gehalten. .  eb^nd.  x786.  Qi 

Darf  UJid   loll^,  det  Preuf<^irch0  Soldat  aufgehlän  feyn?. 
eine   Einladüngsfchrift   zu   dejr    Öflentlicben .  Prüfung 
der  |i«^£t!r(]ienrc^nrle  des  Infant^irieteginieats  V.  PfuhL 
ebenda  1-787*  gr.  Q.  .  .         .    .^ 

Progr«    Nachricht     von    det  Kafemenföfaule   Aei  Hegi*«  ^ 
ments  von  PTuhlJ    ebend.   i7ö8'  -  • 

Ton  deVi  Schulen  £U  Berlin;  in  den  Ephemef.  der 
Menfchbeit  i78*-  St*  5.  S.  3*?  —  345.  —  BefcÜrei- 
bung  der  fogenannten  StadtÄelle  bey  Blihnenthal; 
ehends  178Ö*    St.  9.   S.  047  —  352* 

Beitrag    sur   Gefchichte   der  Prelifsifchen   Armeen    im    - 
hifton  Portefeuille  i?85<    St,  6.   S.  67Ö— 687» 

.MöscHJBLX  (Karl  Ludwig  SiEGMUNt»). 

.  Dechant  deS  Stifts  zu  St  Fe  tri  in  Gofslaf  und 
handkommißar  zu  ßraunfchiVeig  i  geh*  iafei'bfi  iftQi 
gefii  1794, 

Kurze  diplontdtifche  Gefchichtiei  votl  dem  kaiferl.  un- 
mittelbaren Reichsftifte  vor  und  in  GoXslar^  Hildes^* 
h^im  1767-  4- 


NeunUr  Mand.  i5 
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\  JVIÖ8JBE  (JvsTva)., 


.  Mö&£R      (JUSTUS).     ' 

Studirte  1740  wnrf  x74*  ***  •^*^'"*  '*'*^  *74ö  ^^  ^^^' 
tingetiy  liefs  ßch  kerNoch  zu  Osnabrück  unt^  die  Znhl  ' 
der  dortigen  Advokaten  aufnehmen  y  ward  1747  Advocd' 
ius  patriae f  und  nicht  lange  darauf  Sekretär  der  Osna» 
hrückijchen  Rittfirfchaft^  nachher  aher  .Syndikus  derfd- 
l^cn ,  1762  auch  Jufiitiarius  iey  dem  Hrirninalgerickty 
welches  Amt  er  aher  1763  wieder  niederlegte <,  daj&r  in 
demfelben  Jahr  geheimer  Referendar  hey  der  Regierun§^ 
et^dch  »783  geheimer-  Jußitzfath  wurde.  Geh.  zu  Osna* 
krück  ani  14  Pecemler  1720;   geß.  am  7  Januar,  ipQt^.    , 

Die    gerechten    und    fiegreiqhen    Wa£Fen     Sr.     königl 
^  Oi:;DUbrita]in.  Maye&Sit   Georges  des  II,     beOingen 
,.iai   Namen  der  Teutfcben  Gefellfchaft  in  GdttiDgefl. 
\     Göttingen  i743*  4- 

*Vei(uch  einiger  Gemähide  von  den  Sitten  nnfrer  Zeiti 
;  vormals  zn  Hannover  als  ein  Wochenblatt  ausgethiilt 

von  X  M.  S,  D.  H.  R.  S»  Q.   IJannover  i747-  8« 
Arminiusy  ein  Trauerfpiel^  -ebend.  1749.  8' 
De  veterum  Germanoruxn  et  Gallornm  tfaeologia  ifiyfiica 

«t  populari  diflerit  et  — -Ern^fto.  Auguito  Bert- 

lingio,  SS.  Theol.  D.  et  F.  in  alma  Julia  Carolm«} 

gratulatur.    Osnabrug*  i7Ag*  4. 

*Epitre  a  Mr.  de  Voltaire  für  le  caractere  du  Dr. 
Luther.  1750^  ß.  ^  Die  von  feiner  Frau  verfertigte 
Teutfche  Ueberfetzung  iß  mit  Zuf ätzen  und  Verbeffe' 
rungen  des  Verf affers  i/i.  Kathie f*8  Theologen  auf 
das  J.   1755  abgedruckt  worden*     Erfchien  hernach  Je- 

.  fonders  unter  dem  TtttfZ.SUeber  Luther^s  Charakten 
Lübeck  1762.,  Q.  Neue  Auflage,  ebend*  t7^5*  6* 
Auch  in  feinen  vermifchten  Schriften  Th.  1. 

^Memoriale  ad  Comitia  in  völlig  entfchiedener  Recht»- 
üach^e  f.  Mandati,  nunc  fententiae  et  executionif  des 
M^irKlichen  Kaiferl.  Kammerherrns  und  Reichsbof- 
ratbs  Freyherrn  v.  Hammerßein  zu  Gefsmöld, 
wider  Sr.  kurfiirfil.  Durchl.  zu  Cöluy  als,  Bifchoflen 
£u  Osnabrück*«  insbefondere  aber  den  Hrn.  Stattbal- 
ter,  Domprobften  und  Archidiaconum  von  Kerlbenr 
hruck;  nebfi  angehängter  wahrhafter  Gefchicbts- 
erzählung  von  4er  dem  erftera  ohjae  die  allergeiiogfit 
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vorgängige  Uot^rfucbuog.  An.  .1749   ^iigefiigten  riej> 
monatlichen  Bdlegui^g  der  Hoch-  und* Frey hcit  Gefs- 

.  mold  mit  100  Mann  Münfierxfcher  Trappen.  .  Mit 
Beylagen  A^— F.    i753.  foi:         - 

*Abermah)igeft  M^moriale  ad  Gomitia  in  völlig  eiit« 
Ichiedener   Rechta£»ch<^  f.  Mandati  de  abducei^do  tni* 

|p)ite«  nunc  fenteiitiae  et  executionis  in^eadem  caufia; 
pebfi  angefügter  nahern  Vorftellung  der  ^bne  die 
allergering&e-  vorgängige  Unterfuchung  ihm  zugefüg* 
ten  £x6cution«  x754-  ^^^• 

•Der  Wenh  .wohlgewogener  Neigungen  und  Leiden» 
fchaften.  Hannover  1756,  3.  Neaie  'verboiTerte  Aus- 
gabe.. JBremeii  1777*  0*  -duck  in  leinen  vermiCcbten 
Schriften  Th;  i,         ^  ,      .    ^ 

*LeUre  d'un  Membre  des  .Et^ts  de  TEvech^  d'Oaüa- 
bruc,  du  10  Nov*  175^.  4.     .   . 

•Schreiben  Jofeph  Fatridgen^  Generalentreprext* 
neurs  der  Winterquartierluftbarlieiten  bey  der  Jiohen 
alliirt^n  Anlief.  1760*  8*'  Neue.  Auflage«  Bremen 
1777*  Q*r  Auch  ifi  fein.^Ä  vermifchten  Schriften 
Tb.  1.       ;.,  .  ..  r 

*^Harlequin,  oder  Vertheidignng  dea  Groteske  Komi« 
rchen.\  Hannover:  17^ u  8-  .  Neue  verbellVsrte  Ausgabe. 
Bremen  1777,  8*  Auch  in  (einen  Termirchten  Schrif- 
ten Th.  1.  Englifch  von  J,  A,  F.  Warneckc* 
Lond.  1765»  8*     Dänifch  .... 

*Pro  Memoria  kurbraunfchweigiCcher  Gefaadfchaft,    die 
zwifchen   Sr.    kÖnigl.    Majefiät.   von.    Grofsbritannien 
und    kjirfÜYfl:!.    Durchl.   zu   Braunfcbweig-Lünebufg 
.und  demDoflikapitul  zu  Osnabrück  entfiandene  Strei- 
tigkeiten betrelFend.    i7<^4*  fol. 

♦Der  kurbraunfchweig.  Gefa'ndfcliaft  wieoerhohltes  Me* 
norlale  ad  Comitia,  die  Sr.  kÖnigl.  Maj.  von  Grofs^ 
'  britannien:  voia  dem  Domkapitul  zu  Osnabrück  Reichs«' 
friedensCchlujTso  und  Keichskonftitationswidrige  Zu« 
muthungen  betreffend.  Nebfi  beygefügter  vollftänd^- 
get  Abfertigung  des  Domkapitularifchen  unterm  6 
Auguft  1764  per  Diptaturam  mitgetbeilten  Vorlegung. 
Me^ft  einem  Nachtrag.  1764«  fol.  ' 

'Schreiben  an  den  Hrn/Vicar  in  Savoyeily  abzugehen 
bey  dem  £(rn.  J.  L  Rouffeau.  Hainb»  u.  Iiei|^zig 
i7Ö5»  8-  Neue  Auflage.  Bremen  i777-'8.  Aul4i  in 
feinen  vermifchten  Schriften  Th.  i.  Englifch  von 
I«  A«  F.  Warneeke«  Land,  ijä^r  &• 
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*Kecbtliche  |pehaa)^tuiig  Aetet  Gründet  worauf  die  too 
S.  K,  M.  von  Grofsbritanoien  in  Anfebung  der  Os- 
nabrück. BifcboffswaU  und  der  RiBgietungseinrich« 
tung  im  Stifte  -^  genommenen  Maaaregeln  gebaut 
find.    1767.  fol. 

Osnabrückifcbe  GeCtbicbte:  allgemeine  Einleitung;  Of* 
fiäbrück  1763.  8«  Neue"  vermebrie  und  verbefleil^ 
Attftage.   2  Theile.  BetKn  und  Stettin  i7Bo-  gr*  8* 

Scbreiben  an  Hrn.  Aaron  Mendez  da'  Cofta,  Ober« 

rabbtnen  zu  Ctrecbt,    über   den   leiobten  Uebergang 

-von  der  pbarifäifcben  Sekte  zuir*  cbrißlichen  Religion. 

Amfierd.  1773.  8«     Neue  Auflage.    Bremen  x  777«  8* 

4    ^uch  in  reinen  vermifchten  Scbriften  Tb.  1. 

PatriotifcbejPhantafien.   ifier  Th^il.  Berlin  1774.  -—  ^'^ 

Tbeil.    1775.  ~    3*er  Theil.    i778-     Ate  verbelTertc 

Ausgabe  der  be-^den  erfien  Tbeile.  ebend.  i778*  8*  -^ 

^  4ter  Tbeil  (herausgegeben  von  feiner  Tochter  Ji  JV.  /. 

von  Voigt),   ebend.  if8<^*  8- 

f  Daf  Von  Sn  kön.  Gtofsbr.  Maj.  als  Vater  d«s  Hrn. 
BifehoHs  ^tt  Osnabrück  be&ätigte  Herkommen  in 
Anfebung  der  Abfteuer  und  des  Verzicbti  \adelicber 
'  Töchter  im  Stift  Osnabrück,  Namens  der  bocbadel. 
Kinerfcbeft  dafelblb  öifentl.  bekannt  gemacht.  Nebft 
Urkunden  und  eine#  lefenswerthen  Vorrede.  Osna* 
brück  (1779}.  fo). 

*  Schreiben  an  den  VerfalTer  des  Erßen  Schritts  zur 
künftigen  Vereinigung  der-  katholifcben  und  evaoge^ 

^    lifchen  Kifche.   Hamm  1780.     Hannov.  i78o.  iß.  ' 

*Ueb«r  die  Teutfche  Spräche  und  Litteratur;  Schrei- 
ben an  einen  Freund;  ilebft  einer  Nachfcbriftf  die 
Nationalerziehung    der    alten    T^utfdhen    betrefiFead. 

'  Osnabr.  i78i«  8*  Hamb.  i78»-  8.  Auch  m  (H^in- 
zelmann^s)  litterarifchen  Chronik  B:  1.  S.  57  —  87 > 
und  i?i  feinen  vermifchten  Schriften  Th.  t.  Vr* 
fprüngUch  in  den  Weftpbälifcben  Beytrigen  i78^  •*  • 
Die  Nachfchrifij  die  Nationalerziehnng  der  alten 
Teutfchen  betreffend,  fieht  auch  in  der  ^tter.  Chro- 
nik B.  ».  S.  ti2— 118.  , 
'*Der  Cölibat  der  Geißlichkeit «  vOn  feiner  politifchen 
Seite  betrachtet.  Osnabr.  u.  Leipa.  'i783*  8*  Auch  in 
Scblözer's  Staatsan zeigen  B.  fi.  H.  8.  S.  404  — 
411;,  und  in  feinen  t^etmifcbten  Schriften  Tb.  1. 

^eyträge    zu    der    Teutfchen    Zufebauerin     (Haonorer 

»747.  8).  '  ,  ' 


r 


*  * 

Oiplöi^aOuODiä  von  948,  »it  4°i^^i^I(ungen;  zn  dem 
Hannover.  Magazin  i753-  S.  73  —  78-  —  Gedanken 
über  die  Anlage  einiger  Faktorten ;  ^hd..  1765!  S.  Q2^ 

—  538. 

Auffdtze  in  dem  .Oänabrückifchen  Journal  St.  1  (Gott, 
175 5*  B)f  die  im  sten  Tkeii  feiner  verini£dbten 
Schriften  ivieder  ab  gedruckt: find  S,   10 -^-ög. 

Gab  von  1766  bis  i^QQ  dhe  O&tlAbrückifcheil .  IntelU- 
genftblätter  heraus, 

Gedichte  im  Leipziger  Mufenalthanach  1773.  '  t 

Von  dem  UnteFfcluede  des  wirliHcben  und  förmlicfaen 
Rechts;  in. der  Berlin.  Monätsfchn  St»  6.  »70'>«  I^^' 
nifchin  Saml.  af  OveiTaett«  B.  1.  •—  Alle  follte  ms^n 
die  Eiuimpfting^  der  Blattern  ganz  verbieten  ?  *:  sbektd, 
St.  7.  -—  Ein  kleiner  Umftand  thut  oft  vielem ;  aus 
dem  Leb^n  eines  Frauenzimmers,  von > ihm  felbft  be* 
fthrieben;  ehenä,  St.  b«  "—  Eine.Scetie  aus  dem  £<ult- 
fpiel:  der  Sollicitant;  edtf^tcZ.  St«<  ii.  ^—  Ueber  zu 
ängfijlicbe  Vermeidung  des' Egoismus  und  Empfeh- 
lung der  Offenherzigkeit;  ebend,  — ^  Ueber  die  &itt<- 
lichkeit  der  Vergnügungen;   ebend,  St.  iß.  — -    Uebcr 

-  den  Werth  der  Komplimente;  ebend,  St.  i.  i784-  — 
Vorfchlag,  Mrie  die  Kirchhöfe  aui  der  Stadt  zu  brin- 
gen; ebenda  St.  8.  (^ Steht  auch  im  Magazin '  für  dio 
gerichtl.  Arzneyk«  u.  f,  w.  B.  2.  St.  3.  x7Ö4- )  -— 
Hiftorifch-Politifche  FaiHonsbetrachtung  über  Bar- 
rabas  LiOslalTung;  ebend.  Su  4.  —  üeber  den  Un- 
terfchied  eiirer  chrifilichen  und  bürgerlichen  Ehe; 
ebenda  St.  S  (auch  in  Mereau*s  ^Mifcell.  zum  Teut- 
fcfaen  Staats-  u.  Privatrecht  Tb.  a.  179Ä).  —  V^on 
den  Militareben  der  Engländer;  ebend.  St.  6.  —  Et- 
was zur  ^aturgefchicbte  des  Leibeigentbums ;  ebend, 
*785.  Jan.  —  Was  ift  bey  vielen  die  Liebe  zum  Va- 
terlande? ebend,  Febr.  -^  Alfo  follte  man  die  Tefta- 
mente  auf  dem  Siech  bette  ganz  verbieten?  ebend,  — 
Etwas  zur  Folizey  für  die  Freuden  der  Landleute; 
ebend.  Mar*,  —  Verdienten  fie  die  Krone  oder  nicht? 
Ein  moralifqhes  Problem ;  ebend,  April.  —  An  einen 
jungen'  Dichter;  ebend,  May.  —  /  Sollte  man  nicht 
jedem  Städtchen  feine  be'fonder©  politifche  VerfalTung 
geben?  ebend.  Jun«  tt  X>^t  Autor  am  Hofe;  Schrei- 
ben einer  Hofdame;  ebend,  Jul.  —  Warum  bildet 
£6b  der  Teutfche  Adel  nicht  nacb  dem  ExigUfchep? 
ebenda  Sept.  —    Ein   Denkmal   der  Teutfchen  Frey- 
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Z^O  V  ]!llIÖ8£&'(JvST03). 

heiuliebe;   ehmd.  Okt.  —     Dar  Hr.'^ohn  ift  fcbUu; 
.    ehend,  *78<5.  AprU,  —     Schreiben  einer  Dame  an  Ä- 
.  reir    hitzigen 'Freund;   .eh^nd,  May.-—    Eine   kurze 
Nachricht     von    den    WeftphäliiJchen    Freygerichten; 
ehend.  Nav.    (auch  in  Mereau^s  MifcelK  zum  Teut- 
fchen.  Staats*  u.  Privatrecht  Th.  2.  1792).  —    Uebcr 
I  die  allgemeine  Tole^ajlz^  Briefe  aus  Virginieni  ebend, 
.     1787.  Jun.  i788tM$rs,  »789.  Febr.  (auch  in  feinen 
vermifchten  Schriften  Th.   1).  — ,  Virgil  und  Tin- 
tbret;  ehendi  i787.  Sept.  (und  in  fein  en  vermifcb^ 
<    ten    Schriften   Th.  1}»  -*—     Vergleichung   eines  alten 
und  neuen  Soupee;    ebend.  i7Qg.  3nn.  S.  QQ^^^S^i 
^    .  auch   VI    den  vermifchten    Schriften    Th.  i.  —    Alfo 
Xolke   eia   Regent  einmal  für  alle  jede  ertfaeilte^oder 
zu   ertheilende  Expektanz  für  e^fchlichen    erklären? 
•     ehend,   i7Q^..Sti  7.  S.  3a« — f^6;  auch  in  den  vermifch- 
ten. Schriften  Tb.  i/r— :  Ueber  das  Recht  der, Menftb-' 
-    heit,     als   den    Grund  der  neuen  Franzofifchen  Kon- 
ftitution;    ehend,   1790. vSt.  6,  S.  499  •'—öoö;     auch  in 
.  den  verm.  S^cbriften  Th.  1.  — '-  An  einen  angehenden     t 
iMifai^ihropetfy    von    Amalien;.    ehend,    179  !•    St.  i>    j 
S.  25  —  5Ö;    und  in   den    verm.   Scbrifteü    Th.^  *•  ""     1 
Ueber  die   gai^zlkbe  Aufhebung  des  Droh  d*Aubaine 
in. Frankreich;  ehend,  St.  2.  S.   114-— a2o;    u,  in  den     , 
^  'ver/n.  Scbr.Th.  1."-—  Einige  Anmerkungen  über  die 
Zufätze  der  neueften  Wahlkapftulation ;    ehend,  St.  3« 
S.  207 -—212;  «.  in  den  verm.  3chr.  Th.  2*  *—  Uebcr 
äas  Recht  d^  Menfcbheit ,    in  fo  feiti  es  zur  Grund* 
läge  eines  Staates  dienen  kann ;-    ehendi  St.  6,  -S.  4P^ 
«•—506;    «,  in  den  verm.  Sehr.  Th.  1.  |-r    Etiva«  zur 
Vertheidtgung   des  fogepannten  Aberglaubens  unlerer 
Vorfahren;  ebend,  St.  7.-S.  28-— 345   "•  («  ^^^  verm^ 
Sehr.   Tb.  1..—    Wann  und   wie   mag   eiile  Nation  . 
ihre  K9nil:itutiqn  verändern?  ehend*  St.  11.  S.  39^  — 
401  j  u,  in  den  ve^m.  Sehr.  Th.  1.  «—  Ueber  die  Ein- 
wendungen des  Hrn.  K*  im  Febr.  gegen  diefen  Auf* 
fatzj     ebend,    1792.    St.  6,    S.  514  —  527;     m.   in  den 
verm.  Sehr.  Th;  1.  —  Der  arme  Freye,  eine  Erzäh- 
lung;    ehend,    St.  ß*    S.   113*^  142;     ".  in  den  verm. 
Scb^.   Th.   i.  —     Wie    der  Unterfchied.  ier    Stände 
auch    fchon   in   dem   elften  Socialkontrakt   gegründet 
feyu  könne?   ebend,  1795.  St,  2.  S.  103  —  108;  ».  I** 
den   verm^   Sehr,    Th,  i,  -»—    Noch   etwas    über   die 
Geburtsrechte;    ehend.  »794»  St.  x.  S.  46—51. 
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MÖSSR    (JüSTÜS),  *  Ä3l 


Det  KapUular,  Soldat;  in  Sclilözer*s  Staat$anzeigen 
H.  04.  S.  47I' — 476  (i784)'  —  UelJer  die  >Ade]8- 
probe   in    TeutfcUand ; '  ebend,   H.  50* .  S,  xQ^  —  &09 

0785). 

G^ücbichte   der  Stiftung  des  Kollegiatfiifts  in  der  Staj^t 

^.        Wiedenbrück.,     Bochftifts   Osnabrück;     in    Weddi- 

I  gen'»  W^ftphäl.  Magazin  H.  2.  S.  116  — 1^6  (i785)« 

--^   Stiftung  defe^Klo^ers  Aui^g,,     de»  älteften  im  Stift 

Osnabrück 9    im  r2ten  Jahrhundert;     ebend.  H.  4*  — ■ 

Die    Stiftung   des   Nonnen  •Kloßer»  BerlTenbrück   im 

Bisthum  0^abrück%    welches   im  J.   l78<^  niit  Päpft« 

|-        lieber   und  KaiferÜcher  Bewilligung  aufgehoben  wor- 

den;     ebend,    H.   13.    S.  25  u.  ff.    (i788ji     "•    ^'^   ^^^ 

verm.  Schuften  Tb,    1,      Eine  Reccnßon   der   ScJiriftt 

Vom  Tentfchen  Nationalgeifi  B.  6,   St^  1.    S.  5  u«  ff« 

in    den    verm*    Schriften    Tb.   1.     S.  221  —  224.   — 

Viele   andere  Recenfionen   in  demfelben  Journal^ 

'  Mehrere  feiner  kleinen'  Auffalle ^  fo  wie  auch  viele  von 
den  in  den  patriötifcheu  Fhäntafien  enthaltenen^  find 
in  der  Auswahl  der  be&en  zerltreuten  profaifchea 
Auffätze  der  Teutfchen  (Leipz.  1779  **•  ^»  0)  '^''^ 
der  abgedrucht,  '     ^ 

Einige  feiner  Auffätze  find   ins.  Ffanzbfifche  über  fetzt  in 

'  Bock*»  Oeuvres   diverfe»   (Metz  i787*  8)'  —    Auch 

iß  ein  „Schreiben  an  einen  Officlcr,  daf»  Beförderung 

„nicht  nach  Verdienften  gefcbehen  muffe,"    ins  Rufi 

fifehe  übjerfetzt  im  St.  Petersb.  Wjefinik  Th.  7., 

*     '     Nach  feinem  Ahfierhcn  erfchienen: 

l/  M  6  f  e  r*8  Vermifchte  Schriften,  ißcr  Theil.  '  Nebft 
deffen  Lelifen;  herausgegeben  ^on  Friedriijh  Ni- 
colai.   Berlin  u.  Stettin  1797.  —     fiter  und   lets^ter 

~  Theil.  ebend.  1790.  gr.  8«  Die  Ni(^olaifche  JLe- 
hen»bercbreibung  iß  auch  befonders  gedruckt,     •* 

Die  Erblichkeit  de»  Herrenfiandes  bey  gewiffen  Fami- 
lien in  Einern  mpnarclüfchen  Staate;  in  Biefter'» 
Berlin.  Blättern   1798.  Jan.  St.  4.  S.  i\6--^isl6,     - 

Die  Tugend  auf  der  Schaubühne;  oder  Harlekin»  Hei- 
rath;   ein  Nachfpicl  in  einem  Aufzuge.   BeHin  1798, 

.'  gr»  8»  £•^'1  altes ^  aber  vorher  nicht  gedrucktes  fcherz- 
haftes  Stuck j  das  auch  im  Qten  Theil  (einer  ver- 
mifcbten  Schriften  ßeht. 
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89«  Mdgbn  (LuX>W15I  QoTTrBI^D). 

'  •  ■ 

Sein  Bildnifs  von  Wacksmttnn  in  Kitp£«v  geftochcn»  gr«  g«  -i» 
.'  Von  /.  F.  Schienen  nach  ^.  A,  Ho  wind  fc.  Bcröl. 
177^.  DalTelbe  auch  *  vor  dem  ft6Aen  Band  der  Ailgemeinen 
Deutfchen.  BibtiorUeh.  ---  yfin  Creyjer  nach  G^tt^oh. 
]tl.  3.  L^  Vor'  der  tttn  Ani*gal>e  feiner  Patyioürchen  Fhänta- 
lien.  — r  ^  Von  ]^lngk  vor  dem  lAen  TheU  feiner  verniifcbten 
Sc)irifteii  1797,  —  S#in  Um'rifs  im  Fro&l»  am  Ende  der  !>> 
benßliefchTeibiing,  —  'Aivf  eine;  >779  *^  feinem  ^ebuxuug  %*• 
prägten  Muiu^e.  - 

Vergl.  V,  Holf.fchuh^r'^  Dedu]|Uon»bibUothek  B. i*  8.509«— 
l'ütter'f  Jätteramr  des  Teutfcheu  Staatsrechts  Tb,  t.  S.  59 
A.  f.  — ^  W eidlich' i  biögraph.  Nachrichten  von  jetztiebv 
Rechtsgel.  Th.  3*  S.  216' u.  ff.  Furtgef.  Nachträge  8.  173 
-  ^  u.  ff/—  S0  h'lichtB^r($lti  ifeKrolog  auf  das  J.  1794.  B..  2. 
S.  «63  — »74.  ■*^  Koppe'ns  iurU(,  ALinanaeh  auf  4^8.1.  1795« 
S^.  ^60  —  271.  —  Nico  l  ai'i  vorMu  «ngeflihrte  Lebensbe* 
fchreibung.  «^  Denkwiird,  aiis  dem^  Lebeiv  aus^gezei'chnetei 
Tcutfchcn  des  x8ten  ^ahrh,  Sk  562  — 365.  ■—  Baur's  Lebens- 
gemälde  Th.  2.  S.  100-^  it5  (tus  Nieolad'f  Z^bensbeCchr. 
Möjer's.)  .  \ 


Mögen  (Ludwig  Gottfried). 

Studirte  zu  Gicferty  nahm  4ort  im  /,  X747  die  ju*' 
rißifche*  Doktoru>ürde  an.  Im  J.  1748  ^^^ß  ^'*  fi^  zwar 
der  Zahl  der  ordentlichen  Kegierungsadvokaten^,  iit.  Giefen 
einv^iieibvn ,-  ßeng  aber ,  a}i5  Neigung  zum '  Univerßtdts* 
lehefi^  174^  «'*!  hifiorifche  und  jurißifche  Vorlefungenm 
halwi. .  Die  Advokatur  fehlte  er ,  jedoch  dabey  nicht 
hintan  y*  hatte  -^es  auch  fql.cher  zu  danken  ^  dafs  die 
Chrißophifche '  JLinie  des  gräß,  ^aujes  Leiningen*  We» 
fierburg  ihn  i7§2  zum  wirklichen^  Hofrath  vort  Haus 
aus  ernannte.  Am,  Öl  Sept^  1754  ^^^^  ^^  ^^^  Reife 
nach  Franken  an ,  kam  .  arp  1 1  Jariußr  l755  T^^^^h 
fetzte  Jpwohl  jeine  jutißifche  Praxis,  als  die  ForUfungen 
forty  und  wurde  i757  ordentlicher  Profeßor  der  6e^ 
fchichte  der  dortigen  Univerfität*  Auf  hdußges  ErJucken 
mufste  er  ab^r  auch  jurißifche  Kollegien  halten.  -  Daher 
ward  er  auch  17G6»  mit  Beybehaltung  der  hißortfchen 
Profeffur^  zum  vierten  Ftpfeffor^  der  Reckte  ernannt. 
Viele  Ferdriefslichkeiteny  mit  denen  er  zu  kämpfen  hatte^ 
verurfachten ,  dafs  er  mit  Freuden  dem.  Rufe  feines  Fiir^ 
ßen,  als  Amtmofin  naqh  Battenbergs  mit  dem   Charakter 
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em«  Regierung^stathsy  fp^g^»      Geb.  zu   Giefen  am  4  -Fö»   ^ 
irwflr  1794;   g^fi>  «w»  i5  AI«rz  i77S« 

DiiT.  inaug.  de  Rege  Romanoruxn ,    eoque,   vi  capitula- 
^  tionis  Caroliyil,     abfente^  vel  impedito  Imper«» 
tore,  ixnperit  hactenus  capeflante.   Gill'aa  &747«  4» 

<—  epiftol.  de  eo,  quoJ  x:irca  Imperantein  agnofcendDin 
efi  iuris  gentium:  occallone  denegatae  agnitianis  Au« 
gufiinimi  J tuperatoris  Francifpi  I  legitime  electi,  a 
Rege  Galliae  eiusque  foederatis.    ibid.  1740«  4» 

—  ejiifipl.  de  Carolo  V»  a  calpatione^  quod  libet- 
tatem  Statuum  Itnperii  tollere  ftuduerit,  libero*   ib'id»  ' 

»749-  4« 

—  theoretico  practica  de  diffamatö  provoca«te ,    foren« 

fem    provocatum   reconveniente  (pro  facult.  aperiendi 
Collegia).   ibid.  i75o,  4. 

Abbandlung  voo  dem  Meineyd«  Frankfurt  und  Leipzig 
1750.  8^  . 

Prpgr.  von  der  Grobmnth  Philipp ens  XAndgrafen 
von  Helfen.    Giefen  i76o*  4* 

Epiftola  ad  viros  doctoa  fißens  Uftoriä  controverfiae, 
au  et  quiomodo  Imperator  Carolas  V.  Fhilippuih, 
Half.  Landgr.  ambigua  voce  eluferit.,  ibid.  i75o.  4« 

Progr.  liitens  de  Petro  Lotichio  Secundo  quaedam 
eiusdemque  ^legia  ad  Guilielmum,  Half«  Landgr» 
a.   1544  ^^  Acad.  Marpurgenß  fcripta.    ibid.  1751.  4. 

Cbph«  Fri<[.  Ayrman.ni  Hbellus  pofiumus,  de  pere^ 
grinis  in  Heßia  profeObribus ,  nominatim  Marpurgen- 
libus  et  Gieifenßbus;  oder  von  denen  öffentlichen  Leh* 
.  rem  auf  den,  hohen  ^Schulen  zu  Marburg  und  Giefen^ 
welche  nicht  gehohrne  Heßenf  fondern  Fremde  gewe* 
feni  cunx  Indice  alpkabetico  duplici  edidit,  praefatus 
e&,     continuavit,     paflimque    nbtulas    adiecit.     ibid* 

1751-,  4- 
Anleitung  zur  Erlernung  der  RechtsgelehrfamKeit.   ebd^ 

1752.  4-  - 

^Glückwünfchungtrede    von    der    Keufchfaeit    der   alteii 

Teutfchen»  ebend.  175s.  4«  ^ 

Froer«   von   dem  Wertb  und  Nutse^  des  Schmaufsi« 

fcnen  biftorifchen  Jjuris  publici  des  Teutfphen  Rechts. 
,      ebend.  175a,  4.  , 

Gründliche  Abhandlung  von  dem  Urfprung,     Fortgang 

und    heutigen  ^Zußande   der  Regiihentsverfalfung   in 

der  Reichsßadt  Frankfurt;    v^obey  die  Rechte  der 
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daiigen   adeUchen   GefeUfcbaft,     Alt-Limpurg   -r-  »n 

gellöliges  Liebt  geftellet  werden.    Fi^ankf.   i755i  fol. 

Vertbeidigung  die£iex  Abhandlung.    1755*  foL 
Trofffchreiben   an   die  Frau   Wittwe    Gafie    in   Harn« 

bürg.    Giafen   i758«  4« 
Cpminentatio   gratulpt.  de  vera  ac  genuina  rerum  mobi« 

lium  et'immobiUum  indole.   ibid.   1759.  4. 
M'editatio  de  aediHciis  et  arlioribus  radicatis,  iure  Ger- 

*  manico  non  inter  re^  immobiles,  fed. mobiles  referen- 
dis;  4id  illufi;randum  iurii  Bfeidenbacenfis  parpemiüm: 

-    Wai  die  Fackel  verzehrt^    iß  Fahrnis,     ibid.    1759.  4« 

Diefe  und  die  vorhSt^ gehende  Abhandlung  limrden  auch 

von  dem   Verleger  unier  dem   Titel  verkauft :       1 

Gommentatio    de   v^ra   at    gotiuina   rerum   mobilium  et 

!>  immobilium  indole,    fecundum  diverfa  iuris  Rom.  et 

Germ,  pjrincipia.    ibid.  1760.  4. . 
Ü^irogr.    fleiUmenta    ad    diSertationem    Ayrmanni    de 
montis  Tauni  vero  in-  Haflia  /itu  iiftens.  ibid.  i7d5*  4* 
ir  Auch  in  J.  C.  Mj^rtini  Thefauro  dilfertationum  F. IE 

(Norib.  :i7^4.  8).  .... 

t—  der  ftatütiff  antiquis  Academiae  GielTenae.  ibid.  eod.  4. 
.*—  iii  memorlam    Dorotheae  So p h iae  Erneft.    e 
gente   -Müller  tana ',     vidaae  Prof  eil«   G  e  o.   C  b  p  b'. 
?    St  eil  wag.   ibid.  eod.  .  .  .      •-  '     - 

r-^  de  tempore,    quo  Academia  Marburgen4s  pnvjflegü 
.    Caefarea  idpetraverit.   ibid.  17Ö4.  4^        ' 
Grundriß  der  Gefchichte  der  'Peutfehen  bis  zur  JErricb- 

*  tuug  4es  Teutfcbea  Königreicbs;   zum  Gebrauch  der 
Voriefuiigen  entworfen.    jFrankfurt  am-'M.  17Ö5.  8. 

*  G  e  r  m  «  n  v  o  n  G 1  o  d  w  i  g's  Gedanken  von  den  über- 

mächtigen Reichen  'älterer  Zeiten  und  von  de*  heu- 
.  tigen  Unlverfal- Monarchie  dei^  HaüCes  Bourbon. 
,   Halle  17Ö5.  8«*        * 

Hiftoria     c'aptivitatis    F  h  il  i  p  p  i    Magnanimi ,     Haihae  - 
.:  Landgraviij     cum    anecdoto   diario   belli   SmalcäHici 

Günderodiano ,  et  cum  ipfa  Landgravü  capitulatio^e» 
.    Francof.  et  Lipf.   1766.  8«      ' 

*  GedankeA  von  der  Ewigkeit  der  HöUenßrafen ;  in  den 
'    Gieüilüben    wöchentl.  Anzeigen   i7ö4«     S.  ^Q^n^S» 

VergL  S.  4»  3.  7*-  Bey träge  zur  Heififchen  Hiftorie 
und  Geographie  I  elend,  1765,  St»  4*  ^*  ^7^«  ^  ^^  5* 
S.  33u.  ff.  ..  '  /        /  ^ 

Vorrede  zu  dem  Varrentrapp ifchen  genealjog.  Reichs- 

..  und  Staats « Handbuch  auf  däa  J*  17^7« 
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VeigL  W^idlic7i*s  JCachtichrcn  von- den  jetztIch.  Äecht«|»cl. 
Th.,  5.  S.  260—286.  —  Sotxii  Ouomaß.  littCT,  P.  Vll. 
p.  XI 5.  —  Strieder's  Ucff,  Gel.  Gefcblchtc  b.  9.  S.  95-^ 
103. 


MOHRENHEIM    (JoSEPh). 

D,    der    Medicin   und   feit  i783    ivirkUcher  RuJJifch' 

kaiferh   Tlofrinth  und  FrofeJJor  de?'  praktifchen  Chirurgie 

und    Hehammenkunde   :^u   Sc.   Petersburg   (vorher  Wund' 

und  jiugenarzt  in  der  k.  k,  medicinijch  -  utid  chirurglfck' 

prahtifchen   Lßehrfckule   zu    Wien):     geh,  zu  ...  .;     g^ß» 

179  •  •,  .    •  '  ' 

Beobacbtungeo    verfchiedener     cfairargifcber     Vorfälle, 
ifter    Band.      Wien     1780.  ■—     ßtcr    Banä.    Deüau 

1783.  8. 
Wiene,rifche  Beyträge  zur  Arzneykunde ,   Wundarzney- 
kunft  und  Geburtshülfe.    iftcr  Band.    Wien  t78i.  — 
ßter  Band.  Deflau  i785.  gr.  8«      .  , 

Abhandlung    vbn  aer   Entbinduugskunft^     verfafst    auf 
'     hoclißen    Befehl     Ihro    Majeftät    der    Kaiferin     aller 
Reufsen ,  zum  Nutzen.  Ihres  Reichs.    Mit  4Ö  Kupfer* 
tafeln  9  nebft  derön  befonderep  Erklärung.   St.  Peters- 
burg 1793.    Royalfolio. 


Moldeniiauer,  auch  Moldenhawer 
(Johann  Heinrich  DanieI). 

Sein   Vater y     Matthias j     königh  Preufsifcher  gä» 

^  heimer  Jiath^     Kriegs -^  und  Domänenrath ^^     und  ober Jier 

'SalTfdir^ktor  im  Königreiche  Preufsen^  hielt  ihm^  fo  lang 

er  zu  Haue  lebte ^     Hauslehrer:     als  er  aber  im  7.   1721 

nach   Königsberg  verfetzt  wurde  ^    fchickte  er   ihn  in  das 

dortige  CoUegium  Fridericianumj     bis   er  1'^ 2/^  die    Uni" 

verfität  beziehen  konntCy  um  Rechtsgelehrfamkeit  zu  ßudi' 

reny  die  er  jedoch  hentach  mit  der  Theologie  vertaufchte, 

T^ach  vollendeten    Univerßtätsfiudien  wurde  er  J^threr  irt 

dem    erwähnten    CoUegium   und   in  der    Folge    Infp^ektor 

deffelbeiu     Im  J,  1737  ward  er  zum  Diakonus  zu  Kreutz* 


X 
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Oßprieufsen  gewählt;  welche  Stelle  er  i7S9  "*''  ' 
dem  Diahonat  an  der  Sackheitnifcfien  Kirche  in  Königs^ 
herg  verwcchfeltei  Im  J,  1744  ernannte  ihn  der,  König 
zum  anfser ordentlichen'  Frofeffor  der  Theologie  hey  der 
dortigen  Univerßtät^  und  in  demfelhen  Jahr  erwarb  er 
Reh  die  theologifche  Doktorwürde/  Im  J,  i748  wmrrf  er 
pigleich  als  Kircheurath  angeßellt^  und  dabey  von  1756 
his  176s  '^ufffher  der  TVallenr odifchen  Bibliothek,  ^Jm 
/.  1764  wurde  er  zum  fechßen  ordentlichen  Profejfor  der 
Theologie  ^mannt^  Ehe  er  aber  diefe  Stelle  noch  wirk* 
tich  angetreten  hatte ,  gieng  er  1765  o,ls  Paßor  und 
JLector  fecundus  an  dem  Dom  nach  Hamburg.  Geb.  zu 
Halle  am  QQ   Oktober  iyoQ;  gefi.  am  ß  Aprd  XJQO. 

Die  Erkenntnifs  der  Wahrheit  zur  Gottfellgkeit  Kö- 
nigsberg •*73<5.  8« 

*Introductio  iä  librorfacros  yeteri$  et  novi  Tefiamenti; 
cum  pra^fatione  D.^altbeoii.  ibid.  1736.  4,  Her^ 
nach  unter  feinem  Isamen  und  unter  folgendem  Titel: 
Introductio  in  omnes  librot  canonicos  cum-  veteris 
tum  novi  Foedeijs  >  ut  et  eos ,  qiii  apocryphi  dicun» 
tur»  cum  appendite»  quite  tradit  Acta  Apo&oli  Pauli 
chrdnologtce  digeAa.   ibid.  i^45*    8  i^ai. 

Zwey  Hochzeitpredigten,   ebend.  1740,  Q. 

Evangelifches  Zeugnifs  von  Jefu.  ebend.  1744.  ^  fite 
vermehrte  Ausgabe,    ebend.  17^5.  8« 

Diir.  I  et  II:  Acta  Apofioli  F  a  u  1  i  cbronologice  digefta. 
ibid«  1744*  4*  -^uch  als  jfnhang  zuraten  Ausgabe 
feiner  eben  erwähnten  Int^oduction,        ' 

Die  vom  Heylande  gerühmte  und  herrlich  belohnte 
Treue  feiner  Knechte,  ebend,  1745.  4.  '  Bine  Leichen" 
rede. 

Die  herrlichen  Wirkungen  des  Evangelii  von«  Chriftp, 
am  Jubelfeße  der  Sackheimifchen  Kirche,  ebend. 
1748.  8.     E,ine  Predigt. 

H  Diir.  exegeticae«  quäe  fiftunt  obligationem  ad  lancti- 
tatem,  ex  communione  mortis  Jefu  Chrifti  pro* 
fiuentem»  ad  ductum  Pauli  Rom;  VI,  1  —  lo.   ibid.  ' 

1751.  4« 
Einleitung  in  die  Alterthümer  der  Aegyptier,     Juden, 

Griechen  und  Römer,    ebend.  1754.  8»  ^  Nebfi  einer 
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Beylage  unter  dmn   Titel:  EinlettUDg  in  ixt  Altartbu« 
mer  der  Perfer.  .  *        *• 

Tbeologia  revelata  dögmatica  in  ufum^  praelectionum. 
academicarum.    Regiom»  1^759*  8  °iAi. 

Der  befie  Tb'eil  djBr  Gläubigen/^  über  Liuc'ä  X,  38*« 
4fi.   ebend.  1765.  8. 

Gründliche/  Erläuterung  der  fchweren  Stellen  der  bei- 
ligj^n  Bücher  Neues  Tefianaeute«.  ifter  Theil^  wel- 
cher in  iich  faffet  die  Erläuterung  der  fchwqren  Stel* 
len,  die  lieh  finden  in  der  Evängelifchen  Gefchichte» 
Matthäi,  Marci,  Luca,  Johannis,  und  in 
der  ApoftclgeCchichte,  •  Leipz.  u.  KÖnigsb.  1763.  — 
ster  Theil ,  welcher '  in  fich  falTet  eine  hinlängliche 
und  gründliche  Erhlärung  der  Briefe  Pauli  aa  die 
Römer  9  Korintbier,  Galater  und  Ephefer«  ehend. 
1764.  —  Ster  Th«iK  welcher  in  iich  fafi^t  eine -hin» 
längliche  und  gründliche  Erklärung  der  Briefe  Pauli 
an  die  Philipper,  CbloITer,  TheiDTalonicher ,  den  Ti- 
niotheum,    Titum,    Phile mon  und  die  Ebräer, 

.  lammt  der  Ueherftttsung  diefer  Briefe ,  nach  dem 
Grundtextei  und  eixAf  genauen  Zergliederung.  Leip* 
«ig  17613.  —  4ter  und  letzter  Theil,  welcher  in 
fich'falTet  die  Erklärung  der  Briefe  Fe  tri,  Johan* 
n  i  8  y  Ja  c  o  b  i  und  J  u  d  ä ,  und  der  Offenhahrung  J  o-* 
hannis,  famt  der  Ueberfetzung  diefer  Schriften 
nach  dem  Grundtexte ,  und  einer  genauen  Zergliede- 
rung einiger  Zufätze  ^i^nd  Verbeiferungen  und  einem. 
drey fachen  Jlegifter  über  alle  vier  Theile;  ehend.  1770« 

gr*  4- 
Krftlinge  der  Auszüge  der  heiligen  Reden  ^    welche  et 

in^  Hamburg  gehalten  hat.   Hamburg  1765.  8* 

Predigten    bey   Gelegenhisit   des   Sackheimifchen  Juhel« 

feftet ,    des  entßaudenen  Feuets  und  der  Introduktion 

4n   Hamburg,,    und    Antretung    defl|    Amte«,     ehend« 

1765«  8- 
Das  Evangelifche  Zeugnifa.  ebend.  xf65.  8^ 
Betrachtungen  über  das  Vater  Unfer.   ebend«  i7<$5*  8« 
OhnmafsgebUche   Gedanken   über  die  Zeitrechnung  der 

Begebenheiten,    welche   in  dem   Buche  der  Bichter 

dargefiellet  werden,   ebend.  1766«  8* 
Gnade    und   Wahrheit  nach  Anleitung  der  Sonn-  tin4 

Fefttagsepifieln  vorgeftellet.    ebend.   1766.  8* 
Betrachtungen  übe»  die  Sonn-  und  Fefttagseptftela,  (emt 


/ 
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v<  den  Pallidnsbetraülidttuigen;     HambuTg    i7tfd*   tfp.  70» 

.73.  75.  78.  79-83.  8; 
Be^cacbtungen    über  die   Soonp'   tind.>FeIttagsevai3gelia, 

famt  den  PalRonsbetrachtimgen.    ebend.  1767;  öß;  71. 

7^  74*.  7^  ßo.  ^1.  oa*  8«  , 
Hauptinhalt  der   Betrachtungen  über  die  HieiUwabcbei- 
<i  t<a»  welebe  intiden.MontB'gs-Betfiunden  in  der  Do^n€« 

kircbe  17ÖÖ  bis  17Ö8  Y,orgetragen- wo,rden  find.  Harn« 
♦:  borg.  ß.    :  /   7       ;  ^  ^ 

£zlfiuterung ^der . Worte  Johannis   in    leineiib    erften 
* «  Briefe  Kap.  5.   v.  i4  — ^  13  >  ^  nebp:-^  einer ^  Predigt  über 

Job.  6,   ir-^  15  aj3i;  Sonntag^e  Xätare*  Leipe.  i7Ö7.«8- 

Der  Brief  Pa« all  an  die  Röoiei:,  nach  dejn  Xjrundtext 

>  überfetzt^x  i^eblt  Erklärungen  iuid  Anmerkungen«  Harn- 

.   bürg  1770.  gr*  8. 

Erfier  Brief  l^auli  an  die  CDrintfaer  u«  f.  w.    ebend. 

i   177«.  gr:  8.  ^  ■   ^  ■  ^ 

Zweyter  Brief  Pauli  an -die  Corintber^  '  nacb  dem 
. :  Grundtext  .überfetzit ,  mit  kuvzen  ^  Erklärungen  v  und 
.  Nutzanwendungen.   Leipz^  »772.  gt.  ß.  . 

,  Brief  Pauli  au-  die  Epbefer  — .  Jk773.        ^  '  '  ' 

Brief  Pauli  aii  die  Galatei'   —  i773^  v 

Brief  Pauli  an  die  Philipper  und.  ColoITer  -^  i774« 
'     Erfter  Brief  an  den.  Timotbeus  —  1775. 

2«w^yt6r  Brief  .P a  ul  i :  an  den  T  i  m  o  t  b  e  u  s  -*-  i776« 
Brief  Pauli  an  den  Titua  — .i77<^-        *  '•  , '., 

Brief  Pauli  an  den  Pbilemoa  -^  i77^-  gn  8- -  "^ 
,  Der  Prediger.  Salomo  nach , dem  Grui^dtext  überfetzt 

und  erläutert.   Leip^s.  i77fi.  gr.  8- 
.  Ueberfetzung  uüd  Erläuterung  des  erßen  und  zwej^tea 
Buchs  Molis.     Quedlinburg  u«,  Blankenfourg  .  a7(74« 
gr.  4.  »  .  *       ..  ': 

..^ ^.  dea. dritten,    vierten  i^nd  fünften  Buchs  Mofis« 
,  ebend»  i775«       .   > 
>^  ..^  der   heiligen  Bücber  Jolua,    Richter  y    Rutli, 

X  und  2  Samuelil.    ebenda  i774«  ,        ' 

«^'«^  des  ifien  und  2ten  Buchs  der  Könige,  ißen  und 
£ten  £uchs  der  Chsfonik)  Esra,  Nebamia»  E&ber» 
.  ebend«  1776* 
m^  -u.  der  Pfalmeii*   ebend*  i7?7* 
'    -—.  r^  des  Buchs  Hiob.   ebend*  17^7* 

'A—  -7-  der  Sprüchwörter  ^    d^s  Predigers  und  Hobeali«« 

des  des  Königs  Salömo.   ebenda    i778* 
•««- -^  des  Propbeten  JeTaias.   ebenda  i78o* 

-  *  ; 
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Ueberfeteung  un<I  Erläuterung  der  WeilTagungeii  Jete- 
miä  und  Hef^kiel;  nebß  eioexn  Abrifs  des  Voa 
Hefe  kiel  befchriebenen  ,Teu9pels.   Quedlinburg  und 

•  Biankenburg  1784.   g^*  4« 

— *  —  des  Prophatea  DanieTs  und  der  zwölf  kleinen 
Propbeten  Uolea»  Joel  u.  f.  w.   ebend.  i707.  gr.  4» 

*—  — -^  der  "Enbpülmetx  y  welche  in  den  Hambürgi^ben. 
Eetfiunden  vörgelerjen  werden,  Tarnt  Nutzanwendun- 
gen,   ebend.   1777.  8« 

—  —  der  drey  erfi:en  Kapitel  der  Qffenbahrang  Jo- 
hann is.    Hamb«  i779»   gr«  8* 

Aiuführliche  Prüfung  des  5ten  Fragments  ans  der  Wol- 
fenbütteliTcben  Bibliothek  von  der  Auferftehung  J«f  u, 
durch  welclie  zugleich  die  AuferßehungsgeTchichte* 
Chriitr  befiäJtiget  und  erläutert  wird.    ebd.  1779.  8* 

Prüfung    de#  ^ten.  Fragments   aus   der  Wolf.  Bibl.  yon 
^m  Durchgänge  der  Ifraeliten  durch  das  rothe  Meer» 
ebend.  1779.  ö* 
.  Unterfuchuo^g  d^r  3  Mof,  189  7~^i8  befindlichen  Ifra^* 
litifcben  .£hegeCetze.    ebend.-  i78o.  4. 

Abgenöthigte  Vertheidiguiig  diefer  Unterfuchung..    ebd« 

1780.  4* 
GttüAj^e  Prüfung  der  Abhandlung  des  Fragmentenfeh rei« 

bers   yon    der.  Duldung  der  Deilleni     und  des  erAea 

Fragmente  von   Verfchreyung   der  Vernunft  auf   dea- 

Kanzeln.    Hamb.  i7iio«  8* 
Genaue  und  unpartfaeyifche  Prüfung  des  Fragments  ans 

der  Wolf.   Bibl.   vom  Zweck  Jefu  und  feiner  Jün* 

ger«  ebend«  i78t«  6» 
Anweifungy    wie  die  von  den  vier  Evangelifien  aufge- 

gefetzte  Nachrichten  nach  deir  2^itrechnung  auf  ein«' 

ander  folgen.   Bremen  i78i»  8* 
Amführliche  Prüfung   des  zweyten  Fragments  von  der 

Unmöglichkeit'  einer   Offenbahrung,     die  ^ alle   Man- 

fcben  auf  eine  gegründete  Art  glauben  können,  Hain- 
burg* 1782.  gr.  8- 
Erklärung  der  fogenannten  Bergpredigt  des  Herru  Jefu« 

ifier.und  s^r  Theil.   ebend«  i785-    gr*  8« 
Die  bewundernswürdige  Liebe   Gottes  gegen  dia  Meh« 

leben >     aus  1  Job.  4,  16  —  Ai   bey  der  öfientliched; 
'    Feyer  feines  50jährigen  Lehramtes,    famt  einem  kui^ 

zen  Abrifs  feines  Lebenslaufs,  ebend.  i783*  4* 
Beweis,    dafs  die  Worte  Chriftit    liucr  kif  z^r^af 


s 
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'-   ficK  ««f  i»%  Stta^eriebt  über  die  Jiideii    besiehen. 
j   Hamburg  t704.  4-  ' 

Beftättgter  Beweis  u«  f .  «wi^  ^  ebend.  i784«  4«    * 
Von,  der  Seligkeit  derer ,    die  von  Clirißo  nichts  ^f* 
|,i^eii|    lind  ihren  Uin(t;andea  nach  iricbts  wifien  kön- 
..   lies,    ebeod.   i7d4*  4* 

AusfübrUcbe.l^rüfaag   des   vierten'  Fragments   u«  f.  vr. 
-<  ebend*.  i7d4*  8« 
Entwurf    feiner   Fredigt  '  am    B«ifstage«     ebend.    17^4. 

• ^785- 8«  '     - 

Beleuchtung  der  S^hlufsworte  der  Sphrift   des   Mofes 

'-'  Me-fid  elsfohn  »n  die  Freunde  JLeffing's,  indem 

igten  Stück  des  (Hamb;)  Gorrefpondenten  i78<^*  8* 

Sfcas'  neue  Teftament.fo  überfetzt  und>erUiirt,   «dafs  ei 

..  ein  jeder  Ungelehrter  verftehea  kann«     Erfier  That]« 

1  welcher    die    wer   Evangelifteä    und    die  'Apoftelge- 

/.  ftbichte  enthält.  Quedlinburg  u.  Blankenburg  t7g7« '— 

Zweyten  Theils  ifte  Abtlieilun^,     vfselcho  ,die  Briefe 

an  die  Römer,  KoriBtbei: .  and  GaUter' enthält«  ebend. 

i78.^*^  ^-»    ^te.    und   letite  Abtheilung,    welche    die 

.  Bviefe  der  Apoftel  und/die  OiSenbafarung  Jo^hanail 

enthält;  nebit  einem  Anhange,   ebend.  i788»  gr.  8* 

Das  üble  Betragen   der  Menfchen  gegen  J'efup;    am 

:  jährlichen  Bußtage  vorgeftelh.  Hanä.  a787.  8* 

X) er   Hauptzweck    des    Üeidens    und    Sterbens    Jeftt* 

Köthen«  1787*  —     fites  Stück,  oder  Einflafs,  welchea 

der  yollkommeiie  Gehorfam  Chrifti  in  unfere/Recll^ 

-  fertignng  hat.  ebend.  i787-  —   Stes  und  letztes- Stückf 

oder    die    durch    Jefum    geltiftete  VerfÖhnung    der 

Meüfchen.  ebend»  i787-  8^  ' 

.Dankpredigt  bey  der* -Feyer  des  den  26ften  April  i7g9 

in  der  Domkirche  angefeilten  Fefi;e^  für,  die  Wieder* 

■geaefung  —  des  Königs  von  England,  über  l!«uc*  \% 

•  4&"  47.  49^*  öo.f  eb^nd.  1709.  8»      ' 

■/.'.'        .       '.      '^  .;*'■'     ■ 

Gab  heraus  und  begleitete  mit  einet   Vorredß:       \ 

Gxtmdliche  und  erbaulich^  Erklärung  des  Briefes  Pauli 
.  an   die   Römer,    in   einigen  Fred  igten  v;on  d^m  feel. 
D^  Rogall  vorgeitellet.   Königsb.  1.746.' 4. 
jtuffätze  in  der  Ziegraifchea  oder  fo genannten  fchwtr- 
sen  Zeitung. 

Sein  ^ildnifs   vor  dem  xSittL  Band  feiner  Erläuterung  dei  nenea 
TcA^jaemfs» 

VcrgL 
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..Vergl.  4rn,p'ldt^i  HiÄorit'  de»,  Kjoivgrabergircken  |7ttlVörßttt 
Th.  «.  S.  822  u.  f.  Zurätze  zii'derfeiben  S.  44^  . .  Foj^tgcfetzt« 
Zuiatze  8.  5&  u.  f.  —  ,Ä^r  ©fli^i^  a/t7«'/jN^ues  gelekrtej»' Eu- 
ropa Th.  7.'  S.'7ö(8--*7«i-  -^  Der  rdn  ihm  f^flÄ  «^erftViilfie 
'  .  AbrUs  feines  lieben,« ,  in  der  vorliia  erwähnten  Schrift :  Die 
'  bewimdernsyv^ürdige  JU^be  Gottes^  — r^  Schlich.t:e ^ro II* s 
Nekrolog  auf  das  Jahr  1790..  B.  1.  ^  §.  4^6  J-^siji  *-*  Jf^olJ- 
rath's  Chit^terifiik  «didc  u.  merkw,  JWenfcl^LeiUvTh.  a,  (i79i> 


<^^ 


I^ÖLINARI   (GhR1STÖPh)v  ' 

•^  *  D.  -äer-  Medicin  und  kuiferl^  köriigl,  Hofmedikui  zu 
Wien:  geK  zu  Trident  am  ^o  S^ptemhir  %i.i^j  ^ejL 
'arh  2  Apyil  \7if\.  ^      •   '    "    '-'  .    '     *»      "/"T)     -., 

De  Itructuza  pulaiooum  zi^tu^ajU.  et  la^fa.  -  yi^anae 
1752.   4*  ^        ; .:,    .  ,  „  .    ,^.   .j 

Epiftola  ad  Antonium  Störck,  qua  inulierU  ^a 
Icirrho,  cuiatäe  hiftCMTia.  exponttur*   itid,   1761.  ß.. 

De  miliaiium  «3s.%othematum  indple  et  tpctktioj^e .  dis« 
quiiitio/  ibid^  x76^,,Q.     /   ;     .  V  ,  . .  . 


MöxiTOR  (Fr  Aifz  Joseph^ 


■« 
i 


i ; .  ' 


.  Steine  zu  Heiddhergj  erwarh  fich  dx>rtdi»  mjedi- 
cimfche  ]]f6kiorwürdey  war  hernach,  drey  Jahre  lüng  fr ak- 
tifcher  Arzt  zu  Schuiptzingen  und  Mannheim  j  'nhdcnin 
(edis  Jahne  Stadt-  und  iMndphyßkus  p  Neufiadt  nnder 
Haard.'^hieraMf  feit  dem  Anfang  des  JTa/irei  ^734  ör- 
dendicher  Profeffor  der  Medicin  Auf  der  Vnit.erßtnt.  pi 
Heidelbergs  und  i739  -L«?^«^2:£  des  Fürfien  Efierhäzy 
zu  iVien:  geh.  zu  Neuhurg  (?)  .  *  .  .;  gefi.  J  .  ,  ' 
Einige  DiSATtmoneti,  ;  . 

Vergl.  Ne hellt  .Oratio  de  Vita  et  meritis  ProfciTottiitt  Medici- 
nae'  orüu;  qiiL  — r-  in  Acad.  ^eidelbörgi  florüeruixti  in  Actf« 
i^etoxuw  fecul».—  Acad,  Hei^elber^.  p.  2^7    (i7a7^.4j. 

.     ^   '-  ■  ,  ■         ■  . .  '^         f  1      •     ■  ■  y 

Moll    (Stephan>     . 

Erß    Pfarrer   zu  Sehweiniorf^     ISi^rdlingifchen    Ge* 
hiets,   hernnhh  üeh fj^^  zu:  Nehermemmingen,,   deffelhen 
Gehietsy  zuletzt  feit  1792  Biäkohuszu  Nördlingen:   geb. 
dafelhii  am  fiA  Februar  1744;  ^#  «^  ^0  Sept.-  i^OO. 
Neunter  Bahd.  ^^ 


Il4ft  Moll  (SJy  KJöujbK  (O*  IL)    ^ 

4 

ILiandpTedigt  über^die  gegebenetk  A^rgemifl«^    S«li^a- 

bach  177^    8;  . 

^ujffätzfi  tm.  NöTdlmgirchea  SdiulmagHsui.    .,    ' 

MöLLERi  (OlAtjs  Heinrich). 

rrofejfor  Jionorarius  *  det  laitterarhifiorvb  auf  der 
Univerfitäß  z»  Kop/enha^en  feit  1744»  ;  ufid  R^l^^r  zu 
Flensburg  i^49*  ä*^*  *•*  Fltmhurg  am  9  May  X7i5i 
g-Ä-y?,  nm  5  jrf/7rzZ  1796. 

Commentatio  de  vita  et  icriptis  Job«  Molle ri,  Fleni* 
burgt^nßt,  '  pectoris  quondam  fcholae  patriae  optime 
menti,  cura  Biernbai'Ai  et  Olai  He^nfici  Mol^ 
lerorum«  Slesvici  ^734-  4« 

^Däaifche  Biblioithek^    oder  Sammlung  von  alten,  und    \ 
.neuen  gelehrten  Sacben  aus  Dänemark.   4t^s  bis  ptei 
Stuck.    Kdpenh.  u.  Leip%.  i743  — 1749-  Ä-     (^f>  3 
erßen  Stücke  von  Lud.  Harhoe  und  Jak»  Lange* 

Ifacbri(:jbt  Kon  eioer  vpiliabenden . Schleswig nnolfieini- 
fcben  Kirchen-  JPrediger»  und  SchulgeCchichfe«  Scbles- 
Wigv  1744.  4*  ^^ü^h  in  den  Hambargifchen  Berichten 
von  den  neueften  gelehrten  Sachen  1744»  S«  ^9^  ^  ^' 

Hiftodfche  Nachricht,  fowohl  von  den/  königlicbea 
Prqpften  überhaupt,  welche  den  Kirchen  der  Stiitt 
und  dea  Amt»  Flensburg  feit  der  Reformation  vergt* 

^lUndan^     alt  auch,  infonderheit  von  dem  {^^^11  ^^d 

^eii    Schriften    M»  Friedrich  Da mc^    Flensburg 

i7Si.  4»  «  ^  , 

Eine*  alte*  merkwürdige  Nachricht  von  ChriftianilH 

letBten  Stubden^    nebfi  einem  Ver^eichnifs  der  Sciir 
bentbn,    welche    von    dielem   Könige    m    befondem 
Schriften  gehandelt«  .ebend.  1754.  4* 
Hiftorifchet  Bericljt  von  Flensburg»  welchen  ein  dorti« 

fer  ^atfasirerwandter  (Jonas  Hvyer)  zur  ^eit  des 
aiferlichen  Krieges  in  feinem  Exilio  a&u,.  Malmoe 
i6&g  ^ufammengetragen.  hat;  nebft  eine^  Vprbericht 
von  delTen  Vorfahren^  Leben  und' Schriften,  ebend. 
1759  .0-  »7Ö0.  4* 
Bericht  von  verfcJbiedenen  Ländern «  Städli»!  und  Ge- 
genden des  Herzogthums  Schleswig »  Wie  auch  v9d 
etlichen  Freygütern  dellelben^  aus  de^i  eigeiibändi- 
gen  Auffats  des  Varfaflefs  das  Berichts  von  Fleui- 


\ 


r- 


Varg«.  ah  ein  Anhang  deflelben,    ans  Licht  gefielt.' 

,   Flensburg  1761.  4.   .  ,         .    ,     . 

Hifiorifcbe T^achrioht  von  -der  Kirche  su  St  Jobannii 
in  Flensburg ,  wie  auch  vo.n  den  Faftorlbus^  die  vor 
und  nach  der  Reformation  feit  ^0  Jahren  derfelbea 
yorgeftanden.    ebend/V7<S&*  4«. 

Hiftorifche  Nachricht. van  der  St.  Joha/miskircha  iii 
Flensburg  und  den  .DIaeonis>    die   feit  &00  Jähren 
.  bis  hierher  derfelben  vorgefianden.  ebend.  1763.  4. 

Hiftorifche  Nachricht  von  dem  uralten,  adlichen  und 
nunmehr  zum   Theil    hochgräflichen  Gefchlecht  ider 

..yon.Holfiein  ^iberhappt >    und    von  der  MöUen- 

,   hagifcben^  Linie  infonderheit*    ebend»  1763.  4.  ^ 

Nachrjclit  von. dem  adlichen  Gefchlecht  dar  Hee&eii« 
ebend.  1764.  4» 

Drey;  genealogifche  Tabellen«  aus  welchen  erhellet,- 
welcher  Geftalt  L  K.  H.  Wilhelmine  Caroline, 
ErbprrntelEn  von  Dänemark,  und  S.  H.  D.  Wil« 
he-lm,  Erbprinz  yon  Heilen  r  Caflel ,  beyderfeits  fo- 
wohVaus  kÖnigl.  Dänifchen;  aU  auch  aus  dem  Hoch* 
f ürMch  •  Heffifchen  Haufe  abftammeii.   ebd.  »764«  fol. 

Animadveriiooum  in  fcriptores.  aliquot  hiAoriae  littera» 
xiae  rttfcentiores  hifiorido-criticarum  erronea  emendan* 
ti.ym ,  obfcura  iUufitantium ,  dubiaque  de  iis  vifa  vdl 
conErmantium,  vel  refellentrum,  Specimen.  £x  fehedis 
paternis  col]egit,,recenfuit  et  illufiravit.  -  ib..  C1765).»  4. 

Genealogifche  Machricht.  von  dem  uralten  adlichen  nnd 
nnnmehro  ho^bgräflichen  Gefchlecht  der  von  Bau> 
difCin/  ebend.   1764.  4« 

Genealogifche  Tabelle  und  Nachricht  von  dem  Era^iidti* 
.leben  Gefchlecht,    ebend.  1766.  foL 

Sechs  genealogifche  Tabellen»  bey  Gelegenkeit  derallet> 
'  bSchften  königl.  Vermählung  ^Chriftian  VII  und 
Carolina  Mathilda  entworfen v  aus  virelchenver- 
helleti  welcher  .Gewalt  Sie  beyderfeits  fowohl  voä 
den  Königen  zi)  Dänemark  und  Norwegen^  als  auch 
.den  Königen  in -England,  ,  Schottland  und  Grofübri* 
tannien  auf'  vielfache'  Weife  ah&ammen.  ebend« 
v|766/foL 

Beyträge  zur  Civil-  J(i¥<^hen-  und  Gelehrren » Gefchifhte 
der  Stadt  Flensburg*'  ebisnd.  i7Ö7»  4.  (^Sie  enthatten 
den  erwähnten  Hi&  Bericht  von  Flensburg,  nebll 
deffen  Atihang,  die .  Nachricht  von  dem  Gefchlecht 
dar  Hee&e«,   di#.  Naehr.  von  jdea  Flentburg.  Pröp* 


^ 


',   'fien;  vu  ^^U    N^chrv  voä  fle^  Kirche'  St.  Jobannis, 

deren  Pafioren  und  Diakonen.)  •     « ' 
Beyträi^e  Lzür   Kirchen-   tinä   Pfißdiger •  öefobichtc  dct 
».im   üerzogthüme  >'Schle£wi|f  belegefiea  Aemter  Apen* 
•  .4^ade,   HadierU^b^ ^ \Taiid^rD ,    nach' Anleitung; eiiier 

g)»nea1ogifcheii  Tabelle  ^ntwof^feh.*  Flensb.  1769.  föl. 
fiiftdri£che^^^aehjriclit-  Von    dcsn 'Königen   und  Fürften, 
i  •  inlondetheit  auaL^em'GldeBtmrgif^heii  Staoinie,  weif 

.«che  die  Mers!X>gfliuäAetf  S^eawig'uad  HoKtein  W 
i. »  hercfi^ht  haben ;  -  nebfi:'  verfekied^nen  getiealogifchen 
rv^Tabellea /j9«h  dtfttt^^achkomm^sl  1,  Sveno  11^  Kö- 
-. «  M ig» ''.  tri  Dänf^mark  {     2.    G' e  rh  a r  d   1 1 , « '  Grai^en^'^on 

HoIÜeln  und  Sohaumbürg;  5;  (l^hi'iltian  I,'  K&nigs 
.  .  in  Dänemark.  '*-     Bey  Gelegenheit  ^itfet'  fbyerlicbfea 

Kede  auf  , da»  OeburUfeß  Königs  Chr^fii an  VII; 
,  ■  kufr  ^m  eig^nfaä  ndigen  Auf fa tz  J  l>  n  a  a  H  o  y  e  r's  aas 
,.  JLiicht  geftallt; 'abend.   177a. '4. 

^etfis^e»  Ebrengedachtnifs ,  Welches  feinen  Eltern  ä&f- 
-s'gerich^tet,  Worden,  und,  aufser  j^en  bey  ihrer  Bcerdi- 
>■  guBg*  und  EU  ihrem  Andenken  gehaltenjßn  Leichpre* 
.  ;digten>  Reden  und  Abciankungen ,  -  eine  Nachrkbt 
-  vOa  ibreiB  Leb«tt  und  Vörfahten  in  fich  fafet.  ebtoÄ. 
.-     177  ••■  4-''''    '  '         '         '  "     "       ,  •  /  .    .     1' 

fiiftorifch-g^nealogiCche    und    diplomatifche    ;p^«ehricht 

'voa'  dem  .uralten  adlichen  Qefcblecht  der  vdn  ,^^' 
. ;  1  e  f  e  1  d  t.  *^  Nebft-zeba  genealogifchen  Tabellen^  ebd. 

1771.  4-  .     *  ■       ^^  ^        ' 

hieben  genealogifche  Tab^llen^  zur  Erinnerung  der  Ver- 
mählung der  Frinzeilin  Louife  mit  dein  Landgrafen 
V  und    Prinzen  %  K  ä  r  1    von   Heflen  •Caflel    entwÄf«»« 

ebend.  i77i.  fol»  '« 

£eytrBga  kur  AdelsgefchiGfate  überhaupt,  .  itifonderh^ä 
;  .aber  die-  .Däntfchen  und  Schleswig -Holfteinifcbett 
-j  >iftör  TheiK  ebd.  177a.  —  «ter  Theil  ebd. -i  775» l»'« 
Genealogifche  Tabellen  voyn  den  Vorfahren  und  Kio' 
dera  Hrn.  Georg  Friedrich  von  Holltein  uad 
Fram  Sophia  JKLagdalöiia,  Gräfin  von  Kauth. 
,    ebend.  ifja^  foL  ' 

Genealogifche   Tabelle   von    den    väterlichen  Yorfabren 
r    und  Nachkommen  des  Cammerraths  Hilmar  Mei^- 

ckew    ebend.  i77.3.  fol. 
Genealogifche   Tabelle   und   Nachrichten  von  den  Vor- 
fahren und  Nachkommen  Job.  Gerhard  Fedder- 
Xen,,    -fiürgermeiHess  in  Flensburg,    und  daflen  Ehe- 


» ■ 


K  ^  1 
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1773.  foi.       ■...•■•/•         •    ,.    :'•■-/ 
ErneiLejftes   Andenken  .^jss   durch' miW^. Stiftungen  una. 
^Legate   um   Flensburg  hocbver^igiU^u  Bürgerm^ißifcr» 

Gerdt  von  Merfel4t.    ebend.,  i773*  4,  ' 

Etren^edächtaiCs,  Peder  Fedderfen  dem  altern  upd 

dem  Jüngern,     dcpütirten  Bärgern  und  i^aufmännern 

in  Flensburg,  .errijchtet.,  ebepd,  4r773*'  fP^' 
G^nealogilche  Tabelle  und  Nachriebt  von   den   mütt^r- 

Kcben^Vovftkren  und  KioÄlern  der  .EUegattm^.  F  r  i  e  d  fl 

.  Woldfei^,.  Räthsverwandten   41%  Hutum^    X^ucia 

\Pe;te|fen,   eb,epd,  177S..  fol.    .,     /:    ,.  .;  ?, 

Geneälogifche    Tabelle    Von    Anns^^  J?0  tcrjfen,     Jes 

.  F;ien^burg.  Uqfpital -  Yprfteber? ,.    ]>Iatrbra.»  HolftJ 

Ehegattin,    ebend.  i77ci.  ^ol.  .,  -- .    /   -    !      .'  -^ 

Genealogifcba  Tabelle,  von  d^j:  F  r  ^  b  n  ifcben  ptad  ^^ 

dern    Flensburg.  Familien,    auk>M{ekb^k.  entfproffeii 

*  find  Laurentius  pVebn  pi.  (.  g?,  t eb^.,  1774-  W. 
6(ßnealogifqbe  Tabelle  von  LorenÄ  Pre^xn,  unA  fei- 
ner   Ebegatti».  CiatbarMia  .^tr^ckeir*?.     eban* 

.    1774.   fol.     *;  , 

fieneaViig.  Tabellie  yoi?  ptto  Beyerfs 

1774,  .foi,       •  '   '  '      '"'r'-"--'    ••i«   "''•j 

qenfajqg.    •JTab.    vpn. .  d^  Beyeritf^beii.  FamOie,    lö^ 
.  fo   ferne   aus   derfclben.  abftawn©^  Q^o^g.  tj*»'^?« 
wpd  deffei^  erfti?.  EbegaHin  Cath.  MarU  MuUeniT. 

ebend.  I.774«  Mr  '^  -  '  .  -■'  v  ^  ^ . ;.  '  ^ 
Genealor..  Tab.  voa.der  ^ittem,a,lT.ifcten,.KVo  cke- 
rifcbeVi,  Vettifehcii,.  Timcmifc^enund*>tidern^lteii 
Flensburg.  Familifen,  aus  .welchen  eutfprblleaBri- 
gitta  Cbriftina.Lüiiers,  geb.  Tiwnae»,.  eh^d. 

♦  1774.  fol.  ^  ,'  ;^     J,      . 
Genealog.  TaK  ^on  Nik-  Hallen  fx^n  und  deffen  Eher 

.   gatton/Catb..Elif.  Peterfen.    ebend,  1774-  fpU 
Preyzebn  genealog.  Tabellen  von  Feder  F edder »eji^ 

und^  deffen    Ehegattin    Lucia     Sülings.  .ebend. 

1774.  fol^  .         :         .;       .     -     .      , 

Erneuertes    Andenken    der    milden   Stiftungen^    anrcU 

welche   fich   der    vor  £09   Jabreq  .  yerftorben^  StiWr 
'      der  Latein^ Schule  Ludolph  Naamani  ,und  dctleoi 

Eltern    um     Flensburg    yerdieut    gemacht.,     ebeöd; 

177/^.    4-  '  r  t    1.        T    '    A 

yermifcKte  Nachrichten  und  Urkunden,    welche  Lu<K 
N  a  a  m  ä  n  i,  wie  a^ch.  den  Francifcaneroidcp  und  det^ 


\ 


ft4&- 


H^Lii^ti  (ÖLAt^^  HixHiitc»)t 


fen  Söbiddale  in  Üihiemark,  bdCcHiAei«  sut  ZUt^der 

Reformation,  betreffen.   Flensburg  i775»  4« 
Bift,  'und  genial.  Nacbr.  Von  dem  tiralten  adlicben  Ge^ 
-  fcbiecbt«  derer  von  Zaum  oder  Subm,    weichet 

im  ipten  Jahrhundert  in  Posimem  entfpröITefi  iß,  und 
i  fleh  in  den  folgenden  Zeiten  in  Holland,  Schweden, 
"■  Polen,  Rofftland,  IVEecklenburg,'  Sachfen  und  Holftein, 

\7ft  auch  in  Dänemark  und  Norwegen ,    aulgebreitet 

hat.  ebend.  i77$.  4. 
Genealog«  Tabelle  und  Nachrichten  von  dem  alten  Ge- 

fchlechte  derer  yon*  Lütten,   infonderbeit  von  den 

müttef lieben    Vorfahren  des  Kammerratfas   Hilmar 

Meinc'ke,    ebend.-  i775«   ^^1,  u.  4. 
Genealog.  Tab, -nnd  Nachr.  von  Gabr.  P6ter  Gade- 

bufcb.    ebend.,  1776.  fol.  -    '    " 

Gefnealog/Tab^  und  Nachr.  von  den  Voriabren  der  Tier 
'    Gefchwifter     Elfabe     Marsaretba  ^      Johann, 

Chrifiian,  *nml  Joh.  Ghph«  Ambdert«  ebend. 
•1777.  fol.  V  '      ^ 

Genealogifche- Tabellen  ntid  Nachrichten  von  Terfcbie* 

denen,     infonderbeit  Mecklenburgifchen -,     Fommeri« 

Ibhen    und  Scbleävrig*Hb1ftei<iifehen  Familien,    iül 

welchen   entfproflen    Chrißian  Freyhr.  von  Ne t* 

telbUdt  und  delTen  Witt#e  Mafia  Amalia  Lut- 

kemann.    ebenil.   i77ir.  4I 
Ehrengedächtnifs  Nik.  Nummenfem  ebd.  t777.^. 
Erneuertes  Andenken  Sr.  Ebrw.  Tiiomaa  Attserfeo, 

FaAors  zu  Steinburg,    ebend.  1770.  4* 
Gi^nealog.  Tab.  und  Nachricht  van  der  Valetitineri» 

leben   Familie,     infonderbeit  von   Jürgen   Valen* 

tiner  und  delTen  Ehegattin  HelenH  Fauft.  ebend, 

.1778.  fol. 
"—  T"  von  Hans  Hänfen,   ebend. '1779«  ^^^* 
-^  —  von  den   mütterlichen  Vorfahren  der  Gebrüder 

Detlef   und    Gabr.    Fet    Gadebufch»     ebend* 

J779.  fol.  . 

"^ von  Ge/Clä den«    ebend.  1779.  fol. 

•*—  — ^  ypn  Lorenz  Hänfen«  ebend.  i779«  fol* 

*-7  —  von  der  Strefowifchen  Familie  überbiiuptf  nfld 

insbefondere  von   den   Vorfahren   und  NaohkömmeOf 

veie  auch  ,dem  Leben  und  den  Schriften  Hrn.  Con* 
.  rad  Fried r.  Strefo w*s ,  Coniiäorialratjüs  und  Kl^ 
'    chenptobfts  auf  Fehmen^,    wie  aucb  Haüptpafiors  in 

der  Stadt  Bui^.   ebepd.  1781.  £61. 
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Ebrenge^cbtnira*  Firau  Anna  Eddow»  feb»  Stri- 
cken, und  ihrer  zwey  Söhne  Heinr.  Faulfen 
lind  J^  Ic.  C  h  r  i  ft  i.  £  d  d  o  w«  Flensburg  1 739,  fol. 

Erneuertes  Andep^sen  des ,  Flensburgifchen  Burgermei* 
^er«  Marcus.  Scbtöder*s 9  wie  «uch  des  Stadt- 
fecretär«  Hermann  R.itgenberg,  ebeud.  1732.  fol. 

Regiae  urbis  .  Flensburgiae  ..cborograpbia  encomiaßica, 
confulibus  et  fenatQribus  inclutae  in  em&dem  reipubli- 
cae  ante  annps  CXC  dedicata,  Slesvlgae  e^^eudebat 
Nie  oh  Weg  n  er  ifipa,  occafione  orationu'm  Gym« 
nafticarum  renovata.    ibid,  eod,  fbl. 

Genealoga  Tabelle  und  bift.  Nacbriebt  von  Sr*  boch* 
'  gräfl.  JSxcelL  Hrn.  Gr^gera  Cllirifiian,  Grafen 
.  yo'n  Haxtka^Cen«   ebenda  i7d5*  ^ol«  ' 

Eroeuertaa.   Andenken    des   Flensburg.    Bürgenaeiftara 

Heinr,  Xn  Merfeldt,  iMid  delTen  Stiftnugen.  ebend. 

1785.  ^.  * 

Kurse  biftorifch  •  genealog.   Tabelle  und  Nachricht  von 

dem  tiralten  adncben,     fireyberrlicben  und  hbcbgräfl. 
•  Gefchlechte  derer  von  Haxthaufenf  inüonderheit 

Ghrifts an: Friedrich  v,  H.   Schleswig  i784.  ft>l. 

Martini  Ruari  et  Job.  Kircbmanni  Gpiftoläe; 
iUNova  Bibl,  Lubec.  Vol.  ^.  p,  155—160.  Vpl.  iL 
^144  — 1$6.  VoL  IV,  p.  lÄi*^  140  (1753.  1754.  0). 

^     Für    die  Nachrichten    vom    BaltiCpbexi   Meer    {('e- 
ferU'er: 

Nachricht  yon  den  Faftoribus^  welche  der  Gemeine^u 
>  Alt*Hadersleoen.  feit  der  Reformation  vorgefianden; 
1765.  St.  7.^  S*  9  n.  ff.  St.  »5»  S,  55*  -r  Nachricht 
von  einer  böchft  feltenen  «nd  merkwii^digen  Schrift 
Canuti  Brantüi  Paßörs  au  Qusbye  im  Amte  Ha« 
dersleben;  %766*  St.  i5*  S.  53  —  7i-  -^  Nachricht 
von  den  Faßoribua  au  MoUrup  und  Bjierning  im 
Amte  Haderslehen;  i7$ö.  St.  Äi*  S,  85  n,  ff.  — 
Nachricht  von  Syver.t  Ranizau«  Amtip|nn  jsu 
Hadersleben 5  1767.  St.  33*  34«  S.  130— 130^  (VoU- 
fiändiger  in  den  Schleswig -Hol&ein«  Anzeigen  i77o* 
S,  £81  —  2840  .  .     ' 
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'  Irt  f!ie   Schleswig -HolftißJnifctcii  Anzeigen 'Zi^yiVr 

yi?zC  1758  folgende  Ahhandlutigen    eihrUcktriy     Äe 

Jowohl   zur  Schi,  Wotßein*    bürgerlichen  y     hirchli" 

»  chen  und  gelehrten  Gefchvchte  gehören ,    als  nuek- 

den  Ddnifchen  und  Holßeinifchen  Adel  betreffen^ 

.  NacLricbt  von  einem  zu  Overfee  im  Amte  Flensburg 
verftorbcnen  Prediger,  welcher  61  Jahre  feiner  Gc* 
'  meine  vorgeftanden>  und  delTen  AntecelTorihus ;  i758* 
S.  253'  u.  ff.  -^  Lebensbefthreibung  dea  konigl.  DS- 
nifchen  Jußitzraths  und  p.i  der  AG.  Burch.  Job. 
Li  e  in  b  k  e :  ehend.  S.  266  u.  ff.  • —  Nachricht  von 
der  Reventlov ifchen  Familie  überhaupt » •  und  in- 
fouderheit  dem  königl.  geheimen  Konferensrath  und 
Kitter  vom  Elephantenorden,  Claus-  R'e  v  e  n  1 1  o y ; 
0bend,-S,  620  u.  ff.  .«— -  Nachricht  von,  J^oh,  Lal«. 
Schrifteu^,  >  ebj&id*  S*  Ö55  u.  ff,.  —  Anzeige  «von  fcr 
Jubelboch^eit  des  Bürgermeißers  Loyt  zu  Fleqs- 
..huig,  und  Nachrichten  von  deflen  Vorfahrei^,  .wel* 
che  verfchied^iie .  geiftliche  Ehrenämter  im  Her^pg- 
thumft  Schleswig  verwaltet  haben;  elend.  S.  748 
u.  ff.  -r  Hili.  und  jgenealög.  Nachricjit  ypn  ^em  ur- 
alten adlichen  Gercniechte  der  von  B er ck entin, 
und  infonderheit  dem.  Grafen  Ghrißiä'n  Auüß 
v.  Berckentin«  £eh.  Kath  im  £e}i.  Staat« ? Coflnl 
upd  Kitter  vom  E^epfaanten;    1759.  S.,.120 — 150.,*- 

'        Keq^nlipn  ,  einiger  .  Schriften ,     welch«^   ypn    Königs 

Chriftianlll   jüngß^m   Sohne,    4Ierzog  Johant 

dem  Jüngern,  handeln;  nebfi  einer  kurzen  Nacbricht 

von  den  Verfa/Tern  derfelben;  et^/zd.  'S.' 3«4  u.  ff,  — » 

Nachricht   von    der   Ordiiration    eiiies  Predigers    auf 

Nordftrand,^    welche   zu  Wittenberg    g^fchehen    ift; 

,    jiebft  dem  von  den*Thec}ogi8  dafelbß  <&sfalls  eitheil- 

.ten  Tefiimonio,  dat.   1557  d.  25  Mart*' tfÄowJ.  S.  415 

11.  ff.  —    Hiftor.   Nachricht   von   der   auf  Sundewitt 

belegenen    Gemeine   Ulderup    und  deren   Paftoribus ; 

ebendrS,  ^0$  u.  ff,   i^'    Nachricht;  voo   dem   Leben 

und  l^b  Schriften  verfchiedener  Ha'mmeriche,  die 

,feit  200  Jahren  in  Dänemark,  wie  auch  in -den  Ilei^ 

zogthümern   Schleswig   und  Holftein  lieh  aufgehalten 

und  verdient  'gemacht  haben,;  ebend,  S^  662 — 6^5*  — 

^  Yerzeicbpirs  der  Bredfiedtifchen  Lehrer  in  der  Kircbe 
und  Schule ;'  17Ö0..  S.  i  u.  ff.  —  Bericht  vom  Her- 
zogthtim  Schleswig  überhaupt  ^    und  von  verfchiede-* 
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fi    ^nt^'^Sfeiätinj   'Ij^iiii&m   und <  Gegenden^  deffidbexT  in« 

i        fonderheit;'  aus-etnetti  MaDufcript;     ehend,    S.  ß6-^ 

7^84.  ---    Nauhricbt  von  dem  Lieben  des  Ploenifcbea 

"CöbMbrialraibfr ,  ^  StTpAtin^etidetiten-  und  Qofpredigera 

Peter^a»föiii  tf^tf/irf.S,  £67  —  279.  — ^  Nacluridbt 

•  Toin  d^m,  Gefch'lechte  <Ter  Fü'rfen,  welche«^  in  Ha^i- 
irg,'  'in  Bremen;  wie  auch  10  den  Herzogthüraetn 
hl^&wig  und  Holftein  bisher  geblühet ; '  ebcL  S\  ^i^i 

•  u.  ff.  -^  Nachricht  von  den.  Rektoren  zu,  Schleswig, 
aus  Dan«  Hartnacli's    Mßnufctipt ;     ehend,   S.  425 

•  u.  Ä,  —  Anzeige  der  Sebriften  Toni  güldenien  Horni 
und -ein  ung^druekter 'Bericht  von  demfelbeh;*,  17Ö1. 
S.  289  «•  ff«  — > '  Nachricht  von  vericbiedenen  (?)» 
die  vor  der  Refbtmatton  auf  der 'In fei  Fchmern  geiA- 
licbe   BedienüngeB*  verwaltet   haben;     ehtnd.  S,  573 

'41.S.&'—  Oi'dfaünff  und  Folge  der- Pftftoren  und  In* 
Ipectotev    der    Kitche    zu  Burg  auf  :Fekiniern9    ftit 

'  1592 **  169!^ ;^  aus  M a  1 1  h i  a  s  >  Lo be d a« n  z  -HaniL» 
fchrilt;  ehenä,  S,-^'^o*v^,  ff.  -^   Zu vcrläfiige  Nachricht 

'  von  der  Vocatiön  »nach  Kopcrnhagen;  welche  der  Ge- 
neral fuperinteirdent  JD.  S'teph.  Gl o tat  kur«  vor  fei- 
gem Tode  erha-lten  hULt;  elend.  S.  59*^  u.  ffi '—  Nachi> 

.  rieht  von  den  Schriften  dea  Superintend.  «Feter 
l^aafen,  welehe  die*  KirclienveTf^ßung ,  den  politi- 
fcheh    Zuftand'  und    andere  Einrichtungen    in    den 

'Holft^in-Plo^tf ehest  Landen  betreffen;  -xyöfiiS.  145 
u. .  ffj  -r-  Nachricht  von  -  einer  laoch  :  ungednickt^n 
HoU^ein-Floenifchen  Kii«hen-Qidnü^gf  Welche  Her- 

'  zog  Job.    Adolphr   v^rfaffe^   l^ffen^     und  1690  be- 

'  fiätigt  und  publicirt  worden;  ebend.-  S.  709  —  723.  — 
Anzeige  von  einer  bey*  Gelegenheit '^des  Souveräne- 
täts  -Jttbiläi  in :  Flensburg  heransgekammenen  Schrift 
und  deren  Vertheidigung ;  -ehena.  S.  791  u.  .ff.  — 
Anmerkung ,  woher  es  gehommen ,  daf»  einige,  be- 
richtet haben,  ^als  wenn  die  Stadt  und  Vefte  Glück- 
fiadt  bereits  im  Jahr  1Ö04  irbavet  worden;  i7<^3» 
S.  245  u.  ff,  —  Aümetkung  von' dem  g'elehrt;^n.  Dieb- 
fiahl,  fleffen  Job.  Glurer  von*  Mar  qua  rd  G*u- 
diiis'und  andern,  ohne  Urfache  befchuldfgt  word^; 
ebend,  S^  553  u.  ff.—  Zwo  Anmerkungen,  welche 
Flensburg '  betreffen ,  deren  eine' da»  •  Alter  <1  er felbßn 
beftimnit,  und  die  andere  eine  Stelle  erläutert  in. des 
Freyhöriti  v.Holberg  Dänrfcher  Reichsblftorie,  in 
welcher'  ohne  bitoläuglichen   Grund  behauptet  wird, 
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-iah  der  Kömg!  E rieb 'd«Q  M^tgtftrlt  ^«GbIM Mn^gjii 

Verübter  Uotreue  binrkhien  laflett;    aus .  des' JuItHs- 

.  t'Tfttbft  .Georg  L/ob ed  a n  s  Manufcript ;  dfetid*.&,  407 

'  Uk  ff.  -r-  Etwas  von  Schleswig^,  ms  eiliajc  alten  {land- 

fchrift   M.  Job.   Holmer*»;     1764,   S.  67  11.. ff. — 

Lebenslauf  Balth.  Held,  Doct«  der  Recütei    1765. 

'  S.  21  u.  £  —    Infortj[>tionea  9.    welche  vetfchiedeiie 

'  Holfteinifcbd  Grafen,     die  im  i5tea  und  x4tea  Jabr- 

'  hundert  geftorben  find,    in  einigen  Anmerkungeii  er» 

läutert;   chend,  S.  1&9  u.  ff«  *--    Merkwürdige  Na9h- 

,;richt    von    dem    Leben    und    den  Schriften   Andr. 

H  o  y  e  r's ,     Doet.  der  Rechte  und  Prof.  au  Kopen- 

r  hfl\g6n,    königK   Staatsrathi    aus  dellen   ManufcripC; 

-Gehend:  St  147-^1*90.  -^ — ,  Beytrag  «ti«  Hiftorie  der  in 

<  den  Heisogthümern  Schleswig  uad  Holftei^i  im  Qe» 

*  brauch    gewcfenen    Gefangbücber  .und    voriDafalig^ 

•  Liederdichter;     einem  / Freund^  in  Kopenb^  1,747  in 

*  -eiaem  Sendfchreiben  mitgelbeilt  von  N*  thenJi  &•  doi 
—-222.  ~^  2ter  Beytrag;  tihsnd.  8.  223-r^^58»  — 
Hiftorifehe  Nachricht  von  der  LatetniCphen  Scfaide  zu 

-'Hadersleban;  ehend.  S.  255  u.  ff.  ^-^  Hifior.  Nacheicht 
voii  der  am  i5ten  Jun.  1765  abgebrsntisen  Kircji^e  fu 
Hphenf^ei  und  den  Pa  Korona  die  feit  der  Jlefosma« 
tion  das  Wort   Gottes   in   darfelben  verkündiget  ks" 

N  beu ;  ehend^  S.  393  u.  ff. '  ^ —  Nachricht  von  dem  1^ 

•  ben  Friedr,  Andr.  Peterfen ,  welcher  au  Neu* 
«kircben  über  do  Jahre  im  Pxedigtamt  gefiandeUf  uad 
'im    poften    Jahr    feines    Alters   geftorben-  ift;    176^. 

-  S.  21  u.  ff.  —  Nachriobt  von  -  verfchiedenen  Schriften 

"Phil.  Ernit  Lüders,    fürßl.  Glücksburg»  Probfien 

und  Hofpredigers;     ebenda  S..33  u.  ff.  -—     Nachriebt 

^  von  den  Predigern  au  Moltrup  und  Bierhing  im  Amte 

-Hadersleben;    i76^7»  S.  130,  «♦ff.  S.  i35  u.  ff.     Voll' 

ftändiger    1770«  S,  281  u.  ff.  —    Nachricht  von  der 

tiralten  und  noch  blühenden  Danifchen  Familie  4^r 

' Herren  von-Hofenkranz;    aus  einem  Manufcript 

-des  Freyherrn  Friedr.  Wilh.  v.  Hartaberg  vom 

*  J*  ^730;     mit  einigen  Anmerkungen;    i77o.  S.  i57 

:  ».  ff«  —  Nachricht  von  der  Evangellfeh«  Lu^tbeirifcbea 

Kirche   in  Friedrichs ftadt  und  deren  Predigern »    sus 

'  des  «Probften  Peter  F et r ejus  Manufcript;     ebend. 

'.  S.  169   u.  ffi  -...,   Nachricht    vOn    dem    vormabligen 

'-^  Amtmann  zu  Hadersleben-  Syvert  Rantzau;    ebd* 

>S.'28i  u«  ff»  «»  Nachricht  von  P,  Cafp.a.r  Danck« 


Möi^»  (O.  ».)  —  T.  3ü[oK(TA<(C.  J.)       fl5( 

-  i^ctth*i;    XiatfdesWcbreKbung     der     Herzogtbüm^ 
Schleswig  und  Hx>)fieiii;    ^eberid.  S.  295  u.  £•  u*  509 
•   n.  ff,  —  Nacfariclit  von  den  Privilegien  der  Scbleiwig- 
:  Holftetnifcben  Ritterfebali;   ebend,  S«  5B$  u;  ff. 

Ver^l.    WormTs    JLexikou    Th.    i.    S.  59  —  68.  Tb.  3.    S.  529r  — 
53s,   wt«  i>iieh  ß.  ^^,  «P«     Kord  et  Liexifcon  der  rSchietmg- 
.   HolAeiiiACclien  8chxiftfteU«r  S,  «83-^23^» 

Mo LTBR. (Johann  Just), 

TSrß'  RegimentschirurgUs  des  Heffen  -  CaJJelifchen  er-^ 
ji«n  Bataillottt  Garde^  hernach  Bhyfikus  zu  ^  •  .  •  an  der 
Dimel  in  Heffen:  geh^  zu  ^  ,  .  •;   geß.  »  •  . 

Eine  fondeirbat^   Bemetkung  '  von  Sttianen ,     welche  in 

den  Harngangen  zwifcben  d^en  Häuten  der  Urinblafe 
gefunden  worden.   Gaffel  1779*  9*    . 

-        ^  •  • 

von  MoNETA  (Christian  Jakob). 

Studifte,  zu  Danzig  und  Königsberg , .  ward  hierauf 
Leiharzt  der  Fürßin  von,  Saüobuh  (^? )  in  ^qlen^  im 
/♦  1764  Doktor  der  Medicin^    vom  König  von  Polen  in 

*  - 

den  Adelfiand  erhoben^  und  nachher  königlicher  Leibarzt 
zu   Warjchau;  geh,  zu  Danzig  iJQQi    gefi,  l7g2, 

Diir.  inaiig,  de  Apoplexia«  Regiom«  i7<^3*  4« 
Abhandlung,    dafs  di^  Kälte   und  das  kalte  WalTer'  in 
Katarrbalkrankbeiten    und   Hüften    wahre   Heilmittel 
find.   W^fcbau   1776.  8-  '     .    \  ' 

Von  der  einsig  zuvetlafligen  und  durch  viele  Erfafa« 
rüngen  beftattgten  Heilkur  des  BilTes  toller  Hunde^ 
Katzen  y  F^hCe  und  aUer  Arten  ^oll  gewordener 
oder  auch  fiark  gereitzter  Thiere^  wie, auch  der  Vi- 
pern, Ottern,  Schlangen  und  der  Verletzung  aller, 
giftigen  Infeliten,  Mit  Beyfügung  einiger  gemein- 
ji^teigen  Erfahrungen  verfohiedenen^  Gegenftandes  aus 
der  pra^tifchen  Airzneykunde.  J-»eipz.  und  Warfcbaia 
i7ß.9*  Ö.  Daffelbe  Buch,  Frankfurt  179*.  ö-  ^^^ 
*  Ausgabe  unter  dem  Titel ;  Von  der  einzig  zuverlällig 
beflätigten  Heilkur  des  Biffes  toller  Hunde/  Wölfe,; 
Katzen,  Füchfe,  uud  »Her  Arten  toll  gewordener 
Thifere*  Ffankf.  a-goS»  0* 
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n§m   T.  »MoiiitTA  (ß.  5i)  --T  E.  T.  Hdkw  .(J*  WO   , 


Wafaroehtoungeii'  üb«T  -dt»  'ziiY.^lä(&g«i|  V^ 
;  kuQge^  cles  Ton.ibA»  beliannt  geaiachteii  -Mittels  \^i*: 
,.  der  den  BiTs  tollaiv  Thiere ;     in-Fy  Vs  Repertor.  für 
.die    öffentl.    und   getichtL    AxipaeywiQr.   B.  6*   St.i.2. 

s.  303—513  (1790*         •    / 

Vetgl.    Goldheök**  litterar,   Kachricb^csi   von  .FtcuIsmi  Tli.  x. 

S.   173.    Th.  a.    S*.i57.  *  •  '.     .     . 

/ 

MONSCHJEIN:    /f JqSIEJPh). 

lefuity  D.  der  Tlj^eologiey  FrfffeffQt  der  Jihilißai 
i$ihrift  .und  Kauzler  der  Univ^rfität  iu  Dülingen:  geb* 
zu, »  .  ;  . ;   gefi.  ..•.-./        ,  \     ■  ' 

"Kheologia  d^gmifttica-fp^alatini«  .Totui  VIEL.  Atiguftad 
VcndeL  17Ö3.  ö.     '      •  .      . 

•  »•  •    •-••«.--•' 

Edler  yo^  Monse  (Joseph  Wratis- 

Studirte  feit  i748  2«*  Teltfch  in  Makrek\  Prag  und 

Wietty     ivard   dafelBß    xJ6ü '  Doktor    der  Rechte  y      1764 

Stadt"  und  KonfifioHql " Advokat  zu    VlmütZy  1767  Pr(h 

jeffof,  des  Natur'  und  Staatsrechts  an  der  dortigen  Uni' 

nerfitäti     i'fGg    Bey fitzer   der   Studienkornmißlon  ^     177^ 

perpetuus  defenfor  matriHiönii  ^    1774  Pfofeffor  des  geifi-' 

liehen    Rechts  j      177^    Superintendent   'des    Olmützifchen 

Seminariun^Sf  und  1777  Pr'äfekt  der  Bibliothek^  im  weit' 

liehen  Fache.     Ah  hierauf  i77Q  die   Univerfität  von   CA' 

mutz  nach    Brunn    veriegt    wurde  j     gijsng  er  mit  dahin^ 

bekam  den  Titel  eines  kaiferL  königl,  Raths^  und^   aufser 

^  feiner  Profeffur^  .  duch  das  Direktorium  des  jurifiifcken 
.Studiums.  ..   Im   J.   ijQo  wurde  er  Bey  fitzer  der  Cenfur* 

'  Komriftißion  und  >  in  den  Adelfiand  erhoben ,  gi^^g  ^itfr 
im  /.  1792  y  als  die'  Univerfität  von  Briinn  wieder  nach 
Olmütz  verlegt  und  ih,  ein  Lyceum  verwandelt  wurdcy 
mit  dahin  zurück  ^  wo  er  Profeßor  des  geifilichep,  und 
Vaterland ifchen  Rechts  ^  17Q6  aber  Profeffor  des  Natur-^ 
allgemeinen     Staats ^    und    bürgerlichen.  .Rechts  , wurde. 
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:;  ^^ Edler  v.  Mow3i  (X.  W;}       ^ :'  .1     #1^ 

Geb.  zu  Nlfuifiadt  in  Mähren  am  15  JüHius  1735;    g^ß. 

am  6  Fehruar  i793«  '  - 

DilT.  inaug,  Trigoa  dUijuifitiopum  lucidicanim,  aoaexu 
ailertionibas  ex  iure  univerlb,    Vienn.  1762.  4» 

Diatriba  de  Coc^tati»  coniugatae  inaequalitate  ad  prio* 
c.ip/ä  im^is  nfiturae  e^acta»  Olpmncü  r7<54.  4>  :    >  - 

Ant.  Pereira  Doctrma  antiquae  e^cle/iae  de*  fcipreina 
imperaptium  civilium,  etiam  in  perlbnas  eccleßafticas 
potefiate;    Latine  reddita.  Viennae  17^3.  ß.      -^ 

fü' inaties'ist  ei^iaiie  IQ  rem^ifterariain  merita  peritl.  a^ 

dar.    Dom.  P,  J.    ä   Rieggex.'    Olomircii   1775.   8« 

'  ^ui^k  im^  aten  Bäfidcken  der  K  i  e  g  g  e  t  i^norum  (17912). 

Synopils  iuris  eccleßaßich  ^ibid,  1775.  6* 

D4  anU^uime  hodi^rnae  i^ia  eccleüaiticidocttinae.  ibw 

^    177Ö.  8/         '.  .  .        . 

Tabula  iuris  publici  Marchionatus  Moraviae.   ibv  eod;  g. 

DiiT.  Suppeditata  ad  hifioriani  litterariam  Moraviae,   ib« 

1777.  8'  ^  '  '-  ' 

Infulae  doctae  fMoraviae«   Brtinnae  1779.  8*  ••  ■    f 

Dialogus  inter  Clericum  et  Militem  fuper  dignilate 
papali  fit  regia;  edidit,  praefatü^  e&  et  iiptas  »diedt« 
ibid.  eod.  8»  ... 

L6itfa4en-  zu   den  Vorlefungen    über  die  Landesgefetz«* 
.Mäbrcns.   Olmülz  i78.^*  8- 

Verfucb  einer  kuvzgefafsten  politifchen  Landef^efdhiefate 

•  des  Markgrafthums  Mähren,  nach  den  in  dem  vor- 
ausgefetzten JLeitfaden  im  erften  Abfcknitte  au#ger 
zeichneten  Epochen.  .  ifier  Sand.  Brunn  i785*  -* 
2ter  Band.    Ol  mutz  i788'  8« 

Mittel  zur  Verminderung  der  Ungefundheit  folcher  .Ge- 
bäude,  die  von  U^berfchwemmungen  gelitten  haben, 
von  M«  Cadet  de  Yaux^  ins  BöhmiXche  überietzt. 
eb^nd.    1755.  8* 

Abhandlung  über  .  die  älteßen  Municipalrecbte  der 
königl.  Stadt  Brü^n,  und  deSen^  (deren).  Bezirks, 
nach  eiiiem  Codex  aus  dem  vierzehnten  Jahrhundert. 

'•Mit  beigefügten  litcerarifchen ,    hißorifchen    und  ju 
riltifchen  Anmerkungen  über  die  urfprüngliche  Samm* 
lung  der  alten  Geletee»     i)ire  Quellen  und  Fortpflan- 
zung T  Sitten,  Gewohnheiten,  Juftitzpflege  und  Spra- 
che im  Markgrafthum' Mähren.   Olinütz  i788*  8« 

Hiftorifcher  Verfucb  über  das  Landeswappen  des  Mark- 
graf thums  Mährem     ebend»   i^^ft*   8*  ^  -Auch  in  den 


^    E.  y.  MoB9i^  0.  V{.y .  4e  SIpitt^b  (F-  XJ 


Htpuen    AhhßjfiSl%aigßB    der  Jconigl.vBfibmifc&en'Gif^ 

f^^lfch.  der  Wiffenfch.  B.  a.  S.  J  y  • 
Veh  er  fetzte  ins  Mährifcke  von  Eel^artsbauf^n*«  ajif- 
gedeckte    Geheimnifle    der    HexenprocelTe«     Olmtttz 

'     1792.  $•  .       . 

-^1^    mit    *i«^r    Vorrede   eine  neue   Auflage  tfon   Ba^* 
.  m  eilt  er  i   Infiimtiouibv»  phi^^ophiae  aaturalis  her' 
»  .  tius  •  •  •  •  » 

Gab  heraus: 

Caroli  Liberi Barcoia  •  ZieroUm  Epiftolaie  felecM. 

>  Fafciculttf  L  IBrunnae  i7Qu  Q*     ' 

Vernnfialtete  von  .D ob ner^d  Uuterlucbtiag,  wana.M$h* 

ren    ein  Markgrafthmn   gewordeti", .   eine  v^beffeirH 

/  Aufgabe,    Olmüts  I78i.*  d*      C^^ie  i)2e  i4usgäh.e  fidt^ 

^  im   Qten  Band  der  Abband],   eiper  Frivatgefellfcb.  in 

Bobmeii  i77iß.)  /  >  ' 

Jura   prima^^va  Moraviae;.  cöllegerupt  ^  notls  illufiirfr 

runt  Benedictini  Rayfaradenfes.   Brunnae  i787*  8. 
Yerfttcfa    über    die  älteften  Municipelrecblr  im   Mark-  • 
g^frbum  Meißen  t     mit  eingefireut^Q  priftifch-bÜD- 
rilcben  AnmerKung^n   über  $iie  Sitten,     Gewobqbei- 
ten,  Gefetze  und  Jultitzpflege  der  damabligen  Zeiten; 
•     nach    dem    Codex   des  t4ten  Jahrbundertt  •     virelc^bdit 
eine   voDftändige  Sammlung   der  £rü#tner  Münicipfil- 
rechte  entbült;    in  den  Abband],  der  Bdbnci«  GeC  der 
./Wlfl;  Tb.  3.   S.  75  u.  S. 

Vttgi,  de  Luca*s  gelehrtes  OeAreich  .  B.  1.  St/i^  $.  953  — 
357«  -*  ff  cid  lieh's  biogiaph.  KachTicI^teu  vonjetstUb. 
Bechtfgel.  Th.  2.  S.  36.  Nachtr.  S.  196 --«199.  TortgeX.  Nach- 
träge S,  175.  -—  Obertcutfche  aligemeine  Ldtteraturzeitung  x783* 
8.  1756  11,  f«  --^  Netiete  Abhandlungen  der  liöhigU.  fiohni. 
Oeleilfcb.  der  WiflenfeU.  B.  s.   S.  XXXII -i- XXXX  (1796). 


"    de  MöNTBE  (Franz  Xaver). 

1 

,  Kapitän  des  kurfächfifchen  Chevauxlegers-JRegiments 
Prinz  Sachfen*  fVieimar  (fetU  Po  lenz)  zu  4  •  »  .; 
geb.  zu  .  ^  ^  .;   ^efi.  •  «  •  « 

Kurzer  Unterriebt  für  Ünterofiiciers  der  leicbtea  Trup* 
pen  im  Felde.   Dresden  i787«  8» 


I  -•*«-■' 


«  I 


r^M^^  (D»>    MoAAio.  (I.  0«)  ..         («^ 


VC«  Moos  (Da  vBoXr 

Pmädgptor  zu  ZüHck:    §fb.  .tü\^  .:••  »  tTeg;    5^^)?. 

'AftroikOäiircb ,   polhifdbi  hiAorifch  «tid  Urchlicber  C«- 

lender  für  Zürich,    ifier  Band.   Zürich  1774.  —  ßter 

\         Band,     ebend.  *775.  — •    3ter  Band.^    ebend.  il777»  ff. 

.         (Vergl  Ö.  £.  V.  Halior'i'Bibl.  der  Schweitzer -G^- 

Jpbicbte  Tb.  4.  S.  302.)  ,      .  . 

Thuricum  fepultum  -^  atque  retectuin.   Das  \& :   Samm« 

'  ~  lung '  alter  und  neuer  Gr^bfcbrifteri  —  in  j^ü/ieh  — 

^jSsj^  .f  inigen   kurzen   NacbrichteB  -yon   den   Lebens* 

,uipltandeii     der     fel.V  Verftbrbenen    männlichen    G^- 

fcKlechts.     ifier  Tbeil:    im  grofsen  iVlünßer.  '  ebend* 

i778«  -^  ^ter  Tbeil  i  im  Fraumunfier.   ebd.  1779.  — 

3teV:^heil:  zu  St.' Peter,  ebend.  1779.  —  4terTheil: 

.         zu  Predigern«    ebend.  1 7Qo.  — •    ^ter  Tbeil :    ^auf  der 

*        Landfchaf't.   ebend.  i78o-  Ö. 

Merkwürdige  Uebe.rbleibfel  von   Alterthümern   an  ver- 
i     _  fcbiedenen   Orte^  der  EydsgenoÜenfcbaft,  .  vgn  Jo- 
bannes Müller,  ebend.  1775  —  i783-  12  Ausgaben 
oderTheile.    4*      Zu  dlefetn:  Werk^    daSs.  Abbildungen 
I  von  alten  und  neuen  Medaillen  und  Münzen^      Siegeln- 

und  Pt^üpperi  M.  f^  w,  enthält^  verfertigte  er^  ohne  ßch  . 
I       -  tu  Hennen ,    den  '  Text^ 

^Etat  i^ni  Verzeicbnifs  aller  Artiften ,  FrofelEoniften 
und  Handwerker  zu  Zürich  ^  •  •  • 
u  'Verzeichnifs, einiger  mehr  und  minder  wicbtigeü  gciff- 
f  und  weltlichen  Aemter,  Stellen  und  Dienfte,  wel- 
[  che  von  Bürgern '  zu  Zürich  verwaltet  und  verfeheii 
I     .    werden  «  •  .*• 

Mor£ll  (Joöann  (jottfried). 

Licentiat  der  Rechte  ^  Cemes  Palatinus  Caefareusy, 
Bauherr  ^  Senator  und  Schalar^h  der  Reichsßndi  i/iugsy 
^^rg:  geh*  daßlbß  i'JQQf  gefi.  atn  i  Noveniber  iJQg* 

Difl^  de  iure  Jftatutario  illuftris  reip.  Adguftanae  in  ga- 
ntre,  et  fpeciatim  de  eo,  quod^ibi  iußum  eft  cÄrca 
obUgationes.   Altosf.  1743.  4. 

Troceßfchrißen»  .     . 


fi^'A^. 


*' 


;  \ 


^   ^ 


ig^    Man(l»i»s«i»lr^(F,:SO   (^RGü^M^Jtftv  (J.  K.) 

MoRGfejCsi'^EitiN  ([FÄifiDRicir  Simon). 

•'-t'     Doiiof '^sr.  Mfäiciksr    Skwkßhyßjms  und,  B^fitzer 
des  medicinifchen   Kollegiums  zu   Magdeburg ,     wie.  aüdi 
^likbaniTjietllehreÄ  im  'Herzogihitrh/  Magdeburg,:  -  gek  m 
'Malle  ijaj rgeß.  Ji7Qs*      *  --i    .     '^  -■''     . 

X^iiP.    ioau£,'46    antimöxiii    crudi    üfu   Interne* '  Balae 

1750.  4-  .,     .  •       ^  • 

T  if  lo  t'a  prak|:ifche  .Vertheidügung  *dc4'  Einpfropfen sdpr 
Pocken/ in it  einigen  ^^nnlerkunge^  uberleizt.   eWa<l« 

IJnterrich^  m'^der  £[eT>aninien&uiiä;,^    iiebfi 'eiper.  ]cüi;z«n 

•    diatetiicken  }inä   medicinifcl^-praktifcheii   A^Weii|iag 

für    Scliwangere^Gebälirende,/. Wöchnerinnen  Und 

n^ugeböhme  Kinder.    Magrfeb.i7.79«'  8r  x 

J^^rfchiedene   AlrhaTidlungen     in    den   .f^övi»    Acpis  nat 

curibt  «?i€i  m  ^eit  Üovis  Actis  -  Acad. 'MognnC    ' 


t .  ( 


p 


•   /    «    < 


#-  ♦ 


■f 


Kath ARiitf jß)y  geböhrne  BRö^iÄrBN.. 

'  •-■•■t  '•!*»  * 

JFi?r  ^rjK  verehelicht  mit  depi  eben  genannten  G^ 
lehrten^  hernach  feit  x^^^  mit  dem  Rathmatm  ,  Schulze 
zu  ^htgdebüf'g:  "geb.  d'afettß  iim'Q  May  ij/^fgeß: .  •  \ 

'  *Al^e^daBda,chtei^  reines  Fraueuzinimers ;   mit  einer  Tqi^ 
rede  Herrn   Pafiors    Stiirmin  Hambttj^g,     Haioiburg 

}7ß}'  8...   .^;     ....  •  ..  -^        ,' 

*  Unterricht '  für  ein  jutiges  Fi-a'üenzimirter,     dlas.  KüfcliB 

und  Haushaltung  felbfi  beforgen  wiir,*alid  EifiChtüog 
ertheilt  von  einer  Hausmutter.^  Magdeburg  i782«  fl« 
fite  verbeiferie  und  vo^me^t^  Audage.  ebd.  i764*  8* 
(^Von  diefem  huch  erfchieneny  aufser  einigen  Nach- 
drücken ,  noch  S^  bis  5  .iäus^pbfti "  allein ,  .feit  d^  Qten 
hat  die  Verfafferin  ihre  Hand  davon  abgezogen^  we* 
Een  willhührlicher  Veränderungen  ^  die  fich  ^der  Ver- 
leger erlaubt  hat.  Derfelbe  hat  auch  das  BUch  iigeh- 
mächtig  mit  •  ein€m' €iten  Titel  iioerfehn:  Magd^burjiv 
fcbes  Kochbuch','  ifter  Band,  und  Z14  diefem  einen 
2t en  Band  von  einem }  Hoph^  fchreih/eu  lajjenf.  ,  ohne 
Wiffen  und  Wollen  der  Verfaßerin  des    Unterrichts.) ' 

♦Abend- 


*Abeiidbetrlu:iihiitf«ii  f  {«es  Ftai|eii4imi|icxf  auf  «He  Tage 
did$  Jahrs»  Ä  Tbeil«^   Magdeburg  i703*  ß^ 

^Lehren    und  £rfahruDgen  für  junges   ^Frauenzimmer. 
3  Theile.    Hall^  i7a6.  8» 

*Lefebuch  fuY  angehende  weibliche  Dienftbö^en,  von 
.der  VerfafTerin  des  Unterrieb  ts  in  der  Küche  \i.  I.  w« 
ifter  Thaii«  ebenda  i789*  Nnckg^druckt  zu  Salebuxe 
(unter  dem  Titel:  Oet  goldene  Spiegel^  ein  GefcbanE 
für  Mädcbai^  welche  in  Dienfi:  treten  wollen.  179t. 
8)*  — ^  fiter  Tbeil.  Halle  1790.  8«  (Der  Qte  Tlieil  hat 
auch   den    Titel;    ""^  Unterwaifung    für  das '  weiblich« 

.  Gafchlecht  ausdeti  untern  Stänoben,  m  den  Ffiicfaten 
U|id   Gefcbäften   der  Kinderwarterin,    des^Hausma4- 
chen^,  MähniädohenSi  der  Köchin,  Haushälterin  und* 
Kranlien wSrterin.    abend«  1790«.  80 

"Erfahrungen   einar   Hausmt^tter ,     von   der  VerfaiFdrih 

.    der  Unterricbts  in  der  Küche  u.  f.  w.  ebend.  1789«  8* 

*Naue  Etfabrungen.  einer  Hausmutter«  für  junge  Frauen* 
aimmeri  welche  Küche  und  Haushaltung  felbft  be- 
forgen  wollen  i  als  Fortfetzung  des  Unterrichts  für 
ein  junges  Frauenzimmer  u.  L  w.  /Leipz.  1793«  8* 

*OekonomiIches',  moralifches  und  gemeinnütziges  Ji>uf- 
nal  für  rrauenziinmer;  Tön  der  VerfalTerin  des  Un- 
terrichts für  ein  junges  Frauenzimmer,  das  Küche 
und  Hausbaltung  lelbft  beCorgen  wUl^  und  daf  Ver^- 
faflerin  der  Gartanökonomie  (Mn^Iamie  Gürnth).  ißer 
bis  4ter  H^ft.   abend.  1794  u.  1795«  8« 

*Ueber  den  Seidenbau,  von  der  Vetfairerin  des  Unter* 
ricfats  u.  f.  w.  Braunfohw.  1796.  8« 

Von  der  ]^ntbeilnng  d«r  wirtbjcbaftlicben  Aasgaben; 
in '  der  Sammlung  kleiner  Auflatze  zur  Bildung  der 
Fraueia.  (Leipz»  1796-  ^)  Nr.  1*  ^  .  ^     . 


y 


\ 


Morgenstern  (Sälomon  Jakob), 

Befuchte  das  Gymnafium  zu  Altenhurg  y  und  §ieng 
fchon  in  feinem.  Qoßfin  Jahr  auf  die  Univerfität  zu  Jena* 
Naeh  geendigt^i  Studien  wurde  er  zu  Leipzig  Magifier^ 
und  giftng  darauf  nach  Halles  wo  er  anßengy  'Kollegien 
zu  lefen ,  vorzüglich  über  Geographie  und  Gejchichte, 
Er  dedieirte  fein  Jus  publicum  Impetii  Rujforum  der  Kai* 
ferin'  -Anna^  und  den  Grafen  von  Oftermann  Und 
Neunter  Band*  17         ^ 


m 


*on  münnick'i  trki^V dafür  eine '^nitht nfSttrHckdiiHiB 
Summe  j  '  W^  welcher  'und  mit  der  Hoffnung  auf  die  i 
Stelle  eines  Profeffors  .  der  '  Gefchichte'.^n  einem ^^  .  in 
Moskau,  zu,  errichtenden  .  Gymn^ßum^^  e^  dim  Reife  na^k 
Rufstand  -tmtrmt,  •  Bey  der  W^trtdernng  durch  Potsdam 
ßel'ftin  drolliges  jieujsere  fo  fehr^auf^  dnfs  fnmn  ihn 
dem  Könige  Fr iedricfi  Wilhelm  d em '  iß-en »  der 
'gerade  d<imahls  wegen  eines  VorUfers  ufiß  Et  Klär  er s  der  1 
ZeitungtH  y  wcmit  die,  Stelle  eitifs.  -kifiigiin  Raths  uer^i^if 
den  wnr >  in  feiner  Tabnksgefellfchitft  >  verlegen  war  y  ^^ 
hanti€  machte i  der  ihn  dann,  ^Isfolthen'^^  fofekrUt 
kiick  dagegen  proteßirte  —  in  feine  iJienße  nahm^  idvl 
ihm\  nebfi  dem  Hoft^tlischarahter^  einen  jährlichen  €e^ 
halt  von  500  Thtdern^  mit  freyer  TVi^hnt^gj  in  Potsdam^ 
ertheHte*  ,  Dafs  «r  ihn  'eds  x^ufserord^ntlichxn  ßefmndten 
nach  England  gefchickt  und  d^fs  ihn  fein  Nachfolger  tmm 
ViCehänzier  in  Schießen  ernannt  habe^  ßnd  Vhivahrheiien» 
Aber  gewifs  iß ,  dafs  er ,  um  fich^  unter  dief^m  Konig 
weg^n  feiner  Penfion  ficher  zu  ßeU^n^  :fich  "dem  geheimen 
Ratk  von  Nüfsler,  der  ij^x  uftd  iJ^Q  nach  Schier 
fien^  der,  Gränzberichtigung  wegen y  gefthickt  wurde^  öä- 
hot^  unter  ihm  zu  arbeiten.  Dadurch  bewirkte  rr,  dajs  j 
fßine  F^nfion  auf  den  Kämmereyetat  der  Stadt  Breslau 
.  gefetzt  wurde;  weshalb  er  fie  auch  bis.  a^ifernen/L  Tod  gt» 
nofs\  Seine  übrige  Lebhnszeit  brachte  er  gröfsten  Theäs 
einfam  in  Potsdam  zu.  Geb.  tu  Pegau  in  Kurfachfen 
am  8  April  1706;    geß*  a'm  i6  Nov'einher  iJQS. 

Neueße  StaatsgeogTapbie,/WO  jeden  Landes  natiirllcber, 
politifclier ,     Kirchen-  und  Scfautenßand  genau  abge- 
fcbildert  ifi.     ifter  Tfaeil»    Jena  1755.  8'.  .   (Einer  der 
erfien   Verfuchej  die  Idee  einer   Stqtißik  auszuführen,^ 
Jus  publicum  Impem  Rufibrum.    Halae  i93<^«  8*~ 
Yemunftige  Gedanken  ^von   der  Narrheit  und  Narren; 
aufgefetz^t    upd    in    hoher   Verfammlung    behauptet. 
,       (Frankfurt  an   der  Oder)    i737.  8*       (M.  mufste  auf 
Befehl  des  Königs  diefe  Schrift:,  wie  eine  Dijput^tion^ 
auf  dem  Katheder  zu  Frankfurt  vertheidigen,) 


/ 


I  .  / 


l 


J.Vi^ft^«|l3  Jl.&iV;M.  (Ö.   J.^  —  .MOÜIX^^   (J.  K  X).    ,  ^^ 

Uebar  Friisäiicli   Wilhelm  .1;:  eio  iiücbg«la(fta#s 
Werk«     (Ohne,  Drucke  und   Verlagjort)  1793.  ß»   ' 

Johann   E ckfi  ein,  zn   Potsdam   iMt  ihn ,  . in  feinem  Wohn- 
f  zinmex  fitzeud,    auf  e^uem  Foiioblatt  gezeichnet  und  radirt; 

yaghJoh.  Jaköh  M^fer^s  Lebensgefchichte  Th.  1,  &.  1G9 
'^175.  ^  Flöffdl"}  Gefchidite  dtt  Hofharten  S.  945  — 
t5i*  — •'  £.  J*  Koch'f  Grundrirs  einer  Gefchichte  der  Sprache 
niid  Litteratur  der  Teutichen  B.  a,  S.  53a  u.  f.  — -  Kurz* 
O^achricl^t  yon  dem  Leben  Ij/tor g enji ern's  (yon  ^inem  Ui|- 
ieuaumeu)^'Vou  feinem  Buch  über  Friedrich  Wilhälm  1^ 
— *  JSficoliti  in  der  ^eriin.  Monat jfchrift  1807^  "Niij  6,  «sft 
—  «08.  (£r  zeigt ,  da/s  der  erwähnte  Ungenannte  /ßjt 
lauter   Unwd/irheiten  von  2U.  erzähle,) 


rich). 

Studirt4  XU  Malle  j  von  wo  er  im  /.  1766  nach 
Dctrpat  als  Honrektor  des  Gymf^afiums  hßm^  Li  der 
Folge  murde  er  Paflar  zju  Ringen  ^  hernach  ^JQo  Rektor 
[  des  kaiferlichen  Jjyceüms  und  Diakonus  der  Jakobskirche 
m'  Riga^  1790  aber  Pafior  zu  Tarwfß  in  Liefland^ 
Gih^  zu  Berlin  i749>   §^fi*  ^f95- 

Frogr;  Gedanken  über  die  Yerfenduag  der  vaterlSndi- 
fchen  Jug^od  in  avswiirtige  Schulanßalten.  Hige^ 
i7Bo.  4  (fieht  auch  in  den  folgenden  Beytrdgen). 

Bey träge  zur  Liefländifchen  Pädagogik,    ^bd.  i78i.  4. 

Frogr.  Vorfcbläge  zu  den  Verbellerungen  der  vaterlän« 
difcben  Schulen,    ebend.  178».  4» 

Frogr.  Wodurch  wird  das  Anfehen  und  die  Nutzbar- 
keit der  Schulanftalten  befördert  oder  gehindert? 
ebend»  »787*  4« 

Moritz  (Johann  Friedrich  i). 

KönigL  D4nifcher  Legationsrathj.verfchieden^r  Stäh" 
de  und  Furßen  flofrath,  und  Kreisgejandter  zu  t^rßnk^ 
furt  am   Mayn:    geb^  zu  .  ^  .  .i    geß.  1771. 

Abhandlung  von  den  Austrägen  d<:r  unmittelbigreQ 
Grafen  des  Reichs  gegen  mittelbare  Kläger.  Frankf. 
am  M,  1750.  4. 


\. 
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it6o  Mmitb  (I.  F.  s>— .  M0BIT8  (K.  P.> 


1 


•  tjRtkotiSch  •  dipioniatifche  Abhandlung  votif  Ürfprmig  i»x 
R^ichsfiädte  ^  infondetheit  iron  ckc  fteytn  iCeicbslbdt  j 
Worms.  Frankf.  am  M.  ^7d<^.  4> 

Moritz  (  Johanm  Fäiedrich  2). 

D.  der  /Rechte  zu  Frankfurt  am  MayH*  StudirU 
^on  1777  his  1779  i**  Gö*/ew^tf/i  uhd  ward  zu   StKOsiur^ 

1781  Döhor:  geh^  iaßdhß  um  i757;  gefi,  am   li^.May 

*  .^        -  •       •      • 

1793- 

DiiT.  iimag.   de  pacto    ^rplicentiae   costractui  emtionis 

venditionit  adiectOw    Argentqrati  i78^*  4* 
^Hiftotifbh-  und  ftatiftifcfaef  Magazin,  Votn«limUefa  von 

«OberteutCchland  ^    ge£ammlet  durch  einige  GelebrUii* 

«  Hefte.  Kempten  1785«  4- 

'-    V«rgl«  fioppw'Hi  jurUUfcheT  Alaaüach  .t4f  ^ft  ]h.  1794»  S.  41t» 

Moritz  (Karl  Philipp). 

Lenitt  i'tt  ftintm  vcten  Jahr  di«  Hutmaek«rpf»f^' 
fian  zu  Braunfchweig ^  .  gieng    ahct  Xth  :i£^ten  nach' Jica^ 

'  Jioverj  und  befachte  die  dortigen  SchuLeii^  wo  er,  kämpjeni 
mit  /irmuth ,  einen  eigenen^  hicht  fehr  regelnkafsigen  Le* 
henswandel  fährte  f  ab  weckfeinde  Bewerfe  von  Fteifs  um 
V'on  Trägheit  y  von  Geninlität  und  Gemeinheit  gab*  Et 
gieng  von  da  Auf  gut  Glück  nach  Erfurt ,  wo  er  eine 
Zeit  lang  ßudirtey  alsAann  über  Leipzigy  wo  er  Mitglied 
einer  Schaufpielerge/ellfchaft  werden  wollte^  nach  fiariy, 
hielt  fich  einige  Zeit  bey  der  dortigen  ^  SrüdergerAeine 
aufy  ßfidirte  dann  wieder  ein  Paar  Jahre  zu  Witten» 
bergy  lebte  eine  kürzt  Zeit  bey  Bafedoiv  zu  Dtffaui 
der  ihn  in  nlle  pädagogifche  fVeisheit  einweihen  wollte^ 
-und    wurde/  endlich   im  J:  i778    aU  Lehrer -am  grofsen 

^  Waifenhaufe    zu    Potsdam  angeßellt^     legte    aber   dieje 

Stelle  bald'  wieder  nieder  ^  und  gieng  nach  Berlin  ^  ward 

Lehrer  an  dem  Gymnnßum  im  gramen  Ktofier  und  i78^ 

Konrektor  deffelben^       Im    /.    i788  machte  er  äüf  einige 

Monate  eine  Reife  zu  Fufs    nach  England  ^     ward  bald 
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nach  feiner  Rückkunft  in  demfelben  Jahf  JionrektS^  d^ 
Cölnifchen  Schule  zu  Beriin^  i7^^€iher  aufserordendir ■ 
eher  Frofeffor  am  Berlinifchen  und  Cölnifchen  Gymna' 
ftunif  welche  StkUe  er  1736  niedeHegte^  ufn  nach  Italien 
zu  reifen  ^  kam  im  D'ecemher  ifQQ  zurück  ^  und  hielt  fich 
his  im  Frühjahr  1789  ^^  Weimar  auf.  Im  darauf  foU 
genden  Jahr  ward  er  Frofeffor  der  Theorie  der  fchöneft 
Kunfie  und  der  Alter thumskunde  hey  der  Akademie  der 
Hldendien  Kiinße  zu  Berlin  ^  und  ,1791  hönigL  Preufsi» 
fcher  Hofrathj  Mitglied  der  hf^nigl,  Akademie  der  Wif" 
fenfchaften  und  frofeffor  des  Teutfehen  Stils  hey  der 
neu  gefiifteten  Artillerie' Akademie.  Geh.,  zu  Hnmelrk 
am   15  September  1757;    gefL  am  26  Junius   i7Q3' 

Unterhaltungen   mit   meinen  Schülern^     iftes   und  stes 

Stück.  Berlin  1779.  8*  ^^®  Auflage  der  beyden  Stücke». 

ebend.  i7Ao.  8* 
Zwey  Tabellen    von    der  Englifchen   Aunfpracbe    und 

von  der  Englifchen  Etymologie,  ebend*  i779*  S^'  ^^^' 

£te  Auflage«   ebönd.  .i78i.   gr«,-foh  , 

Briefe    iwm   UcterCchiede  des   Accufativt  und   Datirtt 

oder  des  mir  und  michy  fte  und  ihnen»    ebend,  .i78o. 

8*     Rte  Auflage,    ebeud.  i78>*     ebend«  1792.   ..  ..  •  • 

«  •  «  «     j^te  Auflage«   ebend.  1798*  8« 
Anhang    zu    den    Briefen    ^m  Accufativ   und  Dativ, 

^nrorin  der  Unterfcbied   swifchen/ür  und  vor  erklärt 

virird.    ebeqd«  i78ö.  8« 
pie  Dankbarkeit  gegqn   Gott    erhöbt  unfere  Freuden 

auf  Erden;     eine  Predigt  (in  Braunfchweig  gehalteh). 

.  ♦  .  i78o-  8» 

Sech^  Teutfcbe  Gedichte,  dem  Könige  von  Preufsen 
gewidmet.  Berlin  i78o.  8*     ftte  Auflage,  ebd.  x78^-€^ 

Anweifung  zur  EngliCcheti  Actfetituati'on ;  nebft  ver- 
snifchten  Auflätaien,  die  Eiiglifche  Sprache  betref- 
fend«  ebend.  x78o.  8» 

Blont,  oder  der  Gafl;  ein  Schaufpiel  in  einem  Akt« 
ebend«  i78i.  8.  Stand  vorher  in  der  Litteratur- 
und  Theaterzeitung. 

Briefe*  über,  den  Märkifcben  Dialekt ;  nebfl  einer  An- 
-weifung ,  die  gewöhnlichen  Fehler  im  Reden  «u  ver- 
twCTern;.    mit   einem.   Anhang«.  •  2  .  Stücke«     ebend. 
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BeytrSee  zur  Fhilofophie  des  m^nfcblicfaen  Lebern, 
.  aui  dem  Tegeboch  einea  Freymaureri.  Berlin  '«^ .  •  . 
.    ste  T^rmeKrte  und  Verbeflierte  Ausgabe,  ebd.  »78i'  8* 

5te  Auäage.    ebenda  iT^i-  8* 
Kleine    Schriften,     die    Teutfcbe    Sprache    betreffend. 

ebend.  i782.  g.     Neue  Aufifige.    ebend.  1790^^  &• 
Aede  am  Geburtstage  Friedrich  des  Grofse.n«.». 
](le,de  am   Geburtstage  der  Königin  von  England,   in 

Hexan^atern  .  .  .  •  ' 

yiusiichten    su«  einer  'ExperimentallleelenlAre.     Berlla 

x78ä.  8- 
Teutfche  Sprachlehre  für  die  Damen ^  fn  Briefen,  ebd. 
^782*  8*      fite  verbeiferte  Ausgabe   (mit   Wegl^ffmf; 
,  des  Zufat^es:  fSr  die  Damen),  ebd.  1791.  8*  3te  Auf« 

l^ge  (nach  feinem'  Tode),   ebend,  1794.  8» 

Tvodi  cixmpv^    oder   Magazin  für  ^  die  Erfahrungsfeelen- 

'  künde,     al«    ein   Lefebuch  für  Gelehrte  tind  Unge- 

'   }ehrte,  mit  UnterAütsung  mehrerer  Wahrheitsfreunde. 

after  Band,    ebdl  i783*  *-^   fiter  Band,   ^bd,  i784«  — 

'  Ster  Band,  eb^nd«  i785*  -*-  4*®''  Band,  ebd.'  i786.  — 

5ter  Band,  ebend,  i787«  "^  ^ter  Band.  ebd.  i788-  -^ 

7ter  Band,  ebend.  i789«  —    8ter  Band.   ebd.  1790^ 

1791.  —    9t;er  Band«   ebend«  1791  — 1792.  —    loter 

Batid.  ebettd.  1792-^*1793.  8»      Während  feiner  Reife 

nach   Italien    1786— 1 788   g^^    ^'    P*  Packeis  das 

Werk  heraus^  und  an  den  beyden  letzten  Bänden  hatte 

Sal,   Maimon   den  gröfsten  AntheiL 

Anweifung  zum  Brief fchreiben ,  in  einer  zweckmäCn- 
gen  hiezu  eingerichteten  Sammlung  ton  Briefen« 
ebend.  i783-  8*  Neue  vermehrte  und  yerbelTerte 
Ausgabe  (nach  feinem   Tode),    ebend.   1795.   8* 

Englifche  Sprac^blehre  für  die  Teutfchen.  ebend.  i783* 
8.  ttte  Auflage,  ebend.  i78<f*  5te  Auflage,  ebend. 
1790«     4te  Auflage,   ebend.  i79<^*  8* 

ReSfen  eines  Teutfchen  in  England  im  Jahr  178Ä;  ia 
Briefen   an  Herrn  Direktor  Gedike.    ebend.  ^783* 

,  -kl.  8«  8te  Auflage,  ebend;  »785*  8*  Englifchf-Lon- 
don  ijg^»  8»  ' 

Von  der  Teutfchen  Reehtfchreibung )  nebjB: ,  4  Tabellen» 
die  Teutfcbe  Reehtfchreibung,  Interpunotion,  Decli^ 
natioU}  und  insbefonderb  den  UnterDchied  des  Agcu- 
fativs   und  Dativs  betreffend.      Zum  .  Gebrauch  der 


I 

ScbüUn^   u^d   für  folcbe^    die  Jseine  Gelebrte  imd« 

Bevlm  i7Q4.  gr.  §*  ...  j 

D.    Job.  Trusler's    Kegeln    einer    feinen   Lebensart 
Und  Weltken Dtnifs,     zvm  Untemcbt  für  die  Jugend 
und  zur  Beherzigung  für  £rwacb£ene^  Aus  dem  Eng* 
lifchen^   mit  ev^ex  Zugabe^   ebendr  1784«  &% 
Ideal  einer  vollkommenen  Zeitung,    ebend.  i7B4»  8* 
Anton  Reifer  ;/ein  pbilqfopbifebejr' Homan«    ißer  TheiK 
ebenda  i785-  —  ^^^^  ^^^  3ter.Theil.  ebend«  i78ö.  — 
4ter  TbeiL    ebend.   1790.  8«       Seine  eigene  Lebenshe: 
fckreihüng^     JC«  J\  Kl ijc hnie  hefchlojs  fie  mit  einem 
Qten   Theil^   der  auch  den,  Tit^  führt;     JBrinnerungen 
a^is   den   zehn  letzten  Lebeasjabren  meines  Freundes 
Auton  Reifer.   Als  ein  Beytrag  zur  Xiebensgefcbichte 
des  Herrn  Hofratbs  Moritjß»^bend.  1794«  8- 

*  Andreas    HartknQpf  j     eine  '^Allegori^.  ,  ebend.    i7^6 

{eisend,    l7ö5j«    kl«  8«       Q^^^Jchhig    hat  Antheil 
dararu)   ^     ^  ,,       .       •  \   . 

Denkwürdigkeiten  zur  Beförderung  des,  Edlen  ixnd 
Schonen;  eine  Wochenfchrift*  (r^ackhcr  eine  Quar^* 
taljckriftm)  ifter  Band,  ebend.  i7B<^»  (Klifchnig 
hat  Antheil  daran^)  —  ftter  Band*  ebend /i  787 --^ 
*788*  8»  "^  •D^'*  ß^^'*  Band  gaff,  er  mit,  H*  f»  Pockels 
heraus,      Jfvlländifch , .  .  .  .^  . 

Ycrfuch  einer  Teutfchen  Profodiie...  Deai  Konige ^V^» 

Preufsen  gewidmet,   ebend.  178^-  8*^ 
Yerfuch  einer  kleinen  praktifohen  Kinderlogik,/ welche 

auch  zttib  Tbeil  für  Lehrer  und  .Denker  gefchrieben 

ifi:.  ebend.  i78ö.  8« 

*  Fragmente  aus  dem  Tagebuch  ein^  Geifterfeh^rs»  ,yoi> 

dem  Veifaffec  Anton  Reifere,  eh'l.  t787vö*  (K^i/cÄ- 
nig  hat  Antheil  daranl)  .       . 

lieber  die  bildende  Nachahmung  de^.ßchönep.'    ^raun- 

fchweig  i78a^  8-  i   k-       \  >. 

Gab  mit  A.  Riem  heraus;  Monatsfchrift'der  Akademie 
der  Künfie  ,und  xpechänifchen  yVilTenfchaften  zu  Ber- 
lin, ifier  Jahrgang,  ebend.  i788« -**  ater  Jahrgang, 
ebend.  178p  u.  179Q.  gr,  4.  (^Von  ihm  find ^  unter 
andern^  folggnde  Abhandlungen  darin:  In  wie  fer^ 
KunltwerKe  befchrieben  \(rerden  können?  im  iften. 
Jahrg.  St.  10,  u.  11  und  fiten  Jahrg.  St.  *•  —  pebcr 

.. dijB  Wüifde.des  Studiums  der  Alterthümer;  im  fiten 
Jahrg.  St^  1.  -—  Sind  die  "architektonifchen  Zierra- 
then    in    den   verfctiedenen   Säulenordnungen    will* 


^ 
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^ '  itüfariicb  bder  wefeUdicht  «&/>tA  -^  Uebor  die  Aua»  - 
.  gorfie ;    *xm  fiten  St.  <—    Vom  itaKreo  t    in  Rückficht 
\    auf  die  fchönen  Küiiße   überhaupt;     eiend.  —    Von 
*    der  Bildung  der  Minerva,  verglichen  mit  derjenigen 
"•  der  Diana  und  des  MaVs ;  ebenda  • —    Gruiidlini^n  zu 

einer    völlßandigen    Theorie    der    fchdnen    Künfte; 

^ebend.)     : 
üel^er  eine  Schrift  des  Herrn  Scbnlrath  Campe,  übet 

die  Rechte  de^  Schtififtelleri  und  Buchhändlers.  Bei^ 

lin  1789'  8v         .       ,    ■  • 

Gah  mit  A,  Hirt  heraus:  Italien  und  Teutfchland,  in 
RückCcht  auf  Sttlleil,  Gebräuche,  Litteratur  und. 
Kiiiift;     eine  Zeitfchrift«     iftes  und  fites  Stück,    mit 

,  Kupfern,  ^bend.  17A9-  *^  S^es  Stück,  ebend*  1^90.  — 
4tes  Stück,  ebend«  1791.  — ^  fiten  Bandes  iftes  Stü^Jk« 
ebend.  1792*  gr.  8»  ( f^^"  ^^^  fi'^^  '  darin  JolgenAe 
Auf f ätze:  Die  kleine  Republik  St.  Marino;  im  i&eu 
Stück.  —  Die  Villa  Millini  bey  Rom ;  im  fiten  Stück. 
'— -  Üeber.  eine  Preisfrage:  Wie  kann  der  National- 
'  gefchmack  durch  eititf  Nachahmung  der  fremden 
Werke,  aus  der  alten  fowohl  als  neoen  Litteratur, 
entwickelt  und'  vervollkommnet  werden?  ^end.  «^ 
Eitiige  l^ebensttilifiände  eines  jungen 'Mahlers,  Au« 
-guft  Kirfch;  ithend^  —  Die  Madonna  von  Tivoli; 
ebend,  ^^  'Völksaberglaube  der  Italiener  und  Teut^ 
(eben ;  ebend.  -^^  Die  Kldfter ;  im  4ten  St.  "^  Der 
Wegweifer;  Aktid. —  Anton9i\  ebend.  —  Der  Schats 
''  des  heiligen  Haufaa  2uLoretto;  ebend. -^  Dit^  Peters* 
kirche;  ebend.)  •      , 

Itlythologifühes  Lehrbuch.  Mit  Kupfern,  ebend«  1790.  Q« 

^Andreas  Uiirtknopfs  Predigerjahre«    ebend.  1790.  g. 

Neueftes  ABC  Buch ,  welches  eu^leich  eine  Anlei^Qg 
cum  Denken  für  Kinder  enthält.  Mit  fch^ansen 
Und  illuminirten  Kupfern,  ebend.  1790.  8«  ste  Auf* 
läge,    ebend.   1794*  8*     Franzöfifch,  ebend.  1793»  8* 

James  Beättie's  Grundlinien  der  Pf ycbölogie,     na« 

'  türlichen  Theologie,    Moralphilofopfaie  und   Logik; 

aus  dem  Eeglifchen  überfet^t  und  mit  Anmerkungen 

und  Zu fötzen  begleitet.  .1  der  Band«    ebend.  1790.'  8« 

Ootterlehre,  oder  mythologifche  Dichtungen  der  Alten« 
Mit  65  in  Kupfer  gefiochenen  Abbildungen  nach-an« 
tiken  gefchnittenen  Steinen  und  andern  Denkmah- 
lern  des  Alterthui^s.   ebend.  179%  (^eigend.  1790).'  Q. 
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AntBiifa,    die»  Roms   Altertfaüfln^r ;  ^  em  Bucli  für  iit 

.  Menfcbbeit;     die    faleiligen    Gebräuche    der    Römer. 

Berlin  iTpiL.  g.     £te  Av^age.    ebend.  1797«  8«     ^it 

(lg)  Kupfern.  (Den  Qtefi  Theil  verfertigte  Fr^  Ram*' 

hack\   ebend,  i7<9&)  .   - 

Aanaleo  der  Akademie  der  Künfte  und-  mecbanifeheii 
WilTenfi^bafteia  su  Berlin*  iftea^Heft»  ebend.  179t*  8« 
(Eine  Fortfetzung  ier  vorhin  enwähnten  Monaufobrift 
der  Akademie  der  Künfie«  Von  ihm  find  darin:  An- 
rede an  dea  Curator  der  Akademie  S«  20,  —  Ant^ 
-wort.auf  das,  Scbreiben  des  Hm  S.  lV|aimon  über 
des  Hrn.  Frbfeflbri  Hers  Verfuch  über  den  Ge»' 
fcbinack.) 

Ita]ienifcbe  Spracblebre  für  alle  Ttutfchen/   ebd*  1790« 

Tabelle,    die   Itali^ilcbe  AusTpracbe  tmd  E^tymologia 

betreffend,    eb^nd.  i79i.  gr«  fol,    '  «- 
Grundrifs  £u  meinen  Torlemngen  über  den  StyL  ebend« 

*     »791*  ß. 

Walker*s  B^amerkungen  auf  einer  Reife  durch  Flauj; 
dern,  Teutfchland,  Italien  und  Frankreich;  aus  dem 
Englifcfaen  überfetet  und  mit  Anmetküngea  begleitet, 
ebeud,  1791.  8«  ' 

JHytlioIogifcber  Almanacb  für  Damen.  Mit  is  Kopfern 
'  TonX)/ Bergen  ^^bend/i7$^  (eigentU  1791 7*  16. 

Lefebuch' für  Kinder;  als  ein  Pendant  zu  feinem  AEC- 

*  Buch,  Vt^ekhes  Bugleicb  eine  natürliche  Anltituog 
zum  Denken  für  Kiilder  enthält*  ebd.  1799  (eigefitZ 
1791).    Mit  illuminirten  und  fchwarsen  Kupfern,  g» 

«  Framößfck.    ebead.  t7$3.  8» 

Reffen  eines  Teutfchen  in  Italien,  in  den  Jahren  i78^ 
bis.  17&8«     In  Briefen.     3  Theile.     ebend.    i79<i  — 

1795:  8*  •        : 

Yom  richtigen  Teutfchen  Ausdrucke,    oder  Anvv^eilnag, 

die  gewöbnlicbfien  Fehler   im  Reden  und  Schreiben 

'  zu  vermeiden ,  für  folche ,  die  keine  gelehrte  Sprach« 

kenntniüe  belitzen.   ebend,  1792.  8* 

Anna  St.  Iv^;  aui  dem  Englifenen  überletzt.  5  Theile. 

•  ebend.  179»  —  *794.  8«  (-^^  iiiefemy  unter  feinem 
Vamen  herausgekommenen  Aoman  hat  er  ,geringen  An^ 
theil y  indem  ihn  K.  F.  Klifchnig  gröfsten  Theils 
üherfetzt  hat.) 

Vorlelungen  über*  den -Styl,  oder  praktifche  Anweifiing 
zu  einer  guten  Scfaceibart,  in  Beyfpielen  aus  den  vor* 


t  / 


'  suglicbften  ScbiiftfisUarn.  ificr  Theit  BexUo  1793.  — 

.   ftUr  Tb0il.    ebend.   1794-  ö«       (^oM   erften   TlieU  hat 

.er  nur  die  trfien  Ahfchmtte  S.  1-— 1^  vollende^;  das 

übrige  iß  vom  Prediger  Jenifch  ,in  Berliru) 

Allgemeiper  Teutfcber  Brieffieller,   welcher  eine  kleine 

-'  Tetttfcbe  Sf>racblebre ,  die  Kauptregeln  des  Styls  und 

...eine    TQllItandi|;e    Beyfptelfaitimluug  aller  Gattungen 

•  von  Briefen   ^nihäU.    ebend«  1793,  d«     (Klif€knig 

■hat  jintheil  darartm) 

*.Die  grof»e  Loge«     oder  der  Freymautior  mit  Waage 

und  .Senkbley.   ebend«  17^3«  &* 
Grammatircbea    Wörterbucb     d#r    Teutfcben.    Spra<^6« 

ifter  Band,  ebend.  i793«  gr«  8»     (Den  Qten  Band  hat 
,  J:  £,    Stutz  \'jg(f  und    den   $teH   Baltk.  Stenzel 

1797  ausgearbeitet,) 
Vörbegriffe*  in,  einer    Tbeojria    der    Ornamento« .    Mit 

Kupfern,   ebeud^  i795*  8«  ' 


Nach  feinem  Ahfierhen  :  \ 

MytliLologifchee.  Wörterbuch,     flo|ii  Gebrauch  für  Sehn« 
•ien;     nach    ieinem  ..Tode     fqrtgefetzt    von     V.    }I. 
.  8cbm,idt«.  &.  Theile«    ebenda  1794*  8«     (Nur  die  er* 
fien  67   Seiten  find  von  Moritz^) 
Die  neue  Cecille;    letete  Blätter  von  Karl  Philipp 
MoritK«   {  Zweyte  Probe  neu  veränderter  Tentfcluu: 
Dru<l(fcbrift.   ebend.  bey  Unger  i794»  gr«^  8«    . 
I^unen   und   PbantaCeen;    herausgegeben    von    K«  F« 
.^'  K 1  i  f  c  b  n  i  g,     ebe^d.   x  796.  .  8«       {fiigead,   eine  neue 
Auflage  iron   Maritz*ens  Schrift:    Die   groiÜke.Loge 
u.  f.  w*    vermehrt  mit  18  kleinen  Auff ätzen  von  ihm^ 
'  die  theils  in  Zeitfchriften ,   tkeils  in  feinen  Werken  äbm 
-  gedruckt  find»)     .      , 

Verfuch  einer  Entwickelung  der  Ideen  9    welche  durch 

die  einzelnen   Wörtei^    in    der  Seele    hesvorgel^racht 

^  vrerden;  im  Berl.  Magazin  der  Wifl**  u.  l(ünfte  St  i« 

1782*  --*'    Ueber    Dialekte»    befondere    die    Gieiecbi«- 

fchen:   ehend.  St.  fi,  . 

Vorfchlag  zu  einem  Magazin  der  Erfabrungftfedenkunde; 

in  dem  Teutfcben  Mufe^um  i78ä«  St.j6.  S.  485  —  5o3« 

An'  die  Thätigkeiti    eioie  Öde;     in  der  Berlin^  Monats* 

Xchrift  St.  1.  1783   -^  Ein  Brief  aus  London;  ebend* 

St.  5. .  -y  Auch  eine  Hypotbefe  über  die  Schöpfungs; 

gefchichte  Mofis;  ebend,  i784-A^rU  S.  335  u.  &  — 

;  Verfuch   einer  Vereinigung  aller  fchönen  Künfte  und 


'  WUTäntchditn  unter  ä^m  Begriffe  Je»;  fic^h  lelbft  Voll- 
endeten; an  Hni*  Mofes  Mendelsfobn;  ebenda 
1785.  Maws. 
Schreiben  aus  Romi  in  der  Teutfch^n  Monatsfchiift 
179p.  St.  4. .  S»  349 —  354.  —  Die  Villegiatura  und 
eine  SeUgfprecbunjg  auf  dem  Kapitol ;  ebend.  St.  7. 
S,  2Ö7  —  274.  — ^  Rubepunkte  des  Wanderers;  ebenda 
1791»  St.  6.  S.  88 — 96.  —  Die  Reifegefellfchafter; 
elend.  St.  8»  S.  276  —  285*  —  Die  Bildtäule  des 
Fabftes  Klemens  des. Zwölften  in  Ankona  und 
Loretto;    ehend,  St.  11*  S.  18*"-— i89«  ■—    Ueber  die 

^  Vereinfachung  der  menfcbHohen  Kenntniile;  eine 
Rede;  ^bend,  S.  269 -^272.  —  Von  den  Spieleti  und 
öffentlichen  Ergotctmgen  disr  »euern  Römer;  ebenda 
ifg%.  Januar. —  Begebenheiten'  eines  Teutfchen  Fre* 
digers  an  der  Wolga;  ebend.  1792.  St.  2;'  S.  137  — 
»43;  St*  5.  S.  53—^1*  St.  6.  S.  iö7-*-i73.  —  Ueber 
die  Bildfamkeit'der  Teutfchen  Sprache;  eine  Bjede», 
in  der  hönigl.  Akad.  der  Wiflenfch.  gehalten  am  24 
Januat  1792;  ^  ebenä.  St.  2.  S.,i^8~>72.  Auch  in 
den  Beyträgen  sur  Teutfchen  Sprachkunde ,  vorgele- 
fen  in  der  königl;  Akad.  der  WilT.  i&e  Sammlung 
S.  87  —  9^  (^79^)-  -^  Ueber  ein  Gemähide  von 
Göthe;  in  <f^r  Teutfehen  Monatsfchr.  1792,  St.  3» 
S*  243— 250.^  •-«  Einffachheit  tind  Klarheit;  elend. 
St.  55.  S.  34~57.  ~  Uebirdie  bisherrigen  Befchäf-, 
tigungen    der   akademifchen  Deputation    zur  Kultur 

.  der  vaterl^ndifchjßn  Spracha;  ebend;  St.  12.  S.  2Q2«^ 
28Ö«  -duck  in  der  Berlin.  Monatsfchrift  179^2.  St.r  m. 
S*  491  '—49^*  "^  Ueber  den  Einfiiifs  des  Studiuqis 
der  fchönen  Künfte  auf  Manufakturen  und  Gewerbe; 
eine  Rede  9  am  G^eburtsfefte  des  Königs  im '  Sept. 
1792  in  d(Br  Akad.  der  Künfie  vorgelefen ;  vi  der 
Teutfchen  Monatsfchr.  i795-  St.  1.  S. '30  —  41.  — 
Der  Dichter  im  Tempel  der  Natur;  ein  Fragment;  \ 
Aend.  S.  7$— 78i  '—  Amint,  oder  kann  die  Ver^ 
nunft  beleidigt  werben  ?  ebend.  St.  3«  S.  187^-^  192. — 
Giebt  es  eine  reine  Uneigennützigkeit  ?  ebend.  St.  4. 
S.  268  u.  ffi  —  Ein  Blick  auf  die  verfchiedenen 
Zweige  der  Kunft;  ebend.  St.  7.  S.  177  — 179.  -^ 
Soll  die  Mode  aucli  über  die  Sprache  herrfchen? 
ebend.  S.  22  r  u.  f.  -«-*  Milton  über  Weisheit  und 
Schönheit;    ebend.  S«  244  —  ^47* 
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«06  MomiTz  (Kabl  Pbii.xv?)»^ 

t  *  -         .   ' 

Schriei  im  /•    i785   ^'^   Vofsifche  Berliner  politifche 
.  Zeitung. 

Vorrede  zu:  Maria«   eine  Gefchicfate  in  zwey  Banden; 
ans  dem  Englifohen  überfetzt*   Berlin  i78((.  8* 

Gedichte  iirn  BerKnifchen  Mufenalmanaclv  p^vif  das  Jabr 

Oedichte  und  Auffatze  m  der  Litteratur-  und  Tbeater-     i| 
Zeitung,  in  Jer  .011a  Potrida,    in  einigen  MuC^nalma» 
nacben ,   in  der  Camp  iCcbeh  KinderbibUoibek »    und 

'.  in  dem  Ca  mpifchen  B.eyi£6niwetl(« 

Gab  heraus;  ^v         .     , 

Salomon    Maimon's    Ijebensgefcfaichte;     von    ibm     « 
•  fdbft  gefcl^rteben,  in  ft  Theilen.  Berlin  i79&«  8«    . 
Sammlung  der  beßen  und  neuefttn  Reifebefcbreibungetf 
.  in  einem  ausfübrtsoben  Auszuge.   Szfter  'l'beil.  ebend. 
1792*    gr.  8.       Oder  der  Neuen  Sammlung  u.  £  w. 
8ter  Tfaei). 
Kabinet  der  neuefteif  Eng^ifcben  Romane,     xftes  Band- 
eben  (auch  unter  dem   Titel:  Vanöenza,  oder  die  Qe* 
fabren  der  Leichtgläubigkeit,  von  Mrs.  RoSinfon). 
»  ebend.  1793  (eigentl^  1792).   8«     (^   f*  KUfchnig 
]hät  diefen  Roman  gröfsten   Theils  üherfetzt^) 
Pie  fymbolifche  Weisbeit  der  Aegypter,    aus  den  Ter- 
borgeniten  Denkmäblern  des  Alteitboms;     ein  7heil 
der  Aegyptifcben  Maurerey,     der  zu  Rom  nicbt  yer- 
.  bräunt  worden«  ebend.  1793.  8«     (^Verjaffer  iß  J.  G, 
.  .Mremer,) 

'  Sein  Bildnifs   tot   dem    sten  StiVck  der  OUa  Fotrida  1784;     TOt 
der  neu'en  Qiiattalfchrift  zum  Unterricht  Q.  f.  yr.  St.  s.  i79S»' 
TOr  feinem  mythologiTchen  Wönerbuch  f794;  -^or  Kit f^h* 
ntg''s    Erinnerungen     1 794. ;     befondcn  ^  von    Sidtzcmieh 
179s-  **     S^nc  Te^r  jfchnUcixe  Büftc  ron  Vlaior*^ 

.Tefgt,  Denina  FruiTe  U<t«1raire  T.  m/ -»*  BSüen  BerUniTcboe 
Gelehrten  .S«  179 -*— 191,1  Nachttag^  zn  den  Bttlten  S.  151*— 
>54;  r-  ßehlichtegroll*  f  Nehrelog.  auf  das  Jahr  1793. 
B,  «.  6.  jt69-ia76  (von  K.  G,  t,enz).  —  Auton  Reifer. 
5  Theile  (f.  vorhin).  *-«  DeiiKwIirdigkeiteu  aus  deia  Lehen 
ansgesfichnetez  Teutfchcn    d^    xsten    Jakrhundexta    i.  S^O"^ 
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Freyherr  von  Mortczinni,  auch  MoRf*- 
cziNiJi,  auöh  MoRtKziiJt  (Friedrich 

Joseph). 

£lie. fieK  diefer  )i«rtiiaicreiid«  Ritter  felbft  baromfirt«, 
iwntite  «r  fich  -PALIilNI  oäit  «uch  PAILLAFItn 
C FRIEDRICH  JOSEPH),  >»«h  PANNICH  (€»iR& 
STOPH).  Sein  «nfarer  GeCcble^ttainae  aber  war 
JOHAIiN  GOTTIJEB  HERMANN,   ganaoat     . 

EICHHÖRNL.    ' 

% 

^  Seil  von  1770  ii-^  ^77*   Vnterkanonicr  hey  dem  kur* 

picfißfchen   Artilleriekoips    gewefeH    und'  entwichen  feyn^ 

und  irrtk  alsdann  unter  veränderten  'Namen,  in  der   JVett  . 

herum»     Hr  felhfi  gab  fich  für  einen  verfolgten  Hujjiteu 

aus,     whrd  M.'  der  VKil.  zu   Wittenberg ^     und  liefs  fich 

dort   zum  Lutherifchen,  Prediger    ordinireni     rühmte  ßch 

auchj    den   .Stephansorden  vom  Haifer  empfangen  zu  ha* 

hen  K.  y.  w»       Zuverläßig  iß  y     daß   er  ßch  fchon  im  /. 

1777    ^h  einen    Baron  von  Sckarclt  in  MeMenburg 

herum  trieb],     dafs  er   im  /.  1778  nach  Wittenberg  kam. 

unter  dem  Namen  Friedrich  Jofeph'v.[Mprtcziniy 

und  dafs  er  ßch  dort  unter  die   Studenten  wollte  aufneh' 

men   laßen»        JVeil   er    aber   aus,  '  damahls  feindlichem 

iuinde  kam ;  fo  fragte  man  in  Dresden  an ,  ob  man  ihn 

aüfnehmen^dürfe?     In  dem  kurfurfil,  Refcript  ward  die f 5 

zugefian^M    und   ihm    der.   in    der  ^Anfrage   befindliche 

Name     von    Ij/Iortczini'  bcygelegU       Diefes    Refcript 

mifsbrauchte  er  in  der  Folge,  als  eine  Art  von  Kreditiv^ 

um  feinen  Adel  daraus  zu  beweijeh*      Im  h  i779  unter» 

nahm    er  eine  Reife   an  die  Böhmifcjie  Gräme  mit  einem 

Vorrath  v^n  Bibeln  ^^     und  fandte  von  Zittau    aus   ein€n 

Boten    an  feine    Glaubens  genoffen   in    Mähren  —    oder, 

wie  er  fagte,    tat  den  ehemahligen  Verwalter  feiner  Gü' 

ter  «^t        Mit  dem  Boten:  kam   eine  Perfon  zurück,     die 

den  fogenannten    Freyherrn    v^    Mortczini    als    ijiren 

Erbherrn  anerkannte.      Diefs  liefs  er  zu  Zittau  protokoU 


\ 


'  \ 


I  

UrcHj    ßtni   nahmreine  viäimirte  Jhfcktift  vo>n^  iiefem 

Protokoll f  du  en  in  der  pqlge  an  andern.  Orten  ak  ein 

Kreditilß  hrauchfe,     dafs    er  ein    Edelmann  aus  Mähren 

fey  und  dort   Guter \geltaht  habe»'*.  Darauf  machte  er  t» 

Ende  des  /•  1*779  ^^^  ^^  jinfknff-  das  folgenden  Jahns 

ßine .Streif ertay  durch  Thüringen  n^hi  AUenkurg f     Wwtf 

mar 'und  Gothas    gien^' oLdann  nÜrdüf^h^ ,  erfchien  netck 

mniger  Zeit  ,vk*Zeihßt  und  biiei  dort  .ivnAerthalh  Jtdiri^ 

Akufechfei/td  ^iel^^^r  fich  ifuA  in^Wittehhef^.auf^    Dort 

g,ah    er  zu, Anfang  des.]*'  l78*  feine ^Lebenshefchrßibung 

heraus;      wogegen    noch    in    demfeUten.  ^Jahr     erfchieni 

Gründliches  und  fxaymütliiget   Ürtbeil  über  die  Beg^ 

benbeitexi    des    Freyberrn    von   Mortcsini,     deßjtn 

Verf.  den    fogenannten    Freyherrn   überführte y     dafs   er 

leineh  grofsen   Theil  feiner  Begebenheiten  j  .die- er  auf  fei* 

ner    vorgeblichen  Reife   nach   Italien  i^olUfi'  erlebt  haben^ 

JVqrt  für  fVort  aus  einem  alten  bekannten  Buch:    PalTe- 

partout  ^t  TEglife  Romaine ,    ausgefchrieben  habe.      Er 

ward    auch    überführt ,     dafs  er  feine ,  ganze  Märtyrer* 

oder  Bekennergefchichte  aus  dem  Martyrologio  Bohemico. 

entlehn^  habe»       Er   liefs  dagegen  eine  neue  Außage  fei» 

ner   Gefchichte  drucken^    worin  er  alles  das  atuliefs^    was 

man  ihm  ^Is  Plagiat^'  Betrug  und  tViderfpruch  zur  Laß 

gelegt  hatte ^    und  begieug  die  Frechheit^    die  erße  Auf- 

lage^    die  er  doch  auf  Pränumeration  hatte  drucken  laf 

fen^,  ganz  als  fein  TVerk   abzuläugnenj     und   hlos   diefe 

Außage  für   ächt^  ^  erklären.        In  demfelben  Jahr  kam 

er  über  Bayreuth  nach   Nürnberg  j  richtete  aber  dort  mit 

feinen    rednerifchen    Vorfpiegelungen    weniger  aus  als    in 

den  Nürnhergifchen  Landßädtchen  tiersbruck   und  'Laufj 

durfte  in,  erßerem  predigen^  in  letzterem  aber  nichtj  ern' 

idete  inzwifchen  in  beyden  beträchtliche^' Kollekten,        P'on 

da  gieng   er  über    Bayreuth    nach    Sachfen»       Im    Nov» 

l78a  erfchien  er  in  Berlin  y    wo  er  fich  durch  eine  Schrift 

gegen     das     neue     Gefangbuch     bey     dem     berüchtigten 

Apitzfch   und   deffen  Anhungern  Mingang   verfchaj^te^ 
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Ft.  y«  M^Hvoziym  (Fribi^aioh  Josi&pn)* 
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in  dir  BeMekefndatcke  rprtiigte  ^  und  durch  dibfe  Leu^ 
mit  mntm  4hgtordnet€n  <ius  Mnißwnbur^;  hekannt.  wurdff 
der  in  der- jibfi^hty  die  Einführung  des'  iiefanghuchs  zk 
hntertrfihtn^  nach. Berlin  gekompien  Wiar.;  Welchen  Vm^ 
fiand  er  i^  der  t'olge  zu.  feinen  Planen  in  Preufsen  ie* 
MUite,  'Mit  einem  Zmignifs  von  dem  Bohinifcheit  Pr^ 
differ  Servus  und  dem  Oherkonfifibritdralk  jSiib.er^ 
jtklng  verfekmt,  gi'^ig  ^  ^*ß"^w  &fd«  J^s"^  Jahrs 'Httch 
Stettin  y  fredigt^^  ^iefs  fich  Zeugniffe  dm*über  ausfidlrntt^ 
vnd  begab  ßck  von  da  -  nach  Schwedifch  *  Pommern ,  u^ 
zi{  Triebfees  Biektor  xm^  werden^  Da  ihm^  diefs  fehlfcklu^ 
^igieng  er  nach'  Preußen f  und  kam.  m  JFrähling  ^ack 
'  Marienburgy  wo  er^  fo  mie  auf  f eitler  ganzen  Reife^  vor^ 
§ab ,  er  fey  als  Profeffor  der  Mathemaäk  nath  St.  P«* 
tersburg  berufen:  doch  war  er  gtfnpigty  zu  Marienbu^ji 
4ine  dritte  Predigerßelle  anzunehmen ,  -die  ihm  der  dor** 
ti§e  P^el  von  der  Gegenpartey  des  netten  Gefangbuchs 
luiachtfci"  Auch  gab  er  fich  Anfangs  für  einen  Frey* 
maurer  aus-,  mufste  abery  da  er  vor  dein  Eintritt  in 
das  Logenhaus  ein  Paar  -Fragen  beantworten  follte^  g^ 
ßehen ,  dafs  er  kein  Maurer  fey*  Man  entdeckte  noch 
mehrere  feiner  Unwahrheiten  r,  urid  er  mufste  von  danneti 
ziehen  y  nachdem  er  durch  jeihe  Jioüekte  ein  Zehrgeld 
von  60  Thalern  empfangen,  kattei  ^Jn  Elbingl&n  ehielt 
er  vom  dort  fiphcnden  Regiment  y  vor  dem  er  prcdigt^^ 
ein  Reifegefchenk  von  16-  Dukaten  y  und  gieng  daftn  wei^ 
ttr  nach  Jiönig^bergy.  wo  er  ebenfalls  pr^edigtCy  feine  Prf 
digten  drucken  liefsy  fi^  in  gri^fser  Anzahl  y,  nebß  feinen 
übrigen  Schriften^  verjiauftey  und  dadurch  fowohly  als 
durch  Gefchetikey  gegen  lAOO  Gulden  baar  erhielty  iiehß 
verfchiedenen  Jiöfibarkeiten  an  Uhren  y  Dofen  und  Mer. 
daillen.  Nun  fch äffte  er  fich  eiiie  Hntfchei^  reifete^  bis 
Rigdy  wo  er  fich  vier  Pferde  dazu  kaufte  y  predigte  hin 
und  wieder y  und  kam  bis  Revaly  tuo  er' abgewiefen  wur^, 
de.  Nach  fechs,  Wochen  war  er  wie4cr  an  der  Preufsi* 
fehen  Gränze  y    wo  er  y    gegen  alle  notorifche   Wahfheit^ 


» 
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«Tg     Fr,  r.  MajLTCsxsmi  (Faxsx^iiick  Josspv)« 

^grgahy  feui ,Gßnn€rf    der  Grafkföi  Bezkojf    fty  w 
Ungnade  gefallen  i     weshM    er  feine  Prof effur  nickt  er- 
hieltet      Da  fnan  ikmt  das  'GegentheU  hur  den  Zeitungen 
zeigte t  ff^gt^  er  9   ihm  gefalle  die  ^Lebensart  in  Rufdani 
nichty^    und  er  wolle  lieber  wieder  zu  feiner^    noeh  unbe' 
fetuen  Profiffur    in    WiUenherg  zürückkehreh^       Gegee 
feinen    in  Ourland    angenommeneti  Ktufcher  gah  er  tfOff 
fiine   6^r  lägen  hey   Tilßt  in  Preufsen»       Nun  kam  er 
in  einem   nnfehnlidten  Aufzuge  nach  .  der   Uitthauifchtfi 
Stadt  Hauen  ^     wo  ihm  zu  UAe  eine  zweyte  Prediger' 
fidli  errichtet  werden  füllte.      Er  hr^ichte  ts  auch  dahiu^ 
daff  ihm  die  %BUrgerfchaft  ^     gegen  den  Wiüen  der  K^ 
chenwfrfieher  f    eifie  Vocation  dflzu  gabf    tu  deren  Hijjj 
g^ung  die  Aufruhrer  ein  falfches  Kirchenfiegel  fiechm 
ließen^  weilfie^das  wahre  nicht  in  Händen  hatten*    Diefs 
veranlafste  ^eine  folche  Empörung  der   Gemeifie  gegen  das 
Honfifiorium   zu  Wilda^     dafi  nicht  allein  der  Ri^fcke 
Minißer^    jondem  der  König  fdhfi  fein^Anfehm  zu  ihrer 
Dämpf Ufig  anwenden  mufstcn^       Af«   gieng   hiertmf^  nMck 
Warfcnau ,     wo  ihm  in,  der  Freymaurerloge  der  Meißer^ 
grad    gratis  gegeben   wurde.       Der  König '  aber   befahl 
ihm^  die  Riefidenz  und  das  Reich  zu  m^den.     Nunj^eifete 
er    nach    üels  in  Schießen  ^    zeigte  dort  feine    Vocation 
vor,  und  liefs  ßch  ordiniren.     Von  da  kam  er,  gegen  den 
königlichen  Befehl  ^  wieder  nach  Kaueuy  wo  er  fchon  bef 
feinem  erßen  Aufenthalt   das  Haas  des  abwefenden  Pfar» 
rers  gewaltfam  erbrechen  laßen  und  ßch.. darin  einiptan- 
tirt.  hatte»     Jetzt^  wt>llte  er  fich    mit    Gifwalt  und    Unter" 
ßützung.  feiner  Anhänger  int   Okt^  >7iB3  f^^kß  ifttroduciren 
und^     Trotz  der  Anwefenheit  des  rechten  Pfarrers^    die 
Kanzel  befieigm^  mujste  abei;  ^    durch  <{ie  Gegenwart  des 
Kommandanten  der  dort  ßehenden  Brigade  abgefchreckt, 
weichen^  undf  nach  einem  neuen  Befehl  des  Königs  y  idfer 
die    Gräme  gehen.       Unter    Wegs  predigte   und  brahd* 
fchatzte  er  weiter  in  Gumb innen  und  Preufsifch*  HaUand^ 
und  ham  darauf  nach  Conitz  in,  fVefipreufsen^  wo- er  zs- 

vHrderß 


Fr.  r«  MoE^rc^iHitt  (Fiubdiiich  3os%9n).      s^5 

v&'ierß  cxÄt  RoUehe  einßfieh^    und  hierauf^   nach  eini» 
gm  PredigUtt^  ähntuhe  Auftritte  ^  ^tls  in  Ifauerty   v^an* 
lafste;     Er  mufsi0  aher^  auf  Bedeuten  der  ObHgkeit^  die* 
fm    Ort  im  Januar  17Ö4  wieder  Verlaßen  ^    nachdem  er 
*  auch  hier  bey  der  Ahreife  von  feinen  Anhängern  reichlich 
war  h^cheukt  Worden^     Im  Febr,  befand  er  fich  zu  Lands* 
her  §  an  der  Wartet^    und  'knm   nach  und  nach  noch   in 
I    imfelben  Jahr*  nach  Elberfeld  in    Weftphalen ,     wo   er^ 
r    nach  einer  gehaltenen  Predigt  y    am^istten  Auguß  Verhäf" 
V    tet    und    ihm   feine  ^  Papiere    abgenommen  wurden,  '    Er 
I    kiUte  Frau ,     Magd  und  Kutfcher  mit.  W^gen  und  drey 
Bferden  bey  fich»      Von  jenen   gab   man   ihm   blos  fein 
t    -Magifiefdipltmi  zurüt;k.      Nach  feiner  Loslaffung^    f^g^^ 
\    man  ^  fey  er  nach  Holland  gegangen   und   als  'Privatleh* 
\    Ter  zu  Amßerdam  angekommen.     Diefs  befand  fich   aber 
i?   jcdfch^     Unter  dem  i6ten  Auguß  deßeiben  Jahres  machte 
ij    er  einim  Sehmähzettel   bekannt  gegen   den'  VerfaffeV-   des 
i    Werkst  Der  geifiliebe  At»enthetiter|    worin  er  -als  einer 
der  gröfsten  Betrüger  entlarvt-  umrd.      Diefen' .  Zerttel   iß 
■*    unterfchrieben :    Heinri^hswald  ^    welches  .ein  Ort  in  Mäh' 
'.}   ren  iß*    Jf'ahrfcheinlich  war  M,  nicht  dafelbfi^   fondern 
!'    in  Burgfieinfurtif,   wo  er  ein  Pa,ar  Jahre^  foll  zugebracht 
r    haben»      Von  da  kam  er  im.  /•   1JQ6   zu,   Kopenhagen    an 
i  unter  d^m  Namen   P allini^     wurde ^     als,  Freymaurer^ 
I    von  den .  dortigen  Freymaurerlogen  itnterßättt  y    predigte 
.  mit  Bey  fall  des  grofsen  Haujens  ^  und  gab  ein  Buch  her* 
fu^  ^nter  dem  Titel:  Der  rechtfohäffepe  Gottesyer^hrer. 
£r  wollte  eine  eigene  Freymaurerloge  errichten ^    ivelches 
aber  nicht,  %gelang.     FAner  feiner    Gegner ^     mit  Namen 
hlochy     entlarvte    ihn  in   gedruckten    Schriften   als  den 
,    Betrüger  Mortczini*   '  Er  entfloh  j  kam  aber  nur  bis.  Cor*- 
\-  foer%  wo  ery    als  verdächtig  ^    angehalten  und  zur  Rück* 
' .  ietr  nach  Jiopenhßg^n  genöthigt   wurde, .    Er ,  war  frech 
genug ,  fick  öffentlich  zu  vertkeidigen  und  fogar  die  bey" 
den  Freymaurerlogen    in    Kopenhagen  zu   verklagen, "^    Tn 
diefer  Schrift  geßand  •ff  felbßy    dnfs  fein  wahrer  Name 
Neunter  pand*  18 


'  f 


\ 


/  > 


} 


\ 


Joh»  Gottlieh  H€rmAnnr^  dtifi  wrai^  Bautzisf^  ih 
der  Laußtz  gebürtige  lutherifchen  Glaubens^  ^und  feirnn 
Stande  nach  Sächfifcher  Konßabel  und  Deferteur '  Wäre, 
Die  aus  Bautzen  eihgizogenen  Nachrichten  heßätigtfn 
zwar  ^  d^fs  -er  von  dort  gehürtigy  q!her  katholifch  geboh» 
Ten  und  ef^ogen  fey^  dafs  fein  Vater^  aufser  Hermann^ 
«  auch  iiehhörnl  gtheifsen^  weil  er  Eichhörner  akridt 
•  tete  und  verkaufte ^  dafs  ^r  von  einem  dortigen  Mvcika^ 
teh  iuegg^laufen  >  nie  Latein  ^  aufser  einigen  Brocken^  gc  * 
lernt ,  und  fich  als  ein  lockerer  und  abgefeimter  Burfehe 
betragen  habe»  /  Jnzwifehen  hielt  erßch  noch  im  /•  1790 
zu  Kopenhagen  aüf^  und  nährte  fich  mit  Urtterricht  in 
den  Religionen;  dettn  er  gah  vor^  ,er  könne  in  aliedAty 
chrifilicM^  Religiolhen  unterrichten  und  erziehen.  Wo 
und  U)ie  lang  er  hernach  noch,  möge  gelebt  hahen^  homiU 
man  his  fetzt  nicht  erfahren^  Geb.  zu  Bautzen  .  •  .  . 
(naeh  feinem  lügenhaften  Vorgeben  zu  Czfchede^howinc  im 
Jäarhßrafihum  Mähren^  ufud  zwar  am  xQten  Jü^aj  1742)» 


•  « 


Vnter    dem  .Namen    eines    freyherm    Von    MorU 
cj^ini: 

Vi^rnünftige  Gedanhen  über  die  geoffenbabrte  Keligion. , 
Zerbft  i78i.  8. 

Wir    habens   recht  gelefen  und  verftanden,     oder  der 
Wertb  des  Berliniichen  Gefangbuchs.  Berlin  i7ßft.  IS- 
Kleine  Sammlung  von  vermifchten  Gedichten  für  flaeia« 
Freunde.     Wittenberg  i7ö2. 

Sein  Leben  und  ^Abentfaetier  vx>n  ihm  felbS  befchtielied 
(aber  aus  dem  Faffe  -partout  de  Veglife  Romaine,  wd 
aus  dem  Martyr^logio  Bohemico  entlehnt^,  eb^nl 
i78ö.  ^    Neue  Aufl.  i783.  8. 

2wo  f'redigten.     Königsberg  i783*  8« 

Vernünftige  Gedanken  über  die  geoHenbahrte  Heligiooy 
2ttm  Gebrauch  für  jeden'  vernünftigen  Maihi  herauf 
segeben.  Zerbft  i783-  8»  (Vielleicht  wie  neue  Juf* 
tage. der  erßen   Schrift^  oder  eUi  neuer  Titel  dazu?) 

Vi^e  einzelne  Fredigtea» 


Fr.  ▼,  MoATGzsvHK  (F.  J,)    Momvt  (N,  C.)    «75 

>        -  • 
Unter  d^fm  Namen  Pallini^  und  nnonymifch : 

tefchickte  Kinderlehrer  für  alle  irej  chrilllicfaea 
ptrtflgioiien.  Etwas  für  angehende  Theologen. 
Münfter  u.  Osnabrück  i785»  8« 

^tyie  Strafe- juee&dlichen  Leichtfinns,  oder  Begebenhei- 
ten des  Gra^n  von  O***;  eine  wahre  Gefchichte. 
ebetid«  i78<5^  8«  .   ^ 

Der  rechtfchafiene  Göttesverehrer ,  oder:  Der  ri^rnünf- 
tige  Oottesdienft  am  Sonntage,  zum  Gebrauch  der 
Hausandacht.    Kopenhagen  t78<^*  8« 

*Der  Myftagog,  oder  vom  Urfprung  und  Entßehnng 
«Her  Myfterien  und  Hieroglyphen  der  Alten ,  welchd 
auf  die  Freymaurerey*  Bezug  haben;  ßu$  den  filteften 
Quellen  hergeleitet  und  aufgefucht.  von  einem  achten 
Freyinaurer«     Osnabrück  und  Hamm  1789«  g^*8« 

Antwort  auf  die  im  jaften  Stück  des  Sammlers  gemach* 
tea  Befchuldigungen« '  Kopenhagen  1789«  8« 

Uaterfuchnng,  ob  die  Blpchifchen  Zeugen  glaub wür» 

dfg  find.    ^bend.  i789*  8- 
Gerichtlich  von   höhen  landesvaterllchen  KolTegien  io* 

Icumentirter  Beweis,    dafs  Bloch  — »  dem  Publikcim 

einen  blauen  Dunft  vorgemacht  hat.    ebend.  i7Bj^8« 
GrttndriiOs  zur  richtigen  Kenntnifs  der  Spj^äre  und  des 

Planiglobs  für  die  Jugend.     Schwerin  1.79B.  8»  (?) 

Vergl.  Der  f^ciftliche  Abenthcurer,  eder  der  als  Ueberwinder  im 
Olanben  und  als  Virtuofe  im  Pr«di|^en  herumfahrende  Rittet 
de»  heil.  StcphanMidens,  Freyherr  von,  AXortczinni.  Köiufsbex)^ 
»784-  8*  (^0»  dem  X807  verjiorheneit  Pro/effor  Chrißian 
Jakoh  Kraus  zu  Königsberg,)  — >  Acta  hüloTie« •  cccle- 
£a&iea  aofiri  tempotis  B.  9.  8.  877*  *-~  Gothaifche  feiehrte 
Zeitung^eh  1784.  8.  667  u.  f*  —  Berlinifehe  Monatsfchrift 
1734.  Dec.  8.  589  —  551.  —' Journal  yon  und  für  Teutlch- 
land  1785.  8t.  7,  8.  49  u.  f.  —  Intelligensblatt  zur  AUgemei* 
nen  Litteraturzeitung  i789*  ^'*  ^26.  8.  1045  lU  f.  -^  v. 
8chlÖZ9K*s  Suatsanzfigen  &•  62.  8.  fi5i— *a58.  •—  Neuer 
JSirchen*  und  Ketzer -AlA^snach  auf  das  J«  1797. 

MoRUS  (Nikolaus  Christoph), 

Vater  des  Folgenden. 

>  Studirte  zu  Culmbach  -  und  Jena  9     war  verfchiederie 

Jahre  JJauslehrer^  wurde  %*J26  Katechet  und  Kantor  «m 
Wigandsthid  und  Lehrer  der  GrenzdQrßf^un  SchuUp 
1735  aber  Kantor  und  Sckulhollege  zu  LatAan:  geh»  zu 


fl76        '  MoÄU»  (N.  a)    MoÄU»  (S-  F.  N^  ' 

r  "  ' 

Ober  •  Oppurg-  iin  VoigtUuide  ütn  Uten  May  xGg/^p   gefi. 
am  Mafien  März  1757»  ^         ' 

Yäterliche  WdcKfamkeit  ^el  liebreiclieti  'Cfttes.    Lan« 
bau  1788« 

Grundrir»    tu    eiper   Harmonik   ^isr   Vier  iBvaligelifteo.  J 

,    eben^.  i733».  8» 

Die  jemeoer^e  Wdbrbeit  Lulbieci,  data  di«  beÜ-  Schrift 
ein  Wald  fey,    vop  deßtn  Bäaaaen  'man  mancberley.' 
Frücbte  abbrechi^fi  Jkapi^;  £ine  VQrr^d^zu  J'eteäiiai 
H übriges  poätifclieo  Bc^tracbnusgeki  (ebendf- 175<^*&*)* 

Einige  gel^bitbtlicba  Beyträge  zur  Stadt  Laubän^  und 

.     bw>ttd«rs  dat  Scbtile  diefer  Stadt  ^we/vib«  er  gr6fsunr 
tkeils.  aiits  -tfcir  Bapieren  des  fei.    M    P.  ^  G,    HüUs^ 
\iorf*s   zufAmmeHg^irngth    und   fubß  feifteit   iZuJatien  .j 
in  die  Ob^rlmiHtBifchen  Arbeiten  einrucken   liefst  idt;j 
B,  i>    St.  S.    S.  99  u.  ft    St.  4.   S.  474  ti.  tf.    B.  a,' 
St.  I.    S,  93  ü;  ft    5t;  3*    S.  309  11.  Ü  B.  $•  St.  li 
S.  10p  u.  ff..  St.  2.   S.  ftU  ti.  £   B.  4.  St  &)  &,^ 
u.  ft  B*  5v  St.  iw  S.  88  ^-  ff- 

..  Vtrgt   Oi^^o*x   Lexikon  dcf  Obl»Uau£tx.  S^hrifdUelWr   ]&.  i.  Ab- 
l^thcijL  a.    S.  $33v 

MoRüä  (Samuel  FRiiEDfticä  NAtü^ 

kaäl)> 

altelter  Sobii  des  Vorhergebeddeü» 

Studh-te  tu  LdubaH   Mhd  feit  1 754  tu  Leipzig <i    wo 
er  i'^ßo  Magiflet  der  PfiilofQphie ^  tj6i  frivatpekrer  ley 
der  Vnivitrßtätf    1763  Kollegial  im  grofst^  FürßenkoU,o 
giuni^    t77i  ordentlicher  Projeffor  der  'Griechifckeü  und 
Lateinifchen  Sprache^     i78ö   EpkofUs'  der  kurfürjUicktn 
Stipendiaten^     IJQ2    tyohtor    und    ordenllicker    Projeffor 
der   Thealogieyf     ^785  ^r^^^er  Pro}.  derfelbeA  und  Haaor 
nikus   zu  Zeitz  ^     ^78ß  zweyter  Prafejpor^    Decetnvir  def] 
Univerfität  und  D^omhetr  zU  Meifseu^  und'ijQ^  BeyßtZiri 
des  Leipziger  Konßßoriums  v)arde i    geh   zu.  Lauban  hA 
de^   ÖberlaUfiitz   am    ^ßen   T>fovember    1736;,^'^^  ^D^  I 
iiHn  Nov^  I79ftr^  .       . 
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Or.  Iitgratos  erga  pliildfophiam  videri,    qui   etuB  fttidia 

d^ferunt      Lipf.   1760.  4. 
Diir.  de  cogqatlQQe  hifioriae   et  elo^uentiae  cum  po^ß. 

ibid.  i7di,  4. 
Auf  Elißadens  Hochzeittag.     ebend.  1765,  4. 
Or.  de-dignitate  ßdeliqm  e  ftiturö  eamm  in  Wtam  redfr* 

tu  cognofc^nda.     ib.  eod.  4.        "        ' 
D.  d^fenßo  xiarrationtini  nori  teftanenti  oticMid  nioduni 

narrandi.v   ib.  \j66.  4» 
Ifo Gratis  Panegyricua«  recenfiiit  -et'  atiimad^erßoaibus. 

illuftrayit;      ibid.    eod.    g.      Editio   II   multuos   ai^eta. 

ibid,   i75$.  Q.    gdttiQ  m  auctior  (cura  Wendleri). 

ibid.  1804.  8.  '       Y^  ■ 

Fr*  de  cQ%ni|ieiid|itione  yeti  (ubtUitalia  accelfione.    ibid/ 

1768,  4- 
LpngiQu^  de  fublimitiite,   cttqi  aainiadveritonibus   c/t 

yeruooe  nova.     ib.  1765^.  8*    ^ 
Pr.  de  ßiiripidis  Phöeniflis.    ib,  i77i-  4v  ' 

Libellus  abimadveriiooum  ad  Ltinginuqi,  ib.  i775- 8- 
*M,  Autopini  Imp»  Commentarii ,  quoa  ipfe  fibi  fcri— 

pßt,    cum  fyllabo  variafum  lectionum   et  caniectura- 

riim>   partim  yeterum  partim  x|unc  tecens  additarum. 

ibid^  1774»  8«  * 

^^  e n  o jr h  q  n  t i  >  Cytopaedia ,  e  recepiloqte  Hut  ch^i  n^ 

foni>     cum    felectia   eiusdem    uotis.     4cceflit  index 

Graecitatis.  ibid.  eod.  8*  £^>tio  auctior«  ibid.  i783.  8« 
kv^ßoccif  Kv^a  f.  Xenopbontis  de  expeditiöne  Cyti 

mifiöris  Commentarit;  acceiCenint  libelU  X^nopho^n* 

tis  de  republica  Lacedaemonioirum   et  Atbenienßum. 

ibid.  1775    8* 
•Der  Brief  Pauli  an  die  |lömer,     cb.  1775-  8.' 
•Der  Brief  an  die  Hebräer,    cb.  i77<5«  8.    Ate  vermehrte 

Aufl.    ebend.  i78i«    8t     3^«  verwehrte  Aufi.^    ebendr 

178^*  8*  ^ 

Vita  Jq.  Jac.  n.eiskii.     ib.  i776.  8f  - 

Trogr.    de    nexu    fi^niücationum    eiuädem   v^i'bi.     ibid. 

.    eod.  4«  ' 

**--  de  difcrimine  fenfus  et  Cgnificationis  in  interpretan* 

'     do.     ibid.   1777«  4f 

Xenopbontis  hiftoria  Graeca;  recenfuit»  animadyer« 

liones  ^t  indicem  adiacit.     ibid.   1778*  8*      ' 
C.  Julii   Gaefaris   de   hello  Gallico  et  civili;    aece« 

duat  libri  de  hello  Alexandrino,    Afiricilno  et  Hifpa- 
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nianfi;    e   r^cenfione  Oudendörpii.    Curarit  edi* 
fionem   (et  adnotationes^  atque  indieem ' adiecit )  etc. 
S.'F.  N.  M.    lipL  I780*  &naL 
Progr.  Quibus  cauiHs  allegoriarum  ihterptetatio  nilator. 

ib.  iTO».  4-  , 

-^  ad  loeum  FanUinam  ft  Corinth.  X,  ia*-i7.    iUd« 

eod,  4.  '        , 

Phi)onia»  Judaei,  Über  de  virtntibue  live  de  legaiiont 

ad  Gaimn  Imperatorem^    tb«  eod.  8, 
Dtfll  inau^.  Ivper  x  Cor.  XV,  SA.  55*    ib.  1708.  4« 
•^  de  nouoQibtts  univerlit  iil  theologia*    ibid.^^od.  4. 

Teutfch  im  Journal  lor  Prediger  B.  4.    St.  ^*   S.  ft75 
*     n.  ff   St.  4.   S.  417  u.  £ 
Progr.  de  fudlitate  i^otionuiB  umverfanim  in  theologit. 

ib.  eod.  4« 
««-  ad  locum  Lvcae  It,  54.    tl^id.  1783*  4* 
— ^  de  Deo,     b>iritu,    ad   populärem  intelligentiaiii  ac- 

cpipmodate  defcribendo.     ib«  eod.   4«     Teutfch  v^n  P. 

G.  6.  Andrea.     Dreadeii  1795«  8* 
m^  Exemplum   cogitandi    de    religione»     noninatim  de 

officüa,  ex  cap.  XIV  Epift.  Pauli  ad  Rom.  deprom- 

tum^     Ltpf.  t784*    4*      Teutfch    von    6.    Göpfert 

Chemnits  i768'*  S*  ' 

«^  quo  oftenditur,    in  tradenda .  religiöne  bnc  efiam  t^ 

^ieieodum  efle ,   ut  eam  experiendo  cognofcere  Chri« 
^  mani  pdIBnt«     Lip£  eod.   4.     Teutfch   von  UreUamt' 

mann  Jufi^    unter  der^  Titel:   Anleitung  för  l^unftig« 

Rellgionftleihrer,  den  ö£Fentlicben  Vortrag  fo  einaurich* 

fen  9    dafs  dadurch  die  geiftlicKe  Erfahrung  der  Chri* 

iten  befördert  werde,     ebend.  i785*  8* 
•«-  ad  memoriam   Beftuchefianam    primui|i  celebran* 

daa^i,  fuper  GaL  VI,  8-    ^bid«  i764-  4« 
m^  de  Gbrißo,    demandatum  ßbi  a  Patre  duplex, n«* 

gotiuqi   exfequente  cum   virtute,     et   bactenui  Fsttl^,.' 

obendiente,     ibid.  1785*  4* 
Predigten*  ,  ebend.  i7Q6.  8» 
progr.  I  — V  de  religionia  notitia  cum  rebus  experi 

tiae  obviis  et  in  facto  politis  copulata    ibid.  i7Qli 

1787.  4* 
Diflertationes  tbeologicae  et  philologicae  primum 

ac  emendatae.    ib.  i787'  —     Vol.  IL    ibid.  i794<' 
Editio  II.     ibid.    1798.    8«      •^^'^    ^^^'^  Satut  gab 
Keil    mit  einer    F^orrede    heraus»       G*    B.    Reicktl 
Üherfetxte   beyde  Bande  ins    Teutf che  unter  dem  TitA: 


I 
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D.  S.  F.  N.  MoTttft  kleine  Scbrifiea  tbeologifcben 
und  philologilchen  Inhalu;  aus  dem  Lateinifchen 
überfetzt;  nebft  deSen  Leben  ftatt  der  Einleitung 
ifier  Band*  Leipa,  1793«  -^  eter  Band,  ebend» 
1794-8.  ^ 
Frogr«  de  homine  fabmittente  fe  Deo.  ibid.  i7d6*  4* 

—  quo  continuatur  difputatio  de  bomine  fubmittente  fe 
Deo.  ibid.  i789*  4* 

—  Additamentum  difputatianis  de  bomine  fubmittente 
fe  Deo.  ibid.  eod.  4.  Diefe  drey  Programmen  Teutfck 
Don  G.  J.  Petfche^  unter  dem  Titel:  Sammlung  e|« 
niger  akademifcben  Schriften  von  — -  Mo  ruft.  %&e 
Sammlung,  ebend.  i79i-«  8. 

—  fuper  Job.  XH,  36  —  5P-  ibid.  iTÖ9-  4-       . 
Epitome  Tbeologiae  Cbri&ianae';    fnturit  doctoribus  re* 

ligionis  fcrtpfit.  ibid.  eod.  8*  Edilio  II  paflim  a^eta. 
ibid.  1790.  $•  Teutjch  von  J.  f.  Hey^ati  unter 
dem  Titel:  Kurzer  Inbegriff  der  cbriftlicbea  Gottes* 
gelahrheit  für  künftige  >  Re]igionslebrer;  aacb  der 
sweyten  Ausgabe  aus  dem  Liateinifcben  überfetzt. 
ebead.  ^794«  8«  Vf^^  von  L  ft.  A.  Schneider 
unter ^km  Titel:  I>ogmatik,  oder  kurzer  Inbegriff  der 
cbri^icben    Religion   für    künftige     Religionslehrer; 

.  nach  der  neuefien  vermehrten  >  Auflage  des  Origifmls 
ius  Teutfche  überfetzt.  Halberitadt  179J.  gr.  8*  S^hwe» 
difch^  Aiisznz9wei£e  ., .  .  .  1.800.  Q*  ' 

TASL  I  et  H  ad  locum  Epiftolae  Faullinae  Ephef«  IV» 
i&  —  17.  Lijpf.  i79ft*.  4* 

Beforgte  den  erfien  Theil  der  Leipziger,  Ausgfthe  von 
Bavnefii  Euripide  (lipf  t778*  4.).  J^i^  leyden 
folgenden  ^fidnde  Seforgte  Prafeffor   C  D,  Beck» 

Lief 5  auch  Sopboclis  Qedipum  Tyrannum  abdrucken» 

iLipC   178**  Qmai. 
Reccnfionen  in  den  Actis  Eruditornm,,   in  den  Ijeipziger 
'^  gelebiten  Zeitungen,   und  in  i^ipr  Sihliotbek  der  fcbö-- 

nen  Wiflenfcbaften« 

Gab  heraus: 

Chrifiiani  Augufti  Clodii,  quondam  Frof.  Foe- 
feos  in  Acad  Lipfienfi,  Diflertationes  et  Garmina. 
Gucapt  et  auctoris  elogium  praemilit^  Lipf.  i7ö7'  8* 


*         I 
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Nach    f einem    ^hßerheip    erfckienen.    noch   f^lgei^e 
Schriften  yon  ihm: 

Prael^ctipoes  ia  Epiftolam  Paul  11   ad  Roifianos.   'Cum 

eiusdem  yerliooe  Latina   locorumque  4|uoi?ttn(iam    N. 

'^^  difficiliörum  interpret^ciÖDe  edidit  J.  T.  G.  Hol^ 

apiel«    FraemiHa  eft  Ghr«  Sa^.  Becfcii  praefatio* 

Lipf.  1793«  ^mai. 
Erklärung  des  Briefes  Paulli   an   die  Römer  und  de$ 

Briefs  Judli;    nach  feigen  Yoriefungen.   ebend,   1794 

(eigentl  1793)*  8-  \   ^     ^ 

Afcad^inifphe  Vorlefungen  über  die  tbeologirclie  Moral; 

nach  feiaem  Tode  berausgegeban  von  -M*   CbT«  Fr« 

Traug.  Voigt,  ebend«  »794  (eigentl^  •79'^)*  -7-  »ter 

Rand,  ebend.  v794*  B* 
NachgelalTeae  Predigten«  ans  delTen  eigenen  Hao^febr^ 

ten.spni  .Omck  befördert  von   Dr.   K.   A.  G.    Keil, 

lÄer  Theil.  ebend.   1794.  —  2ter  TbdJ,  ebend.^  »/jS* 

—  ätcr/rbeil. -ebend.  1797.  gr.  8»  , 

Ifra>eleetiQnes  iii  Jacobi  et  PetrI  Epiftolaa^  ecUdit  C« 

A*-Do4iat.  ibid«  1794.  8»     "         *    . 
Yar&Q  et  explicatio  A^tunm  Apoftolicorami   anicnadver* 

fiones  .interpretum  «n'axim«  receotioFum ,'    fuaaqne  ad» 

djdit.G^  XXfindorf,  ibid%  eod.  Qmau 
Erklärung  ^er  bey den.. Briefe  PaulU  an  die  Corintberi 
^     nach  delTen  Vprlefungen»  (VonJ«^  T.  G,  Hoisapfel.) 

ebend.   i794-  8*  ' 
Praeleetiones  in  J&vangeliuoi^Xupae,   edidit  Gar«  Ang, 

Donat.  ibid.  eod.  8D^ai. 
De  modo  cogijtandi  de  ofii^is  e  locis  S«  Soripturao  mo* 

ralibu»  clamcis.a^C   Sam.  Fr.   Natb.  Moropri«« 

mum  propofito^.ipe  ^rie  deinde  aucto«  ibid.  ^od»  8*  / 

Acroafes  in  Epfftölas  Paullinas  ad  Galatas   et  Epbefioi« 
.  ibid.    1793*  8n>ai. 

Rbcitationes  inEvangelium' Jdhannls,  edidit,  änimMlr{.^ 
vetßonei  exegetico  •  ^riticas   noftris  femporibus  ai        ' 
modatas  fubiecit  G.  L  Dindorf«  Partes  XI«  ibid, 
^maiy 

^Fraelectiones  exegeticae    in   tres  Job  an  Als  Epi%>l^J 

cum  nova    earumdem  peripbrafi  X^atina,     (Edidil  f^l 

A.  He^mpel.)  ibid.   1796. '8<         '  *  .     ^'^ 

Hermenevtica.     Editionem  aptavit  variisquf  additamea«* 

tU  inftruxit  H.  C.  A.  Eicbßädt.  Pars  I.  ibid.  »7^7* 


'    MoRvs  (S*  F,  NO    MoflCHfi  (G/  C  B.)       28» 

CoBiUientariiis  exegeticOTbiftöridun' in  rüam  Cbpßianae 
Tbeologiae  Epitomen;  edidlt  et  iildicibus  inßruxit  G* 
A.  Hempel«.  Toaiu9  I.  Halae  i797*  *~  Torous  IL 
ibid.  i798*  O»«» 

Praecepta'  maxiihe  peceflaria  Tbeologiae  dogimiticae  — 
6  Mori  £pitome  Tbeologiae  Cbriftianae  es^cerpta, 
Slesvici  17^6.  8#  :      . 

Sein  Bildnifs  vor  dem  saAea  Baiid  dier  Neaen  Bibl.  äet  fchdneii 
"V^'iiT&nfch,  (1778)«  *—  "^or  feinen  Predigten.  —  Vor'ßeye r*t 
'All gem.  Mtgazin  für  Prediger  B.  6,  St.  s*  ^^  Von  Geyjer 
vor  dem  anf  ihn  gedruckten  Xeichdngedicht.  — •  Von  B  a  ufa 
1794.  — *•  .  Sein  Sckattex^riCs  im  AKademiTchen  TaJTcbtnbucU  auf 
^das  Jahr.  i7$»« 

Vergl,   JVei^*ens  gelehrtes  Sachfeüt  —     Beyfir*s  «llgem.  Magi» 

sin'fiir  Prediger  B.  6,  St.  ft.  S.  041  u.  iF.  ^-    (f  ^^V)  Leipzig, 

gel.  Tagebuch  auf  das  J,  1792,    S.\xoi— ^104.   -^     Becitatio  de 

.    ii^  JU'oro»  fummo  Theologo,  habita  a   C«  Z?«  JB <rcA.io.  Lipf* 

*79*i   3«  —    »/•  -^'  M^ rtyni'haguna  £iegi  ad  manes  — 

iijori  (ZwicHaviae).  179a.  fol.  -?-   D,   "RoJenmüll^rU  Pre« 

digt  am  uächÜen  Sonntag   nach    JÜVror'«<r^  T<kl^     (Der  Tod  dea 

G)kriift^n  unter  dem  trojlreichen  Bilde  des  Schlafs.)  J>ipK.  1792* 

3.  <—     Mo-rusi    ein  Beytrag  zur  Gharakterzeichnung  des  uu^ 

.  Iiei2>|%bheii  Mannet,. von  €,' F*  T\   ^oi^tF  ebend.  179«.  3- -^ 

J*.   G.   CA.  fiöpfner  über   das  Jl^eben  itnd  die  VerdienAe  des  "" 

▼erevrigten  JWorwj.  ebend.   1793.  8.   -**    jßlegl  in  mortem  -^ 

JVF0rx"(v^  X  G.  Eck),  ebend.  1793.  4*  —*■   ^vras  sum  An«. 

tfenlien'  des    f^l,   Moruii     von    Konrad    Bc-hw  arz   in 

*  Göf^il^;    i/t  ^er  LanOitz.  Monatsfchrift  1793.    B,   1.    ^.  «39  u, 

flT,  —    SihliehtegrolVi  Nekrolog  auf  da;  J.  179«.   B.   i. 

S,  304  —  35 1*  «—  Bc9,uer  über  Morus  Leben;    in  dem  Mu« 

(enm   fcrr  die    Säcbüfche   Gefchichte    h,  x,     St.  x.    S.  16  —  65 

(1794).  —  BinteliXebe  theol.  Annaleu  1793.  St.  6,  S.  90  —  95.— • 

G,  jß'  '^ei^chel's  Leben  iV/gru/.  Leipz.  1797,  8.  —    Schät« 

fentiße  cdUr  Teutfcheii  H.   3    ( Hamburg  1734 •  S» ).   — ^    Denk« 

^^'ird.  ausgezeichneter  TeutCchen  des  igten  Jahrh.  S.  440— -443« 

^*  Otto*!  Lexikon  der  QberlauCtz.  SchriftAeller  B.  2.  Abth.  a. 

$.  $34  — Hi«  -^    4^xii  Onomai^   Utier.  P,  VIU,   p.  197 •*• 

too. 


MascHJE  (Gabriel  Christoph  Ben- 
jamin), 

SiudirU  Theologie  feit  1741  zu  Jenn,  gieng  1744 
zu  feinem  Vater  zurückj  den  er  im  Predigen  unterfiüutey 
ward  1748  Diakonus  zu  Greufsen^  1749  Diahonus  d^r 
Predigerkircke  ztf  Brfürt^  wo  er  1753  anßeng^  theologi* 
fche    Vorlefungen    zu  hatten  j     t759    Superintendent   und 


2Q9    Moscus  (Gabaixl  Chkistopk  Bmiakiit)» 

I 

Konßßoriidmth  zu  Arnftdit^  und  i773  Doktor  der  Tlu<h 
logie  und  Senior  des  geißlichen  Minifieriums  zu  Frank» 
fürt  am  Mäyn:  geh.  zu  Großen  •  Erich  im  Schwarzburg* 
Sondershaußfchen'am  .2fJlen^Murz  i7fi3>  geß*  dm  gten 
Februar  ijgu 

'  Comaientatio  ie  anno  fexagefimo  Judacfis  facro.  Jenae 

1744-  4- , 
ComniAnt  Se  fumma  (ammi   Numinia  faptentia   in  ii* 

lectu  le^atorum  (aonim  quam  inaxime  confpicua,   ad 

Matth.  XI»  «ä«  Erford,  i75q.  4/ 

Denkmahl  der  Jubelfeyer,  welche  weg^n  dea;  den 
g5fi;en  Sept.  1555  zu  Augsburg  giafcbloITenen  Rdi* 
gionafriedens,  Dom.  XVIII  p.  Tirinit.  1755  in  Erfurt 
und  inronderheit  in  daßger  Evangelifchen  Ratfai-  und 
Prediger  •Kirche  gehalten  worden,    ebend.  i7d5.  8* 

Comment^tio  de  contemplatione  mortis  atque  refurre* 
ctionis  J.  C  ad  cognofcendttm  patrem  ^lusque  erga 
bominia  ^moxem  efle  eiEcaciffimai  ad  Jo.  XIV,  7.  ib, 

»758.  4»         ^;         ^  . 

Die  Hoffiiungen  so   Gott,    als  die  Starke  der  Schwa* 

.  eben;  eine  über  Jef.  40,  3^  gehaltene  Tränet-  und 
Gedächtnifspredigt,  bey  dem  LeicfaenbegangniCi  Hm. 

•  D.  J.  A.  LoBsen,  des  Evangel.  Minifteni  Semoiii 
und  Paftoris  primarii  der  Ratha^  und  Fredigerkircbe 
zu  Erfurt,    ebend.  i758«  4- 

Die'  feligften  Beftätigungen  der  Liebrer  und  Zubdrer  Tor 
ihrer  Trennung;    in  einer  Abfcbiedspredigt   Dom.  & 

.  p.  Epiph;  über  die  Epiftel  Rom.  is,  7-«-i5  inErfiixt 
Yorgeftellt.  ebend.  i759«  4v 
'  Coinmentatio  de  reditu  Cbrifti  in  yitam,  futuro  ipfios 
ad  iudicium  extremum.cptercendum  reditui,  fidem  et 
fiindamentum  adiungenta,  ad  Actor.  XYII^  31.  Arn* 
ftadii  1759.  4*  / 

^as  würdige  Verhalten  derer,  welchen^  der  Fürft  des 
Friedens  zuruft:  Friede  fey  mit  euch!  -—  eine  Pre- 
digt am  Friedens-  und  Dank^fte  am  ^Sonnt.  Quali- 
modogeniti  17^5  über.FIalm  tö4|  ^S'^d^  4>^  Arnfiadt 
gehalten,  ebend,  i763*  4* 

Die  Ablichten  Gottes  bey  den  •belieben  Verbindnngea 
derer,  welche  einander  nur  iremd  tmd  nnbekannt 
waren;  eine  Trauungsrede,  ebend«  1765»  4« 


».  Mf! 


.    MoacBB  (GABaxi&L  C^rz^to^b  Bxhjamk)^    d^ 
•  » 

Kateohatifche  Anleituag  sur  Erkenntnift  des   Heil^   in 

Cfarifio.   Atoft.  1767.  12.  fite  Auflage,  eb,  1771.  ifi. 
Triplex,  quo  S.  Paulus  Rom.  VIU,  19*^25  imineD« 

fam  atgue  incomparabilem  glori^e    coeleftis   magnitu* 

iinem  confiTmat,  argutnentum  illufirat.  ibid.  1768.  4. 
Dar  Bibelfreund  y  aina  Wocbenfcfarift.   4  Theile.  ebend, 

1770 — 1773.  -^    5  u.  öter  Theil.    Frankfurt  am  M. 
-   1778— »779»    8«      Holländifch    von  A.  F.    Klanke, 

Amfierdam  i774-*-i.78o*   8- 
Die  Pflichten  del:  Chriften,  Gott  bu  loben  ,^fo  lange  fie 

leben;  eine  Predigt,  am  14  Sonnt.  n«~  Trinit.  1770,  au 

Arnftadt  gebalten*  Arnft.  i77o.  8« 
Die  Befiinimung  der  MenCchen.  aar  Ewigkeit,    aus  der 

Unrollkommenbeit  allier  irdifchen  Glüdkfeligkeit ;  eine 

Leicibenrede.  ebend.  i77Q»  foL 
Drey  Predigten  über  die  Herrlicbkeit  Gottes  im  Reiche 

der  Natur,  ebend«  1 77  &•  8« 
Der  Txoft  der  Frommen  in  dar  Theurttng;    eine  Pra« 

digt.  ebend,  i77»-  8* 
Stille  feyn  und  Hoffen,    als  zwey  auverlaffige  Beförda» 

nngsmittel  der  wahren  Starke  des  Geißes;  eine  I^i« 

chei^reda.  ebend.  1771*  fol.  ^ 

Dar  aban  fo  grofse  als.  unlaugbare  Einfluifs  des  Chri« 
,  ftenthums  in  das  Glück  der  Ehe;  eine  Traunngsrada. 
,    abend..  177a.  4» 

Sammlung,  einiger  Gebete ,  welche  von  den  VTaifenkiii« 
.     dem  in  Arnfiadt  Morgens,  Mittags  und  Abends,  wie 

auc^  bey  andern  Gelegenheiten,   9u  Gott  ahgafchickt 
werden,  ebend.  .  .  .  8* 
Die  Ablichteti  Gottes  bey  der  Trennung  derer,  die  ein- 
andar  lieben;    eine  Abfcbiedspredigt  über  daß  Evang. 

Xutä  7,  11  — 17   den  löten  Trinit.  i77S   i»  Arnftadt 
.    gehalten,  abend«  i773*  8f 
Spacimen  inäugurale  theologicum  de  thaologia  populari« 

Goettingae  i773«  4« 

Zwo  Urfachen,    warum  Diener  Chrifti  fein   Evangc* 

lium  auch  in>  grolsen  Gemeinen  getroft  und  freudig 

rerkündigan  können ;     Antrittjgprcdigt ,    zu  Frankfurt 

am  Mayn  den  so  Trinit.  i775  über  Pfalm  40,  lo-*-- 

,  IS  gcibalten;  Frankf.  i773.  8« 

Sammlung  einiger  Predigten  über  die  Herrlichkeit  Got- 
tes in  dar  Natur,  abend.  i774*  8-  ^^^  verbelTerta 
Anagaba.  abend.  t783*  8« 


i 


\  ' 


884    MASCHA  ^Gabhisl  CniMSTÖvn  Behjamis); 

Erklärung  iet  Sohn«'  nnd  Fefttagsepiftelii.  Franisfurt 
und  lieip^ig  i774.  8*  ^^^  yerbelT.  Ausg.  i78ö>  8* 
fite  (foU  vi€Ueickt  heifsen;  5te)  durchaus  vterbefTerte 
Ausgabe,  ifter  Thei).  ebend,  t788*  —  ^ten  TbeiU 
ifier  Abfcbuitl,  ebendt  i789«  *^  ^^^^  Abfchnitt.  ebd. 
i79fO.  fU  , 

Die  Ab^cbten  Gottes  bey  derjenigen  Verbertlitbdng 
feiner  Gnade,  deren  er  die  Lehrer  des  Evangelii  )e- 
fu  würdiget,  aus  -a  Korintb.  4,  J*^  eine  Jubelpredigt 
u.  f.  w.  in  dem  Jubelgedächtnifs  des  KonlifiorialR. 
u.  Predigers  J.  G.  Schmidt  zu  Frankf.  1775.  8« 

Auszüge  aus  feinen  Predigten  vob|  »775  — 1789«  *5 
Jahrgänge^  ebend.  i775  —  »789*  8« 

Anmerkungen  zu  den  Sonn<*  und  Fefttagsepiftelq.^  ilet 
Abfchnitt,  ebendt  \776*  —  Ster  Abfchnitt«  ebeod, 
»777.  ß.     '  ^  ,  , 

Predigten  auf  i^lle  Sonn  -  und .  Feßtage  des  gauzen  Jah« 
res,  über  lehrreiche  und  wichtige  Zeugni(Ie  df^r  bell« 
Schrift.  Arnftadt  i77(5.  8* 

*£rfte  Nachricht  von  den,  zum  Befien  der  von  Evan- 
gelifeh -  Luther,  Ptedigern  zu  Frankfort  am  Maya 
'  nachgelalFenen  Wittwen  und  Waifen  Vermachten  Le- 
gaten und  eingefchickten  Gefchenken ,    wie  auch  von 

'  der  Einrichtung  und  dem  gegc^pwärtigen  Zuftand  dte- 
fer  Wittwenkafie;  herausgegeben  yon  d^nr  daiigeo 
Minißerio.  Frankf.  1777»  4-  i  \' 

Beyträge  zur  Vertbeidigung;  der  Auferftehunfgsgefchichte 
Je  Tu  gegen,  die,  neueften  Einwürfe,     ebenda   1779«  8* 

{Jus  dem  6tm   TheU  feinem  3ibe}freuiidaf '  iejond^n 


ah  gedruckt  9) 


I 


Predigt    bey  Einweihung    der  iwiüeö  Kircbi^   zw  llarh- 

helm.    ebend.  i779-  8t 
— -  bey  -dem  loojahrigen  Dank-!-  und  Jubelf^ft  des  Frank- 
furter Armen-  und  Waif^nhaufes.   ebd.,  i779.  &• 
Sammlung  einiger  Cafualpredigteii  und  Re^eii.    ebend» 

i78o   Q. 
Fortgefetzte   BeytrSge  jBur  yerthadigung  der  Auferftc- 

hungsgefcbichte  Jefu  u.  f.  Vtr.    ebend.  %y%o.  Q. 
Hede  bey  der  Taufe  zweyer  jüdifcheh  Studenten;   Je» 

fus  als  der  Preifs  des  Volks  lirae),  üb^i:  Luc.  2,  52< 

ebend.  i78i«  8* 
Erklärung  aller  Sotin*  und  Feßtagser^ngeliefi«  sTheile« 

Frankf«  u.  Leipz.  i78*  —  »783*  8» 


JViöscujb  ^Gamaikl  CHiixsaopa  BcrvjAivii»).     ^Hi 

vJBrkläfting  der  Leid^ensgefcfaiclite  Jefi^- Chrifti.  iftet 
Theil.  Ftapkf.  u,  Leipz.  i76.5.  —  £ter  Theil.  ebend. 
1706.  Q. 
Sammlung  clerjenig^n  Pfajmen  und  anderer  aus  der  h^ih 
Schrift  alten  und  neuen  Teftaments  genommener  Ka- 
pitel ,  welche  hey  den  täglichen  Betfiun<)en  abgelefen 
werden.  Frankf.   i789»  : 

Gedächtnifspredigt  a.ui  Kaifer  Jo£eph  11;  gehalten  am 
Sonntag  Judica   über    1   Bach  MoC  50,    ^4.     ebead« 
'1790.    8»     Auch  itn   Jten   Theit'^des   Neuen   Magazina 
vorzügUcher  rredigten. 

Predigten  hey  der  Wahl  und  Krönung  Lebpolddes 
£ten;    weiche   feiner  Liebensbefchreibüng '  von    C,  J* 

"     W.  Mo f che  (Frankf.  17^2*  80  «^t^chängt  find. 

VJerfchiedene  Abhaudlungea  in  der  im  J,  i755  ^«J  ^75? 
in  Erfurt  herau5g<bkommenen  JVochenfchrift :     Die  Re* 

N    llgiön^ 

Vorrede  ttt  ieih  Arnfiädt,  GeJbngbach:  VoU  deujeuigen 
unerkaunten  Sünden  f  deren  lieh  viele  hey  der  Ab«* 
Xinguug   geiftlicher  Lieder  fchuldig  machen  (  1762 }» 

-    ^eue  Atmiige  mit  einer  neuen  Vorrede  ^  •  »  ! 

Nachrichten  ivon   den   äiilden   Bey traget   zu   dem  Arn- 
Mdtifchen  Waifeohaufe  vom  J.  176J  bis  i773;  liebft 
Abhandlungen    verfchiedener^     die  wohlthätigen  wVn* 
*   ftalten  betrefFendeil  Materien. 

Betrachtungen  über  die  Gluckreligkeit  der  l^eidtragen« 
den;  in  dem  Langifchen  Denkmahl  ehelichet  und 
väterl.  Liebe  S.^  55  (Halle  1765.  8).  ^ 

Betrachtung    über     d^n    wahren    Schmuck     chriftlicher 
. Frauenzimmer^  nach  i  Petri  3,  34 >  i«  dem  Silberi- 
fchen  Dei(ikmahl  ehel,  Liebe  S.  6g  (Arnft^dt  t77o)* 

Kvn  Hübner*t  biblifcheu  Hißorien  beforgte  er  einen 
neuen  tweckmäfsig  '  Veränderten  Abdruck  (Leipzig 
l777*  12). 

Ordnete  und  gab  mit  einer  Vorrede  heraus  i  Frankfurt!* 
fches  neues  Gefangbuch  zur  Beförderung  der>  öffentli- 
chen   und  häuslichen  Andacht     (Franko    am  Maya 

i789»'8> 

Sein  BildiiiTs  vor  dem  fiten  St.  de«  iten  Bandes  von  Beyer*s 
allgem.  Magazin  fi'ir  Prediget;  "W^ie  auch  vor  der  j^leick  anzu- 
filhrendeu  Lebensbelchreibung  von  feinem  Söhnet 

'  VcTgl.  Beyer's  allg^m,  Magazin  fiir  Prediget  B.«»  %t,%,  8.  $6— 
103.  •—  Schlichtegro  ll's  Nekrolog  auf  da«  J.  1791.  £.  1 . 
6.  88  — 104«  —  Horrer*^  Nachtrag  ;Kum  Almanach  fftr  Predt^ 


^ 


%  , 


tQ6  MooKA  (CntLisro9M  Fbadiitaxd)« 

I 

,      '  N 

■  / 

fn  B.  t.  S.  soo-^ifts»  «-  G,  C  JB.  Mofche'n*  Lcbfen*  du* 
f «fcter  und  Sduriften  »-^  von  M.  C.  /.  ff,  i^ofche,  Franlif. 
179«.  8*  ~*  ilicAt«rV  biograpl^  X«ea;ifcoÄ  der  gciftUolwii 
Licderdichttr  S.  24^* 

Moser  (Christoph  Ferdinand). 

lEi'fi. '  Pfarrer  zu   Wippingen  und  Lautem  ^    Blaubeur^ 
rsT'  Diöcesj     hernaeh    feit   1798    ^^  ^€rirtfdttmgie»    im 
Würtembergifchen :  geh.  zw  Lorch^am  i^ten  Julius  xJSidi 
^ffi*  am  Z^fi^^  -^f^S^ft  i8oo» 

^Anweifung  som  Brieffcbreibea ,  nebft  amlem  '  dabin 
eiofcblagenäen  Materien;  e^n. Handbuch  für  den  ge» 
meinen  iVIann  iu  £  w«  Stutjtgart  1783*  8*  Ate  Auflage* 
ebend,  i789«  8*  ,         , 

Tafebenbuch  für  Teutfche  Scbulmeifter  auf  das  Jahr 
i78^*  Ulm  1786.  8«  *—  auch  auf  die  folgenden  Jabre 
bis  1797.  ebendl  8- 

Leicben-    und    Hocbzeitabdankung«rcden «     nebft  einer 
dasu  dienlichen  Einleitung^     Zur  Beyhülfa  für  Land- 
.  fpbulmei&e^    herausgegeben,     ebend.     i788    ( ^ig^f^ 
i787).  —  ßter  Band.,  ebend»  1793.  8* 

*  Nützliches  und  vollftändiges  Taubenbuch  ^  oder  ge* 
nauer  Unterricht  von  der  Tauben  Natur  9  Eigenfchaf* 
ten ,  Verpflegung ,  Nabtungsmitteln  t  Krankheiten» 
Nutzen ,  Schaden  u.  f.  w.  aus  deti  heften  ökonomi- 
fchen  Schriften  zuGammenge tragen  und  mit  vielen 
Bemerkungen  bereichert.  Mit  i  Kupferufel.  ebend. 
1790.  8- 

Gab  mit  Chrißian  Friedrich  Wittich  heraus: 
Der  Landfchullehrer,    3  Bände.  Ulm  1798—1800.  8* 

Im  Lefebuch  für  Landfchulmeifler  find  die  zwey  erfien 
Abhandlungen  von  ihm;  Ueber  die  Sonntagsfcbnlea 
und .  Schulklaflen. 

Auch  ifi  von  ihm  im  Journal  für  Frediger»  ier  Auffatt 
über  die  beflere  Einrichtung  der  Kirchanbuchert  und 
von  der  Yorflcht  bey  Nothtaufen. 
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Mosäk.  (E,  i\)    ¥t.  V.  Moser  (F.  K.)         aqj. 

Moser  (Eberhard  Friedrich), 

Bruder  von  Johann  Jakob« 

< 

Studirte  zu  Tühingeriy  ward  1735  aüfserordtntlifher^ 
*743  ordentlicher  Regierun gs-.^  1745  aber  Hofgerichts* 
Sekretär^  alsdann  älteßer  Regierungs*  und  Ehegerichts* 
Sekretin  y  und  1788  charakterifirter  Regierung srath  zi» 
Stuttgart:  geh.  dafelhfi  am  Soften  April  tJiSi  geß.  am 
^t€n  'December  1794» ' 

Real -Index  und  Auszug  der  lierzogl.  Würtemberg^  Hof* 
gerichtsordnung  und  det  dahin  einfchlagenden  her» 
sogl,  Refcrtpten,  auch  hofgerichtl.  Dekreten;  nebfi: 
einem  fiebenfacben  das  herzogK  Hofgericbt  und  def« 
felben  Perfouen  betreffenden  Anhang.  Stuitgard  i77fl» 
8.      Mit  einem  neuen   Titelblatt  i784* 

Ve»fl,  /.  J.  Mo/<  rVAViiTtembei^,  Gelehrten  -  Lexikon  OTh.  2. — 
H^eiäli  ch*t  bio^phifche  Nachrichten  von  jetztleb.  Hechtt* 
gel.  S.  109.  KachtT.  t«  S.  17$.  —  Kaug'*  gelehrte»)  Wiirtea- 
berg  S.  199« 

Freyherr  von  Moser  (Friedrich 

Karl)> 

Sohn  des  Folgenden« 

Studirte  zu  Jena^  befonders  unter  Buder^n.  Jm  J. 
1743  nahm  ihn  fein  Vater  mit  nnch  Berlin  ^  tSüo  er  wegen 
der  Retigions"  Reiferf allen  des  Herzogs  Karl  Alexan-^ 
4er  Gefchäfte  hatte ^^  ^^45  ^^^'*  ^^f  ^^^  kaiferlichen 
Wahltag  nach  Frankfurt  am  Mayn.-  Hernach  hielt  er^ 
fich  eine  Zeit  lang  bey  dem  kurfächfifchen  Oberamts* 
.Hauptmann  in  der  Niederläufitz ^  Grafen  von  Gers* 
dorff,  aufj  und  uiurde  i^^J  Heßen  •  Homburgifcher 
Kanzleyfekretar  und  1749  Hofrathy  gicng  aber  alsdann 
nach  Hanau  y  wo  er  feinem  Vater  in  deffen  damähls  et^ 
richteten  Staats*  und  Kanzleyakademie  beyßand»  Als 
diefe  Anßfdt  1751  ein  Ende  nahm^  wandte  er  fich  nach 
Frankfurt  am  Mjayn\  wurde  Heffen^Darnifiädtifcher  Le* 
gationsrathf     bald   hernach  geheimer   Legationsrath   und 


aas 
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Gefandter  bey  dem,  Qb'errheinifchen  Krtife^  nach  einiger 
Zeit  Heffen  *  Gaßelifcker  geheimer  Rath  van  Haus  aus^ 
und  Von  dejjen  Hofe  Gefandter  bey  dem  Obeti^heinifchen 
Kr  elf e^     nicht  p^eniger  an  die  Höfe  zu  Mainz  ^'   Coblenz 

V  Und  Mafmheim  accreditirt^  Im  J,  1765  erneuerte  Kaifer 
Tranz  der  ißt  ihm  und  feinen  heyden  Fudern  ihren 
nhen  Adelfiand^  und  Jofeph  der  S^te  ernannte  ihn 
X^Qj  zum  Reichshqfrath  und  erhob  ihn'' i^6g  in  den 
Freyherrenßand  ^    nls  er  die  Reichshof ratksstelle  tfuittirte^ 

'   und  tum  Adminifirator    der  ^kniferlichen   ßraffchaft   faU 
kenfiein  befieüt  wurde.     Im   /•  1770  eriheilte   ihm,  JLdhdf* 
graf  Fr  iedrich  der  öte  den  Heffen  -  Caffelifchen'  Of* 
den  voni  goldenen  Löwen.  ^  Zw ey  Jahre   hernach  kam  er 
als  erßer  Staatsminißer  a    JPrafident  fämmtlicher^  Landes* 
kollegien  und   Katitler   nach-  Dürmßadt^   ßd  aber  tjgö 
in   Ungnade   und  gerieth  in  einen  feine  Ehre  betreffenden 
Procefs  mit  f^nem  Fürßen  tor  dem  käif er  liehen  Reichs» 
hofrathk     Er  begab  ßch  vor  der  Hand   auf  fein    Guih  i» 
Zwingenberg  ^  nahm  aber  bald  n^ch  Wien  feine  Zuflucht^ 
um  diefen  Procefs  anhängig  zu  machen»     Das   Endender 
von  U)ar^    dafs   der  jetztregierehde  Landgraf  (^Grofsher^ 
zog^  von   Heßen'-Darmßadt^  bald   nach  dem   Antritt  fei» 
ner  Jiegierung  1790    die  feine twegen   zu    Giefen  nieder gc 
fetzte  Kommißion  aufhob   und  ihm  nicht  nur  f^itX  bis  da» 
hin  eingezogenes   Vermögen  frey  gab ,    fondern  ihtfi  auch 
die    Inier effen  davon    vergütete  <,     und  ihm    überdies  eike 
jähi'liche   lebenslängliche  Penßon    Von    3000    Gulden   bey» 
legte^      Bald   darauf  , begab-  er  fich  von  Mannheim  ^     wo 
er.  ßch  zeither  tneißens  aufgehalten  hatte  ^    in  fein  Kater»- 
land  nach  Ludwigsburg"^     um  dort  fein  Ltben^in    Ruhe 
zu  iefchliefsen^      6eb^  zu    Stuttgart  am    iQtin   Vecemher 
1723/  gcß.  am  loten  November  t'"798* 

Samuilutig  des  heiK  Kömifcheti  Keichs  ramintlicber 
Kiaysabfchiede  und  anderer'  SchlüOe  ^  vom  Anfang 
^Är  KrayaverfalTutig  bis  i60ö#  xftcr  und  Ät«r  Theil. 
Xeip2.    und    £b«rßd.  v  1747.    ^•*—  •  Qtei;  Theil.    ebeoJ* 

174Ö.  4'  . 

♦  Verfuch 
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•:VÄtfttcb  eiiier  Sttaligrammaiik.  pThf:  am  M;  1749.  tf* 
i^DtwQrtfclireibeii  iron  der  jiüpifttfK^en  Pedauterey,  an 
^.    Htn.  Job.   Karl  Bretfcbneider  u.  f.  rr.     ebend. 

1750.  4.        , 
Von  den  EuropailcbeH  Hof**  un^  Staatfffpfacben.  ebieln^, 

1750,  8. 
Abbandlung.  von ,  Ahndung  feblerbafter   und  linaiiftandi- 

ger  Scbreibenf    nach  dem  Gebraivche  der^  Höfe   und 

KanKlef.en.    eb^nd..  1750.  8*  ' 

Commfiniaruis  de  tUi^o  Dominik'  moribui  aeri  et  fäe* 

culi  accommodatus.    Lipfiae  i75i.  4.  ' 

*Der  Charakter .  eines  Chrifteti  und  ebrlicben  Mannet 

ao^  Hofe.  Frankf.  jl75i»  8v  * 

Aktenmä&tger  Bericht  von  den  Vorbiandfchafteii  in  ;dem 

Fürftl.  Gefamtbaufe  Hefllpn.  ebend.   i7,5i#  fal. 
Pragmadfcbe  Gefcbicbte  und  Srläuterntigen    de^  Kaifez^ 

Uchen  Reicbafao&aibsordniing.  ^  Tbeil<g.;  Frankf.  und 

Lieips.  .1751**  1*759;  a. 
Kleine  Schriften 4   2Ur  Erlautetung  des  Staats»  und  Vor»' 

kerrechts^    wie  auch  die»  Hof-  und  Canzley  •  Gereino» 

jiiels«  <  iJBier  Band,  ebend.  17 $1. —  2ter  und  3terBand« 
'  €bend..i752.. •--  4terfiand.  ebend.  1753,—.  5tet  Band. 

#bend.  ^755^  ~  öterBAnd.  ebend.  i757.**-  7terBand« 

#bettd.  i75gv—  Qler  Band«  ebend.  i759«  r-  pterBand. 

ebend.  &76 £.•'-''    loter  Band,   ebend.  1763.  —    iiter 

Sand,    ebend.     1764.   ^ —      i2ter    uhd    letzter  Baüd. 

ebend.    1765.    8- 
Des  Frankifohen  HTayfes  Abfcbiede  und   Schi üfle  vom 

J.  1.600  ^is  1748;  a«A  Archiven*'  n  TheUe.  Nürnberg 

i7öa*    4.  ; 

Sammlung  der  Abfcbiede  des  Oberfächfifchen  Krayfes; 

aus  Arcbiven.    H»nan  175a.  4.      ^'  • 
^-  von  Relcbshofratbs  -  Gutachten,  ifter  und  2terTb^iK 

Frankf.  i75a.  -^     3ter  Theil.    ebend.  i754-  *"•     A^^^ 

Thell.   ebend«  a7(i4.  —    5ter  und  6ter  Tbeil.  ebetkd. 

1769.   8- 
«-  der  neueften  und  wtchtigften  Deduktionto  in  Teut- 

fchen  Staats*  und  BLechtsracben.  1  —  $ttt  Bd.   Ebers* 

dorf  175a  — »7Ö4.,  4. 
*Die  Reichs&eyhcit  der  Gerichte  und  Gemeinen  Suis- 
bach  und  Soden,  gegen  die  Kurmattiaifcbe  und  Stadt 
Fiankfurtilche  Vagtey   und    fchutsberrlicha  Eingriffe 
erwiefen  und  vertheidigt.  x753i  foL 

Neunter  Band.  19 
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^Batrachtimgeii^  üb^r  die  Aufriebtiglieit  nach  des  WB 
kungen   der  .Natur  und  Gnade«     Fcankf.  und  Leips. 

1755.   &!     .  ;         -  .    .'  /  .        " 

♦Lieder  und  Gedichte.  Tübingen/ ^ 753. 'g.        r     - 
Pip)oiDatifcbe,imd  faift^^ilche  Beluffigungen«     7  Theile. 
Frankf.  und  Leipz.  i753—  i7Ö4*  8. 

*  Der  Cfarift  in,  der  Freundfchaft.    FtankE.  i7S4«    ^^^ 
'    Auflage,  ebend,  1 77 1 .  ö  /" .    , 

*  L* Ambaffadrice  et  fes  droita.  ibid*.  t754*  8» 
.^Trofifchreiben  über  den  Tpd  der  Freunde.  Frankf.  u^ 

Lieipz.  1754-  4^ 

*  Cronbergifcbe  Religion  aha  ndliuo^n»  ebend.  i754*  4* 
Teutfche»  Hof  recht.  2  Theile.  Frkf.   i754.  4- 

f  PatriptM^che  Gedanken  von  der  Staatafreygeifterey,  eU/ 

1755.  4- .  *  .,  \  '        / 

*  Ffankfurtifche  Mföchentlicbe  Abhandlungen,  zur  Ervrei« 

•  terung  ^ev  nothWendigen ,  brauchbaren  und  angeneh- 
men Wiflenfcbaften.  1 — ÄÖfte»  Stück,  ebend.  i755- 8- 
*KurB(2r  Begriff  dea  fürftl.  Heflen  •  Darmfiädtifchen  kn« 
., .  desherriichen   Hobeitsrechta  über   das  Teutfchorden»- 
'  vhaus  und  Gommende   iScbifFenbbrg  ^     ini   Oberfürften- 
thum  HelTen  gelegen.     Nebfi   einem    in  Kupfer^  gefto- 
ebenen  Plan  des  IL'  HeiDT«  Darmßädt.    Qberaints  -  Gie- 
fen.  wie  darinnen  die  Bufecker/ThaU  und  dieTeutfob- 
.    Ordensbaus  Cpminende  Schiffenberg  mit  dem  Neuhof 
gelegen,   i755t.fol.  •  - 

*  Deduktion  für  die  Reformirten  Untertbanen    zu'Diei* 
jdorf  gegen  den  -dortigen  Klofterbau.    i755.  foL 

*  Die  Gefetzmäfsigkeit  .der  Religions  verßcherung^  welche 

der  Erbprinz  zu  Heffen-CalFel  nach  feinem  Uebertritt 
zu  der  Römtfchen  Kirche  den  fiQfteü  Oktober  i754 
von  lieh  geftellet;  .  gegen  die  GefetjE*''  "und  Vernunft* 
fchlüiley  nach  Anleitung  der.  göttlichen ,  natürlichen, 
Völker  t  und  T^eutfchen  Reichsrecbte ,  der  Analogie 
ähnlicher -Fälle  und  der  Catholifcb^a  eigenen  Grund- 
fätze  crwiefen  und  vertbeidigt.  i75Ö,.  foi. 
*Der  Herr  und  der  Diener,  gefchildert  mit  patriotifcher 
Freyheit.  FrankiF.  1759,  8«  ebend.  17Ö3.  8-  Framö- 
fifch  unter  dem  Titel:  Le  Maitre  er, le  Serviteur,  ou 
les  devoirs  reciproques '  d'un  Souverain.  et-  de  £on  Mi- 
aiftre,  par  M^  deChampigny»  ä  Hambpurg  1761. 
8.  Ruffifch  von  dem  ArtiUeriehauptmami  Jak  ob  Ko- 
zel^ky*  St.  Petersburg  1766«  8*   , 


• 


Fr,  V.  MosBK  (Faibdkxcb  Ka^t»),  £91 

^Unterfachung' der  Aecbtmärsigkeit  des  Reverfe«,  wel- 
chen die  siü  königL  .  Preuir.  Kriegsgefangenfchaft  zu 
Leipzig  gerathene  Kriegftofficiere  ausgeftellet  haben. 
St.  Petersburg  1760.   4. 

*  Vertraute  Briefe  über  die  wicbtigfie  Grundlatze  und 
auserlefene  Materien  -des  proteftantifchen  Kirchen- 
rechts,  herausgegeben,  und  mit  einer  Vorrede  von 
den  Gränzen  der  Unpartlieylichkeit  und  Gleichgültig- 
keit in  Religionsfachen«  1761.  8*  ebend.^i77i^  8« 

*Der  Hbf  in  (.5PJ  Fabeln.  Leipz.  1761.  12.     Neue  Aus^ 
,§nbey  hlos  untar  dem  Titel:  Fdbeln  (in  diefer  Ausgabe 
^ find  ihr ^  ^Q),     Mantiheim  i78Ö,  lö.*   ' 
^^eherzigungen.  FrankLamM.  1761,  Q^  ebend.  1767*  g- 
'^Treuherziges.  Schreiben   eines  Layenbrnders   im  Reich 

an  den  Maguni  in  Norden,    oder   doch  in  Europa« 

176a.  8.    '    ^ 
Gei^liche   Gedichte,   ^Ffalinen   und  Lieder«     Frankfurt 

1765.  Q.  ; 

Daniel   in.  der  Lidwengrnbe.^     Frankfurt  und  Leipzig' 

1763.  8.  ,     _ 

G«famnilete  moralifche  und  politifche  Schriften.  &  Theile. 

Frankf.  17Ö3— »704.  8« 
Beyträae  zu  dem  Staats-  und  Völkerrecht,  und  der  Ge« 

fchichte»  4  Bände;  Frankf.   1764  —  i77ß.  8r 
t^enjahrswünfche    an    den    Reichstag    zu    Regensburg« 

1765.  4. 

*  Von  dem  Tcutfchen  Nationalgeift.   Frankf.  1765.  8- 
fRelii^uien.   ebend«  1766,  8* 

Antwort  auf  des  Hrn.  Infpektors  Ortm^ann  Send«i 
fchreiben   an  den  VerfalTer   der  Reliquien«     |.766<     8^ 

' '  Beyde ,  fowahl  die  . Or  tmann  ifche  als  Mo  fer  ifche 
,  Schrift  harnen^  huch  zujammen  heraus^  unter  dem  Titel ': 

:  Reliquien«  fiter  Theil.  Ffankf.  u.  Leipz.  1767.  8* 

^Was    iß    gut  Kaiferlich,     und  nicht  gut  Kaiferlich? 

'  Frankf.    1766«  8- 

^Patriotifehe  Briefe,  ebend.  1767.  8« 

•Verordnung  wegen  Feyerung  der  Sonn-  upd  Fefitage 
in  der  kaiCerl.  RÖraffchaft  Falkenfiein.  i77o.  4« 

*  Verordnung  iiregen  des  Land-  und  GaOenbettelns ,     in* 

gleichen    der  Austheilung   der  Allmofen  in   der   Gr. 
Falkenftein.   1770.  4.      . 

Rettung  der  Ehre  und  Unfchuld /des  weyland  königl. 
Schwc^iüchen  Suatsminifiers  und  herzog).  Schles'virigr 
Holfteinifchen  geheimen  Kaths  und  Oberhof  marfchalls, 


■  ■  ■         ■'••         ■      '] 

Georg  Heinrich^t,  Freyheitn  YOn  Schlitfe,  g^ 
xiannt  von  Gör 2,  aus  des  Köni^«  Kdr)  def  XII,. 
des  Sehwedifcb^n  Senats  4  det  Scbwedifchen  Herren 
und  Manilrtr«  Otiginal».  und  andern  Urkundtot  e^ 
wiefen.  Mit  XXX  Beylagen.  S.  I.  1776.  gr.  8*  &te 
veriiiehrte  Auflage.  Haknburg  17^1»  gt.  {|; 
^Necker,    iit    Bxieleti    an    Hrn.    Ifeliii    in    B»teL 

*D«  Marti h  JLutner's  Für&enfpiegel ,  vcil  ]^egenteD, 

Rätben  und  Obrigkeiten ,   auch  der  Welt  Art  ^  Loho 

uöd  Danke.   Frankf.   1783-  gr.  8- 
*Di>ktor  Leid«mit$     Fragmente  von  feiner  ÜleiTe  dutch 

die  Welt,    feinen  Gedanken ^    WünfcheV  und  Erfak- 

rungeti.    ehend.   i76^  8* 
Ueber  Regenten:,     Ratbe   uüd   Regii^ipnng;     Sckutt  snr 

Wegebeflerung    des  künFtigen   Jahrkunderts.     ebeoU 

1784-8.      '           ^  "^ 

*Fatriotifch^  Atchiv  (iit  'f'eutfciiland»  ifter  Band« 
Frankf.  und  Leipz«  (^  Mannheim)  i784«  "^  fiter  und 
3tet  Band^  öbend.  i785. 4ter  ünd'5ter  Bland,  «bd» 

1736.  -^   6ter  und  7ter  Bänd^  Mannlieiui  und  Leipa. 

1737.  —  8'cr  und  pter  Band,  ebend.  1788»  —  ^^^ 
Band,  ebend.  i789*  -^  iiter«  ifiter  ttnd  letzter  Band/ 
ebend.  1790.  Q*     (Vor  jedem  Bnnd  ßeht  «i/t  in  Kupfer 

'  gefiochenes'  Porträt,)  ',       ' 

Ueber  die  Regierung  der  geifDicben  Staaten  in  Tetttfch* 

Idnd.  Frankf.  und  Leipz.  (Mannkeim)   i787.  8^ 
*Gefchichte    der ;  papltlicben   I^uncien  in   TentfcUfla<t> 

e  Bande.   Frankf.  u.  Leipäs.  i788.  gt.  Ö* 

Neue  Fabeln,  Mannheitn  1789*  ^^> 

Friedrich  Wilhelm^  II,  Königs  in  j^reutfeü,  Coih 

'  celHon  für  die   evangeiifchen   Brüdergemeiden;    und 

Beftäti^tig   dei'   ehe  vorigen    königlichen    Privilegieo, 

\  vQm  lö  Apiril  i789»   ^^^  erlauterndeu  AnmerknngeiL 

Mannheim  und  Leips.  1790*  8*       ' 

Betrachtungen  über  alle  Theile   der  fieueii    landesfurfi* 

liehen    Hnd    obrigkeitlichen   SteuerregüUnuig*    Wien 

^789-  8. 
♦Neues    patriotifcnes    Archiv    für    Teutfchlaod.      iJä 

Band.     Manitheiin  und  Leipz.    ]^79fi*    •'*-*•     fiter  Band. 

ebead.  1794.    gr.  8- 
Politifche  Wahrheiten,     fi  Bändchen.   Zarich  1796.  8* 
Mannigfaltigkeiten,     fi  Bändchen,  ebend*  1796.  8* 
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«Aktraaifiig»  Gefcbicbte  der  Waldeprer,  ihrer  Solsic^- 
h\e  und  Verfolgungen  in  den  letzten  drittbalbhnndert 
Jahren  überbanpt,  und  ihrer  Aufnahme,  und  Anbau 
im    Herzogtbum     Würtemberg    insbefondere.     ebend. 

^Catbarin^  II,  Kaiferin  von  HuMand,  eiii  GemSlilde 
ohne  Schatten;  ik  dem  Teulfghea  Mufeum  i^?^. 
May  S.  38^  u,  ff,  . 

Ueber  die  Volksmenge  und  Auswanderung  in  Sacbfea; 
in  dem'  Jourunl  VQfl  i|nd  für  Tetitfchland  J.7Ö7.  St.  3. 
S.  288  «.  ff  St.  d,  8.  59Ä  u.  ff. 

Von  d§r  Schrift:  Karl 'Biederfeld »  eine  Gefcrhicbte,  voti 
ihm  (elhft  gelchrieben  (Frauif.  am  M,  i7jB3.  8*)»  ^^^' 
de  der  Freyhr.  v.  Mofe  r  in  der  Goth,  geL  Zeitßng 
^783'  *^^»  76'  S,  624.  zwar  als  Verfa  ff  er  angegeben^ 
die f es  jedoch  ^hen  dafelbß  widerrufen  St^  lOQ.  «S.  8i48' 
m^'  Auch  iß  das  ihm  hier  und  dn  heygelegfe^l^VLntr 
(chackige  ueniählde  eines  Biederiliaiius  (i7<$6.  8*) 
nii^ht  von  ihm* 

Sein  BUdnift  To^  X  w^.  Friedrich'  in  9*»  find  von  C  'ÜT. 
Bpck  yoi(  dem.,  lOten  8tilck  d«a  Jouriifils  toh  imd  ^it  Teutfch> 
Und  i787t 

VfTgl.  /.  /.  'Mcfer*^  Y^urtembergirchcs  Gel.  liexikoh^  -— 
^eißli^k:s  Momraph.  N«ciuriclit«n  von  jetsitleb«  Bechtsgel. 
TK  «.  S.  57  —  43»  i^achuage  S.  »93  ^i,  f.  FongeA^tz«^  Nach- 
tTäge  S.  175  —  ?  77.  —  Strieder 's  6TtindOlage  einer  He/Il- 
ichen  gel.  GeTchichte  Bi.  9.  6.  sid— '335'  B.  iv.  S>  s^5>'B.  )^. 
S.  3^3  11.  f.  —  SaxH  Onomaß.  litter«  P,  V^H.  p.  105.  fq.  ^- 
"Richi er*s^  mograph.  Xc^dükon    der   geilllichen  Xiiederdichter 

Moser  (Johann  J*akob), 

von  Filfek  und  Weyhlerberg, 

Vater  des  Vorhergehenden  pnd  Bruder  von  Eberhard 

Friedrich. 

Auf  feine  zu  Stuttgart  y  feinem  .Geburtsort  ^  S^^^ff^ 
n<  Erziehung  wurde  kein  hef anderer  Fleifs  verwendet 
und  auf  der  Univerfität  tu  Tübingen  ßudirte  er  ohne 
Plan^  und  benutzte  fieifiiger  Bücher,  als  die  ihm  gröfs" 
tun  Theils  nicht  Genüge  leifUfiden  Vorlefungen  der  Pro» 
feßoren,  .   Dennoch  gelangte  er   dafelhfi  fckon  -  in  feinem 


.  / 
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^  igten  Jahr  zur  Wurde  eines  LiceritifLten  derlRMchteuni  ] 
noch  in  demfelhenjahr  (i7flo)  zu  einer  nufserordendi' 
ehen  Frofeffur  die f er  Wiffenfchaft.  ^  Da  er  aber  keine  ^ 
Zuhörer  bekam  >  gieng  er  das  Jahr  darauf  nach  Wieriy 
Uip  fich  ihm^  wenn  er  die  ,LMthei'ifche  ü^nfeßion  hätU 
v^rlaffen  wollen  y  fehr  vqrtheiihafie .  Auificjkten  öffneten^ 
Er  vernichtete  fie  aber  durch  feine  Abn^gung  gegen  jene 
'  Veränderung^  und  brachte  in  [ein  Vaterlaiidy  aiifser  einer 
vom  Kaifer  ihm  verliehenen  QnaJienkette  ^  nichts  zurück. 
Belohnender  war  ein  zweyter  Aufentkali  zu  Wien^  wohin 
eTy  nach  kurzem  Verweilen  in  Wetzlar  y  i7ß4  S^^^'S^  ^' 
dem  er  dort  in  mehrern' Angelegenheiten  gäbraucht  und 
dßdtfrch  }n  publicißifchen  Arbeiten  geübt  wurde*  Eine 
Jteichshofraths'-AgenfeHßelle  ward  ihm  zugeßchert:  allein^ 
Mränklichfieit  ,und  Voriiebe  zum  P^aterland  veranlafsten 
ihuj  den  Ruf  als  wirklicher  ^Regierungsrath  zu  Stuttgart 
im  /.  t7St6  anzunehmen ;  welche  Stelle  ihm  vorzüglich 
deswegen  angetragefi  wurde , .  um  ihn  aus  einem ,  von  Sei* 

^  ten  des  Würtembergifchen  Hofs  ge^en  ihn  gefafsten  Mijsi' 
trauen  y  von  TVien  zu  entfernen  y  irtdem  maubefürehtetej 
er  möchte  dem  kaiferlichen  Hofe  gewijfcy  dem  fürfilichen 
Haufe  nachtheilige  Dinge  entdecken»  '  Die  nachherige 
Verlegung    der ,  ^egierungskanzley     von    Stuttgart  nach 

-^  Ididwigsburgy    wohin  er  nicht  gehen  wollte  y   gab  AnUyh 

.  dafs  «*,.  mit  Beykehaltung  feiner  völligen  Regierungs* 
raths^Befoldungy  1787  cds  ordentlicher  ,  Profeßor  der 
Rechte  bey  dem  Kollegium  zu  Tübingen  angeßellt  wurde, 
anfangs  erhielt  er  zwar  Ertaubnifsj  in  Stuttgart  zu  Uei' 
ben:  allein  f  diefe  Vergünßigung  wurde  1709  aufgehoben^ 
^und  er  mufste  nach  Tübingen  ziehen  y  wo  er  ßeifsig  Vo^ 
lefungen  hielte  aber  durch  dicj  von  feinen  Kollegen  ihm 
verurfachten  Unannehmlichkeiten  veratdafst  wuyd^f  j^^ 
Stelle  17313  nieder  zu  legen.  In  der  ZwifcheHzdt  Wf^T 
er  von  Seiten  des  lSiederfächfif<;hen    Kreifes   als  Affejfor 

^ey  dem  Reichskammergericht  präfentirt  worden  ^  erhidt 
aber  diefen  Platz  ^     wegen  Widerfpruchs  '  einiger  andern' 
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Stunde  9    nickt.      So  kam  er  au€k\'zur   Stdle  einej.  AeibSj?* 
hofraths  in  Vorfchlagy  in  ,/infehung  welcher  ihm  äher  ein, 
andrer  vorgezogen  wurde.      In  der  Fqlge  fchlug  er  die f 4 
ihm  angetragene  Würde  zu  wiederhohlten^Mahlen  aus.     Er 
lebte  nufi^  ah  Privatmann ^\.bis  Herzog  Karl   jile^^ah^ 
der  zur  .Regierung  ham^    der  ihn  i755  in  feine  ' Stelle 
als  Regierungsrath  völlig  wieder  einfetzte:   er  verlief s  ße 
jedoch    wieder  y     da  dhn  im  J,  ij^ß^  fin.  Ruf  als    kwiigU 
Fteufsif eher  \,  geheimer    RatK^     Direktor    der    Univerfit4t 
und    Ordinarius   der   Jurißmi^akultdt .  nach    Frankfurt  an 
der  Oder  zggy     wo^i*  aber  aiieh^nur  darey  Jahre  hliei't 
und  i739i  durch  vprfchied^ne  Verdriefslichkeiten  bewogen^ 
feinen  Abfchied   nahm;      Er .  pri^atijirte    hierauf  g  Jahre 
lang  zu  Ebersdorf  im  Reuffif<ihen^    uniL  hefchaftigAe  fich 
do^-t   mit   der  Bearbeitung  fejiries  T^Httch^n  Staatsrechts^ 
das    er   fchpn    vorher    herauszugehen    angefangen     hatte» 
JVährend  diefer  Zett  ließ  er  fich  noch  zu  verfchiedenert 
öffentlichen   Gefchäften  brauchen  y    z.  £•    174^    und    %7^2 
hey  dem,   Wahikonvent  K,aifers:I%arl    des  Jtenj    woai 
der  Kurfurfi  von  Trieft  ihn  gefqdert   h^ttei  fetner  i743 
iey  girier  Angelegenheit^ zwifch^n  dem  Q^reichifchea  und, 
Preufsifchek.  H6fi    wie  auch  i746,  ^^  ^^^  Waid  Kaifers 
Franz  des  ißen^  ,  wa  er  inder-kurbraufifchweigifchen, 
Gefmdtffchafx  'gahraucht  wurde.      S9  Mft  aber  ein  folches 
Gefchäft  geendigt  wary  kehrte  er  tnßch  Ebersdorf  jiuriicky 
his   die y    dort  durch  den  Grofen  ^von  Zinzendorf  bc 
wirkten  kirchlichen   Verhaltniffe  ihn  veraidafsteny    von  da 
weg  zu  gehen ,  nachdem  ihn  deffen  Anhänger  vom.  Abend- 
mahl aüsgeJchtöJTen  hatten^     Auf  kurze  Zeit  trat  er  her* 
nach   1747   it   UeJfen'Homburgifche  Dienßcy     verlief s  ße 
aber  wieder  y   als  er  feine  y    bey  der  Hinkunft  umßändlich 
vorgelegten  /und    gebilligten    Grundfdtze ,     vorzüglich   in. 
Kameralfachen  j    nicht  befolgt  f ah  y    und   privntifitte  feit 
1749  ^^  Hanau y    'wo  er  eine  Staats "  und  Kanzley 'Aka- 
demie anlegte  y    um,  junge  y   van   Uuiverfitäten  oder  Reifen 
khmmende  Standesperfonen  zu  politifchen   Gefchäften  aus* 


r 
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zuMULiky  und  wdcht  :dnfiidt  hey  dem  •  Landgr^afen  »on 
HtjlJm^Ca^il  nicht  wwüg-Bey fall  und  Unterßuttung  faiid. 
Vrtg'iern  gab  er  diefes  Uehlingsunternehmen  auf:  allein^ 
d^  Ruf^  den  er  1751'  als  Landfchaftskonfulent  in  fein 
Vaterland  erhielt  y  y>ar  ihm  zu^  pichtig ,  als  dafs  er  ihn 
hatte  ausf Magen  können»  Ihm  ahnete  freylich  nicht^  wd* 
chet  unglücklichen  Periode,  er  dadurch  entgegen  gieng. 
Die  widerwärtigen  Irrungen  nämlich  ^  die  zwifchen  dem  | 
herzoglichen  Hofe  zu  Stuttgart,  und  den  Landßänden ' 
ausbraehen^  wurden' für  ihn  p^derblichi  Denn  Mofer^ 
dism  inzwifcheri  1759  ^^  Titel  eines  königU  Dät\ifchen  i 
Etatsraths  ertheilt  worden  war^  wurde  von  dem  Herzog  ■ 
für  den.  Verfaßer  der  von  der  iMndfchaft  gegen  ihn  ge»  j 
richteten  Schraten  gehalten  ^  undj  auf  Veranlaffung  des  \ 
dämahligen  Premierrninifiers ,  Grafen  ,von  Mo nt mar^ 
tin^  würde  ihn  vom  Herzog  felbfi  1759  ^'fi'^f^g^^rreß 
angekündigt  und  ir  fogleich  nach  Hohentwid  gebracht^ 
wo  er^  unter  f^hr  fir enger  Bewachung^  die  erß  im  lett!» 
ten  Jahr  etwas ' gemildert  ■  wurde r  fünf  Jahre  ^zubringen 
mufstci  bis  ein  Reichshof rathsfchlufs  ^  der  äüf  die  vm 
der  Landfchaft  erhobene  Klage  er  gieng  ^  ihn  der  Heft 
zu  entlajfen  befahl.  Seit  diefer  Zeit  privätifirte  er  t» 
Stuttgart^  und  widmete  fich  ganz  den  Wiffenfchaften  hU 
an  fein  Ende»  Geh»  zu  Stuttgart  dm  iQten  Januar  1701; 
g^ß*  «»»  Soßen  September  1785. 

Seine    zahlreichen    Schriften    ordnete    er  fetbß  auf , 
folgende  Art: 

I«  Zu  dem   Teutfchen  Staatsrecht  überhaupt, 

Grundrifs  der  heatigen  Staats •Veifailuiig  von  Tautfcb' 
laud.  Tübingen  i73i«  8*  Und  hernach  ebendafelbS 
und  SU  Jena  1735.  i7TO.  i 74«.  1745-  »748.  .*754-  8* 

Frliecoguita  iuris  pnblim'  Germaniti  ganerdlilfima  9  oder 
Tract'at  von  der  Ltebxp  der  beutigen  Staats  «Verfsl* 
fung  von  Tenticbland  iSberbaupt.  Ifrankf*  und  Leipi* 
(^^üinberg)  1732. '8- 

Nacblefe  zu  obigem  Grundxifs.  Frankfurt  an  der  Oder 
1757*  &•     Vermehrte  Ausgabe.  Jena  1740.  Q. 
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(Altes)  Teutfebes  Staatmoht.  50  Theila'tmd  a  Tbeile 
Zttfiitae»  Niil'nberg,  iinJ  hernach  .an  verfehiedeneK 
Orten  4737-^1753.  4.  ^6  Bände,  nebft  einem  Haupt- 
regifter.      Viele  Theile  wurden  neu  aufwiegt. 

Kürzere  Eiiileitung  in  dasTeutfcbe  Staatsreeht,  (Tm*' 
hingen)  i7S^.  Q. 

(Beuea)  Teutfchet  Staatsrecht.  Diefes^  hat  keinen  allge* 
meinen  Titely .  fondern  befiehl  Hus ,  folgenden  einzelnen 
TheileUf  dit  zitfammen  ein  ganzes   Werk  ausmachen:-  - 

Von  Teutfchland  und  deflen  Ver&fiung  -ttberbaupt^ 
Stuttgart. &7<$6.  4.     .       '     . 

Von   dem  Römifchcn  Kayfer,    Römilbhen  -König  mvA  • 
denen  Reichs»  Vic4rieii .     nach   denen   Reicbagefettfen 
und  dem  Relcbsherkommen »     wie   auch    aus -denen 

^    ßteatsrechtslehren  und  eigener  ErAtbrüng.    Frankfiait 
'  am.M,  1767.  4*  f  .:  . 

Von  denen  kayferlichen  Regierungsrechten  uad  Päich* 
ten.  ifter  Tbeil«  ebend,  i77fi.  ^-^    9Xkx  Theil;  ebend. 

t773.  4. 
Ton  denen,  Tentfchen  Reichaftinden ,    der  Reichsrttter» 

fchaft,  auch  denen  übrigen  unmittelbaren  Reichs^Ue» 

dem«   ebend.  ]7<S7-»  4« 

Von  denen  Tentfchen  Reicbatigen.    tt  Theile.    Frankf. 

und  Leips.  1774*  4^  / 

Von  d|Bneu  Teutfohen  Reichstags  »Gefchäften.   Frankf. 

'     am  M.  1768.  4- 
Von   der  iTeut^cben  Religionsverfaflung^    Frankf.    und 

Leip».  1774«   4- 
Von  der  Teutfchen  Juftitzverfaflung.  ebend.  i774«  4* 
Von  der  TeütfcheA  LebensverfalTung«  ebend.  i774*  4« 
Von  der  Teutfchen.  GraysverfaiTung.  ebend.  i773«  4« 
Perfönltches  Staatsrecht  derer  Teutfchen  Reichsftäi|deii 

ft  Theil^.  ebend.   i776«  4«. 
Familien  •  Staatsrecht     derer    ToutCchen    Reichsftäode. 

ft  Theile.     ebend.  i775*     4* 
Von  der  Teutfchen  Reicbsfiände  Landen,    deren  Land- 

ftänden ,  tTnterthanei^ ,  Landesfreyheiten ,  Befchwer> 
'  den,  Schulden  und  Zufammenkünfiteo.  ebend«  1769.  4« 
Von    der    Landeshoheit    derer   Tentfchen   Reichsftfrnde 

überhaupt,  ebend.  i,773*  4*  ' 

Von  der  Landeshoheit  im  Geiftlichen.  ebend.  i773«  4* 
Von.  der  Landeshoheit    im .  Weltlichen.      Unter  diefem 

allgemeinen  Titel  find  folgende  Stücke  hegrifftn : 
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Von  der  liaird^sboheit  in  Regierongftfiichen  überhaupt« 
befonders  auch  in   Anfebung   derer  Landesbei^rlicfaen 

.*  B.athft?  Collegiea ,  Beamten  >  Geletze  u«  f.  w.  .FranJkf« 
und  Leipx«  i77a.  4- 

—  . — ?  —in  luftitzfacben.  ebend.  1773.4. 

—  —     —    in  MiHtärfachen.  ebend«  x773,  4« 

•.^    „.—    —    in  Steuerfachen,   wie  äucb  anderen  Geld* 

.    und  Natural  -  Abgaben,  «bend^   i773»  4* 

•^     .^  —     in  Cameralfacben.  ebend.  1775^.  4* 

■»*-    !—    -r-     in  Policey fachen,    ebend.  1.773»  4«  - 

—  '  — ^    — •     in  Gnadenfachen,  ebend.  1773.  4« 

<*7     —    )-F-     in  Anfehting  der  Untertbanen,    Ferfonea 
r.^und  Vermögens;  ebend.   i773i  4. 

t!-»    ..-^     -—     in  Anfebung  £)rde  und  Waflers,  und  was 

»  dainit  einen  Zufaormenhang  hati     Nebft  einent^Haupt« 

regifter  ^über   alle   p    T^eile    diefes    Werks,     ebend. 

.  ^1775»  4-*  /      •  :  - 

Von  der  Teutfchen  Unterthanen  Rechnen  und  Pfliphtmi. 

ebend.  1774.  4»  . 

Von   der  RieichsfiäJiitifbhen  ÜJ^egiments  -  Verüallung.    ebdu 
.  .177«.  4. 

Teutfches  nachbarliches  Staatsrecht,  ebend.  i^^.  4* 
TeUtfch^s.' auswärtiges  Staatsrecht,  ebend.  1772.  4. 
Allgemeines  Regifier  über  das  alte  und  neue  "IFeilllehe 
/'  äaatsreoht^  wie  auch  über  alle  andere  Mofevilb^ 

in   alle  Theile    der  Rechtsgelehrfamkeit    und   Staats* 
'    Ge£chichte  einCchlagende  Schriften,  ebend-  t77ä*  4* 
Erlt^    Gru&dlehren    des   Teutfchen    Staatsrechts«.    Ulm 

Ji.776.  Qi  J 

Auszug  meines  nenen""  Teutfchen  Staatsrechts,  fiatt  eines 

real-lndi)öisi  Frankf^und  Letps.  (Stuugart)  1776.  8. 
Zufatze    zu    dem    neuen  Teutfchen    Staatsi^cht*     iftet 

Band.    Frankf.   und  Leipz«  *t78i.  -«•    fitef  und  Jter 

Band,  ebend.  178^.  4. 

,11.    Ueher  R^chs "  Grundgefetzcm  *  . 

Kaifer  KarUs  VII  Wahlkapitulation;  mit  Beylagen 
.  und  Anmerkungen,  ifter  und  ßterTheil.  Frankf,  ;a.  M. 
i74fi.  *-^  3ter  und  letzter  Theil,  welcher  efne  Nach- 
:  lefe  von  Anmerkungen ,  wie  ai^ch  verfchiedene , '  gu- 
ten Tbetls  bi&herö  ungedruckte i  Acta,  publica  in  fich' 
falTet,  JNebft  .einem  Regifter  über  aUe  drey  Theile. 
ebend«  1744.  4.   . 
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Kaifer  Franz^ens  Wablhapitulatidn^  mit  Beylagen  und^ 
Anmecl^ungeD.     2  Theilf«     Frankf«   am   Mayn    1746*. 

1747.  4*  . 
Betrachtungen'  über    die  Wafalkapitulatron   Kayfer   Jo- 

feph*«  II.    lÄer  Theil«  ebend.  i777.  —    ßter  Tbeil. 
ebend.  i778-  4* 
Von    der   Garantie  des  Weftpbalifcben  Friefdens,    nacb 
dem    Bnchftabep    ^nd     Sinn    deflelben»    (^Stuttgart) 

1707.  4.  . 

Erläuterung  des  Weftphälifchen  Friedens    ans  Reichs- 
bofräthlicben  Handlungen«  liler  Tbeil«  Erlangen  1775. 
>  — i  .ßter  Tbeih  {Stuttgart)  2776.  4.  ' 

Unter  diefe  Rubrik  gehören  noch  folgende  Auf f ätze: 

Project^  wie  Kayfer  Carl 's  VI  Wahllcapitulation  in 
eine  ^etwas  belfere  Ordnung  gebracht  werden  könnte ; 
i/t  M  o  f  e  r  •  s  Staatshifiorie  Kayf.  K  a  r  1 '  s  V I L  Tb.  1, 
S.  logv  u,  ff. 

Van  Keichsgefeteen ,  fo  einen  Irrtbum  zum  Grunde  ba^ 
ben,  oder  haben  follen;  in  den  AbhandL  {fic)  Tb«,  i. 
S.  139  u.  ff»  —  Betrachtungen  über  den.  Eingang  der 
Wablkapitulation  Jofeph's  II;    ehend,  B.  2.  S.  5i9 

.;  u.  ff.  -^«<^  Betrachtungen  über  einige  ^  die  Verbindlich- 
keit des  Weftpbälifdben  Friedens  betreffende  Fragen; 
ebend,  B;  3.  S.  gir  u,  ff. 

•  • 

m.    Ueber   befondere    Materien    aus    dem    Teutfchen 
Staatsrecht» 

jyiS.  pro ' Liicentia  (Fraef.  Graffio)  de  iure  exec^uendi 
in .  Imperio ,  in  fpecie  de  exeeutione  ab  uno  der 
Cr aysausfciireih enden  Furfien^  altero  impedito  vel  no» 
ledte,  fuLcepta.  Tubingae  1720.-  4.  .  Auch  in  dem  Vol. 
Diff.  iur.  publ.  von  i755*  Nr.  7.  p<'fi32  fqq. 

-^  de  poteftate  Imperatori»  circa  conceflionem  privile* 
giorum;  pro  loco  Profeflbrio.  ibid*  eod.  4« 

Oratio  de  nexu  ftudii  critici  cum  ptudentia  iuris  publici« 
ibid.  eod..  4.     Auch  1.  c.  Nr.  ,^1.  p.  939  fqq. 

Frogr.  Vindiciae  autbentiae  g.  hanc  autem.  Legem  ^. 
Aur.  Bulb  Gap.  114  ibid.  eod.  4.  Auch  in  den  MÜceW* 
iurid.  biftor«  F.  H.  .p.  575  fqq. 

*  Die  auf.  das  allerbelte  gegründete  Jurisdietio  ecclefia« 
fttca  katbolifcher  Lan^sberren  über  ihre  proteßiren- 
de  Daterthanen.  (  Vnt^r  dem  Nam^n  Sincerüs,)    (Nürn" 


y     ^ 


^ 


/  r 

i^^ff^  l7fttf.   4*    ^ück  anderwärts  y    und  in  verfchied^^ 
nen  Savufilungeru  . . 

^Geretsmäfsige   Widetrlegung  der  fo   genannten  gefetz- 

-  itiä£»igen  Beantwottimg  der  Präg4B:  Ob  ein  katboli« 
fcher  Landecherr  in  Teatfchland  die  Jurisdicttonem 
eccleßafticam  über  feine  der  Augsburgifchen  KoöCsf- 
üon  verwandte  Untetthanen  zu  exerciren  befogt  feyf 
(Unter  demfelbtn  Namen*)  (^Nürnberg')..  i.7ft6.  4»  jiiuh 
anderwärts y  und  in  verfchiedenen   Sammlungen^. 

Vollfiandiger  Bericht    von    der  Claufula  Art.  IV  pacis 

.    HyfwicenJIs.  Frankf.  t73S»  4» 

Yermifcbte    Schriftei»    über    mancheriey    dat   TeotCch^ 
Staatsrecht  betreffende  Materien.     2  Tbeile.     Frankf. 
tind*Leips.  (Nwrn^^r^^)  1 733  — * 7.^5.  8- 

Progr.  de  exercitiö  reCgionU  domeftico,  eiuademqne  iure 

.    inter  eot,  ^ui  diverla  Sacra  colunt.  Francof.  ao  Viadr. 

« .  a756.   4-     J^nae  i744*    4«     Aucli  in  den  Opufc.  acad. 

p.  393  fqq- 
Di/T.    de    däbni    Regni    Germanici     finibus    fiiodeniif. 
.'Francof.  ad  Viadr.  i737*   4»    Auctiori»  LipC  i736«  4« 

Und  nochmahls  veiinehrt  in  den^  Opofc»  ac$d.  p.  1  fqq* 
*^  da   gratraminibus    religionia  proviforie    ad  fiatttoo  Fa- 

•  eis,  Badeafis  redncendis.  Fraacof.  ad  Viadr.  i737«  4* 
Jenae  1741.    4-     ^^^  i'*  ^^'^  Opufc.  acad*  p.  3^  f]^* 

Hifiorifch-  und  rechtliche  Betrachtung  des  B-ecorloa 
YÖn  denen  höchften  Reichs*  Gerichten  an  den  Reichs- 

'  Conrent.  (Caffel)  I737-  8«  Leipz.  i738-  8-*  Mck 
ohne  Jeinen  tJamen.     Frankf*  und  Leips.  t75^*  8« 

ZMiT.  de  pactis  et  priyilegüs  circa  religionem  et  i4ia  ee- 
clefiaftu».  Franc#f.  ad  Viadr.  t738.  4*  \  l^»  ndt 
einem,  Anhang  y  in  4*n  Opufc»  ecad.  p«  69  (qq.' 

*mm.  de  Legitime  S.  R.  I.  Statuum  liberorum  otriiisqQe 
fexus,  tarn  legiluuorum  (live  exr  aequali,  ßve  ex.in- 
aequaU,  matrimomo  procreatorum) /quam  naturaliu«. 
ibid.  eod.  4.     Und  in  den  Opufc.  acad,  p.  18^  Cqq« 

— A.  de  iure  Statuum  Impeiii  circa  fuos  conülianos. 
ibid.  toA.  4.      Und  in  den  Opufc»  acad.   p.  239  fqq. 

*  Gedanken   TOn  Verfertigung  einer    neuen  Reichjs»  In- 

terims* oder  Ufualmatricul.  Trankf.  au  der  Oder 
1739.  4*  Auch  in  den  Anmerkungen  über  die  Wahl* 
kapit.  KarPs  VII.  Tb.  5. 
Abhandlung  von  Kayferliohen  Macht  -  Sprüchen  in 
Rechts*  Staats-  und  geiichdicfaen  Sachen.  Frankf. 
i7öo.  »• 
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Amnerkungeii  asu  djem  modo  proc^encli  antiquo,  legal}*, 
ufüali,  et  coix^imini  in  cauffia  reftitntionani  es^  Infiru* 
mento  Paci»  W^fiphal.  Regensb.  |75P.  fot  (Mit  ei- 
ner Perrede  vpn  fr€mäer  Hatid,)  Vother  fchon  in  deh 
Hanatiifchlsn  Berichten  yon  ^  Religionftijichen  B«  i. 
it.  Q.   S.  653  u.  ff. 

*4^nnierküngeii  über  <^e  Frivatgedanken  über  äe$  Hrn* 
KrbpriDten  zu  Caflel  libgelegte  katbolifqbe  Glaubens- 
bekenntiiifs.  Ffankf»  i7d5*  foh^  Auch  in  dem  Staats* 
ArchiT,i755«  B#  fi«  S.  »87^  u,  ff,  In  der  £urop. 
Staatsiianzley  Th.  io8/  S.  435  n.  ff.  In  den  Select. 
iur.  pnbl.  Tb.  34*  ^^  3*3  u»  ff,  ,  Und  in  der  Unpaf- 
tbeyifchen  GefcbicbtQ  der  Religionsveränderung  de^ 
Liandg'rafen  zu  Heiüen-CairelY  Beylage  2. 

Nebenßunden  von  Teutfchen  Staats*  Sachen«  6  StücW 
(ÜZw)  1757—1756.  8- 

Abbandlong  von  Liaii4  •  Friedbrucbs  '*  Sachen«  Berlin 
>759«   4.     Stand  vorher  fchon   in   de^,  Nebenfiunden 

.     S.  öftSu.  ff.  ;^ 

Die  ächte  Wormfifche  Reicht '>Matricttl  von  1521;  mit 
einem  Vorbencfat.  Regensb«  1758*  ^ol^  Aueh  in  der  Enrop. 
Staatskanzley  Th«  114.  S.  £4  uJ  ff«  und  iri  Schmau- 
'«  fs*ens  Corp.  inr.  pnbl.  acad.  S.  88  u.  ff. 

*  Gründliche    Abhandlung    von    dem     Comoiando    der 

Keichsiarniee  >  wie  auch  von  der  Religions-Aenderung 
eines  Generals.  Ulm  i758.  QS  Vorher  fchon. in  deffen 
Neben&unden  S.  59  t  u.  ff.  S.  693  n.  ff« 
*J. ^»Freyberm  von  Ickftatt^'s  Rething  der  Landes- 
hoheit gegen  den  Mifsbrauch  derer  Kapitulationen, 
Laodsv^rträge  it,nd  Reverlalien;  i  ins  Teutfche  übe^ 
fetzt,    und    mit  Anmerkungen    verleben«^    Frankfurt 

*  Beantwortung    der   Frage:    Wie' viel  Soldaten   eines 

Teutfcben   Reichsftandes  Land    zu   erhalten  fchuldi^ 
fey?     Wie  auch:    Wefr  den  AnsfcUag'  darin  geben 

könne?   1705.  4« 

*  Abhandlung     von   Provifionalverfügungen    wahrenden 

Rechtsstreits   zwifchen  Landesherrn   und  derfelbigen 
Landfiänden.  1765«  4* 
*Grund£ätze     des     Befieurungsrecbts     der  «Teutfcben 
Reichsfiande«  1765.  4*- 

*  Abhandlung  von  Recefswidrigen ,    oder  doch  nnbewil- 

ligten   LandAeuren,    derfelben   gewaltfamen  Beyttei* 
bung  und  fcbuldigen  Wiedererfetzung«  1765«  4. 


\ 


302       '  Mos&A  (JoHAirxi  Jas.09). 

V 

\  * 

^AbHandlung*  TQn  dem  Hefsolte$dienft  eines  Lai^et» 
herriiy  fo  einer  aadem  Religion  ift,  .als  fein.  Land. 
{Stuttgart)  1765,  4. 

*Gnindfötee  Ton  dem  öfientliühea ,  Privat  *  und  Hans- 
gottesdienft;     nebft    einiger    Erläuterung    derfolbigen 

-  aus  oiFentlichen  Staatshandlungen.    1765.  4. 
ilbfaandlung  von  der  Teutfcben  Landfiande  Conventen, 

-  ohne  Landesherrliche  BewiOigung.    1765.  4. 

"^Ton  Ickftatt's  firundfatse  von  dem  Majeftatsrecht 
der  obriften  Herrfchaft  und  deflen  Folgen ,  mit  An- 
merkungen darüber..  i7Ö5.  4*  .    *       ' 

'Abhandlung  von  Notbigung  der  Untertbanen  %u  re* 
giilären  Kriegsdienfien.*  i765*  4*  (^^^  9  letzten  Sckrif' 
ten  erfchUhen  auch  zufammengedruckt' unter  dem  TiteL: 
Sammlung  einiger  neuen  Abhandlungen  von/  Teut- 
fcben Staatsfachen.  i&b  und  ate  Sammlung.   1765.  4.) 

*  Gedanken   über  das  neuerhiudene^  vernünftige  Staats 

recht  des  T^tfchen  Reiches;   Frankf.  1767.  Q. 
iNeueftes  Reichs- Staats -Hf^ndbuch»     Franko  und  Leipz. 

(Stuttgarty\i6s^  8»  —  Ä^'  TheU.  ebend.  17^9.  ö« 
Neuefie  kleine   Staats  -  Schrifftqu.    Fränkf.   und  Leipz. 

(Stuttgart)    l76Qi    Q. 
Von    der  ReichsverfaflungsmäIHgen .  Freyheit    in   Teut* 

fcben  Staatsfachen  fchreiben  zii  dörfen.    Göttingen  u. 

Gotha  x772.  8-  ^^  ' 

%on    des    Corporis    evangelici  Vertretungsrecht    feiner 

GlaubensgenoIFen ,  .  zur  Prüfung  der   S  ü  n^e  r  m  a  h.- 

lerifchen  und  Riefelifchen  Lehren  ^avm,  Regens« 

bürg  i77ä«  4- 
Von.  dem    Ausdruck    Corpus    Evangelicorum*      ebend. 

*  1772.   4.  ^ 

Von  der  evangelifchen  Reichsß^nde  Kollegial  -  Gerecht- 
famen,  befonders  in  Anfehung  ihrer  innerlichen  Ver» 
faflung.  ebend.  »77  2.  >  4- 

Von  dem  Anfeben  iet  Rechtsgelehrten  in  Teutfchen 
Staatsfachen.  ebend.  i775»  4* 

Von  der  Staatsjufiitz )  befonders  in  Abficht  auf  Tentfch'' 

land.  ebend*  i773«  4« 
'Von  dem  ReicbsftäDdifcben  Schul  den  wef en ;  fo  viel  es 
derer  vreltlichen.  Ghurf ürfien,  auch  regierender  Reichs»' 
fürßen  und  Grafen,  Cameral  -  Schulden »  und  die  Art, 
fclbige  abzuftofsen  und  zu  bezahlen,  betrifft,  s  Theile. 
Fxankfi  und  Leipz.  (Stuttgart)  1774 — 1775*  4- 
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Reichs«*  Staarts-Haiidbttch  auf  das  Jahr  1778«   Ftankt  u. 

Leipz.  (Stuttgart)  1774.   6» 
—  •  -*    —     auf  die  Jahre  i7Öp  —  1775»   lÄw  und  ßteir 

Tbeil.  X^end.)  1776.  -—  3ter  Theil.  ebend.  1777.  ß. 

Hierher  gehören  auch  folgende  Auf f atze: 

DeductioDy  des  Maynzifcheu  Dom  -  Capitels  Befugfame 
zu  .dem  Reichs- Vice ^Directorio  nach  Abfierben  eines 
jChurfürßen  zu  Maynz  betreffend;  in  feiner  Reichs^ 
Fama  B«  4.  &  67Q  u.  iF» 

Ohnmafsgeblich'er  Vorfchlag  wegen  «ines  neuen  anftan-/ 
digen  £rzamts  für  Cbur-Brauofchweig;  in  der  Europ. 
Staatskaozley  Tb.  54.  S.  739  u.  ff. 

Fatriotifcbe  Gedanken  über  das  Recht  der  Fürfien  und 
Stände  dea  Reichs ,  Monita  ad  Capitulationem  Cae- 
faream  zu  formiren$  m  der  Nachle(e  von  Staats  «Be- 
%denken  Th.  "94  S.  !•  U«  ff.  Auch  in  von  Ölen* 
fchlager's  Gelbhtchte  des  I&terregni  nach  Abiter* 
.  ben  Kayfers  Karl  VI.  Tb.  4.  S.  263  u.  ff.  und  in 
den  NeueKen  Reichs  -  Ha  ndl.  Th.  2.   S^  124  u.  ff. 

Hiftorifch'er  Bericht  von  der  Concurrenz  des  Reichs- 
Fürfien- Standes  bey  dem  Kayferlichen  Capitulations^ 
Oefchäfft;  in  der  Nachlefe  von  Staats -Bed.  Th.'3. 
S.  1  u.  ff. 

Von  dem  Recht  der  Rom.  'Kayfere»  Panis  -  Brieffe  u.  ,L 
w.  zu  ertheilen ;  in  den .  Mifcell.  ^iurid.  hift.  T.  I. 
Nr.  r»  Auch  meißens  in  feinem  Teutfchen  Staats* 
recht  Tb.  5.  S.  416  u.  ff. 

Von  dem  Recht  der  Teutfchen  Sprache;    in  feinen  Ver- 

mifphten   Schriften    Th.  i.    Nr.  2.    — *     Hiftorie    des 

Streits:   Wie^ ferne  dem  Kayferlichen  Geheimen  Rath 

^in  Reichs-  b^fonders  in  Jußitz »Sachen  eine  Cog^nition 

Eukomme  ?   ^hend,    Nr.  3.  —     Von  dem  Verftand  der 

'  Worte  Inftr.  Pac.  Art.  5.  g.  52^:  Omnibusque  aliia 
n^gotiis  etc.;  ehend.  Nr.  4*  —  ^^  ^^  einem  Ghur- 
f ürftlichen  CoUegial  -  Schlufs  einmütbige  Stimmen  er- 
fordert werden  ?  ehend,  Nr.'  5.  — *  Von  vorfichtiger 
Anlehnung  auf  Güter,  Gefälle  und' Gerechtfamen  de- 
rer Reiche ->  und  Land -Stände;^  ebend,  Th.  2.  Nr.  1. 
-—  Rechtliches  Bedenken:  Wie  ferne  dem  Kayferl. 
Geheimen  Rath  in  Reichs-  befonders  ^n  Reichs --J u- 
ftitz- Sachen  eine  Cogni^on  zukomme?  ebend.  Nr.  fif» 

Der  Urfprttng  und  Grund  derer  jetzigen  Stimmen  auf 
der    Teutfchen    Reichs  •  Fürften  •  Ratbs     welllichen 


\ 
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Banks    in^den  Moferiani»  Th.  i*    Nr.  i«'    Aukk  in 
feinem  TeutCchen  Staatsrecht  B.  54.  S.  ^^i  u.  £ 

Voa  dem  Vergleich  wegen  des  Rheinifehea  Reich« «Vi* 

.  cariats;    in  den  Vermifchten  Abhandlubgen  Nr«  3*  — 

Ceremoniel-Sacl^a   bey   dem  Reichs  *  Coavent   unter 

K«  Franken;    eienA,Nr.  fl,  *—   Vorfchlag  zu  Beyla- 

gttng  des  Tafel  -  Rang  -  Streits  swiJCchen  den  geift«-  und 

^  weltlichen    F&r filichen    Coinidal  •  Gefandten ;     ebenda 
Nr.  xo. 

Das  päpftliche  EotTcheidungs  -  Recht  in  ewiefpaltigen 
Wahlen  geißlieher  Reichs- Furften;  vt  feinen  Neu»» 
,  Iten  kleinen  Staatsfchrift^n  Nr.  i«  -^  Von  dem  Recht, 
die  BefteuruDgs-Art,  oder  den  modum  cön6iliuendi, 
SU  beftimmeny  wie  auch  ahzuändern;  ebehd.  Nr.  i. 
^m>  Vorfcfalag  wegen  Verfecli^ung  einer  Reichs*Ufnal* 
Matricul;  ebend.  Nr.  3«  -—  Von  landesherrlichen  Re- 
foltttionen,  fo  Liandfiänden  ertbeilet  w«rden,  und  der* 
felben  Verbindlichkeit;  ebenda  Nr«  .5; 

Von  der  Tentfchen   L^ndftände  GecechtUmen  hey  Er« 
richtung  neuer,     oder  Abänderung  alter,     Landesge- 
fetse;  in  den  Nebenßunden  S.  77  tu  £   165*  u.  ff.  —^ 
Von  der  Freyheit  odet  Einfchrankung  des   Sälzkaufi 
'  un4  Handels ;,  «ie/id.  S.  245  ü.  ff,  ^^    Von  denen  Bo» 
fchwerden   über    das   Chur  -  Maynzifche   Directorium 
auf  Wahltagen;    ebend.    S.  385  u.  ff.   ^-^     Von   deni 
Eigenthum  def^*r  in  groflen  Strömen  enthaltenen  In» 
fuln  und  Anwüchfen ;    ebend.  .  S.  400  u.'  ff»   —     Wie 
weit  lieh  die  Landesherrliche  Gewalt  erArecke,^  denen 
Caninier<*Cöllegiis  zugleich  auch' Juititz- Sachen  anifn^ 
vertrauen?  ebenda  S.  434  u*  Bi  —     Von  der  CoUifioii 
widriger  neuerer  Reichsgefet&e   mit  älteren   Landes» 
Compacteten  und  Privilegien;  ebend.  S,  506  u.  ffl  — 
Von  Landes*  oder  Landftändifchen   Sigillen;     ebenda 
S*  56Q  u.  ff.    und  in  dar  Abhandl.  verfchied«    Reil^hs- 
materien  u.  L  w.    B.  2.    S.  513  u.  ff.  ^-^    Gefchichte 
des  Q.  180  R.  Abfoh;  vom  Jahr  1654,  derLandftände 
und  XJttterthanen  Beytrag  zn  der  Militär -<Ver£affang 
,  ihrer  Landesherren   betreffend ;    in  den  Nebenfi:undea 
S.  7ß7  u.  ff.  —  Von  der  Teutfcheil  Landfi:and:e  Con- 
venten    ohne    Landesherrliche    Bewilligung;     ebend. 
S^  376  u.  ff. 

Von  dem  Recurs  Teutfcber  Landfiände   und  Untertha» 
nen  an  ande|:e  Reichsßande,    oder  auswärtige  Mach-- 
ten ;    wie  aubh  von '  andet«r  Reichs&äniie  ,     oder  aus- 

wärtiger 


r 
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wärtiger  Mächten  t  freywittiget  Tbiklneliinung  an 
Streitigkeiten  swifcben  Teutfcben  Landesherrn,  fo^ 
•  dann  deren  JJaiiddänden  und  Unterthaneh;  inglei- 
chem  Garantierung  der  Xiandesherrlichen  Re verfallen 
und  Landet  «Vertrage;  in  der  Afahandl.  verfchiedener 
Recbtsmaterien  St.  2.  3.  4.  —  Von  der '  ganz  aufser- 
ordentlichen  Gewalt  der  Churfürßlichen  WahlbotN 
fcbafiter;  ehend.  St.  3.  S,  fi53  «.  ff,—  Von  dem  Lan- 

.   desfaerirlichtn  Ceremoniel   gegen   Lindfiande^     eb^nd, 

'  St.v  4*  S.  48 1  u.  'ff.  —^  Von  dem  Herkommen  in  Lan- 
des -  Verfanungsfachen ;  ebend.  S.  ßiß  u.  ff.  —  Von 
der  LandCchaftlicben  Perfonen  Sichetbeit)  und  denen 
ihnen  Schuld  gegebenen^  Amtsverbrechen ;  ebend, 
B*  2»  S.  5«  u.  ff*  -^  Von  a«n  ftreitigen  Grannen  des 
Teutfohen  lleicbs;  ebend,  S.  58  u.  ff.  — .Betracbtun* 
gen  über  den  Q.  iQo  des  Reichs •»Abfchieds  von  1654; 
ebendj  S.  io&  u^  ff.  — >-  Unterlucbung :  Ob  allere  Lan« 
des  «Verträge  durch  neuerie  Reichsgefetze  aufgehoben 
werden  können,  oder  nicht?  ebend.  S,  140  u, 'ff.  — 
Von  Landßändifcben  Gerecht famen  in  ,  Landesherrli*> 
eben  B und nifs fachen^,  ebenda  S.  2tS4  u.  ff«  *^  Ob  die 
Clauful:   Salvo  iure  Tertii^  « bey  Kayferl.  Privilegien 

•  und  Confirmationen  übergangen  werden  könne  ? 
ebend.  S.  427  u.  ff.  •—  Von  der  Schuldigkeit  9  Latid- 
tage  auszufcL reiben ;  ebend,  S:  621  u.  ff.  —  Von 
mehrereh  wichtigen  Stücken  der  Teutfbhcn  Staats- 
Verfaffutig,  welche  blofs  zufälliger  Weife  entfianden 
feynd ;  ebet^dp  S.  707  u,  ff.  —  Betrachtungen  ^  über  die 
Reichstags  •  Handlunge^n  von  1670  u.  >.  w.  wegep 
Ausdehnung  des  g.  180  Reichs  -  Abfcbieds  von   1654» 

.  ebend.  S.  732  u.  ff.  —  Item  über  die  Kayferliche  Re- 
folution  darinn^  von  1670;  ebend,  ,S.  764  u.  ff.  — • 
Reichs-  und  Wahltags- Handlungen  wegen  der  Mili- 
tär-Steuern derer  Teutfchen  Landfiände  und  Unter^ 
thanen;  ebend,  B.  3.  S.  194  u.  ff.  »225  u.  ff.  445  u.  ff. 
-^Von  Befreyung  derer  Crays- Gefand ten  von  militari- 
fcher  Einquartierung;  ebend,  S.  /^o6,  u.  ff. 

Von  VerfchonuDg  der  Reich sftädte  mit  n^ilitarifcber  Ein- 
quartierung; in  dem  Reichsfiädtifchen  Magazin  Th.  2. 
S,  ^20  ti.  ff.  ^ 
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IV»   Von  d^  höchfien  Reichsgerichten, 

*  Merkwürdige   Reichs  -  Hofratks  •  O^ncluf«.     ß  JTheile. 
.  ,  Frankfurt  1726 — 1752*  8*     ^cht  Bande  j  deren  einige 

neu  <mf gelegt  wurden. 

*  AuMrlefen«    B^eichs  -  Hofraths  -  Conchila.      ß   Tl&eil^. 

Leips.  und  Bayreoth.  1740.   B* 
Ahe  und   neue  Reichs  -  Hofraths  -  Gonclula,    '4  Theile. 

Frankf.  und  Ebersdorf  1743  —  x745»,  8« 
Einleitung  cum    Reichs  •  Hofraths  -  Progefs.     4  Theile. 

Frankf.  u.  JLeips.  (Nürnberg)  i73i— ^i737«  -8*  Einige 

Theile  wurden  neu  aufgelegt, 
GrundCätze    dec    Reichs  -  Hofraths  •  Praxis.     Frankfurt 

1743.   8.. 

Bedenken  von  dßt  Katnmerger)chts*Vintation,  über  ei* 
nige  Hauptpunkte-,  io  hey  Einrichtung  des  Vifita- 
tionswefens  zu  beohachtea  feyn,  sait  Anmerkungen 
und  Gegenanmeikungen«  .(^Stuttgart)  1767«  4.  Er» 
fchien  zuerfi  ohne  die  Anmerkungen  zu  Regenshurg 
17^7.  4«   uiurde  aufih  einigemahl  nachgedruckt. 

Von  dem  Recurs  an  di«  Kam mergericbts  -  Villtation; 
abfouderlich  in  ,Parthiefach,ßn^'  mit  einem  Anhang: 
!•  Ob  die  Vüitation  von  dem  Kammorgericht  Acten 
und  Protocollen  abforderen,  auch  £.-  eine  Inhibition 
an  DalFelbige  ergehen  laufen  könnet  Ulm  i775*  8- 
Auch   in  der   Abbaadl.   verfchiedener  Rechtsmatorien 

B,  ft,  s;445  u.  ä;. 

Zwölf  (eigentl,  i^)  Reichshof raths -  Gutachten  wegen 
deSj  jefuiterord^ns,  deHen  Aufhebung  uiid,  die  wegei^ 
der  ehemals  von  ihnen  hefeflenen  Güter  entftandJene 
Streitigkeiten  betreffend.  (Leipz.)  1775.  8- 

Von  der  Verbindung  derer  Evangelrfchen  Reichsgerichjts- 
Beylitzere  an  dio  SchlülTe  des  Corporis  Evangelice- 
Tum>  Frankf.  u.  Leipz.  (Stuttgart)  i775*    4,      Und  in 

-der  AbhandL  verfchiedener  Rechtsmaterieii  B.  3,  S. 
547  u.  ff.  8W  u.  ff: 

Von  den  Rechten  und  Pflichten  d<es  Kammer^erichts  in 
Anfehung  der  Kammergerichtlichea  Matricular-An- 
/chläge.  Ulm  1775.  8.     Auch  in  der  Abhandl.  u,  f.  w. 

B»  3.  S.  3  "•  ff. 
Von  der  Kayferlichen  Concurrenz  hey  denen'- Cammer- 

'    gerichts - Urtheilen  und  deren  Revilionen«  (Ulm)  1776. 

8*     Auch  in. der  Abhandlung  verfchied.  Rechtsmater. 

B.  5«  S.  1  u.  ff.        ' 
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Nochulals  bevefU^te  Verbindlichkeit  der  EvangielifcheA 
Reichsgericbu  -  Beyützere  an,  die  ScblülTe  des  Corpo-  . 

N  ris  Evangelicorum. '  Frankf.  und  JLeipz.  (^Sttutgart) 
1777.   4- 

Hierher  gehören  auch  folgende. jibhandlungen: 

Von  der  bej  de'm  Reicbsbofrath  üblichen  Supplicadon 
oder  Reirilion ;  in  den  Mifcell.  iurid.  faiftor.  T.  IL 
Nr.  1.  —  Von  In&nuatioB  der  Reichsfaofräthlichea 
Streit -Schritten  und  Sprüche;  ebend,  Nr.-  3*'  Auch 
in  der  nützl.  Abkandl.  u.  L  w»  zupi  R.  Gericht!.  Jii- 
ftitzwcfen  Th.  3.  St.  a.  S.  10  u.  S. 

Von   denen   Präfentationen   zu   denen  Afleflbrat- Stellen 
bey  dem  KayferL  und  Reichskammergericht ;     in  den* 
Vermifchten  Schriften  B.   i.  Nr.  1.  ^^^  Von  dem  Kay- 
ferlichen  Reichs'-  Hofrath ;  eh^nd.  B.  e.  Nr.  3* 

Vpn  der  Reichs -Ritterfchaftlichen  Mitgliedere  Fähig- 
Keit  zur  Richter*  und ,  Prä lidenten  •  Stelle  bey  dem 
Kayfei;}.    Reichskammergericht;      in   den  Vermifchten 

>  Nachrichten  von  R Ritter fchaftL  Sachen  S.  2ft5  u.*  ff. 
'Acta  wegen  Recufation  des  Kammerrichters  Anno  1741; 
in  den  Nebenltunden  S.  19  u.  ff.  —  Von^  der  Con* 
currenz  der  höchfien  IjLeichsgerichte  lA  Reichs- Le- 
hensfacben;  thend.  S.  56  u.  ff.  -^  Von  den  Streitig- 
keiten wegen  des  Rechts  Namens  des  Niederfächii- 
fchen  Crayfes  Affeffores  des  Kayferl.  und  Reicbskam* 
mergerichts  zu  präfeatiren ;  ebenda  S.  259  u.*  ff.  -— 
Von  der  l^echtskraft  der  gegen  einen  Reichsfiand  in 
contumaciam  gefällten  Urtheile;  ebend.  S.  4^3  ^*  ^» 
—  Von  der  Verbiudlicbkeit  der  Landftände  und  Un- 
terthanen  in  Anfebung  der  Reich«Kammergerich^- 
Zleler ;   ebend,   S.  7o7  u.  ff. 

ELrwiefeiie  Freyheit  derer  Reichsfiändifchen  Gefandt^n 
von  der  Reichshofrätblichen  Juirisdictions* Sperr;  in 
der  Abhandl.   yerfchiedener  Rechtsmaterieü  B.  3.    S. 

554  «•  ff- 

V.    Samhdungen  von    Staatsfchriften^     zu  denen   er 
"   Beyträge   Lieferte, 

*  Reichs- Fama  t  oder  das  merkwürdigfie  '  vom  Reichs- 
Convent,  Kayferlichen  Hof  und  Ständen  des  Reichs» 
mit  hiftorifchen  Erläuterungen.  ft3  Theile«  Fratikf»  u. 
Nürnb»  1707  —  1736.  8*  n' 
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«  AuBerlefene  neoefte  Staats  •  Acta  vdti  l^eutfeblftdd ,   mit 
.  BrlduteruBgea  und  Aoaerkangeo.     ft  Tbeile.     Berlin 

Beytt)9g  2U  d«in  neüefteii  Staatsrecbt  und  Staats* Hifto- 
rie  Teutfchlands ,  mit  gelehrten  Neuigkeitan  von 
Teutfjchati  StaatfifaclieD.  ifierTheil.  £bersdorf  1746.  Q.  ~ 

T«at£cba»  Staala-ArchiN^.  1751  •i^i75^««t Ährlich  iftTheir 
.1«.  1767-  6  Tbeüe.  Hanau  u*^  Frankf.  i75i— ri757« 
4»  15  Bünde.    .  . 

*Verkni£cbte  Nach  rieb  teil  von  Reichs  •  flitlerfcbaftlicben 
Sachen*  6  Stucke^  Nürnb.  &77fi  —  t773*  git*  B*  ^«»'^ 
ihm  ifi  befondersi  darin:  Die,  Gefchichte  dei*  Reichs- 
Ritterfehaft  unter  denen  Kayleru  Maximilian  I 
und  Karl  V. 

Retahsßädlirches  Magazin»    ft  i?heilß«   Franko  u.  Letps. 

(JJlm^  1774^-^x776.  8* 
Beyträge  zU  ReicbsritterfcliaftUcheii  Sachen.     4  Stücke. 
.  Ulm  i775.   8*     Darin  iß  von  ihm:     Die   Gefchtchte 
der  Reicbaritterfcbaf^  unter  'denen  Kayfera   Ferdi^» 
a'and  X^  Maximilian  II  und  Rudolph  II. 

Vli     Blofse     SamfnluHg'en    von,   Staatsfchrifuti    oder 
Urkunden^ 

'ActeiUnafsiger  Bericht  voi^  det  Ichvröteil  Verfolgung 
derer  Evangelifoben  in  dam  Er^bisthum  Salzburg«  fi 
Theile.    Tübingen  1732.  Q.     Wurde  dreyrtiatU  aufge- 

Salzburgifche  (und  andere)  Entigratiotisacta.     18-  Stücke 

.  oder  2  Banden  Frankf«  m- Leip2.  (Ulm)  1732-^1755. 
8.      Th'eUs  bkney  tkeils  mit  feinem  Namen. 

*Acta  publica,  und  VerfGhiedene  andere  Schriftien,  die 
SuccefHon  in  den  Oeft^rreicbifchen  E^blaüden  und 
Kayfer  Carl*8  VI  darübet  errichtete  Sanctionem 
pragmaticani  betretend.'  1   Th.  Frankf^  17:^2.  8» 

ReichsftädtiEchea  Handbuch.    2  Theile.    Tübingen  1732 

—  i733.  4^  ' 

Diplomatitchea  Archiv  des  achtzehnten  <  Jahrhunderts, 
ißer  TheiL  frankf.  1743.  Q, 

Vn.    Ueher  das   hefondere  Staatsrecht  der  einzelnen 
T^utfchen  Reichsßände,  ^ 

Eotwurff  einds  Staatsrechts  derer  geiftltchen  Churf ürften 
des  heil.  Römifchea  Reichs,  Frankf.  aa  der  Odei 
1738-  8.  ^ 


MOSBR    (JOHAVir   JaX0A).  f^D^ 


Nachricht  von  riem  «nter  Handi^o  habenden 
btaatsrecht  toller  ein:9elnen  Stände  desh^^iL/KamifeheD 
Beicht,   ifiher^dorf)  1759.  4* 

Allgemeine  Einleitung  in  die  ^  Lehre  des  hefondern 
StAatsr^cbu  aller  einselneQ  Stände  dei  Höifircben 
Reichs.  sFr^tlH^.  und  Leip^.   (flb^stlorf)  1759.  ^<^* 

Staatsredit  des  heiligeil  Rönii(dben  Reichs  Stadt  Aacbwi] 
Leipzig  und  Frankf^  (EJbersdor-f)   1740.  fol. 

mm^  des  HochHifts  Augsburg,    ebepd»  1740*  M.  ^ 

—  der  R.  Abtey  Baindf.  ebend.  1740.  fql.  / 
«-«  des  Uocbftift^   Goftanz,     wie  auch  der  Abtey^  Rfei- 

cbemiti.   ebendv  1740.  foK 

—  des  Kurfurfilichen  Erzftifts  Trier  upd  Abtey  Prüm, 
^  und  St.  Ma^imin.     ebend.  1740.    fpl«    ^0tse  daaii. 

.    Leipx»  1745*  foK 

7^   der  }lei^hsft#dt  ^ell    em  QaitiiitieralHich.    (Ebersd,) 

1740.  foL 

.««•  des  Hofik^itAh  Hau(es  Anhalt,  der  Abtey  Qemrode, 
Craffchaft  Hols^^pfel    un;d    Herrfchaft  Jerer.     ebend. 

1741,  fol«  (D»hey  der  Haupttitei:  Die  heutige  $taats- 
VerfiUTung  der  Stände  i^es  Te^tfohei^  Reich«,-  ifter 
Blind.) 

Grundtifs  des  Staatarei^bts  der  R.  3tad|  Ntirnt>erg,   ebd. 

1741.  foK  /  ^ 

Staatsrecht  -  der  ReiclisgrSflichen  Häufer  7on  der  Leyen, 
"  Ton  Fl^tenberg„    und  yon  Virmonl*    £bersd.   i744* 

fol. 
•*-  der  IV^ebagraffchaft  Sayn*   Onblzhach  i749*  ^^^^ 
Einleitung  in  das  Qbnrf ürßlicli  ?  Baycnfche  Suatarecht. 

(Stuug^rt)  1754   8« 
—7;  in  das  CfaurftirftlichfMayns^ifclie  Staatsreobt.  ]Fränkf» 

am  M.  i7ö5»  6. 
0»^  in  das  Cburf.  und  Heri.  Brau|ifchw.  jLiüoeib.  Staats* 

'  recht.    Stuttgart  i755*  8* 
—  in  das  Churfiij:ftlii4i-Prä]j|irc^e  Staatsrecht.    Frankf. 

^763^.   8-  ' 

*-^  in  das  Marggräfiiph*Badifch^  St^at^Teeht.  Frankf*  u. 

.    Leipa.  (^Garlsruh^)  i77*»  8^ 

Hierher  gehören  auch  folgende  Auf f ätze: 
Hiftörirche  Unterfuchung ;  Ob  in  denen  Verzichten  derer 
OcfterreichiCchen    PrinzeÖinnen    vor   dem   Jahr    17  »9 
eine    Religions  •  Clauful    enthalten    feye  ?     in  feinem 
Teutfchen  Staatsarchiv  Th.,  u  S.  210  u.  ff.  (i75<^)- 
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Nachricht  Von  deneti  Streidgkeiti^n  zwifchen  dem  Für- 
fien  zu  Oft-Fnefsland  und  einige»  feiner  Land- Stän- 
de; in  der  Nachlefe  von  Staatsbedenkeu  '  Th.  i.  S. 
iiS  u.  ff 

Von  dem  Jülicfaifchen  SoecelliQns*  Streit  zwifchen  Pfalz 
und  Preuffteo ;  ehend.  Tb.  2.  S.  46  u,  £ 

Rettung  der  Reichsftände  in  Schwaben  und  Franken^ 
hefondertf  Würtei^ibergs,  Badens,  Augfpurgs  und  Nürn- 
bergs,  gegen  eine  neuerlich  erdichtete,  v6n  deneii 
vor  500  Jahnen  ausgeftorbenen  Herzogen  in  Schwa- 
ben und  Franken  herrühren  loUende,  Erbfchafits-Ati- 
fprache;  in  den  Schwäbifcheu  Merkwürdigkeiten  S. 
a44  u.  £  fipi  u.  ff.  *  ^    . 

Anmerkungen  über  des  Osnabrück.  Friedens  ^  Art.  4* 
$•  24 ,  von  dem  Stf ait  zwifchen  Oefterreich  und  Wür« 
temberg,  wegen  ßWbe^ren;  in  ien  Mifcell.  iurid, 
hiftor.»  T.  I.  Nr.  2.  ^ 

Specimcfn  Anti'-  Vindtciarnm  eccleliallicarum  Würtem- 
bergicarum«  darinnen  die  getraumte  ehemahlige- Im- 
mediatät  des  Cloßers  Denckiendorff  fattfam  widerlegt 
vntd}   in  feiner  Reichs -Fama  Th.  2.  S.  255  u.  £ 

VUL    Von   'Europäifchen    Staats  •  Sachen    und    dem 
Völker  'Recht. 

iüntet  dem  Namen  Caefar  Chäritinius:  Die  Nich- 
tigkeit der  Spilnifchen  Prätention  auf  den  Ritterorden 
des  güldnen  Vliefses»  {E^lingen)  i7ft3*  4»     ^ 

Die  gerettete  TÖilige  Souverainete  der'  Schweitzerifchen 
£idgenoirenfchaft.  Tübingen  1751,  ^^  jiuck  unter  dnn 
TiteZ; 'Commentarius  ad  Art.  ¥1  Inftrüm'*  Pacia  Weft- 
^phal.  Frankf.  1731. 

Anfangsgründe  der  Wiffenfchaft  von  der  gegenwärtigen 
1  Staats •VerfalFung  von  Europa  ,  und  dem  unter  denen 
Europäifchen  Pot^nzien  üblichen  Völker^  oder  allge- 
meinen Staats- Recht,    ifter  Theil.  Tübingen  i73ft*  6- 

PrO|rr.  von  dem  Bruder  -  Titul  unt^r  groffen  Herten,  be- 
£endf»rs  unter  denen  gecrötiten  Häuptern.  Frankf.  an 
der  Oder  i757*  4»  Auchj  vermeint  y  in  den  Opafc» 
acart.  p.  415  fqq. 

DilT*  de  iure  et  modo  fuecedendi  in  ,  Regna  Europae, 
fpeciatim  in  Regnuin  Bohemiae.  Francof.  ad  Viad^« 
i759.  4*  Recufa  aactior*  Jenae  1741«  4».  Auch  in  den 
Opufc,  ac.ad,    p.  35*  fq^» 


Moser  (Jobakv  Jakob^.  31  & 

jDer  SelgracÜfche  Frieil^ns&hlufii  ^wifcben  Ibro  Rö* 
mtfch  -  Kayferl.  Majaftät  und  der  OttoitiaxiniTclien  Pfor- 
te, mit  Beylagen  .  und  , Anmerkungen ,  \yodiirch  die 
Hiftorie  fo  wobl  des  Paflarowitsirohen  Friedens,  als 
auch  des  Urfa^hen  des  letzten  Krieges  y  der  Feldzüge 
und  der  Friedens  •Handlung,  fo  dann  der  Inhalt  der 
Articul  felber  erläutert,  aie  Uehereiti&immubg  und 
Abweichung  diefer  und  des  Carlowiz-  und  Paflaro 
witzifcben  Friedens  gez^iget  und  vn^as  bey  der  bevor«- 
itehenden  Abfendung  derer  6Tofs<*BotbfchalFter  beeder 
Kayfere  an  einatider,  merkwürdiges  fürkommen  möch- 
te,- vorgeßeltet  v^ird.  Mit  einer  Vorrede  van  denen 
dermalen  üblichett  Gattungen  derer  Gefandten  und 
anderer  öfFentliehen  Perfonen.     Jena  1740.  4* 

@riindlatse  des  jezt -übliche»  Europa ifchen  Volker* 
Rechts  in  Krieges -Zeiten;,  mit  Einern  Anhäng,  was 
in  Anfehung   des   Farthiegekens  Völker* Rechtens  iSu. 

•   Tübingen  175a.  8« 

Verfuch  des  neueften  EuropäiCcheii.  Völkerrechts  in  Frie* 
dens-  und  .Kriegszeiten.  ifterTheiL  (^Stuttgart),  1777. 
~.Äter — 6ter  Theü»  Fxankf.  i??^  -^  7ter — gter 
Theil.  ebend«  1779*  -^  loten  TkeiU  ifier  und  2ter 
Band,     ebend.  i780'    g'*  8« 

Erfte  Grundlehren  des  jetzigen  Europäifchen  Völker- 
rechts in  Friedens-^  und  KriegszeiteU'  Nürnberg  1 778- 8* 

Beyträge  zu  dem  neuefien  Ewropäifchen  Völkerrecht  in 
Friedenszeiten,  xfter— 3ter  Theil.  (.Stuttgart)  i778- 
—  4ter  Theil.    ebend,.  1779,  -^    dter  Theil.    ebe^d. 

i78o.   8- 
-—  zu  dem  neueften  GuropäiljDhen  Völkerrecht  in  Kriegs- 

aeiten»^    ifter  und  2ter  Theil.     {Stuttgart,)    1779.   — 

fiter  Theil.  ebend.  1780.-^  3ter  Theil.  ebend.  1791.  ß. 

—  zu   dem  neueilen   Europäifchen   Gefandfchaifftsrecht« 

FrankE   i78i'    S^-  8- 
Von  der  Excelleuz  der  Gefandtpti  vom  zweyten  Rang. 

(Stuttgart)  1783.  4«  -  * 

Nord -America  nach  den  Friedensfchlüflen  vom  Jahr 
1785*  Mit  Uluminirten  Landkarten«  3  Bände.  Leipz. 
1784  —  *785.  gr-  8. 

Hierher  gehören  auch  folgende.  Auff atze: 

Nachricht  von  denen  Streiiigkeiten  zwilchen  Grofc-Bti- 
tannien  und  Spanien,  wegen  Gibraltar;  in  der  Nach- 
Icfe  von  Staata- Bedenken  Th.  i.  S.  fl3  u.  £—  Bfach-    , 
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.  rieht  ton  den  Handlungi  -  Dijffereiitieft ,    welche  den 

-  AnaQ  1/39  entstandenen  Krieg  .sswifcben  ihnen  ver- 
finlab^  haben.;  ehen^*  S,  66  u«  $",  •»—  Wiegen  der  Gon* 
zagifchen  Familie  Anfpruch^  an  das  Her^gthum  Man- 
tua;  eb^nd.  S,  io6  p.  ff.  — •  Wegen, der  Groftbritfin- 
nifcben  Cron«  Folge  wnd  deren  Prätendenten  4     ehe^d» 

'  Tb.  2n  S,i6  u.  ff,  —  Von  dem  Streit  jswifchen  Polen 
und  dem  Pabß»  wegen  de^  ^e<;bts,  ^die  Abtey^en  zu; 
yergeben ;  dfend^  S,  Q7  n.  fft  —  W^gen  mancberley 
anderer  Streitigkeiten;  ehend.  S«  tot  u.  ff.  ^*  Von 
deito  Streit  «wifchen  Sardinien  und  dem  Fablt,  wegien 
Vergebung  der  geiftlichen  Stelloici.in  Sardinien;  ehend. 

'  S«  ipp  tt.  ff.  —  Ferner  wegen  derer  au£  dem  veßen\ 
Land;  elend.  S.  113  u.  ff,  —  Wegi^n  dir  .Ober^Herr- 
Ccbaft  ujtjer  Cifternai  Montaphia^  Co^tanse  u.  f.  w.; 
ehend»  S.  ififi«  u«.ff.  -rr-*  Wegen  mancberley  anderer 
Streitigheiten i  e^W.  S«  127  u,.  ff,. 

Von  dem  Völker  «Recht  überhaupt,  und,  dem  EuropHi* 
Ichen    hifibefondiere  I     m    dm    Moferiani»    Ft   IL 

Von  dfer  Verbind*  od^r  TJnveAindlichkeit  der  ynrma^i«^ 
gen  Friedens 'Sehrüffe,  bey  entftefaenden  n^uen  Krie« 
gen;  m  yipm^n  Vermifchten  Abbandlungen  Nr,  t,  -^ 
Von  der^  Königlich -Fransö|i(cben  Titubtutr  ebend, 
Nr.  s.  ^ —  In  wÄi  für  einer  Proportion  die  Mann-» 
fchaft,  Schiffe  und  Geld  in  denefl  Bündniffen  der  £n*< 
ropäitchen'  Machten  gegen  einander  zu  ftehea  pflegen? 
ehend,  Nr.  4.  -^  On  und  Was  Frankreicb  durch  den 
Oeßerreichifchen  Sncceihona*  Krieg  und  den  AacAit 
fchen  Frieden  erlangt  habe,  oder  nicht?  ehend*  Nn5. 
— *   Von  dem  Flaggen*  und   Segel •  Streichen 9    auch 

Schiffs*  und  See^Grufs;    ehend*    Nt.  6* Von  der' 

nötbigen   geographifcben  Staats  -  Klugheit  bey  Scblic« 
fsung  der  Tractaten;  ebend.  Nr,  g. 

Von  denen  zwifchen  Fohlen  und  Preufaen  obwaltenden 
'     Streitigkeiten  wegen  Drahim  und  Eibingen  j  in  feinpi 

Nebenftunden  S»  153  w.  ff.  «B»«  «♦  ff«     ,    . 
Wie  lange  eines  Gefandtens  Wittwe   ßch  ihres >  verftor« 

benen  Gemabls  Gerecbtfamen  zu   erfreuen  habe?    in 

der  Abhandlung  verfchied,  Hechtimat.  S«  ft«  S»  436 

w.  ff,      ^ 


.  «»    IX^    Oeffendkk^  Str^itfchrifien  |     A>  er  /ür  Andere 
verjertigte* 

*  Abfertigung  der  AflertiODis   libertau»   et  innoeeotiae^  ^ 

praeten^i  iurtbus  fttpremia  catfaedralia  Hilde ßeoiU  spfne- 

poiiturae  oppoßtae«  (Hildeskeim)   1730.  ff}l» 
*RepUcae  an  den  Hetcbsbofrath ;   in   Sachen  dea   Hm. 

Domprobften  von  Twicke]  sn  Hildesbeini,    contra 

den  fufpendirtep  Bür^pmeifter  Dörrien   und  deflaa 
.  tumultuirenden  Anhang,  ia  dei^  Nauftadt  Hildetbeim. 

(^tJildesh.y  1739.    fol;      (Diefe   und   die   vorhergehende 

.    Deduction  wurden  von  einer  andern  Hand  Hnterpoliru ) 

*Die  von  dem  Advocato  caufae  derer  Neufiadlt  -  Hildes* 

faeimifchen  TuoiuUunAien  aufg^eckte  ^igne  Schande; 

(ebenda)   i73o.  fol. 

Replicae  olteriorea  etc*  (ebend.)  »750.  foL 

*  Beleuchtung  des  vertheidigten  Rechts  der  £reyen  und 

indepeqdetiten  Rathswabt ,  befondera  in  der  Materie 
von  dem  Urfprung  und  ehemaligen  Zufiand  der  Dom- 
prabfteyi  wie  auch  des  Domh^piiela  «u  Hildesheim 
und  der  Neujbadt  gleiches  Namens«  (ebend,)  t.731« 
fol.    Auch  in  der  Reichs -Fama  Tb.  Q,  S,  35  &  o«  £, 

*BeweiS)  dafs.die  acta^mS-fsige  Nachricht  voa  denen 
Domprobfte^icben  pjpoeedoren  «clenwidrig  Cey.  (ebend.) 

17^1.    fol.  V  '  • 

^RecepilFe  an  den  Hofrath  von  Meiern«  (ebenda} 
1731.  foK 

^Befcbrideue  Vindiciae  eines  Diplomatia  des  Röm.Kx)« 
nigs  Henrici  YII«  de  anno  1^26.  (^ebend^)  t73i* 
fol, 

♦  Kurse  Nachricht    von   de^  Neuftadt-Hildesheimifchcn 

Tumultfache  und  'den  beyderfeits  disfalls  edirten 
Schriften,  nebft  dönen  fämtiichen  in  diefer  Sache  ef- 
gangenen  Reichshofratbs  -  Conclußs  und  einigen  An- 
merkungen über  des  Herrn  von  Meiern  unpar* 
theyilcbe  Keflexiones.  (^ebendi)  1731-  fol. 

*  Deduction  des  H.  Stift -HUdesheimiffhen  iuris  praefeo- 

tandi  AfTefTorem  Camerae  imperialis,  et  qaidem  Aug. 
QonfeiT.  addictum.  Wetzlar  *73x.  4.  Auch  in  ier 
A.eichs-Fama  Tb,  9,  S.  430  u.  ff.  und  in  F«iber*8 
Staatskaniley  Tb,  60.  S.  491  u,  ff.  Vermehrt  unter 
dem  Titel:  Wiederhohlte  Deduction  u.f.  w.  (Hlldesh.) 
1735.    fol.    (Twti/i^tfn)    1735«    fol»      Und  in  den  y et- 


^ 
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mifchten  Safariften  über  äat  Teutfcbe  Staatsrecht 
Th.  1.  S.  42  u,  ff.  s        .  ' 

*Kiirxer    Status    caufae«     und    vollftandiger    Extractas 

^  Actoram    in  . AppeHationsfacheQ^  derer    von    Stein- 

berg,    wider  den  Grafen  von  Plettenbergy    die 

eventuale  Succeflion  in  denen  Steinberg  •Wifpenfteinw 

fchen  Liebngütern  betreffend.    Hildesb.  1740.  foL 

^Recapitu^atio    actorum   und  fernere   Ausführung  in  S. 

•  Churf.  Gn.  tu  Trier,   cbntra-  Ghurf.  Durcbl.  zu  G6ln 
^  etc.  und  den  H.  Grafen  von  Neuwtgd,  eine  bey  Neu- 

•  wied  neüerlicb   angelegte   fliegende  Rheinbrücke  be- 
treffend.   (Cohlenz)  1740.^  fol. 

'^  Ueberzeugend  und  unwiderleglicher  Beweifs,   dafs  die 

Krone  BÖhmei^   auf  die  Landeshoheit  des  von  derlei- 

,  hen  zu  Lehen  gehenden  Gerichts  Afch  weder  in  pof- 

-feflbrio  noch'pefitorio  die  allergeringft^  Anfprache  zu 

nüchen  berechtiget  y     hingegen  aber  der  Herren  von 

•  Zedtwitz,   als  Befitzer  ermeldeten  Gerichts  fo  ,wol 
'  ^erfönliche    als    auch    reale  *  Reichsunmittelbarkeit  in 

poHJefforio  et  petitörio  unwiderfprechlich  gegründet 
fey.  ,  (fibersdorj)  1746.  fol.  Regensburg  i747-  fol. 
'  jiuehy  .phne  die  meifien  Beylag^riy  in  dem  Beytrag 
zur  neuefien  StaatsMßorie  Teotfbhlands  B*  i.  S^  635 
u.  ff. 

^Refponfum  iuris,    die   Reichsvogtey  und   das  Reichs- 
fchultheifsenamt  iji   der  Reichsfiadt  Nordhaufen    be- 
-    treffend.    {Ebersdörf)    1746.    fol.      Und'  in  dem  Teut- 
fcben  Staatsrecht  Th.  42.  S.  83  u*  ^* 

*Pto  Mem9ria,  in  Sachen:  von  Boyneburg,.  nunc 
,,  von  Trott,  contra  die  Grafei^  von^Stollbergt  in 
puncto  Vindicationis  SchloITea  und  Amts  Wolfsberg; 
m  fpecie  daa  Forum  competens  in  hac  caufa  betref«* 
fend.  (^JVernigeroda)  1746.  fol.  Auch  in  feiner  StaeiUf 
hift.  Teutfchl.  B.  1.   S.  84 2  u,  ff. 

^Fro  Memoria,  in  Sachen:  von  Boyneburg  u.  f.  w. 
in  fpecie  merita  caufae  betreffend,    (ebend.)  174^*  fol- 

*Factum,  in  Sachen  des  Fürfil.  H.  H.  Homburg,  contra 
das  Fürfil.  regierende  Haus  H.  Darmftadr,  ti  Nri« 
(oder  Stücke),  (Homburg  bey  Frankf^)  ^748*  ^^» 
Auchy  zum  ,Theily^  in  dem  Teutfchen  Staatsarchiv 
C^75^)*  und  in  jeines  Sohfies^  Fried.  Karl,  Samm- 
lung der  neuefien  Deductionen  B.  -3.,  S»  74  ^«  ^ 

^JJnwideilei^lichei:  Beweifs,  dafs  das  Bifchöfflich  -  Worm- 
Afche  Hofgericht  niemalen  ein  Kaiferlicbes  und  Reichiv 


M05Ell-(j0HAllfl  JaXOb). 


315 


leben  gewefen,  auch  noch  nicht  fey.  (Worms)  1749» 
fol.     Auch  in  feinen  Nebenftunden  Tb,  1.  S.  S7  u,  & 

'*  Einige  Anmerkungen  über  die  vregen  der  Wahl  einet 
Herzoges  zu  Curland  dermalanf  entliehende  Bewegun- 
gen; nebß  einem  Vorfchlag,  wie  denen  daraus  befor« 
genden  Übeln  Folgen  am  füglichfien  vorsSubiegen  feyn 
möphtew  {Homburg)  1749.  ^^^'  FranzÖfifck,  ebend. 
1749*  ^^^'  -  ' 

^Recbtlicheft  Gutachten  über  die  Frage:  Ob  der  in  «i* 
ner  Evangelirchen  Keichaftadt  befindliche  imniediate 
oder  mediate  Äöm.  katbolifche  Clerus  ein  illimitittea 
Ö£Fentlicfaes  Religions  -  Exercitium  prätendir^n  köane^ 
oder  nicht?  (Haä/im.)  1749.  ^^  Auch  in  dem  Teut- 
fchen  Staatsrecht  £.  4  a.,  S.  34  u.  £  .  Und  in  den  Se* 
lectia  iur.  publ.  Th.  46.  S.  358'«*  ^  Th.  47.  S.  345 
uff, 

^Gründliche  Vorfliellung,  was  et  mit  dem  zwifchen  dem 
Hochfiift  Worma  und  der  Reicfasftadt  Worms  vor  dem 
Keichshofiatb  anhängigen  Procefs  wegen  der  öffentU- 
cben  und,  folennen  Krankenyerfehung  in  Facto  et  iu* 

*  te  für  «ine  actenmäfaige  Bewanduifa  habe*    {Hanau) 

1749.  ^^^  '  . 
^Politirch  ,und    vechtlicbes.  Bedenken    über  die  letzte 

xwiefpaltige  Burggrafen  wähl   zu  Fried  berg.     (ebend,) 
1749^    fol.      -^«^^   neb fi^ andern    Schriften    von    diefer 
"Materie,  Göttitogen  i7öo.  4. 

*  Kurze  Vorftellang  y     wie  es  mit  denen  zwif^E^hen  dem 

Hochftift    Worms    wegen    des    bifchöffltchen   Hofge- 

ricbtr  an  beyden  HÖcbften  Reichsgerichten  tecfatshän- 

^  gigen  Streitigkeiten  dermalen  he  wandt  feye.  {Hanau) 

1750.  fol.  -  .        ,  • 

*Pro  Memoria,  in  Sacben  des  Hochftifts  Worms,  contra 
die  Reichsftadt  Womns,  das  bifchöfHiche  Hofgericht 
betreffend,   {ebend,)  1750.  fol. 

'Hifborifcb  und  rechtlicher  BeweiCs  in  poffefiorio  et  pe- 
titorio,  dafs  die  Reichsfreye  Herrfchaft  Homburg  an 
der  Mark  keine  Zugehör  der  Reichsgraf fchaft  Sayn, 
mithin  auch  kein  Kurpfalzifches  ILehen  ,— *  feye* 
Wetzlar  1751.  fol»  Auch  in  dem  Teutfchen  Reicha- 
arcbiv  B.  i.  S.  223  .u.  ff.  S.  475  u,  ff. 

*  Gegen- Pro  Memoria  in  Sachen  von  Stein  etc.   con- 

tra v^n  Weitershaufen  etc.  Schernau  betreffend« 
(^SckäJhauJen),io\ 


r 
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^An  JUt  Corput  Cvaiigelicarua^  BelcfawecQng  ileter 
von  ^edtvKitz  gegen  dte^Ccon  B^bmeD«  <Hof) 
1765.  fol.  ufiicH,  in-  dw  Staats  tAoteii  unter  KayL  Jo* 
feph  Tb<  1^  S.  £i5  i|.  ff,  inghicheri,  in  4en  ^euefiea 
StjB&tsangelegenbeiteB  Tb*  !•  S«  14  u.  ff,  i&i<  auc^  in 
d^n  Noyis  Actis  htftor.  ecclef.  B.  ^.  .S.  79^1  u  ff. 

*  Rettung  der  Reicbsunnittelbarkeit  decer  tqh  Zedt* 

witB  und  ibres  Gericbte»  Afcb,  gegen  die  Elnwmfa 
de»  fiöbmilcbeii  Fifcals.  iebend.)  17Ö5.  fbU  Vtii  vt 
den  erw4hnt0n'&tai9iti»  Acten   3*   ^76  m*  S. 

*An  d98  Cprpus  ILvangelicorttm .  wiederboUte  Anseiga 
der^  von  Zedtwitz^  die  ifapen  vtin  Böbmea  itt< 
fügende  Befcbwerden  betreffetsd*  gebend,)  9.76%  fol 

*An  des  Corpus  {j^veageticotuai  vorläufige  Auteige  de^ 

:  rer:von  Zedtwit«;  Mregtn  elfter  ärer  Eeiäfun- 
mittelbarkeit  und  tleligtoi\  febr  nacbtbeiligen  bey  der 

-  K.  K,  obrtften  .hiffiteitteUe  zu  Wien  ibgefiifst  fejm 
fblleuden  UrtheiL  (Stuttg4$rt)  •767.  fßU 

^fienatw^tuug  des  K.^  fiöbaiifcl^e&' Uutertichts  von  de- 
pen    .der  Cron  ^dbmeii    über   die  von   Zedtwitz 

'  und  Afcb  siuftebeodea  jLiendeabeirltebeu  Gececktb? 
jmen,    (ebend,^   I7Ö7-  foL 

fjyie  ältere  Gefcbid^e  des  G^ricbtee  AXch*  (fb^) 
1767.  fotf 

Kurze  Nachricht  von  dem  Reobtsftreit t  in  Sachen:  2a 
Worms  fieiftlicbes  yiciirietaiut ,  contm  den  Magiftrat 
der  Reicbeftadt  Wimpfen,  puncto  praetm&e  turba* 
tionift  in  Exercitio  religipuis*  s77o*    fol^ 

Gefcbtchte  und   Rechte  der  Reich» -Ober«:  uad  Ullt6^ 

;  vogtey,  wie  auch  des  Reichs  -  ScbttUbeifseniinits  in 
.  der  de$  H.  R-  R.  freyeu  Sfadt  Aachen,  QAßchn)  ill^* 

'   £ol>  '      .     *  •  " 

^Gründet  dafs  der  Marggraflicbeft  BuVgau  Iniaffen 
Reicbsunmittelbar  (eyen.  (^Stuttg.)  178*?  fo't  -^«^^ 
in  M  ad  er 's  Rttterlcbaftl,  Magazin  .  •  •  * 

Rechtliches  Gutachten  über  die  zwifchen  dem  Erzbanfe 
Oefiesreich^  und  denen  Infaflen  der  Marggraflcbaft 
Burgau  obwaltende  Streitigkeiten,  (ebend.y  i7Qi»  fo^* 

*  Gutachten  in  der  Fränkifch^  und  WeßphäliCch^n  Gra* 

fenfache*  {Regensburg)  i783»  ♦• 

^   Hierher  gehörefi  auch  folgende  Aujfdtze: 
Beantwortux>g  einiger    die  Böhmifche  Chur- Stimme  ba- 
tr<?ffende    Frageu  ;     in    feiner    Staatshiftorie    Ksyfer 


^ 
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CarPg  VIL  Th.  i.  S.  254  u.  ff,  wie  auch  in  v. 
Ohlenfchläger'ft  ' Gefcfaichte  des  Interregni  pach 
Abfierbcn  Kayl.  Carr»  VI.  B.  4.  S.  410  u.  ff. 

Rtcbtliches  Bedenken:  Ob  in  der  Hobenlefaifchcln  Re» 
ligioQ$- Angelegenbeit  das  Rem^diüm  live  i^itutio- 
nia  live  revilionis  annocb  (latt  bebe«  und  was  eicies 
oder  das  andere ,  im  Fall  es  auch  Platz  greiffen  foll- 
t«,  in  der  Hanptfache  für  eine  rechtlicbe  Würkung 
kaben  könnte?  in  feinen  Hanauifchen  Bericbten  von 
Religionsfftcben  Tb.  a.    S.  idd  U.  C 

Bedenket  9  wegen  der  Actuum  paroctiialimn  ih  einem 
gemiCcbtei»  filial  einer  Antio  1624  Evangelifch  ge^ 
1ir«£iten),  nun  aber  Catholifcben  Mutterkirclie ;  in  den 
Moferianis  Tb.|2.  Nr.  1»  Auch  in  feiner  Tetttfcken 
Religion sverfaflutig  S.   1^6  u.  ff. 

Bedenken  Wegen  des  catholifcben  privat •Gottesdienftes 
derer  JVIittherrn  sti  Bifeho&heiin ,  Grafen,  und  Frey^r 
herru  von  Helmftätt;  in  dem  Tractat  von  der  Lian«* 
d.^ahobeil  im  Geißlicben  S.  s6  u.  fi. 

Bedenken  vtregen  Ausmeffung  der  in  der  Reichsftadt 
Aachen  Gjßbiet  gelegenen.  Güter;  in  dem  Tractat  von 
der  Reichsftadt,  Regiments verfalTung  S.  395  u*  ff^ 

X,  Landesherrliche    Gefetze  ^     tey    deren  Ahfaffuttg 
er  die  Feder  führte», 

^Fürftl.  Heflen-Hdmburgifche  prövifiönale  Kanssleyord- 

nung.  Komb,  vor  der  Höbe   i747*  4* 
•Herzog).  Würtembergifche  Ordnung  für  die  allgem^ne 

freyM^illige  '  Wittwen  •    und    VYaUenkaffe.      Stuttgart 

1756.  fol. 

«Ordnung  für  diejenige^  welche  fich  in  die  in  dem  Her- 
jsogth^m  WÜTtemberg  gemachte  allgemeine  Creywilli- 
ge  BrandverfipherungsgelelUchaft  begeben  woUen. 
ebend«.  17564  fol. 

«  Ordnung  für  die  Communen  in  dem  Hersogthum  Wür- 
temherg,  Ludi^igbb,  i75&*  fol* 

*Hers.  Würtembergifche  Weefafsl*  und  Wechfelgericbts- 
ordnung.   ^uttg.  1759.  föl« 

XI,  Zum    Teutfchen  Priv^trecht. 

Diff.  de  rationibus  decidendi  a  iudice  partibus  non  ae* 
celTario  conunonicandis.  Tubingae  iT^i«  4*     <  - 
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Progn  ^  Gnindlatze   von    dem  TeutCehen  privat -"Reclit 
überhaupt.     Frankf.  an  der  Oder   i758*  4*     Äuck  in    j 
den  Opufc,  acad.  S.  4^5  u.  ff* 

Diir.  I  de  tranaipidione  Actorum.    ibid.  1739.   4*      tlni^ 
nut  einem  Anhangs  in  den  Opufc.  acad.  p.  281  fqq. 

Hierher  gehören  auch: 

Die  Abhandlung  von  dem  Recht  der  mehreren  Stimmen 
.   in  fubalteraen  Collegiis\     Oorporibus  und  Gerichten; 

in  der  AbhandL   verfchied«  Rechtsmaterien    *B.  i.-  S. 

154  u.  ff.  ^  , 

Ob  und,  in  wie  ferne  Collegial -ConfulenCen   des   Colle-  ^ 

gii  Bediente   feyen^    und   unter   ^emfelbigen   ffehen, 
.   oder  nicht  ?  ebend,  S.  iöQ*  ^    -  '•       ; 

Xn.  ,Zuin  Evangelifch^tn  und  übrigen  Kirchenrecku 

Rechtliches    Bedenken     von    Privatverrammlungen     der 

Kinder  Goites.  Tübing.  1754.  &• 
Thefes   de   ecclefiis  evangelicis  in  genere.    FrancoE  *ad 

Viadr.  173Ö.  4. 

...  ""  '.  TT 

Corpus   iuris  Evangelicorum  ecdefiaftici.    Pars  I  et  IL 

ZulJichavv.  1737.  i738.  4- 
Diin   de  officio   Principis    circa    religioneii^    et   falutem 
^aeternam    Subditorum.      Francof.  ad  Viadr.  .i738>    4* 
Und  in  den  Opfufc.  acad«    p.  165  fqq. 

-—  de  formula  abfolutionis  Confitentium.    ibid.  1739«  4* 
Auctior.  ibid.  eod.  4^    Auch  in  den  Opufc.  acad.  p.  .  . . 
Teutfchy  Wernigerode  17^9.  8- 

Abhandlungen  aus  dem  Teutfchen  Kirchenrecht.  Franicf. 
u.  Leipz.  (Stuttgart)  i772.  8«  Nämlich:  1 )  Von  dem 
Grund ,  worauf  derer  Evangelifchen  Reichsftände  Ge- 
rechtfamen  in  Religions^  und  Kirdhen- Sachen  beru- 
hen/  fi)  Von  denen  in  Teutfchland  erlaubten  Reli- 
.  gionen.  3)  Von  .denen  Perfonen  >  fo  jliioht  Eu^^enen 
m  Teutfchland  erlaubtet  Religionen  gehören.  4)  Von 
der  Beurtheilüng,  welcher  Religion  Jemand  zugetban 
feye.  5)  Ob  der  Pietismus  du]:ch  Kayferliche  Edicte 
und  Reichs  -  Canuncrgerichtlicbe  *  Urtheile  verworffen 
worden  feye?  (Auch  in  den,  Moferianis-  Th.  1. 
Nr.  2. )  6)  Wie  -weit '  ßch  die  ]f reyheit  derer  Evaa- 
.geKfehen  in  Teutfchland  in  Lehrfachen  naeb>  denen  . 
Reichs -G|:undgefetzen  erftreche>  oder  nicht?* 
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AbbandluQg  von  den  Recbtdn  der  Jefuiten '  in  Teutlcb- 

land.  (Jüe^ensburg )  Fol.  Aus  den  Abhandlangen  be- 
fouderer  B^ecbtsmaterien  abgedruckt, 

Kecbtlicbes  Bedenben  von  der  Aufbebung  des  Jefuiter- 
'Otdens;  befonders  lo  viel  es  die  Befugiüne  eines 
£vangelifcben  Reicbsßandes  dabey  betrilFt.  Fiankf.  u» 
Leipz.  {JJlrn)   i77A»  6»      IVurde  einigemahL  aufgelegt, 

Zugaben  zu  dem  reqbtlicben  Bedenken  von  Aufhebung 
des  JeCuitei^rdens.  ebend.  i774*  8*  Auch  in  der  Ab- 
bandL  ver£cbied.  Recbtsäiaterien   B.  fi.   S.  190  u.  ff. 

Fortgefetzte  Nacbricbten  von  des  Jefuiterordens  Aufbe- 
bung und  deuen  darüber  in  Teutfcbland  entitandeiaen 
Streitigkeiten«  Ulm  i775«  8«  Auch  am  angef.  Ort 
S.  2ft3  ti.  ff.  ,  i 

Hierher  gehÖrenr  auch  folgende  Aujfätze: 

Von  Wiederberfielli^g  des  Religiaos-Zuitandes  in  einem 
Ort  oder  Land  auf  den  Fufs  des  Jahres  1624  durch 
den  Landesberrn  felbfien;  in  feinen  Nebenßunden  S. 
305  u.  ff.  ,  —  Von  dem  iure  dioecefano  Gatbolifcber 
Bifcböffe  über  die  in  Evangelifcben  Landen  fefshafte^ 
Catbolifcbe;  elend,  S.  389  ^'  f^' 

Ob  ein  Evangelilcber  Reichs*  Stand  das  Ins  primaria- 
rum  precum  bey^  einem  landfäiTigen  Stifft,,  wo  er  es 
nicht  hergebracht ,  auszuüben '  befugt  feye  ?  7/2.  den 
Moferianis  Nr*  2.  wie  auch  in  dem  Tractat  von  der 
Landeshoheit  im  Geiltlichen  S*  148  u.  ffl 

XHL  Zum    Teutfchen  Lehenrecht, 

Diir.  iuris  feudalis  Saxonici,  von  dem  Gedinge.  Francof. 
«d  Viadr.  i757.    4«     Auch  in  den  Opufc.   acad.   p.  46 

fqq- 

Dahin  gehören  auch: 

Von  der  Schuldigkeit ^  ein  Mannengericht  niederzufe^ 
tzen;  in  der  Abhandl.  verfchied.  Rechtsmater.  B.  ß. 
S.  785  u.  fi^  —  Allerley  Nachrichten  von  Teutfchen 
[kleineren  vrie  auch  Italiänifchen  Reicbslehen;  ebend. 
B.  3.   S.  609  u.  ff. 

XIV.  Zur  Kanzleypraxis, 
Einleitung    zu    denen    Ganzley  -  Gefchäfften»     Hanau 
1750.    &•     . 
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Einige  Vortlieile  för  Kanilefverw^ndte  und  Gelebrte, 
in  Abficht  «uf  Acten- Verzeich DilTe,  Auszüge  tind  Re- 
gifter 5  desgleichen  auf  Sjioiinlungen  zu  künftigen 
Schriften  t  und  wirkliehe  Ausarbeitung  derer  Schrif- 
ten. (Stuit^.}^  1775.  4.       ' 

Hierher  gekört  auch  i  • 

Von  d^m  ertmibt»  und  unerlaubten  Gebrauch  derer  Pro 
Memoria;  in  der  Abhandl.  rerfcfaied.  Rechtsmaterien 
B.  s.  S.  667  u.  £  -^  Von  der  Conci^ienten  Amtt 
Pflichten,  Rechten«  Fehlem»  Verbrechen  und  Beftrri- 
fung;  ebend,  S.  507  u.  ff.         ' 

.XV.    Von    Jiameral"     Handels"    OekoHomie*    Manw 
faktur»  und  Pplizey  ^  Sachen* 

.*  Einige  Grundfatze  einer  vernünfitigen  Regierungi» 
Kunft.  Stuttgart  i755*  4*  Frankfurt  17^1*  8  A^^ 
in  den  I^eipzig.  Samml.  von  oekonOmifcheii  —  Sachen 
B.  9.  Th.  104.  S.  788  ti.  S. 

*  Nachricht  von  einer  freywilligen  FeuerkafTe  für  das 
Heraogthum  Würtemberg.  Stuttgart  i754«  4«  -^uch  in 
den  $elect.  phyf.  oecon.  P.  XIIL  p*  1  fqq. 

♦Erläuterte  Nachricht  u.  f.  w.  ebd.  1754.  4.  Und  in 
den  Select.  etc.    p.  &4  fqq. 

•Pro  Memoria  und  Entwurf  einer  gemeinichaftlichen 
FeuerkaiTe  der  Reichsfiadte  in  Schwaben.  1754.  f^^* 
^uch  in  den  Frankfurter  wöchentl.  Abhandlungen 
(i755K  Nr.  15-  S.  ä25  u.  ff, 

,*Scfawäbifche  Nachrichten  von  Oekonomie  *  KjB^meral' 
Policey-  Handlunga*  Manufaktur-  Meöhanifchen  and 
Bergwerksfachen.  10  Stücke.  Stuttg.  17.56.  8- 

Bibliothek  von  ökonomifcben «    Kamera\-  Policey*  und 
Bergwerksgefetzen  ^  Schtiften  und  kleinen  Abhandloa* 
.  gen.  Ulm  1758.' gr.  8* 

*Antt*M[ir0beau,  oder  unpartheylfche  Anmerkong^o 
über  des  Hm.  Matquis  von  Mirabeau  natürliche 
Regiernngsform  "—  befouders  i;i  Ablicht  und  Anwen- 
dung auf  Teutfche  Lande.  Frankf.  u.  Leipz.  (Stutt- 
gart) 177«.  8. 

^'  .     ' 

Auch  gehören  hierher: 

Einige  Grund -Gedanken   von   Handlung^-   und  Maim* 

factur- Sachen,    befonders  in  AblicHt  auf  ein  mit  kei- 

'  nen  fchiffbaren   Ströhmen   verfehenes  Fürßentl^uiD  in 

Teut&h- 


p  ■   ' 


''^ 


•Mösik  (3ottjivii  Jakob).  gai 

'  Tert'lfdMÄjMV  in'- din  Sct^fbirSiVn  Nachrichten  S 
i^l  «•r*v545  u.  tL  640  ü:  ff;  -1^  Gruodßitze  von  dW 
Pohcey  übe?lffiaupt ,  wie  auch  ihrer  Natur  und  Schick- 
ialen  iq  TeutTchland ;  ei>end.  S.  824  «.  ff.  —  Von 
der  PoHcey.  WJf&nfchaft;  und  denen  dahin  gehörieeo 
Schafften;  ebtnd,  S.  924  u.  ff  '-•  Von  denen  Gereiht- 
lamen  und  Pflichten  de^r  l,and*»-flerrfcb«ft,  ^er  t«nd- 
Stande  lipd  der  Unter -Obrigkeit  in  Policey- Sachen, 
ebend.  5,  934  u.  ff  .»  . 

XVI.  '^ur  alten  Teutfchen  ^Minzwiffenfchafi. 
Anmerkungen  Ühfer^J.  P.  yon  Lude wig'., Einleituit 

«i    derii    Teütfchen    Münzwefea    Mittlerer    Zeiten. 
,  FranM.  trnd  Leipzig    C^urnbe-r'g)    ,742.      Mtk    mit 
dtr  Ludwigifchen   Sfhrift.    Ulm  1752.  ft.        " 

XVII.  Zur  Teütfchen  Staatsgefchichte* 

Probe    ^?^r  /owohl    cAronölogifch  -    a)s  fyftematifchen 

btÄatsbiltorie  Tcutfchlandes  unter  der  Regierunfi  Kav. 

fer  Jofeph-s.   2ullicbauM738.  8.  ^ß  ^»7 

Staatrfhiftotfe'teUlfch!anaes  unter  der  Regierung  K«ir$ 

VII.  i,  2  Theil.  Jena.  1745-7-1744.  0-  ' 

Ableitung    zuvaen/neueften  Teutfcieii  StaatSÄBgcleeen- 

heitd'n,  Hanau   k>56.  BvPran^f;  175(5.  ö.         *  ' 

Einleittrag  in  die  Staatshiftorie  Teütfchlandes  unter  Re-^ 

g>cjWg  Kayfer  ,F  r  a  n  2 " e n  s.   Frankf.  1755.  8- 
Neueftö    Gefchichte    der   unmittelbaren     Reichs  •  Rittcr- 

fcbafft,     unter    denen   Payfern    Mattbia,     it^eräi- 

naTi<r  II,  Perdinanä  IJI,  Leopold,  Jofeph  I, 

Carl  VI,    Carl  VII,     Fr^nz  und   Jofepb    11; 

niit    Betrachtungen   dariiter.     a  Tbeile,  "  Frankf.  und 

Lcip«.  (Stiut^an)  1775  —  1776.  8« 
Erfte  GrundTehren  der  Teütfchen  Staatsgefchicbte ,    »ur 
Votbercitüng  auf  das  Teutfcbe  Staatsrecht.  (Stuttgart) 

Anüaerkun|en  über  das  Abfferben  de»  Churfürßlicben 
Haufe»  Bayern.  Fränkf.  i778-  —  2te  Aufl.  ebend. 
1778.  4-  Forffetzung.  ebend.  ,1778-  4.  Beyde  auch 
in  der  Wiener  Samml.  ^er  Bayrifchen  SuccelF,  Scfirif- 
ten   B.    1.  Th.  1.  S.   5,0  ü.  ßi.     Auch  anderwärts,  » 

Staatsgefchicbte  des  Krieges  zwifcben  Öefterreich  und 
Pxeufsen  in  denen  Jahren  1773  und  ijjg.  Frankfurt 
»779-  4-  '  \ 

Neütitir  Sand.  ßi 


•1 


»  • 
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per  Tefphnirc^  f*^i^eä^sfchlttij  von  i77Sir)t  '^!^'i'^^'' 
kSn|;en  .  ,  .  .  *.  k^79*  4...  ,  .        ^     ^ ..»  ;..  . 

NccMrag  zu  den  Anmerlcuageti  über  den  Tefcnnitcnen 
FritedenifpWuft.  (Stuttgart)  i78o»^  4»  .      . 

Ton  .der  zukünftigen  Pfalz  -  Z^ey brüdülchea  Xjaadesfpl- 
ge7  (eSettd,)   i78»*  4- 

XVIIL  Zur  KirchengeTchithu:  .        '^ 

Drtyfafcter  Entwurf  emcr  Hiflror^e  ,dea  K^ichs  ^^fu 
Chrifti  aMf  Erden;  befondert  von  Di  Spener*s  Zei- 
ten an»  bis  jez<^.  (EberAdorf)  i745.  .8-  Jiuj&h  in  den 
Hanauifohen  Berichten  von  Religipnfrachea  TL  1. 
SJ  151  ti,  if.  2Öi  u..  ff.  335  «-ff.  5^9  u„  ff..  7*7  !»**• 
Th.  Ä,  S.  59  u-  £  »»4,«*  ff-  Sis  u,  C  54Ä  i»*ff-<28 
.  ^  ti.  ff.  684  <!•  ff.  ^        -  ^     \      • 

Entwurf  einer  biftortfclien  Bibliothek  für  -Kind^  Got^ 

te$.  Ebersdorf  i745«.  §•      .  "^  '  r    ,  ^ 

'  '■    'XIX.  Zur  Erbauung' ^widmete   S<hriftän.       ' 

Chriftoj)!!  Gott  lieb  Erdmanii's  (oder  vielmehr]. 
T.  Mojer's)  erbaiiliche  Todesßundep.  |fier3:heiLTt 
bitigen  1730-  8-     »  ,    '       , 

*  Altes  und  Neues  aus  dem  Reich  Gottes,  ond.derüWi- 

geft  guten  ^ud  böfen  Geifter.  ip  Theile  (div,übri^in, 
5  Theile  ^M/i739  J^'^  ^^'^  ein^ffr  andern  Itand^,  SMiU? 
gart  i75S -^  i^S'ö'*   a  Bande  in  ß. 

*  Gortgeheiligte  Betrachtungen  über  das  N«   TelUmeDt 

2  Stücke.  Stutt/!.  i735.  8.. 

*Gei(Uiehe/ Correfpondenz,  ^  Numeri  oder  *  Th^ü. 
(^L«^z.").  i7.3j^.    5«  . 

«Erbauliche  Nachrichten  und  Briefe^  ifte  Sammlong* 
/{Frankfurt  an  der   Oder')   1739.   8» 

Zeugnife  von  dem  Frieden« Gottes.  CEbersdorf)  i74^.  8* 
'  Tübingen  1740.  8>  In  Hinter -Pommern  i74^*  8* 
Leipz.  174 V.  lö.  Minden  1742.  8»  -^uch  in  den  Mo- 
natlichen Beyträffen  175**  Th.  i,  S.^4  u.  £  93  0.  & 

*Th6ologia  paftoraiis  exemplai;is  viva;  oder,  gefeegnete 
Amts  •Führung  einiger  noch  lebender  treuer  Knechte 
Gottes  i  mit.  einer  Vorrede  von  dem  Hafs  der  Welt 
und    Amts- Seegeh ^     als   Keitfnseichen   rechtfchaffener 

Prediger.    ZüUichau  1740.  8v 
*  Seelige    letzte  -Stunden    einiger   dem   zeitlichen   Tode 
übergebcner  Miffethäter.     Mi^  einer  Vorrede;  i..  Von 
der  Möglichkeit    der  wahren   Bekehrung  .'und.  eines 


i 


r, 


MosEE  (J^^j^AKn  Iaxob).  ^3t3 


feelig^p  WtTt^B,  folcber  ferfOKtn ; :  ü*  Vdn  <^er!  Mittel- 

Airafs^  in  BgprtheiluBg  einer  jalcben  Bekehrung ;:  3. 

Von  der  |iii^bt^.n  A|t, .  ^aiif' fakihto  Leuten;  uoieiige- 

Len  u.  C  w.    {ßbersS^rf)   174^^.8.:  Leips:   174«;  ifl. 

Forttetzung.    iSeipz.  1745.  8^.  . .    , . 
Abhandlung   ron   der  BekenAtnifA  und  Vergebung   der 

Sünden.  Jen«  f74if  8«  *  - '   "  ' 

SchriftmaCgige.  Gedanken  von  .d^t. .Verbindung  der  Welt- 

'vreisbeit»  befondera  der  Wolf ifahen»  mit  der  Tbe6^ 

logie,  (j^aaffM)  iT^k  ß..         .    ,     , 
*Sei)dfch|*eiben,.von  der  Gefahr* der  Heurathen. erweck« 

ter  oder  wieder^bobrner  Ferfonen   mit  Ut^bekehrten« 

*  Ebersdorf  .i74i*  Stendal  ^74>'.8»  -n  v.erm.  Züllicbau 
1741.  8^  -— -  in^t  Aninerkttngen  von  einer  drittem  Hand. 
(Roßock).  i75Sh  8f     Wije  auch  mit  zwey  andern  frem- 

.    den  Attfprtzen«  (Ba/tfi)  :i5fi?5-0«    ,    .  '   *»  ^    -- 

*Tbeologi£chej  G^dan^eii  ..yon  der  ehelichen  Bis^woh- 
nungunbek^brter,  erweckter  tmd  wiedergebohrner 
Personen;  nebft  einem  Anhang:  1.  Von  der  Corhithi- 
leben  iGemeinde;  e.  Von  dem  .Brmnft-jeideB^  '  ihm! 
3.  der  ßabe  ^der  Enjbaltang  Züllicbau   1741.  8*   ' 

*  Wöchentliche  Beyträge;zu  Fodorung  dea  wabpea  Chi^- 

'fienthumg.     Homburg  vor.  der. Höhe   i748.  8»' '       ' 
*Motia.thlifhe  fiey träge  zu  Föderung  dea   wahres  Clm«. 

Aenthi^ms.     Jedes  Jahr   is  Stücke,    (gebend.,).  17 Ss, — 

^75^-6'.  ^  Bände. 
Seelige  letzte  Stunden  von   31  Perfonen ,     fo   unter  des 

Scharf^icbtera  Hand    gefiorben. '  Stuttgart    17^3.     8- 

1767*      8-         ;  /      '  /  • 

*  Saip^lung  eigentlicher  Krankenliede.r.    ebend.  i757«  8* 
f  Betrachtungen   über   die  ponn*   Fefi-   und-  Feyertägli-' 

eben  Evangelien»  Frankf.  u.  Leipz.  (_Efslingen}  1774* 
8«  Stuttgai^  1775.  8«  Auch  qhu4  fein  WiffenUndr^iHit 
Tforgefetzfeip .  Namen  zu.  Gera  i77  *  .    8« 

*  Bekehxungsgefchichte   der   beydn lachen  MobrenCclaven 

in  ^  denen  Dänifchea^Infela  in  Weftis^dien.  ^Siuughrt) 
e7q2»  o* 

,    Hierher  gekoren  auch :  '       \ 

Cbrifiliche  Ged^inken  über  vonl^.ofn*»  Tr^ptüt ;  Die 
einige  wahre 'Religion  f  in  feinen  Haui^uifchen  Berich- 
ten von  S^eligionaraGheii  fll^jj^^^^.  i%3&  u.  ff.  id85  u. 
ff.   5x2  tt'ff.  "'"'"''■  ^ 


*.  A      ^' 


y 


t' 


* 


\ 


3^4  AT^iftÄ  (fotfi:iiir  Ja^oe). 

ielss^  p iii  ifeu  Moiibtbll«lHBn>Beytf5g^W 7^^^      SI    196     j 
.;  w.,ffi  3«9  «*  ff.  03^^.' ft'9^^  «•  C  »^531  S;  45Ä  «. 


.    -^  .   M  f»  l«    »  »'11 


ff.  49&  n.  ff.  j>^  u.  Äi 

'XX»    GeiJUiche  Gedichte.     ;  »      ,     i   '-    ♦'     *^'* 

Fnnfeig'  geiftHche  Utjdifeh  JT{iblhg\Bti  t^aMäV        ^ 
IjUder.lTDa  dem  v^breii^Cb^iietttbttitt.  StüUgstrt  i?6^  fl» 

—  gegen  das  fallcbe  Chriftttithumf.  ^k«nd:  'i765>  8;  * 
-»-  über  die  g«wohä]iclle  »i&EHcbt-FörnaVH*   '^i*  Nrftsätlr» 

.     cbe,  Erweckte  und"  Glaubt^.    eh&ü/'ifSä/t'       ', 
*.^:  auf  mlUil^y  Perfönen,  XJ^ftände  und  i2^^   ebend* 

t^r^aof  Creuts  «ad  Xjeiden.   eWnd.  i^S»*  Ö», 

—  io  Krankheiten,   wie  aueh  vom  Todg;**jätl|ß:enr  t5c.  . 
;.  sacht V  'Himmel,    Solle *1in*  twlgk^it;' fC^ewUc/i) 

17Ö5.  0^  Stuttgart?  1705]  B."  Frankf:  r?^ ; ' .  '8*   Stiätttg» 

.r«>*»übet^^t^iiibofer^ft    Sbnn-^  Fefi-'  und*  F^yertags* 
£v4Pge)i«n-  Predigten.  Tübingen  if66.  4.  und  tJ.  ;, 

i*^  iäb«r  die' dm  ad -*  Wahrheiten  <  der  Evangelifphen  Re^ 
ligion.   Stuttgart- i^d.  ß. 

B^ÜLmaäMtelAeiet^'io'z'ttm  Theil  fchon  trofmals  'ge-    . 
j|ti)ckt»  »um  yheil  ahtSr  hishero  noch' ungedruckt* ge- 
wefen.  a  Theile.  (Stuttgart)  1766^-^1^67.  Ä.     ' 


"      ^'  ''vu'.^-  •»)■»'  •« 


,.-.  V 


j,  Schriften,  '  .,     . 

•AttfimiBterung  .  «ttr  6üftli5tigkcit    gegwä    1^    lim  der 
£vaBgelifchen  Reltgibte'  willen  vertHebene  Sakbuigeri    * 
Tübhigen  i732  •  8*         '  -       *'      '^ 

1M&' Beltgiqnsfreyheif ext   nnd  \Befoh werden  derer  E van- 
gelifchen  in  ganz  EüVo|)JeP;' brfonder».^in  ^eiitfchländ. 
(f  ^  ^2  Stücke«  Ebersdorf  1741.  ß.      Und'züm  'Fheil  in  dtn 

'  "HßMulSchen  Berichten  •  von  HeHgionsfactiisn  .  .  •  . 

#  ^Banauifche  Berichte  von  Keligions-Sächen.  1 6  ^h^ile  oder 

^  '      2  Bände.  i75o  — 'i7öi.   8:  ; -^"^  diefem  Pf^erk  wurden 
einige   Stücke  einzeln  nnch^edrucki,  ,''  , 

N4u6  Biftilehte  "von  lliligibhs  -  SkYjheii;  '4  'Adle.  Praiik- 

furt  175K-8*  -'"     ^"'    ;    ''       "\   '   ''■  '^;^'"  '  '  •"  " 
Vernäfchte.  'Beciebie  »voi»'^ AeS|ions  «"Stoliea;    4;Tbeae. 
•  Stuttgart  1752— »7Ö4*   ö.  .    .    « 


1^' 


l^osBE  (]o9A9q2  Jjieob^.  5£»5 

Jß^ui^gl^Ms^  Uiftorie  ddter.  wic^tigi^n  Keli^nsdhgille- 
genheiten'  unter  dei:,JElfigi|uruQg>  Käufer«  F  i*a  b  üi<^  i. 
1756.  8-  ' 

Von   Go^itiÄIV^l^Alaii^ii.vl^ti6r*^^d^  Kdf^^r-Be- 

fchvverden.  (tytM«t*^art)  176?-  4.  -4wcÄ  irt  rf'jöÄ'Tractat 
v«öfR#ipii8>a0>^(Jefcbäff$tn  sSs  554-^  ua  Äi» '    •  «   th  :. " 

um  er  lieh  nicht  entfchlieJEren.t'fcätfie^    Hi^niCphkiil^o^ 
^  Itfgh^zii:  :Bf<|ff<tett ,  .lÄ)  i^noitrlcbiig^n  ühefi  f  #lb i^€/i*'8 
Ctttechismum.  iftea  Stucl^r(^w)>ir77^-.S.     •'^'    '  * 
Von  G^ttlfli^Ag  <A€4*  Tra^yroa^esglbfellfcbarftett^^^  ' 

»    RupfcßcMl  ;M    den  :Oi»iküe|sffe^^^^    WüUkn. 

*  Grutachten   wegen   der   jetaig^'  iVeUgionsbew^^p^g^n, 

ab£i^^il;]i^i^.tler  Evau^mifchen  Kircbiß^i  'trf^  »ntili 

über     da«     K^ffeclicbe  V'CoiBmiifiüdnsdecret'  ib  "  der 

.rlSiUhfAt  MS^j^tae  Sa<;he.  ( &tUU§iart)  17^^,  4^    llhisb  an» 

'^ßrwäfls-iini  8*<>  ^  •-t"  ■{-  ••  »   '1     t.  ,  ::J" '^^>'-'  '^".' 

You  dtfr.Andai^^K  Flibi^-  odoeiiltfiSbigksii  ttf-^  Teilt- 
fcben  geiÄUGhen  Würden,    {ebend.)  17837 '^^    '"-"    ' 

Hurher  gehört  tiuck:        ^g  ,j    vV   ,  .,.  /^>    .^jr:  t 

Auszug  einiger  Staats- Scbriflften  und  Handlungen^,  wc- 
.  gea  defEvangelifcber  Seife  '^r  llömtfeh  ^tamoMfcböp . 
KeJi;^ii>ii  S^fe^W  ff^^eheütMtgq^t^ey  r  mh^tt «inigeh 
Scblufs  -  Anmerkungen  darüber;    in  c^^/i.Nebjbn&Unden 

jCXII.  Z<ir  gelehrten  ß^hyiikitfiril^ei^^ylpt^  V 
«Wocb^^icbe  jR.ellrte«flei^»i?tfB:  ißcbwbifehüi» -^g#lebtten 

N^uigl^ei^en«  -^Semefti^  «eftivum;    Tübingelu  i7sri,^8* 
BibUotbe<^a  MSS.  maxbia^.ftneedatäruot^.  «ot^m^e'^i- 

fioricorum.   Norib.  1722.  4. 
^Relatioiies>^oii  gelehrtonTNeuigk^iten.  la^ ^Stücke.  Tu* 

.  biogeil  ^x.  Nürnberg  x73iO'''^i73it  0« 

,        .  .     ■'     "* "'    .         •  ■     .*.."''*'■    . '  ••■»..'* 

^SSiJßf,/Jgijfr  tfießlogT^^  Gefchichte^ 

Beytrag  zu  einetn  Lexico  der  jeztlebenden  Lulheri-fcb- 
.  und  Batfotrinirt^u  Tbeoloßeö  in  und  um  TeqtfcWän«i^ 
welche  entweder  dieTbenlagie  Q^entltcb  lehren^  ofUr 
ficb  dur  h  tbeolagifche  Sobriften  bekannt '  gemacht 
haben.  Mit  einer  Vorrede  von  demjenigen,  wa*  bey 
einer  nüzlichen  Lebena  -  Befchreibung ,  befond^^r«  -  ei- 
nes Theologen ,  zu  beobachten  nathlg  iß*     Z^llicbau 


X 


5«^ 


]yios&'kl(Ja8ue»»  JjuiobV 


X  : 


%7^00  '4^   '  Die.,  Foftfniung^.  lieferte    E rnfi    Fr it'dt: 
lyjPruAÄö^r.  ZülKchau  1743.  4-'      i'?     - 


i» 


r  J^C^IVV«:^u  .der  r^ckd^ckek:  ußd:  hißSk^fihen  geUkrUn 

«Unpartheyirdhe;  Urtbeib  i»6kk  ]uridi(tcAi6ii  uüA   hiftori- 
:  iMbeQ  rBäcbearji. ,  6  -  Stachen    Franfcf. '  ^.  I:#6ipit.  *  (Nürn- 

SilrUcK^^a  birii  publici  8i  Rom.  OierBü  Imp^ril;  m  t^av 

tcs/Tubingac  ^7ft9  —  k^S^w  8.  '     ^^        '  *       v  ' 

Le4»c<il&,]dei!  jastIabeiicleii&&eobift«G^4)rreii  in  T«iit£cb- 

JavA;!  mifti^^iiiir  'Vbzrede  von  nüzlicben  uml  Wailch- 

baren  Rechts -Gelebrten-      ZüliicÜkäü:  iT^Q.    B*     ^^r* 

, jn«jbtrte.  Ausgabe.  ^kbend.Jx^S^.. 8*    *  vx'"'';'    '^^ 
Nen^flts  0e(clu6bt^  der  neuen* StaatäfeoktslJArH'niid'^d»- 

ter  Jibehcar«  lEraiik&[)«ni>.M.^i77o.  8t  ^'^      '^'^^ 
Von  ^mli  ijueueften  Zuftatide'  des  befofiderii  l^ife^a 
Staat/recbts ;  nebfr  einer  ADzeige  dereBf«lt^T54  bier^ 
tJbüJaiift  litcbt' !  ^tfeteafen    Lebrl  undf^^mitfebriftiea. 
•      ebend.  477Pw  ^8.  •/.  ^  -% ''  0    •^--•"     '  •'*'  ^  "'■'  "•*''^  %!  •       ' 
Neuefte  Bibliotbek  des    allgemeinen  TeutfcbfB    Staati* 
recbts.    ebend.  1771.  Q*  .      t  \  a   .. 

I&XY.  i^ekr".  un4  ^^udi^H  -   auch  IJnive^tfi^f^h^» 
EntWQf ff  einea  Cotiejg(ü  itfetbodolog^ä  inridiet« 'Täl^iing^n 

*  Statuta  et  Oeconomia  Suevicae  biftoria^viimiActtdemiae. 

ibid«  eod.     3.     Auch  in^dpn  ReUt^onen  ypn  Scbyirabi- 

fcben  gclebfteö  ]S«tir||it«tAi/  \      ;\^    ^  ;■    •  ' 

Anzeige  qwcgen  meindrOollegiomni; '  ebend;  ^^k^fisO*  ^* 

-  ^f<,<r/?  9  alifAJ  verändert y  ihey  fifek  ^flien  Jtußagen  fernes 

.  O^t^diiSeft  von  »deir  ■  StaatsreffaiTung    de«  TeiiUcheii 

Reicbs,  .;«    .L   '^^  /      .  ^  i 

Gedanken  TOS' dem  Siudie  Im^  junger  S^tandes-  und 
anderer  Perfohen;.  im-^em  Thed  Jeiner  ^(hütiifcbteft 
Scbriften.  Alsdann  einzeln^  Jena  1736.  Q^l  Hernach 
unter  dem  Titel:    Anleitung- 'zu  dem  Studio' Iuris  u^.  t 

-  •  Vf*  Jiena'  1743.  8«      ' '    ^  •  •  ':      '''  ' 

pedanfcen^,  wie  Univer£täfen>    befondieirä'in  dät  juridl« 

.    fchen  Faicultät,  fo  \v»bhut>  einen  »guten  Auf  und  Auf- 

nehoi^   zu  bringen,'    und;<>darinn    su    ecbalteny^  dls 

auch  recht   nützltch-  und  .brauchbar  "eu-  macben  feya 

.möchten.  FranJkfl  ab  der  Oder  1736. -4.    Auch  in  den 

,  Opufc.  acad»  ^;  .. 


I 


idosEK  (Johann  J[ako,b). 
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Elnla^ittrg*  stt  feinen  X^ectiönen  un,d  Go^egiilti.  Ffftnl^n 
an  der« 03er    i73Ä.    4.'    find  in  den  Öpüfc.  acad.    p. 

404  %•    \,  ;  f  .  ..* 

Entwürffm^^er  Anftalt^ä  Kum  Dieirfl:  junget  Stande^- 
Ferfoneni  Jfo  fich  denexi  Staats -Sachen  wtedme.n  wol- 
len, MjESc/^jrfbr^)  .1745.  •4.':    \4uck  in  dem  Beytrag   zu 

der  »neueften  'St^iit«Hiftorie  Teutfcblaitids  Tk  t.  S.  874 

„.-  ff  •  • '      ■      •     . 

Wiederhaölt©  NacKticht  yoii  einet  Staats-  nhd  Can^le^y- 
Acadetnijßl  Haiiau  1749.  8.^'^««^^  ih'verJcäUäenen  ^f- 
fenthickän^  Mättern.  .\  \  ,,' 
Nähere  ^'tizeige  der- Teutfthen  Staats- Sachen,  fo  hfey 
"^  diefer  Academie  abgehandelt  werden,  ebend,  i749^* '8* 
Nähere  Anzeige  derer  Europaifchen  Si;ftat$  •  Sach'ei^  u,  f» 

w.  ebend,  .i7'49'  ft«  '       "      , 

Nähere  Anzeige  dcr)er^C«i^»Ktiir-Salfchen  u.  t.w^  ebenda 

-  1749^^0^  '    '^■""' . '  '*  •'  ''•  ''        T  ;  V  ^ 

ßendfchreibert  von  dem  '  gegentvärtigen  Zttftand(  der 
Staats-  und' Canzky-AcÄdei^rei'.^h^ead^  i75o-  &•  jiuck 
fohft  hin  uni' wieder.    '      '" '  ^  . 

Abliahdhing:  Ob  ttnd' in-^e  fihftk^  die  mathfematifche 
und  demonftrativifehe  Lehr-sArt  in  dem*  Teutfchen 
Staats -Recht  ei;»en  Nu^n  l^abe?  in  den  Mofcjifianis 
P,  I.  Nr.  a* 


t  '    « 


XXVI*    Würtemhergifche  und  Schwähifche   Sacken. 
Vitae    ProfefFotuni '  Tubtngenfiuiii     Oirdinis    TheologicL 

Decäs  I.  Tiibingae  i7i8«.  4?  ,  .  * 

*  WürtexnVtgia  litterata  viva.  Decas  I.  ibid.  1724.  8.. 
Vermifchte,   die  Wurtembergifcbe  Staats -Rechte,    aufch 
'  CiviH  Kirclr»-  Gelehrte-  und  natürKche  Hiftorie  Be- 

treflfende»  Obfervationes ,   Diploniarä  und  andere  P^e- 

96^1.  ifter  ThelL  Stuttgart  1724-  4« 
Erläutertes  Würtemberg.    a  Theile,  Tübingen  1709-  8* 
Sammlung  allerley  Würtembergifcher  Stipendiorum  und 
^     anderer  Stiftungen.    i&Ä  Th:  Ti?bitfg.  a732.  8- 
Sammlung  bllerlcy  hin  und  wi^der'^edruckter' das  Haus 
•   ttüd  Heizogthum' Würtemberg  betreffender  Urkunden» 

xfterTh.  i73a.  8*  ^d  ^nter  rfewTitei;  SpecimenWür* 

'  tcmbergiae  diplomaticae.     i736v    '8^  '  Auch' als  der  Me 
Tfceil  d«  eriäüterten  WurtemberjgÄ.  ;^  "   /  ■< 


f       I  .  « 


3^8  I^OSKR    (J^OHA^Vf   Ja^09> 


\ 


Ve^eiiclmjlfi  vieler  loo  gedruckter  VV^uifj^Vf^fcher 
Ürl^unden,  fowohl  nacli^er  Zeit rOf^oung,  ..als  ^e^ 
nen  darinn  entbaltenen  Materien.  Stuttgart  |}^t35.  g. 

*Schwäbifche   Merkwürclig)(ei^eir.   .4ftex;-l^^/;;ebeäd« 

^Brauchbare  Nachrichtej|  fiiir.  dieieafgf «  ff»  jQcb  ides  Wir« 
tembergtfcben  Wildbad^s  Vljt^dieivQa.  ^0(UeQ,  ,  ebejidi. 
»758-  8»     ebend.  xTöp.   8*  •  .  <!•' 

*^Wurtei]9bergi(che8  Gelebrtefi.^Lexicon,  .Xo.  iriKdie  j^it»* 

\let>ende  Würtenitbergüctie  Schriftei^QieiUer.  beticift;.^.,i46' 

TbeiL  (ebend.)  xJJZ.  —    ftter  Üneil   (mit  fort  laufiff 

den  SeitenzahUn).  (tbjend*)  1779*  8»     .Unter  d^r  Vorrs» 

d^  ß^^i  fein  Name.  ..... 

«  t 

'    Hierher  eehSren  äücn:'^^ 

S^ine  ißiUpthecn  Scr^ptpjs;!^^  df?  T^bn^^Wüct;<9i]|bergict8| 
m  dm  Mifc^ll.  iurid.  hift/T.  I.  Nr.  3.  "^  ündf  umgeän- 
dert im  Anhäng  2sa  Qi;uOi  ScbwäbiiQchf^  iöhronijk« 

Voa  den  VonQuadfchfifftfa  im  Haufe  Wörl^i^be^rg  und 
Von  Herzog  Carl  Alexander'»  Teßani^ei^ti  in  den 
Mofe^ianis  P.  11.  Nr.  5-  •  * 

Nachriebt  von  dem  geiftlichen  Gut  in  ^m.  Hersogtbum 
Vy^üctemberg;  in  f^^pfi^^  Üfieueften  feinen  .S{«tfi>t&br^ 
ten   Nr.  4,  \    _       •  ;  ..  -..  '."'^ 


'XXVn.    Schriften y  die* dllerley  TWatery^n\en$hßlteu* 
Mifcellanea  iuridico  •  hiftorica.  fi  Tbeile/NTürnberg  1.720 

—  1730. 8.  :      ' 

Moferiana«     2f  Tbßil^  .F]:i^nkf*  an  deir.Od^i  u.  Eben« 

dorf  1739.   8-  ^  i. 

Opufcula  academica  (Francgfttrtanayf  ,  multu  accelHoni^ 

bua    avLcta.;     cum    FroIogQ    galea^to .  ^dverfus    F.    B. 

CarpzQvi.um.  jena^  >/44^  4*     ^uch^Miter  dem  Ti- 
/  .  tel:  Selecta  Iurii.etc#    i^ 

Nachlefe  ungedruckter,    oder  doch  rarer^    Staatsbed^n- 

ken ,  Urkunden  und  Ni^hricbten.  3  TbeOe.  Frankfurt 

1733— 1754.  8-  ;    .  -     .    .  .         ' 

Vermifcbte  Abbandlinngeq   aus   dem   Europäifchen   Ypl- 

kerrecbty  wie  auch  v<xp  ,Teutfcbe|i  und  andern  Euro- 

päifcbexi    Staata«  .desgleichen   y9n   Can^ey  -  Sachen. 

3 'Stücke,  ^anau  f75ou  g. 

Abhandlung  Verfchii^dei^er'  ^efonderer  Rechts *Mateiien. 

20  Stücke  oder  ^1  Band^.     Frankf.   u^   Leipz»    ( Ulm) 

1772  —  1777.   g.     lA^ch  unter  dem  Titel:   Abhandlung 

s 


> 


t 

'  bare  und  angenehme  Nacbricbtea  jiind  'Anmer)iuiig^D« 

Hierher  gehören  auch  fol^eniitejtuffntze: 

Yxm^J^ixt  Eecbt 'upd..aar  Qewohnbeit,  ,mit  fecb»   Pfer- 
den zu  fahjren  i,  ,iVl  cE^r  AJjbandU  .yeijttij«^,.RecbJt^ 
/tcrien   TH.  x.  .  S.,  i2d  .ju*  £[.  .—  .  Voa   Schreib -_ und 


ij'  frt  ö«y  B^rlhiiftWerßlnteüi^ehz:  '  , 

ÄV/WSTl' Nr.  i.  Vou'*dfera  Vglker- Recht*  und  deni  Eu- 
ropÄfcben  insbefonaerfe!^—.   r^Fr.    Q-  Benvei«,    daTk  di6 
** Reichs r  Sturm -Fabne  wurklicb  .als  eine  Keichs-Haupt* 
Ffibne  gebraucht  worden  feyc.    ^uc/i  in  dem  Teutfch. 
*  Staatfrccht    Th.  6:   .ST  3ia  u.   ff.    —'Nr.   17.'.  Von 
Reichd- General  •Felä^'^Marfchalleii:  —  ]f9^r,  10.  Refle^ 
xionei    über    die  Geremoniel- Streitigkeiten    auf  dem 
RcicW-Conyent  zu  R^geniburg.  —7'  P^r.   22.  Ton  Ro» 
fez»  Terforg-^  ErnaU-*  und   Reparirung  deref  Reico»- 
■   Veftungen  FbUippsburg  und  Kehl.  —   Nr.  ^7.    Refte- 
/  3cione8   über   die   grofle   Inconveniei^tien   der  Gnaden* 
"  Zeit  bey   efle(ügten  *Predigef- Stellen,,    und   wie   fol* 
cih'en  ab^uhelffen  feyn  möchte*  — ^    Kr.  51.  Deutliche 
/       Vorftellun^  der  fpnft  fehr  fchweren  Materie  »-  wie  die 
Königreiche"  Ärelat,  Außrallen^  Burgünd,  Frankreich, 
IJothriiigen,    Neuftricn^    rrovence   und   Teutfchlandi 
'    refp.  aufgekommen^'   zu fammen geHollen,    wiedejr  yer« 
t^eilet  worden ^**ij>ebön  ^narder  gjsftänden,   und' end- 
lich lyieiftens  eflolbhen  feynd,  —    Nr.  37.  38»    ünter- 
*  Xuchung:     Ob   Graf  Rudolf  von  Habstur^  Von .  d^m 
'   Chur-Fürl^en   zu.  F^alz,    KrafFt   einea  CompromifTe.Sj 
"'zum  Kayfer  erwählet ' worden  feye?     Auch,  in  feinem 
;  Teutfchen  StaätgR.  TK  2.  S.  395  u.  ff.  —    A.  i758. 
'TNTr.  '6,  Von  dem  Rüllirchen  TituV:  Autöcratbr;.. ixüc/i 
in  den  Nebenfiunden  S.  «85  u.  fil"  ..    ^     .    .  . 

^        St)    In  den  WQchentlichen  Frankfurtifcherp  Ahhandlun' 
^eh  von  1755. 

Nr«  V  ^.*  ^*  33> .  ^^^°Mi^  ^^^^  ^^^  djarmahligen  Zu* 
ftand  d^^4J|^ünzw.efen3  iU-Teutfcblandy  defff^n  yorha- 
beude  VerbelTerung ,  und  die.  damit  verbundene 
Schwierigkeiten.  —     Nr«  5.    S.  75,  q6.    Ftagen  vom 


V 


f 

'^Mänswefeflv  .welche  6^7  &l^gIIcber  ErwäliTiing  eines 
'^liieüeit' dau^thaffteii'iyiüiis-FuMeiv  ^^^  darnacU  vorisa- 
uehmender  .Valvatipn  inn*  und  ausländifcher  Münaea, 
zu  eryrägeii    und   cu  entCcheidehi  feyn   mpchteü.   — - 
3Vr.^i6.  S/ iiä^r  ^^^daiikeu  wiegfcn 'emds  aa  erricbtfn-' 
,  -^fßltn  Höinifcb  *lft yletlich^n  Ritter •  Ordens,  —  Nr.'  17- 
^  'Sl  &57I  Kat2e¥  i&egriff'  der  äh^Ü^  uttd  neueren  SuatM 
Angelegenheiten'*  zwife&en'^Bräßlatkd'  und  Dänneii&ark. 
—  Nr.  17«  S.  &66.  Gedanken  ^  über  einige  das  Müns- 
wß£en  betreffende  wichtige  Fchrütenv — -.  Nr:  i8*"3*'275« 
33&.    Kurse  Nacl^richf  ,yo%.j^;D^n   ältei^en  und  neue- 
xen S^a^s- Ap^elegenheiten  sv^ircbea  Dannemark.  und 
]^"!Pranireicbv—  l^i.  ig»  S,  305.  Entwurff  einer  pattio- 
'"  tifcben  'GetehfcbaJOä;  im  Herzocibum  N.  N  — •  Nr.  S8. 
ßf  35Ä.  395-  Guter  Kath  Zur  junge  .Rechtsgelebrte,  fo 
^  von  Uniyejfitaten  kömmen^,-^    K(r.  85.  S.  3QS    von 
jenen  *  Geld-  Sorten  in  Beziihlu^g.  der  Kammer  -  Ziler, 
"  un^  deren  Wertb.  —     Nn  26J  5.  401.   Von  der  vcr- 
*   fcbidenen  Denkens  «Art  der  l'eütfc^en  Höfe«  in  An- 
[  X^Kung  der  Lehre   des   Teuttcben,  Staats  -  Rechts.   •— 
'*' Nr.  28-   S.  .43ä«*  Jturae  Betrachtung .  der  feit  einigen 
liuiideirt  fahren     lieh     in    T^ütfchland    sugetrasenek 
.  Staats  -  Veränderungen  9     und^ .  fiet  'd.araus  erwacbTenea 
^ctermahUgen  Staats- Verfaffuiig  defdo^ii,—    Nr.  »32. 

.--, _-^.-,. ..'.,7--     -.--. VT--7-P" . ---^^      ^* 

neueren  Staats^-Aiigelefi^enbeiien'  swilcben  Frankreich 

,  uncl  Oefterfeichj.  — '"  Nr.  48*  S.  ^00.  Kurze  Nachricht 

von,  denen  ält'er^ä^  ünld  neueren  Stents- Angelegenbai- 

.  tipn  [swjfohen /denen  Cronen  .Frankreich    und  Gr(|I«- 

15ritannien» 
X)  Abhandlung  *  von  einei^'  original^ -Stempel   eines  Kay« 
ferlicben  Land  -  Fridens  -  InS^ls    von   Kayfers  VVea- 
.   ceslai   Zelt;     in'  den  Hannover,    gelehrten.  Anzeigen 

1755.  s.  Q66u.tL       ;  ;; ;;    '         . 

,  XXIX.  Ffimilienfachejti  und  l^h^nslauf^ 

Vifcherifche  Ahnen -Tafeln  {mit,  .Beweisthümem  und 
Jiißorifi^hen   Erzählungen),  Tübing^h   1721).  fol. 

^Stamm-Täfftln  der  Familie  der  IWofer  yoö  Filfeck. 
ebend.^i729.  ibl.     Auch}  in  dein 'Krldiutt0tn  W^ürtem* 

'     bWgTh.  I.  '  .  ^ 

■ 


GenealiDgifefaie  Nteimcht  von  (^miit^  ^^^tieti  'und'' alfen 
davon     abdämmenden    Familien.     Stuttgart    1752.     8* 
-VecmÄhrt.  Tühi|igea   »75<5.  S»         '  ' 

*  IM  o  fe  r  iiSches  Gefchlecht  -  Regißeif »  mit  Anme^kongen. 
.,  (i&mt^a^^•J^|.7.75^;  :4i.  -. , .. '  '  .  .•■  ••  .•'""  ^  -'^ 
Ll^ben9.^^ef<^ich^^;  lob  ^.n  n  J  a  c.o  b  .JA  o£«.t '  sy  Köd%1. 

iQLäniiqhen  £t%lji|?.Bratlui,  •von;  ihm  folbft  befefactebiBn. 

•  (tPff^^^^'^h  y  l768i.6^i-    ISßdi^^drwJu  fihneifein  Vonvif' 
Jen  zu  lyiünfier    1769.    8-     St^^  -ftixk.v^roiebrte  und 

fp rtg{ fetzte  A ufiage«  i Bi^tt * 'St»r>  -Sjtie^  undletzter  Tbeili 
.   Frankf.  tu  Leipz.  ^777..:-r-.:  ;4t«x«vOieU'$  !a»bft -^oem' 

fVegifter  über  alle  4  Tbetle.  jpbend.-  i785*-8;: :'  a 

Mei»(Mrif  J   an  .da»  Ctitpus  Evangelicotiuii  i»-  'wageb  4ea 

yon  dem  Gammergeiricht   zu  Wezlai:  gageo^.mush  vfer* 
;i  bängl^il  «fifcali^ffa  ^Pi^cefies.     (  Stuttgart)   1777.  >  fcd« 

^ttcA  in  d^r  Neuen  Eufop.:  Staat^kanzley  Th.  49/' S. 
'104  u..  ff.  :'';1'/,*   ?.>.»..     \.   ^-.-.A,^ 

^>)Y^;^|^n<  4$|m  i9P<ii^n'  Lebeu  dec  •  £b1.  >  FnRi«n>  FirA;^ 

deriken  Kofinen  Morerio.  (Stutjtjgmt^^)  i77d**8* 

XXX.    Schutzfchrift,  i . M.r'    '•      ■     »-:       \' 

SeR4&^ben  an  die  V^ffaffate  der  Hidibutgilioben  Be- 
richte von  gelehxtenoäaoben,     w^enr  Mv  tv^in  Ja 
'?=.';B.9fi:^ie^r;ii^  ß^^^iOmk}»»  in  Jena  vwidb»^  aich  beranl* 
gegebenen  Schrifften.    Ebetsdorf  t74»i*' S*  ' 

XXXt  Fremde  i   von  ikm^her.Mfsgegei^ien^  Schriften^ 

IO:fefn:Orän  b etsk'  s     IjlBb^ns  -  Befchi^ibungen    Ka^yte    » 
.if<ie,4ericb'a,  III    uöd   Mas^imiHanU   I.     Mit 

'  einem  Vorbe^icbt.  .Tübingen   i7ai.  $.  •    j 

Jac.    Jannewa 7    geiftltcbes   ExempeUBücblett!»    für 
'    Kiiidla:.     {Ekivas  vermehrt  und  die  Forr^de  geändert.) 

ebetiij.  >  1752.  lÄ:  » 

bie  heilige  Scjirifft.  ebend.  1733.  8«  -^«  wohlfeilem  Preis. 
Maj;.t..^jQr.ufii  Schwäbifche  Chronik  bis  159^ i^^^ 
dem  liateiniichen  überfetzt,  und  mit  einer  Continu^r 
tion  bis  i735,  Vorrede,  Leben  de«  Antoris  und  einer 
r^achricbt  von  mehr  als  1000  Schriäten,  lo  Schwa- 
ben ganz  öder  zum  Thail  betreffen.  .^  Bände.  Fra&Kf* 
{Tübingen)   1733.    fol.     •;  -    *•  ;       *'    • 


m 


M^n^ .  (Jk94«ir  ^Js:9^i'% 


3Siifellaffa|9Bin.  d^i]Cpvt4tioiiufl|..'inn» /publik  .G«riiiimcr 
HflfTeffaHs^Volttin«!!»  cum.  prief^lioney  und  unter  dem 
Titel:    l^y^tagma  dilTertatioauai  felectioruai  ius  yabl« 

^,  ,§gnnir,uniir^IaU  A^rantuim,  Tv^Uag.  i735^  4*     ' 

Irrig   werden   ihm   hi^r^  wtd.^a  folgende    Sckriftefi 

Sammlung  einiger  tbeologiCpber  undrrechtlicber  BeÜtn- 
.i^kfinw  UrtbaUe  'und  .anderer  Sc^riltei» «  fnr  und  -widier 
.^  die  Privat *¥eifiuiitnliitigen  4er*'Kinder  Gottes/  rmt 
-  der  leteteren'BeAniwoctnngl  IH^j:  wolUe  er  :^iimr  ^r- 
i'auj^tf&tn^  nherAet  unterblieb^  -    j_  »>.      .        \ 

Btbliötbeca  ioria  Im^erattttufli«^    •   .       .  ^  "« 

Opii(€u)i>/aaifQBHa^liiirtt'publtciw      \'    '     ^  ^ 

Meditatiomesi^de  iurb  Teformandir  .v  ^    >    .  *? 

SdpreQit  «atb^dralU  HiUefie^iiia  *pite^0fitunie  in  ft^rram 
-iCivitAfecoLiia^  «ituficata.     *  *•    -,;•    '       •     ^•-  -'-  »•    ^ 
Saatdfchteiben  an  Herrn  D/  B^Ith^fl^r  Mi^^Btt'u, 
.l£.  ;w^.- 

Analyfi»  Pacia  Wetftpbalicae, ' 
Grandltehec  Unterriebt  ▼on.dert^lattftttti  Byggitfemralfl 
.e^ssit'Kite^betg.    •■' .  ^  ^  •-«       ■».  «-ö^-'lix.i.    - 

Sammlung  von  Reicbgbofratba'C^taqbten». 
;  Selecta  iuria  publici.  '       .    mA.v    ^  .,(     .... 

gflfmmldbg  deifxSa^itafiJbiifeSit  tt»ter<  Kayfer  Ttmäi^V-' 
Samambuig  dMt  siea^eAen  DediMtioaelir-  ^ 

Btisa»aircb#'  S^latf?-  und  Temfobe^  «Rebbabiftetie'  ttttter 

Regierung  .£  var4€iCei  !•*  t    -'-  .  *- 

Wa?  iß  gur  Kayferliob  ? 
Der  lieW  uhdMer'tK^tier.   — 
'    Beliebt  voin:l^f]prdiig  und  BisCcSiaffealieit  d^  BbamMv» 
^-'geridhta.- Vifitetion^    von^^dem  'Fr«yherm  vott  *N#€- 

telhlsif  iß  fo^r^  fegen  ikK  gerichtet.  ^       *  4 


•  .  ''  » 


1-    /. 


»      T 


:T'*  * 


« i  •   « 


(      '  folgende  y.    v^n    ihm  ganz    nusgeärbeitete    S(phtiften 
find  nicht  gedruckt    worden  j    Jondern   in-  Aräiive 
.'  ^        gekömmen^:  '  .*  ^  •     •«      «^  /v    \  -j 

Däa  Staatsrecht  d^f  furftlic^eti  GrafTcbaft  MSmpel^iqrt^ 
L*.    —    des  gtäflicben  Haufes  Reufs. 

—    — ^     -1  '  — ^     .«.,.     Solms, 

-^     •*•     —    *—     -*^     Yfenburg* 

^-^    —     der  Stadt  Murnberg. 


Mbs«A'  (JcrnAiisr  jAKoii). 


S33 


EioletWing  in'^  Alp  •  Aeujefteii  Sti^atfäii'gelegf  of'heiteiti ;  von 
EuTOipa  1740.  Stücke  von  diefem  lotsten  Werk  fin- 
den ficfar  in  dinigen  (inner  Bcbriftei}^  ^       .       t 

Einkitnng  in  die  f  eütfcHe  StaatsMwghclt^ 

Actentnäfsige  Emüteriuig    des  VTeß^^alifaieü  'Friedens 
.  und  jiex  kaiferli.  Wflbl-Gapitulationen   in.  der  IVlvterie 
•  ifovt  den  B^cbwvide«    tvider  dais    katferl.   Hofgericbt 
«ü  Slothwetl  tit\d^  dlas' kaiferl.  Xian'dgencbt  in  Sctwa-^ 
l^^n; 'n^b^  einigen  Anierkui\gen,  darüber./ 

Einleitung  in  dae  liersogl.  WürCembergifcbeStaatsrscbt. 

Fort£eti^t>ng  dei^^  Acl^onzm  provincialmm',  'ö^er^  der 
Siminilüng' Aller  TlBtbandlungen  swifchen  der C^"^* 
t^iri^*ji -HeVr-  \iad..  l^fMfidfcbaft,     in   einem   bÜtorifcben 

:  «^ufammenhang,  von  1725  bis  1734. 

Alphabetifcber     Reai-Aus«ng    derer    beyden     neuefiren 
Würtemb.    RcCeffe.  Wifehen    Herr-  Miid   Land ff^bafc 
von  den  J^bren  i7.5s)i  .ijio4  ^754't    ^i^  auch  die  in  je-  . 
90i|i  entbaltenen  heti^ogL  Keverfalien»' 

WürtembergilcbjEi  Leyb  -  Hansördnung»       '  ,        ~ 

-Maelirii^bt   v<)n !<^ ein  gf5gi[nw artigen  Züftand.;  de?  HQiintt* 
faotur-  und  Handluogtwefens  in  Würtemberg.^     . 

Abhandlung  von  den  Gründeii,  daiHuf  die  Wkirtember« 
gifche  LjandesverfalTung  beruhet,  oder  iN^achricht  von 
den  Würtemberg*  Haus-  und  Landes*  Verträgen. 

Würtembergtfthbs  Handbuch,  begehend  in.eVem  Aus- 
zug alle^  noch  Jetat  einigernMlTeili  jbraucbbaren  Stel- 
len  aller  JWürtcmbergifchen  Landes  vFreybeiten   und 

V  Verträge  Wn^iT^ßS  Hi8'i753, ' iri  'iftitaftiineniJängfender 
Ordnung  y  und  mit  etaigen  Anmedkungen»  '■    - 


i\\ 


^Aujfserdetn  fia^  jsr  ganz,  gearheket: 

Viele^Jlcfponfa  im*  tarnen  der  JurifienfaKultat  zu  f'r^hb- 

furt  an  der-  Oder. 
Vleleay^r^  JVQfjjiii^ra,  Gutachlieja  :und./Au£fai2»/    ' 
Die    Zahl    aller,  fßinet    Schriften'  belauft  .fieh  übir  iVier 

hunderte  ,  .-.,.1        .    >         .  ..    :;  r    1  ;  .- 


B.  Hofr.  Proccfs  und  vor  feinen  veTmifclite|i  SchriCMn  fi^lt  ^Aem 
TentlclriE/u  Staatsrecht.  Huid  zn  AiigsTJurg  hat  e«  glei^rfif^lls 
9iiiahl  1775  niid  i77!S  in  fchwarzer  Ku^ß  verfertigt ;  aoch  foU 
Jteinf«  ganz  äÜÄlich  feyn.     Achnlicher  hingegen  da^jeni^c  vOxi 

/er,  patxiotifchem  Ar<;hiy  Th.  4  befindlich  ift. 


.•t%> 


.iY^ffl.  #e  TOn  ihm  ftlhß  aivgcarl^reitete  und  unter  Nr.  XXIX*  an- 

gefüiiTte  llebciisgefehichte,  —  Seines  Sohnes  patviutifches  Archiv 


/• 


/ 


m  ^osj^^.  ih  J-)k  Mosf^,  ff^ii  U)  , 


-  •'  kön  »Üet  KÜttitf  VCnd  WUTcnfciiaffcu    Th.  'ftx.»   S.  lisV—  i844 


1' •    (von  iiun'  r^U»&  auFg«retzt).  ^^^^Jenithcn's  Nachrichten  von 

.     a^m   XiCbea  der  jetztlcb.   AeebtegtlHiKten  '6.   t44 — "»-iV   (^TS^)- 

.^   Sein  LexUkQu  dfY  jetztld».  .Bec}it«^    J9f  174  u.  ^.^7^). 

j    -^  Hathlif^^  'Geichichte  jetztleb    Gelehrten  Th,  5.  s/164^ 

-  '«^d  (1^41%     ^<^il"<^»»it  Äie-V^dc  'Äiini    6ten  Thcü  di^fc» 
/W^k«,/uuft  )XtclHri«httn   rem  jurift, 'ili'LChern    Th^  tfS  ^^^  ^27 

,      «»6s4;    —    Ms  r  I7i;4  n  n  >   A)|f <?9B'<  '  iVcfUfi^s   inii^  -  I^Kiicon 

.  Th»  53.    Ä..7|6.'  -7    ilTff.^rf/rf  ^*^.  Oelchicbte    der    Jcuü«h. 

ÜVechtigel»  Th;  2.  S.'öj — 116    (1749)«      Vergl.   damit,    was- M. 

zu  feines  VcTth^dlguni^  in  feiuefli  Teutfcben  Suat^archiv  Th.  i* 

:     '**  $$fl'  fi75a)'bekaaattt  niaichte.  '  >—  :  .D ^//« I *^ e ä    oiveilirf. 

.«,     Kfchxichten^  von  den,  jetatlcb.  JVedMttgel.  ^i^^  6.  S.  a-^i>g;.  i|. 

|Si63  — 8k66  (1765).  .  Vergl«  damit  den  ^nhaiig'  zu^  Vorrede  X^me« 

*    tfractats '  von  Teutfchlaud  ü.  f.  w.    -f    t>efjelhsn  Lexikon 

aUer  iet«tleb.  H«?ihtfgeU  t  S,   124  (1766).- *!•     "ÖeJJelhen  bio- 

l^aph.  Nachrichi^ii  von  jetstieb'  .IVtchtsgel.  Th.  e.  S.  49  »^^si? 

(1.701).     Na9hjgr4ge  6.  .«ö^— »00«  (*7a3).     Fortgefetate  NachiiÄg* 

S.  177  II.  ^£..078$),  —     If^ezfl   in  Analecti«  hyni|ii«ia    T,  t. 

P-  8451  X^^l»  (* 755)«  "*"     Seine"  Schwab ifchen  3^e:|[kw'ärdi|^«eiten      i 

-  Sv  17»  «.  ^Ä. '  (t757).  —  Seife  'WÄSrtÄÄcirg.-'öel.  ^I^exilron'  Th'.  1.       | 
S.  5*  11.  f.  (i7JiO--^     5aäeÜ!0»omlftp*lht€r.P.  VI...pi  00«, 
—     Stirieder's^.^i^.,  Grel,    G^ohichte'   ^^g.     S.  .^^•7.917: 
-Y*  Hiy/cÄi;*»5;*i  Handbuch   B.  5.  'AbtheiL  ^.  S.  .153  7-*  157» 

'  '  i-*'   Öenk\^*Td.  Sfilgtöeich'nelcÜr  l'ciiUcheh'' ^es   xöteü  Tahih,    B: 
607  — 1  ^x 3.  -M    Wichte^*:^  Mogcaq^h.-  Lesuton  ddr  -^eiül.  lie- 
-•  'defdichtet  S. -y^'f/i^i.l,     ,  j  .      ^.v»    1  -»  •  . 


,  ^Ä^oSER,  (Philipp  X7^.rich), 


.*.  r'    •  • ,     »)  -  ,    '  i>  <- 


,  .  Studirte  vf,;Tüiiu£en^'  wa^d\  dort  Maffifier 9- ^ifSo 
Pfarrer  zu  flaufen/Anider  ff!^j{hn)^  jiin^is767  2J^-  Detiiri' 
gen  und  Heuchlingen  im  fVürtembergifchen :  geh^  zu  Sin- 
delfingen   am^  ^teh   Julius    17S0;    geß,  nm   ^ten  ^Auguß 

I7ÖÖ-  -  •  .  •  • 

Yindiciaangradüiiiii  pKlfaibitoruiBf   quibtt^'acüS^I  br^yi^ 
.  ^Tttxn  index  Ceu  xbtnputug.  TubingA  17^5;^'  8*   Teutfck 
von  ihm  felbft  unter  dem   Titel :' 

Die  BereehnüDg.  dtt  Ehegrad^.    ,  lülit  8&  KopfevuMn* 
Stuttgart  1786,  8-    .  .' 

.,  Nach  r feinem   Tode  kam  nojch  herßy^:    .         .     .  ; 

Jjextcon   inhnüalö 'Hebrai'cum  et  Ckaldaiciim,     in    quo 

V  omnium  te^ctus  facti  V.  T«  Fdcah'ulorü/n  Hebraicorum 

et  .Cbaidaicbhiitf'  ßgnificatus    ekplicantur;      iü    ufum 


V.  MosEH  (V^,  Q.),ffiHß5^s  ]V((|l|rpELSS0Hir«     Sfiß 

Oji^al^pt^m  et  SchxAsijnm  cum  ipdlc6*Li(jdmUlU  co- 
pioiiniiiio.  .  Praefatus  e&  D.  Chr«  Go>ttl.  Storr. 
Ulmae  .1795.  QmAu[         '  ,     .    " 


t .  c  » 


von  Moser  ^Wji-helivi:  Gpttfrzed),, 

Zweyier 'Sohn  \^etf  VorhergeheBd€a* 

Stkäirte  zu  Tübingen  ^  verfah  hernach  ^  als  herzogt, 
Würtir^ergifcher  'Rath^'^JicCnzLeydienflf  zu  Stuttgart*, 
wäf^^^aliännn  Hefferi  'pajTnßadtifcfier  geheimer  Rath 
una^  fägefineißer  ^'  darauf  wirklicher  geHeimer  Rnth  unä 
Kämiherprafidtent j^ dankte  i78*  ^^>  privätifirte  zu  Blau^ 
ieuren  f>n '  Wurienfbergifchen ,  und '  trat  1  TßS  *'*  fi^^ß^'  ■ 
l^hurfi'  und  Taxifche  Dienße  als  wirklicher  geheimer 
Rath  }ind  yj^t-eisgefandier  zu  Ulm,  Ge]^\,  zu  Tiiiingen 
am  Qgfien  November  ly^gi  geß,  am.  ^ißen  Januar  i793* 

Grundfatze   der  Forßöekoaomie.     fi  Bande«    Frs^nkf«  u« 

LeJpz.  i7.57-  8-      .  ^ 

Forftarchiv  zwr  Erwrf.tttfuttg  deft  Forft-  und  Jägd^iCTeii- 

fcbaft  und  vder.Focfi-  und  Jag^litteratur.  17  Bände* 
Ulm,  1788. —  ^79^*  Mit  einem  beym  i7^en  B.:be(in4t 
liehen  vollßaudigen  Regißer  über  alle  >i7  Bände,  gr.  8- 
(C,  TV^  JI  Gatterer  zu  Heidelberg  fetzte  «i,,  in  Ge^ 
fellfchtift  mehrerer  '  Gelehrtmi  und  erfahrner  Fvrßwk'» 
tke^y  feit  1796/0/»?.)  '  ^* 

Auf f ätze i^  von*  den  ^ heben  Oe£en$  vom  Obfttrocknea^ 
von  den  Fachtanfchlägen  der  Mahlnaiiihlen ;  vom 
Holepreis;     von   Ba.ureglements ;     in  den,  Fjra.nkfurti-' 

fchen  wöchentL  Anzeigen  i755»  '  ■[ 

>  ■        '  .  .  .,  .  - 

Sein  BUdnifs    von  Haid   %\\  Angsbnr^,     und   fein   Schattcnrifs 
'  '  vöt  dem   i^tdn  Band  feines  FoTßarchivs.  *^  ' 

Ver|;l.  iT«!«^**  gelehrtes  Wtirtcmbeyg  B.  Ä07,  .  .     ^.. 

I  1 

Moses    MteNDELSSOHN. 

/     ,        •  .  ...      ^     .   .^ 

Se^  JTater  Mendel  war  zu.  IXeffau  Schulmeifier  und 
Sophßr  oder  Zehngebotfchreiher,  Ein  armfeliges  Aemtn 
chenj  das  üin  jedoch  flicht  hinderte  ^  dem  SoHne  einej 
nach  feinen    JJmßanden   gute   Erziehung   zu   gebpi.  -  .Er 


I, 


\ 


äS« 


^>4lft^ftS  MrifrpMS^oikM«       ' 


UktcTTichtefe  *  iHh  i«.  der  Ehf^^ftken  Sprache  ükä  in 
den  Anfangsgründen  -Aer^JüdijcHen  Gelehrfarhkeit'  jelbfi: 
im  Thalmud  liiefs  er  ikii  von,  andern  unterrichten.  Der 
Sohn  empfand  fchon  i/i  jungen  fahren  einen  unerfdttli* 
chen  Durfi  nndc  fiJnntfiiffeHi  Üächß  dem^  Thaknid  wa* 
ren  für  ihn  dite  ficüigen  Schriften  deS'  ^fogenajtnten  alten 
Teßamenls  die  Quelle  des  Unterrichts  ^  und  der  Gffchmach" 
hildungf  Die  pfiitifchen  Bücher  deffelben  machten^  durch 
ihre.ßarhen  und  treffeftden  'Gemdhlde^  lebhaften  ^hindruck 
in  fein  Gemüth^  fo  dafs  er  fchon  in  feinem  lOten  Jahr 
einige  Ebrdifche  Gedichte  verfertigte^  Aufserdem  w>^ 
ihn  unwiderßehlich  an  fich  das  Hauptwerk  der  neuem 
Ehr äif chen  Litteratur^  More  .Nebochim  (^Führer  der  Ir- 
renden X  von  dem  gelehrten  Madmonides*  Es  legttj 
in  ihm  den  v  erßen  Grund  zur  JJnterfuchung  der  Wahr* 
fielt  und  zu  freymüthiger  Denkart*  M.  pflegte  es  in  der 
folge  Jelbß  äie  'Quelle  feiner  Philofophie  zu  nennen.  .  Der 
yjif£r\riebene  Fleiß  f  den  er  .ihm  in  >f4)'  frühem,  Abter  ^  noch 
vor  feinejn  i&ten  Jakr  ^  ibidmete  f  verurfachte  einen  .gro- 
fsen  Theil  der  Kränklichkeit^  die  in  fpätem  Züt^eit  die 
unzertrennliche  Gefährtin  feines  Körpers '  war.  '  Die  Dürf* 
tigkeit  feines  Vaters  trieb  ihn  in  feinem  listen  Jahr  ^x'JS^q) 
nach  '  Berlin ,  wo  ,er  verfchiedene  Jahre,  in  bitterer  Armuth 
zwbrack^^  unjd'oft' an  den  hßen  hebensbfdürfniffen  Mah» 
gA  litt.  Ein  wohlthätiger  Jude  gah  ikm  eine  Karttrher 
iiiiter  dem  Daihi  i .  Und  ein  PaarmaU  in  der  Woche 
freyen  Tifch.  Auch  der  Oberlandrabbiner  Fränkel, 
ehedem  Rabbiner  zu  Deffau  ima  fefn  Lehrer^  im ^Thalmud^ 
nahm  fich  elnigerntafsen  feiner  an,  indem  er  ihn  zum  jib- 
fchreiben/  feiner  Handfchriften  brauchte^  und  ihm  Gele^ 
genheit  zum.  gründlichen  Studiren  des  Thalmud^  und  der 
damit  verbundenen  Jüdifchen  theolo  gif  chen  ^  jurißifchen 
tmd  philo fophif chen*-  jGehehrfamkeit'  -gab.  Der  Vhtgang 
mit  Ifrael  Mof^s^  aus  Statin Zämofc  ih  Pöl^n*^  eben 
fo  dürftige  wie  «r,  aber  einfreynrSthiger  Tiefdenker^ 
leitete  ikn  0uf  das  Studium  der  •Mathematik.  Ein  junger 
^  ^  -^difch^r 


/      •« 


»  ".  ' 

Tüäiftkir  Doktor  der'  Mectidn^  Kifck  ans  Pragy  rieth 
ihm  zuerßy  Latein  zu  lerneit.  M^  mufste  eine  ziemliche 
Zm  latt^  fpareny  bis  er  ßch  für  einige  Grofchtn  eine 
alte  Grammatik  und  tin  fchlechtes.  Lexifion  kaufen  konnte. 
K.  gab  ihm  ein  halbes  Jahr  lang  täglich  etwan  eine  Vier" 
telfiunde  Unterricht  in  der  Z^atein»  Sprache}  und  in  kur^ 
zem  kam  er  f.  obgleich  mit  unfaglicher  Mülie^  fo  weit^ 
d^Js  er  lioke^s  Werk  de  intellfSctti  humano  verfieken 
konhte.  ■  Die  Bekanntfchaft  mit  eineni  andern  jungen  Jü* 
difchen.  Gelehrten ,  D,  Aaron  Salomon  Oumperx^  , 
veranlafste  ihn  ,\.  ßch  mit  der  neueß&h  Litteratur  bekannt 
ZK.  machen.  Er  verfchafftc  ihm  auch  Umgang  mit  einigen  ' 
jukgen  >  Leuten  auf  dem  Joackimsthalifchen  Gymnafiwn^ 
Vielehe  die  Pkilofaphie  liebtem  Unter  ihnen  beßind  ßch 
dery  als  Mitglied  der  königl,  Akad^  der  Wißenfch,  i783 
Verßorhene  Lud*  *•  Beaujobre»  Mit  diefen  Jünglin' 
gen  difputirte  er  fehr  oft  Ober  philo fophif che  Materien. 
So'  lebte  M.  der  Weisheit  und  der  Wiffenfckaft^  ohne 
alle  andere  Aufmunterung^  als  die  er  aus  fich  felbfi  fcköpf» 
te\  fdhß  ohne  gemjfen  Ufiterhalty  bis  ein  reicher  Seiden* 

/nhrikant  feiner  Nation  in  Berlin  ^,  Bernard^  ih,n'  als  _ 
Erzieher  feindn  Kinder  in  fein  Haus  aufnalimy  und,  als 
er  auch  ^  die  Gäben  des  Schönfehreibens  ^  Rechnens  und 
3uchhidt^is  beyihm^  fand y  ihn  nach  und  nach  zum  Auf- 
feher  y  dann  zum  Faktor ^  wid  endlich  zum,  Theilnehmer 
feiner  Fabrik  machte^  Im  /»  1754-  "^^rde  lSf,^mit  Lef- 
fing  bekannt y  dem  er  ah  ein  trefflicher  Schachfpieler 
genannt  worden  war»  Diefe  Bekanntfchaft  wurde  für  ihn 
der  gröfste^  Schritt  zur  völligen  Ausbitdung  feines  philo* 
'  fophif chen  Geifies  und  zur  zweckmäfsigen  Anwendung  fei- 
ner ausgezeichneten  Naturgaben.  ,  L^  machte  ihn  zuerß 
auf  die  Natur  der  neuern  Sprachen  und' des  Vorzugs  in 
denfelben  aufmerkfam.  Die  Briefe  über  die  Empfiodttn-  . 
gen  waren  die  erße  Frucht  der  Uebung  des  Ebräifchen 
Pkilofophen  in  der  Teuifchen'  Sprache,  Auch  die^  ^^'  ,^ 
könnt fjchttft  mit  Nicolai  lutdA bbt  war  ihm  vielfach  nütz* 
Neunter  Band.  a4 
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lieh.  Jls  erfitrer  i757  dU  Bibliotbek  der  Cchön.  WU- 
[entch,  ^anßet\^' ^  warerestutrß^  und  nach  ihm  Ltf- 
fing^  die  denfelben  in  feintm  Vifrfatze^  durch  freymü* 
thige  ,  neurtheüufig ,  i^euerer,  Schriften  der  Teutfckeri  Lit- 
teratur  einen,  fidrkeren  S^wung  zu  gehen  ^  hefefiigten. 
M*  lief  er  te,  manchen  wichtigen  Beytrag  zu  den  .vier  erften 
Banden.  Auch  an  den  Brie£ea^  die  neoefi«  {jitterator 
betreffend» «  nahm  er  fehr  thätigen^AntheiL  Auch  wUen; 
sßiifzie  ^r  feinen  Freund  Nicolai  bey  dem  fo  fchwierigen 
unternehmen^  die  Allgemeine  Deuttche 'Bibliothei  her* 
aMizugetfehf  tror  dem  er'  Anfangs  zurück  bebte»'  iDie 
Brie£e  üh^t  die  Empfindungen  waren  mit  Beyfall  aufge» 
nommen  worden ^  und  M^  trat  feitdetn  von  Zeit  zu' Zeit 
zwar  nur  mit  wenigen  und  nicht  voluminöfen  Produkten^ 
hauptfnchlich  als  fhilofophifcher  ScJiriftßeller  ^  auf^,  er* 
ivarb  fich  aber  durch  fie  bald  einen  Ruhm  ,  der  fich  felbfi 
bis  nach]  Frankreich^  England  und  Holland  verbreitete. 
Den  letzten  Heß  feiner  Kräfte  of^ferte  er  bey  der  Ausar* 
beitung  der  Schrift:  Mofe»  Mendelsfobn  an  dio 
Freunde  Lief  fing's,  vollends  auf.  Geb.  zu  Deffau  im 
September  1709/    geß.  am  ^ten  Januar   1736» 

^D^r^bräifcbe  Frediger;    ein  Ebräifcfaes  WöicbenbUtt 

Berlin  i75o.  4.       ,  ■      .^ 

^Ueber  die  Empfindungen^  ebend.  <7d5*  8*    Franzößfck 
'    erß  in  dem  Journal  etranger  1761.  May,  Jon«,  Auguft, 
Jfovember,      December.        Hernach     von    Thomai 
Abbt.  Genf  1763.  i£.    Berlin  1764.    8*     HoU4ndifch 
von  3,  Petfcb,  1  .  .  .  1769.   gr.  8»  ^ 

^FbilofopbiTcJie  Gefpräohe.  Berlin  i755«  8« 
*5,J.  Rouffeau  Abbandluög   von  dem  Urfprung   der 
Ungleichheit  unter  den  ^VTenfcben;     überfetat,     nebA 
Betrachtungen  über  delTelben  JVIeyni^ng  von  dem  Ur- 
fprung  dör' Sprache.  Berlin  1756»  gr,  g,  .  \ 

*Pope>  ein  Metapby(lker«  Danzig  (eigentl^  Berlin)  ^755* 
gr.  8.  (in  Gcjeilfchaft  mit  Leffing.)  Auch  in 
(Heinzejlmann  s)  litterarifchen  Chronik  B..  3. 
Comoientfirius  über  Maimonides  Erklärung  Idgikali«; 
fcber  Worte.  Frankfurt  an  der  Oder  17Ö0.  4.  Mt 
diefer  Schrift  verhält  es  fich  fa:    dfL  liefs^  pm,  BeJUt 
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^Jeiner*  Nation ,  «i/fe  Logik  in  Ehrnifcher  Sprache  ärw 
ckerij ,  unter  dem  Titel :  (  M  i  1  l'o  t  h  h  h i  g  e )  o'n)  Spra- 
che d^  VerDünft ,  oAet  "Knnßwörrer  der  Logik.    .  ££• 
gentlich  ein  Werk  des   Mniptonid^es^    der  darin  die 
Jf/Unßwörter  der  Logik ^^ach  dem  Arifioteles  erklärt» 
Mofes  Jand^    Aafs  die    Erklärungen   theils   zu  kurz^ 
theils  durch  fpätere  rabbinifche  Erklärer  mifxverjicmden^ 
und  tu  ganz    unrichtigem  Gebrauch  waren    aftgewiendet 
wi^rd&n^     Er  Erklärte  alfo  alles  ^entlicher^    utid  fachte  , 
.  —  wie  ditfs\  feine  Gewohnheit  hey  Abfaffung '  Ebräifcher 
Schriften  war  —  bey  diifer  Gelegi^neit  mehrere  JVahr*  * 
hottender  neuern  Fhilofophicy    bejonders  der    TVolfi* 
>    Jchen ,     mehr  in   Umlauf  zu  t fingen»      Diefe  Ebräifche 
Logik  wurde  4maA2   gedruckt.      Die    Handfchrift  der  * 
erfien  Aksgahe  fchenkte  •  M»  einem  armen  reifenden'  /u« 
difchen  Gelehrten.  Mnd    Mathematiker ,     R^   S  a  mfcrn 
Haliry    aus  Jerufalem  gebürtig y    damit  er  durch  de* 
ren  Verkauf  fich  einigen    Vörtheil    verfchaffen   möchte* 
Diefer  Menfch  liefs  das  JVerk   1761    zu    Frankfurt   an 
der  Oder  drucken  f     und  gab  fiek  keck  für    den  Ferf 
ausy     worüber   M,  nur   lächelte^       Diefe  Ausgabe  haty 
aufser   dem    Ebräifcheny     noch  folgenden    Latein^ifchen 
,     Titel :   Liagica'  MiofisMaJ^nonidis,   cum  'expltca* 
.  tione  R.  SamroB  Kalir,  atque  cepfurä  ampUiliin'ae 
Pacultatis     pfailofopfaicae    Acadeauae    Frapcofattaaae. 
Die  2t€  Ausgabe  wurde  in  Berlin  1^653     ohne  Namen 
hI^J  Ver f affers y    in  4«  gedruckt ^    und  von  Bär  Lowe 
Llvy\'  einefn    Studio fus  der  Medizin y    herausgegeben, 
Jßrtdlich  aiif  der  3/tf/i,  auch  in  Berlin  i784  verarißaUe*' 
ten.  Aus gaai  netinte- fich  ^ofes^  fügte  auch  eine  Vor^ 
'  rede  ^ bey  y    und  verbeßerte  das  Werk    in  mehrern   SteU 
t^n.      Der    Herausgiwer  derfelben  ,  war    Aaron    Za^    , 
c hariasy    aus  Jaroslaw^     Die   /^te  Ausgabe   befprgte 
Rabbi  Ifaak  Levii,    aus  Sattanow y ,  zu  Berlin   1795. 
ffTn  Q,       Er    vermehrte   fi>e    mit    nützlichen    Zuf ätzen, 
(FergL  Fried.  Nicolai's    Anmerkungen   zu  Mo- 
ims  Mendel sf oh n'ft  im  J.  i7Q^  gedruckten  Brief- 
-w^ehhl  mit  Leffing  S..  5i2  —  5i5«) 
philofophiCche  Schriften.  2  Theile.  Berlin  1761«  g*     fite. 
verhelTerte  Aufgabe*     ebend.    i77>v   0«     3te   Auflage. 
ebend.   i777»    8*     Es  find  darin:    die  Briefe  über  die^ 
•  jEmpfindungen ,     die'  philofophifchen    Gelpräche    und 
.einige;  yorner  in  periodifchen  Schriften    bekannt  gc» 
machte  Auftati^e.  -^  HoUändifch  von  G.  Bjcaader  a 
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•  firffüdit,  mit  Anmerkungen.    Amfterdr  i78<$«  i7g9* 
a  Tbeile  In  gr,  8»     Lateimjch  von  Jofepb  Grab  in*' 
ger.    WieuL  i784«     *  Theile  in   8-       Italienifch  von 
F  r  a,n  tPiesetti,    Praf.  der  ]LiOgik  und  Metaphyfik 
«ir  Parma«   2  Tomi.  In  Venesia   ißöft.   8«  —     ^i^  ^m 
.    zweyt^hThM  «^«153 — 840  bejindliche  Abhandl.  über 
.    4as   Erb^ben^  und  Naive  in   den  fcbön/  Wiflenfch. 
wurde   (^vonvan  Goers)   ins  Hotländifckej'  mit  Zu» 
f ätzen   "und   Anmerkungen,  üh^t fetzt  ^u  Utrecbt.  iT^i^p* 
ß.     Neue  Auflage^    ebend.    1774.    gr.  8*     Italrfnif€h^ 
nebfi;  den  Grunohitzen   der  Tchön«  WiiT;   und  Itünfte» 
vonlim  Ferdinaadi/.  .  .  .   1779.   8- 
Abbudlüng   über  nie  iBvidens  in  mftapbyfircben  Wtf- 
femcbaftenii     welcbe  de'te  von   der  käaig).   Akademie 
^   der  WüTenCcboften  in   Berlrn  auf  das  h  176?  ausge- 
ietsten  Preis  erhalten  hat.     Nebtl  noch  einer  Abhand- 
lung über,  diefe^be  Materie,     weiche  die  Akademie, 
näcnfi  der  erfien,   für  die  beße  gehaTten   bat«    Btfilin 
17^4«     4»      Neue  Auflag«    (ohne    diefe  jihhandlung). 
ebehd.    117ÖÖ*     8*       <0*^  Akademie    liefs  zugteich   eine 
Franzöfifche  nnd\eine  Ijateinifche  Üeb  er  fetzung  der  bey^ 
den  Abhandtungen  druckin^  ebcudr  17Ö4.  4. 
Efaftdon,     eder   über  die  Unfierblicbkeit  der  Seele  ^    in 
drey  Gefprächen»  ebend.  17 (J7.  8*     ^^^  vermehrte  und 
Ti^rbelTerte  Ausgabe*    ebend.  1768*    8-     3^^  vermehrte 
Ausgabe«,  ebend.  1769.  ß.     4te  Auflage,    ebend.    i77^' 
'    8*    HolLdfidifch,  ilaag  f7öp.  8«  .  FranzöfifcJr  voti  Jan- 
^    cker.     Paria'  1772.    8«^     ^^on  Abel   Buir^a.    Berlin 
'     »772^8-      ttälienifcfi.  CoWb  (?)'  1773    Q'      l^ßfch^m 
^    der'  JUvnatsfihrift:    UlrennV  iij    twet.     Th.  i.    .'.  .  ^ 
,  yUngrifch\    .  ,   .  .       Danifch.    Kopenhagen    i779*    8- 

^f^gUfch  von  CtkWeu,  ljOxi^oti^i7Q%^  ,^.^ 

/^Sthreiben    an  den  Herrn  Diaconujs  I^avater  sü  .Zii* 

rieh.     Berlin   1770.     8-      Frahzefifch  untere  dem   Titel: 

liettres  Juives  du   celebre   Mole s  Mendel sfolin, 

avec  le$  B/emarques  et  Ileponfes  de  Mr.  KiSlbele. 

ä  Franc^ort  1771.  8-   Holländifch.  Utrecht  1770.  gr.ß. 

Biur  Koheleth,   oder  Kommentarius   über  den  Prediger 

Salomou's;  in Hebrälfcher  Sprache.  Berjin  i77ft*  8« 

Prediger   Salomon,    ^mit  einer  kurzen  und  sureicben* 

den  Erklärung  nach  dem  Wor^verflande,  zum  Nuteeb 

der.Studirenden.  Ansbach  1773.  8* 

'Aitualgefetae^der  Juden,   betreiFsnd  Erbfchaften,  .Vor- 

mundfchaftlfac^en ,  Tefiamente  und  Ehelachen,  in  fo 
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weit  Ce  das  Mein  vind  Dein  angehen;  /entworfen  von 
.  Mofe»  Mendetftfofan,  auf  Vera nlaflung  und  nn» 
ter  Aufücht  R.  Hirfchel  liewin,.  Oberrkbbinera 
2u  3erlin.  Berlin  i778«  8«  Ate  Aufiage.  ebend.  *  •  •  • 
8.  3te  Auflage,  ebend.  I793.  0*  4te  Auflage*  *  c/be^d. 
179p.  8- 

Probe   einer   Jüdifch-Teutfohen  Ueberfetsong   der  fünf 

^  JEUicher.  Mofes   des  Herrn  Mofes  Mendelsfohn; 
nebfi:  rabbinifchen  Erläuterungen   und  einer  am  £nde 
-  ängehangtenk'  £legie,  überfetzt  und  'mit  AnaAerkungen 
Verfeben    ^on  Cbriftian   Gottlob   Meyer.     Göt- 
tingen i78o^  8-  c  * 

X>i^  fünf  Bücher  Mofe,  nacli  der^tJeherCotxunff  des 
Herrn  Mofes  Mendelsfoha,  zum  Gebrauch  der 
Jüdifch-Teutfcben  Nation  mit  Hebräifchen  Bnchfta* 
ben  gedruckt;  nebft  dem  Gmndte&te,  mit  maferecbi? 
fchen  Anmerkungen  und  eiiiem  ausfübrlicheB  Kom- 
mentar. 5  Theile.  Berlin  i760 — i783*  gr.  8«  i/i^ f^g* 
te  cvien  Kommen tar  in  rahhinifchef  Sprache  hey^   der 

,  ^  aber  nicht  eigen tlick   ihn   zum  Verfaßter   hap\    Johdem 
einen  gef^ehrten  Rabii ,  Salamo  von  Duhna ^    der  ihn 
errofsen    Th^ils.  aus  den   berUhmtefien  Jüdifcheft  .  Au$le^  ' 
gern  zujummen^etragen ^     unaj.mit  Jemen  eigenen^    Jo. 
iBte  mit  äen  Anmerkungen  'Mendels fohti^s^     herei* 
chert  hat.  ~ 

Menaffeh  Ben  I'frael  Rettung  der  Juden V  aus  dem 

£nglifchen ;    nebft  einer  Vorrede ,  als  ein  Anhang  zu 

des  Hrn.   KriegsR.  t>oh>n    Abfa.   über    die   bürgerl. 

'  Verbefferung  dei>  Juden,  ebend.  i702.  8»    HoUnndifch. 

Haag  i78S^.  gF*  8-  /  ^ 

AnnfeiAungen  zu  A  b  b  t*  s  freundfchaftlichen  Korrefpon» 

denz  vonf  Mofes  Mendelsfohn;    Berlin  u.  Stettin 

'  1782«    8»     Auch  in  der  neuen  Außage  des   yen   Theiis 

von  Abbt's  vermifchten  Werken    (Berlin  u«  Stettin 

'    178»). 

Die  Pfalmen;  überfetzt  von  Mof.  Mend.  Berlin  i783« 

'    8^  >  ^^®  rechtmälsige  upd  verhefierttf  Ausgabe»    ebe«n4» 

»788.  8.       ,  ... 

Jerufalem,     oder  über  die  religiöle  Macht  und  Juden- 

thum^    ebend.  i785.  8*     ItaUenifch.  Venedig  1790*  8* 
MoKgenftunden  9    oder    Vorlefüngen    über   das    Dafeyn 
^  Gottes,    ifter  Theil  (mrAr  kam  nicht  heraus).     Berlin 
»785'  8*    ^^^  Auflage,  ebend.  i786<  8- 
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Mofet  Mendelilobi^  An  die  Freooile.  Li efutig*»; 

.  ein  Aobang  su  Herrn  ^Fri.edjr*.  Hei^nr.)  Japobi*i 

.  Brief vrechfel  über  /die  Lehre  des  Spinoza,  ebend« 
s78$«  8-  Mit  etper  Vorrede  von  J.  J«  Engel,  der, 
nach  .  d^s  Verf affers  unterdes  erfolgten  AhUhen^  die 
weitere  Herausgabe '  dief er  -  Schrat  heforgte,  , 

Abbandlung  von  der  Unbörperlicbkeif  der  menfchlichen 
Seele.  Wien  (eigently  Pre»burg)  i705.  ^*  8»  AucK.in 
feinen  Kleinen   philol.    Schrinen    S*    17^-«— ~fi5o;      iH 

'  hatte 'dieje  Schrift  Lateinifch  ausgearbmitef  9  und  fie- 
wurde  zuerß  von  einem  Ungenannten ,  ohne  fein  Vor" 
wißenj  in  diefer  Sprache  hertmsgegeheni   nachher  gab 

>   fiederfelbe   Ungenannt^   Teutfch  heraus»      <  ,,  ** 

Antheil  an  der  Bibliothek  der  fcbönen  yVifTenfcbaflen« 
Darin  find  z*  JB.  folgende  RHenfionen  von  ihm: 
liiowtb  Fraelectiones  de  poefi  facra  Hebraeorum;^ 
Betracbcnngen  über  die. Quellen  und  die  Verbindatig 
der  fcbönen  Kün^e  und  VVilTenfcbaften  (B.  \.  SC  &• 
S.  93i*-fi68»  hernach  in  feinen  FbiloC  Schriften  Tb. 
It*    S.  95— *  1^8«    unter  dem   Titel:    Ueber  die  Hatfpt- 

{mndlacfee  der  fcbönen  Künfie  und  W(flen£cbaften« 
^ranzöfifch  in  dem  Journal  etraoger  i7<^i«  Fehlt.  Wie 
auch  in  dtfn  Varietes  litter.  (v.  Arnaud.u..  .Suard) 
Tv  I*  P'  139  fqq.  Italiemfch  .mit  der  Abbandh -.über 
das  $lrnabene'  und  Naive  von  K.  ] 


•  * 


Ferdinand!. 

*  >77j9*  8*};  'Ae  Pleafüres  of  Imagination,  by^Akeq« 
f  i  d  e ;  Fabeln  der  Fücbfe'  des  R.  B  e  r  a  c  b  a  j  a  H  a  - 
aakdani  Lichtwer^s  Fabeln;    Dufcb'ens  $cbil« 

.  derungen  u.  f.  w*;  Licbtwer's  Recht  der  Ver* 
aunft;  Philofopbicil  Enquiry  ipto  the  Origiii  of  our 
Ideas  of  the  Sublime  end  ^eautiful ;  Gleim*s  Lie* 
dev,  Fabeln  und  Romansen,  Stockbfiuf>en*s  aus- 
erlefene  BibL^fur  Laebbaber  der  PhilAC  und  fcbönen 
Wiflenfch. ;  Eflay  on  the  Writings  and  Genius  of 
Pope;  Zi^imermann  .über  d^n  NatiobalAolz; 
Klopftock'sTod  AbeVs.  '    : 

Antheil  an  den  Briefen,  die  neueße  .Utleratur  betref« 
feüd.  •  Seine  Zeichen  find  B.  K.  AI.   P.    Z.     Tfi.  1«. 

*  Br.  192»  S.  ftxo  u.  ff,  ift  von  ihim  Fulberti 'Kulmii 
•     Antwort.     Tb.  14.    Br.  «33  —  «36  ifi  von  ihm  9.  of- 

gleich  mit  F. II  bezeichnet.     Tb.   i6.  Br%  658«    ^^*  <19* 
S.  41.  Das  Orakel.  \  v 

.  Antheil  an  der  Allgemeinen  Deutfc^en  BibUotbek.    Von 
'    ihm  find  z.  B.  recenfirt  Klotz'ens   ScI^rift  .über  das 
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Stn<Kum  de»  AUarthum«  (B.  8«  Sti  i.  S.  ii8)i  Ram- 
ler'» Oden  (B.  7.  St.  i.  S.,3);  BitAubejs  Homer 
(B,  t.  St.  fi.  S.i);  JLainbertU  Organon  (B.5.  St.  i. 
S.  i.  ß.  4-  St*  fl.  S.  0;  Dufch'eoft  Werke  (B.  5. 
St.  t.  S.  ^}.;  /^nm^rkuQgen  über  einen  fchrift]^chen 
Auffatz»  rlif  Wundertliaten  des  berüchtigten  Schröp- 
fer betreffend  ^B.  a6.  St.  1.   S»  a77 — £8*)» 

Beyträ^e  lieferte  er:  ' 

s.  Zu  der  BerKnifcI]%a  Mon^tsfebrift :  i783.  Jul.  S«  1 
—  1 1  :  Ueber  '  Freybeit  und  Nothwendigkeit*  1794' 
Januar  S.  \S4**-4i*  Ueber^die  neun,  und  dreyfsig  Ar- 
tikel der  Englifchen  Kitelte^  und.ideren  BeCchwörungy^ 
sur  Vertbeidigung  g^gen  I^errn  Ritter  Michaelis. 
Auguft  .S.   150  — 154:     Ot^  BiMlauIe ,    ein  pfycholo- 

/  giCcb  •  allegörifcbea ,  Ttaunigeii.cbt  (  Fottfetzung  oder 
"Weitere  AushiLdung  leines  Auffatzes  von  Engel  mit 
derAuffchrift:  Die  Bildlaule,  in  derj&ttl.  Moitlatafchr. 
x784.  ^iy  S.  390—407).  Septbmber  S.  193-^200; 
TJebet  die  Frage:  Was  beiiÜBt  Aufklären?  Okto(»er 
S.  293  —  304 :  Ueber  das  ßttHcb-  und  phyUCch-Gute, 
ein  Brief wecfafel  zwtOchen  Hrn.  Prpf.  J.  C.  Schwab 

"   in  Stuttgart  u.  M.  Mendelsfobm     i^8S»  Februar 

S.'  133^^137«  Soll  man  dei^  einreibenden  Seh  wärme* 

xey  durch   Satire   oder  durch   äufseiltcbe  Yerbindi^g 

'  entgegenzuarbeiten?     i7^*  Mäns  S.  1^9— 204':  Giebt 

es  natürliche  Anlagen  cum  Lafier? 

S.  Zu  des  Hrn.  v.  Archenhoiis  Litteratur  tt«  Völker* 
Icunde' i785*  St.  4:  Schreiben  ^' die  pbilantbropifche 
Crziehung  Jüdifcher  Kinder  betreffend.         < 

3.  Zu  Moritz *ens  Magazin  zur  £ifabrungsfee|en künde 
B/ 1.  St.  3.  S.  46*^-^75:  F(ychoIogifcbe  Betrachtun- 
gen,: auf  VeranlalTung  einer  von  dem  Hrn.  O.  K.  R. 
Spalding'  an  fich' gemachten  Erfahrung. 

4^  Zu  Märpurg*«  Hiftprifch-kriuCchen  Beyträ^eu  ^ur 

Aufnahme  der  Mufik  B.  5.^  St;  2;.  Verfuoh,  eine  voll- 

kom^mene  gleich   fch webende   Temperatur  durch   die 

-  KCnftruktion  zu  finden.    Dieft  Abhandlung  gab  Jiirfi' 

ber*ger  auch  be fonders  heraus  zu  Berlin  1764«  4« 

5.  Zu  J.  J.  Engers  FhUoIbphen  für  die  Welt  Tb.  1.. 

•  S.  205  —  2i3:  HyUs  und  Phi,lonous  (din  Dialog  me- 
tapbyfifchen  Inhalt^  )|  aus  der  Abhiindlung  über  die 
Unkörperlichkeit  «der,  meüfchlicben  Seele.  .  S.  295-— 
314:' Proben  Rabbinifcher' Weisheit.         , 


/ 
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Mof6s  M^ndeUfobii*«  und  Ge.  Dav*  Kypke 
Auffatse  über  Jüdtfcbe  Gebete  oikl  Feftfenen,  aus 
aKchlyalifcbeii  Akum  faerauagegeb^n  von  "Ludjw» 
Ernft  Borowtki  (König^b.  iTpi»  ^)- 

«StfiVt  Briefufechfel  mit/AbUt  heßiidet  fidi  in  Thomaa 
Abbt'i  Vermtfcbten  Werken  Tk.  S-  u«  Tb«  5*  S, 
170;  u.  ff.'  /  , 

S^in  Bri^fwechfel  mit   60t  t*fioldx  Ephraim  L effi n g 

'  in^Lef ring*s  Sänuntlicben  vermifcbten  Schriften  Tb. 
Äfl.'  S.  1  —  5i^6.  Vorher  unttr  dem  Titel;  Gelehrter 
Briefwecfafel  swUcbea  D.  Joh/Jak.  Keitket  Mo- 
fet  Mendelsfobn  «ad  G.  £.  iLeffing.  fi  Theäe. 
Berlm  i789*  8*  ""?  £*n  Brief  von  ihm  an  Leffing, 
des  X^etatern  LuMpiel :  Die  Juden^  betteffiMid;  In 
.Ireffing'«  Theatralifcben  BibUotbek   St  tu    S,  aj^ 

—•290."  -^  ^       ^      :  ■         .  -  . 

ßin  kurzer^  aber,  anziehender  Braef^ecbfel  iwiCßheff  So« 
phie '  Schvifars  (f  ^789)  und  ifa|p  befindet  fieh  in  der 
Teutf^^ofi  Mpnatafebrift  1790*  Januar*      '      .  .  ^  . 

Eib  Brief  von    ibm  an  Job«  Kafpar  Jung,     gräfl.  """^j 
Solmlircben  .Oberförfter.su    Barut^;    iß  c^er  .  Neuen 
Berlin.  Monntafcbr..  1O04.  Nov.  S.  379  — 385* 

Einige  Briefia  von  ihm  ßehtn  m  dem^  von  Buble  her^ 
auag^gebenen  Litterarifcben  BridWechfel  voufiah. 
David  Micba^elia.'  * 

Einen  Brief^von  ihm  unter  der  Rubrik:  WeltUugheit 
eines  weifen  Mannes,  wodurch  er'einem^Bahmijchen, 
Thalmudißen  aus  dem  Gefängnifs,  half^  $heilte  Friede 
l ander  mit  in  der  N.BerUn.  Monatsfcbr«  1809t.  Jeu» 

-    6.  i8--"35-      Diefer    Brief  fiand  fchan   vorher^     '"'^i^^ 

Ebräifchen  JLettem  ged^Oit^  in  evier  von  j^iem  Thtd" 

mudißenf    V'-^Zy    Veranfiolteten  Sammlung  ^    die  den- 

Titet  führt:    Briefe   von    dem    berübmten    Mofel 

IMlenaelsfohn,      Verlegt   bey    Antoji    Schmid» 

.  K.  K/privflegirtem  llebräilcben  Bucbdrueber.    Wiea 

^  1794*  8. 

-    Endlich  erfchien  nach  feinem  Abteien  noch  f tagende 
»      Sammlung  .•  ^  /  ,  '     ' 

Kleine  pbilofopbifche  Schriften ;  mitL  einef  Skizae  feines 
Lebens  und  Charakters  (von  Daniel  Je uifch). 
Bevlin  1789«  8«  Hcrausgehr  iß  der  Prpfeffor  Joh* 
Georg  Müchler  zu  Berlin^  der^  wie  er  in  dem 
Vorberichte  fagt^    die  darin  befindlichen  Auffdtze  thc 
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dem  ah  Beyttäge  zu  einigen  periodifeken  ^ch^ften^ 
an  deren  Herausgabe  Muchler  Antheil  nafitn^  erkal- 
ten hatte ^  unäj  .dafdiefe  ßchriften  in  Vergeffenheit 
gerkthen  wnreny  doch  die.  Mendels foknifchen^  gröfsr 
ten   Theilt  fatirifchen  und   launigen .  jfyff ätze   durch   ei* 

nen  neuen  Abdruck  der  Vergeffenheit  entr^ifsen  wollte^ 

•  •• 

Noch  findet  mm  Stücken  aus  feinen   Schrij^n  in  foU 
)  genden   Werken:- 

Ein  Bruehfiück   mit  der  Ueberrcfarif t :     Wns  iSt  Wahr- 
heit ?  aus  feinen.  Morgenfiunden,  als  Beyfpf^el  fies  gu«  > 
ten  Lebrftils,     mit  grammj^tifcfaen  Anmerkungen,    in 

^  den  Beyfpielen  von  allen  Arten  fie^  Tjeutfcfaen  prOr 
üaifehen  Stils  aus  den  heften  Schriftftellera    (Leipz. 

Ueher  das  Univerfum ,  eyi  Bruchftück  aus  deKi  Briefen 
über  die  Empfindungen  (PhiloL  Schriften   Th.  i.    S. 

^13  u..ff..)v  i/t'F&litz'ens  Fraktifchem  Handbuchs 
zur  Lektüre  der  Teutfchen  KlaiRker  Th.  i.  S.  278«-- 
ft83,  mit  Erläuterungen.  •—  Subjektive  und  objektive 
YoUkomm^nheit;  ein  Brudbftück  |ius  den  Zafät^en  zu 
den  Briefbn  über  die  Empfindungen  (PhiloC  Schriften 

.  Tb.  ft«  &  65  u.  ff.);  ebend.  Th.  2.  S.  46  — 55«  mft 
Erläuterungen^  ,  ^ 

£in  Lied  von  ihm«  in  R*amler*8  Lyrifchet  Blumen* 
lele  B.  5..  Nc^  37,  mit  der  UeberCchpf t :  Gefang  und 
Öegencetang. 

EUn  Briet  an  Abbt,  aus  der  Abbtifcheiti  Areundfchaftl« 
Korrefpondenz  (Abbt'i  vermifcfafee  Werke  Th.  3.  S. 
I$7^i^74),  als  Brobe;    in  £fcheubui;.g*s  Beyfpiel*^ 
famml.  zur  Theorief  u.  iJtt^.   der   Cchön«  WiH^nfch^ 
B. .8-  Abtheil.  1.  S.  154  — 158». 

!>•»  4te  der  Mendelsfohhifchen  *6efpräGhe  swiTchen 
Callifthen  und  Numefian  (Philor.  Schriften  Th.  i.  S* 
256 — ^8)»  alft  Probe;    ebend.  B.  8*  Abtheil«  i.    S. 

243— a54-  ^  ' 

Einzelne  Stücke  in  Bellamy*a^  Proven  over  bet  Ver- 

ftand^  den  Smaak  en  bet  Hart.  Utrecht  1 784 -^  ^785«. 

Neuo  Auflage.  Dordrecht  1790.  gr.  Q. 
Mehrere  y     von  ihm  für  die  Jüdifche   Kolonie  zm  B49iin 

verfertigte  öedichte    und  Gebet^i     bey   Gelegenheit 

TOii  VeTmählungS'   und    andern  FeyerKchkeiteif  des 
*    HofeS)     Ebräifch  von  lofeph  Hallern;     in  £,u- 

c  h  e  r  s  JäebräiCchem,  Sammler« 
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fjeiiflhw  mpn  iiim  in  J.  G.  F«  Heich's  Bercbäftiguii- 
gen  de$  Hersens  mit  Gptt  (1763—1770.  80*     * 

Toh,  Jfiki  Meynier^  Lektor  der  JP'ranzöJifchien  Spra- 
che  zu  Erlangen^  kat  einige  Mendeisfbknifche 
Schriften  ins  Frnnzöfifche  übSrfetzt  in  4frm  Journal 
Frftn9oii  de  Francfort. 

Jungbauer*!  TeutTiblies  Miferere,  nach  Mendels«* 
fonn'^  Ueberfetaiing ,  10*4  SingfHmuien «  mit  Begleb^ 
tung  dor  Orgel  und  2  Hörnern.  ( Straubingen 'iQo/. 
fol)       '  I    '   _ 

Sein  Bildnil^  befindet  ücttTOi  dem  sten  Band  der  AUg^.  Dnit* 

Ichm  Bibliothek  (1763)  ron  J.   C,  Krüger  nach  J8.  R^dt» 

0      l^erneT,    i|L  JLmvate'r**  phyfiognomifchen  Fn^enten«  Th.  4. 

•5.   8$7>     TOT   4*r   Eetlia.    Monatcfchvift    i7ft7    v»u   Berg  er' 
nach  Frifch;  als  Titelrignetic  vor  Ja co^iV  Schrift:  lieber 

^  die  liehre  det  6' p  i m o z  »  (Breslau  1789)  von  £«  C.  TTielott 
nach  J.  JP.  X.af^er;  *on  B/äuJe  lUkeHt nG r et//  (1772). 
foL  itnd  auf  einer  Medame  Ton  X  Ajbraha^m»  IMr  "kinii^ 
fteuTsifche  HofbiidlyaneT  *T ajjä.e¥t  2U  Berlin,  verfertigte 
Jdende'lsfobn*s  BüAö  febr  ^ähnlich  ans  weilaem  Mamor» 
und  BaM/er  Y^erfah  das  Fufsg^eAell  derfetbeii  mit  folgender 
InnTchrifts  SSo/e.s  IUe ndelj/ohn,  geb.  zu  JJeJfau  von 
Jüdijthen  Eltern,     Eiu'ffeifert    wie  S-okrt^tef%    den  Ge' 

'  Jetzen  der  Väter  getreu,  UnfierbUehkeit  lehrend,  uafierb' 
lieh  wie  Er,  — -  Ländliches  DeuXmahl  Mefifes  Mendels- 
fohn V  zu  Bartith  in  ^eii^  Oa^l^n  des  gräü.  Solmfiichen  Ober- 
förAers  Jung;  befohrt^ben.  von  K.  #^.  Henner t  itk  ^t 
Berlin.  MonatsXchnft  1787.  Decentbex  $.558-^556.  ' 

VfTgU  Einige  ]>bensuniilinde  Mofe^  J^fendelsfehn'Jt  atu 
^inenv  Briefe  von  ihm  lelbfi;  t/t  den  Nenejften  Mannigfaltiikei- 
ten  Jahrg.  4«  S.  357.  —  Friedr,  Nicola*  in  der  Aüfß' 
meinen  X)eutfchen  Blbl.  B.  66,  "St.  a.  'S.  6a4-— 631.  Veift 
damit  de J Jen  Anmerkungen  zn  Jt^o/e\t  Mend,  im  S.^i789 

^  gedruckten  BrieKvechfel  mit  Le/fingi  fo  Wie  KicalaVt 
Vorrede    i^u   dem    96Aeh  Thetl    von    Lejfing^t  rammtUchea 

'  verinifohteu  Schriften.  -^  tTeber  ^^ndelsjohn*^  Tod;  Von  n 
Simon  Hoehheim'e-r  (jsinefm  gelehrten  Juden"),  Wien«.. 
iLeipz.  I7d^*  8*  Angehängt ijß  «in  BbräiXches,  Gedieht:  Em- 
pfindungen .  bey-  Tdoje^  Mendelsfohn'4  l^e.  «*  Nach- 
zieht von  Mendels/ ohns  liebnn;  in  Md^tz.'ens  Denk* 
^nirdigheiten  zur  Beförderung  des  Edlen  und "  Sn^liteii  178^ 
$t.  i.  S.  17—94.  8.49-^53.  A  97—101.  S.  i«f v»fi%3.  7- 
Tiam  AtiAenkta.MoJes'Mendels/ehn'st  in  tf e>  BerUn. 
Monatsfchrifk  \i^S,  März  8.  904  ^a  16.  «^  U|^e«^3fc/. 
Men dji'l.  vom  Generalmajor  von  Schöltest  »^K*^*  ^'^ 
.B»  89|ß  — 406/  —  Etwas  über  den  verfiorbenen  AcMbr  Damm 
und' Mo/ es  Mendels  Von  Friedrieh  Nie oläi liebend* 
1800.  May  8.  558  —  565.  —  Suv  Mo/ es  Mendeis/oHih 
für  la  Beforme  poUtique  des  JÜi^ »  et  en  part^cnlier  fni  la  re- 
volution  tentee  eiK.  leur  faveur  «n  i753  dans  la  Grande  Bre*. 
taghe;  par  ie  Comte  de  lAirabeau,  k  Londres  i787«  8* 
Teut/ch,  mit  Anmerkungen  (des  Ueber/etzers),  Berlin  1 787*  ^ 
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«  {DijB  Mieitläufige  Vorrtde  nimmt  t(in9  Zänkerty  des  Tetf^ 
n*U  ZaUv  at  er'n  ein»  Der  darauf  folgende  ^uffatz  he-, 
trifflt  Mendelsfohn's  litterarifckes  X^ehtn  und  Charak' 
t€r ;  wobey  Ni^oLaVs-  Nachrieht  zum  Grunde  liegt,  Di0 
heyden  folgenden  Auffätze  hefteJten  in  einem  freien  Auf 
%ug  auf  Voh  MiV  ff^erk  ü^fer  die  bürgert.  Verhejferung  der 
Jtiden,    und  aus  einer  Ge/chieht9  der  ijs%  in  England  im 

\JVej^k  gewe/enen,  aber  nicht  zu  Stande  gekommenen  Na» 
turcUifirung  der  Juden»)  —  Iic4>«n  und  IMeiuunj^cn  Mofet 
ISHendelsfohnUi'  nebjl  dem  GeiAe  feiiiet' 'ßchriften ,  |u  ei« 

»nein  Kiirs^u  Abrifife  dargeftellt  (von  Triedr,  Wilhelm  f/on^ 
Schütz)^  UambuTf  i787«  ,8* -*  BuHen Bertiii.  Geli^^r^i S,  19»—« 

aaici787).^ DnJts  p  nojo  psrin  lÄnrr^in: 

Xeben     de»      Welfweifen     Mofes     Mendelsfohn's     ▼ön 

Jfaak  MUchel,     MitgUede    der  /ÜdiTobeii  Oer^Ufcbaft  rar 

Beförderung   fil»  Edku  und  Guten«     BcrÜn  1788»   -8*       Stande 

vorh&r    in   der'JüdiJch^^  JMonatsfchrift :    Dtt   Sammlei^   -«-• 

.Ueber 'il£  Meistf^/^/p^nV  ^Bart.  Berl.  t788*   8.   --•    8kiaa« 

von  dem  Leben  vnd  Gbarakter,  Mendels/'g^n^s  ron  Dan» 

JeftiJ^chi  in  AT.  Mehdelsfohn^s  kleinen  ^pbilof.  Scbriften 

i'BtxU  1789)    8>  1-^64-  —     W^dderfen's  Nacbrichten  von 

dem  Leben  imd  Sude  gutgeßnnter  Menicken  u,  f.  w. ;    heratti* 

gegeben  von    JVolfrath,  6te  Bamml,  S.  isS'^^^i   (1790)«  — • 

Converladonfilexikon  •     mit  vorzttglicher  BttckUcht   auf  die  ge* 

geiiwkrt.  Zeiten  Th.  9*.  S.   11^  n.  ff.  — •   VorleTiing  bey  der  er- 

neverten  To#f sfeyer'  iWtf  ndel sfd'h n'*J »  -von  Dav.  ^r^ied' 

landet»  in  «fßr  TeutTcken  JVIonatsfchTlIt  fiir  1791,  J^äraB,  r^ 

Saxii'QvLomtkßi,  litt  er.  P.  YXI.  p.  190  (1790).—    Hirfcking's 

HandbMch  B.  5.  AbtkeiL  t.  8.  157*- 176  (von  Ortloff):'-^» 

Denkwjltd.  aus  ^dem  Xjebcn    «usgeieeicka.   Tentfchen  des   asten 

Jakrk,    S.  $15. —  817  (i8P9)«   <^     jBawrV    Galierie  hiaor.  6e- 

jnUblde   ans  dem  x8ten  Jahrb.  ^Th.   1.     S.  91  «-16   (1804).    -^ 

Lexikon  TeutTcber  Dichter   und^Proraiften  Von  JördenM    B; 

8.  8*  5*7-^556  (»8o8)-  .  , 


'   Von  MosHEiM  {Johann  Lorenz). 

Studirte  zt».  Hielj  wo  er,  itiicfc  vollendeten  IJniver^ 
ßtäoßudien ,  einen  feiner  dortigen  hehrer ,  der  zugleich 
Hauptpaßor  war^  und  diefes  Amt  Hey  einer  anhaltenden 
Kränklichkeit  nicht  mehr  verwaltin  konnte^  einige  Jahre 
in  demfelhen  Unterjhitzte ,  und  zugleich  auch  die  damit 
verhunäenen  Gefchdfte  verrichtete.  Im  /.  I7ift^  wurde  er 
lißagißerj  ufid  im  darauf  folgenden  Bey  fitzer  der  philo' 
fophifchen  Fakultät  auf  diefer  Univerfität.  Von  diefem 
J^eitpunkt  an  erhielt  er  mehrere  auf  einander  folgende  '■ 
eintrage  zu  ehrenvollen  Stellen  ^  die  er  aber  aus  Verfehle*  , 
denen^  Gründen  ablehnte  y  und  Jüel  erß  dann  verlief s^' als 
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'.  virfb  obfervaüomliiiis  et  vita  Hal^fii  auitit.    Acc6 
\    dit  tfiiudem  de.  aüctoritate  Concäii   Doidraceai  fiel 

faclfe  noxia  confahatio.  Hamburgi  i^&4.  8* 
DifiT;  de  Paulo  te  ore  leonta  liberato,    ad  ^  Timotb. 
^      IV,  i7*  ib.  i7S5-   4*     £^  i»  Ubro  primo  Cogita^ntun 

in  nori^  foedißrit  Iücos  £elect.  p;  205  —  8 17. 
, .--  de-  capffis    luppoßtorain    Ubrorttm    inter  Chriftianos 

Saectkli  I  et  11.    ib.  eod.  4«     £e  m  Syntagmate  V^ 

ad  hift.  eccl.  VoL  Ir  pi  fti7  fqq.  ... 

-^  in  pa^abolam  de  pperariia  in  yinea  Mattb.  XX|  co- 

gitatiohe««    ib.  eod.   4.    '£e  in  libto  I  Cbgitatt  p«  x 

^  «—  de  paupertate  mentis,  'ad  Mattb.  V^  S«    i1>*  ^o^*  4* 
,  Et  itid*   p.  52  —  77. 

^-.  de  ignoto  Atticorani  Deo«  ad  ActQT.  XVII »  23*  iL 

eod.  4.     'Ejl  ihid,  p.  77  — 90.  ,        *  *^ 

..^  cle  tribus  Sft  terra  teftibua,  ad'i  Job.  V>  8«  ^b.  eod.  4^ 

'—.de  Judaei«  miracula  4vaerentibut,  ad  Jo^.  IV^  48* 

ib.  ^d.  4»     Et  ibid.  p.  35  — 52.     ' 
-.^  da  turbata  per  recentiorös   Platonicos  ficclefia.   ib. 

eod.    4.     jiucU  et  emend^  in  'DHL  ad  hift.  eccleL  VoL 

L  p.  85  %• 
.^  de  novo  antoris  praeqepto,    ad  locoa  Job.  XIII,  ,14« 

XVf  12;     I  Job«  HI,.  16.    ib.  eod.    4.     Et  in  libro  I 

Cogttatt.  p.  {^i'^^ii4. 
i-^  Obfervationvim  lacranim  tf{j|a  ad  Maub.  iV,  8*  ^^^ 

y,  7«  Rom.  YUf  1*    ib.' eod.,  4.     Et  ibid.   p.  218 «-* 

-^  de  difiinctione  inter  Clerico^  etliaicoa«   ib.  eod.  4« 

—^  de  iignit  temporum  diiudicandts ,  ad  Matth.  XFI,  3* 
'  ib.  eod.  4. 

^•^  in  biftoriam  de  numo  eenfua  Matth.  XXIX'}  obfenra- 
tionbs.  ib.  eod.'  4-  -      ' 

Progr,  de  v^ra  natura,  communiiatis  bonorum  inter  pri- 
mos  Ghriitianos.|  ibid.  eod.  4*  ^"'Ct,  in  Diit.  ad  bift« 
ecdef.  Vol.  II.  p.  x  fqq.  '  Et  in  libro  I  Cogitatt.  p- 
114  — 140.  , 

Heilige  Reden  über  wichtige  Wahrheiten  der  Lebra 
^  Jelu  Ch^^ifti.  ifter  Theil.  Nebft  den  Gedankea 
von  ,dec  Ewigkeit  der  HöllenfiraCen.  Hamburg  i7^5« 
(Die  Gedanken  u.  f.  w.  erfchienen  auch' einzeln  mit 
einer  Vorrede  wid  einigen  äkniicken.  Schriften  zu  Co- 
burg I7ft8-  8-  ebead.  i759-  80  —  ^^^^  Tbeil.  ebend. 
1727.  auch  1730,  —  3ter  TfaeiL  abend.  i7a&.  ^  4töi 
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Thei}.  HaroWg  i7^»—  5t«T  and  -Ster  Theil. '  eben^ 

*739.    8;     Die  drty  erfien   Theile  erfchienen  zufainmen 

ebend..  i73i*.  gr.  8*    .Alle  Jtcks   TheiU^    Frankf.  und 

Leipa.  #74i-    8-   Hamburg  i767.   gr.  8*    ebend,  x765* 

3  Bäinde.     gr.  8«     Zum    Theil  wurden, -fie  ins  Franzöfi» 

fchey   Spanifchef   Hölldndijche  y  Englifche  und  Folnifche 

überfetzt^»         '   .  ,       .  .    " 

Daniell.s  Georgii  Mp.rhofii  de  pura  dictione  La- 

.  tina    Liber ;    edidit   et    notas  fubiecit.      Ilannpverae 

1725.  8* 
Biftoria   vitae   Jacobi  Aripiniit,    auctore  Cafpare 
Brantio.     Editio    multo    correctior.     Fraefationem, 
-  notas  indicemque  adiecit.  firunsvlgae  »725«  8- 
Cogitatiönum  in   novi    foe^erU  locos  feleotiores  Liber 
primus.    IJannoY.  \7^6i    8*     Editio  altera ,    pHite  II 
auGta.  ibid.  1731.   8»  .  . 

laftitutiones     hiftor^ae     ecclefiafticaa    Novi    Teflaine&ti. 

Francof.  et  I^pf.  f7»ö.  8- 
Orationea  de^eo,   quod  nimium  eft  in  fiudiis  criticia,  et 
de  Chrißo  uni<^  Tbeologo  imitando,  nunc  prtmum 
£eparatim    edltae,     cum    nova    Auctoris    praefatiooe* 
Helmlt.   1726«  4«.    Recufae  Vismariae  17^9*  4* 
Laudatio    funebria    Job.    Andreae    Sobmidit    etc* 
Helmft.  i7^i5.   4,     Fx  in  DüTertt«  ad  bilt;  eccleL  per* 
tin.  .Vol.  L  p.  69Ü  fqq. 
Diu*,  de^  Gallorum  appellationibui   ad   concilium   ünita» 
,  tem  eccleßac^  fpectabilem   tollentibua.     Helmß.   i.7fi5. 
\  4«    Auctior  in  DLOT.  ad  biß;  ecdef.  pertin.  Vol.  L  p; 

'  677  fqq.  ^      , 

^—  de  felicitate  ecclefiae  externa,  internae  plerumque 
aoxia.  ib.  eod.  4. 

—  de  origine  contentionum  inter  Corintbios,  ad  i  Cor« 
I9  io«  11,  ib.  eod.  4. 

—  de  Deo  trin^no«  ib^  eod.  4. 

^^  de  turbia  facrU  in  ecclefia  Goslarienli  a  tempore 
reformationja ,  exbibens  primaa  turbaa  Sacramentariaa, 
Kniggio  et  Graverto  auctoribua«  ib.  i7ft7*  4*  ^ 
in  Diu.  ad  bift.  ecclef.  pertin.  VoL  I.    p.  621  fqq. 

—  de  divortio.  ib.  ,eod.  4,    Auch  unter  dem  Titel;  Dlir. 
de  divortio.      Oder:    Von  den   in  demr  neuen    T/ß,  be^ 
gründeten    Vrfachen   der   EJiefcheidung ;  ,  metbodo    de- 
monftrativa  confcripta,    et  potüEmum  in  gratikoi  LL." 
cuUontm  recufa  ac  «mendata«   Jenae  i737*  4* 


y 


1'^ 


•  » 


5ä^  ▼•  MoSHftUt    (JOHAHif  j^QAftllSJ» 

Difl*.  de  baptiuMO,    düairii  antitype,    qua  loeiu  t  Pftsi 

m,   81    Uluftratur  et  Hennanni  ^chyn,    Menno- 
^     nitae,  placUa  flmul  de  mdultortei  baptiamo  expendun- 

tur«  Jenae  i757»  4«  *'^    » 

— .'Hiftoria  Micha eltt  Serveti.  ib.  eod«  4.     Einige* 

mahl  aufgelegt^     auch  vis  JFrßmÖßfcke  'und  HMAid> 

Jche  üherJetzU  » 
-«-  de  Jiidaeorum  ftatutp,  Ccriptarut  f.  fenAmi 'inflecten* 

dft  in  Firke  Aroth   cap.  %•    fiatut.  i,    ibidl    i7f^6*  '4« 

Wird  ihm  zwar  hiev   u(id  da   zugejchrieben^     iß  atet 
r  von  Anu  JuL  von  der  Hardt^    wie  M.  fdiß  hc 

zeugte»  '*  .     '^  * 

Progr.  de  Theolof^o  litterato.  ibid«  eod.  4.      *    * 
Diu.  tbeol«    in    Jubilaeum   reformatiönia  Bmafvicenfia. 

ibid.  eod«   4» 
•—  de  raptn  Chrifii  in  coelum ,   quem  Socioiani  fiMnnt, 

contra  Sanu  CrelHuni»  Ten  Li,  M*  Artfinojniani. 
.  ib.  1729.    4*     Et  in  Syniagmat^  düt  ad  £a&d^   diCc. 

pertin.  p.  ^39  fqq. 
w.  de   dudio  ;^tbnicpruiii  Qfariftianoa  imitandi.    ib«  eod, 
f   .4.    £r  ^n  pur.  ad  biß,  ecclef.  pertiikent.  VoL  I.    p. 

3Äi  fqq.  , 

»i^  de  inveOigatione  attribütoram  Det.  ibi^«  ^ed.  4. 
— ^   MeiRas   in    vifione    Jacobi    adumbratisa».    ümtL 

XXvni,  la.  Job.  I,  5«.  ibid.  eod.  4.  . 

Progr.  de  pondere  docfrinae^  de  perfectiohibna  divtnii* 

ibid.  eod.  4*    r  '     .    ^  '  '         \ 

.  Selige  Erinnerung  dea -^leidens  Jefu  Cbrifti  in  eiser 

Fredigt  übet  Luc.  8-  ▼•  3&«  Hamb.  1730.  8« 
INotitia  (Griptom%  et  difTertationnni   a  J«  Ij.  Moabe- 

mio  vel  aufpiciis  eins  editorum.   Hehnft.  173^^  6« 
,  DiiTert'ationutfi  ed  biftoriam  ecdeliafttcam  perfinentiaiii 

Volunien  L  Akonaviae  i73&.   Editio  altera  et  VoUII. 

ibid.  1.743*  8*      ^^  Verheßerungen  und  Zufdtze   zum 

ifien  Band  kamen  besonders  heraus     Nova  edttio  em* 

bomm  Toluininttin.  ipid.  i7$7.  {(• 
Diir.  de  poenis  baereticbrum   contra   Steph.  Jarota- 

kiuitt«    ib«    i73>*    4«     Aucdor  in  Sylitagnu  diC  ad 

fanct.  di(c.  pertin.    p.  4t ft  fqq. 
-«i  dji  illity    qui  Prophetae  vocantar  in  novo  foedere. 

ib.  1732.    4*    RecuÜEi,  ibid«  eod.    4/   Et  iit  DiC  ad 

liift,  eccleL  penineitt.   Vol.  II.  p.  125  fqq. 
— -  de  praecipuia  doctoria  EvaogeJici  virtutibna^    maoi* 

fuetudine  et  bumilitatCt  ex  Mjitth.  XL  m.  äi«  eod.  4«, 


r: 
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«X  Hebr.  XII «  a3.  HelmlL  i:^3&*  4- .      . 
Kadulphi  CudWortbiy  S.  Tbeol.  D.  Linguae  H<»bV« 

ti|  Ac«d.  CaauWig#  Prof«  «reeUf  Pmefectique  CoUegii 

Cbrilti>  Syftema  mtellectuaTe  bttius  uoiverfi»  feu  de 
, .   veiis  jii«#urk«  rerum  rftionibut  et  originibus  nbQmmen* 

Uirii>    quibui  omnii  eoruuii    qui  Deüa|  eile  negant» 

I>kiIofopbia  et  ratio  finnditea  eTertitur*  .  AjpceduQt  re- 
iq«i;a  eiua  opufqula«^  Oa^aia  ex  AngUeo,  Xiarmpne  lia- 
tine  vertitf  rec^nfuitt  variisque  pbCarvationibns  et 
.  diflcurtatiiuiibtii  iÜuftr^^it  et  atixit)  ptolegdAK^is  et 
indice  iofbruxit«    Jenae  t733..  ^ol«     Edttio  ]I  ex.aiito^ 

,  -  gr«php  M  o  ft  b  e  91  tano  emepdatiot  «^  äuptior«  ^  jp[  Voll. 
LijUgd.  99tev.  ,i773«  4iDai«  A}*^  wurden  zßine  jih* 
handiungen  unÜ^  Ahmtrkungety  in$  Englifche  'ßbprfetzu 
Jiaftdfchriftliche  Anmerliun^n ^und.Vevhiiff^  die 

iH.  J einein  Handexerriplttre  bjs^gefchrieben  Jkatte^,  heßn» 
den  jUh  in X Win*f)  üt^eyar^  VJfo.cbenWatt  B.  i.  S.- 
7  7— 15.  4trr-49*  (fi^  verjjtrpchene,  Fortf^ttung  un* 
terhlieb  ^ .  peil  fi0  dem .  Verleger  der,  Leidmief^  Ausgabe 
überlaßen  /wurde  f  wo  man  alles  beyffmthfen  ßndeu 
Was  vpn  Wikl  hier  tnifgeth^üt  ifi^  g^t  bis  p..3970 

DiS.  de  feilte  infljittti^  £bri|ti|iii(»uBi  aeqm  ec  Pega- 
noratn   «    geauiiiU  •  ptiodpiii.  d^ttionftriita«     Hel^ft. 

Zwey  Predigten  voh  der  Hube  der  Seele»?  ^ie^aui  der 
wabren  L^ebe  entfieht»    uäd  von  den^Keniueipbejd 

.d^r  ilrabreA  Cbrifteä.  Uamburg  i733>  ö.      ^    ;     .     - 

I>iirertaitioi7tttm  ,  ad.  Unc^otßi,,  difapliaas    -pMrtineiUiuiii 

Syntagma*    Accedunt  G^^alt^ieri  Maylii  e^  Petri 

Ringii  DUTsrtatioaea   de  legiana  fulmitialrice,    ,eat 

UinglicO  Xiaiiiie  verliie«   additia  obÜervati^nibui«  lipf. 

et  Gorlicii  i735v  4*  •'  ^ 

Progr.  de  CQ^ptici^oü  exegetiei  ia  noßrU  ve^ctefiia  metu« 

H^mft.  1734-   4.       '  '     - 

X>iir.  biftoriQQ-'tbieplogica  de  i^Liio  Simons  Mag^»  ad 

jUuftratioaeoi  Actpn  VlII  >  .9  —  1 8-  »l>.  /  »  734*  4* 
«-^  de  fpiritii  Frapbetiae  de  Cbtifto  te^nie»  nd  Appc. 

XIX ,: 'ib.,  4b.  ,eod.  4,     Rc^ufa  ibid.  1757.  4. 
^^  de  ,deoion&ratioiie-  Spiritus    S,   Jefum    efle  vemm 

Meffiam,  ad  Job*  XVl>  8—  >*•  iW<l-  J^od.  4* 
2wey  Poedlgfen»  bey  befond^n  Gelegenheiten  gebalten, 

über  i  Konig.  5  >  7  —  »  4»  und  Spruch w,  «$,  ;»  — 5- 

ebend.  1734*  8*     -     * 

Neunter  Band*  ^3  . 


•\ 


\ 

354  V.  Mqsn«rM  {Johänw  LiOaei^z)« 

,£iiire^iing»T^6ii  swey^r  holieii  VermSliIaiigiBti ,    nbec 
Pfalm.  112,    1%  fil.     und   Mattb.  7,  1^5 -^S&3.    Helq^ft. 

»735*   8.  ^  "         .   -  •    \  • 

DüT.    ie  officio  liamimf  ChrifiSani   cixc«  veritatem    in 

Icqoendo.   ibid,  eod.  4. 
-^  Hiftöria  criti.ca  liovae  «xplicafioni«  dogmatis  ^e  tri« 

hvL$  in  Deo  perfomS'«    'quam   V*   G.   Pauins  Maty 
'    excegitiivki     ouni  fiiquilitioA«   modefta  -in    veritatein 

Ülina  explioatiotiis*  ibid.  eod.  4%     £t  in  Diff.  «d^itifi^ 

•  eodef.  pertio.  VkA,  II.  p.'  399  Xqq» 
Sitt^nlebte    der   heiligen    Scbrift     iftel:  fSieil.    Helmft. 

'  «73S«  '  6te  Auflage«  «bend.  i737.    3te  AtiAage.  ebend. 

174«.     4te  Aufläge.  ^  .  ,  •     5te  ireratiebrte  tind  ver» 
*    beflferte  Aüflaige.  Lieipz.  i773.  —   »ter  Theil.  He^m& 

«.73Öi     «te  Auffege,  ebend,  *743. '  .  .  •  .  '4te  verbef- 

feite  Aüifege«  Leips*  i770*  ^^  3ter  Theil.  ebend. 
'  >74'$*  s^  Auflage,  ebend.  1749«-  ^^  Auflage,  ebend. 
:    1764.  -^ —    4ter  Theil.     ebend.    i748*     fite  verbeflEcrte 

Auflagt,.'  ebektd.  1753..—  fiter  Tbeil;  ebend.  1753. 
'     gr.  4*'  I^'C  üifrlgen  kri^  TfieUe  Uferte  'D.J^h*  P<e- 

ter  üfii/^r  (f^,  oben  dicCen  Artikel  S.  180X 
iPirogr«  MoVu$  Cbriftinnae  Teligionis  heftis  «x  GalKs  pa- 

tefaiitus  et  fugätus.    Helmft.  1736.  4.     Et  inDiff.  ad 
^  ^ft;  ecclef.  pertin.  VoL  IL  p»  659  Tqq. 
--.  de  lumioQ  lincti  feptilchü;   ibid.  eod.  4«     Et  ibid^  p« 

Diff«  -de  officio  Chriftiani  xirca  defenfiooetn  Tit^ealie- 

•  nae,  «d  f  roverb:  XÜXIV,  11.  ift.  ibid,  i738-  4* 
'■^^  de  präeftantiä  amotis  prae  cogaitione,  ^  t  Goiinth. 

VIII,   1.  ibid.  eod^  4*      ,  ^ 

Commedtatio  hiftorice  -  theologica ,  ijua  nöbiltffima  eon- 
tifoV^tfla '  de  coBfecrationibus  Epifcoporum  Anglorum 
Tecenfet^r  et  diiudicatur.  ibid»  eod»  4» 
A'uguftin  C*aTni'et's  bibiif^he  Unterfucbungeib,  oder 
Abhandlungen  verrchiedener  wichtigen  Stücke ,  jüe 
2U1I1  Veifiand'e  der  hell,  Schrift,  dienlm«  Aus  den 
Franzöilfcben  uberletzt,  mit  Anmerkungen  verfehea 
von'J.  1j.  M.    Bremen   1738-  —     Äter  TheiL    ebend. 

i^39» 3t6r  Theil.    ebend«    1740.  i—  .  4ter  TheiL 

ebend«  1744.  —    fiter  Theil.    ebend.  i745-  —    ^ter     \ 
Theil.   ebehd.   1747.-  8«     Die    Ueberfetzung  verftrtigU      I 
ein   Ungenannter y  M,  veriej[fert€  ß^^fehr^  und  tkatAn* 
Tnerkunget^ *hinzu;      ♦  . ^      .'  >   ^  .    ■•  "1 


I 


Xiiftitutioiie»  hlAoriAd  ChtiftianiMr  dniiquiorlt.  Belmft. 
&758« —    recentiosis.    ibid.    1741.    8*     Beyhahe  ganz 

'.  Mmi^earheiut  unter  dem  Titel:  Inftitntloauai  hiftoriae 
eccleQafiicae  anjtiquae  üt  recetitioria  libri.  quatuor,  ex 
iplu'  fontibttt  inligDiter  emeodati^  pittrtmis  accelBoni- 
bus  locvpleiati ,  varii^  obferyatiombia  illuftraii.  ibid. 
JL755-  4f  Franzöfifch,  Yverdttiü  ♦  .  .  •  Englifch  von 
S.  Arcbxba}d  Maclain«.  Liond.  %76S^  II  Voll,  in 
4«  (Derfelbe  gab  auch  hernus:  A  Sapplement  to  .tbe 
Qnarto  Edition  of  Dr.  MosheimUeccleGaftical  hi- 
Stoxji  coQtainiog ;  tha  AdditioQs  :  and  laiprorexiienu 
ifilerted  in-  the  Octavo  Edition .  of  tbat  Work,    ibid» 

^N  1768»  4.)  Teutfch:  %)  unter  folgendem  TUd:  Voll- 
Endige  KirchengefcEichte  des  Neuea  Teßameatf, 
«Qt  delTen  ge(amm%e)a  Lateimfchen  Werken  überfetst, 
mit  Zulatzen  vermehrt  und  mit  einer  Vorrede  -'. —  D» 
CL  W.  F.  ytr^lch't  von  den  Veränderungen  des 
Studiums  der  Kirdbenliiftöriet  berausaegeben  von 
Job.  Aug.  Chpb.  Yp^  Einern«,^  9  Taeile.  Leips. 
1769—1778.  gr.  8*  (^  fi^d  auch  darin  ^  vom  -  ^ten 
Theil  an  M(^clxi.ine*s.  J^ufätze  über  jetzt  worden.') 
Die  drey  letzte^  Th^e  oder  die  Gefchichte  des  iQten 
Jahrhunderts .  tha^  der,  Veberfetzer  ^hinzm  .  dßher  fic 
auch  den  bffonde^n  Titel  fuhren:  J.  A,  C.  v.  Ei.mem 
Verfttch  einer  .  vol)|Undigen  Ktrcjbengefchichte  deii 
.iftten  Jabrbunderts.  1i  Bände.  Xueips«  i777 — >778«  8« 
.  flt<9  yermehrte  und  verbeflerte  Ausgabe,  ebend.  i78fi 
— -  ^783-^  8«  a)  von  J oh.  Rudolph  Scl^legel» 
'Kehtor  au  Heilbronn  f  ^ .  der  fich  aber  erß  unter  der 
Vorrede  zum  ij^t^n  Band^  "nannte y  unter  dem  Titel: 
Vollftändige  Kircbengefchichte  des  Neuen  Teftaments, 
a>is  di^flen  gröfsern  VVierfceo  und  andern  bewährten 
Schriften  mit;  Zulatzen  vermehrt  und  bte  auf  die 
i^euern  ^Zeiten,  iortgefetaet.  ifiei»  Bandes,  ifter  Theil, 
weklier  die  drey  erften  Jahrhunderte^  enthält*  Heil-^ 
bronnupd  Rptheaburg  ob  der  Tauber  i77o..  .—  «ter 
Theil,. welcher  das  4te  bis  7te  Jahrb.  enthielt,  ebend. 
t77o.  —  ftter  Band,  welcher  die  Gefchichte  der 
C^hriften  von  C^rl  dem  Grofsen  an  bis  auf  die 
KirchenverbeiTerung  enthält,  ebend.  ^  i772*  -r-  3ter 
B<tnd,  welcher  die  Gefcbiobtie  der  Chrifien  im  i6ten 
Jahrb.  nebft  einem  Ausauge  der  ^Anmlrh.  des  Hra. 
Maclaine  über  die.  16  erften  Jabrh.  enthält,  ebend; 
%776.  -^  4ter  Band,  w;elcher  die  Gefcb«  derGbr.  im 


^ 
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iftth^lAth*  iidbli;  dum.  M<>s^^eiitt.  AVtcft  der  netim  , 
ChriRl.  Gdfcb«  ^   cineA  Austag  der  Äninerk.  des  Hrn. 
t    Maclttflid)    ckroAplog«  Tabellen   ttttddas  all^emeiv 
ne  Regifter  übet  die  {iSmmiKöbenrtet  Bände  enthalt 

*  Heiibronn  i78ö.  --^  5tet  Bemd|  welöber  dre  GefeL 
des  vglen  jTiifarfa.  (^ nicht  ganz)  entbäk,  Ton  h  K 
Schlegel,  ebend«  t784;>  -^  ^^^^^  ^i^^  leuter  Bsnd 
(in  ziv^  Abtheilungfhy^  weiät^f  den  Reft  der  Gefch. 
4(9»  iSten  Jabrfa.  ^nibält«  ebenfd.  1763*  gr.  B*  (Du 
drty  Letzten  Bdttäe  aiftfk  ^4!er*  rf^nt  4e/i>wi*m  tu«/; 
Kitchengefcbictee  '  des  tQHA  $abrk. )  Jok  J^k 
'Frans  fetzte  die  Sc'hifgel ifcke  Arbeit  noch  in  eiief 

*  yen  Bandet   xfiefi  AhthM.   aus  ^ffeH  Papiereiü  water 
r    fot^.  ebend.  179^»  gi^*,ftk  ^  '  ;  ^ 
Inftitottones  biftoria^  Cbrifiiaoae  'niai&irei« .  Saecoluml 
» »  ibtd.  173$».  4.     Wunden  HitHt  fongefettt^ 

&!X<  d^   Mflfspbemia   in  "Spiritnttt  Sv  ^ra^lOima.    ibid. 

;    eod.  1^        ,'''''' 

PrOft#i  Inqtiitltio'  in  "ytrilaleitt  ttfiraen^riim  f'raiicifcl 

de  ]?ar4>»v    faeculi    noftrt  iThaomatttr^.    ibid.'  1740. 

-    4»^   Et  ih  Diff.  ad  hift.  ecdet  pertin.  VoL  IL  p.  M 

Supremüm  bönoris  et  'aai6rU  öificiültt)  £ll.  Prid.  fiel* 

;    Kerb  j^aeftitam.  ibid.  eod«  :4.     £e  1.  c.  p.  729  fqq. 

iDüT»  de  Jeiu  Cbri&o  vi^di^e  dogmalia  d!s  äiortoenuA 
ad^yitani  reditu.  ibid.  eod^  4.     £e  1.  c^  p/  5i35  %|» 

Hiftoria  Tartarorum  etelefiafti^a,  .  Adie<Ra  eft  '  TaiUnatf 
Afiatitäe'feciindum  recenli^res  Gedgrapboa  in'mappt 
detineatio»  ibid.  1741.  4.  EiffenitL  die  Arbtit  )dnü  i^ 
^ißhn  Hiermann  Chrifiian  Pnuifeh^  nui  Gliuh 
ßadty  die'  4r  aiet  uHüif  Mdsheim*^  AtiführUHg  W 

V    jinweifungj  äUsfkhrtfB^     der    au^h  foffär  die   6chre&t>i 

*  verhejje^te,  -  ^ '    *    '  . ;  .*     > 

'Erkläri^ing  des  eirften  Briefes  dea  beil.  Af  ofteU  PAnH 

an  die  Gemeine   2ii  Goiibtbtts«    Ahona  ti.  Flembüig 

>     1741*    4v    ^^  der  neueh  Ausgäbe   (isbend^  i76a»  4*) 

'     thaf     Winiheim    auth    die    ErktäHtng  dfei    ziifeyteii 

Briefes  aus  den-  Mosheimifchen  'tiandfchrifttn  hiniM* 

HoUärtdifch  Wn  Job.  Wilb«  \ran  Baaä*  Kotletdafl 

1748*  4i  - 

Heilige  Reden  ^  di^  bey  aurserotdentlicbien  öelegenbo* 
tan  find  ]gebalten  worde'n;  Helmfi;  1743.  B*'  ^^^ 
i75l*  &*  <&  fi»^  die  t>orhin  erwähnten  xwey,  und  zwef 
herausgekommenen  PredigMt^     Man  kann  diefes  Band' 


X 
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■  '      '  ■  '  •        \ 

.,   chen  auch  aU  d^n  JUn  T^til  der  heiligen  Re^^n  atf 

fehn,  -  .     ,        ■ 

Commjentatio  luft,  tbeologtoi  äejobuxiiie  Durafo, 
pacifioatorQ  celeberrimo »  inas^ioie  de  a^iäf  ^lu  Su^ca« 
nis.  H^linl^,  ^744.  4.  t 

Origenisw,  Värfieheri  der-  Chriftenfckiile  su  Alexan- 
drißjB.  und  Aeltefteii,  a^ht  Büfb^r  voii  der  Wajitbeit 
der  QhriftUchen  Religion,  Virider  de«  \ye\tsvjßiSen .  C  #  1- 
fuÄ,  Job.  I^orenz  Motsl^eim  hat  fie  aus  dem 
Grüchifchen  überfetzt^  imd  d^^rch  .^merkungen  aufgc 
klärt,   Hamburg  1745«  4*     .  * 

Verftich  einer  unpai;theyifebeq  und  grüudlkhen  Ketzer» 
gefcb.icfat^  Ilelaift«  i74<S«  4- 

Progr.  de  pdio  thj»Q}ogica,  Goetting^e  4747«  4»  Wurde 
noch  ein  Fant  mahl  aufgelegt ;  au^h  in  der  MiH^^^* 
fcken  $^mmh  der  Commentatt.  p.  J— 50f  Teutfch. 
Nürnberg  i749.  8«  »  .'        . 

Anderweitiger  Yerfuch  einer  vollftindige^  ü«d  uupar^ 
tbe3^(GbeA  Keuergercbicbte,  .iu  drey  ßü^ibern.  Helmft. 
174ß,  4.     J^nthcilt  die  Gefchichfe  Michael*^  SecV^^» 

Ewäblung  der  neueftcu  Cbiueftfcbftu  Kircbeugeüpbipbtev 
Roftock.i74a*  8^*  IJrfpriinglich  feine  Vorrede  zu  d^n 
Haiders  Bef^ÜreiJmwf  .des  ChfW9Wci»ßa  fV4ch8*  (P^o- 
ftock   1747  Vf  ff,  '4  JB^Bde,  v4.  >    fjigUfch. ,  l^oudon 

BeJcbreibuag  der  gypf^eii  Feyfr»  die  bey  der  jallerböcb- 
ften  Anweleabeij;de|i  iiönigf.you  GroXfbritanaieö» 
GejOrg  dea  Andern,  —  auf  Perofelbe»  G^^rg- 
Augttftu^^bobenrcbule  iu  de^Stadit  Oöttiugeu  J?w  J^br 
»^48  am  erften  Tage  de»  Augullmonat^  b^jWIg«*» 
ward.   Gott.  *7A9-  4-    MitKuyfei^n.  ; 

Neue  Nacbricbte«  von  deua  beriibi^ten  Spduifcben  Ar^te, 
Micbael  Seryeta^    der  «f  Gpnev^  ift  yerfefannt 

worden..  Helmft«^  »74^»  4»    '  *  ^ 

Toutfcbe  Yermifcbte  Abbandluttgenv  die  J.  L*  jVIosi 
beim  aü  Vdrraden  asu  rerfcbiedan^n  Bücbep  verfer- 
tiget bat;  gefammleit  und  upil  einem  ricbtigeu  Ver- 
»cicbniffe  aller  übrigen  Scbri&en  deffelben  berau$ge- 

feben  v^n  Job.  Pe|er  MilUr.    Hamburg  j75o.  8» 
'^  ßnd  18  Vorreden^  die  zweiter  hin  von  un^  f^gefü^rt 
werden.     Der  Ferf affer  Mt  ß^  hin  und  wieder  v erbe f- 
*  fert», .  '  '  .^    .  y 

GojDDmentatioBes  et  Oratione^  varü  argumenti ;  receniuit 
et  praefatuf  «ft  J.  P-  IViiller.    ibid.  i75i.  S-     Mit 
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*    Afimtrkun^en  vom 'Verf affer  und  Herausgeht^     Einige 

Stücke  erfcfiienen  darin  zun^  erßenmajd^ 
Infihiitiones  fai^öride  Chäßianae  in  comp^ndium  reda- 

ctae  «  J.  F.  Miilero.    Heljttft.  xjj^Q..  8«    Editio  au- 
'   ctiot.    ibid*    1761.    Qf      Editio  terlia.  et'  emendatior. 

Xipf:  1783.  8.  *  . 

De    rebus    Chriftianorum    ante    Gonftäntinum    M. 

CommentariL  Helitift.  1753.  4*  '         __    '    ' 

ErkUlruDg  der  |>eyden    Briefe  Pauli' au  den  Timo- 

t  heu  Sil    Hamburgs .  175^.    4«       HoUändifchm    •  .  •  . 

Folgende  Schriften  hat  Mi  aus  dem'ltalienifchenhu 

, '  Ldteinifche  üherfetzt^  mit  Vort-^en  und  Anmerkung 

gen  begleitet  j   und  in  dem^  von  Grä  v  iind  Bur* 

.    n^anu  hefojfgten  Thelaurum  Aatiquitatum  Italiae 

'  ^t  Siciliae  (T.  IX.  XI.  XXL  XIlLi7Äa— 1724) 

•     einrücken  hiffen:       •        -    - 

Jo.  Franc.  Ailgelitaef  Keölnetenfis V  ürbia  Recine- 
tae  origines,  biftoria^et  defcriptiö.  -^  Jofepbi  Bon« 
filii  et  Genftäntfil  MefTanae  urbia  nobililfimae 
defcriptiö«  octo  libria  o6m]^refaenIiä«  —  Jo.  Bapti*- 
ftae  Guarnerii  Diflertationes  fex  hiftoricae  Cata- i 
'  nenfea. ^-^  F.  Jo.  Fänli  Cbjarai^dae  Findet  ^ 
Flatia,    hodie  Fiasu,     urbä  Siciliae  antiqua,    nova, 

'    facta  et  nobilia«  ^-^    Miiriani   Valguarnerae  de 
oiigine  et  antiqnitate  Panotmi,    primisqüe  Siciliae  et* 
Itaiiae  incoliir  dönimen|at|o/  i—    Placidi    Reynae 
urbia  Mellanae  notitia  hiftorica  in  duaa  partea  di&ri- 
buu. 

Demonftraiio  fectae  Micolaitarum « '  jidvisrfus  doctilBmo^ 
eiua  qppugnatorea ;  in  Bibliotb,  hift.'  pbilol.  theol. 
Bremenfi  Claff.  I.  Fafc.  iV'.  jp.  38i*-44^  C>7i8). 
Vermehrt  in  $ynlag.  diff.  ad  hift.  .ecclef.  pcrtin. .  Vol. 
I-  P»  38j?  fqq.  —  Mefditatio  de  di<e  Chriftl  ab  Äbrä- 
bainö  vifu,  ad  locum  Job.  VIH,  g6.'  coli.  HebnXIi 
19}  in  Bibl.  Brem.  Gl.  H.  Fafc.  Tl.  f.  2^^256.  Et 
in  Gommentatt.  a  Millero  editia  p.  31—72,  -;- 
De  Vera  aetate  libelli  ab  Atbenagofa  pro  Cbri- 
fiianis  confcripd  diaquiJitio;  i^i  Bibl.  Brem,  CK  H. 
Fafc.  V.  p.  853  —  883-  —  Öe  imaginibua  teleftici«, 
quas  Apoll oniua  Tyanaeiia  oonfecilTe  dicitur  £pi* 
Äola ;  ibid.  Gl.  m.  Fäfc.  I.  '  p.  i  -i  S5.  Cf.  Gl.  V. 
Fafc.  II,  p.  ci6~fi53*  —  De' JohAiieV  in  fetveni 
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«l«um  cöuiecto»    ad  C.  A.  Hcum«Bnum.Epiftola;    ^ 

i6,d.  ClalT,  IV.  Fafc.  L  p.  34-65..  ^f*«  f  *'^/°:      ' 
-data  in  pUfertt.  ad  Lift,  ecclef.  pertto.  V.^  l.  p^497 
'  foa   Heumann  antvrorlere  ibid;  Cl«  IV.  Fal&  V.  p. 
«55  iqq.  i    wor««/  ZW.  ein^  EpiftolaJ»  Mfpdnlorwm^a« 
ii«  «TJeA««  lUfsiAbid.  GV.V.  Fafa  jn.  p.  55o— 5<itf     , 

«nd  in  «iisn  DiUcrtt.  p,  5:^5  fqq«  .       _  •    ..- 

Cogitauone»  d*  ftudio  hifioriae   littctaj^we  P«»  prwta, 

in  (Pe«oldi)  Mifccll.  LLpfienßbu»   T.-YI    p.  63  — 

Oa.     Et  in  Co«ineotat».  *  MilUrO  tAim  p.  »<»^"- 

j Bo.  ~  De  loco  vexato  A el:  La n* p r »d i . :  Sanctom 

.    »omen  in    penetrafe  Dei  fw  transtuUt    (Hisliaga- 

-    bftltta)eta   i4«<i.  T.  IX.    p.  a?»  — 58V  C*?««^)«     *=■' . 

:BeBtttwortung  der  Aufgabe  vott.  Urfprung  der  6«^^^°?; ,  , 
heit,  die  Miffethäter  durck  die  Geifthcheo  »u«  Tod« 
voraubertiteh ;    in'  «!«r  Kimtürg.  vermifchtea  BiblK)- 

r<>rred«  «.    H^n.    Job.Heinr.  Schmidt  •  HaFbki 
i    fchen  »taÄ  Weinafifohen.  DcnkmaW ,  in  ^reyen  belon- 

d.m  Predigten  t9rg«tragen  t»*!»*-, .'''***    i^^  «i. 
w  zu   der    Teutfchen    Uehfirfetzung ,    -du»    ^f^°f;   5*. 

cUe  yon  der  VorfehBBg    Gottea    liej^t^     (Hwnburg 
1726;  .i73ft.  »744.  4'.)«  ,  •  t.'„^„  TT^nptliellen 

\  3»  wdtlichenv  vor  den  Kindern,  diefor  Welt  zm  g^ 

nieben  haben  (Jena  i?«^.  eO-  „  tr^irchli- 

«US ;  Vit«,  f4«.a,*t  fiipti.  ac  vitae  exitu  memorabi. 

Jt^^^nr  Al1;'waUherS  E^ger^M^^^^^ 

^^;'a:.^?:Är"KrÄet^l-  Ele»^^^^^^  I-^-^- 
tiae  e«clefi»rticae  nniverlaU»   (Wntel.  »788«^  %l\^   . 
J  zu   der  neusn    Teutfchen    UeberfeUung   t^i  J'4°* 

.        f o"?.  *««e.lefei»en  Predigten  (Hehnft.  \y*\2Let 

.     -zu  Ern&Leop;  Fried«.  Behme  n.  loUr^fa^ 

tione    locorum    anpnnita,     quae    in   *»:  ^'""^^  «• 

I^UuLä    Tbeoloii»    feeouU    Refotmatioms    nonnulhs 

■     SSUemÄcnh,  de  pra%d«rtiaatio»e  haberejr. 

deatur  (ebbend»  i7a9*  40'   . 


/  \ 


1 


Stfo 


V.  M09W«tM  (loVAim  liOHBITB), 


Vorrede  i»  H,  R,  MSrtent  Teutfchen  Vthtrfettuhg  von 
Claude  Grotefti^  de  la  Mothe  exfiaultchen  Ai)- 
handlung   von    der  Ofemntli   (Leipz«   und  WöUenb. 

iTßp.  8.)-; 

-^  zu  Job.  Andr.  Butillett't  Notfawendigkeit  der 
Geheinmifle  in  der  währen  Religioii  äilit  der  Ver- 
nuQft  (Li^ips.  i73o.  BX 

—  ^  Job,  Friedr.  Ernefti'«  Teutfckm  Uehhfenung 
von  J  a )( 0  b  L  e  o  f  a  n  t'^  •  gTÜndlicben  Vor bereitnng, 
die  Buclter  del  neuen  Taftamentn  tu  lefen    ( Iiäpz. 

»73p.  1745.  8.). 

^  zu  Job.  FTiertr.  Nö)t0*iis  Lexice  ILatitial^  lingnae 

antibarbarö    (Helmft«   1750. '  SuiaL).     Sie  knndett  it 

tbodierna'Ronnani   fermonis  in  patria '  noftra  exiftiini- 

tione,  und ßeht  [auch  iti  der  Miller ifchen  SarnfffAnnj^ 

der  Comm^ntatt.*  p.  325"*^  346.  '        \        '        > 

-^  zu  Cbj^fa.  Gottlob  Sehttl;Be*n8  Daridifcben  Er» 
kenntniu  der  Wahrheit  atir  Gottfeligkeit  ( GörlitE 
173«-  8).      * 

'^.zu  dem  ion  G.  W,  Götten  ^emusgegeh^nen  Buche: 
Pie  Wahrheit  der  Cbriftl.  Religiöki,  aus  der  Ä«fei> 
jlebung  J^fu  Chrlfti,  anf  eiae  demoaftratintidbe 
Art  in '  drey  '  Theilen  bewitfen  durch  H  u  m  f  r  e  d  ü  m 
Ditton  u.  f,  w.  (Brannfchw.  u.  HiUesh,  i73S«  8« 
ebend«  ^1734,  jgr.  Ä-)»  ' 

^  zu  KärrHeinr.  Lange*nt  geiftliehen  Heden  (Ln> 
beck  i738«  8*)*  Auch  in  ä^  Saminliiiig  the'ologifdier 
Gedanken  yon  der  afnuna  cöncito'nm  facrmim  1(Leipa* 

*745.  8-> 
«*-  zu  Butiftett*t  etbatilicben  Betrachtungen' über  die 
Unempfindlichkeit  des   Glaubens    u«  f«  w.     ^  Braun* 

Xicbweig  173^^»  80«  . 

•^  zu  Gerhard  Gottl.   G^inther  6öpking*8  toU» 

kommenen  EmigrationtgefcfaichtiB    von   den  aua  dem 

Erzbistbam  Salzburg  vertriebeiten   wj^ä  gröfatentfaeib 

nach  Freniaen  gegangetien   Lutheranern   (Frankf.  u, 

Leipz,  1734,  4,)/ 
~  zu  der  Gefammleten  MoraKfien*BtbIfotbek    (l>ips. 

u.  Görlitz  1737.  8)» 
«.  zu  Vblkfen'f  biblifcben  Ij^iftorien  (^798*  8*9^ 
<— *  zu  dem  andern  Theii  Don  der  HamburgiCcben  Samm* 

lang  der  Reden  von  der  Auferfiebnng  derTodten  •'•  •'« 
y^  zu  Wilh.   Sherlok*»-.  erbauUchen  Betrtcbtnngen 

des  Todes  (Braunfchw.  1748..  gn '8*)* 


.'  --* "'  ->  —» 
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y*  Mo9mtiu  (JosiiNy  LoAsnz). 


Stfi 


Parrede  tu  %\in^Kitpäx  Reicliafd*«  Veberßttzit9tg , 
von  Ifaak  Wat's  AiHveifuipg  «um  Gebet   u.  f.   W. 
(Braiaiilcbvi^.  u,  Hildeab,  174Ä,  fi.). 

—  zu  Fried;  Eberb.  Ramb,acb*a  Veherfetzwtg  des 
^Ven.Bnndes  von  du  Haiders  BeCcbreibung  des  Kai* 
ferthums  Chilis  (^oftoek  i748.  öO-  '4uch  hefonderr 
g^dtuehj,  Sf  oient  Ersäblimg  der  ^eiteft;  Cbin.  Kir- 
obengelcblcfate« - 

-^  zu  Herrn  CfariftL  Paulfen*»  euverlalligen  Nacb« 
ricbtei^  vom  ApHerba«  der  Morgenländer  u.  {•  vr* 
(Helmft.  1748.  40* 

—  zu  C»    £•   V.  Wiadheim*«    Veberfetzung  von    P a • 
trik    Delany^s  btftmfeben  Ujaterfucbung  des  Le». 
beat  und  der  Regierung  D  a  y  ji  d ' « »    det  Könige  von  . 
Xfrael  (Hamiover  1748«  ßO«  7 

^-*»  z»  Campe-gii  Yitringn  Auilegting  der  Weifla* 
gung  JTefaiä*  ifter  Tbeil.  Aue  dein  Latein,  zufam- 
mel^esogen»  überletst  und  mit  Anmerkungen  beglei* 
tet  v«oa  A.  F.  Büfcblng  (Halle  1749-  g^^*  4*}* 

•*4- zu  Fried r«  Andr«  Waltber^a  kurzgefafaten  £r- 
Jklarang  der  erften  Epiftel  de«  beil.  Apofiela  P  e  t  r  i 
(Hannover  i75d.  4.). 

1*^  zu  Phil.  Doddridge  Anfang  tind  Fortgang  wali*s 
t€t  G^ttMigkeit    in  Mr   menfcbfieben  Sede  —  au» 
'  dem  Engl.  überCetzt  von  Gottlieb  Ludalf  Mun- 
ter (ebend.  t7So,  6<   ebenda  i755-  gt.  8-X 

.-^  z»  der  Hiftörifeben  und  liioralifcben  Abbandlung  von 

dem  gelehrten   Bücber^ucbe,     wie  auch  von  einigen 

.  anfleiis  juriftilch^a  9    ]A>liti£cben «    Künft-  Geheimnila- 

WiSonCckmtu*  Beligiona*    Kriegs»  und  Staatsflüchen 

.    der  Heiden  und  Cbriften  (Halle  i7di.  8)*  *      ' 

mmm  ZU  dem  erßen  Theil  von  Bidermann*«   Odfft^  litte- 

rariis  (L^z.  i7Si'  8')<        " 
m^  ZU  LP.   Miller*«  Auszug  tfifs  (einen  Inftitutioni- 

bus  hift.  Cbrißian,  (Helmft.  1752,.  80^ 

«-(-  zu   der   Teutfchen    JJeberfetZun^  von   Kichstrd   Po* 
cocke*s  Be^hreibung  des  Mo^mlandes  und  einiger 
aAdern  Lander  (Erilangen  i754*  STbeile*  gr,  4»  fite 
Aufl.  ebend.  i77i*  g^«  4t)« 
-(I»  aUrtn  5^  Vorrkden^J 

£in  theologifches  Gutachten  vor  Adam  Lebrecht 
Müll  er' s  HtfloriCchen  und  tbeologifcben  Betrach- 
tungen von  dem  Händewafcben  der  aken  Völker 
überhaupt»  insbefondere  aber  von  dem  noch  heutige^ 
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3tfft  ▼•  MOSBEIII  (j^HAlTtf  LfOftBH«).  ' 

■  i       . 

Tag«»   |6wdliiilicbeii  'Handewafeh^    der   ^yattera 
im  TaümalTet  (Jena  u.  Leipz.  i75i.  8*)* 
Auserlefene  afcadeailche  Abbandlongen  (ven  ^em  .Un- 
genafmten)  aüa  dem  Lateinifchen  'uberCetat;  mit  einer 

*  Vorrede  yon  D,  ^oh.  Peter  Miller  n.  f.  w.  iJbr 
Th^il.  Lieipa»  1766.  —  2ter  Theil.  ebend;  1767.  3. 
{Im  ifieri  'Theil:  die  drey  Diff.  de  Theologe  non  eon- 
tenüofo  uad  Oratio  de  Chrifto  nniee  Tbeolo|iot  iod- 
tando;  ini  Uten:  Diflertt.  d^  odio  tbeologiGO,  de  pit^ 
pbettft  N«  T. ,  d»  vera  aatui'a  communianis  boDoruai, 
und  Oratid  de  ea,  ijuod  nimium  eft  tu  rebiia  gfan- 
maticia  et  orificii.) 

Recenfionen  in  den  'Relationibna  de  libria  novia  (Goett 
'    1752  fqq.'aO-    '  ' 

Nach  feinem  Tode  kamen  noch  untet^fwum.  N«m«a 
folgende  Bücher  heraus: 

Kurse  Anweifoiig,  die  Gettesg^hbrtbeit  vemülnftig  in 
erlernen  (    in  akademifcben  Vorlefungen  ivoz'getragent 

*  nach  delTea  Tode  überCeben ,    und  \vLm  I>rttck  beför« 
'  dert  durch  Chriftian  Ernfi^von  Wiadfaeim.  (jei* 

nem^  Schwiegerfohne  und  Profejfor  zu  ErUmgen)»  Hebift« 

'    175Ä.    gr.  a  .    ^  / 

Elemeota  Tbeotogiae  dogmaticae    in   academieit.  quea« 
;    dam  praelectfonibus  propofita  et  dem^nfirata ;  ecita  a 

C.  £.  de  Wind  heim.  Norimb.  i7d8-  AmM.    Edkio 
'   altera,    ibid.    1764.    Qmai.      Editio  Öt;    ibid.   i78<»« 

gmai. 
Allgemeine»  Kirchenrecht  der  Proteftantea  »^nach  defitn 

Tode  herausgegeben  und  '  mit  Anmerkungen  verfeben 

Von  C.  £.   von   Wind  heim.    Helmft.  &76o.  gr.  8* 

HoHändifch.  •  .. .  .  l7<^7^  .  •  • 
Einleitung  in  die  Sittenlehre  der  heiligen  Schrift;    sma 
'  ~  Gebrauch   akademifcher    Vorlefungen    herausgegebaa 

Von  demfelben^  Erlangen  1760.  g. 
«^  die  Wahrheit  und  Göttlichkeit  der  chrifilichen  Rdi- 

gion  gründlich  zu  beweifen  und  geg^n  die  Unglanlü* 

5e9  und  Oeiften  au  Tertheidigen ;  herausgegeben  von 
emfelben.  ebend.  1762,  Q. 
Anweifüng  erbaulich  bu  predigen;    herauseegeben  von 
d  emfelben.    ebend.  1763.  —    ste  Auflage,    ebernl' 
^77 1«  ^    Idi  AusäBUg.    BütBOw  i773*  8« 
Streitthejologie  der  Chriften ;    nach  den  Vorlefungen  dai 
feeli  Hrn.  Kanzlers  ausgeführt  und  mit.AnmerkttogeD 
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verfehen  von  C.  E«  von  Wind  heim,  iftef  und  fiter 
-Theil.  Büt^ow  1763*  —  3teV  Theil.  ^bend.  1764.  4. 
Kern  aus  J.  L.  von  Mosheim  Sittenlebre,  von  Job. 
F.  So  mm  er  au.  a  Bande.  Quedlinburf(  1763.  0> 
Hernach  unter  dem  Titel  r  VollJländtger  Auss^ug  auii 
J.  L.  y.  M.  Sit;tenlebre  der  heil.  Schrift,  worin n  neun 
Tfaeila  diefes  Werks  ,  in  sweyen  Bänden  enthalten 
£nd;  ehemals  heransjgegeben  von  J.  F*  Soitimeyau^ 
.   anjetst  durchaus  vermehrt  und  verbelTert.    Quedlinb« 

u.  Blankenburg  i77i.  8- 
Elementa"^  theologi^e  dogmaticae  in  tabulas  fynopticas  re*  . 

dacta  a  Chrifiophoro  Chrißiano  Sturm.    Nor 
.    timb.  1766.  8» 

Jo.  Laur«  Moshemii  atque  Jo.  Mattht.  Gesneri, 
Yirorum  cUriHimörttm  Eppftolae  amoebaeae.  Edidit 
.  Ghridi  Adolph.  Klptzius.  Lipf.  1770.  Q- 
Exegetifche  Einleitung  in  deh  Brief  Pauli  an  die  Kö^ 
mer';  niit  einer  eigenen  Erklärung  diefes  Briefes  her- 
"   ausgegeben  von  D.  Friedrich  Eberhard  Boy- 

fen.  Blankenburg  Ji.  Quedlinburg  t77i*  4* 
Fhilofophifch  •  theologifche  Abhandlungen  von  den   mo« 
ralifchen  Krankheiten  des  menfchlichen  Gefchlecbtes; 
Leipiz.  177^*   gr»  8«     ^Miller  ^kob  fie  aus  dem   ißen 
Theil   der    Mosheimifcken   Sittenlehre   aus   und  liefs 
ße  hejonders  drucken^) 
Erklärungen   vrichtiger   Stellen   der  heil«   Schrift,    aus 
deflen'  Werken  gezogen  und  mit  praktifchen  Zufätsea' 
für  die  häusliche  Erbauung  begleitet  von  C»  G.   L. 
IVXeifier.  ifter  Band,  ebend.  i777.  gr.  8«    %Mehr  er» 
fchien  nicht,) 
Erklärung    des   Evangelii    Johannisf    herausgegeben 

von  Ad.  Fr.  E.  Jacobi  u*  f .  w.  Weimar  i777.  4. 
-*  des  Briefes  an  den  Titum;    herausgegeben  von  J. 

A.  (j.  Von  EiTiem  n.  f.  w«  Stendal  1779.  4. 
Gefchichte  der  Feinde  der  Chril^lichen   Religion,     aus 
deflen  Vgrlefungep  jherausgegeben  und  bis  auf  itsige 
Zeiten V  fortgefetzt    von    M.   Gottfried   Winkler, 
Diacono  •«--  zu  Dresden.  Dresd.  I7A3«  8* 
Ydrlefunjgen  über  den  Beweis  der  Wahrheit  und  Gött- 
lichkeit der  ChriKlichen  Religion;  herausgegeben  und 
vermehrt  von  demfelben.  ebend.  i784-  8* 
De  Beghardis  et  Beguinabus  Commentarius  $     Fragmen-  4 
tum    ex  ipfo .  MS.   Auctoris   celeberrimi    libro   edidit, 
duplic^  adpendice  complurium  diplomatum,    varietate 


J-  ' 


^4     V.  MotHBSM  ^.  Ia}    Moszczeirsxi  (St«  N,) 

kctioids,    siotif  «Ifii  et  indlc^  necefCiriQ  locupletuvit 
Georg  Henr«  Martini,   A.  Mf  fcbolae  td  D.  Ni' 
'  coL  Rector«  Lipü  1790,  Q, 

V 

Sein  Büdnifs  Tor  4«m  fften  Band  feiner  hciii|f^n  ]|ed«ii.  ^—i  Atif 
emen)  Quan|)Utt  vott  /.  G,  1f9iffg€tng  su  Berlin  - 1733.  — 
S^en  fo  ' von  /•  3^. . Semig^rsth  ntqh  Fr ö Ung.  Lcipz* 
&74f.  -^  In  SchwtTxliunA  von  J.  /.  Ht^id  n<|Ch  FrÖlihg, 
in  Brücke r*4  Bildertaal  iftet  lil^ehent,  / ^*  In  Kupfer  gtHo- 
chen  von  C.  Frit^ffH^  g.  —  Ein  Rindere*  Oktairblatt  ▼on 
.  .  de-mf^lhen^'^  Bin*  dtiues  von  dMinfslken.''-^  Von  74i* 
K4  Bo^^  4.  —    In  ^^p/V  Biographieen  9.  %  it^o^. 

▼ergl.  6/l^e^nV  jttztleb,  gelchvtet  Buropa  Th,  1;  S,  7^7.^746., 
/  Tb.  %^  S.  8i7.  TJbi.  3-  B*  795  u.  f.  UTicdevhQhlr  iia  ^  etil  er  i- 
fchen  Univerlallexikon  aller  WKT.  u.  Ki'^nfte  B.  si«  B,  i899-» 
1906.  «*  Ma/er't  Bejtrag  zu  «inVm  I>xico  der  jetztlcb.  T|ico< 
logen  S,  511—  556,  —  Bru€ker*s  Biiderlaal  Dec-  J.  Nr,  4. 
*-  SchmerJ^hV s  Gefdiicfate  jet«tleb,  Oonnge^Tten  St  3; 
8.  839 «1*345.  ^t*  4*,^-  55fl-**'56o.  5t.:  5.  S.  661-^674,  B(<  ^t 
6.  791-- '815.  -*-  I>effelben  VerBiÜchtc  ^ejrft&ge  S»  141  «» 
ff.  .^-  Gejn^ri  Memoria  Mos keTnii,  Ouett,  i'755:  foL 
£t  in  Eyringil  ^iographia  «c^demica  Göttiagenfi«' Vol.- I, 
p.  i-.^go.  Auch  TOT  Miller**  Compend.  der  Kiicbenge- 
Icbiobte«  — «  Acta  Bjmd*  a.  1756-  Pt  404».  ^9.-  (a«tctoie 
Sfhro^fikhio).  «W  $chr^€kh*i  UnpardiiJfilche  iUrbi|cait 
hifi,  det  A*  'und  N,  Testaments  Th«  4.  8«  9z— «101,  —  fyii* 
r^rV  .Gelehrten •O^Tchichte  von  G^Öttingen  S,  fto-^33.  -*  (C. 
D.  Jani  in)  Niceron^s  Naclinclitwi  yoa  berubmtcm  GeUhr* 
teo  Th,  ag,  $.  406 -»»496.  «^  X  Z..  KoÄ/^r  in  des  Fortfo* 
tsiung  delr  Ho^h^rgijcheft  Kirchenhütoiif  Th.  6.  6«  494  u,  ff* 
— >  Mertenr  im.  reinem  bodegetirphen  j^nt^utf  'einer  roU^ 
A'änd.  Gefchichte  dei(  GelehrfamKeit.  B,  s.  $.  tga  tu  ff.  ^" 
*  (Ktfftn#rV)  QliaraMerf  Teutfcber  DicUier  lind  Pro^«i|fcen  8. 
905-^ft07.  <-*<-^>^f  i  Onomaft,  Ulier.  ?.  VI.  j.  «74  — $76f — 
BSekenhHrg'4  Bfy^ieilaniaaimg  B»  «.  Ab|li«il.  %t  ß.6<^^ 
(Ortlo//in)  H'trjching'f  HandhucU  B.  %,  Abtbeii.  «,  8. 
176  «p*  191.  «p-  Pei^würd.  aua  dem  iLebeu  ausgezeicIuieCer  Tcfit- 
l^äi«D  det  )8(^«  lahrh.  S.  S77  u.  f.  •»«' .BaMrV  .GaUeü«  JiütoiL 
'  {^«hlde  aus  deH»  ^W^^i^  Jahrb.  9h.  4.  S.  47^-5«.  •—  Jßr-  ' 
deH,s  in  'dem  X^taukoü  Teiit(cher  Diphtet 'Uad  ?ro(aillea  B.  J|» 
8,  701  —  709.  .       '   .       , 


i  -^ 


M6szcz4ssKi  (Stanislavs  NAtECz). 

Mngifier  oer  P/i&  iw<i  Lektor  der  PoUiiffken.  Spra» 
che  auf  der .  Vniverfitat  zu  Ijevpzig;  geh»  zu  Krakau 
1734;   geß^  am  liün  fiovemher  1790»^ 

DUr.  de  re  nuouparla  Foloniae  ante  Venc^A.lauin  et 
Canjniffum  Mirgnum  Kege«.  JLipC  »775«  4* 


t'erbeflerttiigMi  iiod'-ZufäiBe  cn  «U»r  aeueii  1779  ^trfdiie- 
neaen    Ausgabe    des   'Polnifchen    Wörterbucbs    von 

Vt!t%U  (kelff)  Lei^l/gel.  Tai^ebuch  Auf  das  I.  1790,  S.  103, 

s      •  -  .  ■  • 

0 

Yteyhsuct  de  lä  Motte  *)  (Gustav 
'  August  Heinrich);. 

,  Koni^U  treujsifchejr  Kriegs*    und '  Domdnenmth    zu 
-    Berlin:    geh,  Jit^felbfi  am  fiten  Felruart    gefi.  am  i^ten"^ 
März   17QR.    . 

''"'G^aiilieii  voti  •der  ScbSflKctikeit  ctet  grolTeti  xind  un- 
bewegliqheii  bolsernen'Krambtiden,,  -wie  auch  der 
•böleerneu  Aröekeä^  nber  den  KHiuen  in  den  Straflfei^ 
der  Städte;  ven  tJ.  A.  fi.  B.  t.  L.  Berlin  1775.  8-    ^ 

Vorfcblage  zur  Abfuhr  der  Unrei^igkeiten  von  den 
StralFen  und  GaiFen  in  einer  grollen  und  volkreichen 
•Stadt;  nebfi:  einem  Anhange^ von  der'  Schädlichkeit 
der  Bebauung  und  Beengung  des  Seitenpfla  fters.  Göt- 

tittgen  1777.  .8.       ^  .       . 

Anleitung  suir  "ordm^tlichen  iskvA  grtindiii^ea  Abnabnie 
der  Rechnungen  y  '  zum  Nutzen  der  kömgl. .  PrenlT« 
Krieges  *•     und    Domainen  •  Kammer  •  Referendalien« 

Berlin  i778»  8*  . 

Praktifcbe   Beytrage    2ur   Kameralwiflenfcbaft   für    die 

^  Kamereliften  in  d,en  Freuitifchen  Staaten«  ißer  TJieU. 
Leipz.  178^«  *^  Neue  Ausgabe,  ebend.  x783,  —  2tejp 
.  TbeO.  ebend.  i784*  *^  3ter  Theil.  Halle  i785.  — 
4ter  Theil.   ebend.,  1 786.  gt.'8» 

JNeue  praktifcbe  Beiträge  zur  KameralvtrilTenfcbaft«  für 
die  Kameralift^n  in  den  FreiiuiCchen  Staaten*  ifierTh, 
Berlin   i789»  g'-  8«  .       ' 

Ausführliche  Abhandlung^  von  den  Landesgefetzen,  wel- 
che die  LandftrafTen  in  den  PrettiTifghen  Staaten,  be* 
treffen^  Leipz.  i78ö-  g^«-8- 

Abhandlungen^  X  Von  den  Landräthen  iii  der  Kur*» 
mark.  II.  >  Von  den  Spinnpi;amien  für  die  Kinderiler 
Ländleute  in  der  hurmark.     III.  Von  den  Kolonifien. 

'  '  IV. ,  Von   der  Räjade  der  Scbaafe.    Berlin   a793.   ~ 

*)  GeWöhniicEer  von  LAMOtTE ;     hätte  demiHich  oben  nnt«f  I^ 
anfefiihn'  oder'weniüfteiit  bemerkt  vverden  f ollen. 


^    I 


\     i 


i    ' 


56^    Er.  j^  la  MoTts  (G*  A.  U.)    U  Mot^s  (L.  ik.) 

X794-   8.  .  ,       .  .     ' 

Ueber  die  höleemfiii  Krambudea  in  Berlin;  iit  der  Ber» 

lin.  Monatsfcbr. .  1707.   Aug.   S.  iö6  -  17«*^^    Vom 

Seitenpflafier  an  Aeh  Hau£m   in  einer  (cbSaen  und 

volkreichen  Stadt;    ebencL  i78iB^  Ang.    S.  i49'~*^58" 

...  Ueber  die  Fnlvermagaz^ine  bey  Berlin;  ebend.  Dec.i 

S.  579 — 58^«  ^^'^  Bemerkungen    über   einige  Hülff^ 

mittel  arar  Vermindernng  der  verbrechen ;  ebend»^ i795* 

März.  --»     Von  den  Mitteln  anr  Erhaltnng  der  Gd- 

fundheit  und  des  Lebeiis  der  Laadleute  in  der  Mark 

Brandenburg;  e&tf/i^.  Jul.  ^»     (Jeher  Feldkriegskom- 

milTariate  und   Feldiasaretbe ;  \ebend. .  1796»  Jun.  — 

Von  den  Veranfialtungen  cur  WiaderanfbiBlfung.  «ner 

im  Verfall  gerathenen  Stadt;   ebe^td.  Sept. 

Abhandl(iDg  Von  den  Spinnfcbulen ;     in  Beckmann' i 

Beiträgen  zur  Oekanomie  u«  f •  w.  tK^a«  S.  190^ 

Einige  mit  B.  v^  L,  unterzeichneU  Jlacenllpnea  in  Beck* 
mann*«  phyC  ökon«  Bibl« 

..Scin.nüdnilji  roa,  6L  Malle  ror  cUia  4afteä  TlitU  vim  KrU- 
.  /iitt'etu  Ük9n,  JE^uQykio^Aäit  (i789)* 

,.  VctaU  Sckmidt'f^unA  Mnhring**  IfMÜftct  gtUhsUfi  8«iUa 

.        •    «  ■     '         ■ 

la  Motte  (Ludwig  Alexander). 

^  Magißer  der  Phil,  und  bis  1794  Prof ejfor  des  Na* 
turrccht^  und  der  Franzofifcken  Litteratur  an  der .  mili" 
tarifchen  Katlsuniverfität  zu  Stuttgart  f  nach;  Aufhebung, 
derfelben  Profeßor  am  dortigen  Gymnaßum:  geb.  zu 
Freudenfiatt  im  TVärtembergiJehen  am  5  /««.  1748;  geß. 
am  Sofien  April  1798- 

Verfiich  über,  den  Einflnfs  der  Franzöllfchen  Litteratur 
in  dier  Sitten  der  Teutfcfaeii  Nation«,  Stuttgart  i78o*  8« 

Würtemberg '  an  d^m  54ften  Gebnrtsfe^  Sr»,  fierao^ 
Durchl.  eine  Rede,    ebend.  i78k  4*     ^ 

Sfitze  aus  dem  Naturrecht,   ebend.  i78(*  4« 

.^     —     —     —    ebend.  i7ö*.  4« 

*  Lobreden  in  den  öflentHchen  Sitzungen  der  Franzofi* 
fchen  Akademie  gehalten ,  aus  dem  Fr anzölirGben  im 
Uro;  von  Aleinbert.  Tübingen  i7$3*  & 


r 


k  MoTt^jft  (L.  A.;  —  MöcÄ»  (LH.) 


5^ 


*lJii«Ty   .o4er.di^  G.efchichte  eiikat  'Teutfcheo  Gt^^t^Mg 

Tübingen,  i769»  fi-  " 

*  Schrei  bettMBineft   Wmrtembergers    an  feine  Mitbürger» 

aus     VeranlalTung     des     JLandaafgebotea.       Stuttgart; 

i7p4.  8-  ' 

^Frankreichs  Zuftand  iih  May  1794;    *us  dem  Fran'iso- 

Ilfchen    des    Gtofen    ron  MoAt^aillard.    cbetid. 

17^4-  8* 

\  ■ 

k  Motte  ^Susanne  Barbare). 

S.   KNAB. 


Mücke  (Johann  Heinrich), 

Magifier   äer   PhiL     Erß  Konrektor  ^    hernach  feijt., 
l78ö  Rektor  dar  Fürfienfchule  zu  Grimma:  geh,  zu  Wii^ 
.  teml^erg  am  loten  Febr»  *735»  §^ß»  ^^  iiten  März  1799; 

Diir.  de  ApoDine  fpidemio«  Witteb.  i75S^  A* 

De  Numophylacibus  apud  Athenienfes.  ibid.  eod.  4« 

Diff.  de  iribus  capitulis  conciliiv  GbalcedonenÜs«    Lipft 

1766,  .4. 
Pr.  X^n  principis  annalis^    in  conftitutiQne   fcholafiica, 

Electoralibus  Icholis  nuper  renovata  >    tamquam  publi-  - 
'  ce  privatimque  utiliffima  commendatur.   ibid.  1775.  4,' 
[    Oratio  adeifndi  nipnerts  califla  babita«  ibid.  i788«  4* 
.Progr.  quo  hiftoria,    philofopbiae  metropolis,    ceqimen» 

datur »  ad  ju^os  inftituüoni  fchola&icaa  limites  conßi- 

tuendos.  ibid.  eod.  4.  ^ 

•—   qub^nodo   veterum  auctorum   lectio    ad    difciplinam 

virtutis  profit.  ibid.  1784.  4v 
4k«-  Confutatur  criminatio  Erasioit:    ubicunque  regnat 

Liutheranistnus,    ibiUtterarumreft  interitus;    ac  com- 

paiando  inßituitur,     non   minore   quam    £rasmum 

jure  iiiter  reititutpres  litterarum  ))rimo    loco   cenfen* 

dum  eße  Lutberum.  ibid.  eod.  4. 
.  — -"  Qttomodo  veterum   aufctorum  lectio    ad  difciplinam 

virtutis  preCt.   ibid..  eod.  4.  / 
-—   Dialectipi    ac  rb'etorici    artificii  i|i  fcriptis  vetermm 

notandi  diligentia,  ibid..  i785-  4* 
Slogiam  Jo,  Tob.  Krebfii.  ibid.  1786.  4. 


•  \ 


I 


/    ' 


gtfg  MüCKx  (J.  a.)    Mtr^9XiiM  (i.  F.) 

Pr.>de  pradentm«    pnoiift  nttora^«    lo  fomanda  adoU- 

fcentia«  recl^  uteudi.  Lapf.  i787*  4* 
~—  de   rabu»  Cbriftiandnun  taftunonia   «x  Xjiciaiio/ 

ibid.  i789*   4« 

—  quid  adjumantt  facrarunt  titteranmi  intbrptcti  prae* 
Btttf  H  o  m  e  r  i  cuin  tkctu  Dcriptoribva  coaparati««  ibUL 
eod.  4. 

—  in  quo  Plutatcbo  dnee^  qtioiiio4ö  tuäi  quisque 
iii  vhrtute  profectus  polEf  antmadvartera  1  difputtUir. 
ibid.   1791.  4* 

•--  Quooiod'o  liaftitfiendi  Imt  ui  Xchola  adoie£ca&ta$»  at 

gaudera  difcant.  ibid.  1792«.  4*  .  ^* 

— -  de  meditatione  morrtia  Flatonlca.   ibid.  1793*  4* 
' —  quo  ripdictae  divinae  Uf&em  hiAöriam  et  ravereatiae 
nuinviia^  fnpremi  magiftrain  ^e    deqioaftratur«    ibid« 
17^4.  4.  , 

—  Elogiom  Gottlob  /Benr«  Ricbtatii  Icbolaf 
Grimmanae  Matbemataci.  ibi4*  1796«  4« 

Mü^DESEk  (JoHANir  Fäikdrich). 

SmSirte  ZM  Jena  £ait  i735«  Von  ;uja  «r  nuch  dtef 
Jahren  in  feine  Vater fiadt  zurückkam^  Und  ihm  das  Stadu 
und  Raihs  *  Archiv ,  anvertraut  wurde  ^  um  ei  in  Ordnung 
zu  hringeuä^  Im  J»  1739  f^krielt.er  pro  l'^gitimatione  ad 
praxin  Specimen  d^  reliquiia  iuris  G||inamai  veteris  in 
Statutia  Civitatia  Franculinae  depreb^afist.  ^^  wurde 
darauf  aufserordenilicher  ^  1744^^^'*  ordentlicher  Advo* 
hat  hey  fämmtlichsn  Ober»  und  'Unter ^Gerichten*  t)as 
Jahr  darauf  vertraute  ihm  den  geheime  Rath  undflan> 
ler  der  Regierung  zu  Ft(inkeiihaufen  von  Biiulwitt 
.  die  Direction  feiner  Gerichten  zu  Rotl^iäfen  au;  und  iiU  /• 
1747  wurde  er  zum  Stadtfyndikus  erwählt.  Geh.  tu 
Frankenhaufen  am  Qten  Julius  iji^^  geß.  am  i^Un  Ok* 
tober  1766.' 

Specimen  academicum  de  zeliquiia  ifiiia  Germanici  yate-, 
T»  in  Statutia  Givitetia  Frai^cu£«iae  ^eprehenfia*  Fraa* 

'     ^^  1739*  4*     (^^  ^'^  darin  die  heyden  erßenMüAer 
des  FrankenhoMfifck^n  Staatsrechu  €rlduterti) 

Memociae 


MtfiBQriad*  {»ijctdiiöjruiil  eccleiia^  ftotlebleniU,  FrtBCufi 
1740*  SöU 

Sch^ii^ma  de  yillis  R(xtlel>iAm  iuxta  fitis^  nutie  yero 
dedructU.   ibid.  1741*  4*  -  ; 

Rotkbia  facta«  ibid«  i742.  4«  ' 

.  Scbediatma  de  illuftri  Lupinot^m  familia  ftodehike  olim 
(    ^iiQque  coorpicua*  ibid.  17434  4i^ 

Kursgefaiiste  Nachrichten  von  denen  ^atziciis  tmd  ade« 
liehen  Gefcblechterki ,  die  ehemals  mit  in  dem  Stadt* 
Rathe  su  Firat^kenhaufen  gBCeüEen  Und  regieret  habem 
ebenda  4743»  4*  -^  Fortgefetzte  merkwürdige  hiftorin 
fche  Nachrichten  ti.  L  w.  ebend.  i744^  4>  — •  Ferner- 
Weit  fortgef  je  tste  u.  f.  w.   ebend.  1745«  4»        ^^  ' 

Vitae  Gonradi  Hermantiii  Hentici  et  jTohan* 
nift  de  Kotlebeli.  ibid.  1744»  4* 

]E(revis  Bertholdoruni,    Conradif    Heatieot^om 
et,   Clftfpajris    de    Kotleben    Biographia*.     ibid. 
^i745v  4»  .'    r      ^  t 

Vitae  qu9ründani  RoUebifte  Dynaßarum  e%  tttoninmentia 
et  chartis .  faecali.  XVI  expoßtae»  ibid.   1746.  4* 

B.eltquae  Dynaßarum  Rotleniae  vitae.  ibid»  1^47»  4* 

X>a(s  die  Hoch-Adelicbe  Beulwitzifcbe  Familie  fchon 
feit  vielen  Jabthundert^tl  in  Schwarzborgifchen  Ratha« 
befiällungen  gefunden,  ebend«  1 744*  4* 

'Et&6  Abhandlung  von  denen  Banneriia.dea  HochrFürft- 
lieben^  Haufes  Schwarzburg.  ebend.'  1745.  «^  Andere 
Abhandlung  u.  £  w.  ebend.  174^*  4« 

Von  denen  Hof-Aemtern  des  Hoch •FürßUchen- Haufes 
Scbwarzburg»  ebend.  i74d*  4« 

'Ahhandlung  von  dem  Fraakenhau:(ifchen  Stadt'-Wapen 
und  Raths^Sie^lt  und  delTen  hiebeyorigen  Veranden 
rnngeUk  ebend.^746.  4» 

^Merkwürdige  hifiorifche  Nachrichten  von  dem  ehemahls 
fehr  berühmten  Ciftercienfer  «Tonnen  <- Clofier  St. 
Geo>rgii  zu  Frankenhaufen  in  Thüringet^;  darittnen 
von  diefes  Ck>fiers  Lagei  Stiftung^  Patronen )  OrdeUf 
Schule« .  Schutz*  und  Schirmhermt  DiÖces  und  Sie«- 
geln«  Fröbften»  Vicarieui  Aebtilünnfea ,  Priorinnen» 
und  andern  darinnen  gdebteü  vornehmen  gräflichen 
i^rfoneni  Seelgeräthen ,  Schenkungen )  Gütern,  Iure 
Patronatus  und  darauf  erfolgter  Reformation«  auch 
lindem  dahin  einfchlagenden,  Sonderbaren  ZufälleUi 
nicht  Weniger  von  der  Stadt  Frankenhaufen ,  deren 
Urfprungt  Auf-  und  2unabme>  alten  and  neuen  2n- 
Neuater  Band.  ^  ^4 


V   \ 
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2lIÜI>D«N«k  (JotfAf IT  FAtKBKICB), 


Mnd^n,.  ati^b  dem  dunnnen  Imfindlichen  Saizwerlce 
vorläufig  gehandelt/  diefes. alles  aber  mit  vielen  uii- 
giedmipkteii  Urkohden  hinlänglich  erläutert  und  be- 
wiefen.  Leipt.  und  Nordhanlen  1747»  4*  Supplömeott 
jEtt  dielten  Nacbripbten.  i>ßes  und  fttea  ^tüclL  l'caa- 
ke&baufea,  1759.  i7to»   4- 

Lebensbefcbretbangen  «einiger  lioobverdienterRegiemngi- 

-  «ind  <6onfiftoria1  - -Prfiiidenten  2uFraDkenhau£^d.  ebietid* 
1747.  —  Fortfetzung  derfelben..  ebend.   i748*  -*■  f^^ 

*   nerweite  F'ortfetzung  derfelben.    ebend.  1749»  4*        ^ 

Elfte  Abband! ung  von  den  Gefchicbtea  ^es  Ji'raoken* 
häuiifehen  Siadtrechts.   ebend.   i747!  ^^    Zweyte  Ab» 

'    handlung  u.  f.  w.   -ebenda    &748«  -^    Dritte^  Abband* 
lung  *u.  f.  w.  ebend»  ii749*  -^   Vierte  Abbandlunjg  ü. 
£  w.    ebend.   1750.    -^    Fänfte  Abhandlung  u.  iT^. ' 
Hebend.  4.73U  —    Seehfi:6  *Al>handtung  u.  L  w.  ebeoi 
i752*,4.  .     .  "       . 

rFrancohafa  Jpuftrisi     feu:    Vitae  quonin^am  virproni» 
'tarn  generei  quam  virtütibus,  pietate  >  ^qctrina ,  fad- 

.  'tiitatevmöritmy  variisque  munerum  generibu«  confpi- 
cuorum ,  ante  Reforikiationem  ^  iTtancohuffie  tiatomm.' 
ibid.  1748    -^    "Gontfhuatio'.  ibid.  1749.'  4.  ' 

-Anecdota  quaedam  Rotlebienfia ,  hiftoriam  üuias  villae 
plenius  «x^pltoantiA.  ibid,^  1750.  V—  C^ntiimatio.  ibid. 

*75i.  4*  -;      '     —  ^'    .  ^      ^"  ^  *    -.  ' 

Erfte  Abhandlung  von  -eialjgen   hieb&vor  10  den  f ürftl. 

^cbwarzburgifcben  Landen  gewefenen  un4^  nun  «e^ 
.  Aobrtea  Berg»,  und  andern  SchloiTern.  ebend.  i75i«  4« 
Sp^ecinien .  rei  numatiae  veteris   de   tri|>ua  Mvtt^  numif 
«ek^bra'tifiiimyifigotbortun  Regia  Walliae.  ihid«  i7S^Ji* 
De  Fortuna  Redfice«  ibid.  eod.  4^     ^'  / 

Hiftonfch-diplonoatifche  Nacbricliten   Von*  einigen  Ie^ 
ftdhrten  Bergfchiöfleim  in  Thüringen»   ebend«  175^2.  4« 
.De  fingulart  aäodo   coetcendi  <civea « mörofos  per  obSa- 
'  gium  vel  arreftum  perTonale ,    qued  vulgo ,  Domintre 
ioleiutta  den  hürgerlichen  Gekorjtmiy  et  eins  qualivate 
-  dilTedt,   fimulque  hunc  modum  haud  ini^uum»  maxi-: 
'..,    me^^cum  prifcis  Germanofum   moribua  coavenienteiDf 
ex  eorumque  iure  deduceofdum  efle^   patrii  i«ria  ü^* 
ftrandi    gratia,     breviter    demonftrare   conatur,    ibid« 
©od.  4"  .    '  ^  .  V 

^Fridemundi    Mauricii     (/.     K'  Mulde nerU) 
Sendichreiben  an  einen  ^guten  Freund  auf  dem  Lande  . 
von  dem,  Maycmfefte  und  Mayenfcöjiige»  ^bd.  i753*'  4« 
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De  rariiluna  nuimo  attreo  in  honorem  Imperätorid  Ja* 
ftini,  Thracif,  Tolenü  qoondacn,  in  Gallia  Nacbo* 
nenfi,    ab  oithoiloxia  fignato  difi^uilitio  brevii.    Fran« 

cufi  (1755).   4.  ^ 
BifioriTcfae    Nacfaricbt   von     der*  Capelle   des  ^heiligen 

Wolfgang's,     eines    befondern  Patrons    dea   Salz- 

'werhs  eu  Frankenhaufen,  ebend.  i'756.  4. 

Coinmentatio  hiftorico-diplomatica,  de  monumentis  Slä- 
vTtcae  Vandalicaeque  genris  in,  Guldenjayia,  fragi£era 
Tbimngorum  ad  Hercynia  regione;  ex  qnibus  ulte-« 
riu9  et  fe^nrius  comprobari  poteft»  quod  Puft>era8 
proprium  Slasrorum  yandalöruujque  m  dicta  Gulde- 
navia  fuerit  idolum.  ibid.  eod.  4« 

De  Cattenburga ,  caftro  quondam ,  a  Cat^ia  band  pixocul 
a  Salinis  Francufinii  exftructo.  ibid.  i757*  4- 

HiHoriae  patriae  magis  illufirandae  gratia  de.  ^nViquo 
Thuringiae  pagOy  Engilin  olim  vocaro,  eiiusque  finio 
bus  recte  coofiituendis,  pauca  diflerit,  et  limul  Angibt, 

'  in  eodem  pago  quondam  habitautea,  ab  angulo  minus 
recte  denominari^  breviter  atque  modefte  defendit  etc« 

ibid,   1758-   4. 

Ton  der  ehemaligen  altei^>  vor  dem  Nordhäufifcben 
Thore  geflandenea  Kapelle  «um  heiligen  Kr^tae. 
ebend«  1760.  4. 

Vom  Benediktiner  •  Klofier  GöUingen  in  Thüringen, 
ebend«  1766.  4.  ^  I 

Zuverlallige  Nachrichten  von  den  Schützengefelirchäf- 
ten  fowohr  überhaupt  >  als  der  Stadt  Frankenbaufen 
in -altern  nnd  n^nern  Zeiten  befonders;  mit  verCchie« 
denen  Urkunden  erläutert,  ebend.  i7^<^*  4* 

Von  dem  Alterthume  der  Herrfchäft  des  Kaufes  Schwarz« 
bürg  über  die  Stadt  Frankenhaufen ;  in  den  Wöchent- 
lichen Frankenhau^fchen  Intelligensblattern  i765«vSt« 
6«  —  Von  der  Societate  tritarum  oder  Flegel^rgefell- 
Ichaft;    ehend.    St.  14.   i7«  ^3«.  —    Von  dem  auf  das 

'  Ableben  der  Frau  Gräfin  Dorotheen  Wilhelmi- 
nen «u  Solms  und  Teklenburg,  gebohrnen  von  Bot^ 
ticher,  geprägten  Gedächtnifsmünse ;  ebend.  St.  38»*^ 
Von  einem  lehr  raren  fürßl.  Schwarz -Söndersbäufi- 
fchen   Begräbnisth'aler ;    ebend.    St.  42.    —     Vom  Un- 

.    fprtmge  des  in  verfchieden^  Thüringifchen  Feldmar- 

.  ken,  lind  befonders  in  «der  benachbarten  Efperftädti- 
fchen  Flur,  ännoch  befindlichen  Brfurtifcben  Gerichts  ^ 
ehhd.  St.  464  «— '  Von  den  aken  Tansordnungen ,  be« 
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fon^ers  io  AniteWng  der  $ti|dt  FrankenVwifen ;  eheni. 
1766.  St.  7.  8  u..p.  —  Von  der  hiebcvor  inFrankea* 
häufen  am  Sonntage  Latare  gewöhnlicben  •  Austrei« 
bung  des  Todes;  ebend,  St.  ii  Und  12.«^  Von  dem 
in  aer  benachbarten  Ringlebifcheü  Flur  Ibefindlichen 
Königsftuhle ,  aU  ^iüem.  lehr  nj^erkwürdigen  Stücke 
dea  Alterthuina;  f^4*^€l.  St.  2i.  22  u.^  2^.  -^  Vom  Vt* 
fprunge  des  Vogeirchieüsena  und  alteJEten  Schutlseiiord- 
nui^gen;  ebend.  St,  24I  — ;  Von  dem  01eaiif|)ieil 
Münzkabihette  in  SangerhauTea ;  eie/tcl«  St.  34« 

IJandf chrif dick,  hinterlief s  erl      . 

Diplomatarium  Jechaborgenfe* 

-~  SangeTh\i(antim,  •       . 

Collettio  infcriptlbiiüm  in'  ciritate  iFrancohttGahi  ii(\pät 
eXträ  eam,  '   '\ 

Sammlungen   zu  den'  AVterthümern   des  Nonnenkloftets 
Btuntode  über  der  Klpßerkapelle  vor  der  ^aynleede. 

Clientelä  Scbwarzburgica,  fivei  de  Vafallis  et  Minifteris- 
libus  iUuflrüIimae  quöndam  dömus  Schwaribbutgicae. 

De  antiquillima  ditionia  Frftncobulanad  a^obilitate  m» 
que  fiatu  priftino«  '         ^ 

De  Notariis    five   Cähcellariu   Sch^Arzburgicia  Jiaeeuli 

xniietxnn.  / 

Collectanea  Vöü  den  Schwarzburgifclien  Cancelliairiis. 

^—  tu  deii  Antiquitatibus  de  moneta  civitatia  Francoliü-: 
fanae« 

— >  de  fatis  jFudaeortim  in  terris  Schwarsburgibi«  Üaecu» 

lo  prifca«  .         >.        / 

Antiquitates  Heldmtigenfei. 
Sammlung  zur  Gefchicbte  des  Kloffets  Donndori^.. 

Diplomatifdiie  Nachrichten  zu  eitaer  VerbelTerU^n  GeiiftA* 
logie  des  hochgräfl.  Haufes  Stolberg« 

Antiquita t^s  Capellenfes^ 

Vfnrgl,  WeiÜlichU  Gerchichte  der  jetx'üei».  AedlbjteUhrteii  Tk. 
2.  8.  xiQ'-^i2ü  7>-  LongolilTchen  Vorraths  mllerley  ))tauchba- 
Ter  Kachrichten  6tes  Fach  S»  ix  u«  f.' -£k  Stt^iii  Onomiit 
litter,  P.  Vn,   p.  116k    ' 
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MötiEKjiAMtF  (F.'D.  F.)  •Mtri.wii  (A.  L,)    «575 
;  MÜLLIJNKAMP^    (Franz    0AMIAN 

Friedrich). 

Hurfurfil.  Mainzifchet  Forßrath^  der,  politifck^Jca^ 
meralifch^n  Fakulfät  und  der  kurJütrßL  Jagd'  und  Forfi» 
hommijjion  Beyfitief-^  wi^  auch  Profeffor  der  Forfiwißeri' 
fchg.Jt  ^u  TyLainz";   geh.\ ^  .  •  »*  geft.  am  \7ten  Decemher 

*|^raktifcbe   Benierl^iiiigea   ^ur^  Fof^frvriQenfcluife,    zum 
-   Unterricht  vierer,  lo  ßofa.  diefem.  Fache  gewidmet  ha- 
ben,    ifter  und  «fier  Heft  \  l^mtkki.  en|  M«   i785f  «^ 
3ter  Heft,  ebeud.  i785  8t,  V  '^ 

]ßlinladang    ^u    einer    öffentliclien  Vforlefung    über   die 
ForftwiOenfchaft    fuf  der'  )iobep  ^chiJe   zu   J^S^iiiz,  . 

Äbinf  «785.  8. 
Anleitung  zur  Forftarithmetik  für  juiige  Jage?  auf  dem 

(lande,  in  ]^ragen  und  Ant^poüten.  ifter  Tbeil«  ebenda 

»789»  8. 
*Von  tCommun*  upd,  Privatwaldenii;    nebft. einein  An* 

'   bang  von   der  Waldbütung.     Frunkf.  ain  jy[;    17^9.  . 

gr.  8. 
Samn^lung    dee   For|fcordniing^n    verfchiedener  Länder* 

ift^r  j^and.    Mainz  179&.  gr»  8*    ^Den  Qten  Band   li4^ 

'  ferte    der    Frtyherr   Ä#   E^  VQn   Moll    zu    ^ahhurg 

7    1796.)' 

Vermifchte  Foliceyt  ^nd  Kameri|lgege&ßwie  d^a.  pfak- 
'    tifchen  Fqrß-  und  Jagdwefens.   ebepd«  ft79i*  gi-  8* 
Vom  Holzahrchätzen  ^  etn  Beytrag  zur  FocAwirthlchaft ; 
in  B.  S«  Nfitt's  neuen  Entdeckungen -u^nd  Beubacht 
-  '  fttngen  nua  deip  Fhyfik  B.  1  (179  0» 

MtJLIfEH   (AdA^  IL.EBBECHX), 

JkTa^,  der  PhiL ,  Adjunkt  der  yhilofophifcken  FakuU 
tat  zu  Jfna^  ^rfi  Pfarrer  zu  T^upadd  itn  Färfienthuni 
TVeim^r^  kfraach  zu  Döhrizfckj  und  zuletzt,  S^perinten" 
dent  zu  Apolda  eben  dafelbß:  geh^  zu  .  •  ,  t»   S^fi*  ^770« 

Des    ftandbafften    Märtyrers '  3VI.    Johann    Hufren», 

. '  Predigers  und  ProfelToris  zu  Prag ,  entdecktes  Luther- 

thum  vor  Lutherro,  darinnen  er  die  üngegründeten 

Menfchen  -  Lehren  '  der  Römifcben  Kirche,    welche 
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Littt^'ernft    hernachinahU     äeülliob     geoffenbahi^ < 

grüncllicli  zu  widerlegen   geCuchti    fo  vor.  jetso  aot 

einem  alten  Exemplar  von  n>euen  abgedruckt,     nebll 

einer  Vorrede  Hrn.   Job,  Ge.  Walch*s,    der  beil* 

Schrift  D;  und  P.  P.  auf  der  Univerfitat  Jen«,  b^glei« 

Uftj     mit  unterfchiedlicben  Anmerkungen  aber /yerfe; 

hen,  ukid  ftatt  einer  Einleitung  mit  einer  hiftoiifcbaa. 

Nachricht  von  HufPeus  Urfprunge,  Leben  und  Toda 

heraufgegeben  u.^  f.  w.  Jena  \72Q:  Q« 

Hrn.  J,  G.  Walch*a^ —  Gedanken  von  dem   (^laubea 

der  Kinder  im  Mutier  «Leibe   und   deia  Grund  'der 

Saeligkeit  der  vteftorbeiifn  ungetaufften  GbrUfcen^lQii* 

'der;^   welche  aus  dem  Lateinifehen  uberfetsetf    diit 

▼erfcfaiedenen  nützlichen  Anmerkungen,  verCeh«n  und 

mit  einem  dreifachen  B)egiAer  herausgegeben  vcfa  tu 

'  L  w.  ebend.  i7e9«  g.    Neue  Auflage,  ebend.  i73$.  8« 

Philipp  M;elanchthon*8 'verneutea   Akerthum  der 

'  £va;ngelilchen  Kirche  I    mit  Anmerkungen  und  rinet 

•  Yorrede.  ebend«  i75o.ii|| 

Job.  Ernefti  GerharBi,  Theöl.  D.  et  P.  P.  O.  ia 
Acad.  Jenenli  qubndam  cebberrimif    Augnftana  G>n- 

•  feflio  enucleata,  a.  MDCLXIV  puUice  pradecta; 
nunc  Ter<i  in  memoriam  lubilaei'Aug.  Confelt.  (emni* 

!  di  d*  XXV  lunii  a.  c.  pie  ceidnrandi  ex  manufcripto 
edita  etc.  ibid.  eod.  3. 

0«  V  S al omon  Glafs'ena  befcheidenea,  unvorgrinfli* 
ches  und  gründliches  Bedenken   über  die  unter  etli^ 

'  eben  fiirnehmen  Chur  -  SächUfchen  und  Helmfiadti* 
Icb^n  Theologen  entftandenen  Streitigkeiten  i  neu  her* 
ausgegeben 9  mit  einer  Vorrede  von  Glafa'ens  Leben 
una  Schriften,  ebend.  173t«  8-  , 

Theologie  Petri  anti  •  pontificia ,    oder  des  heil«  Apo- 

'    ftels  Petri   Grundlatze  Göttlicher  Lehren  wider  die 

'  ungegrundeten  menfchiichen  Lehren  der  Römifchen 
Kirche  9  welche  aus  feinen  beyden  Eptfteln  und  an- 
dern von  ihm  geführten  Reden  iä   der  heil,  ^cbriffti 

-  fowohl,  aU  aucli  aur  feinem  Laben  und  Wandel  er* 
wiefen,  unä  mit  einer  Vorrede  Hrn.  J.  6.  Wulch^s 
•—dem  Druck  übergeben,  ebend.  i73&.  8« 

Gradus  vitae  aeternaeV  oder  deutliche  Unterfuchuug  de^ 
ter  Stuffeh  deB  ewigen  liObens,  avs  unterfchiedlichea 
Stellen  der  heiU  Schritt  A.  und  N.  Tefiaments  fo» 
wohl,  als  auch  aus  dem  Zeugnils  derer  Kirchfn*Väter 
und  anderer  Gottes*Gelehrien  ang^ftellt.  ebd.  &733«  8* 
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Proceif  der  eeilUicIieA  Ritterfdiafit  o.f.w.  Jena  i753r  8- 

Die  unter  den  Dornen  blühende  und  isinen  Geruch 
^  des  Lebens  cum  lieben  von  fiah  gebende  Blume  und! 
Kofe  zu  Saron,  d.  i.  der  gepr#««i^te  Jefus,  wie  er 
durch  Leyden  und  Sterben  varhecfl^cbel^  und  dadurcb^ 
den  ,Menfchen  vielen  Seegei^  erworban;.  in  unter- 
rchiedlichjen  PaiEons-Betrachti^ngM,  nach  der  har- 
monifchen  Befchreibung  dar  vier  Evangeliften  exege- 
tifch  und  jnoralifcb  erw^g^n.  Mit  einer  Vorrede 
Hrn.  D.  JToh.  Jac«  Rambacb'a  b.  £  w.  in  Gießen, 
ebend.  1754.  6%  '  -  . 

I3eu|;lic]ie  Unterfu^hnng  der  Stnffe^  der  ewigen  Ver- 
dammnifs«  ebend.  i755»  8., 

Ileroicae  fidei  Cynecaeum ,    oder  bibKCche  Glkobenshek 
dinnenv  aus  heiL  Schri£Et,.  in' jaoralifchen  Betsäcbtun* 
*       f§«tt  g^*«ig*«  abend.  1736.  8^ 

GeiftUche  Brüderfchaft  der  Chriften  mit  Cbrifta,  in 
einigeii  exegetifcheii  und  moralifchen  Betrachtungen 
auos  der  bieil*  Schrifft  ffewiefen^'  ebenda  .1741*  8* 

Krieg  und  Sieg  dea  wahren  Glaubens 9  aus  der, heil, 
Schri£&  arwafen^  abend.  i74t*  8- 

JSiftorifcbe  und  tbeologifche  Betrachtungan  t6a  dem 
Handewafchen  jler  alten  Völker  übertiaiipt;;  insbefon*- 
dere  aber  von  dem  noch  hautiges.  Tages  gewöhnlichen 
Händawafchan  der  Gevattern  im  Taufwaflar.;  nebft 
'  Torgefeta^tem  tbeolostCchen  Gutachten  das  Hrn.  Kan^ 
lars  und  Kischanraiths  Joh.  L.o.r,  van«  Mo.abeimv 
»n  Göttingan,  angeilellat  und  herausgegeben,  u'.  L  w» 
^bend.  i'750.  8-v  / 

S(chriftmaCBig0  Abhandking  vpn  dem  göttlichen  Magnet 
oder  Liebeszug  Gottes  bey  gläubigen  Seelen  auf  ^r« 
dan^  walcher  die  allervergnügteften  AbendfiuxM^en  in 
der  Chrift- Nacht. aus    i  B.  Mofa  289  n*  i&  beyge- 

.   fiiget  wQvden  lind*  ^end.  i7&i/8<'  - 

Zufallige  Gedanken  übet  .das  Atta  und  Naue,    fo  ein 

Hausyater  aus  Seinem  Schataa  harvorträgt,,  ai^s  Mattb.  * 

13,   5s*      NebßSchriftmägger  Abhandlung  yon  dem 

''    alten  Gott  im  netuen  5ahre»    nach  Anleitung  Luc.  2, 

21  abgefafset  und  entworfen  u.  f.  w.  ebend.  i762*  8* 

^eclisfache  Difppfittonen  ,  Und  Nutzanwendungen  über 
alle  Sonn*  und  Faß jags* Evangelien,  welche  nach 
Anleitung  der  heil,  vier  Evangeliftea  lind  arklaratf 
und^  deren  UeberemfiimmMng  mit  einander  gezaigpt 
worden ;  nebft  einer  Vorrade  Hrn*  Job«  G  e.  W  a  1  c  n's 
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▼on  dar  GliricbförmigWit  eine!  geiftlicilen  .Vortragt 
mit  dem  göttlichen  Wort.  Jena  1754.  8t 

D'iS^  de  Ghrifti,  Thaplogiae  Doctore  fummo,  ex:  ya* 
riis  Sorlptume  Sacrae  loci«  demonftrato.  ilud,  eod,  4« 

GeiftUche  Reden  über  daa  X«^ben  Je  Tai  darintien  er 
als  der  Hen^g  der-  Seeligkei^  nach  Allen  Theilen  fei« 
lies  Leben»  vorgeftellet  wird.    Mit  einet  Yorredip  von 

J.  G/Walcln  ebend:  1755»  8« 
Emdtepredigten  über  wrfchit^ne  Scbnftftdlleii  flei  d« 
•   ten  und  neuen  Teftpmenta.  efaend.  i755.  8-^ 
Ifacbriebt  yon  der  CatecbiCatioa  JefuGbrifti«    nach 
'  Anlclitttug'd^a  Meinen  Gatecbisnii  Lutberi  9ua  in 

beil.  Scbrift.  ebend.  1756»  Q.     / 
Secbafi»che   Oifpofitianea    «nd   Nut^antreindfiDgen  %ber 
''  aOe  Sonn»  und  Fefttaga-Epifteln,    vrelcbe  ntit  nötbi* 

gen  Anmerkungen  erläutert  worden;  ebend.   1759.  8« 
Hauptfumme  4er  gättlicbea   Recbtsgelabribeit;  '  ebend, 

1761.  8.  ;    . 

Chriftua  ifi  PCalipen,  oder  I>4iTi4*«  ZeognidOf. ebend, 

'  i76a,  8-  ' 

Kitpben  •  und  Hauiendachten  über  alle  Sonüt  tind  Feft- 

tffga-i^vangelien, '  nebfi  dreyfacbetk  PifpofitiQiien  und 

Kttt^anwendungen  bey  jeder  Predigt  9  und  einer  Vo^ 

rede  Hrn.  D,  Siegm*  Bafch  -^vom  {t^rif^afsig^n 

Predijpen*  eb^nd,  i745-  p*  6*       . 
'  Kor^gmlate  Predigten  über  die  Evangelien,  nebft  drey« 

facben  Oifpoßfioneii.  ebenda  1766.  gr.  8« 
f  Beforgu  die  Qte  Ausgabe  von  S  t  o  c  k  *  i   Homiletifcben 

Real*I^exicon,:  niit  einer  Vorrede  von  J.  <7.  Walch, 

^bend.    1733^    medt  4,       5ie  Auflage,    ebend,    i74i, 

IPodt  4? 

'  •     ■  .        .  •  .  / 

MÜ1.I4ER    (August), 

Studirte  Mt  X7«6  «*  Wittenbergs  war 4  dairt  »7«8 
fSagißer  der  PhiL^  i733  «»  Ihr^d^n  Hßndid(^t  des  Vre- 
digtfimts^  hfgab  fieh  im  fplgende^-  J^hr.  eine  Zeit  lang 
naeh  Leipzig  ^  und  ,hßlf  alsdann  einige  Jahre  feinern  Vater 
i(der  ^74g|  als  Prjopfi  ^u  JUn^ifrg  ßarb)  im  Predigen. 
'  Im  4pr\l  17 S&w^r de  er  als  Paßer  zuJBergwitz^  Kembcr^ 
gij^fiker  Ephoriej'angeßelltt  wid  »764  ^n  gltieher  Quali' 


.^v. 


I 

ia9t,i.»R  (AO    Miri.£«K  (A.  F.) 
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tdt  m  MatuM^  in   ifr  Diöces  Ztthna,      6ih.  zh  Jeffen 
am  iit^n  April  i7\i1i  ffeß.  .  •  .  .       ' 

CoimöentatiQ  'epiftc^Uca  4o  Ppctoribüi  ixi  Ifruel.  Viteb. 
»740,  4. 

—    -^    de  HerinapnM  eraditione  e^  vixtute  pUw* 

.    ibid.  i74^.>:4v.         ,  ^ 

diotym^i^ia  tributa,  d«  i«  C<cbu}digec  WalEor^oU  u«  d  w* 
•band«  »74ß«  .4^^  C^';''^^  ^O^  undna^hßer  fVaßersnoxk 
1744  gehßlteup  fredigten  y  nd>ß  girier  f^ißQriffhen 
ftackrickt^^  .  ^^ 

Jßie  Auslegung  fchw^eiP  Namen  j    iii  eiiier  TWÄorfde, 
.   v^bend,  i75Q«  4t      .- 

JJandfchriftlich  hinterliefs^r; 
JDiptycba  Jeflenenlla  etp«  .   ^*    ^ 

Terfl.   JDie|{i»<»i^i|T^  4Uix(ä«h4lcl^f  W^bu^Wl^  B«  4*>  S,  79S 


;        JWÜLI#ER   (AüOUST   FftlBDRICp), 

Studirte  feit  1697    »«    (Sn'nima    nncl  feit   i7oy«i* 

Jl^eif z^g^  ^  wurde    iJQ^    Magißer    und'  \7i^    zu    Erfnrt 

J^oluor  dfrÜe^^hte^     Dur  eh  einen  königU  Befehl  erlangte 

er  die  feltene  KrU^hnijs^'  ungeachtet  ^r  ein  auswärtiger 

:J}dktor  Jß^ar^i    doth   zu  Iteijfzig  die  Rechte  vortrage^  Z14    • 

^ürfen^     Dies  gefchßh  Unter  fiafk^rh  Zulnuf  der  Studio 

renden{  welches  auch  vorher ^  als  er  phitofophifche  Forle* 

Jimgtn  gehfilten  hatte  ^    der  JFali  gewefen  war^      Piefen 

.^imsge^jdmeten  Beyjf^ll   hehßuptete  er   bis  ofi  fein  Ende^ 

fo  dafs  ziiletzt  unter  feinen  Zuhöri^i-n  einige  war^n*^  deren* 

Grofsväter  er  hereits  unterrichtet  katte^     Dtnnoch  erhielt 

<r  erß  ^731  eine  aufserordfntliche  frofeffür  4pr  PhiU  ZH 

Leipzig  mit  Gehalt  (welches  nicht  einmahl  gefchehen  Jeyn 

wUrdei^  mire  ihm  nicht  ein  Lehramt  tu  Halle  angetragen 

worden^  und  iin  folgenden  Jahr  die  ordentliche  profeßur 

des  jirifiotelifchen '  Orgänons^  '  Nach  und  nach  itfurde  er 

auch  JioUegiat  4^*  Hainen  JFürßenhQllegiums  und  Decemt 

vir  der   Univerfitdpt^     fir.  lehrte  täglich   mehrere  Stunden^ 

und  felhfi  im  hoh^n  4lter  wenig fiens  dre^^  und  zwar  niit   ' 


K 


s?a 


tAjSliJsMWL  (AlTGVST   FlltmDAZCIl)« 


ad  L.  £0. 


,  0iner  feUeHfn  DeuHickkekf   fi  dstfs  man  frgte^    i0«r  Um 
nicht  verßehen  könnte  y   kö^me  gar  nichts  -ifcrßchetu     6A, 
SM  Ohcrgräftn  in  Meifsen  um  diq  Häitta  des  Dectmters  : 
>G84>'  g^fi*  om  ifien  May  1761. 

'DilL^da  ane  loquendi.   lAfL  1708«  4« 

— -  inattgj  de  rationibus  legum  iovefttg 
fli  D.  de  LL*  Erfordiae  1714.  4. 

*-*  de   fictionum  iuris  Romani  ufu   aBttjpa,     non-afa 
faodierno.   Lipf.  ifiß.  4.  ^ 

B*altbafar  Qraciaii^s  Oracul^  dai  man  mit  Beb  Iah«  < 
reii  uad'ftets  bey  der  Hand  habeii  kann,  dasift: 
Kunft*  Regeini  der  Klngheit,  vormahls  von  Mr.  Ame- 
lot  de  la  Honffaye  UBter^ dem  Titel  Z'Homme  (I« 
,  Cour  ins  Franfeölircbe ,  anietso  aber  aü»  dtoi  Spani» 
fcben  Original,   welcbe$  durdi  nnd  durcb  hinzngefü- 

5er worden,    tui>.Teut(ebe  überfetat  iind   mit  nenea 
inmerkuDgen,  i^  welchen  die  Maximen  de«  Avtoiii 
ans  den  Principüs  der  Sitten «^ Lehre  erklähret  nnd.ba- 
'  urtheilet  werden,    verleben;    ,ifte  Centurie.    ebend. 
1716.  —  2te  Cenftutie*  ebenda  i7t7*  -—  5te  oderleta- 
•  te  <^entDrie.  ,  ebeinl«  17x9«  Q*    Neue  Auflage*    ebead* 
1738-  Ä  Bände.  8* 
Einleitung  in  die  pbiIofo|»bifchen  WiireBfcbaftten»'3Ban^  , 
de.    ebend.  z7s^.    8*    ste  Termebtte  und  vexbeffeitd 
Ausgabe*   3  B^nde.   ebend«  i733-  8* 
¥rogr.  inaug.  fub  aufyicüa  ,Profeffionts  pbiloIbpHiae,  ,«»- 

Uaord.   ibid.  i73ä«  4«  ^ 

•»T    — :    cum  ProfelBonem  Organi  Arißotelici  capelÜBret 

ibid.  1732-  4» 
DifT.  pro  loco  in  facuhate  pbilöfopliica  obttnendo .  da. 
emigratioue  reli^onis  i^uffa  fnfcipienda.  ibid.  eod.  4* 
F.  W.  Stühntr  üherfente  fie  ins  Teutfche  und  figU 
fie  als  Anhang  feiner  Veherfetxung  tkon  /«  G*  Sc  hei' 
'  horn^s  Tractat  de  x^ligionis  Evangelicae  in  prOvia* 
cia  Salisburj;en£  ortu,  progreflii  et  faüs^  hey.  lieipi. 

1732.  8.  /         ,  ^        '  ,\        ' 

PrOgr.  de  argumentatione  dialectica  Ariftoiejii  nfitats, 

ibid.  1736.  4-  .     ,  . 

^i^  de  Stoicoruiki  Faradoxis.  ibid.  eod;  4. 
-^  de  notione  legis,  ibid.  &740.  4. 
•—  cle  fuccefiione    hereditaria    ex    iuro   natoxali»    tbM* 

3i743<  4«    Continuatio»  ibid.  eod.  4« 


j 
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Vtfk^.  de  priMtnuis  inrit  ftzenuis   a  Pia  töne    decrefis. 

Lipf.  1744.  4,  ..  .■  ■  .' 

▼—  de   ufucapiQne    et   i^raefcriptione  loogr  temporis   eit    ^ 

principiift  naturalibujh  ibid.  eod.  4,  n 

— ^  I  et  II  de  principio  contra dictionis.  ibidt  174^^  4*       ^ 
7—  I;  etil,  de  origine'civit^tum« -ibid.  1750*  4« 
— •  de  lectione  libi^piiim  docta.   ibid»  i7'5S*  4* 
— ^de  perceptione  clara  et  diftincta.  ibid.  1^754«  4« 
*-*  I  ^t  II  de  no^one  legis  naturalis  ^etracta  utilitatia 

ratione  conoepta,  ibid.  i758»  4*    '  ' 

•^  de    übertäte   niiticirali    et  imperii  iiumani  limitibus» 
'    ibid*  i7iSo,  -4. 

297— *  200.  — .  /,  A.  Brnefii  IProgr.  iunebv«  (Jtipf.  1761.  fol.)* 
mm,  fTifid  lieh's  Gefchichte  der  jepstieb.  BechtsgeUhrtcii  Tli.  •;   . 
S.  ISS r- ZS9.  •—  Sehröchh's  Unpartlieyifche  JUrchenblAoiie 

!rh.  4.,  S,  85*^u.  i.  ,  ,  s  ' 

,  •  «   •  •   •  ' 

■^  ■  -       '  ■  ■  , 

Mül^LER    (BURCHARD   GeORG). 

'  Studittt  iu  'Greifswalde  und  Halle  ^  wo  er  Magifier 
vntrde^  Jm  L  .i^\x  ward  er  Katechet  zu  Stendal j  1746^ 
Pfarrer  zu  Arnimt  unweit  Stendal  ^  i747  Pfarrer  tu 
Suchholz  im  Brandenhur  gif chen  ^  und  1756  Diakonus  zu^ 
Grofshennersdorf  in  der  Oberl^ufitz*  ^  Scho/i  in  Greif s* 
uudde  hatte  er  die  Herrnhuter  kennen  gelernt ,  und  in  ^ 
Grofjhenn^rsdorf  verband  er  fich  noch  gen^uär  mi€  ihrer 
Gemeine^  Daher  erhielt  er  1766  von  derfelhen  einen  Ruf 
nach  St.  Petershurgy  als  Lehrer  der  dortigen  Mitglieder^ 
und  zugleich  als  Agent  der  Brüdergemeine  tu  Sarepfa. 
Jm  /•  1766  verlief s  er;  St.  Petersburg  f  und  wurde  Pre' 
diger  zu  Herrnhut*  Im  /.  m786  erhielt  er  einen  Ruf 
\  nach  dem  erwähnten  Sarepta  als  Prediger  un^  Oberauf* 
feher  der  dortigen  Gemeine.  Geb,  zu  Loitz  in  Schwer  y 
difch  !•  Pommern  am  außen  November  iji^i  S^fi*^  ^^ 
^Sten  Junius  i799*  '  -        '    "" 

Zwo   AbCcbiedsjpredigten,    gebalten   an  Bucbbolz -und 

Arnimb.  Berlin  ,i7ö7«  8-  ^ 

Das  Himmelreicb  Gottes  auf  Erden;    eine  Ftedigt  am 

Micbaelistage.  ebend.  i757*  8« 
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*Sdmiiieii  der  Kranki^ii ' am  Siechteiche;,  eise  Saii|iBlaii( 
geifilicher  Ltad^r  Wd  Qe&nge^  *.  •  «  f  I7ä9«  8* 
1766.   8»  . 

'  theiL  a,   ä,  64)5  u.  ^ ,  '  ^ 

MüLi-teR  (Christian  Friepäich). 

Studirte;  zu  Dresden  j  ^eitz^  Bßutzei%  Und  von  1730 

'Wi  1735   z^  J^p^igt     wp  ^'  1734  vof^  fVitUnkerg  ha 

die  Magißfrwürde  empj^^g*     Von  |7S5  *if    l74^  ^«'f 

#r  y>rfc  in  femer  Vßterßadtauf^    und  ward  I^tglied  ie^ 

Scphiahifchen  Predigerkollegiurns  l^wcf;  der   Societßüs  exei^ 

«.^  getieomdifputatari^^     Jm'L  U^i  wurde  er  Suhßitut  iei( 

Tfyrre  zu   Tryppehne  in  der  J}iöces  Gommern^     und  ali 

der   Pfarrer   noch  ,ia   demfelhen  Jak^   fi^rby     wurde  er 

deßen*  Näekfölger;  ^*  Qeh.  SH  Dr^jfs^ef^  ffm  ^^fi^  Qktpher 

i..  )I)iir,  de  teftiaioniis  Dei»    optimit  Dnv^di«  con^liadif| 
\i  i*faiin.  CXIX,  24.   Preidae  i737.  4.  *  ,' 

-— •  de  Paulo   mundana  propter  Chriftum   fpernente||: 
'    ^d  Phil,  in,  7.  8.   ihid.  t738.  4- 

JWtJi4LER  (Chaistian  Ltjpwiq)# 

Stniirte  1^   S^endßlj     Magdeburg  und   ^aVLe.    Zß- 

Berlirp    war  er- von  %j/^  his  1747   Hauslehrer^    ««4  »*^^* 

ßch  unter  des  Pröpfis  Holof  ^üf ficht  im  predigen^'  ^ 

'    /•  .*74ft  wurde  ^r  'Feldprediger  eines  in  Breslau  garmfof^ 

fiir enden  Hürajßerregiments  ^    mit  dem  er^  1736  zm  FdJli 

.  gieng  und  die   drey   erfien  Feldzüge  des  dritten   SfhUp 

fchen  Kii^ges  duskielt.     Ini  /,  i7^  wßrd  er  Pafior  ^nä 

Infpektor  zu  ZüUichau^    1760  aber  nach  Breslau  beruf eth 

Jftls'  Pafior  und  Konfißorialaffeßor  bey  Maria  Magdalena. 

1775  W^rde  fr  als  Pafior  unÜ  Infpektor  an   diedprUge 

F.UfabethkirdIie  verfetz^^    und  erfiielt   den  Charakter  eines 

Oberkonßfiorialraths»     Die  mit  diefem  Pafiorat  -eerknüpftc 
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*  •  t 

•  ■     ,  ■  / 

theolögifche  Profeffur  an  den  hryien  Gymnajien  der  Stadt 
übernahm   «r^*   unter  kränklichen    Umfiändeuj   ^erfi  fJ^Gi   ^ 
Geh,  zu  StißnMl  mM   a^ßen  Nov^mhci'    1^21  i     ßefil   am 
i'^ten  May  1773,  , 

Unter  Wietiricrfi  gedrückten  Predigten    werderi    hefon*'  r 
ders  folgeiide  bemerld  r  ■        ; 

H^iii^k^it  der  Gtäbet  phriftlicW  Leio^oftme;  eine/Red^  ' 
bey  Legung    des  'GrtitidfteinB  sur  neuen    Begtabnia- 
Kitcbe    uhd    Eii^^eyhung    des    Begräbnisplatzes    der 
£vaag.  Luther.  ^Gemeine  su  Breslau.    Breslau    i77^. , 

Auhige  Blick«  det  CbriKeiH  *ut  ihre  .  künftige»  Gräber 
u..Jl,  w.   ebend.  1777.  gr.  Ö» 

yttgU  Ehfhardt*^   TTeibytttologih  des  Svansc^fcheit   Sclilc- 
fiftas  Th*  1.  S*  a35  Uk  f .  j   ^  • 

.■  i  '  ■  ■       ,  • 

MüLtiER  (Daniel  TRAUGOti)* 

Mrt^,  der  PhiL^  erfi  Relitor  der  Läteinifchieri  Siihule  zu 
,  Schneeh^t-g^  .hernach [eit  ijGgdisr  iKrcutzfchule  zut>resd^n:  ^ 
id),%u   Chemnitz^  iji^ ;gefi,  am  2^en  tfovefnber  l77l> 

mgr.  d^  dignitalie'Yeftaliuin.    CbemniGu  t7$7.  A* 
"*•  de  caülEs  courtvioriim  nuptialium.    ibid,    1759»    4« 
£t  in  Bidernianni  felectis  fcholalticis  VöK  L-  Fafc; 

Ö-  P-  7Ä« —  750. 
"^  !•  II.  UI  de  conteHüttl  eruditöruin.  She^betgae  1747 

''^^^^ö.  4-       ^ 
^  qe  Cacöetbe  fcribezidii  ad  JuVen.  Satin  •VlI,  5Ö  — 

5a.  ibid^  »74Ö.  4- 
.*^  ad  locuni  Horatii  L.  III,  Od.  fiS,.    iä'-*-iÄ,    cx- 

pHcatione    de    diis^     victimis    niagnis   non ,  tentandis. 

»Md.  eod.  4.  *  • 

r^  VII  de  BiUiotheca  Sneebergi^nlt  ibid,  xj&i-^il^U^* 
^<^k  einige  andere  JProgrammeiu 

V»gl.  Snicii  Onomal^.  littet.  P.  VlI»  p.  ftCfl  fq. 

Müller  (t'RiEbtticH  David). 

Magifier  der  Phüofophi«  zu  .  .  .  ,,•    geh,  zu  ..'•.  .; 


\ 


t 
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V^i^rfetzte  vom  i^ten  TTheü  an  das  von  Dietelmair 
hef^rgte  Bibelwerk  aus  dem  HolländiDßhen  (Leq». 
1753*  gT-  40«  y^^rgU  den,  Artikd  Htyde  (/.  JD.)  m 
ßUn  Band  S.  492.  , 

MÜLLER  (Friedrich  THsoDOSitis). 

*Studirte  zu  Zittau  und  von  1735  ^'^  >739  ^^  ^^^ 
iro  er  in  djsm  letzterwähnten  Jahr  Magifier  würde  und 
ybrlefungen  über  die  Ehräifche  Sprache  und  Homüeuk 
zu  halten  anßeng»  Im  /•  i74^  wurde  er  Diakonus  der 
Stadthirche  zu  Jerta^  ^746  "-Adjunkt  der  dortigen  ]^hilofo» 
-phifchen  Fakultät^^  1754  S^ß^^r  des  jürßlichen  Kimß' 
fiqriumSf  i755  Doktor  der  Theologie^  1761  Profeffor 
derjelhen ,  und  \  1765  Archidiakonus  der '  Stadddrcht, 
Gehn  zu  Ilmenau  am  lOt^en  September  ijißs   geß»  176& 

Diir.    de   memoriae  A9i|>Utndine   et   divexIUate'.    leiuft 

i735.> 
— *•  Speclmen  fapientiae  divinae  ex  tieglecta  in  ScHptoii 

,    lacra  methodo  dj^monftrativa.  ibid«  1739.»  4. 

•^  ParticuliasHebraeorom  efle  nomina.  ibid,  i74o.  4* 

«*«-  Theoria  acceutuum  apud  Hebr^eos  nora^qi»  l^g^ 

▼icarii  et  baronea  appellari  conftteverunt. .  ib.  i745*  4* 
SyfiematiCcbe  Abbandfang  dea  theologifcben  L<ebclatsei 

von.  der  Kraft  der    geoffenbabrten   Wabrheiten  übet 

die  $eele  des  Menfpl£eh.  ebe^d^iyji.  g. 
Die  Pflicbt  desi  geiiilicbea  Redneira    in    ihrem  gansea 

Umfange  fyfiematifch  entworfen,  ebemd»  t75fi*  8* 
Trauerrede  von  der  Ehre  der  {lelj^ion  in   dem  ull▼e^ 

beflerlicben  Bilde  ibrer  rechtfcbaffenea  Liebrer«  ebenda 

175«-  4-  '  '  ' 

DiC  inaug.   th^öL   quae  arborera  cognitionis    boni  et 

mali  cum  atbore  vitae  coUatam  fi^t.  ibid.  i765*  4« 
— i-  de  theolofiiae  revelatae   partibus   et  fpecnebns  can* ; 

tiua  digni^endii«   ibid,  1757.  4.. 
Progr.  Anima  bomints  fubftantia  in  oompleta  argumea* 

tum  pro  refurrectione  carnis  expectanda.  ib«,  i7^>-  4*  - 

Beurtfaeilungen  der  fcfaeinbaren ,  Einwendung,  die  vo)» 
der  vorläufigen  Erwähnung  der  Hraetitifcnen  KouUe 
I  B«  Mofe  Q6i    31    gegen    den  fahren    Yef&lbr 


« 


;  , 


:  Mliiz.«&  (F.  T.}    Mei-xEE  (G.) 


mz 


~  der    Mof«Mich«ii   Sdirilteu   bere&tld^tnet  ift,     «ben<I« 
»764*  4*  ;  .  .        ,  s 

Recenßonen  in  der  Jenaifcken  §€lehrten  Zeitung. 

ir«r§l.  Neiiies 'geleliTi;e8  Etnropa  Th.  13..  8»^oo  n«  f.  -^    Jnwtfbh« 
Zeitungen  ^oii  4S*^ehnen'Skchexi  17M.  S.  $93  u*  f., 


Müll  e  r    (G  e  o  i^  g).     - 

Studirte  zu  Mpf  ^  EHnixgen  und  Ijcipug^  war  melf 
rere  Jahre  Sauslehrer  ^  lehnte^  mancherley  Vorfchläge  zu 
anfehnlicken  Lehrßellen  ab ^  und  nahm  1*761  die  Pfarre^ 
zu  M^ngetsdorf  und  Truppack  im  Färfienthum  Bayreuth 
«wv  {jvb,  zu  Selhitz  im  häyreuüiifchefi  am  ^tm  May 
»724»   S^ß*  *""  26ßen  November  1791./ 

^Ijttctutofttixii  pietatis,  läOBimentum   beatis  niBmbiis  Pro*» 
.   rectoris    Job;    Sigismundi    Kripneri^'    xiomiiMi 
IJaiviBrßtatia  Erlängeniis ,  quot^uot  (vmt^  ftudiafocuiii, 
poiltu».,  firlaagae  1750,  iol. 
AbDchiedsfcLreiben  an  J.  M.  Furrucker  '•—  Bet^cli* 
tang  drer  Wunderftoicbte  der  grünenden  ^  tluthe^  A  a  • 
ton's,  als  ein  Vorbild  der  blühenden  VVeiftheit  Jeftt 
in  feinen  £nt£cheidung8|ahreti,    üh&t  4  fi.  Mofe  17, 
^  verglichen  mit  Luc,  s,  4t'u.  ff.  «bend»  i75t»  4. 
■^^    an  J.  G.  iB'rafik  — •  das  GeheimniiGi  der  Ermunte- 
rung Petri  «ur  Nachfolge  i  e  Tu  im  Leideh»  a  Petri 
4,1.  ebend.  Ut5»)»   4* 
l)er  Englifcfae^  Friedensplan.  Bayreodi  i784«  8* 
Kurze  Vertheidigung    der   unziertrefinltchen  Geniefsung 
des  Bluter  im  ^eil«  Abendmahl  ^    im  redendem  Advo- 
katen (Schwabach  1764.  g^)  Auftritt  tV.. 

*  Fi^ie  Lateinifche  Gedichte, 

♦  Einige  Auffätze,  ^ 

HändfchriftUch  hinterließ  .€r: 

Di«  Qffepbahrung  Johannis^  ixt  7  Büchern  in  em 
Lateinifches  Held^engedicht  übergetragen.  ^ 

Verglelcbung  aus  dem  |Iomer  mit  Schriftftellen  des 
alten  Teftaments. 

Mehrere  Abhandlungen» 

'     ifergl.  FikenfcherU  {elthnts  Füiftentliiia  BAfi«utli  B«  €.'  .8* 
202  — 104» 
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•   4  •  •  «  XU    «   •   •   «V  ^«6«  tlAv  .^  •  .«,  *-^    iS^*  « ^  A  • 

Vaiii  |;<Btieri§  cit^tiioa  Latitia  J  Jafttta  <»ca(a  ttttti  additiv 
.     mentli*     Anüabdrgae  k^76$^«   8«     {Dhs  V^rtieicknifi  der  , 
vitUeicht  vorhier  euiztln  erfchienerun  Gedichti  '^iebi  die 
Allgemeine  Deutfchti^  BibL  B«  %$.  S.  3^5  U«  iE) 

MÜLtER   (ÖEfeHARÖ  Al*bR£As). 

StudirU  im  /.  a73S  zu  ,*rühing^n  hauptßchlich  Me^ 
iicltn  he^ab  fichf  m^ck'f^^rlauf  eines  Jahres^  wieder  muh 
Hnufe,i^    und  übte  fich  durqh  eigenen  Fleifs;     reifete  hier* 
auf  tiach  liofnburg^     um  fich  dur^lCdeii  praktijcheti  Un* 
terricht  des   dortigen  Leibarztes   ^u   vervollkqfnmnen.    h 
gleicher  Ab  ficht  gierig  er  ij^  .nach  Strasburgs  .  wo  er 
1740    die    fnedicinifche    Doktorwürde^  annahffi»^    Hierauf 
machte  er  izu  JVorms^  wo  fein  Stiiejvater  mit  feiner  Mut* 
ter  lebte  ^  den  Anfang  mit  Ausübung  feiner  WiffenfchajU 
uiid  erhielt  gar  hold  das  dortige    Stadtphyfikat,     Ehe  er 
e^  aber  antrat  ^    wurde  der  Stiefvater  Häch.  JVeiAiar  he^ 
r^fen;    er  folgte  ihn^     und  hinkam  11^43  di(t  Stelle  eirus 
Garnifonsmedi^us ;    und  gleich  nachher  auch  die  Auffidit 
über  die  herzogliche  Bibliothek  ^  mit  dem   Charakter  eities  ■■ 
Raths.  ^  Im  /*  1.750  gittig  er  nach  Polen  Und  verfah  die 
Steüe  innes  Leibarztes   bey  dem  Kron.^  Grofs  *- Schaizmeir  , 
fier ^     ßrafen  von   S^dlnicki»     Das  Jahr  darauf  aber .] 
folgte  er  dem  Rufe  nach  Giefeh  als  ordentliche^  Profeffcr  j 
der  Anatomie^    Chirurgie  und  Botanik\    erhielt  1754  ^^ 
erfie   Stelle  in  feiner  Fakultät ^   i7St5  den.  Charakter  eines  , 
Uofrathsi    und    1756  das  Stadtphyfikat,     Geh»  zk    Ulm  ' 
rtm  flg/?«»  F*iri4rt>-  iJiQ;  geß.  am^ Q6ßefi  Februar  fjG^* 

ITnt^rfucliutig  der  wahren  llrfaclie  von  Noifirtbn*8  all*. 
,/  gemeinen  Schwere;  wie  auch  der  bewegei^den  Kräfte 

det  Körper«  /  Weimar  1743.  4.     , 
Vermifchte    Gedanken   über    allerhand  tut  Natlirlebrei 

Arzneykunft   und   überhaupt  zur  Litteratur  gehörige  , 

Materien«  ,ifie  Sammlung.  Jena_i745.  8* 

Schreiben 
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Scbreilen  an  atseti  gsten  'Freund  Von  ier  Ur&che  näd 
von  dem  Nutzen  der  £lelitricität;  als  ein  Anhang  det^ 
Ünterfodbung  der  wahren  Urlacbe  von  Newto<i*a 
allgemeiner  Schwere.  Weimar  1746.  4.  , 

Unpanbeyifch^  Crilik  der  JLeibnitztlohen  Monadolo- 
gie»    wie  auch  der  vorher  befiimmten  Harmonie  dec- 
Seele  und,  des  jLeibes;    bey  Gelegenheit  der  Berliai- 
fchen  Aufgabe  entworfen.  Jena  1748-  8» 

Oratio  inauguralia  de  longaevitate  acqüirenda.    Gieitae 

175*.  4-^ 
Eatwnrf  eines  neuen  Lehrgebäudes  der  natürlichen  Phi« 

lofopbi»  und  der  Arzneykunft.  Frankfurt  am  M.  17.52» 

8«     Eine  Vertheidi^ung  die f es  Bt^ches  rückte  der  Verf. 

zuerß   ein   in.  den  Critifchen  Sylphen  i753*    ^t.  54  u. 

35'»    liefs  aber  hernaeh  die  (^DeLiusfifche)    Rec^fion. 

in  den  Erlang,   gel.  Anzeigen    1753.    Su  14    hef anders 

abdrucken  mit  Noten  unter  dem   Titel: 
Nothdüjftige    Ablehnung    einiger    ihm    gemachter   em- 
pfindlicher Vorwürfe.  Frank?,,  1753.  ö« 
Betrachtung   über   die;  Att  und  Weife   der  Mitwirkung 

der  Nerven   zu  den  mufculöf^n  Zufammenziebungen ; 

bey  Gelegenheit   der   Berlinifchen.  Aufgabe  kurzlich 

entworfen,    ebend.  1753.  8»  v 

De  ntilitate  Anatomes  practicae.  ibid.  i753*  4* 
Einleitung  zu  dem  Entwürfe  mner  neuen  Methode  (der 

Kranken 'Heilung),  ebend.  1754*  8«^ 
GielTifche  Nebenitunden ,    die  Arzneykunft,    Naturlehre 

und  Litteratur  betre£Fend.  ifte  Sammlung.  Frankf.;  u« 

Leipz.  1755-  8- 
Diff«  de  oleis  elTentialibus  f.  aetheteis  vegetabiliuflk  abs* 

qne  delHllatione  parandis.  GielT.  i75^<  4* 
^  de  foluttone  aluminis  vitriolata*    medicamento  eupo» 

riftoy  polychrefio.   ibid.  i757«  4t  ., 

—  Biga    obfervationum     chirurgico  -  medicarum.      ibid.  * 
eod«  4. 

-^  fanctionnm  corporis  hnmani  manifieftarum  genera  et 
rpedes  reforfiBtae.   ibid.  eod.  4. 

—  de  generibus  et  fpeciebus  ftatuum  praetematura- 
lium,  qui  in  partibus  fluidis  confentisque  corporis 
humani  locum  babent.  ibid.  eod.  4*      • 

*—  latrarcbe  contracta.  ibid.  eod.  4.  Einige  knlten  deh 
RefpondeHteh ^   C.    6r uning er y  ifür  den   Verfaßer. 

•^  de  vitiis  motunm  corporia  hmnaniiM  genere.  *ibid. 
eod.  4. 

Ndunter  Band.  '  ^5 
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'DiQl  <do   ewencli^ii  an   et  miteritit  emdudittiA  mealna 

aai]i^taiidi  ra^ae.  QkfSL  i757*  4> 
Ki^Httfd  Mff«d]*i~iiiedi€tm£pfae  Labrea  und  Erbna* 
Tungen^    acL$  diim  L«ateiiiifdbeii  überCetst^    mit  gro^^ 
«   teDtheils  praktiicbeQ  AiMiierkaog^it»  Frankfurt  am  M. 

1759-  8-  ~  .' 

PilL  SyUogo    obfervmtiönttü  quanrndam   anatomicanuii 

itaprimis  de  ciftarna  lumbari  ducteijue  diylifero.  GielT. 

«iT^k  4*       ■        *       . 
-*  de  oleo  tartaii  fbetido.   i))id»  eod.  4» 
'..i^  de  formattoxva  indicationtim  genmiUum  in  iebribni 
^      exaptbeaiaticifk  ibid.  1761»  4* 

Vergi;  Börntr*s  KachriChten  -von  jetxilebendeli  Aetzten  "9.  S. 
S.  «57  — «70.  739  — 741.  -^  -ßaldinger's  fifgansungen  S. 

«•279.    B.  ^a.  S,  401. 

MütLER   (GfiRHARD  FkIE01«Ch). 

'  ■  ■■*  "   '  / 

Stuäirte.  trfi  zu  Herforäf  kgrnuch  feit  vjöa  zu  JUf 

ulny'und  feit  1703  ZK  Leipzig.     Im  L,  lj^3  S^^S  ^i 

fiuf  Kmpfthluhg   d^.Hofraths   unä .Projeffars  ^Menken, 

von  da  als  Adjuhht  der  neugefiiftHen  kaiferlitken  jikadf 

mienUck  Stm  Petersburg»,   jlls  folcket  lehrte  er  in  dm 

damit  verbundenen  Gymnafium^  -  ufnhrend  de/ Jahre  17^6 

'und  27 1     di^  Lateinifche  Sprache^     die  Geographie  and 

Gefchichte^     Zugleich  war  ßt  Vom  Anfang    des  Jm  17^8 

i».  in  den  JuL  173p    Pvcefehretüt.   der  Akademie^   ^Von 

i7sB  ^'^  leifiete  er  nuek   hey  der   käißßrlicken  Bibliothek 

die  Dienfie  eines   ÜnttriiUiothekurs  ^    und  in  den  erßtn 

fechs  Jk^iaten  des  J^'.iy^O  ßand  er  2ugl4;ich   den  Hanf 

leygefchäften  der   Akademie  vpr*      XJm  die    Mitte  diefo 

Jahr/  ward  er  tum  Profiffor ,der  Gefchichfe  ,und  :uim  or'i 

dentlichen  Mitglied  der  Ak<ideMe  ernangk  '  Bald  kiet(Utj\ 

unternahm  er  ^     mit  'geheimen  und  erheblichen  Auftrag» 

für  die  Akademie^  eine  Reife  nach   Teutfchlnnd^  Holland^ 

und  J^Hgland^    die  vom  Uten  Auguß  i^j^g^  bis  zum  2ttn 

Auguß   1731    währte»      Nach  der,  Rückkunft  las  er^bii 

i733   okademifißhe  Kollegien  i     wobey  einigß  junge  Edd' 

leute  feinem  hefondern  Unterricht  anvertraut  waren»    Am' 


gtcK  Au(uß  173g  unternahm  wr  eine  fogenannte  afiade^ 
mifche .  Reife,  durch   Sibirien  |     in   Begleitung  der  Frofefr 
foren^Johä   Georg^Gmelin  und  Louis  de  V Isle  de 
la  Croyere^     welche  ßck  am  i^ten  Februar,  ^74^  ^* 
ügtlt.  '  Ihm  ward  aufgetragen^   auf  alles f    was  die  Erd* 
lefchreibung  und  Alterthümer  des   Landes  und  ^die  ,  Ge*\ 
fchichte  feiner  Beibohner   betrifft  ^    feine  Aufmerkfamkeit 
und  Vnterfuchung  tu  richten^     Dies  beforgte  er  nicht  al- 
Uin  mit   der  grofsten  Anftrengung  und    Gefchicklichkeitf^ 
fottdern  erverfah  auch  alle   lianzLey»  und    Sekretaritfts* 
gefchdfte  der  akademifchen  Gefellfchnft^    und   half  dem 
Poktor    Gme^lin   bey    der    Sammlung    der    Naturalien* 
^Demuhgeachtet  wurde  ihm  dafür  nicht  die'mindeße  Be* 
lohnung*    ,JZwar  ulard  ^r 'l747»     mit  "einer    Gehaltserhö* 
hung^     zum  Bufßfchen    Gefchichtfchreiher  ernannt  ^     war 
euch  ^drey  Jahre  lang  Rektor  der  (Juiverfitäti    aber  feine 
Feinde  kränkten  ihn  dabey  auf  alle  erßhnliche  Art,     Der 
^äfident  der  Akademie   ernannte    ihn  fpät  genüge     mit 
einer  unverhältnifsmäfsigen  Gehaltserhöhung^    im  J^  1754 
zum   lionferenzfekretar    bey    der  Akademie   der    ffiffenr 
fchaften^     Li  diefer .  Eigenfcjiaft  verfertigte  e^  die  Protom 
loUe  bey  der  akademifchen  Konferenz^  ßattete  der  Kant" 
ley  von  dem ^,  was  nöthig  warf  Bericht  aby  Jührte  einen  . 
iveitläußgen  Brief w  eck  fei  in  und  aufser  dem  Reiche    und 
leforgte  die  Ausgabe  der  Gottunentariomm   u^d  anderer 
Schriften*     Jm  /.   1765  trat  er  das  ihm  im  vorhergehen* 
den  Jahr    übertragene  Anit  eines    Oberauffehers  des   von 
der  Kaiferin  Kathartne  der  Qten  ^u  Moskau  errich" 
tttm  Kinderhaüfes  an  9     mit  dem   Charakter  eines  Kolle* , 
iienraths.     Im  J.   i^G6  erhidt   er  die   Stelle  eines  Atchi* 
vars  des  Reichsköllegiums  der    auswärtigen    Staätsfachen 
XU  Moskau.     Auch  wurde  er  im  folgenden  Jahr  zum  De* 
putirten  bey  der  grofsen  Gefetzkommißion  ernannt,     tm  /.  ^ 
*775  erhielt  er  den    Charakter-  eines   kaiferlichen  StaaU* 
raths.     Im  X  i779  ^^^^^  /«'^   Gehalt  bis  auf  2550  Ru^ 
bei  erhöht ,   nachdem  ihm  'war  aufgetragen  worden ,    eine 


'Sammlung  der  zivifchen' Kufslahd  und  nusmärtigen  Mäch' 
ten  gefchloßenen  Verträge , :  nach  dem  Mußer  des  Corps 
diplomatitjae  von  Du  Mont^  zu  ieforgen.  Auch  kaufte 
die  Kmferin  in  demfelben  Jahr  feine'  Bibliothek  für  aas 
Archii)^de$  ReichskolUgiums  für  200OO  Bjibely  widmePt 
jäliriich  fiOO  Rubel  zu  ihrer  Vermehrung  ^  '  und  übeHiefs 
fie  ihm  zu  feinem  Gebrauch  auf  feine  ganze  noch  ühigt 
Lebenszeit,  Vorher  fchon  hatte  fie  ihm  6000  Rubel  zur 
Bezahlung  des  von  ihm  erkauf tefi  Haufes  gefdienkt'^  Noch 
ernannte  fie, ihn  i783  ^"''*  wirklichen,  St^atsrath^  wodurA 
er  den  Rang  eines  Generalmajor^  hekam^  und  zum  Kittm 
des  von  ihr  gefiifteten  "Ordens  des  heil,  Wladimir  der 
dritten  Klaffe.  Geb.  zu  Herford  in  der  fVefiphälifcheH 
Craffchaft  Ravensberg  am  iQten  Oktober  1705;  gefi.  am 
lUen  Oktober  alten  Stils   l7R%* 

*SaDCt  Petersburgifch^  Teutfche  ZeitaUg.  17^8  b^*  *^ 
den  Julius.  1730.   4.      ,      *  '      • 

^Hiftortfche,  gefiealogifcfae  aucl  geagrapHifehe  Antt«c- 
kunge^  über  Zeitigen,  4.  £r  fienlg-fie  i7ß8  /^  *"» 
dajs  er  rngnatlich  ein  Faar  Bogen  in  BaiJ/ifcher  r  Spra," 
che  drucken  liefs.  Ais  erfahr  d^fs  fie  Uebhaher  Jan» 
den  f  ßeng  er  mit  dem  folgendem  Jahr  an ,  fie  in  Teut» 
fcher  Sprache  herauszugeben  und  für  Jeden  f ofttag  «• 
ncn  halben , Quartbogen  drucken  zu  Idffeny  welcher  auch 
in  Ruffifcher  Sprache  erfchietim  ^ey  dem  Antritt  fei' 
ner  Reife  nach  Sibirien  hörten  fie  zwar  auf:,  feine  Ar* 
beit  zu  feyn^  fie  .WyUrden  aber  v oh  andern  B/Titglitdcm 
der  Akademie  bis  174.Ö  fortgefetzt,  '  ' 

^^.Sammlung  Ruffifcher  Gefchichte.  iften  Banden  iftes— - 

6tes  Stück.  St.  Petersburg  \7^^ — 1735/ _   £tf n  Baq' 

des  ißes  —  3tes  St.    ebend. '  1756  — 1737.  —    4tei— 

.   6tei  St.  ebend.  1758.  ?—    3ter  Band*  «band.  i758^ 

1760.   ^    4ter  Band«     ebend.   1760,   —    ^ter'  Baal 

ebend.  1760 — 1761.—    6ter  Band     ebendl    1762.— 

^ter  Band,  ebend.  1 762.  —    Qter  Band,  ebend.  i7<^3 

--*i754«  — ^     9ter  Band,    ebend.   1764.    gr.  8«    J^^^ 

Band  enthält,  wie  die  3  er^eh»  6  Stücke.     Zum  TheU 

nachgedruckt   und   in  andere  Ordnung  gebracht   (von 

Joh,  Heinr.  Merk).     Ofienbach  am -IVtayn  i777  — 

178Ö.  5  Bande  in  jkl.  Q-     {Diefer  Nackdpick  blieb  un- 
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voJhnäetS)  -—  ZuP  Gtfckieh^  diefes  Werks  ^nt  FoU 
gendts:  Kaum  war^n  die.drey  erjl^n  Stücke  fertig ^fo 

•  miifste  M.  die  Sihirifche  Reife  antreten ,  und  dem  A4* 
.     junkt  Cr. am  er   die  folgenden    d/^ey  Stücke  zu  liefern 

überlajfen^  Xu  denen  er  ihm  die  Handfchrifteh  hinter* 
liefs»  Nach  tlram^'r*s  Tode  unt^^nakm  der  Frofef' 
for  Gottlieh  Sie gfr ied  B^ yer  di^  FcrtßeüBMng 
des  Werks  ^  und  liefs  die  drfey  erßen  Stficke  des  Qten 
Bandes  drucken.  Er  ßarh  aber  auchf  und  das  Werk 
hlieh  his  i75Q  Hegen j  da  M,.die  Erlaubnifs  zuTsFartr 

•  fetzung  erhielt  y  p^chdem  er-  dem  Qtefv  Bande  4^a^  drey 
letzten  Sitiidie  fcygefügfi  hatten  '  NachJier  gab  er  bis 
i'JÜ/^  nach  7  Bände  f  jeden  mif /ein^m  Regifler  ^  herausm, 
Dea  gröfsten  Theil  des  letetten  Bandes^     von   der  ettg^ 

^  mahligen   Univerfitnt  zu  Dorpaty.     arbeitete   der   imj, 

'  1306  verßorbene  HofrathL.  C.  Bucmeißer  in  MikU 
ler^s  Haufe  aus  deffen  Büchern  und  Uandjchrifteri 
aus.  '  . 

D»  fcHptis.  Tangulicis  ia  Sibuia  repertift  Commentatio« 
FetropoU  s747.  4*  Vorher  fchon  in  den  Commentar* 
Aead.  Scieiit.  impef.  Pftrop.  <T.  X.  p.  4£o  fqq, 

Otiginea  gekitts  et  nominis  RuITgrum^  folemnibuft  Au- 
{^ßo  nomini  fereniHiiiiae  potentinimad.  Principis '  ac 
Donäoa^  EHfabethae,  Fetri' iVfag0t  ülia«.  Im- 
perKtricis  et  Autocrataros  totius  RuITiae  etc.  eto*  Do^ 

.  niaae  ooftrae  longe  cleaientilliiiiaa  facris»  in  cokiventa^ 
publico  acadeinico  die  VI  Sep|.  MDCCXLIX  expoß- 
taa.    ibid.    1749.    4*     Auch  in  Gatterer's  AHgem. 
biftotifcfaeii  BibL   &  S&^«-54C^ 

Opifäni«  SiUrskago  —  Kniga  I.  ^  Petcrabarg  175» 
{eigenÜ.  i749}«  4-  I>iefer  erfmKBand  feiner  Sibiri» 
jfchen  Gefchichte  geht  bis  auf  das  L  1617.  In  Teu^ 
fdher  Sprache  ßehen  die  fünf  erßen  Bücher  desWerks^, 
welche  diefen  erflen-und  einzigen  Band  auspiachen^  im 
6ten  Bande  der  Samml.  Ruffifeher  Gefchichte ;  die 
Foihfetzung  vom  6ten  bis  taten  Buch  im  Qten*  Bande; 
und  weiter  er  fehlen  nichts  davon.  So  gründlich  und 
nützlich  auch  diefe  Sibirifche  Gefchichte  feyn  mag  }•  fo 
war  fie  doch  für  Ausländer  faß  zu  weitläufig  angelegt. 
Daher  billigte  man  es^  dafs  Frbf.  Joh.  Eberhard 
^Fifcher^aus  Müller* s  gedrucktem  xfien  Theil  und 
aus  deffen  Handfchriften  ^  welche  zur  Fort  fetzung  def» 
felben  dienen  foUtenj    einen  Auszug'  verfertigte  j     den 
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,  ikm  at  1755  fMfi  aupn^f^,  mJt  wdek^r  tv6^wSi. 
Petersburg  in  2  Th^piUn  gr.  g.  gedrm^kt  wurde* 

^leltr«  d*un  'Officier  de  U  Mtrine  RMffi«nii#  a.iui 
Seieneur  de  U  Cour«  «  Berlin  1759*  •  «  Teutfeh^ 
Benin  •  •  •  •  ,  EngUfeh;  'Lenden  •  *  «  »  #  fünei  von 
der  Ahad,  der  JViffenfeh.  zu  Stf  PetehL  ihm  dufge^ 
ttagene  Widerlegung  det  1750  zu  Paris  .geiruehun 
J^nchricht  und  LahdkarUn  von  der  hey  der 'Kamt* 
fchatkifchen  E^tpedition  gemachten  Amerthanijchen  Ex^ 
peditionj   die  de  l*  Jsle  herüusgui^  ^ 

•fiedeaken  über  swa  Vermmblnngen ,  womit  d^  6t- 
Tcblecbt  der  «hen  Grobfurften  von  RnCdehd  Tenndi« 
ret  werden  wolieo.  ,  ,  ..  1754.  '.  •  ^Ihiffifch  in  dwr 
jet^t  folgenden  monetUcben  Abbandlnngen  •  •  «  • 

, Jetbemjeßitfcbnie  Solfcbinetiia da$  ift,  BlonatUdia 

Abhandlungen  n.  f.  w.  .'St.  ,Peter«b,  1755^- «7^4.  «o 
Bände  in-*,  .  .  (jeder  von  6  Stücken).  4S1«  find  gr^s* 
ten  Theils  feUie'  eigene  -Arbeit^  weil  er  nur  wenige  &y^ 
träge  dazu  von  andern  erhielt^  '  üf il  1763  ß^Ug  er  ^ 
eine  Zeitung  von  gelehrten  ^Sachen  und  am  Ende  einet 
^jed&v  Monats  eine  Auf  gäbe  beyzufügens  weiL  aber  kAnt 
Antworten  auf  diefeloen  einliefen  i  fo  gtA  «r  4764  ^'^ 
Jetten  eine  neue* 

INachriebt  von  der  ehemabligen  Stetdt  Nyenfdbnni^  Er 
liejt^te  ,fie\  ah  einen -Vorläufer  einer  Gefehicktt  der 
/Stadt  St.  Petersburgs  1755  in  dem^März  der  moumL 
Abhandlungen  in  ein^r  Ritßfcken  Üeberfe$zung.  £r 
theilte ße  heniach  BüLfchihg? en*  Teütfek  mit^  der  pe 
dann  in  die  Hannover,  nützlichen  Sam^kingen  eiif 
rüi^hen  litfs  t756.^^  69.  Nachher  brachu  fie  Mul* 
ler^  mit  einiger^merbeßerungen y  in  don-  ^ten  Buitd 
feiner  SnmmL  Ruff*  Gefchichte.  *-» 

Von  dem  Urfprung  der  Kofaken«  Gottfchedy  dtmMf 
diefe  Ahhandiuhg  zugefchickt  hatte  ^  rückte  fie  ein  in 
das  Neu^fie  aus  der  atunutbigen  Gelebrüinikeit  tf$6j 
"M-^TZf  aber  mit  vielen  Dru^kfehierny  und  mit  Anmer* 
kungen  von  S.  SQß  bis-^^g^  die  Müller'-n  nicht  gf 
fielen.      Abgekürzt  s     und   von    Druckfehlern    gereimgtf 

.  brachte  fie  Büfching  in\den^  \fien  Tked  feher  Erd^ 
befchrettung ^  Müller  aber y  etuw  termihrif  in  den 
^ten  Band  feiner   Sammh  ^uff,  Gefchichte. 

Abfaatidlung  von  ^'em  erften  RuflUcben  GefcfaicfatCcbrei« 

,  her  Nefior.  Diefe  überfchickte  er  in  dmnfelkeni^S^^ 

Jahr  an  -Gottfchedj  als  diefer  ihm  di^  Urkunde  vOß 
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(QmikvjiAD  EaikdiIicb)«  S91 

ftm^ *  Anffu^hme  zum   Ehrenmitgliei    der'  Gefellfcltaft 
^     der    fr€yenr  Künße    vt   Leipzig   üheffend^  hatte.      Ob 
und  wo  fie  gwdru^h  fdy^     rmtdH   ßufcRing,    dem 
uir  hier  folgen  ^  nichts 
foti  deQ   erften  Keifen  -der  RuQen   nach  China.     Steht 
'  ^ßfch  in    den   moiaatl    Abbendiungen     i755.      B«*' 
/rffiug-,    dem  er  fie^  Teutfch  fchicktcj    Uefs  fie4ft  den 
JSainn^r^.  iint«i.  Samml.  abdrücken  1757I  St.  50.    M. 
Uefs  ße    nnckker  .  im    /^jten   Band  feirter    Samoil.    RtKÜ. 
Gelcbichte  noch  einmahl^     mit  einigen  P'ermehrungen^ 
drueien^ 
^on  den  Km4erpoclie«i ;  ht  den  Hannover,  aützl.  Samoil.^ 
i758f    St*  9^      Vielleickt  auch  in   den    Rmjf'.  ^ndnad* 
Abhandlungen. 
Von  4€ai  Wallfii'chfang  um  Kamtffdiatka ;    ebend.  ,%75p/ 

Sn  %     Vermuthlick  limcU^  Rußf^  a.  ar  O. 

Memoire  Tut  la  coHe  de  .poifihaa,     M  Jfrhrieh  dieße  Ab" 

4iandL  €iiif  Verlangen  des  FrantSßfchen  Natnrfarfckers 

di4  tinmel^     als   ihn  die  königL  ' Franzöfifchc  Akade- 

näe  der  WijJenfeK^n»  ihrem.  Korreffjpndenten  erwählt 

hme.     Siejlithtgeirwckt  in  den  Memmres.  prefent^s 

a  TAead,  det  Sctencea  T,  V  (1766)- 

Rede,  die  er  im  Sept.  i7fe  nach  der  Krönung  der  Kai- 

(erin  Katharine  der  dtensn  St.  Petersb»   in  öf» 

üantL  Verfammlnng  dar  Akad.  der  WilT.  von  dem  In- 

lialtund  Verdienft  der  ^hvi^ten»     die  damahl»   den 

Frais  «rbiellen«    in  RuIHfcher   Sprache  gebalten   und 

Bügleich  neue  Freialragen  bekannt  gemacht  hat.  .  St. 

Peterab,  »7<Sa,  4.  ^  .  .. 

^oa  den  alten  Gräbern  in  Sibirien  und  Neu^Rufslaiid. 

2  AbhaadliiDgen ,  *^die  er  1764  auf  Befehl  der  Kaife- 

ria  «ufTetaie«     Ruffifch  in' den  monatl    Abhandlungen 

deflelben  Jahtea.     Teutfch  in  dem  St.  Feterab.  Jovri^al 

B.8, 

.Nachricht  vöp  den  Umftanden  der  Erhebung  dea  Zaren 

Michael  FedrowitToh  auf  den  Ru/Hcfaen  Tht^HXt 

aufgefetat  1767;    in  Büfching^a   Magasin  fiir  ^ie 

neue  Hiftorie  und  Geographie  Th,  &•  S.  401  <— 406. 

^Nachrichten  von  detm  Amur-Flufle,    befondera  von  der 

«aocdli^en  Seite  deffelben »     und  dem  ,zwi£oben  dem 

Ruffifchen  und  Chinefifchen  Retehe  beftimmteu  Gräns- 

gebirge,  wie  auch  von  der.  Geltend  dea  UJfiuflea  und 

denen  übrigen  swilchen.  >-d^  Ud  'und  Amur  in   daa 

Weltmeer  faUenden  FlüflenV   auf  Ihio  Kaiferl  Maj. 


Befehl,  au»  dem  koben  dirigirenden  Sei^at  Tom  B^ftii 
Febr.  eben  delTelbeti  Jabw'  verfaflet;  ekend.  S*  489-^ 
51 8.  Etwas  PVenigcs  dofuon  ßtkt  im  fiten  Band  der 
Samml.  RuflT.  Gefchicbte^ 

Widerlegung  der  Fabel»  welche« in  foffu'a  aouvianx 
'Voyägeft  dans,  t'Amerique  feptentrionale  (AmfterB. 
^775)  von  der  Braunfcbvmg-Wolfenbtitftelifoben  Frin- 
xefiia  Ghriftine  Sophie»  vermiblt  gewefenen 
Kronprins^n  von  Kufsland,  aU.wabr  eraihl<ec  wird; 
€i^Hd.  Th.  15.  S.  d54  — 240  (i78o).  WahrjfflmSck 
auch  Rußifch  in  den  wachend*  Abbaüdlittgen«     . 

Von  den  poteichnit»  oder  von  dem  UrCpcitag  des  Fre- 
obrarcbenskifchen  und  SemenowiCchen  GarderegimeaU. 

\  (Raßifch.)  St.  Peterab«  1778.  Ö-  Teutfch  in  d^m  St 
Feter'ab.  Journal  B.  ($  (i770}*  *!^  Eine  Zugabe  bienn, 
oder  Nachricht  von  dem  eigenbenkUgen  Tagebuch  dies 
General»  l^atrik  Gordon,  fiekt  im  ^un  Bande  der 
Werke  der  freyen  Rufl.  Gefellfc^^iFt  zu  St.  Petersbaig. 

'Von  ^der  Krönung  der  Grofsfurte^  Johann  Alexee- 
witich  und  Peter  Alesee^yitfeb;  in  dem  St» 
Pet^rsbur^.  Journal  B.  7  iil79%  -^    Von  ,des  Zfliea 

,    Iwan  Wafiliewitfch  Vermäbltmgen ;  -e^nil. 

Beyträge  au  der  Jugendgefchielit^  FeterV  des  Grö* 

.  fsen;    Ruffifch^im  ^en  Bandf  der  Werke  d«r  Iriyia 

RttfT/  GefeUfcb/au  St;  Petersb«frg»  deren  Mit^^ied  SL 

warf    und  jeiitfch   im  St.   Feteriiurg«  Jonmai.  B.  9 

(i78o).  , 

Zugabe  zu  der'  Gefandfchafla*  Xnfti^uction »     wel<^e  ien 

.  161Q    nach  Ferßen-  geCchickten-  GeJGandten »    FutAan 

Miehfltilo'  Petrowitfch     Boratinakoi     und 

Iwan   Iwanowitfch    Tfchitlcherin mitgä* 

geben  Worden»,  in  einem  kurzen  Aossuge^r  tm  5^a 
B.  der  Werke  der  freyen  Rufl*.  Gefellfchafi.  ) 
1  Eine  Reife, von  Mofcau  nach  Kolomna  im  J.  i7^8».i^^ 
BeXcbreibnng  der  Stadt  Kolomna;  in  Arlidt*s  neuBm 
St.  Peteraburg,  Journal  B.  a.  (i78^)*  —  ^  keife  yoa 
Mofcau  nach  Molb^isk ,  Rufs ,  Swenigorod  ijnd  aada* 
ren  Orten;  ebend,  B.  4  (i78S^)«  -*^  Befchteibitagea 
der  Städte  Mofbaisk  und  Swenigorod,^  und  dea  Sawia 
Storofhewskoi  Klofters;  ebend.  Ü.  1  (i765).  -^  ^^f^*^ 

nach>  Dmitrow  1779;    «^^'wi.   Bf  a  (i785>  —    Äe^* 
nach  dem  Klofter   der  heil.  Dreyeinigkeity    und  Bs< 
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.  Icl^reiboiig  der  Stadt  FUcesIawl  Saleskoi  t778;  thenä. 

P.  3  (i7öä)-  ' 

Abbaadlung  von  den  Völkern/»    welche    Tor  Alters  in 

Rufftland  gewonnt, haben t    aufgefetzt  i772;     in  Bü<« 

ieh'xjkf^^tt  Magasln  Th.  i6.  S.  £97  — 348f  Die  Ruf* 
'  fifohe  Veherjetymg  ^  die  im  J.  1773  zu  Su  Petersburg 
.  gedruckt  wurde  j  iß  feUeriiafu  —  EGlaircilTenien»  fuc 
,  une  Lie^tre  du  Roi  de  France  Louis  XIII  au  Tzac 
.  Micliel  Fedröwitfcb  de  l'annee  i6^3;    ebend:  S« 

'S49""354*  -Ei«*  Teutfche  Ueberfetzung  ßeht  iti  dem 
.  Neuen  St.  ifetef^burs.  Journal  B.  &  Ci783)< —  Ueber 
•  Herrn  Xingu^t,    die  Knechtfchaft  überhaupt,    und 

die  Huffifche  infonderheit;  ekend.  Th,  iQ»ß*  7&— 82. 

Folgende  Bücher  beförderte  er  zum  Druck: 

Conimentarü  Academiae  Scient.   jimpen   Petropolitanae 

T.  L  j7ä8'—  T.  IL  i7«9.  —   T.  IIL  i.73ft  (tif eichen. 

letztem  er  zum,   Tkeil  beforgte).    — -    Novi  Qommenta« 

lä)  vom  4ten  bis  zum  ^ten  Band  (i758---^7<^4)*  Je* 

dem,,  Bande  hat  er  eine,  Inhaltsanzeige  vorgefetzt  und 

für  riehtigern  Druck  geforgt^     als   bey   den  vorhergc 

henden  Bänden  gefchehen  war* 

Sekrafchtfcheme  Koiiientariewi.  ein  Auszug  aus  dem  tr* 

.  fiefi   Bande    <f^  ^Cof?"^®^^'^^'^  >     deßen    Verfertigung 

.  und   Veberfetzftitg  in  die  Bußifche  Sprache  der  Staats^ 

rath,  Schumacher  und  Müller  veranfialtet  habeum 

Teutfch  -  Lateinifcb  -    und   Ruflifcbes  Lexicon ,     lammt 

denen   Anfangsgründen  d/sr  Kuflifchea   Sprache;     su 

allgiemeiaen    Nutzen  bey  der  ^haiferl»  Akademie  deff 

,  Wi^enfchaften    zum    Druck   befördert.    St.   f^etersb. 

'l73i.  4*     -M,  war  die  vornehmfie  Triebfeder^  dafs  die* 

'  feßi  W e ismann ifc h e   Teutfche  und  Juateinifche  fVör» 

'  terbuch  in  die  Rujffifche  Sffrache  überfetzt  wurdfi» 

Opifanie  Zeuli  Kamtüchatki »  von  S t e ph an  K r a f c h e- 

n^'Unii^ow.     St»  Peter sb.  i755.    fi  Bände  in  4*     $^ 

.  v^ie  M,  dfii  V^rfaffer  mit  einer  Anweif ung  f   was  er  in 

Jiamtfchatka  zu  thün  habcy  verfehen  hatte;    fo  gab  er 

r     auch .  nach^  dejfett   Tode  das  Werk   mit   einer  Vorrede 

und  zwey  Landkarte  heraus» 
Ibro  kailerlichen  Majefiät  In^uctton  für  die  zur  Ver« 
£ertigung  eines  Entwurfs  zu  einen^  neuen  Geüetzbu- 
che  verordnete  Commifiion*  Mofcau  1767*  gr.  4*.  ^'^ 
diefe  Ueberfetzung  aus  der  Bufjlfchen  Sprache  theilten 
fich   der  wir  kl.  geh»  Rath  Graf  von  Münnich^     der 
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Mi&Lt.xa  (GskBAKb  lf»xK0titiu), 


ly 


Stantsrnth  von  Klingfieäi  und  Müller.  jBUi 
wurde  gemeinfchaftlick  'überfehen^  auch  der  Kniferih 
vorgelegen y  *und  fyüllef  fährte  die  A^f ficht  fAer  den, 
Druck. 
Ja^ro  RoffifskM  Iftori)  Sotföhinentfoe  «—  Kniaei  An« 
,dre)a  Jak^owlawitXcha  Chilkowa.  M#»kwi 
1770.  8«  .  F^^fi  ChilkoWf  als  er  in  Schweden  in  der 
Kriegs gefangenfchaft  war^  verfertigte  dort  diefes  fikirli, 

^  Vfdches  M.  in  dem  Sten^  Band  der  6amiki}.  Ruff.  6«-, 
fcbicfate.,  unter  dem  Titel:  KeHi  der  Rüflitfcheii  Ge-, 
fchicbte,  oft  angeführt  hat:  Als  es  gedruckt  wurde^ 
vdrhefferte  er  es^  und  hegleitete  es  mit  einer  Forrede 
von  dem  Verfnffer  und  vetn  deffeh.  FamiÜem  M.  ßeng 
einige  Jahre  hernach  ^an,  eine  neue  |  fiark  umgearoeite' 
te  Ausgabe  deffelben  heroüszugeien  ^  als  der  Druck  ge" 
wißh^  unbekanfiter  Hindemiffe'  wegen  aufhörte.  JjAser^. 
dejfeh  richtete  Exter  feiiie  Teutfche  Veberfettung  lies 
Buchs  nach  diefer  neuen  Ausgabe  ein^  und  die  Anmer* 

'■  kurigen  von  den  ehemahligen   Ständen  in  Bm f stand  ^  die 
er  beyfügte^     zog  ^r  aus  einer    Müllerifcheh  Hand» 

'  fihrift^'  die  ihm  f  aber  nicht  zu  diefem  GArau€h^  wv 
mitgetheilt  worden  (Maskau  t'^gl.  8*). 
Iftori]a  RolEjskaja  —  das  ift,  RuOifehe  Gefehlcht«^  ke* 
lebrieben  von   dt'm  verftorbeneii   GebeinienTatb    imd 

'  GbuVemeur  von  Aftra^^unp,  Wafil*!  Nikitit^iih 
iTatifcbtfcbew.  4  Bände.  MoakAo  17(^-^1784*. 
4«  Die  drey  erjien^  von  1768  ^^  *774  heraasgekom* 
menen  Bande  Hefs  M^  tu  Moskaus  unter  feiner  Au^i^t 
und  mit  feinen  rorreden  drucken.  Der  ^ie  Band  wa!(d 
auf  der  Kaiferin  Befahl  zm  St.  feterih^rg  gedru^ 
^  Wohin  JUC  die  Handfckrift  fckiekte^  und  ton  dahmjr 
die ' gedruckten'  Bogen  zur  letzten  Korrektur  'miAkr 
Poß  nacfi  Moskau  bekam:  er  fiarb  äber^  als  nedi 
nicht  viel  davon  gedruckt  Uiftr.  ,  |«  dem  ganzen  Werk 
hat  er  duck  die  unrichtig  gefchriebenen  eigene^  I^amen 
ausländifeher   SchriftßeUer,    Td'flter    md  Städte  ver^ 

beßert. 

Aomskoi  Tiseihrina,  -*-  dat  ift,  der  Ruffifehe  GeDarli», 
oder  cbronolog^cbea  Ruffifcbea  Wörterbucby  von  Fr. 
'  HöUerbof.^  Moskau  i77i.  6^'  8-'  M.  ^rmunkerte 
nicht  hur  den  Verf.  zur  Ausarbeitung  diefes  BuehsY 
fondern  fah  auch  die  Handjchrift  durch  und  berickt^* 
tefie.  / 
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l^'^'BtiCobiiig'i  AüftBög  aiia  (ümex*  Er^Hiofcbteibniig 

'  ührfettti    der    Student    Doiinski    die   heyden   erßen 

'  jtkfckfutie  von   dar  £t4b«Ccliretbiing    iy>evbaapt  und 

von  Europn,  und  den  Abffhnitt  rom  RiÜ&fcben  Reicb» 

im   B-ußUckty     und    M*    veriefferte   die    Üeb^fetztmg^ 

uJMTiMjfie  gedruckt  wurde  zu  Mösluiu  x7^6*  gr.  8« 

61i60gt«Kafitfcb^b*|  ]>xCkon  RolEjskagbe  ghomdarftwa 

'   oca    d,  i*    GoograpbiTcbo«   Lesdcoii    des    RuiGfcbea 

Reicbs,    von  dem .  ebeni«bligei|  KoUogienafleitbr  F«* 

4of  Polunin«    Moakutt  i773*   jp*  6«     M*  ^^  ^'  fr 

.  ßork  vtrheffert  tmd  vermehrt^  daß  mehr  als  die  Hnlßjte 

"  Jmn0  lArbeitiß,     Mehrere  Jahre  hernach  wcUte  er  eine 

neme-fiark  vermehrte  jiusg^e  in  Quart  befergen,     Ei* 

nige  Bogen  waren  au4ck  wirklich  Jchon  fertig  ^    tds  er 

horte  ^   dafi  Pelmninfdbfi  eine  neue  JlHf gäbe  liefern 

'  wollet     Darüber  liefs  er  die  feinige  liegen ,    und  aus 

der  Foluninijehen  ufard  auch  nichts. 

Bsiofo  Peter*«  dep  GxaCsen  en  den  General- ^eUl» 

matCcball  Grafen    Boris    Fett^owitfcb   Schere« 

metow.    Möiham  i774«    fol*     in  SLußfcher  ^Sprmehe^ 

m^     Der    Sohn  des   FeidmarfchaUs^     Öheriammerherr 

Graf  von  Seher em ctow^  liefs  fie  drucken :  M^  ah^r 

Verfertigte  dazu  eine  genealpgijehe  Nachricht  von   den^ 

Famiäief    von  den  ThaUn  und  Ferdienßen   des  Feld*^ 

marfehalls^    die  dem  fV^k  als  eine  Vorrede  vorgefetzt 

vmrde  und  ß^ker  iß  9    als  das  Buch  felhß     Als   ein 

^eigenes  Buch  üb  erfetzte  fie  auch  der  Hofrath  Bacmeiw 

r  ßer  ins  Teutfche^   St.  Pelersbnig»  Rsga  und  Leipsig 

»789^  gr-  8.         • 
Steftnnaja  Knigach  tfarfkagho  rodos    lowi|a,    da«  ift, 

'  Smfonbucb  der  Zarifebeli  Genealogie  u«  f.  w.    Moi^ 

kau  1776*    ^  Bande  in  4,     Wurde  unter  feiner  Avj^ 

fkht^i  und  mip  feiner  Vorrede^  gedruckti» 

sin  Fürfien  Miehael^Scherbatow  ermunterte  er  zu 

feiner  umftändlicben  Gefcbidite  rsm  Httlsland  (Si«Pe« 

.  lersb.  1770«  4«)  und  umerßmue  ihn  mit  Radu 

Verbeffernde  Anmerkungen  lai  den.  Suchern  aniirer 
GHehrten^        « 

Aliiiftorbungen  über  de«  Herrn  Pfofeßbra-Wiiisbei^ 
gliogfapbifcbe  Befcbreibung  von  RuCslaud»  i744<  "«-* 
Sie  betragen  in  Müller' s  eigenhändigen  Handfchrift 
iO  Bogen  in  Folio. 
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AnaiMlruiig«ii  sii  4er  Nttorg^tt^ndite  'das  Grsfän  r^a 
BüffoD,  —  Büfehinff^  dtr  fie  Kdfiner'n  m-^ot- 
tingen  mitthmUe^  ifemmtk^i^    diefer  habe  fit  im  Ham^ 
,  hurgifthen  Mdgam  abdrucken  inffm, 
IVenarqner  bn  le  Dietioaiiaice  de  Commmtee  da  S«T«pf . 
««-  Als   der  Buchhändler  Philihert  zu   Kopetümgen. 
i  175^  ^^  n«iitf  Ausgabe  diefes  Werks-  untenudu»^    fr«t 
:  «r  Mahl  er* n  um  Betrage ^    der  dann  auch  die  jir^ 
•^  k^  Ruffie^  Chine  und  andrere  fiark  verbefferief  und 
(  ifielcneue  hinzüthmt»     Die  erwähnten  Hensarquet  betrog 
':  gen  in  der  Atfckrift^    die  'Büfc hing  davenAefafs^ 
IP   ^uartbogen»     Zu  denfelben  kamen  ^och  ganze  Ab' 
handlungen^    als:  -  die  Hiftoira  abregt  dm  eoltiaieica 
antra  la  Rtaffia  aft  la   Turquia,     von  7  gefekrieienen 
AFoliobogeny    und  eine   ahditkei  von    Rufslands  ^Handd 
.  mit'  Ferfien^  ^    ,  • 

.Anmerkttogen  uhar  Alexander  6ordon*a  Hifiorjr 
-  tf  7äter  th.e  Graat  Vol.  I.  14  FolÜbhogen^  wdehe. 
^■Buf^hing  bejaftm    .         .       -  «  .      . 

««»  über  dam  Abüdbutt  voa  Büfch-iBg<*a  Erdfaalbhfii» 
bang,,  wakber  yam  RalEfcfaea Raiehe  bandelt.    «Süul 
-ik  der  .ateti   und  den  folgenden  Ausgaben    des    JBfi* 
'Je  hin  gifchen  Werks  angebracht  worden^    -   • 
Reraarquea  far  prämier  Tome  de  rHiftaira  de  Hafiia  par 
Mt.   de  Voltaire*     S4  Bogen  in  fol.     JVf«  ,hat  auch 
:  über  die  .bejden  erften  Kapitel   des  erjlen  Theils   diefeS 
•  fcUechten  Buchs  Teutfche  Anmerkungen  i  25  Rdiobogen 
\ßark^  aufgefetzt  f  aber  fo^  als  Stknn^fie  von  einem  Rti" 
f enden  herrührten  y    der  ßch  eine  Zeit  lang  %u   S$*  Pfi* 
.  teriikurg^  auf  gekalten  und  den  \fien  THeil  des   Voltai*^ 
-rifchen  Werks   bey  feiner  Räcktunft   nach  Teutfchland 
'  vor  fich  gefunden  hcie*     Gedruckt  find  fie  im  fitea  und  ' 
yen  Bande  des  Neu^i   gemetnnatsigen   Magasias.luc 
die  Freande  der  autzl.  and  fchöoen '  Wiflbnfcbaftfn 
(äambarg  i7tf^  and  1761}* 
YerbeiTeraBgeii    au    Peter:  Tön  Haren  Nacli^&cbtaa 
von   Rufsland.    — -     Als   der    BMfßfche    Konferenzratk 
von  Schumacher  hoch  Ddaifcher  LegationsfekPeuar 
zu   St,  Petersburg  war^  überfetzte  er  das  erwähnte  Da» 
>  nifch  gefchriebene  Buch  ins   Teutfche ^     und  bat  Mul' 
ler*n  um  verbeffemde  Anmerkungen  dazu ,  *  die  er  a^K 
erhielt.      Sie  find ^    fagt  Büfching^    zahlreich  und  in 
meinen    Händen:     es   iß    aber    nicht   mehr  deSP   ÜÄM 
werthf  diefes  Buch  Teutfch  drucken' zu  laßen  ^  weil  wir 


-  feit'd^r2kit^    da  ßS  giff ehr  (eben  wurde  ^   ^^ff^^^  'Näch- 
richten v0n  Rufsland  bekQmmen  haben^  ,v 

Amkif^rkung^n  %vt  der  v6m  KbniektoT  Aradt  herausge« 
gebenen  Ueflandifch^n  Chrenik.  *^  '  ^wht  zahlreich^ 
Jagt  Büfchingy  der  fie  befafs ^  aber  nöthig  und 
nütdiek,  - 

•«-  über  des  Hm.  Staattrdtbs  von  Stuhlin  i)  Abband- 
liHig  von  der  JVIiifik  und  von  der  Schavifjpielkunfi  in 
Rufsland;  £)  Charte^  von  dem  ne^en  nordifefaen  Ap* 
tbipelagus,  und  £rlSuterung  derfelben,  —  V^rgl^ 
B ü f  chi a  g* s  wöchend«  Nachriobtea  1774.  S.  5^  u* ^* 
lÄi  u,  f.  1^9  i|.,f.     ' 

Anck^  wurden  unter  feiner  Auf  ficht  einige  Landkarten  ver» 
fertigt. 

Vergl.  Gaäehufch^enf  Abhandlung  von  Livlindirchcn  Oe^ 
fchiclitfchreibcm  S;  23B  — &4s.  — •  JDtffelbcn  Livländ.  Si^ 
bliothek  Tl^.  ft.  S.  B69  ^  371,  -^  JBernouillVs  RciTeii  T^ ' 
4.  ,  S.  15  u.  f.  <-~  Sü/ching*s  Bejtrj^c  2u  der  JLe1>ensf^e- 
fchichte  denkwi'iTdi^r  Pcribiieii  Th.  5,  S.  x  — 160,  —  Sek  16' 
zer't  Leben,  TOti  iÜm  feibft  belphrieben  iCtta  ?r«gment.  S.  2g 
•»«  s5 ;  auXBexdem  noch  hin  und,  Wieder. 

Müller  (Gottfried  Ephraim)^.' 

2if.  der  PhäofopkUf  erfi  Pfarrer  zu  Peßerwitx  un- 
^eit  Dresden^  hernach  königU  Polnifcher  md  Kurfächfi' 
fcher  Prediger  bey  der  Leibgarde  zu  Pferde  zu  Pirrj^a. 
Kurz  vor  feinem  Tode  hatte  er  das  ■  Paßorat  zu  Eyhenr. 
ßock  erhalten.  Geb.  zu  Wolkenflein  in  Kurfachfen  ,  .  .  • ; 
gefi.  am  \2ten  May  1752, 

D^viil  Martia'a.  Abhaadjuns  von  der  natürlichen 
Religion;  au»  dem  Franzöilichj|»n  überfet^t«.  Nebß 
einer  Vorrede  und  nütslicben'  Anmerkungen  von  •—r 
Ckriftopli  Wolle.   Leipzig  i755*  8* 

Gedicfaik.   ebend.  1736.  gr.  8» 

Odum  pbilologicuni.  Diflertationum  aliquot  varit  argu- 
menti  in  unum  voIumen  coltectto.    Dresdae  i737«  8- 

Spiegel  der  mehfohlicben  Sitten,  aus  dem  Griecbifch^n 
(iea  Theophrafi.  Dresden  u.  Leips.  i737*  gr*  8» 

ßrey  Fragen ,  aufgelöfet  u.  f.  w.  l^eipz.  i745-  8- 

Veffuch  über  die  Critik»  aus  dem  Englifchen  des  Herrn 
Popef    nebft  einem  Verfuoh  einer  Cri^k  über  dii^ 


a^e         M9i.t.Ba  (6.  £.)    MeLicKA  (G.  W.) 

TentfchenivDiebtarf  attch  im  Züg«be  «iniger  Uemeu 
Schriften.  Dreftden  1746.  8«  ' 
Hillorilch  -  critifch^  Eioleituitg  «tt  ttotbiget  KenntniCi 
und  nutElkhen^  Gcbratiche  der  altaa  liiitaimfchea 
Schriftftellcr«  iß^r«  ftter  uad^SlM^  Thi^il.  ebead»  1747. 
-^  4ter  TheiL    abeüd.  1749«  —    S^^^  TheiL  rebead^ 

»75»-  »•      ;  ;  ,  r 

Hiftorifchrplülofophifchai  Seiidrclireibaii*  Att   afiiaii  hd« 

he»  GöbnerY-  von  Oigelni  ihrem  UrCprttnga  und  6e* 

brauche^ii  der  alten  und  neuta  Kircbe  Gotiati    ber 
'     Gelegenheit    dar  Einw^j^ung    aiaar    neuen    O^et 

ebend.  i748*  gr«  8« 
Sammlung    einiger    (is)    Deiner   geifilichaa   Pred^M, 

ebend.  i749».  8-  *• 

Hiftorifcl^  •  philologifche  Abhandlung  von  den .  Feldpte* 
*  dig^rn  der  Völker  a^ter  Zeiten.    Drbftden  utäd.  Leipi. 

1750.  8*      ; 
luvenilia.    Ibidem  1' Iiuntu  aucfo^s«  quii  amicorum  foi* 

fü.t    perpauca   exempla   typit    iumt    03dbribi«    1750« 

8«BW* 

MüLLEH  (Gottfried  Wilhesm)* 

,  .  Doktor  der  Medicin  und  nusühtnder  Arzt  zu  Franko 
jurt'  am  MßyB,:  gtb^  va  ffeimar  i7o8V  f^ß*  oM  i^/ten 
Februar  1799«  ^  * 

XXIV  Kupfettafeltt ,    welahe  die  Kt^ocliSdn  das  gansea 
menfchli^faen  Körpers   vorftellen.    Ftankf«  am  Maya 

1749-  4*  \     . 

Xn  Kupfertafeln^  .welche  die'meiften  Ueinärn  und  s«^ 

ten  Maufalein  an  dem   manfchlichen  Körper  .r^rfiel« 

len*  Frankf«  und  Leipz.  i755'  ^« 

Wie  man  eine  H^^ilungsanaeige  bilden  müflat  ein  Fiag- 

ment  aus  der  allgemeinen  Therapie;    in  den  Frankf« 

medic.  Annal.  Jahrg»  1«    Quart«  i«  <—   Lebensinaeige, 

ein  Fragment  ans  der  allgemeinen  Therapie;    ebend. 

Quart«,  s,  -^    Bemerkungen  über  Vergiftung  f    Gifte 

und  dagegeft  au   brauehenda  Reltungunittal;    ebmi* 

Quart.  3. 


/ 


'  -Müller  (Gott lieb)* 

Suidirt4  tnt  fJSß  zu  Wittenberg^  ward  dort  1740 
Magißer^  ^744  ^^ß^^  ^^  .dortigen  phiUfophifehen 
Fakultät  f  1746  Bücciilaureus  der  Theologie  und  "Pafior 
Mdjanetus  Jjeines  Vaters  zu  Kemherg  in  Kurfachfen^  IJ5^ 
wirklicher  Nachjolger  feines  Vaters  im  Amte  aU  fropfi 
und  Superintendent  4^felbßf  und  1775  Doktor  der  Theo* 
logie.  Geb,  zu  Kemberg  am  ti ten  Julius  1^2%;  geß» 
am  gten  4ugtißi79i* 

DiS.  (Praef.  Ha  Ho)  de  fupremis  parentum  yotis,  Wlt« 

temk  i74e.  4» 
—  4e  iboraiitate  renfuum  exteraotum,  ibid*  1743.  4.    , 
-—  devingenii  hnmairi  yatietatei  eiufsque  utilitate  in  ha» 

manam  focietatem  inde  redundante,  ibid.  i7\^.  4«      *^ 
*Philofopfaifch6  UnterlttchuBg^.  ob  das  WefentUche  im 

Eheßaade  das  VVefen  der  Erbfünde   ausmache?     vec* 

iiej[nt  von  M.  ebend.  x747.  8-    >  / 

Schediasma  pbiloü  tbeol»  de  efficacia  pracum  haud  prae* 

determinanda.  ibid.  i747*  8* 
Diir.  de  remuneraiiQna  pperum  ethioe  bpnommi   irrege-  • 

nitis  a  Deo  facta,  ibid.  &748«  4**  ^ 

Tbeologifcbe   Betrachtung    über    Adt^    neue  Gebot  iron 

dem  höchften   Grade    der   brüderl.  Liebe   unter  den  - 

Cbrilten«    aus  i  Joh«  3,  16/  vergl,  mit  Joh»  13,  34^ 

tiod  Joh.  15 1  la«  13.  ebend.  i748*  8* 
*Rede  am  Juheltage  des  VVeftph&lifcben  FriedensfehluC^ 

tes )  in  einer  Gefellfchaft  guter  freunde  gehaltea  von 

P.  M.  ebend.  1748k  4. 

Fredigten  über  verfchiedene^  Materie  ans  4^|r  Natur'« 
und  Geifterlehre.  ebend.  t749*  8« 

Das  ift  der  gröfte  Tro^  eines  Lehrers ,  wenn  er  Früch- 
te feines  Amter  fpüret;  Antrittspredigt  am  Sonntage 
Sexagefimä  i75i»  nebft  einer  kujrzgefafsten  Lebensge- 
(chichte  der  Pröpfte  zu  Kemberg.  ebend.  i75i*.8» 

Epifi;.  adit.  de  fv<«mfi«  theol.  Ten  temperamento  aeJi  et 
modefiiae  theologum  decente.  ibid.  eod.  4* 

Auszüge  aus  den  Predigten  vom  h  173^*  ^bd.  175^*  8* 

Einflufs  der  B^redfamkeit  und  Dichtkunft  in  eine 
gründ].  Gelehrüamkeit  und  deutliche  Lehcaxt.    eheo^, 

«7dÄ.  8.    ^ 


\^ 
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MULLAA   (GoTT&IBB)« 


Bandiracli  £ar  dif '^Schuljugrad ,   woriauin  ein  Tollftan* 

dig  Spnicbbuch  über  die'  Evangelien ,    neb^  Reimge» 

~  beten  nnd  Liederanseigen ,   imgleichen  die  geWöhi^if 

eben,  Scbnlgebete  nnd  Ordnung,  auoh  il6  nötbigSea 

,^  Regeln  Tom  Buchftabiren,  Syllabicen»  %^enf  Scorei- 
ben  und  Rechnen^'  Scbmiedeberg   1754.    ^ulenburg 

176a.    Wittenb.  1767.  177^^:  1775.  »784.  8v       . 

ZnfiUige    Gedanken    über!  ein    fonderbaies  EngUCcheft 
.  Ehegefets.  Lieipsig  17 a6.  8« 

Die  Gefcbichte  der  Rutn;  anii  dem  Hebr&ifcben  über« 
fetat.  ebend.  1758«  gr.  8* 

Gründlicbe  Nacbricbt  von  einer  begeifterteh  .Weibftpe^ 
Ion,  Annen  EliCabetb  Lfohmannin,  TonHornt- 
do^f  im  Anhalt- DelTauifcben;  auf  eigener  Erfabrong 
und  Unterfucbung  xnitgetbeilet.  Wittenb/  1759.  8* 

Anbang  dazu «     in   drey  Beylagen.     Frankf.  u.  I^eipc. 
1760.  8»     Seyde  wurden  auch  ohne  Vorwiffen  des  Ver- 
f affers  wieder  Aufgelegt.  Frankf«  u.  L^pa.    (oder  viel- 
mehr  Wittcnb.)  1760,  8«  1 

Lobrede  auf  Friedrich  dein  Weifend,  in  AbCeht 
auf  feinen  uneigennütaigen  Charakter,'  bey  feyerli* 
eher  Verfammlungder  Gefellfchaft!  der  fceyen  Künfte 
in  Leipaig  den  5ten  Sept.  1755  gehalten ;  wider  itt 
VeffaiSer  der  IVIemoires  pour  fervir  a  'rhiftoire  de 
Brandenbourg.  Witteob.  1,760.  8*  -  Stand*  fchon  in  der 
Sammlung  ausgefuchter  Stücke  der  erwähnten  Gefell- 
fchäft  Th.  4. 
NLebeiisgefcb.  eines  für  die  Krone  Danemark  iperkwur* 
digen  Sterndeuters ,  A  m  b  r  o  f«  R  h  o  d  i  u  s ,  vpn  Kern- 
berg  in  Sachfen,  ehemaligen  Profeflbrs  und  Dömberm 
in  Norwegen;  ans  geiammleten  Urkunden  befchtie^ 
ben,  und. bey  der  Jubelfeyer  des  Königreichs  Däne* 
mark  wegen  der  im  Jahr  1660  eingeführten  Sonve- 
ränetat  herausgegebene  •  •  •  •   1760.  4.  - 

Gedanken  über  die  Baumblüthe  im  Herbfie.  Torgta 
1761.  Q.  ' 

Zion  in  einem  beweinenswürdigen  Zufiande;  Predigt 
am  loten  Sonntage  nach  Trinit*.  1768  gebalten,   eba« 

1702.  4. 

Die  Gefcbichte  feiner  Voreltern,  bey  der  lEbeverbin* 
düng  Hrn.  D.  Job.  Jak.  Reiske,  Profeflbrs  der 
Arabifcben  Sprache  und  su  S.  Nicolai  Rektors  in 
Leipsig,  mit  Jungfer  Ernefiinen  Chriftinen 
Müllerin  den  23  Juh  i7<54.  Lieipa.  gr.  4. 

•  Diff. 


(  * 


MijJLuft  (G.)  *-t  MÜI.I.EÄ  (R  D.) 


4oi 


Siir.  iaaui;«   de  ftriieulif  fiele!  temponbiit  T.  T;   ma^is 
cognitis«  quam  fcripto  expreß«.  Vitemb;  i775«  4.' 

Qret.  inaug.   de  fiadii  tbeologici  anfoenitate ,    difficolta^' 
fem  eins   noftra  lietate  iange  fuperante«    LipC  i77tf* 
med.  ö-  •  '  . 

Dootorpred^  dat  Aii|e&efame  iii   der  Pflicht  j    Gott  für 
fein  Wort  £u  preifen.   »ebend.  177^*  gr.  Q. 

I>aa  Grab  Jefu»  ei«  Segen  für  d|e  Gräber  feiner  Ghri-  , 
fien;  erfie  Cbarfre3rtag8rede ^  der  Roftifdben  Stiftung 
geoiäfs    im'  Paientatostiun     bcfy    Kemberg    gebaken« 

Wittenberg  i783-  4- 
Der  VerCpboungttod   Jefu»    die. einsige  lautere  Qoelle 
der  Berubigung  bey-nsferm  Sterben^    eine  Cbarfrey- 
tagsrede«  Leips.  &786<  4.  .   ^ 

Vcrgl.  DietmanH^f  Ktitnichfirche  TricflfTfchaft  B.  4.   S.  601  — 
606*  ^*~     ff^eiz*enj  gelehrtes  eaehferi   S.  17k.  -^    HortMr*! 
-AiiQinacl^  für  Prediger  auf  da»  J.  »79a.  S,  «56« 

Müller   (G  ,  , .  W  ,  *  .  C  .  ,  .).     : 

I 

Doktor  4^r  Medicin  und  ausübender  Arzt  zu  Hanau : 
gel.  zu  .  .  .  .;  geß.   1793.  ^  ' 

Jobi^nn^ea  Kämpf  Abbandlung  uW  die  Krankbeiten  ^ 
aus  dem  Unterleibe,  upd  die  Methode,  fie-  bu  hei* 
len;  zum  Gebrauch  nicht  medicinifcher  und  Kranker 
Liefer  i,n  Auszug"  gebracht.  Leip«,  1 788«  8*  Holldn" 
dijch  von  E.  J.  Thomaffen  a  Thueffin'g.  Haag, 
1790.  8« 

Müller  (Heikrich  Dakiel),  . 

Studirte    tu    Giefen^     Marburgs     Halle    und  Jena^ 

ward  zu  Giefenif^g  Mag^   der  Phiiofophie   und   Stipen" 

diatenmajor  j    hernach  i74ß   Stadtprediger  und  Definitor 

dafelbfi^     wie  auch  i748  au fser ordentlicher  frofeßor  der 

Theologie  j  Doktor  derfelben  iT49i  1750  aber  Metrdpoli" 

tan  und  erßer  Frediger   zu  Echzell  im  Heßendarmfiädti» 

fchen  und  i777  Infpektor  des  Konvents  Echzell:    geh,  zu 

Buchenau  im  Hejfendarmßädtifchen   am  2^en  September 

»712;  gefl.  am  2äßen  März  1797, 

Neunter  Band*  .  fiö  * 


4o^ 


Müi.t£A  (H&ivxiicu  Dakibi*); 


Viff.  (PraeC  J.  Gw  Walchio)  de  Ghrifto  Deo  qs^gno 
Veto  et  benedicto^  ad  Tit.  II|  13.  &  Joh.Y,  so«  Rom. 
IX,  4.  Jenae  iTS^.  4.  ' 

•—  inaüg.  de  exifteDtia  Dei  et'  revelalionis  eintque  cri- 
teriU  (Praef.  J.  H.  Ben  ner},  öiffae  i739*  4» '  '^ 

pifquifitio  philofoplüca  de  quantitate.   ibid.  174^  4« 

Tbefea  pb'ilofopfaicae.  ibid.  ek^A.  4« 

Commentatio  pfailofophica  de  rjrftemate ,  barmoniae  pnt^ 
ftabilitae ,  qua  camprimis  quaeritur  an  libertatem  tot 
tat  hoc  (yfteiBa?  ibid.  eod,  ,4. 

Frogr.  de  pbilofopbo  practico»^  ibid.  1748«^  4« 

ZuverläiBge  Nacbricbt  von  einer  Wahren  Bekehrung  zu 
Gott  des  um  begangener  groffer  U^beltbaten  willen 
durch  den  Strang  hingerichteten  Andreas  RooXen, 
vulgo  Bock  Andreas;  nehfi  einieen  Antnerkupges 
und  der  auf  dem  Gerichtsplatz  gehaltenen  kursen  Er- 
weckui^rede',     wie'/ auch   einem  Anhang,  voji    dem 

-  Verbal tei^  des  nachher  juftificirten  Henrich  R Up- 
per t*s.  ebend.  1740..  •  • 

Eiheulicfae  Nachrichten  aur  deäi  Reiche  C  h  r  i  fi  i ,  mit 
Anmerkungen  und  vorlauHgen  Betrachtungen  übet  , 
wichtige.Stüeke'der  Glaubenst  und  Sittenlehre*  ebend. 
1748.  iftes  u.  £tes  St.  ebend.  i749*  —  3tcs  St.  .1750. 
8»  Auch  unter  ^em  Titel:  Gefcbidite  der  bekehrten 
Seelen  und  der  göttlichen  Führungen  derfelben,  be- 
fonders  in  ihren  letstea  Stunden,  m^  praklifchea 
Anmerkungen  erläutert.    Marburg  1755.  8* 

Die  Liiebesthränen  Jefu  über  die  Stadt  lerufalem;  eine 
Fredigt  über  das  livangelium  am  X  Sonntage' nacb 
Trinitatis.   Giefen   1749.  8*  ^ 

Difl*«  theoK  de  abfoloto  electionis  et  reprobationis  de- 
tfreto.  ibid*.  eod.  4» 

— -  theol.  de  incredulitate  finali.  ibid.  eod.  4^ 
Comm^tatio  de  Mell^a  Doctore  juftitiae  ad  Joel  II,  23, 
qua  exercitium  difputatori|im   cum   felectis  tbeologiae' 
cultoribus  inftituendum  figniiicat,   ibid.  1750.  4. 

Betraehtung  übe»  die  Sündliehke^t  des  Kirchenfchlafiii 
nebft  einigen  Vorfchlagen,  wie  die£em  Uebel  absuhd- 
fen;  im  ß7ßen  iSt.  des  HeS.  Hebopfers  S.  6x2.  (Giaf- 
fen  1757.  80 


Vergl.    Strieder 'j^    Heff.    Gel.   Ocrohicht«    B«  9»    S.  291— joi« 
B.  12.   a,  866. 


Mßht%k  (H.)    M{rti.B&  (TvF.) 
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Müller  (Herm'ellus). 

FraniifcaneK f  D.  der  Theologie^  Beyfitzer  der  theo^ 
logifchen  Fakultät  auf  der  tfnvverfität  ,zu  Heidelberg  und 
Lehrer  der  heiU  Schrift  dafelbß :  geb.  zu  Aachen  am 
^fien  Junius  1746»*  geß.  amjten  Februar  1791. 

Diir.  de  immartalitate  animae«  Heidelbergae  1775.  4» 
--de  confenftt  p^rentum  intuitu   matrimODiarum   filio* 

rum  falnilias.  ibid.  1777.  4«  * 

•-  de  primo  omnium    bomin^   Adamo    contra    hnios 

a^vi-Fhilofopboft.  ibid*  1779«  4« 
Fofitiones  fcripturißico-facraf»  in  Fxophetas  minores«  ib, 

*78».  4- 
Hi&oria  facra  vetetia  T^ftamenti  cnronologiae,    deducta 
.  ab  orbe  cQndito  uaqae    ad   iacta  funddmenta  templi 

Salomonici.    ib.   1784.  4-  / 

yattcinium  Danielia,    animadverfiönibuf  hermenenti* 

co-critida  Ulttftratuip*    ibid.  i78<^*  4> 


Müller   (Jakob  Friedrich). 

«  *  ' 

Smdirte  zu    Tübingen  ^  ward  dort  Magißer' der  Pki* 

iofqphicy    hi^t  fich  im  /.   1727  zu  Laafphe  in  der   Graf" 

ffhaft  JVitgenfUih  bey  einem  Rechtsgelehrten  aufy  wß4rde 

172$   ProfeJJor    der  Phüofophie  auf  der    Univerfität  zu 

Gicfeny     hielt  nicht   allein  philofophifche  ^    fondern  auch 

mathematifche    Vorlefungen  mit  vielem   Beyfaü.     AU  er 

fieh  aber  fejner^  Religionsmeynungen    wegen   verantworten 

folltCf   gieng  er  nach  Frankfurt  am  Mayn^    und  fodette 

Janen  Abfchiedj    d^n  er  auchf    nebfi  206  Gulden  Reife* 

gddj  erhielte      Um  das  J.  i|745  ^^^^^  ^^  Hofmeißer  des 

jungen  Grafen  ifon  Kayjerling^  deffen  Vater. damahls 

als  Rußifcher  Gefandter  fich  zu  Frankfurt  aufhiekL     Die^ 

Empfehlung  deffeiben  verfchaffte  ihm  ^ eine  Stelle  als  Ratk 

und  Profeßor  am  Therefianum   zu   Wien^     ohne  dafs   er 

die  Römifchkatholifche  Religion  anzunehmen  nÖthig  hatte» 

G^b.  zu  m^  *  .  im  Würtembergifcken  .  »  •  .;  geß»  •  .v.  •  • 

Dit[^  (Praef.  Bilfingero)  de  asipmatia  philoTophicis. 
Tubiogae  i/Sfi.  4»  * 


* 


^ 


I 

/ 


404  JVIqLLxii  (Jakob  FAiHDAtc^)* 

Artictili  g^nerales  de  verti  et  falfis  ^ilofqpliis^  confpe^ 
ctuin  integri  Tractatus   exhlbentcf,     Franco£,^et  Lipf. 

Der  durcli  die  wahte  t^hilbfopliie  >    tu   leiner  Scbande«    i 
midern  aber,  zur  Warnung  entblöfste  und  demafquirte 
faUc'h^   Fbilofopbiie ,     oder    Antwort    auf    M.    Dan«    . 
StrfibleY's   Prüfung    der  Wolfifchen  Pbilofbpbi^.    \ 
(Ohne  Druckort)  i7ftÖ.    Q. 

Wabres  Mittel  ^   alle  Puncten  (/c),   worüber  swifeben   i 
Herrn   Hiofratb    und   Profeflbr  VVolffVn  und  feinen 
Gegnern   biisbero  geftritten   worden ,    leicbt   einzufe* 
ben  und  obne  Mühe  zu  beurtbeilen.  Frankf*  1726»  4. 

*  Commentaflo  de  Deo,  mundo  et  bomine  atque  fara, 
quae  fimul  fioe  .ira  et  fiudio  iudidum  fincerum  de 
co^troverfia  Anti*  W  olfiana  exbibet  et '  comprobat, 
idque  fecundum  probal)ilitaiis « '  demonftrationis  et  fen* 
fua  ipfius,  in  con1atit)ne  lyftematis  Wolfiani  veri 
eit^sque  ex  mente  Langiana  intellecti  )(*ges  accura* 
tiflioias«  Appendiüis  \oco  fubiiciuntur  Sam.  Chr. 
Hollmanni)'  Philof.  Prof.  Wittemb«  obiervatioaes 
elencbtisae  in  tontroverlia  Wolfiana«  Francof.  et 
Lipf.    1726.    4.     ^  '  -^ 

Aüsfübrlicber Beweis  dafs  lae.  Fried r.  Mijiller  kein 
pbilofopbifcber  Bigot  ley^  fondern  feine  Scbriften  zu 
,v.ertbeiaigen  wilTe^  fürnebmiicb  zur  Erläuterung  des 
Satzes  I  dafs  die  Seele  nicbt  in  de^  Körper  und  der 
Körper  nicht  in  die  Seele  würke.  •  %  .  « 

EifientUcbe  Abbildung  des  vollfiäadigen  Werks  von 
oem  Cbrifientbum  und  der  Gottesgelabrtbeit  nach  der 
natürlichen  Lebrart,  welches  die  Lehren  der  Wabren 
cbHltlicben  Kirche  in  ihren  veften  Gründen  ^  eigent- 
licher Verknüpfung  und  göttlicher'  Kraft  vctriiellen 
folle;  älUn  Weltweifen  iind  Oottes^elehrten  diefer 
Ztlt  zur  Prüfung »  der  'ganzen  Chriftenheit  aber  sur 
Aufmunterung  in  deni,  wozu  wir  verordnet  feyn^ 
ausgefertigt.  Fraokf.  u.  Leipz.  1720«  8*" 

Unter  dem  Namen  Helvetius  iie  Mulinens 

Nova  Gieflenlia ,    f.  Obfervationes  extemporaneae  de.  re* 

'   bus  ad  eruditionem  pertinentibus  in  ill.  Liudovicians 

factae  et  collectae«    Fafciculus  I.    Francof.  et  Giellne 

^l7^g»  4«      Mehr  kam  nicht  heraus» 
Zweifel  gegen  Herrn   C.  Wolfens  vefnünhige  Gedsia- 
.  ken  von  den  Kräften    des  nienfthlicben  Terftandea: 


« 


MüLLBa  (J.  F.)    MütL«a  (J.  U.)  4qö 

wie  aucli  von  Gott,    der  Welt,    /der  Seele  <ie§  Men- 
f<;heQ  imd  allen  Dingen  überhaupt :  nebA  einer  Recht* 

.  ferttfiung  der  gegen  ^ie  vernünftigen  Gedanken  von 
den  riräften  .des  obenfchlichen  Verftande*  gemachten 
Zweifel,  ZQ  fieförderung  der  Wahrheit  mitgetheilt* 
GieOeii  i75t.  8-  ^ 

DiOr.  Infitti^s  pbyficüs  diverßs  difputationifaua  reftitutui| 
qua  ßiht   novam  e:K  parte   poifibilitatia  et   exißentiae 
Dei    eiua^ue   attributorum   deqionftrationeai    a   priori, ' 
tti  principia  tarn  reftituendi  influxus  phyfici  quam  re» 
fellendi  ohinia  caetera  fyftemata.  ifaid.    1755.  4. 

Lehre  von  den  Regeln  in  denken,   ebend.  i73^*  8« 

Dilucidationes  Phyucae  generalis  et  Phoronomiae,  plu» 
ribus  viri  c^Ieberrimi  C.  Wolfii  fententiis   oppofitae    - 

-'  et  ad  illufbinimaai  Societatem  regiam  in  Angiia  fio* 
rentem  transniifTae,'  cum  rogatione, '  ^t  cpntroverliae 
arbitram  yelit  agere^,   ibid.  eod.  4« 

Avsführlic^ber  Beweis,  dafs  das  fogenannte  Syftema  hac»  ' 
monta^  praefiabilitae  eine  ungegründete  und  gefahrli* 
che  Meyming.  fey ;    oder  Anmeriiungen   su  Herrn  J. 
G.  Reinbeck'»  Erörterong  yon  der  harmonia  prae^ 
ftabilita.  ebend.  i737.  4«       . 

OUT«  An  ins  naturae  extiturain  homitiesque  obligaturum 
foüTett  etiamll  Dens  non  exifteret.  ibtd,  1759.  4. 

Thefes  philofophtcae  pro  fummis  in  Philofophia  ]|iono-> 
ribus.  Refp.  Geo.  Phil.  Soifimer  etc.  ibid.  1741.4. 

Pericülum  iuridicum  ad  'materiam  de  fppnfalibus  et  ma* 
trimonio,'  quo  notiones  aliquot  fundamentales  pro 
comment^tioiae  de^  bis  obiectis  yera  demonfirativa  fta« 
biliuntur.  Francof.  ad  Moen.  1744*  4* 

Die  unbegründete  und  idealiftifche  Monadologie,  oder 
wahre  Geftalt  der  Leibnitz-  und  W o  1  f i fcfaen  Leb* 

^  re  von  den  einfachen  Dingen«;  ebend«  i74ö*  4* 

VerjU  Striüdpr  A«  «,  O,    8«  a^6--s65« 

MüLLiER  (Joachim  Hartwig); 

Evangelifcher   Prediger    zu    Butau    im    Herzogthum 
Lauenburg :  ^eb,  zu  .  .  »  ^;  gefL  l777* 

Verfuch    einer  Ahhandlung  von   den   Urnen   der  alten 

.     Teutfchen  und  Nordifchen  Völker.    Mit  einer  Vonje^ 

de  Hrn.  Gottfried  Scbütze*ns,    Prof.  und  Konfi- 

ftoiialalleirors  u.  f.  w»  Altont  und  Flensburg  vj&t.  8* 


•  ^ 


4otf        Miji^ZiSR  (J*  J.  H.)  ~  Myz^LEA  (J.  B.) 

Müller   (Joachim  Johann  Hein- 
rich), 

»       Erhherr  auf  lietef'shagen   und  Kagstorff  im  Meck* 

lenhurg^Schw^rinifcherij    wie  .auch  Deputirter  der  ritter^ 

ßchafttichen  Eingefeßenen  des  Amtes  Buckow  im  Mechlen" 

hurgifchen  Kreife;     geh*  tu  ,  •  •  •  l735»* '  S^fi^  '^  3^ 

März  i798» 

*  Abhandlung  und  Boantwortung  der  im  Jahr*t783  von 

^  einem  Ungenannten  aufgegebenen  Preisfragen^  wegen 

AbCchaffnng  der  Accidentalhebungen  der  £hrn  Geift- 

licbKeit,  oder  der  logenannten  Kirchen-  Frjiefter-  und 

.    Küftergebühren  bey  denen  Landpfarren  in  Mecklen« 

bürg;  eine  gekrönte  Frei^fcbrift.    Schwerin  i785*    8« 

■  (^  Steht  auch  in  den  RoftockifchengemeinhütBigen  Auf- 

,  (ätfteuy  in  Haufen'«  Staataniaterialien  und  in  S  c  h  1  ö» 

^    zer*a  Staatsanseigen;} 

Veri^l,  AllaemciaeK  UtteraC'  Aaeciger  xfioo.  8«  19^7. 

.    »      -  '  .  .  •     ■  - 

Müller  (Johann  Adam). 

StudirU  IM  Hof  ^  Leipzig  wiä  Halle  j  lehrte  zugletck 
hey  feigem  Aufenthalt  auf  der  letzten  Univerfität  im  ff^ai* 
fenhaufef  fiand  nach  der  HücJdcehr  ins  Vaterland  eini* 
ge  Jakte,  als  HausUhret  im  Schlaf s  tu  -  Oberkotzau ,  ge» 
langte  174G  zur  Pfarre  Cautendorf^-  ilß^aher  zu  derje» 
nigen  in  Oberkotzau «  und  ward  dort  1779  ^^'^^^^  ^^ 
Kapitels:  geb.  zu  Hof  ijxj i  g^fi»  ^m  I2ten  April  173s« 

i  Buch  Samueliff  VI»  &o.  V^N  t^H  JSS^^J^  naher 
beleuchtet  —  oiit  einer  Vorrede  von  M.  Pjiul  Dan« 
L'On.golius.  Hof  &777«  8* 

VergL  Fiken/eher*!  gelehrtts  FftrAcntbaa  BMjxevLih  B«  6.    S« 

108  41,  f. 

Isicentiat  der  Rechte  und  Advokat  *  tu  Frankfurt  am 
Mayn^  wie  auch  gräfL  Löwenßein'JVerthkeimif eher  Hof» 
rath:  geb.  «u  .  •  ,  .;  geß^  am  s/^n  April  l777- 
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Diff.  loaHg.  de  invalidltate  actuum   yolmitaria  inriAdii 
,  cüonis  in  feriis  divinis  cdebratorum.  GilFae  1741«  4« 
Hiltorifcbe  Nachrichf;  von  dem  weltberühmten  l>ayferl. 
Wahl-   und 'J[I>omftift  S^  Bartholomaei   in   Frank« 
.  fürt 9  welche  von  ihm  aus  den  bewä^hrtefien  Schriften, 
und  Urkunden  verfallet   und    als    der  erfie  Theil  der 
Frankfurtifcb^a  Hircbengefchichte  davgeleget  worden« 
Fraiikf  am  M.  1745*  4. 
Befchreibung    dea    gegenwärtigen    Zu£ande<   der   Stadt 
Frankfurt  am  JVIayn.   ebend«  x747.  8*    Mit  Kupfern. 

MüLLEii  (JohAnn  Christiak). 

^  -         ' 

Studirte  Anfangs  zu  Bautzen ,  ward  aber  x'jG^nack 
Lauban  berufen  y  um,  als  Prof ekt  den  Singchör  b^JJer 
einzurichten.  Von  da  begab  er  fiA  nach  Leipzig  y  um 
fick  dort  ganz  der  Mußk  zu  widmen^  Lv  der  , Folge 
wurde  er  Mitglied  des  äorügen  Orcheßers  im^grafsefl 
Cencert  und  im  Theater,  Geb.  zu  Sohlaüd  an  der  Spree 
aw%  iQten  Januar  1749»  i>^ß'  ^^  4^^'^  November  liyS»  > 
Anleitung  ^um  Selbftunterriclit  auf  deir  Harmonika« 
lieipaig  >78a»  gr- 4- 

Vot^I.  (JEää'x)  Lipit>sig.  gel.  Tagebtfdi  1796;  S.  95*  —  lA^tz,' 
Möiuitsfchnft  ^79^,  B«  9«  ^.310.  -—  Ot^^o's  Lexikou  der 
Obc]:lauiit&.  SchriftßeUer  B.  3.  AbtheU.  9.  S.  656»    . 

Müller  (Johann  Daniel).- 

Studirte  XU  Aüendorf  an  der  Lumde^  Alsfeld  und 
von  /757  bis""  tj/^o  zu  Giefen,  ^  ward  1740  Rehtor  zu 
AttendO'rfy  und  hurz  darauf  Adfunkt  des  dortigen  Fre» 
digcrs.  1743  wurde  er  MagiJUr  der  Philofophiey  iJS^ 
wirkUeher  Prediger,  zu  AUendorfj  i76ft  zweyter  Profeffov 
der  Theologie  auf  der  Unitterfitdt  zu  Hintelny  1769  JJoi- 
^tor  der  Tfieologiey  und  l?87  erfter  Prpfeffor  derfetben 
eben  daftlbfi.  Geb.  zu  AHendorf  am  ssüßen  May  i'jfsi; 
geß*  am  ^oßen  April  •  1794* 

DUT.in  qua  immortalitaa  animaa  ex  prlncipiis  ralionit, 
methodö  fnatbematicoiiuB  demonftratar*  Gieit  i743*  4' 


«  I 


>         r. 


408^  MJ^LLEii  (Jo&ÄüK  Oaüisl).   \. 

/  •  ' 

YernÜtiftiire  Geilfinken  über- die  Aardfung  ddr  Mq^sd, 
unil  Miderer  beidnifchett  Göttelf  in  der  keatigeo  Dtcjit- 
•  kunQ.  Helipft,   1746.  &•• 

yemüiifcige  Gedanli^ti  rön  dem  rechten -Oebräuoh  titid 
'  Mtfftbraa^h    der    Eide    uöd    HandgelöbmlTe.    ebeod* 

^746.  8' 
Die  vertheidtgte  Gewifsfaeit ,  der  Unfterbttchk^it  der 
Seele  9  aus  der 'Vernunft«  oder  gründliefier  BeweiCf 
daf«  man  fowohl  die  Gewifsb'ett  der  Unfterblichkat 
der  Se^e  ans  der  Vemanft  er  weifen  9  als  auch  die 
'  voriiehmften  Einwürfe  beantworten  könne,  die  diefer 
VVabrb^it  entgegen,  gefetst  werden.  ^Fraukfort  am  M«. 

i74r.  8.    ■       . :  .  "\'-    ; 

Der  rechte  Gebrauch  und  MibKrauch  der  Vernunft  bey 
,  ddn   Gebeimn^iTen    der   Offenbarung  überhaupt,    und 

bey    dem   Geheimnifs   der   Auferftehung    de^  Todtea 

insbefondere.  ebend.  -1747*  Q*         . 
BeüätigtfT  Thorhett  der  Anmfung  der  Mufen  und  ende« 

rer  ^eidnif^cben  Götter  in  der   heutigen  Dichtknnft. 

ebindi  i748*  8»      - 
Dil*  von.  der  Vernunft  befiätigte  Wahrheit  dea  Standet 

dtit  Unfchuld  und  dea  Falles  der  Menfcben.    ebeno, 

1748.   8.  '    ^      ^ 

Compofitio    corporuqi  ex  entibus  fimplic|bas>  n^'ethödo 

mathematicörüm  demonft^ta;    ibid.  i748*  8»^ 

Ple  Einfalt  und  Bosheit  der  Religio nsfpötter  überhaupt 

ans  richtigen  pnd  übera^ngenden  Gründen  dargetbao. 

ebend.  1748*  8-- 

Nelae^  Betfalignsg  der  verwiinfHgen  Bewei£«  fiär  die  Ge* 
witsheir    der    Un^erblicfakeit  der  Seele ;     nebft  einer 

.   Widerlegung  der  ntaeften  Einwürfe.  Marburg  i75ft«  8« 

Poflibilitaa    et    certitndo    refurxectionia    niortuorum   ex 
.  phncipiis   rationir  excitame,    methodo    mathematico*- 
runt   damonftrataei    cum  praefatione  J«  G«  Ganaii« 
Ibid.  eod.  8«  ^  "        . 

Die  fürnehmften  Lehrlatte  der  GhriSjtfchen  Religion  in 
ihrem  Zufaoinienbangi^^  >  als  eine  drey&che  äausord' 
»ung,  mit  kuraen  und  hlclii^n  Beweisthümem  für 
die  Anl^äjriger  und  Confirmai^en«  JFtMk^^  ^^  ^ 
1759    8-  Giefen  i777.  8-  • 

Die  wahre  Glückfeligkeit;   ein  Lehrgedicht  iil  vier  Ge* 

•    fangen.  Giefeit  t7Ö4-flw  •  . 

,DUr.^  inaug.  in  ^ua  iuKitia  poeoanim  ^^etwrnanim  0x  fioi« 
tudine  illazum  demouKratur.  Eintel.  i7^*A* 


I  • 


I      . 


SivVhSh.  (JOHAJiXi  ,£>A'I11£X^)« 
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Venumfimircigkei«  imA  Furtr«SicIdceit  der  ibturlicheii 
..  und  geoffenbarteB  Roligiöa,    som  Gebraocb  afcad^nii« 

feher  yori^fuBgen,  in  hursen  Sätzen  dei^efliaii.  Rin* 

toln  177**  $• 
^Diir.    theol.   de  Providentia  Dei   ex^  confufidae  wnndi 

dioiofifinita»  ibid^  eod.  4/ 
*I>ifl  gaim  unleugbare  VerfcUitnmerung  der  CbriHIicben 

Liebte  durch  ihre  neuefte^Yerbefferungen^    Fraoi^f.  ti» 

lieips.  «774.  8«  '  *    ^ 

Ift  es  vafar,  da&  die  Erde  ein  unemulCilach  bobes  Alter 

habe?  verneint   Rinteln  i774»   8« 
I>ie  Vorrechte  der  Gerechten  im  Tode,  in  einer P»ed!gt 

über  Luc.  VlI,  si  r~  i7*;Stedthagen   i774»  8»      " 
Die  yemnnftmif«igltsit    und    PürtrefiUeh^eit    der  für* 

»ehmften  L^rlatse  der  geoffenbarten  Religion «    sum 

Gebrauch  akademifcher  Vorlefnngen,  in  karsen  Sataien 

dargethan«  Rinteln  &775«  8« 
ISrogr.  de  vera  Hbertatb  netnnilie  et  fyttitnalia  ideä  et 

differentia.  ibid.  eod.  4. 

*  Auasüge  eines  Sebreibeds  von  dem  VerfaSer  der  gan* 

nnlaugbaren  .Verfchlimmerung  —   über  die  RecenJion 
diefer    Schrift  -  in  *  den   Frankfurter    gel«    Anaeigen. 

«77«.  8- 
Überzeugungen    des  gemeinen  Menfehen*.  und  Bibel» 

verftandes  von  dem  dr^jeinigea  Gott^    Braunfcfaweig 

1776.  8- 
UnwiderrprechSdii^  ^«'^«Bta.«    da(s  da%  Duelliren   eine 

ehrlple  und  alherne  Handlung  fey.   Rinteln  1776.  8« 
Ueheraeugnagen  des  gemeinen   Menücben^  und  BibeU 

verftandes  von  der  Würklichkeit  und  den  Würkungen 

der  guten,  und  bölen/£ngel.  Frankf.  u,  Iieipn.  1777«  8* 

*  Entdeckter  Kimftgriff  unfrer  Zeilen,  die  Religion  d^arch 
-'die  Bibel  und  cUe  Bibel  durch  die*  Religion  au  b^ 
'    fireiten.  (Srauftßkw<ig)  l777*  8- 

*  Sollten  Hurerey  und  Concubinaf  auch  in  uiifem  Zei- 

ten   noch    Xchädliche  und    fchandliche  I^after   £eyn? 

•^rankf.  u.  Leipz.  i777'.  8«      . 
Die  Vernunft  undLSchriftmabigkeit  der  Gnadenwürknn« 

gen.deslieil.  Geiftef.    Frankf.  ttk  M.  i778«  8- 
^Augenfcbeinlicher  Beweis,     da£s  die  Abhandlung  von 
^  dem  Zwecke  Je  fu  uiul  feiner  länger  voll  gaaa  o&n* 

barer  WiderCprücbe   uöd  Unw^heitea  fey.    Frmkf. 

u«  Leipaig  {Marburg)  ^778*  8^ 


I  ^ 


■ 

4M  MSx.&Aa  (JotKAKv  DXvi«lV 

.  Sfhdfdbretbea  über  Ak%  befte  Verbalteii  ier  iLeKier  undL 

4er  Zubörer,  in  den  akadeiiDiCcbeii  Vorlefungen;  übec 

.  dte.fumebiBfte,  tbeologifche  WifTenCc^eften,    dadurch 

der  Kirche  nütsUche  Lehrer  bereitet  werden  (oUeii# 

Frogr»  de  motilatione  Dei«  fcriptiivaef  mundi  et  Animae 
Tiolaue  rationis  et  rereUtionis  tefte.   Rint^l.   t784*  4* 

Die  wahnp  Drfache  dea  unterlaflenen .  boshaften  Wider- 

. fband^s  in  d ent  Bekebrunga^erk ;    mFrefeniu^s  P4« 

ftdraUantmlungen  Tb.'  ad.  -7-  Die  VemobftBiälaigkeiit 

der  Genugthunng  Ghtifti  Mr  die.  beharrlich.  Gott-v 

>  lödiri;  ebenih  Tb.  ^1.  -—  Die  segenwirtige  Möglich«* 
keit  und  Wirklichkeit  der  Sünde  in  dem  heil.  Geift; 
ebend,  Th.  ss.  — •  Vernuiift*  tind>  SchriftmKfaiger  Be* 
weis  9  dafs  Gott  dnrch  einen  Gläubigen-  mehr  Verherr« 
;  liehet  werde-,  als  durch  einenMenCchen  in  ^em'Stan« 
de  der  Unfchuld;  e^^/tdf.  Th.  23. 

¥erfttch  eines  vernunftmalsig^n  Beweifes/fttr  die  Wurk- 
lichkeit  der  Engeh;  in  RiaitfaJef*s  Theologen  1756* 

Die  Wahrheit,  Noth wendigkeit  und  Furtrefflichkeit  der 

'^   Genugthnung    Chrifti;    in  Wagner*«   Uamburgi« 

.:  fphen  KanäeTre^en  Th.  5.  •^«-    Diel  Göttfeligkeit  und 
Zufriedenheit,     ak  die  befteii  Mittel  siir  GlücUelig* 

-'  HiSt;  ebend,  Th.  6.  —    Das  jüngfte  Gericht,  als  ein« 

/Harttptlehre  des  Ghviftenthoina   und    grober  Antrieb 
suir  Frömmigkeit;  «freradf« 

Die  grÖSefte  Verberrliebung  Gottes  durch  den  GlaiilMm'; 
.  in  Gössen«  Hamburg.  KanselredenSäniml.  3. 

Ift  iii  einer  verdorbenen  Welt  keine  Gluekfeligkeit  ohne 
höhere  fiinlichten,    Neigungen  und  Kräft^  mögUch: 

>  £6  ift  keine  ohne  die  cbriftliche  Reli^on  möglich;  in, 
\den  RinteL  Anaeigen  1768»  St.  51«  •—  Begfuckebda 
Wahrheiten;  ebend.  i74$9;  St.  33  Uk  34«  «—  D^  Kiida 
der  Weljt,  poetifch '  gefchildiert ;  ebend.  ,St.  /^  44.,-«» 
Wem  die ;  Erhaltung  feinea  fürnehmften  Zwecks  das 
Fürnehmfie  ift,  dem  muls  es  auch. die  geoffenbarto 
Keligion  feyn;   ebend.  1770.  St.  2,  —    Um  snfriedea 

-  ist!  leben,  darf  man  weiter  nichts,^  ala  das  Vernünf- 
tigfte,  Billigfte  und  LeiohtelU  glauben:  die  Una^ufrie» 
denheit  aber  erfordert  den  unvernünftigfien,'  unbillig 
Aen  und  ^fch werften  Glauben  von  der  Welt;  ,  fiena» 
St.  7«  —  Das  Glück  der  Eihbildungskrafki  ebenJL  St. 
11.  —  Beruhigende  UeberBeugungen ;  ebend,  Sl7  19. 
«-  Die  Schönheiten  der  Natur,    ein  GeCchenk  der 


,    ' 


I 
,<'^ 


'  >  ■  _ 

Gnade ,  in  emem  Gedicht ;  eh^tcU  &U  fift^ '  —  Die  • 
Weltmenfchen  jgenieiTei^i  voi^  der  Welt  das.  wenigfte; 
ebend.  ßt.  £4.  ««->  Voa  den  bellen  BefördemQgsmitteln 
des  Glückes  eines-  Sterblichen;  Aenä.  St«  3o-  -—  Das 
Donnerwetter ,  ein  Gedicht ;  ebenda  -^-^  So  gexyifs  ein 
Ungläubiger  einen  yerfiümmeken  Gott^  öine  verftüai« 

.  nelte  Welt»  eine  yjßrfiümmelte  Seele  und  ^e  ver* 
Aümmelte  Seligkeit  hfit;  fo  g^vrirs.fnufs  nichts  e)en* 
der,  als  der  Unglaube,  und  nichts  beglückender^  als 
de^  Glaube  feyn;  ebetid^  St«  41«  —  Die  Erde,  ein 
Gedicht;  elende  St.  46,  47*  —  Ifi  die  Religion  ohn* 
fireitig  die  hefte»  in  der  Gott,  der  Di^nß  Gottes  und 
,die  daraus  flielTende  Glückfeligkeit  die  grö^efien  und; 
fo.  ift  es'gfns  öhnfeblbar  die  Chiiftliche ;  ebend.  ijjx^ 
St.  5  u.  6.—«-  Die  Schätae  der  Erden,  ein  Gedicht; 

.    ebsnd.  St.  7» 

Vcrgl;  Strieder*!  Heififche  6elehrtensc((Bhichte    Th.  9.  8.   S70 
*-se4>   Tb;'  10.   6.  40X.  •«>    Mcmöm  J^k.  Dan*  Mülle ri    ' 
«icAinul«  1794.  ioU  , 

Müller  (Johann  Ernst  Just), 

Sohn  von  Jobann  Gottgetreu. 

■ '  •  .     ■ 

Studirte  zu  Leipzig ,  war  J  nachher  Advokat  hey  der 

hurfächfifchen    Regierung  zu    Schleufingen  y     und   in    der 

Folge  Sekretär  derfelben:  geK  dafelbfi  •  •  •  •;  geß.  Am 

%'jten  September  1795«       "  ^ 

Conimentatio'  de  exceptionibus  litis  ingreflum  impedieh* 
tibufi,  et  reinediis  contra  fufpectos  iadices,  eorun^qud 
aequitate  et  iniquitate.  Goburgt  i777«  4* 

Epiftola  de  cauihs  mitigandi  poenam  in  delictis.  ^  ibid. 
^od,  4*  . 

£twas  von  der  Rechtmaffigkeit  des  kunftrichterlichen. 
Amtes ,  cur  Vertheidigung.  gegen  eine  Recenfion  in 
dem  Leipziger  allgemeinen  Bücherveraeichnifs.  Schleu* 
£ngen.  i78>-  8«  ^ 

"»Der  Vater  Müller  und  feine  Kinder;    ein^  vaterländi« 
fche  Familieng^hichte.  5  Theile.  Gera  i783  u.  i784*  ' 
Q.     Neue  verniinrte  Ausgabe.   5  Theile.  Lieipz.  1792 
ti.  1793.  8*  .  '  . 

Promtuarium    iuiis    noTum,    es,  legibus  et  optimorum 
Ictorum  tarn  veterum  quam  recontioruin  Icrip^s  ordi-    ' 


/  . 


y 


/ 


4U  M&ct.Bik  (J.  E«  Jt)    TAviMM  (J.  F.) 

ae  »IpbfAieiicp  congeftoiii.  .Cmn  praefiitioiie  D.'Id. 
Aug.  Rettehardti,  Inftttationuin  ProlWflbris  Pubh 
Ord.  in  Ac^demia  Jenenfl.  T.  I.  LtpC  i784«  —  ^-  H^* 

itid.  1785    —  T-  m.  ibid.  eod T,  IV  etV.  ibid. 

178Ö T.  VI  «t  VII.  ibid.  1787*  —  T.  VIII  et  IX, 

ibid.  1788^  •*-  T.  X  et  XI.  ibid.  i789-  —   T*  XH  et 

'   ultiiiHXf.     ibid.  1790.    ^Ba%u     Editio  auctior  et  emen- 

;   datior.  Vohimen  T«  comprebetid^a  loea;  Abbrelria- 

'tura  -r-    Cpttmiffio.  ibid,  i?^^*  **-    VohiiBdn  II» 

coBiprebendens    loea:    Commirfiö    Caefafea    «— 

Epiftala.  ibidr  i793-  «-^    Volumen  111,  compfehen* 

*   deps  loca;^Epitapbium  -^  Jud'een».  ibid.  1794, 

,   -^  Volttmen  IV,  comprebetidöns  loea :  •  »  «  «^  ,  .  ^  • 

ibid.'  1795.    -^    Volumen  V,    cbmpreliMdena    loea: 

Nachbarrecbt  — *  Pririgntts.     ibid«  edd»     Me-^ 

diaaquart.     (fiieje  Ausgabt  fchfint  unvollendet  geblie^ 

.   hen  zu.  feytu),      -     . 

Obfervationum  praeticarum  ad  Li^yferi  Medttfitiontiu 
ad  Dtgefia  opus«  Tom^  I  Fafdcülui  X  et  P«  LipC 
1786.  ^  Tomi  11  Fafc  L  ibid.  4788.  <—  Fale.  IL 
ibid.  i7«5>.  ~  Tomi  'Ui  Fafc.  I  et  IL  ibid.  jiTpo.  — 
Tomi  IV  Fafc.  I  i?t  IL  ibid.  1791.  ^  Tomi  V  Fafc. 
I  et  n..  ibid.  179^«  -*-  Tomi  VI  et  Ultimi  f^afc.  I  er 
II.   ibid.  1793^  8» 

.  Sein  Bildnifs  vor  <leiii  xRxn  J^and  der  sweytm  Ausgabe  ickiea 
FreiBt-uarli. 

.  .  V«Tgl.'  JP^idlich*s  Mo^nipb.'1faclirichte]i  ron  Jetzüeb.  Becfati- 
gel.  Th.  4.  /S.  x47i-.t49.  -«  KQpp^'ns  jwa&.  AlflMkuei^  fik^ 
das  J,  .179^.  8»  isg»        ^ 


•  .  r 

Mün,ER  (Joh;ann  Friedrich). 

•  I  '  '  •  - 

HerzogL  Wurtemhergifcher  Rath  und  Oberamtmann 
tu, Sulz  am  Neckar f  und  Mitglied  der  herzoglichen  im» 
mediaten  ^Deputation: '  geb.  zu  Heidenheim  t7d0/    geß. 

»779-.      . 

Zufallige  Gedanken  von  Anlegung  mehrerer  Mpnu&ds-^ 

''  turen  und  Fabriken  in  den   Wurtembergifchen  Lan- 

*     öen.  Stuttgart  1762.  8«  \  •         . 

Abhandlung  Und  Verbefierung  des  Nahirungsftandea  und 

,  der  Landesherrlichen  Einkünfte  dureh  Manufiikturen 

und  Fabriken»  ebead.  1764*  8v 


K 


MiJt«Ä  (J.  F.)  —  MvLXM  (J.  OO         4ij 

Untemdif  yoIb  AalMdi^tiiid  ZubentiliiDg  ddb  .Eitbecro« 
th«. 


•  •  • 


Müller  (Johatjn  Oottfried).  , 

JWif»^i/?er  Jer  PhilöfophiCf  herzogt.  Sachfen-  Weirtiam 

rifcher    Hofrath^    ordentlicher ^  Profejfor   der  Philo fophit 

und  Bihliothekar  der   Unhierßtäi  zu  Jena:    geb.  zu  Butt^ 

ßadt  im  fVeirnntifchen  am  4te9  JyWemitr    ijig;    §eß. 

am  Wien  Februar  i^8. 

I>ie  jugendliche  Gefcbicfate  cles ;  Kt^rfurHeti  Johann 
Friedrich  des  GrofiMiilathigen.   Jen«  i7<^5.  4- 

Recenfionen*  in  sder  Jenaifchen  gel.  Zeilung,  di^  er  meh" 
rere  Jahre  lang  dirigirte* 

Müller  (Johann  Gottgetreu),    ; 

Vater  Ton  Jebahn  Er hß  Juft«    *' 

Studirte  tu   Calbe^     in   lÜofier  Bergen  j    zu  Gotha 
und  Halle  ^    war  hierauf  einige  Jahre  Hauslehrer  in  letz» 
te^^r   Staift  und  wurde •i'^QJ  als  Prediger  an  di^  Kirche^ 
des    dertigtn   Zucht"    und    Arbeitshaufes    berufen.  '    Seit    ^ 
1730   ertheilte   er  zugleich  Unterricht  in   der  Phüofophie  . 
auf  der  Univerfitdt  ^    Hachdem  er  fich  die  Magißerwürde 
erworben  hatt0.    Weil  'tr  fich  aber  der  von  König  Friede 
rieh    Wilhelm,  der^   %ßen  im  J.  1737  beabfichtigten 
Vereinigung    der    Ijutherifchen    und   Beformirtin  Kirche 
nicRi  fügeri  wollte;  fo  wurde  er  1,738  ^bgefetzt.    Er  gieng 
hierauf  f     nachdem    er  ftch   vergebens  Hoffnung  gemacht 
hatte f    in  Jena  angeßeUt  zu  werden ^    hach  Leipzigs    wo' 
ihm  die'  theologifche  Fakultät, f    n^ch  einem  für   ihn  fehr 
rühmlich  ausgefallenen  Examen  ^  das  Baccalaureat  ertkeiU 
tCf     und  ihn^ unter  die  Frühprediger  an  der   Univerfitäts» 
kirche  aufnahm^      Er  ßertg  auch  an  ^    theologifche  Vorle^ 
vfungen  zu  halten^    als  ihn ^    ohne  J ein   Wiffeny     1739  ^^^ 
'Ober*Konfißöri^m  in  Dresden  zum  Paßor  an  die  KreutZ' 
^  kirche  zu  SuU  befÜmmte.     Im  /•  1745  wurde  ihm'^  nach 


'    !  l 


-  \ 


gehnltenem  CoUötjfuium  zu  Dres^4i^  du  S^periHt€niur  zu 
Schleufingen  zit  T^eiZ,  womit  Aie  Stelle  eines  Bey fitzers 
des  Konfifioriums  verknüpft  iß.  Das  Jahr  darauf  wurde 
er  auch  ,Ephorus  des  dortigen  GymnafiumSf  und  Lehrer^ 
der  Theologie  an  demfelben.     Geb.   zu  Calie  im  Magde^ 

hurgifchen  xjoi  i  geß,  dm  ißien  Auguft  i787» 

'  '  ' 

iDie  KeÜfame  Wahrheit  und  rechtfchaflene  Gottfeligkeitt 
nach  Anleitung  der  £vangelien>  der  Sonn-  Feft-  und 
ApoAeltaget  auch  einiger  aus  der  heil*  Schrift  äuser- 
lefenen.Bufstexte.   Hildburgh.  1745.  4* 

Dergleichen  über  die  Epifteln  nnd  über  die  FalEonsge* 
fchichte.  ebend.  1746.  4*> 

Frogr.    rk   Urim    et   Thumi^    fcholanun.     Schleufing. 

1748.  .4-  .       ,  . 

-—  de  fcholif  pnrgatoriis.   ibid.  %f6i.  4« 

— -  de  aniniantibuf  apocalyptrcia ,~  ceu  entblematibtis  mi» 

nißrorum    E^vangielii    in    fcholis    et     eccleliis«     ibid.. 

»777.  4- 
Parentaüon  bey  dem  Leichenbegangnifle  M.  Joh»  Lud*' 

wig  Epk's,     Pffibrs  ^su   Albrechts i     hey   der  vom 

'  Snperint.  Gr 0 ts f c h  ihm  gehaltenen  Lc^ichenpredigt 

CMeiningen  1741*'  io\,). 

Sein  Bildnifs  Vor  der  ron  feinem  Sohne»  Jo A«  Jßrnfi  Jußusg 
heraufgogcbenen  Lebeusgelchibhte  delTeiben. 

Vcrgl.  Dietmann*s  Iteuneberg.  lUrchen-  upd  Schulgefchichtc 
S.  7^  11;  ff.  -^  Eck's.  :^(achIi:chten  Von  den  Predigern  im 
iturfarftL    SikchT,  Anthcii«  d(»  fefttxft,  Gx9£kh*h  Heuntberg    S, 

77  —  84.  .  ^    . 

'  ''vi  '  ' 

MüLi^ER  (Johann  Heinrich). 

Studirte  zu  Erlangen  ^    wurde  dafelbß   1786  Doktor  ^ 
der   Medicin ,     alsdann   ausübender   Arzt    zu    Eisfdd  un 
Hildburghäufifcken  ^     und    ijg^    Landphyfikut  zu    Culm^ 
iachi    geb.  zu  Wefiheim    im  Hildburghdufifchen  .  •  •  •; 
geß.  am  äsfien  December  1793. 

Difl*.  inaug.  de  vi^iis  quibusdam^  circa  infantum  edu* 
cattonem  phylicam  commiflis«  £rlaügae  i78^*-  4«  Die 
felhe  von  ihm  felbß  überfetzt  und  vermehrt  i  Hnter  die* 
fem'  Titel:  Ueber  einige  Fehler  ,der  körperlichea  £r- 
Ziehung  der  Kinder»  ebend«  1790«  Q, 


M0I.i:Xft   (lOßJkXK  I^IKO<.JL|TS). 
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Müller  (JohiAnn  Nikolaus). 

•    ^  I'  ■ 

Mügifitr  der  Pkilofophie  und  <  Frivatlehrer  auf  der 
^Univerfitdt  zu  GMtingen:  geb»  zu  Zweyhrücken  aynt^fien, 
Decemher  1754»  S^fi*  "*  ^iner  traurigen  Läge  hn  Sorn* 
nur  1797»'    ,  ' 

Erläuterang  det  Regelte,    Quadrat-  und  KubikWürseln 

SU  ziehen.   Göttingen  ^1776.  ß» 
Vorbereitung  aur  Geometrie  für  linder,  ebend«  l778•^  8* 
,  Diir.  de  feriebüs  differentialibus ,    quae  expotentii«  nuv 

nierprum  in  lerte  natur^li  prögredientium  fubtrahendo 

elici  poflunt.  ibid.  I7ß4.  4* 

,    Entwurf  zu  einem  Collegium,  über   da«  doppelte  italia«  ; 
nifcbe  Buchhalten»     ebeud.  i764.    8«      ^^  verbefTerte 
und  fehr  vermehrte  Ausgabe,    unter  dem   Titelf:    Ver* 
beßerter  Entwurf  u.  f.  w.  ebcnd.  1785-  8» 

Auseinander  fetzung  eines   der^  fcbwerfien  Fälle  aus  der 
Interufurienrechnung ,    nebfi:  Anzeige,  feiner  Somalet* 
lektionen.  ebend.   i785*  4- 
Ausführlicher  Beweis,    dafs  die  höhere  MathematjLk  für 
^^     das^  metifchliche  Gefchlefht  eine  unentbehrliche  Wif- 
\     fenfchaft  ift.  ebend.  t78ö.  8- 
Terfucli  einer  (yftematifchen  Abhandlung  üb)$r  das  Fuhr* 
wefen.   ebend.  i787.  8*     JVIit  6  Kupfern. 

Ideae  quaedam  ad  rationem  res  creatas  ab  omnibus  par^ 
tibus  beatas  percipiendi.  ibid.  i789«  8* 

Praktifchea   Lehrbuch    über   die   Privat-  und   Kam.eraU 
Staatsrechnungen,  nach  der  Methode  der  verbeflerten 
Kechnung  in  doppelten  PoRjen ,  *f ü^  Haus  •  und  Land- 
wirthe«  Fabrikanten  und  Manufakturifien ,   Kaufleute' 
und  Kameraliften  u.  f.  W;   ebend.   1790.  fol. 

Aäweifung  zur  Geometrie  für  Atifängör,  mit  einer  Vor- 
rede von  A.  G«  Käftner.  Mit  3^  Kupfern,  ebend. 
»790.  gr.  fe. 

Anweifung  zur  ökonomifchen  Rechenkunft  für  Anfan- 
ger   in     Stadt*    und    Dorf  -  Kantorfchulen.      ebenda 

1792.  8*  ' 

VergU  GothaiTcfae  {clelme  Stcitiiagen  1798*  8.  103  u.  f. 


4i( 
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(JouAiim  Samitsz*)* 


MüLLEit  (Johann  Samuej-). 

Siudiru  zu  BrAunfckweig^  und  feit   1719  zu  Helm' 

ßädt^    hi€lt  ßfh  htnuich  <ins  Zait  lang  in  Leipzig  an/, 

>   nahm  eine  Hofmeifierßelle  zu  Dresden  an^     hernach  eine    I 

andere  zu" Schleswigs     welche   er   aher   kaum  angetreten 

hatten     als  er  im  J.  179^  einen  Ruf  zum  Rektorat  nedi 

'Uelzen  erhielt»      Im  /•  xjiß  kam  er  als  Konrditotf    mit 

Beyiekalt^ng  des  Titids  eines  Rektors  f    nach  Hannover^ 

1733   aber   als   Rektor    des  Johannewfis   nach    Hamhiirg* 

€eh.  zu  Braunfchweig    am  Sofien  Februat   1701 ;    gefi» 

am  Jten  May  1773. 

«         •  * 

Fiogr.  de  extremU  in  iäfiitotiond  fcholafiica  fagitn^is« 

Hanpoverae  17^2.  4. 
•^  de  publica  ac  prtv^ta  inftitutione.  Hamburg!  i73s«  4* 
.  — >  ad  actum  draoiaticum  etc/  de  eo ,    quod  nimium  eft 

tn   exeoHendo   deprimeudoqae  hiftötiae   pUIofophicae 

ftudio.  ibid.  i733..  fol. 
Cefprache  der  alten  VV^eltweifeii «    welche  in  Red»Ce- 

buDgen  auf  dem  Hamburgifchen' Johanueo  —  gebal* 

teu  worden,  ifter- Theil«  ebend«  i753«  **r    ^^®'  Theä. 

ebend.  1734.  8-  \     '  /^  . 

"  PrPgr.    de    fi&e    fchoUfticanim    decl^matiooum..     ibid. 

1735.  fol. 
Sechs  aüserlefene  Gefpräche  Platon*i«  Griechifck  una 

Teutfch;    nebß  Andr.  Dacier^s  Vorrede  und  eku* 

gen  Anmerkungen,    ebend.  ii73($«  4. 
F^ogr.   d€^  Caroli  Magni  ftudto    religioni«  propagafl^  . 

dae  haud  prorfufi  laudabili.  ibid.  1757.  f öl. 
•—  pro  Socratis  fortitudine  infubeunda  morte  1  contra 
'    elar.  Ibbekenium.  ibid«  i738*  foL     ^ 
i^-.  continena  Orationem  de 'eleganäori  educatione*    ibid. 

1739,  fbl.  . 

'  P 1  a  t  o  n  i  s  Apolögta  S  o  e  r  a  t  it.  Orfechifch  utid  Tentfcb. 

ibid.  eod.  4. 
Pirogr.  de  vero  auctöre  liM^*  De  rattonia  ftatät  ia  t» 

pericv'Oermanicd.    ibid.  eod.  fol.     ^  - 
Cr i tos   vom  Gehorlam  gegen  das  Vateriand«  ~d*  i.  ein 

Gefptäch,  welches  Socrates  mit  dem  Crito  gehal- 
ten, als  dieler  ihn  wider  den  Willen,  der  Richter  auf 

dem  Gefängnifs  bef^eyeii  wollen;     überfetEt  u.'f.  ir. 

ebend.  1740.  4. 

Progr. 


•4- 
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Frogn  •  «.•«•>  Bambiirgi  1740.  £ol« 

Oratio : '  Tiptas  iannortali  memoria«  iovictüHmi  Impera* 
torii  Caroli'YI  ^tc.  ibid.  1741.  fol.. 

Kvraar  Eptwmf  der  "am  ao;  si,.  £2  imd  23  Nor.  i74l 
'— -' vofl,6&  Jünglingen  im  Hamburg.  Jobaoneo  zu*  bal« 
tenc[<sn  Redeübungen,  vom  Ende 'einiger  Gro£»en  vor 
den!  Macedoniifcben  Kriege.  •  ebend,  1740.  fol.  ^  - 

Yiro  magnilico  -^  Conrad o  Wido^ip,  J.  U«  Ii..etc* 

ad  confularem  dignitatem  -—  evecto,  paucos  bo$  ver- 

fus  ipfo  electioniift  die  depreperans,    perpetnae  obfer- 

▼antiae  fuae  documentum  obfequioCe  ofiert  etc.   ibid« 

.     174JI,  foL,         :       ^  . , 

Piogr.  pro  L  i  y  i  o  aliisque  fcriptoribus  »F.  S^ipionis 

'     Africani.  continentiam  läudaiitibus   contra  ^anOdymnm 

GaU'um    in    Bibliotheca    Britannica    Apologia.     ibid* 

1743*  '^^^»     Auch  in  Bidermann's    Selectis   fcbola- 

.fticiij  Vol.  II.  Fafe.  I.   p.  166  iqq« 

Belcbeiden^  Prüfung  ,de$'  ab'^rmabligen  Verfacbs  einer 
Theodicee,  welcben  der  Herr  Paftor  joacbim  Böl- 
dike  in.  Spandau  neuUcb  ans  Liebt  treten,  laflen,  in 

.  fo  ferne  daiia  behauptet  wird :  da£s  die  Lehre  von 
der  ewigen  Yerdammnila  der  Verniinft  ganz  begreif- 
lich fey,  weil  ohne  diefelbe, viele  taufeud  Millionen 
erhöhet^  GlücKfeligkeiten  der  Seligen  hätten  unter* 
bleiben  müIFen;^  in  einem  Schreiben  an  Hrn.  Gabr^ 
.Wilh.  Götten  -^  Conüfiorialrathe  u.  f.  w.    ebend. 

1747.  & 

TxQgtj  I  et  Q  de  r^tionalitmo  Jn^liani  Imperatoris  mi- 
nime  rationali)  ibid.  i75t*  i7S8f  fol.  Teutfch  unter 
dem  Titel;  J.  S,  Müller*»  : —  Abhandlung  vom 
KaiTer  Julianus,  dem  Abtrünnigen ,  worin,  erwie« 
fen  wird,  dafs  derfelbe,  da  er  Heb  für  einen  ei&igen 
Verehrer  der  Vernunft  ausgegeben  hat,  in  Religions- 
fachen  >äer  Vorschrift  derfelben  gar  nipht  gefolget  ley ; 
uberfetset  und  mit  einigen  Anmerkungen  erläutert 
ron.  Georg  Samuel.  Müller  (Sohne  des  Verfaf^ 
yipri)*  ebend.  i75a.  4.  ^ 

Confiitütio  definitoria  Sl  angelicae  auratae  Conftantinia- 
nae  militiae  augußi  ordini»^  S.  megalp  -  marty ri3  G  e  o  f- 
gii,  ab  Imperatore  Joanne  V.  Cantacuz<Bno, 
Angelo,  Flavio,  Comneno,  in  Synodo  Demo* 
tichae  A»  MCCC^iiXXI  et  requentibus  habita  decreta, 
cuip  aliis  monimentis  huc  pertiuentibus  duabusque 
appendicibus  de  conAitutionibus  et  ritibüs  ordinis  S. 
Neunter  Band*  £7 
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Sepulcri  t  de  exfeqoiis  magni niagiftri,  piioriSf '  Cnpe» 

«riorift   etc.   '«   Graeco  fermorre  in  Latinum   converb, 

iconibtttque  omata.  Hamburgi  i755»  i75^*  4* 

C.  Corneliua  Tacitua  lainintliche  Werke»  überfetzt 

<    durch  ttk  f.  w.  ißer  uod  atet  Band,  efaead.  a7<S5.  — - 

Ster  ISand.    ebend.   i76ti«.  gr.  8«  ; 

Mehrere  Auffätze  in  den  Hamburgifchen  Beric&ten  von 
,  gelehrten  Sachen.,    z.  B^  Unterfuchungen  über  die  A 
tere  BayriCcfae  Gefchtchte,  wosu  die  von  ü*  ▼.  FiiJ^ 
fterwald   Erläuterte  Germania  princeps  Anl«|£i  gabi^ 
im  Jahrg.  i74ö*   S.^257. — ^65.^65  —  äöp.     -    ^     ^ 

Vcigl.   Gött4n"s  gelehrte«  Europa  Th.  1.  S.  7.3-*-'84.  Tlu  2.   S.. 
^1.  Th.  5    ^.  744  n.  f.  —  Neues  gelehrtes  £nropa  Th.  fto.  S« 
1 X73 .. lawa.  — ^     J"o Ä.    Geor^ii .  Büfc hi i  Alemorm  "J.  5. 
Mülleri.  Uamb.  i773>   fol.  —  Saxii  Oaomaft«  liuer.  P-^VI. 


MÜLI.1BÄ  (JoH A NN  Sebastian  *) ). 

Lernte  die  Kupferßecherkunfi  zu  Nürnberg  hey  dem 
Atem  fViig^l  und  iey  Tyroff^^  iifue  aber  hi  der 
Tolgt  flicht  allebi  diefe\  fondern* auch  die'  Mahlefkufift^ 
und  ßudirte  zugleich  die  Krauterhunde^  Im  J»  1744 
gieng  er  mit  feinem  Bruder  Toi  las  nach  England^  uUi 
blieb  dafelhfk      Ceb^  zu  Nürnber0  17 151  gefi»  nach  xfQi. 

Illttftx^atio  S^yftematis  fexnalia  Linnaei,  per  Johan- 
nem  Miller  um.  Zugleich  'Englifch  unter  dem  Ti- 
td:  An  lUuftration  of  the  fexual  Syftem.  o^  Lin- 
naeua,  by  John  Miller.  iLondön  1770  —  1777« 
i5  Hefte  im  gröfsten  Folioformat.    Diefes  prachtvolle^ 

-  in  feiner  Art  einzige  fP'er^ky  wie  'es  Unne  felbß  naiw 
te^  befieht  aus  S14  Kupfertafeln  und  ii'i  ßtäUem 
Text,,  • 

Von  feinen  andervwitigen  Kupferßichen  und  *Gemählden 
f  die  hier  angeführten  Bäieher, 

Vei-gl.  von  Murr*s  Journal  zur  KunAgefchiöhte  Th«'6.    S.  «74 
—  agi.    Tb.   11.    S.  $  — afl.  —     Bir/ehing*s   Aandhnch.  ^- 
Njopitfeh*ent   fiter- Supplei«ciitba)^4   ^u    ff'ilVs  Nlirnbeif. 
,^     Gel.  Iicxikon  S.-  445  u,  f,        ^  ■'■,'. 

*}  In  fiagiand  Xchrieh  cc  üch  JO^K  2yiIi;.LBA, 
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Müller  (Johann  Stephan).   ' 

Studirt€  zu  Jena-i  i^urde  dort  i753  J^^Siß^t  *756 
Adjunkt  der  dortigen  philofopkifdien  '  Fakultät  y  i758 
Konßßorudaffeffor  zu  Bjudolfiadt^  i759»  nachangenomr 
menem  theologifcken  Ldcentiat^  aufserordentlicher  Profef" 
för  der  Philofopkie  zu  Jena^  1.763  ordentlicher  Pfofeffor 
der  Theologie i  Vefperpredigev  ,und  Deßnitor  zu  Giefen^ 
^d  1765!  zugleich  ^^ffcßor  des  dortigen:  Honfißottums. 
Geb.  zu  Smalabuth  im-  Sckwarzhurgifcken  am  2oßen  Ju* 
lius  i'7$0i    geß.  am  Q\ßen   Oktober  17 6Q. 

Betrachtungen  über  die  Zoßtze  des  Herrn  Dr.  Köl- 
bele  zu  feinem  Beweis  der  Allg^meinbeit  d^s  surei« 
cbenden  Grandes*   Jena  1751.  Q* 

Dttbiorum  utrique  modQ,  quov  procedunt  Tbeologt  in 
expUcanda  imputatione  peccati  Adamitici  oppofitorum, 
br«(vis  et  mödefta  refolutio  ac  utriusque  ilEius  conci-< 
Hatio.  ibid.  x75^>  4* 

OüT.  Utruxn  doctrina  de  mentia  materiislitate  hypothefis 
philofophica  poi&t  yocari>  et  quo  ofienfo,  an  üla 
prbbabilior  aocfnnli  de  fimpliciute  anim?  tbid. 
1753-  4.  ' 

*-  pbilof.   de  bominis  obligatione  ad  utendnm   mediis 

.  reveiationis  Tel  an^e  admiflam  illios  veritateiH  divi- 
.nam.  ibid.  1755.  4* 

*~  fententias  Proteilantium  iuris  naturae  doctorum  da 
l«ge  naturali  a  vituperationibus  cel.  P.  D^fingii 
defendenaf.  ibid.  1750.  4. 

**  metaphyL  lententiam  Phi]oropb9rum  Cbriftianorum 
de  mundi  et  fubfiantiarum  origine  nova  quadam  hy- 
pothefi  contra  fyfiemata  Ariftotelis  defendens«  ibid. 
»757.  4. 

le  Unfchuld  Luther*s  in  der  Lehre  voi|  dem  Zu- 
^nde'der  Seele  nach  dem  Tode,  wicler  die  in  un- 
^^n  Tagen  erregte  Befcbuldigung,  ^Is  ob  derfelbe 
«in  Seeleufchläf^r  gewefen  Csy«  gerettet,  ebend.  17 57* 
4«     Zur  Vertheidigung  diefer   Schrift  gab  er  heraus ; 

*^»C»  L  uther  die  Lehre  vom  Seelenfchlaf  nie  geglanbt 
nahe,     weiter  und  mit  den  ftaikften  Gründen r ex wL» 
*«Ä»  ebend«  1759.  4. 


4ep  Mül^LBE    (JOttAH«   SffXlPB4>l![)*  .    *' 

'  Tnp\ejf  di^eodi  ratio  veterum   PhOofophorum ,    vnlga- 

rittm,  Scoicorutn  atque  Peripat^dcorum i   dialectice  ex 

Cicerone  diiuclicata*  Jenae 'i 758*  4*  '  ' 

Die  Sitteolefare  Jelixiy    ah  ein  von  Gott .  geoffenbafarte« 

Supplement  der   pbilofophifchen.  Sittenlehre,    ebead. 

»758*  8.  ebend,  1765.  8-  '  .      , 

piQl  inaug.  Chriftus  per  ipfa  Socidianomm  placita 
Dens«  ibid.  17.59.  4*  '^uck  unter  dem  ^itel:  Cbri- 
ftus  per  ipfa  Socidianorum  placitä  Dens,  denen  fak 
f eben. -und  yerftellten  LieVbabern  der  ^  ChrifiUchea 
Religion  ein  Aergemili»  denen  aber»  die  wiflen,  fta 
wen  fie  glauben»  ein  unbewe|;licbe8  Zeugnifa»  dib 
C  b  IT  i  ft  n  s  der  Sohn  des  lebendigen  Gottes  fey. 
Fra[nkf. 'i7tfirv4.  ,  . 

Progr*  Aninia  hominis  lübfianlia  ipcompleta,  argomen* 
tum '  pro .  refurrectione    carnis    e^üpectanda«.    Jenae 

,a76\.  4.  -  '  ' 

DiiL  i  et  n  Notioil^m  Amnwi§v  L  ßuunov»^  olim  et  inpri« 
mity  Chrißi  tempore  non  b^c  involviBTe»  ut  anima 
mortui  däemon  efle  ^rederetur,  eoaque  hpmines,  qui 
i  ,jdicunt^  habet  ille  daemonem,  nou  opinätoa  fuilFe  ani* 
mam  mortui  cüiusd2im  impedire  «t  turhare  animaoi 
viventis  rationalem,   ibid«  L.761— •t7.<$2.  4. 

— -  de  gemsribus  ;communicationia  idiomatum  geteratim. 
ij)ia,  17^2.  4.  '    ■'.  '  r    ' 

—  de  Providentia-   Giflae  i7^4«  4> 

Warum  rufen  unfer'e  heutigen  Sünder ^    nicht  aber  dort 
.^in  iPavid»   vergebens:    Gott,    fey^mir  gnädig  nacb 
deiner^  Güte  ?  Predigt  am  grofsen  Bulatage  über  Plalin 
LI,  X  —6.   ebend.  1764»  8«  ' 

Und  es  virar  ein  Känigifcfaer :  ein  reittendes  und  treues 
Gemähide,  wie  Eltern  vor  das  Irrdifche  ihrer  Kinder 
JCorgen  Tollen;  heilige  Rede  hey  Gelegenheit  der  dai^ 
auf  gefchehenen  Hinrichtung  einer  Kindermörderin;  . 
nebft  einem  erläuternden  und  aktenmafsigeA  ^  Vprbe* 
"^  rieht  von  diefem  Kindermord,   ebend.  1764.  4i 

Predigt  über  das  Evangelium  ^am^  erfien  Sonntag  nadi 
der  Erfcheinung  Chrilti.    jebend.  i7^5«  8« 

DiflVQnid  Reforniftti?'ab  eo  vlx  Pontificii  deflectuift  fa 
doctrina  de  S*  cöeii^  >  quod  ofiendjint  Reformatio  ibid* 

17^6.     4.  .  ^  • 

De.  novis  inte^  Regem  Gallorum  et  IVIagifiratum  dif* 
fenllonibus,  quid  mihi  videtur,  ibid«  i7(i>d»  8*  Watt- 
ier. 1767-  8*  •  ^ 


r 


iiTi;z.MR  (J.  S.)     Müller  XJ-  T.)  4t i 

DiiT.  de  Diflidentibus  in  Folpma,    GifTae  17^7.  4. 

Ad  (vLOB  in  Polonia  fratres  Fontiflcis  fummiy  qni  Römae 
>eft,  Epiftola  quodammodo  lultrata ,  modefte  notatai 
ibid.  1760.    4.  '^        * 

Vorrede  zu  Adam  F r i c d r.  E rb ft  J a c ob i..  Predige« 
bey  dem  SacbL  Gqth.  Reg.  in  den  l^jj^derlanden  za 
Coevotden,  philofopbifchen  und  tbeologiichen  Unter»^ 
redungen,  aebalten  Ani  Keufcb'ens,  Darjes  und 
Müller*»  Werken,  geriobtet  wider  den  Anwuchs 
unferer  beutigen  Naturaltßen  (cbend.  i'^öö,  8). 

—  2tt  E.  C.  Klevefabl*$  ^yeisbeit  Gottes  bey  dem 
friiben  Tode  der  Gerechten  (ebend.  1767.  Q,). 

...  4 

Yergl.  Strieder'!  ^eiT.  Gel.  Gerchiciite  fi«  9..  S.  885—- ssti" 

Müller,  (Johann  Thaddäus). 

'Doktor '.  der  Rechte  ,und  derfelhcn   ordetulichfr   Pro» ' 
Jfßor.auf  der   Univerfitdt  zu  Jieidelherg  ^     wie  auch  hur» 
pfdlzifcher  Kegierungsrath :  geh.  zu  Walldorf  iJQji  geß^ 
am  ^ißen  Märt  1799.        •  .  .  '  -     ' 

DiiT.  inaug.  Reiteratae  vindiciae  pro  communi  opinioiie 
circa  pactwi^  de  non  praeftanda'  evictioae  contrft  G« 
L.  .Bo^hm^rum.  Haidelb.  1^60*  4.  -. 

4^  oppolita  fpeciwini  Jnr.  Civil,  quo  J.  B»  A.  Lioh- 
lein  imputatum  claufulae  codicillari  otium  dedinare 
voluit.  ibid.  1762.  4»  ,  • 

—  de  fuccelToribus    et    anteceßbrum    delicto  obligatis« 

ibid.  1763.    4.  '         ,  ... 

-—  de  evictione  a  coherede  coh^redi,  ubi  diviüo  a  te^ 
fiatöre  facta,  Uutiquam  praeftanda.  ibid.  ^764.  4. 

—  de  cauiTa  itrraoiento  volüntarip  decifü  ob  perinrium 
retractanda.  ibid-  1766.  4.  ^  "   ■, 

-^  de  ittrisdictione  Falatina  privilegtaria  in  vaf^los  Per- 
.    latiäos,  imttiediatae  etiam  conditionts«  ibid.  ^7 67.  4- 

—  Actiouem  Paulianam  perfonalem,  eiusqüe  üfum  fo- 
renfem  Hßeiis.   ibid.  teod.  4/' 

—  de  feudis  extra  curtem  caftri.  ibid.  17^8*  4« 
-^  d«  feudis  oblatis.    ibid.  eod.  4.  ,        '  >* 

—  de  praedio  equeJIri  Fiinc.  elect.  in  f eudum  offerendo, 
ibid.  176g.   4«  *  I 

-—  de.  feudis  cafirenfibus«  ibid.  eod.  4* 


) 
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DilT.  de  Iure  Fl;ihcipi$  dotniBi  dir^€ti  circft  tfccupanJam 
propria  autboritate«  iPeudi  aperti,  praefenim  antiqni 
poUel&onem  et  feudalitatU  praefumptioneio.  jSeideib. 
1770.  4.  ^  ^ 

-^  de  l^itimo  ftemmatam  genealdgicorum  om  atprola* 
tione.   ibid.   1771.  4, 

— .  Iiiris  Germanico-Palatibi  de  unione  prolinm  leSasdi 
facultatem  lanientibus  non  adimente  ad  ductum  Fait 
n.  Ti^.  XXV.   tetj?art.  UL  Tit.  U.  Principe  iutii  4 

,     tutarii  Palatiiii.   ibid.  i77&«  4* 

-T-^  de  neglecta  exquifitione  feudi  potUIiinuin  privaü 
eiusque  poenal  ibid.  eod.  4^ 

•"^-vde  vitip  feudi,  a  vafallö  male  altenati,  nulla  piie* 
Xcriptione  contra   doxninum   directum  principem  fani*. 

bili.  ibid.  1775.  4. 
•—  de  dote  Germanica  in   fendia  fine   domini  confeob 

conftituta,  adbuc  bo^ie  nuHa.  ibid.  1774.  4« 
-—de  iure  detractua  ad  tit.  IV.  conftitut.  ProviaGialii 

ArcbirPalatihae.  ibid.  eod«  4.  • 
—  de    exan^ine    teftium   ad   perpetuara   rei  mempriaflu 

ibid.  eod.  4* 
Scbediaama  de  feudi«  in  $«  ig.   Art.  4*  p^cis  Olnabrn' 
•  genii«.  ibid.  1776.  4* 

'Tutela' Rheni  Electori  Palatino,  Duci  Francorum  Rb 
nen&um  primaria,  aflerta.  Meditatio  I.  ibid.  x7Bu  ^^ 

DilT.  de  confenfu  feudali.  ibid.  i782*  4« 

Syftema  Pandectarum,  ad  fora  Germaniae  adplicatum.  F* 
I.  Mannh,  i785.  —  P.  H-  ibid.  i78<i.  —  P-^I-Vn 
(die  mit  den  heyden  erfien  4  Bände  ausmacheit),  itw* 

178^— i78^*  8-  ; 

Ina  criminfde,  ad  ^ora  Germaniae  adplicatmm  .et  in  vlo* 
auditonun  ad  praelectionea  adotnatum^  ibid.  i7B^' 
Snaaii 

Vergl;   ireidtich*s  Mograph^  Na«bni:htcxi .'TOtt  j«tsüeb.  S«^ 

%9X.  Tli.  s.  $.  118«— i;io.  /Nachträge  dazu  8.  to6. 

I  ■    - 

MÜOLLER  (JOHAI^N   Tr AUGOTT ). 

Studirte  von  17^1  his  \J$^  zu  Wittenberg  ^  wm 
dafelhfi  1754  Magifier,  fetzte  alsHann  von  Oßerni.1* 
feih  Siudiren  aa*  Leipzig  fort\  gi^ng'  i*J^  in' feine  V*' 
terßadt  zurück  ^     tvard    1756  HofmeifUr  der^  Kmdir  if 


«    ( 
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^tfÄ.  Kviegsrath^  Müllev.  zu  Dresden^  *759  Lehrer 
zweyer  jun^tn  Grafen  vönr  Bünau^  1763  Paßor  zu 
Blumherg  bey  Hayrty  und  1765  Garnifpnprediger  zu 
Dresden:  geh»  zu  Radele/ g  m  Sachfen  am  2ten  Nov^m" 
her   1730;  geß»  am  Uten   September  1794«  • 

Abbandl^ang  Vey  der  ehelichen  Verbindung  feinet  Bra- 
ders.    Dresden  i754*  4  Bogen«  4« 

Einleilung  in  die  ökonomifbbe  und  phylikalUcbe  Bücher- 
wände und  in  die  damit  verbundenen  Wiflenfchafteo 
bis  auf  die  neueften  Zeiten.    2  TbeUe.    Leipsig  1780 

—  i70t.    gr.  8»        ^  ...  ^ 

Ueber  die  Se^lenwanderung ,  einige  prüfende  Gedakkken. 

FriedrichsAadt  i785*  4* 
Ueber  unCer  künftiges  Wiederfehen.    ebenda  ^76^•  4-' 

Yergl.  Baymann*s  EhTendcnlunahl  X  T.  MilZ/rrV.     F^ried- 
TiphsAadt  1794.  4^ 

Müller  (Markus  Wilhelm). 

Studirte  zu  Kiel  und  Göttiihgen  und  ^dann  wieder  in   - 
lüeli    worauf  er   Subrektaf  des  Gymnaßums  zu  Alioita 
•wurde:    geb,  z}i  Wevetsßetit  im  Jimte  Steinhur g  am  ßten 
September  x^g^i  geß.  am^  Q^ßen  Oktober  l785» 

Flatonis  lo,  five  de  furore  poSticOy  ad  ßdem  codicis 
.  Voaet.  veterum^ne  editionusEi  reyocatns,  una  cum  in- 
terptetatione  Latina  editus ,  et  animadverfionibus  iliu- 
ftratus*  Hambum  &788-  Z*  .  ^ 

Veher fetzte  Beaalobre*s  Abhandlung,  worin  g^seigt 
wird  4  dafs  Aip  apokrypfaifchen  Schriften  aus  den  erSen 
Chriftlichen  Jahrhunaert9i>  die  Gewifsheit  der  Chrift- 
liehen  JB.eligM>n  nicht  fchwachen ,  fondem  beftät^en ; 
in  h  A.  Cramec*a  BeyCrägea  snr  Beforjmmg  theo- 
log, und  anderer  Richtigen  KenatnilTe  .Tb.  &    (.Kiel 

u.  Hamb.  1777*  8»)* 

Hinterliefs  vielerley  handfehriftUchf  das  nicht  unbedeu^ 
tend  feyn  folly  z.  B^  eine  Teutfche  Veherfettung  voft 
Hemft  er  Ullis  Ariftee  ou  de  la  dilr|aitei    lyfateria- 

.    lien  zo  eiper  neuen  Ausgabe  des  Ära  tue« 

Vergl.  Schletwig-Holft«inirc];Le  Proviiixialbeiichte  t^^y.  .  •  •  >juid  • 
dataus    Tedderfen    in    deB   Nachrichten  ,  von    |;ntgelinnten 
Menrclien   Th.  6;  'und  hieranB  lHrfehing*s  Handbuch.  — 
Kordes  Lczüm)]«  der  Schleswig «Holftein.  SchxUtfteUor  S. 484. 


^  / 
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MÖ1.ISA  (Qtto  Fkibo&igb). 


Müller  (Otto  Friedrich). 

Zwar  ein  Dane  von  Gebtitt,  deflfen  Vater  at}er  ein  Teut* 

Ccher,  aus  Sondersbaufen  gebürtig»  war,   u^d  der  auch 

Bücher  in  TjButfcber  Sprache  fcfarieb. 

Stuäirte  XU  Hihe  und  Kopenhagen  Theologie,  An% 
fiändig   da.  zu   lelen^  ,  verschaffte    ihm    vorzUgU<?k^  feine 

'  Kenntnijs  det  Mufik,  Im  L  iV55  üiermAm  er  die  StdU 
eines  Hofmeißers  des  jungen  Grnfen  Schulirtj  der  -auf 
dem  JLande  wohnte  j  iefchdftigte  fich  fchon  daAianls  eifrig 
mit  der  Naturgefchichte  ^  hefpnders  mit  Beobachtung  der 
Wafferihierchen ,  erweiterte  ßiher  feine  iisnntnifs  '  in  die* 
fem  Faeke  vorzügUeh'  auf  den,  Reifen  ins  \duslimd\'  die 
er  mit  feitiim  Zögling  von  1763  i^  i767  untemahrrw. 
Nach  der  Rückkunft  widmete  er  zwar  Anfangs  feine  Ge- 
fchicklichkeit  dem  Staate  ^  entfagte  aber  hold  den^politi" 
fchen   Verhältniffeh ,    die  ihn  von  feinefn  LieblingsfiudUm 

.  hätten  »itf erneu'  kgiinen^  um  fe  leichter^  da  tr  durch 
Heurathin  den  Befitz  eines  tififehnLichin  Vermögens  kam 
uhd  dadurch  in  den  Stand  gefetzt  wurde ^  nichts  unbe»' 
nutzt  und  unverfucht  zu  laßen  ^  was  feinen  F^rfdiungs* 
geiß  zu  befriedigen  vermochte.  Er  fcheute  keine  Mühff 
keine  Gefnhrj  wn  ien  Bemohnem  'des  Meeresbodens  auf 
die  Spur  zu  kommen»  ^Täge  lang  verweilte  er  auf  äem 
Meere  j  ufn  mittelfi  eigener  Vorrichtungen  das^  was  der 
Grund  enthielt  j  herauf  zu  bringetu  So  bereicherte  er 
unfere  zoologifchen  Keiintnijfe ,  befonders  nber  die  Kermt' 
niß  der  Infekten^,  TVürmer  und  Fflanzenthieref    nire  400 

-  neuM  Arten  ^  hnter  andern  *  die  GefchicKie  'einer  evizigen 
Familie  vpn  tVdffertntekten %  ^ie  Linne  Monoculus  nann^ 
tCy  *  M,  aber  mit  dem  Nameff , Entptnocaßra  (Schaelin^ 
fehteny  belegte ^  mit  6$  Arten»  Er  blieb  aber  \nicht  hey 
einer  fölvhin'  Kthntnifs  .'diefer  G^fchöpfe  ßeken^  welche 
aüenfälis  erfoderUch  'war^  um  fid  in  das  Syßem  einzu» 
trägen ,  fondern  er  drang-  auch  bey  vielen  in  das  Jörnen 
ihrer  Oekonomie  durch  d^e  'ßeifsi^ßen  ß€(J?ßchimS^  *^ 


N   ~ 
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wie  ße  fi'eyli^  nur  dem  mSgtieh  finiy  dmr  mitunermü^  , 
dettr  Wackfamkeit  die  Nntur  hdaufchty  um  fich  die 
günfiigtn  Augenblicke  nicht  entgehen  zu  laffen* '  Von  feir 
nen  Ehrenßellera^  iß  noch  zu  bemerken^  dafs  er  i*jßg  Kanzr 
leyrath  zu  Kopenhagen  wur^e^  i77l  Archivar  der  Nor* 
wegifchen  Kammer  f  177  •  Etatsratk^  iTg  .,  aber  Kon* 
ferejtträth.  Geh,  xü  Kopenhagen  arn  iiUn  Jj/tärz  1730;  , 
gefi^am  2&fien  December  i784*'  ' 

EifierretniDg  og  Erfaring  om  Swampe«  i  fa6r  Rörfwam« 
peoa /oelMnageüd^  vPfilCe;  med  Kaabor.  Kiöbenhavn 
i7Ä3*  4-  - 

Fauna  In(ectorum  Friedriebsdaliana ,-  live  metbodiea  de* 

-   fcriptio  iafeoiomni  agri  Ftiedricbsdaleiiiis^     cum  cba« 

racieribfis  geaeru^U  et  fpecificis,     nominibus  t^triali* 

buB  I  locift  natalibua ,  iconibur  allegati» ,  növisque  plu- 

¥ ^ui»  fpeciebiift  additis« .  LipC   1 7^4'  6™&i* 

*I^lQTa  Friedricbsdalina ,  ßve  metbodtca  defcriptio  plan» 
tanun'  in  agrp  Friedrt<ib^a1e&ii)»  limulque  per  regtium^ 
Daniae  cceiceBliuiii.  Argentorati.  1767.  •gmak  Cum  II 

'.^.tabb•  aam     ^ -■•      '•     ^'    '      >  .••■;''        -'    •- 

•Icones  plantarum,  fponte  nafcentmm,  in  ]p.egnit  Daniaa 

et  Norwegia«,   in  Dtrcatibna  Slesvici  et  HoUatiae,  et 

Vki  Cdmitatibua  Otdenburgi  et  Delmenborfttae,  ad  iUa- 

firatidüm  opus  de  usdem  plantls »    Regis  luflix  e;Kanin* 

dum,    Floraa  Däni^^ae  i^ifcriptom,  *  editae   "a    Geo« 

Cbxift.  Oeder.  yol.  L  ri.  m.  ßre  Fafc.  IX.  Haf- 

maa  176a-*- 1770,  foL     Jeder  Fafcikel  enthält  60  Kup^ 

fei'tafeln ,     und  3    Fafcikel    machen    einen    Band   ,{{us* 

Mfille:r   fetzte  die fes   Werk    vom    lOten   Fafcikel    an. 

f^rty   und  gab  bis  178*»   ^^  ^^^  Werk  aufhörte  ^    dpi 

\$tmt  Fafcikel  ^er  a  Bände  hiraus.' 

Von  Würmern  des.  f üben  und  falaigen  ' Waflers.  Mit 
i7  KupfertaSelm   ebeadi,  1771.  gc*  4- 

Vermium  terreßrium  et.  ftuviätilium  feu  animalium  infii» 
foribrum,  belmintbicoräm  et  teftaceöttim',  non  marino* 
Tum^  fttccincta  biftoria. .  Vol.  L  Pars  I.  Hafniae  et 
Lipf.  1773.—  VöL  L  Para  n.  ibid.  1774*  VoK  IJ. 
iliid.  eod.   4^ai.  ^ 

File^Iiarven  med  dobb^lt  Haie  ög  derat  Pbalaena.  Kiö- 
bbnhv  177t.  4.  Mita  Kupfertafelni  Teutfch^  unter 
dem    Tvjifil:    Die  Gabelfcbwaneraupe.     Leip«.    »775- 

'    Mit  Kupfern. 


4»6  MütrLsa  (Otto  Fmxximxcä}. 


Zoologuia  Danicae  Prodiomiu  L  Animtlium  Qaniae  t% 
Norvegiae  indigenatüm  charactafes,  nomina  et  fyno- 
nyma  imprii^ia  popularia,   HaEaiae  i776.  gmai. 

Icones  animaliiun  rarioAim  et  incoguitoruoi  Daniae  et 
^Norvegtae,  partem  cönftitutetee  Zoologiae  Danicae. 
Fafc.  L  Tab.  1^40«  ibid.  i777.  —  Fafc.  II,  Tab. 
41—80.    ikid.  i78o«     Scbwarz  und  illmiiiniit. 

^Reife  ingienoem   dore  Tillmarken  tU  ChiUHaofaiid  og 

tilba^e  i775*  ^bend.  i77€^  8* 

Zoologie  Danaca ,  feu  Animaliiiin  Dänia^  et  Norvegiae 
fariorum  ac  minnt  AOtanira  defcriptionea  et  hiftoria« 
VoL  I,  Explicationi  iconum  Fafc.  I  eius^em  opeiit 
iurerviensl    ibid.  et  Upf.  1779.  •—    Yoh  11,  Explica- 

.    tioni  icon^m  Fafc.  11.  mferviens«    ibid.  t784-  6^^ 

Entomoftraca,  feu  Infecta  teftacea^  qaae  in  aqu|i  Di<* 
niae.  et  Norvegiae  reperit»  delcripfit  et  iconibus  iütt« 
ftrayit«  lipf«  et  Havniae  i785»  4inai.  Cum  XTJH  tabb. 
aeu.     Diejs  Werk  hatte  er  noch  kurz  vor  feinem  JiU' 

.    hen  vollendet*       '    .  *  ' 

O.  Fr.  Mullar*a  kleine  Schriften  aus  der  Naturhifio« 
rie  von  dem  Verfafii^r  aua  andcum  SpiRlcben  uberfetst 
und  berausgegeben  von  J.  A.  £.  Goese^  Beilatt 
17&2*  8«    Mit  9  Kupfertafelo. 

De  Fungoidaftro  eiusque  Ceminen  in  den  SchiKedifcben 
akademUchen  Abband}.  iTiSs.   &  105  u*  ff. ' 

Flora  Friedricbadalina ;  in  Novis  Actis  Acad.  Nat.  Ca- 
rioT.  T.  IV.  «<-  Defcriptio  nonnuUonun  animalciilo* 
nun  marinorum;   ibid.  T.  VIL 

Belkrifning  pä  Lim rS vamper;  in  Stockb.  WetetOUf» 
Ac.  H. '  T.  23.  -r-  BeCkrifioing  pl  en  mycken  Uten 
MoOa;  ^  ebenda  T.  £4*  -r-  Om  en  klafad  ^äxt  eil» 
Frö »Planta;  ebend.  T.  30.  7-  Uebec  die  Wunner  mit 
anbangenden  Eingeweiden;  ebend,  B.  41.  S.  &90u.£ 

Berchreipung  dfs  Qoninm  pectorale;  in  den  Neuen  Ab» 
faandl.  der'  Scbwed«  Akademie  9»  .ft«  S.  61  a»  £  Blit 
Kupfern« 

Synonym^  iua  dem  unficbtbasan  Thibrreidbe;  in  dem 
Naturforfcbcir  St.  9.  S.  205  u.  S.  ~  Abbandlnng  yon 
Tbieren  in  den  Eingeweideii  der  Thiere,  infonderbeit 
vom.  Kratzer  im  Hecbt;  ebenda  .  St.  ifi.  S.  i78  u*  ^ 
Mit  Kupf.  —  Naturgefchicbte .  der  Müllerifcbea 
Gliederwürmer;  ebenda  Su  14.  -^  Ge^dupbte  der  Pev 
leublafen ;  ebetui.  St.  15.  S.  i.    Mil  KupSeni« 
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Müti.»».  (O.  F;)    Müt^,»E  (P.  J.)  4ä^ 

Vom  Aiiifiaaben  verfciuedener  Schwämind];  in  den  Be* 
fcliaftiettDgea  der  Berlin.  GeMUth. ,  Naiarforfch« 
Freunde  B.  !•  Nr.  5*  — r  Befcbreibung  zweyer  Med«* 
fen ;  ^  d^encZ.  B«  fi.  S.  290  n,  £     Mit  Kupfern«. 

Von  feinen  unterbrochenen  Bemühungen  bey  den  Inte*  - 
ftinalW^ürnlern  ;^    in  den  Schriften   der  Berlin«  Natoc- 
foifch.  Gefellfch.  B.  1.  S.  &ofi  u.  £ 

Tioch  mehrere  folfhe  Jiuffätze^ 

Sein  BUdniis  tot  den  eben  eiwil^iten  kleinen  Sehriften.  ■*-»  8^* 
ttt  Wittwe  liefe  ihm  znm  Andenken  dundi  den  BildJuncr, 
Prof.  fV eidenhauft,  ein  Denkmahl  auf  dem  St.  Petri" 
Kirchhofe  zu  ICopenhagen  errichten.  Vergl.  Goth.  gel.  Zeitungen 
1737.  Auiländ.  Xiitter.  S.  7,  • 

VefgL  Tale  il  Exindring   af  Herr    Otto   Fred.    Müller   ete. 

jdft  hans^Gyps-Brnftbillede,     Xfcieuhet  af  hans  efterladte  £nke- 

••      ^lue«    Uen  i  Aibe-6]cole  hditidel%en  e^Ial  den  30  Jaiii  1787« 

holdim  af  -Lorents  Ha  m/Je  n ,    Rector  red.  Sholen  i  Hibe. 

.  KiÖb.  1787*  8.  —  Hirjching*s  Handbuch  B,  5.   Ab^theil.  s* 

's.  196  — 804.  —    Denkwfurd.   aus   dem  Leben   auBgezeidmttei 

Tcutüchcn  des  i8ten  Jahih«  5..  iSx  — S3S« 

Müi^LER  (Philipp  Jakob). 

'  Magifier  dier  Philofophie  und  derfelhen  ordentlicher 
Frofeffpr  auf  der  Vnxverßtät  zu  Strashurgy  wie  auch 
feit  V]%2  Kanonikus  zu  Su  Thomas  dafelbßy  und  (eit 
i787  Praefes  des  Evangdifchen  Kirchenkonvents:  geb. 
Jafelbfi  am  .  .  .  März  i.73fi;    geß.  •  •  •  .  x^^ 

JiiS.  hiftor*  philof.   de  pluralitate  mundorum«    Aigenlo* 
.  xati  1750,  4. 

'«—  de  eommereio  animi  et  corporli.  ibid.  1751.  4. 
-—  de  origine.  et  permüEone  mali.  Ibid.  eod.  4. 
.»-  theologica:  de  Indulgentia  Chrifti,  ApoAolorum.et 

primitivae  Eccleliäe  erga  Jndaeos  ad  Evangelium  con* 

verCos*  ibid.  1761*  4« 
-*«•  ObCervationes    ad   recentiorum    extantiorea    conatna 

moralium  principiomm  certitudinem  yindicandi«    ibid» 

^773*^  4-  .  .  \ 

•— >  Cog^tationea  philofophic^e  mifeellae.  ibid«  eod.'  4* 

-!«•  Obietrationea  ad  Ffycbologiam  Pythagoricam. .  ibid» 

eo^.  4» 

—  de  miraculia  praeftabilitia.  ibid.  ejod«  4« 

-^  de  legibus  naturae.  ibid.  i775*  4«  '     ^ 

^-  de  origine  feimo!iiia.  ibid.  1777.  4.  ^ 
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4^8         MÜI.Z.BII  (P*  J.)    Müx.z.xa  (P.  L.  S.) 

Diir.  Obfervationes  ad  Ibcum  Paulli  f  Corl  H«  i4t 
eiusque  ufum'  dogmaticum«   Ar^ehtorati  i78i«  4* 

•«^  OblF;  criticae  ad  öraculum  Efajanum  XSLy  13  fqq. 
ex  antiquU  maxtme  verfionibus;  portiol.  ib.  1 782-  4« 

— ->  de  P£almi  CX  fcbeinate  poetico  et  proprio  argumento 
'      ad  mentem  Chrißi  Mann.  22,  41— ^46«  ib.  i784*  4« 

<2-^  an  et  quatenua  Paulus  Ephef.  IV,  8*  *^cenfionem 
Cbrifti  Pfalm.  LXVUX,  19.  celebrari  aiatf  ibid« 
1790.  4.  ,  -^ 

Verfuch  einer  Ueberllcbt  und  Pr^^fig  der  Grunde,  die 

~  für  und  wider  den  Vorfcblag«.  die  Naeionalbefoldung 
der  proteftantifcben  Geiltlicbkeit  dea  EUailea  auf  einen 
billigen  Fuls,  yermittelft  der  Uebergäbe  der  dasu  ge* 
\{ridineten  Kirchenfonds,    bey  der  liäcbften  Oefetzge- 

•  bung  2u  bevriricen,  ili  Reden  und*  Denkichri£ten  für* 
gebracht  wordeii.    Strasburgs  >79t<  8« 

*^ericht  ^es  Strasburg! f<ehen  Kir<3henko&vehts  über  ein 
aeben  dem  Kateqbiftmus  Lutkeri  in  unfern  Schulen 
einzufühiVades  Handbuch  der  cbrifilichen  Ijebre« 
ebend.  1792  4*  \Von  ihm  und  von  Schiv^ickkard 
unter fchriehen.^  Auch  in  Henke^aS  Arcbiv  für  die 
aeuefte  Kircheiigefchtchte  .  Quartal  ..i»     S*   40  lu  £ 

Müller  (Phij:.ipp  Ludwig  Statius*^)). 

Studirte  ZU  Gotha  UfidJena  PhUöfaphie  wtd  Theo* 
logie$  und  kehrte  l744  ''^^  Leeuwqrden^  ifiokbt  Jfä^ 
Vater  von  Efens  im  /•  17^5  ^  Prediger  gfkolnmen.  war^ 
zurück,  Ini  /•  1745  ^ord  er  zu  Amßerdam*  Kandidat 
des  Predigtamts  f  '  und  fchon  in  demfdhen  Jahr  Holländi» 
Jeher  Evangelifcher  Prediger  zu  Amersfort  in  der  Provinz 
Vttecht^  t74>9  ^^^'^  ^^  Leeüwarden^  wo  er  auch  iJQ^ß^ 
Seniörat  erhielte  Ptde  Geifiieh^  aher^  'die'  ihn  tkeSLs  diefer 
Stelle  wegen  beneideten ,  ttiieiU  wegen  feinef"  tfrjeymUthigen 

•  * 

*)  Etgentlioh  kein  Y^f  loii4«ytt  ein  Zunaa«.  t>ea6L  4er  Scbxifl^ 
AcUer»  roa  dein  bier  die  liede  iEt$  &fmjgktt  «b  von  eine*  Bei- 
läiidilchea  adelicHen  FamÜie  voH  STATIUS,  die  den  Kamen 
MÜLJLER  aus  D»nkbaxkei|;  «egea  einea  M  k /,2  e  r '«ttttalliii»  der  , 
bey-  einer  gntfsen  Ueberfohif emiimne; »  welohef  alle  BeWdbtter 
des  liandfitzes  devex  vc^n  Sitttius  veiÜclUangf  ein  Kmd»  den 
letBten  Spxölsiiu^  diefes  HauTes»  da«  von  dem  «'Stroia  in  t^oitt 
.Wiege  au  Xeinev  Wahuüng  geCuÜn  wurde 9  rettete. 


\ 


MüLiftü  .(PniLi^]p  LvBwiG  Stativs)./       4^9 
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Kritiken  fifffsten  f  tvetthe  er  in  Zeitfdkriften  4^hne  und  itn* 
ter  verßecktent  Nam^i  über  die   unter '  der  Hoiländifchen 

•  Geifilichkeit    damahh  gewöhnlichen  fehler^   ei'geheri    lißfs^ 
deren    große    Unmjfenheit  er  unter   andern   rügte  y     und 
iii er  deinen'  Fanatismus  und  Infitiration  er  fpoitete^  ^  und 
die    daher  feine  '  ^jfihren,  mifsdeuteten  y     und   es  fo    weit 
hrftchteiky,  dajs  er  fich  nicht  nur  vor.  einer  Synode  ^  Jon» 
dem  fogar  por  dem   oberfien  Gericht  verantworten  mufs* 
tCj    verbitterten  ihm  das  Lehfnfo  fehr^'  dafsj    oß  ihm 
gleich  das  Recht  zuerkannt  wurdet     er  es  doifh   bereute^', 
verfchiedene  värtheühafte  Anträge  nach  Laden   und^  um 
1756   nach   Batavia   und   Curaqao   nicht   angenommen  ZH 
haben.     JQeßa  williger  folgte  er  aber  auch  dem  1756  an  * 
ihn  ergangenen  Ruf  als  ^  aufserorfientlicher  Profejfor   der  , 
Phiiqfophie  auf  die  Univerfitat  zu  Erlangen  ^wq  er  1757 
ankam  y     und  fich  noch   in  demfelben  Jahr  die  Magifier* 
wüMe  erwarb..    Im    J,  ^1762   wurde   er  ordentlicher  Pro» 
feffor    der    Phüofophie   und    zugUich    Paßorvicarius  der 
Univcrfitätskirche  f  und  1764   Univerfitätsbibliöthekar^     In^ 
der  Fohgei  und  nachdem  er  auf' einer  Reife  nach   St^Pe* 
tershurg  ein  Jahr  lang  zugebracht  hatte  ^  wurde  lÄm  i77ö 
die  Profeffur  der  Niaturgefchichte  und  der  Teutfchen  Lit* 
teratur^y  nebfi  den^  Oberbiiliothekariaty  ertheilt.     Zugleich 
ward  er   1771  Archidiakonus  der   Teutfchen    Stadtkirche^* 
Geb.  zu    Efens   in   Ofifriefsland   am    Q^ßen  April    lysßi 
geß.  am  ^ten  Januar  1776. 

*  Neederlandfche  Crittcu^.  Tb,  I.   XiCj^uwarden  t75a*— > 

Th.  IL  ebeiid.  i75i-  8« 

*Zeedemcfbr  Aet  Kerkelylten.  Tb.  I»  Amfierd.  1751.  — 
'Tb.  iL,  ebend.  t758.  8«  ^^  diefer^und  der  vorher ge' 
henden  periodifchen  Schrift  nannte  er  fich  Philipp 
Aletophilus*  v  ' 

Het  fielang  der  Souverainen  en  des  Vollca,  in  bet  bei- 
lig vieren  vaa  eezien  allgemeenen  Dank  -  Vaft  •>  en 
Bedc-Da'g.  Leeuw.  1752.  4. 

i>e  Traanea  eenea  Volks  over  hißt  Verlies  ran  bem 
Eminetit  Opperbo'ofd.    ebexid.  1752.  4*    ' 

De  VV^sbeit  Saloinön's.    ebend.  a753«  8* 
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■    •  "     ■*  '  " ,         * 

Advyr  oyer<de  Verlian<ieling  ran  de  He«it  John  Tay* 

lor  van  het  Learßok  der  Yensoeninge,    Leeuwardea 

^     1755^  8-  , 

Entwurf  von  den  göttlichen  Abßchten  ]>ey  ErfchaSuag 

und  Regierung  diefer  Welt,    üach  Anleitung  der  na- 

tärlichen ,  Moiaitchen  und  Chiriftllcfaen  Religion,  ebd. 

i^5i)*    d*      Neue  AuflagOi    mit  ]!>.   Joh.  Georg 

Walch'a  Vorrede^    Jena    t76u  8«     Neue  Anflage. 

Frankfurt  u.  Leips.  ,i78.3*  g''-  8«' 

DUT.  inn^ug.  de  iufto  probabilitatia  valore  et  ufjfi.  Sectio 
L  firlangae  t757*  "T^  Sectio  ü»  ibid,  eod»  -^  Sectio 
nL  ibid.  i758*  4- 

Einfame  Nachtgedanken;  eine  Wbchenfchrtft,'oder  mo* 
ralif che  Betrachtungen  über  die  Welt  und  wehlicbe 
Begebenhaiten»  ifiea  Stück,  ebend.  i757«  —  fitea  Stück, 
ebend«  1753.  g^«  8-  *—  Ditfe  n  Stäche  machen  den 
trfien  TheiL  aus  und  erfchienen  auch  HoUändifch  unter 
dem  Titel;  Eenaame  Nagt-eedagten  of  sedelyke  Be- 
trachtingen orer  da  Waereld  an  Waereldfehe  Voor* 
Valien. 'Th«  1.  Ainfi:erd..i76o.  ;— ^  Th.  s.  Abfchn.  x« 
Zwölf  Abhandlungen,  ebend.  ^  17^4*  *-*-  Afchn.  a* 
ebend.  1766.  -^  Ih.  5.  ebend.  1770.  Q.  Da  nämlick 
der    ifie    Theil   der    Veberfetzung    mh   vielem,    BeyfaU 

-  auf^hiommen  Ward;  fo^  bat  der  Verlegt  Mutltr^n^ 
das  Werk  fortzufeUen^  welches  er  auch  tkat^  ^aher 
blos  in  feiner  *  Mutter fprache.  Die  i2te  Abhandlung: 
Glückwunfeh  an  die  Republik  der  vereinigten  Nie« 
derlande  sur  Majorennität  ihre«  Sutthaltera  Wil- 
.herm  dxOs  ^te'n,^  Prinsen  von  Oranieui  erfchien 
auch  hef anders y  und  wurde  vfin  Abraham  Blüfse 
zu  Dürdreeht  in  lIolländifche\Verfe  gebracht. 

Gaftpredigt,  am  Sooiitage  Eßb  mihi  gehalten:  S)ie 
recfatmäfsTge  Freude  über  die  groben  Wohlthaten 
Gottes.  Jena  i758-  4»  ' 

Progr*   OratoHd.extemporanea  a,  praeiudiciis   nonnulUii 

.    quibus  eHoboos^ia^  vindicata.   Erlang.  1753.   4.   ' 

ICurze  Anleitung  2ur  Ifolländifchen  Sprache;  net)ft  ei- 
nem. HoUänducb  -  Teutfchen  und  Teutfch  -  JSoUändi- 
fchen  kleinen  VVörterbuchr  ebend.'  ^75^.  6*  Neudf 
verbeflerte  und  vermehrte  Ausgabe;  mit  einem  A^ 
hang    von    J^h.     Chrißi,     Stahlmann.      ebend. 

*7Ö5.  8- 
^Per  Römifch*kaiferlicben  Akademie  der  Naturforfcber 

•auserlefeae  medicini(ch*Ghiturgifcb  •  anatomifch  •  chy* 
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itiifplie  und  botaiaifche  Abhamdlangen.   pter  bis  softes- 
Band.  Nütnberg  i7<5o— i77i»  4«     Mit  Kupfern. 

\6t\  Hoofden«  veel  Zinnen ,  o&  wysgeerig  ondersoek 
van  bet  VerfobiU  der  menfchelyke^  G^moederen  ten 
aanzien  van  bun  Yerftand,  Wille ,  Oordel,  Denken j^ 
Dpen  en  SjNreeken  miu  gader»  den  luvloed  van  dtisn 
in  d^n  Borgerfiaat  tppt  een«  Aanleidinge ,  sig  selv^ 
en  andere  te  leeren  keenen  en  te  verbeteren.  ']^b.  i. 
Ontwcrp.  1763.  •-*•  Tb.  «•  Amßerd.  17(55.  8»  fite  Aus- 
gabe, ehend.  i775«  6«  . 

Georg  Ebetbard  Rumph*»  oder  Plinir  Indici 

-  Amboinifcbe  Käritatenkaiiiniery  oder  Abhandlung  von 
den  Steifilcbaaligten  Thiereifi ,  welcbe  man  Scbi^ecken « 
und.  Mufcheln  nen^t;  aus  dem  Holländifcben.  über* 
feUt  von  -n  Müller,  und  mit  Znfätzen  aus  dexi 
beRen  Scbriftftellern  der  Cont^byliplogie  vermehrt  von 
Job,'  Hieron.  Chemnitz.  WicU:  1766*  foL  S. 
vuttni  Fr,  F^nlentin*s  jibhandl»  etc. 

Deliciae  naturae  ifelectae ,  oder  ^userlefenes,  Naturalien- 
Kabinen ,,   -welcbea^  aus  den   drey   Reicben  der  Natur 
zeiget,  was  von  curiofen  Liebbabem  aufbebaken  und  ^ 
gefamnielt  zu  *  werden  verdient  f    ehemalus  berausge» 
geben 'Von  Geo.  Wolfg.  Knort  -r-  fortgefetzt  von 
^leffen  Erben,    befcbraeben  von  —  Müll',er,    und  in 
das  FraäzöUfche  überfetzt  von  M a 1 1 b.  V e rd i  e r  de 
la  Blaqui/bre.  ifber  Tbeil.  Nürnberg  1766.  —  Äter 
Tbeil.  ebend,  17Ö7:  gr.  foL  Teutfch  tind  fraözöfifch. 
-—  Von  neuem  überleben,     verbeflett  und  mit  einer 
Vorrede    begleitet    von    Job.    Ernft    Immanuel 
Walcb.  ißer  — 4ter  TbeiK  ebend/ 1778^  gr.  fol.  (Ifi 
nur  der  Teutfche  Text.)   —     Holländifchf     unter  dem 
*Titdi   Deliciae  naturae  felectae,  of  uitgeleezen  Kabi- 
net van  Natuurlyke  ^eldzambeeden ,    welke  d0  drie 
SLyken    der   Natuur   aanbteden.     Met   Aänmerkingen 
yermeerdet^  Tb.  x.  Dordrecbt  i77».  —  Tb.  a.  ebend. 
177a.  gr.  fol.^(/^tfr^i.  oben  B.  7.  S.  144*)   > 

Vergnügen  der  Augen  und  des  Gemütbes  u.  f.  w.  Zu, 
diefem  Knorrifch^n  Prachtwerk  hat  er  und  Meu* 
fchen  im  Haag  den  Text  'geliefert,     {VergU  oben  B.  7» 

S..  140O       '  /  ' 

De  wysgeerige  Cbriften  in  zyne  Eenzaamtieid.  Amfterd» 

1.768.  8.     Eine   Ueherfetzung 
iPrögr.  Dubia  corajlioruib  origini  animali  oppofita,    Br* 
~   lang.  1770.  4*     Erfchien  auchy   nebfi  feiner  ^dnirittsrer 
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de^  HoUandifch  unter  dem   ifkä,:  Bed«snlluigen  befref- 
feö^d.  den   djarlykea  Ooifpronc  >der  Koraaigewafleo. 

.  Waar  agUr  gev<>eg4|^  eene  acaaenfifche  KedeBvoeriDg 
.Qv«r  den  OorlptOBg  en  «nwas  der  oatuütlyke  Hiftoriel^ 

^'  .  Dordrecbt  »771'.   4.    -  '   » 

Frans  Valentinfs  Abbandlong  roir  Scliiteok^f  Mu- 
fcbelii  und  Seegewaehfen.t  .welche  um  .Amboinaund 
den  umliegenden  InCeld^  geS&nden  werden;  al«  ein 
Anhang  8U  Qeo«  Ebern*  R'u.m|)h*8  AmboiniCc^en- 
Karitate^kammer;  aus  dem  Holländ^fchen  üb^üetzt 
Wien  1773*  fol.     Mit  18  Ku|^afidm 

Des  Ritters  Carl  von  Linne  -^  vipUllattdiges  Nalo^ 
fj^fiem^  nach  der  swolften  LÄtaiairchen  Ausgabe  ond 
nach  Anleitung  des  HöUandifcben*  Houttuy^ntTchen 
.Werks  mit  einer  ausführlichen  Erklärung,  ausgeferti» 
.  get*  ifier  Theil :  von  den  fiugenden  Thieren.  Mit 
32  Kupfern.  Nümb.  'i775.  —  «ter  Theil  ^  vop  den 
Vögeln.   Mit  fiß  Kupfern,  ebeod.  z77.3.  -^  5ter Theil: 

.  von  den '  Amphibien.  ])ilit  xs&  Kup£brti4  ebend.  1774* 
•— r  4teE  Theil:  von  den  Fifcfaen.  Mit  li  Knpfern« 
ebend.  i774v -r  5ter  Theil:  von  •  den  Infekten.  B.i* 
Mit  fifl  Kupfern,  ebend«  1774.  —  B.  s.  iMit  i4Kttjp- 
.fern,  ebend.  a775.  —  Äter  Theil:  von  den'  Würmern^ 
B.  1.  Mit  19  Kupfern,  ebend.  &775.  «^  Von  den 
Corallen.  B,  a.  -  Mit  t8  Kupfern,  ebend.  i77Ä.\— 
Supplement-  bdet  R^gi&erband  über  alle  6  Theile 
oderKlalTen  des  Thi^reichs.  Mit  3  Kupfern«. ebeni  j) 
1776.   gr.  8.  -  V 

Martin  Slahbet'^s  phyfikaUCche  Bdufttgungea.,  oaer 
mikrofkopifche.  Wahrnehmungen  inn-  und  ausländi* 
Icher  WalTer-  und  Ijandthierchen ;  aus  dem  liöUän« 
difchen  überfetKt.  ebiend,  1775.  4.  Mit  ^Uuminirtea 
Kupfern.  '       ^  •        •• 

Aueerlefenes  Steinkabinet.  ebend.  1775«  4.  Mit  illumi- 
nirten  Kupfern.  * 

Verfcbiedene  Deduktionen,  ^ie  Gerechtiame.und  Strei- 
tigkeiten des  Conliftoriums  su  Leeuwarden  be^ffend. 
LeeuW.  gr.  fol. 

Antheil  an  den  Zeitfchrifun:  De  Maandelykfe  Boekzaa> 
uud  De  Republik  der  Gejeerden, 

Vier  Predigten  in  j.  Rl  Kiealing's  voUftandigen 
Sammlung  erbaulicher-  Kanselreden  '  der .  berühmteften 
Gottesgelehxten  unferer.  Zeit  iiber  die  ordentl.  ^onnr 

Fefi- 
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Feft*  Apöftel*  und  P^ariagMpiftelp  j«iganse&  Jahrs 
<£r]aiige&  i77»*  4.)* 
Antheil  an  ^em  ifien  Band  des  NettisaSchauplatseB  der 
i^tnr  (t^ps.  i77d»  gr.  fr}* 

V«tK  (O.  C  Harl0fii)  Mtiaotla  P.  Z,*  5^  MÜ^i^rL  Erl, 
,  1776»  feit  ^—  ^-  J*-  Bt§ycr'4  EhtengeäächtniTs  des  PTbfenbrV 
.  P.  X..  StutiiLi  Mülle /<  c  end.  t77^*  a*- —  BcfchAhignii- 
geB  ddr  Berlin.  G«f«Ufch  Naturf.  Freunde  B.  a,  S.  $34  u,  ff. 
'•^->  peakwüvd.  stxs  dem  Leben  aii^g^ezeich.  Tetitfchen  des  i0bea 
Jahtii;  S.  %o6  n.  f*  >**  FiA«n/^Atfrix  OeL  GtTckiclutt  Aty 
VaiycrliUt.  SU  Etluaen  AbUieil«  &•  a«  189  —  199, 

Madame  Müller   (,  ...  \)« 

Ekedeth  Vorleferin  der  venuittwete^ ^  im.  /.  »78? 
verfiorhenen  Königin  Von  Schweden^  Luife  TJlrike^ 
hernach  Hofineißerin  der  Töchter  des  Generals  Ifmai* 
low  zu  Su  Fethrshurg;  gA.  zu  Berlin  »  «  •  *i  geß*  «  •  • 

Memoireade  Madame  Müller,^  icrüta  par  elle*m£me. 
k  Riga  1773-  8-  ' 

y^gU  Bernoul'li*s  KeiTen  Th.  4*  8«  $6,  Th.  5.  S.  i55»         s. 

Müllner  (WoLFGÄNa  Jakob)*  v 

LertiU    teil  1715    tu    Nürnlerg   Chirurgie  ^    gieng 

IJTig  nncti  Akdorfy    um  Reh  dort  in  diefer^Wiffenfchaft 

XU  vervollkomninen  und  auch  medicinifche  Vorlefungen  zm 

henutz^Hm      Nach    einer  chirurgifchen  Wäfiderung  durch 

Schwaben  und  die  Sehuteitt  nach  Strasiurg^     kehrte  er 

in  fein^   yaterßadi  zurück^     hörte  noch  tinmahl  d^  ana* 

tomifchen   Cur  Jus  iey  D^  Treu^     und  kam  alsdann  nach 

Jiayreuth    zu  *  dem   Leih  •   uAd    Hofchirurgus    GilrXach^ 

erhielt  in  der  Folge  ^    erfi  die  Stelle  meines  Feldchirurgen 

Iey  einer  Kompagnie  der  fürßL  Garde "  Grenadiercy  dann 

aber  hey  dem  ganzen  Bataillon   Garden    ivelche  Stelle  er 

5  Jahre  verfak.     Als  nach  Ahßerhen  des  Markgrafen  das 

BaiaiUqn    reducirt  wurde  f     kam  er  als  Leibchirurg  und 

Jiammerdiener   in   den    Dienß  des    FrinzeA  Friedrich 

Chrifii^n  von  Dänemark*     Die  von . diefem  un^ernom* 

Neunter  Band^  '  *.  -  fifl 


^ 
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muffte  Unfe  dufch  ^'jCeiUfcUMnd  ^  Hoüandi  und  Irankreick 
war  Müllner* n  zür^  Erweiterung  feiner  chirurgijchtn 
und  rhedicinifchen  Kenntniffe  überaus  nutdich;  jo  wie 
alsdann  der  Aufenthalt  in  Kopenhagen,  In  der  Folge, 
^nannte  ihn  der  König  zum  General 'Stabs 'Chirurgen 
hey  dem  Korps  ^  das  i733  den  Marfch  an  dtn  Bkein  ge- 
gen  dije  Franzofen  antreten  foUte^  aber  ehe  er  diefe  Stelle 
amtrmtj  ward  er  durch  Kabalen  »tds  ein  Staüts gefangener 
nach  Norwegen  giebrätkt.  Endlich  fcheiterten  fies  Jeint 
Jfiifchuld  ward  klar  dargethan;  und  der  König  ernannte 
ihn  hierauf  (tum  frotänviatpkyßkuS'  und  Chirurgus  der 
InfeL  Bornholm  ^'  mit  einem  anfehrdichen  ^itehxdt^  laicht, 
lange  iier^iach\  kam  er  in  feine  Vater fiadt  zurück^  und 
leißete  ihr ,  als  Cl^irurgus , '  Oper.ateur  und  .Accoucheur^ 
die^  erfpriefslichßen  Vienße^  Im  '  J.  1754^  ernannte  ihn 
der  Gener alfia^hMter  van  Schleswig  und  Holfieirit  Mark* 
graf  Fr  iedri  c h  Er nß  von  Brandenburg  »Bayreuth^  zu 
feinern  heibchirurgen  Und  Hojagenten  zu  Nürnberg.  &' 
hatte  in  und  aufser  T*eutfchland  viele  Freunde  und.  Ver* 
ehrer. ^  Unter,  anderii  fchdtzte  ihn  -Hall er  wegen,  feiner 
ausgezeichneten  Gefchicklichkeit  bey  fehr  fchweren  Kuren 
Ungemein  hoch.  Geh,  zu  Nümherg  am  ^ten  Februar  i 
%7oi;  g^  an  feinem  Geburtstag  i779» 

*  Sammlung  Einiger  kleinen  Schriften  von  dem  UrfpTVOg 
ttad  den  Scbickfalen  dir  Wiindarzneykunfi'  unn  der 
,  nothwen^ig  damit  verbundenen  Zergliedetmagslrnnft 
-«^>  mit  Beyfügung  eines  «nerkwürdigeii  RefpoBli  der 
medicinifcnen  Falcultät  zn  Halle  über  die  Fragc^;  Ob 
die  in  der  kaiferl.  freyen  Keipbsttadt  befindlichen  Bar- 
bierer und' Wundärzte  Unrecht  gethany;    dftTs  fie  lieh 

'  von  gemeinen  HandWerkiszünfien  abzuConderii  fncbeni 
und.Qb  ße  nicht  eben  fowohl  als  die  Apotheker«  iui 
Angehörige  de$,Conegii  medici  au  halten  Und?  Nebft 
einigen  dazu  gehörigen  Beylagen.  Erfurt  i757.  fr. 

Seltene  und  höchft  merkwürdige  Wahrnehmung  von  ei- 
ner famt  dem  Kinde  ausgefallenen  Gebährm'utter>  nach 
einer  neünmonathchen  Schwangerfchaft^  nebft^  gehö* 
rig  angeblendeter  Gebunshülfe^  wodurch  Mutter  ood 
Kind  bey  lieben  erhalten  worden.  Nümb.  1771»  8* 
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%  « 

An  die  konigl,  'Franibfifche  Akaiemie  der  Wutdärzte  vu 
Paris  fchickte  er  i7S5'  Ein^.Ueberfetzung  des  Roon* 
huyfifch^p  Geh^imniffes ,  in  fchweren  Geburten  zu 
hel^Bn«  .  und  Obfervations  für  les  decentes  da  bas 
ventre^  wie  auch  i'j$6:  Obfervationft  für  les  maladie* 
des  femmes  grolTes  et  accoucheer. 

Obfervations  von  einigen  febr  fcbweren  und  gefährli- 
chen, doch  glückliiDh  geheilten  Brüchen ,  mit  darüber 
angeftellten  Betrachtungen  aus  der  Natur-  und  Wund» 

'.  arsneyl^hre;     in  den  Fränkifcheti  Sammlungen  ät.  7 

0756).  ,  .       ;   - 

Bemerkungen  in  den  Actis  Acad«  Naturen  'Curioforum. 

'  Tergl.  f^ilVs  Nlunabetf.  Oelehnen  -  Lexikon  Th«  «»  S.  679  ■» 
685.  Nopitfek'ens  at«r  SuppieAeatbsiid  sn  dicfcm/Werk 
S.  459  u.  f. 

MüMLER  (Johann  Ludwig  Konrad). 

Doktor  der  Medicin  und  Praktiker  tu  Wolfenh&t- 
ul:  geh*  zu  Königslutter  am  ü6ßen  November  i7S3« 
geß.  am  igten ,  May  1787- 

DUt  inaug.  phyfiologica  de  eommerdo  i^nimi  et  cotpo* 

ris.   Helmttad^  t778*  4* 
J.  von  Pinto   Kern  der  Beweisgründe  wider  die  3fa- 

terialiUen,.  mit  neuen  Anmerkungen  über  die  Natur 

unCerer  KenntnilE^,    das  Dafeyn  Gottes,    das  unhör* 
/  perliche  Wefen    und   die   Unfterblichkeit^  der  Seele; 

aus  dem  Lateinifchen.   ebend.  i776*  ff^*  8- 
Mertens    von   der  Schwindfucht ,     aus  dem  Latein» 

überfetst.  ebend.  i78o.  8* 
Pbyukalifche  und  medicinifche  Abhandlungen  der  kön. 

Akad.  der  WiiTenfch.  su  Berlin ;  aus  dem  Latein,  uad 
'  Franz.  überfetst»    ifter«— 3ter  Band.     Gotha   i78i  — 

»783.  gr-  8.  ., 

Pfayf.  und  jöiediciB.  Abhandinngen   der  kaif.  Akad.   der 

WUT.  in  Petersburg;  aus.  dem  Latein.  lAer  Band. 
Riga^i78fi*  —  2ter  Band,  ebend.  &783^  —  5ter  Band, 
ebend.  1795.  —  4ter  Band.  ebei\d.  i7ß6.  gr.'8« 
Herm,  B o e r h a  v e 'ns  Xehrlatjse  der  theoretifcben  Me* 
dicin ,  mit  Kommehtarien  -  o^er  Auszügen  der  bishe- 
rigen Vorlefungen  über  diefe  Lebrlatze,  und  nöthi- 
gen    Znlatzen^   herausgegeben«      ifter  Tbeil,    Helmff. 

1783.   8. 


\' 
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MüNCH  (JottANU  Arnold). 

.  ,  Studirte  feit  i^d?  zu  Cotl^nt  auf,  diin  Gymnnfmm 
und  feit  »739  zu  Trier  auf  der  Vniverfität  die  Rechte, 
Im  f.  1749.  '^f'^o.rh  er  fich  die  jurißifche  Üoktortvürde^ 
r^petirte  bis  1747«  ^f^d  wurdt  im  Januar  deffelhen  Jahrss 
ßuf  der  dortigen  "Univittfität  Profejfor  der  Pandektem 
Diefe  Stellt  verwaltett  er  ü%  Jakrlt  langy  bis  er  i'fii 
die  ihnt  ^angetragtnt  ,  Verwältuhg  der  driy  vereinigten 
Trierifchen  Aejhter  B^rhknjfel ,  Baldenau  und  titmoldßm  . 
übernahMi  refignirie  aber"  fchon  i77i>  **''^  dienle  ßis 
an  feinen  Tod  ih  den  kurjürfilkh^tn  Dikafierien  ids  A^ 
vokat^  Er  '1i;ar  'auch'  kurtrrerif eher  Hofralh*  Geb.  U 
^  Hü&e^  ««  der  Mo  fei  im  Trierifchen  am  gt^  Februar 
1714;  gifjf?»  am  iiBßen   September  1788» 

Oifciir fu 8  «anotitioo  •  civilis  tbeprieUco  •  präcucns  ^e  pictil, 

et  contr&ctibus  in  genere  etfpecie.  Au|^.  Trer.  t747. 4> 

Dilt^theoretico^  practica  de  Coinpenlationilut  —    ibid. 

i748-  4-    :  .  .     ,      ^         ^  \ 

£xe^citatid  de  ttiaf^rin  legali.  ibid*  i74d«  4* 
DiC    inaug)  de  lore  ProtimifeüDSi    feu' retracttt.    ibil 

1749-  4>       j 
.^  inaug.  tuki|a.  Jlt  liataÜtbüs^  nahktH,    tttectä  fociettitif 

et  ftatus  coniügaKs  geiieratim  ac  de  iure  natura«,  et 

.ittfimal  fecunduin^iiDcipia  luria  Gerlnaiiici  cofifeetn- 

dinarifty    figaanter  electbrali«  ^revirenfia-  cenfiderata. 

ibidw  if  4i5h  4»  •     - 
^«^  de  nimit  temere  Vulgd-  reie<bta   praefcriptioiid  fop« 

Buribus  nteiae  ficuTtatia,  cum  notis  quibtttdam  de'va» 
^    grii  argeat^riarttm,    ibid.   1752*  4« 
»->  de.eo,    Qudd  inftuin  eA  citda  Aiateirtam  de  coufy^ 

sibus.  ibid.  175^.  4; 
*m^  inaug«  bi]|oTico»'politi<^5'>iaridiGa  de  edleto  probibiti* 

vo    de   tkon   alienando  bona  feiecülaria  imniobilia  in 

natitis  .mortiiaa.   ibid«  .17^0.  -4. 

'     Vetgl.  Oberteutrehe  «Ilj^ettieine  littetauusritan^  2  763«  (•  S3^  ^ 
ff.  imm  Hi rjchiug V  Handbuch.  , 


1 


^ev<m  (löl^Aiiir  QuviuoB}. 


437 


.  Stuäirie  %u  Göuingen,  ¥nd  Jena  hatßptfä^hlich  Theo* 
logie^  hone  dahey  fiher  auch  phyfik^ltfchk  mi  änatofnU 
Jhke  Vprlefungen  ,  uh4  erwarb  ßch  aufierdetn  ßuch  in  der 
Folge  medifinifch^  und  chirurgifchejHenntniJJfe.  Im  /• 
1745  wurd^\er  Haffnöverijcher  Feldprediger  und  gieng 
mit  dem  d^mahligen  Rfgimen%  des,  Oherßen  von  firQUgh 
na^h  ^^m  Rhein^     Im  J,   ij/^g^  kam   er    als  Päfior  nach 

'  Volpriehaufen  im  Wmnöv^rifchen  Amte  Vslar  unweit 
Göltingen  f  wo  er  auch  öfters  mit  Merzten  un^gieng;  Jas 
au^h,  in  T^'ebfinfiundfn  m^dicmifche  und  ehir^rgifch^  Schrif-- 
ten^  überzeugt  f^  diifs  ^_  einem  l^rediger  auf  dem  iMude 
mnd  of^  einem  von  Aerxten  weit  entlegenen  Or%e  fehr  ditfu 
Ikh  leyr  in  der  Medicin  und  Chimrgie  nicht  gaiiz  un^ 
mffcnd  zi/L  feyrii   weshalb  er  fichauch  im  ^derUJfen   17«- 

'  Uvricht  geben  Ue^s^  Dadurch  ßifteie  er  ma^chfachen 
Nutzen ^  rettete,  mehreren' Menffhen  d^  Leben ^  auch 
nachher  j  aU  er  1754.  Superintendent  v*  Clott^  im  Für' 
fienthum.  JJifiehurg  wurd^e.  '  Hier  ward,  er  auf  die  t^uti* 
hikrkeit  der  Belladonna  in,  gefährlichen  Krankheiten  gelei- 
tet^  verrichtete  viele  merkwürdige  K^ren  damit  y  und 
wurd^  darüber  Schriftfidler.     Geb^  zh  ,  •  .   ^m  »Cte/t  Jit- 

«w  17161  gefL  em  Skifien,  May  %7^ 

Kurae  Anleitung ,  \rie  die  Bell^dono«  fowoM  bcy  den 
Menrch^Of  als  auch  bey  den  Thicren  im  toHdn  jBttuds* 
bifs.  anzuwenden  ift;  mit  der  Anweifüng,  wi^  dirfe 
^  Pflanee  auch  iQ  Gärten  ausu^ieKea  und  m  warten, 
wie  ibr0  Wurzeln  und  Blätter  zum  wirWamen  Ge- 
brauche mulTen  zul»ereitet  ^erdeu^  Qöttingen  i783*  8* 

Pralstifch^  Aow^ifyng,  wl«  und  itx  welchen  Fallen  die 
Belladonna  bey  den  Thieren  iq  der  iiatldwirthCchaft 
ansuwenden  ilU  Stendal  ^.787^  tk* 

Beobachtungen  bey  angewundter  Beßadonn*  bey  den 
MeuCcben*  ebend.  1789.—  atei  Stuck,  ebend.  iTpo. 
-^  3te»  3tüclu    ebend,  1791,  -■-•    4tea  Stüc}^   ebend« 

Hülff mittel  gegen  die  b(\^rtigen  Rno^ben  und  gegi^ 
den  noch   nicht  lange  aufgebrOpheoen  Ktebifchaden 


^ 
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Münc«  (L  H.)    MüKCH  (M.) 


felbft;  in  dem  Hamioyarifcbaa  Maeasin  1767.  St  64 
n,  65.  -^  Vorfchla^  su  ficfaem  Erfahrungen ,  ob  die 
Belladonna  das  wahre  Hulfsmittel  gegen  die  Viehfen- 
che  (ey;  ebend.  \77o.  St,- ü5.  S.  385 "^Spi-—  Nach* 
'licht  von  dem  Verfuche  mit  der  Belladonna  bey  der 

.  Homviehfeuche  eu  Werfabe;  wobey  1)  erläuternde 
Anmerkungen  t>eygebracht  find;  2)  die  Frafervativ- 
kur  ^it  den  Probeochfen  befchrieben  ift;  5)  die  Wi^ 
küng  der  Belladonna  in  fieben  anderp  Übeln  Zufillea 

'  bey  dem  Hornvieh  bekannt  gemacht  ift ;  4)  die  Ge- 
danken des  Herrn  Pröfeflbra  £rx leben  foWohl  von 
der  Belladonna ,  alf  von  einer  wirkfamta  Medicin  iä 
der  Hornviehfeuche ,  erwogen  find  $  5)  eine  v^rbelTer* 
te  Anleitung  gegeben  wird,  wornach  die  Terfuche 
mit  der  Belladorna  bey  der  Hornviehfeuche  könnten 
fortgefetst  werden;  ehend,  1770.  St«  8^*  8^  und  Sftv 
S.  1265— i3is«  r—  Erfahrungen  voi;i  der  Wirkung 
der  bey  dem  Hotnvieh  angewendeten  Belladonnablat- 
ter; ebenda  ^77^*  St.  51.  5»  und  55.  S,8oi — 84^« -* 
Erfahrungen  von  den  bey  dem  Schaefv^ieh  angewea- 
deten  Belladonnablättem ;  ebend,  &775*  St.  68  1^.  69. 
S.  1073  — sto8« 

Beobachtungen  über  die  Wirkungen  der  Belladonna' la 
verfchie^enen  Krankheiten;  in  Richter'a  chirurgt- 
fchcn  Bibliothek  B.  5.  St.  ft.  S.  377  — 390  (1779).— 

^  Fortfetzung  der  Beobachtungen  über  den  Gebrauch 
,der  Belladonna*  bey  d^^m  tdllen  HuhdabifCft;  dfen4» 
B.  6.  St.  3.  S.  657^^5^  (&78o).  —  Beobaehtnngen 
über  die  Wirkung  der  Belladonna  bey  dem  Bib  der 
Natter;  ebenda  B.  6.  St."i:  S.  169—^190  C*78d)« 

YngU.  £lwert*yilfAchsichtcn  von  dem. lieben  uad  den  Scbiif- 
ten  jeutlebcodcr  TeutXcher  Aens^  ti.  X.  w.  B.  1.  S,  459—449* 


MüNCH  (Maximiliane^)). 

Studirte  zu  'Augsburgs  wurde  176^^  Chorherr  :^s 
Roüegiatfiifts  zu  Rebdorf  bey  Eichßadi^  idsdann  EaA> 
Vater  der  Chorfrauen  zu  Märienhutg  im  Eichfiddtifchen^ 
kehrte  nach  7  Jakren  nach  Rebdorf  zurück  f  ward  Pf (^^ 
Ter  dafelbfty     mufste   aber   nach   einiger  Ze}t  die  Stdie 

*)  Diefen  Kamen  erhielt  er »    als  er  in  den  f eiftUeben  Sond  tia& 
6eia  Taufnam*  rr^t  AliOT^.  ^     '      ' 


MVHCB    (MaXISSXLI^s). 
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eiitex  Beichtvnurt  "Jhr  regulirUnr  Chorßraucn  zu  Marien^ 

ßeuiy  auch  im  Eiehßädtifchen  ^  übernehmen  ^  tfjoiey  er  je^ 

dqck  in  Rebdorf   wohnen   hlieh^     G^B.   z^    Landsherg   iA 

Oberbayern   am  gten  November    1743/    geß,    am   2sßen 

'   November  |79>* 

Gefchiehte  *des  Frauanldoftert  Marienburg,  .  ans  ^eitibei* 
mifchea  und  fremden  Urkunden;  in  (WilTs)  hjfto- 
rifchdiplomatifchen  Magazin  B.  ü.  Su  i;  S«  4«-«  64. 
jiuch  befonders  gedruckt:  doch  find  nur  loo  Exempla», 
TieH  Unter  feinem  Namen  vorhanden.    ^Nürnberg  i78&« 

Einige  Beytrage  zum  Journal  v^n  und  für  Teutfcnland; 
,  Dergleichen  tu.  (Will*«)  litterarifcben  Wöcbanblatt« 
Antheil  an  (J.  6.  F.  Jacobi's)  Neuen  Sammlung  geo« 

grapbifch-hiftorifch-Aatiftifchet  Schriften.     15  Bände; 

(Weifsenburg  und  Schwabaefa  t784  ^*  S»  8«)^ 
^Johann  Heinrichs-vonFalkenfiein  Lehen  und. 

Schriften;  in  dem  Journal  Ton  und  für  Franken  B.  i. 

H.  6.   8.  640  —  686    (i790)*      Wurde  oben  B.  5.    5. 

A4B   iK^S   ^«v**  ^^^f*    Siebenkees  zu  AkdorJ  zuge- 

fchrieben» 

Handfchriftlic\  hinteAieff  er:       , 

'Kritifcfae  Unterfuchung  derjenigen  Grunde»   welche  ein  ^ 
neuer  Vertheidiger  des  Kurbayrifchen  Amortiaations- 
gefetses  an  das  Licht  gebra<^t.  4^ 

De  genuipa  Cbronotaxi  erecti  Epüropatus  EicbAettenlis 
Difquifitio  hiftorico-critico-chronologica.   4. 

D^  vita«  fcriptis  et  rebus  praeclare  geßis  Kiliani 
Leibii,  Praelati  Rebdorfenfis  ddc'tiffitni  ac  religio« 
fii&mi«  Commentaiiorum  Ubti  =  duo>  in  quibus»  prae* 
ter  res  ad  illunk  pertinentes »  e^iam  .  hiftocia  faecull 
XVI  facra,  profaoa  et  litteraria  Uluftratur,  4» 

Biographie  Kiliän  Leibes  —  in  einen Teutfchen  Ans» 
sug  auf  Verlangen  eines  gelehrten'  Freundes  gebfacht. 

Hegelta  hiftorica  Eiohfiiettenfia.  4*       ^  • 

De  biftoriae  Eicbftettenfis  meritis^  naevis  ac  fatis  Com* 
mentatio  critico- litteraria.   4. 

De  vita,  eruditipne  et  fcriptis  Michaelis^  Stein, 
Can.  Reg.  et  Bibliothecarii  Rebdorfenßs,  Elector. 
Acad.  Monacenlis  Socii  extraordinarii ,  Commentatio 
bifi:otico*Utteiaria  ad  R.  R.  amplüL  D.  D.  ■  Fratt- 
ciCcttm  Fraepof.  inful.  in  Fölling.  J^erfciipta«  4. 


*  ♦        s 


440    MvirCK  (AI.)  ,Fy.  n  Mirnoiis^Mr^sK  (G,  A.) 

Ucbtt  Mtchjial  Stalin *•  Leben  nad  Sebriftea, 

Sind  jene  Kipitular*StatuUn»  verinöge  weichet,  fint 
Turnier  •  uqd  Stiftmilsige  Edelleute  su  Kapitel  geltt 
fen .  werden ,  Blendwerke ,  eraufame  Gefetse  oder  in- 
tolerante  Verordmingen?  Wider  dea  edlen  Herrn  voä 
Sariori  beantwortet  von  M«  M«  4« 

]Curaer  bißorilbber  Beweis^  A%U  der  er|ba  Pcofift  im 
KoUegiatfti&s  8ü  St.  Niklas  in  Spalt,  MeiAer  Ul- 
rich genannt,  ein  edler  Herr  von  Strafa  gewefeo. 

^  iol. 

Hiftorifoher  Ve^foch  über  die  allererSen  Inwohnipr  dei 
Eicbi^ettifchen  Landbe«irks,  ihre  Religion,  Sitten 
und  GebraDcbe«   fol« 

Eine  Abhandlung  ül^  die  üeel,  Slilla«  gebobmeGci' 

.   fin  v.on  Abenberg/ 

V0t|^  SmiTttMl  -roa  nnd  ftlrFianlini  B.4«  Sk*a«S«  fM-^tso.- 
Viri  ürtlpti»^»  eiuilitiove  ac  p^eute  i>ili|^eft»  quo*  Eichaadiua 
Tci  geuuit.vcl  aliüt  (ßuct.  jindr*  itrauiffio"^  |U  $4<>'**HS< 

FreyhetT  yoamütKiUHAVSEJii  (Gjtrlach 

Adolph), 

Bender 'von  Philipp  Adolpl!« 
Erbherr  auf  Strafs&irth, 

Stuiirte  zU  Jenm^  HalU  und  Utrecla^  ff^B  ^7^* 
«1»^  Reifen  f  wurde  1714  f<onigL  Polnifcher  und  kurfurß* 
Sächfifcher  AppeUationsrath  zu  Dresden^  t7i5  ohtr  kS» 
nigL  Grofsbritm  und  kurhannöverifcher  Ohert^p^Hadom' 
rath  zuteile.  ,  Im  J,  17M  wurde  lAm,  ids  hurkwmSner* 
Suhdelegaten ,  eine  'Kommißlön  in  Saehen  des  Fürßen  pm 
Oßfriefstand  wider  den 'Herzog  von  Sachfen^Barhy  anj* 
getragen  ^.  welche  er  in  Hamburg  glücklich  verrichteu. 
und  die  ßreitenden  Parteyen  vergluik.  '  1743  gi^  ^ 
hey  der  Sedisvacanz  tu  Hüdeskeim^  als  Ahgmfmnitier  u 
das  Domkapitel,  dahin  ^  Und  i7a6  als  Komitialgefaniur 
nach  JUgensburg,  1^7  ertheüte  ihm  König  Georg 
der  zte  die  Würde  /eines  wirklichen  geheimen  Raiks, 
in  welcher  Qualität  er  17S8  i^  das  zur  Regierung  iti 
Kurfürßmthums  Hannaver  wnrordnßU'hoke  gJmtmeBaikS' 
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kottggium  eing^krt  wurde,  1759  wurd^  er  zürn  Grofs* 
Voigt  in  CeWs  emannU  Bey  der  Stiftung  dtr  TJniverfi" 
tat  zu  Göttingen  —  gröfstentheilsjein  Werk  —  ward  er 
zum  Kurator  'derfelhen  ernannt  $  eine  Stelle^  die  er  33 
Jahre  lang  rühmlich  und  glücklich  verwaltete»  i7/^i  und 
>745  ^^^  ^  iey  den  dammUigen  '  Kaiferkrönungcn  zu, 
Frankfurt  erfier  JVahlhothfchafter.  Im  J.  1765  ernannte 
ihn  der  König  zum  Premierminifier.  Geh,  zu  Berlin  am 
l4^n   Oktober  t^Ql^i  gefi,  am  sSßen  November  \*pJo. 

Difl;  (Ft««£.  Chr.  Wildvogelio)  d^  capitulatione 
]>6rpetiia.  Jenaa  1710/  4«  Recula  correctior.  ibid. 
1742«  ibid.   1758«  4«     Einigemakl  nachgedruckt. 

-«-de  Vicariatu  !baIico.    ibid. ^7&2»   4«    KecuCa  Hala# 

1716*4.  ibid.  .1738«  4* 
Es  wird  ihm  auch  die  unter  Struv*s  Vorfitz  von  ihm 
.^ertheidigte  DiiT.  de  legibus,  confuetadinibo»  et  forma 
Imperii ,  heygelegt^  t^afs  fie  aber  den  Präefes  zum 
Verf affer  hahe^  erhellet  unter  andern  daraus  y  dafs  fie 
Struv  feinem  Syptagmati  ium  publiot  als  eine  von 
ihm  felbß  herrührende  Schrift  einverleibte^ 

^Rechtfertigniie  dea  Betragens  St 4  königL  Majeftit  von 
GroIabritaiinieQ ,  .  als  (3iiirfurften ,  au  Braunfchweig 
und  Lüi^eburg,  gegen  der  Hömifcben  Kaiferin^Köni« 
gin  Majeftät;  aufgefetzt  i757;  in  Büfcbing's  Ma« 
gaain  tat  die  neue  Hiftorie  und  Geographie  Tb,  9. 
S»  639  — 5Sft. 

Kandfchriftlich  iß  von  ihm  in  der  Göttingifchen  Univer» 
fitätsbibliothek  «in«  KoUeKtaneenfaitunluDg ,  die  er  ftit 
I7fi6  als  Komitialgefandter  und  nachher  als  Staatsmi' 
nißer  in  Teutfchen  Keichsfachen  verfertigt  hat^ 

Ycifl,  Gottten*4  ittztith,   gelehrte»   Buropa    Th.  t.    S.  Sm^t*-^ 

^iS.   ^<*    Treuer*^  GefohlechuhiAorie  de«  lioch«dcl. , Haufe« 

.Aerer  von  M>ün€hhaujen   (1740).   «-«     JF^idlich'i  6^ 

Schichte  dfr  jetzÜcb.  RechtsgeL  Tb.  8.  8.  1S9-— 137.  — ^  JPüt» 

t9T*i  gel.  0tCelilciite 'der  Univertot  su-0Öttixigen  Tb.  i.  S.  14^ 

Th.  ••  S.  »s  u.  «86.  —  Pietät  SociAutU;  zcfiae  Ooettingeafip  in 

Munchhu/iit  virl  immortaVis,     conditori^   oonfervatorisque 

Xiii  funcre,  Tanctis  Manibua  approbata  in  con^eiTu  public«  a.  d. 

8  Bec.i  1770,   MteipTcte  C.  .0.  Mejrne,   fol.  *•    Fareutale  fa* 

onun  in  honorem  vt  nemoTiaipi  JPtfunchhu/ii  etc.   Ft6ttc\ox 

G,   Lt   Bo^hvter  com  fenatu   (anctore   Heyn-it^y     Ooetc 

1770.     fol.       Et  in   Hejrnii'  OpuTc»     Vol.  I,     p.  383  —  594. 

Teutjch  dttTcb  E.  G.  Ol  and  or f.  ebend.  1770.  8.  —   Oratio 

'     in  Cdlennibiit   parcntaHlws   Oeofgiae  AuguHae  in   bonorta  ac 


t 
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»«BOTUai  JiSumthhuJimtUKm  yi«  etltbiadf  •-••lubiu  a  C. 
G.   Hsynio  d.  «8  ^«^  i77o«  ^oL     J^t  in  eius  OpuiCc  .  Vol« U. 

nungcD  einet  Ttnxidthk  Gelehrten  bejr  der  .Erimicnuif  des 
"Wolilfelifen  PremiennmÜlen  t^oit  diaUn€hhauf€Ht  in  ci- 
^  \  ner  VerfaMilimg  der  kdnifl.  Tentfchca  GefelUciuft  d.  iS  ^Bec. 
1770  vorgf trafen  y^^n  Altr.  Oretth^  Kajitier^  Goeet.  1770. 
8'.  —  yiiLnehhauJ eni  eine  Vorlefung  im'  lyifiorifcheu  InJfti- 
ttit  d«n  %%  Dec«  1770,  TOn-  Joh,  Chriftopk  Gaitsrtr, 
el»cnd«  1771*  3^  •*«  Sirj€hing*4  Handbudu 


Freyherr  von  Münchhausen  (Otto), 

Erblierr  m  Schwöbbem,  '1^  HaoMlo. 

Lebte  in  feinem  frühern  Alter  fi5  Jokr^  lang  zu 
Steyerberg^  einem  Hannöverifchen  Amte^  als  Beamter^ 
wo  er  feine  meißen  ökonomifchen  Erfahrungen  fammdte^ 
In  der  Folge  f  wo  er  Land'Drofi  ;ul  Haarburg  ^  Mqis* 
lurgf  fVilhtlrnsburg  und  Wiefen  an  der  Lühe^  auch  <ds 
'  Land^  und  ,Schatzrath  angeßelU  war^  nahm  er- feinen 
Aufenthalt  theils  zu  Hannover  y  tkeiU^Ttu  Schwöbbem^  ä- 
nem  ihm  gehörigen  Rittergute  y  deffen  fchönet  und  ie- 
rükmter  Garten  vorzüglich  ihm,  feine  Einrichtung  und 
Anlagen  verdankt.  Im  ßebenjdhrigen  Krieg  traf  inn, 
während  die  HannÖverifchen  Lande  von  einer  Franzöfr 
fchen  Armee  bef^tzt  waren  ^  '■  das  Schichfal^  als  Geifd 
mitgenommen  zu  werden  urtd  eine  Zeit  lang  der  Arma 
feigen  zu  muffen:  er  fand  aber  waMend  diefer  Perioii 
viele  Freunde  und  war  fo  glücklich ,  manches  zur  Schif 
nung  feines  Vaterlandes  beytragen ,  zu  können»  Ln  7« 
176^  unternahm  er  eine  Reife  nach  Franken  ^  um  die 
dortige  Oekononde  kennen  zu  lernen»  Geb.  zu  Schwoll 
^ei-n  am  iiten  lunius  x^ißi  gtß»  am  t^ten  Junius  1774« 

N^uet  vorlfittfigea  Verseielintfft  der  in  feinem  ^Garten  sa 
Schwöbbcfrn  im  J«  1748  Vorhanden  gewefenen  BSume» 
Stauden  und  Kräuter,  (^öttingen.  fol. 

*D6s  Hausvater«  iftet  Stück  >  mit  daso  nöthigen  Kap* 
fern  vefrfeben.  Inhalt:  i.  Der  Pflug;  ft.  Anweifung» 
-wie  uüfere  Saatfelder  beackeft  und  beftellet  werden 
foUen  Hannover  1764.  —  fites  Stück.  Inhalt:  S  He- 
geln stt  Anlegung  einet  Gart^iü«    4«  Abhandlung  von 
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Zvheteitnng  des  Miftat.  S*  Abhazid)uDg  von  Wiefen 
•^nd  ider^n  belTerer  Wartung  und  Nutzung.  6^  Etwas 
voa  fcünJKlicI^en  Wiefen  und  Futterkräutern.  ?•  Von 
dem  Ufl^erfcbiede  des  Winter*  und  Sommerroggens: 
isebft  einäm  Anbange  voh  dem  Brande,»  Roile  und, 
den  lyiutterkörnern  im  Roggen*  8-  Unterricht  für 
einen  angebenden  Landwirtb.  pi  Vorläuiige  weitere 
Erklärung  über,  die  aüsgefetzten  Prämien«  ebend« 
1765.-7-  3tes  Stück.  Iiäalt:  10.  Von  Hau^-  und 
Lagerbücbern.  ii«  Ein  Mittel  wider  den  Bifs  wü- 
tender Tbiere«  ilt.  Von  Foitterung  der  milcbendea 
Jiühe  auf,  dem  Stalle.  13.  Von  der  fparlkniien  Fütte"* 
xung  des  Viehes^  nebft  einem  Mittel  gegen  deflea 
Faulf reffen.  14.  Anmerkung  von  den  gefallenen 
SebloITen.  15.  Vo^m  Ausfaugen  der  milcbenden  Kü* 
be.  m6.  Von  Wafcbung  der  Scbaafe  mit  $alzwaIEBr. 
17.  Ift  es  beller,  das  Feld  in  fcbmale  oder  breite 
Beete  zu  tbeilen?  -iQ.  Von.WäHerun^  des  Getreides 
auf  dem  Felde.  19.  Beftimmung  der  vomebmften  Eu« 
jropäifchen  Iflaafse  und  Gewicbte.  ebend.  1766.  ipieft 
5  Stücke  machen  den  erßen  Theil  aus^  der  auch  ein 
allgemeines  TMelUatt  hat.")  fite  Auflage,  ebend.  i76d. 
— -  fiten  Tbeils  1  fies  Stück.  Inhalt:  Des  Hausvaters 
Botanifcbe,  FbyJdkalifchf  und  Öekonomifche  Biblio^ 
thek.  i)  Vorbericht  von  dem  Nutzen  und  der  Ab- 
llcht  einer  Oekonomifchen  Bibliothek.  2)  Eintheilung 
..der  Oc^on.  Bibl.  3)  Ver^eichnifs  der  vornehmfien 
Botan,Y  Phyf,  u.  0ekon.  Werke,  ebend.  1705-  -— 
fiten  Theils  fites  Stück.  Inhalt :  Des  Hausvaters  kriti- 
fcbe  Haushalts  -  Bibliothek,  ebend.  1766.  —  j3ten 
Theils  ifies  Stück.  Inhalt:  Des  Hausvaters  Gedanken 
bey  der  Gruft  feiner  Freunde,  fi.  Anweifung,  wie 
allerley  Arten  von  Hecken,  auch  andere  Vormachun* 

f;en  anzulegen  und  zu  warten  £nd.  Nebft  einer  Vor^ 
chrift)  wie  guter  Schleh)Bnwein  zu  machen  fey.  3v 
Annaerkungen  von  Vertilgung  der  Wucher -Blumen 
und  anderer  Unkräuter.  4.  Anmerkungen  über  die 
lange  anhaltende  Dürre,  und  den  grofsen  VyalTer- 
Mangel  vom  J.  1766,  5.  Gedanken^  von  der  unter 
dem  Hornvieh  herrfchenden  Seuche.  6.  Nachricht 
von  efsbaren  Schwämmen.  7.  Allerley  vermifchte 
Anmerkungen  und  Naclirithten.  ebend.  1767*  -^  fites 
Stück«  Inhalt :  Nachricht  von  denen  vornehuiften  zur 
Speife  dienenden  Öbft.    ebend»  1767*  — -    3t«ft  Stück. 
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Inbalt:  BeTcbloff  diefat:  Nacfaridft,  eben^.  i7^8*  — . 
4ten  Theils  iftes  Stuck.  labak;  D^  Hiftasvatar  in 
feiner  Wirtbicliaft.  Vorrede,  i  Abth^'^ioleitung.  a 
Abth.  Der  fromina  Hausvater,  .  3  Abtb.  Der  nani* 
vater  ein  Patriot.  4  Abth.  Der  Hausvater  ein  PoH- 
ticus,  5  Abtb«  Der  geftreage  Hausvater.  6  Abtb^ 
Der  Haasvater  ein  MeDfchenffOuad,  7  Abtb«  Der 
Umlauf  des  Geldes^  S  A!bA.  Die  Ausgaben  des  Haas- 
Taters.  ebend,  1769«  •*-  ates  StucH-  InbaU;  9  Abtb. 
Die  Befchäfftigungen  des  Hausvat<$Ts. '  10  Abtb/' Der 
Pausvater  nacb  der -Mode,     tt  Abtb.  Das  T«rbaltea 

,  bey  Gefsbren  und  insbe(onder^  iöi  Kriöge.  x2  Abtb. 
Des  Hausvaters  Betragen  bey  einer  Hungeranotb  oder 
TbeuTung.  i5<  Abtb.  Der  Ha^isvater  (ein  Axrt.  14 
^btb.  Naebertnuemngan.  ebend.  i779.  - —  5ten  Tbeüi 
iftes  Stück.  InbflSt;  Anweifung,  yn^  kleine  Xfuftwa)* 
der«  Pflanaungeu  und  Wildniue  -  ansnlegeu  find,  9* 
Anafttbdichea  Yera^cbaifa  al^r  Bäuoie  und  Standen, 

'  welcbe  in  Teutfcblaqd  in  freyer  Luft  fortkommen, 
odar  als  folobe  angefeben  werden  können.  3*  Wie- 
derboblung  a}ler  vorbefcbriebettf  n  Baume  und  Stao:* 
den  nacb  des  Ritters  liiune  Syfteme.  4.  Namen-, 
Kpgifteri  a}  vop  den  iingefubrten  GeOeklecbteiti  in 
Liatein»  b)  von  den  Teu^ben. Namen,  '  c).von  den 
EngUCcben  Namen ,  d)  von  den  Franisöliliclien  Namieo, 
ebend.  r77o.  —  stea  Stüdk.  Mit  Kopfern:  Inhalt;  % 
Vorbericbt.  6,  Job.  Gottlieb  Jacobi  ynm  Anle- 
gung und' Wartung  guter  Batiaifobii^leu.  7,  Def (ei- 
nen Abbandlung  von  dem  Anbau  iremder,  befondert 
nordamerifcanifcber,  Baume  und  ßtauden  in  Tentfcb- 
land,  >8*  Deffelben  Abbandlung  von  aUen  bisber 
bekannt  gewordenen  Arten ,  die  Bäume  zu  vermeb- 
i^n.  Eine .  Fretsfcbrifl.  9.  Ein  Galend^r  för  etoea 
Baumgartner.  lo«  Die  Tbeorie  der-Frucbtharkeit 
und  Vegetation«.  11«  Nacberinnerungen.  ebend.  1770* 
«-^.  MonatUcbe  Befcbaftigun^en  fiir  einen  Baum\  nod 
Plantagen  «Gärtner,  bey  WildhiiTen^  Pflanzungen,  Obft* 
baumeir,  Spalieren,  Orangerien  und  Gevraohabftnforo, 
aucb  Forfteil.  Mit  Kupfern.  AU  eine  Zugabe  aam 
5ten  Tbeil  des  Hausvaters,  ebend*  x  771« —  öterTbeiL 
Mit  Kupfern.  Unter  dem  befondern,  Titd:  Die  Natur 
der  Dinge  nacb  einer  neuen  Tbeorie  erklärt,  eder 
allgemeine  Phyfik.     ifier  Tbei).     I^Air*  unvüUendet.) 
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iSer  Thcil;    ebdiicl.  i77S*    gr.  8.     (it7«ter  itn  meißln 
Vorreden  ßeht  der  Näm€  des  Verfaßets,  )    *  • 

Sionathlich«'  Befchiftigi^ngeti  für  einen  Batim«  vtuä  Plan-^    , 

tagen -Gärtner  bcy  WiMniflen.,    Pfianzfchulen ,  .Obft- 
"  bäumen,  Spalieren,  Orangerien  und  Oewächsl^anfern» 

atieh  Perfteai   -^^^  ^'^^^  ^gabe  zum  5teii  Theil  des 

Batrtvatera.   ebeiid.  &77t-  gr*  8« 
*Der  freye  Getreidehandel,    ala  das  befie  Mittel»    der 

Theurung  absohelfen.  ebend.  1775«  gr»  g.    Steht  auch 

im  i^ten  Thed  des  Hausvaters^ 
Kur<e  Befcfareibüng  der  Vürnehniften  ^tM  TFecbfenden 

Biüimei    m  ij^n«  Hanttörerifcben  Magasin  1759.    Nr, 

6v— 65*"  1755*  Nr.  fi  ü.  6, 
tlnterfttcbong  der  Frftge ;     Ift  der  bey  uoa  eingeführte  " 

Licentdem  Lunde  vortheilhaft  oder  fchä^dlich?    in  r: 

Selcbow^t  Mägaein  für  die  Tentfchen  Rechte  und  ' 

Gefchichte  B.  2.  Nr.  8*  —    Anmerkungen,  was  bey 

Anlegung    ein^    Wittweakafle    su    befrachten    fey; 

ebenda  Nr.  3.  — -  Gedanken  über  die  Fi^ge;  Wie  ge*^  ' 

fchipbelL  den  stunehmenden  Licentdefranden  Einhalt? 

ebenda  Nr.  4  (i784^ 

V«rgl.  Htrfihing^i  Handbuch.  —  Denkwfttd. .ans  dem  Leben v 
ausgezeichneter  TcntCchea  des  tsteit  Jahrhahdeiu  S,  ia3"-^i85- 

Freyherr  von  Münchhausen  (Philipp    • 

Adolph), 

Erbhenr  auf  .Stuabnfg. 
Bruder  von  Gerlach  Adolph. 

Studirte  zu  Jena  und,  tlalUi  begab  fich  hernach  nuf 
Reifen^  ward  hierauf  I7i7  Karhmerjunker  des  Herzogs 
-^^g^fi  Wilheim^on  Braunfchweig f  und  erhielt  nadi'^ 
her  eine  Stelle  im  Hofraihskoilegium  zu  Braunfchweig, 
t7d4  wurde  er  kurfächfifcher  Oberappellationsratk  zu 
Dresden».  i7ß8  herief  ihn  der  köfiigl,  Gretfsbrit^  Prinz 
Ernß"  Auguß^  damahliger  Bifchoff  von  Osnahrück^ 
als  wirklicken  geheimen  Bath  nach  Osnabrücks  Nach 
dem  Ableben  diefes  Prinzen  vertraute  ihm  der  König  von 
Grofsbritannien  die '»Begierwig  des  Herzogthums  Bremen 
und  Fürfienthums  Vwrden  als   erßem  Bßgierun'gsrath  an,  i 
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wodurch  er  zugleich  dien  Vorfitt  in  hUen  Kollegien'  Jttftr, 
Provinzen  erhielt.  1731  mufste  er  die  Huldigung  für 
den  König  in  dem  ihm  zuerkannten  Lande  Hndeln  ein* 
nehmen;  von  welcher  Zeit  un  er  auch  die  Regierung  def* 
fetten^  unter  dem  in,  jenem  Ländchen  ühlichen  Ntnnen  in- 
nes  Grafen  y  ,  führte.  174  t  tvaril  er  zur  Würde  mes 
wirklichen  Staatsminißers  erhohen  f  folglich  in  das  zur 
"Regierung  des  ganzen  Kurfurfienihums  verordnete /gehei' 
me  Raihskollegium  zu  Hännpt^er  eingeführt:  doch  hidt  er 
fic^  wegen  der^  Regierung  der  e^'iihnten  Provinzen  mei' 
fiens  zu  Stade  auf:  aber  im  /;  1746  mufste .  er  feine  (e- 
fidndige  Wohnung  zu  Hannover  nehmen.  »748  i^f 
ihn  der' König  an  die  Stelle  des  geheimen  Raths  von 
Steinkerg  nach  London^  um  dort ^ die  HannÖverifchen 
jingelegenheiten  zu  heforgen.  Gph.  zu  Steuihurg  am 
^ten  Julius  i694v  ff^ß  «  •  • 

*  t 

Diir.    (Prae£  Juft.  Henning.  Boehmoro)  Üb  inia 
Priacibit  circa  dimilHoBein  Mxnifttoruin.    Halae  171& 

■  4.     Von  ihm  felbß  ausgearbeitet.    .  '  ^ 

.^  de  iure  Miniftrorum  exigendi  a  Principe  dimifliona«* 
ibid.  eod,  4*     Diefe  vertheidigte  er  tds  Praefes. 

V^rgl.  Trfiuer't  Geichleclits^ifi.  def  hochadd^  Haules  der  Hc^ 
sen  von  Munehit  au/en»  —  Strodtinann*s  Gcfchichte 
fetztleb.  Oelehrten  Th,  12.  S.  141 --a48*  —  Wtjdli€h*i 
GeTchichte  d«s  Jcuütb*  JUcbtifvL  Th*  t.  6.  s87  — t4t* 


vqn  MüNNiCH  (Bürohard  Christoph), 

Erbherr  auf  .Nen-Huntorf,     des  beil.  Römifchea  und 
det  Ruilifchen  Reicbt  Graf,  RuHircfa-käiferlicher  Geno» 
rilfeldmarrchall,  Ritter  det  Andreas-  Alexander*' 
Newtky-  und  weifsen  Adlerordens. 

Neben  dem  Studium  der  Lateinifchen  und  Frahxöß^ 

fchen    Sprache    und   der    Mathematik   intereffirte   er  fick 

von  Kindheit  auf  für  das   Gefchäft  feines  Vaters^    erfien 

General 'Deichgräfen     in.  den    damahligen    Graffchaften 

Oldenburg  und  Delmenhorß^  bey  dem  Waffer>  und  Deidi" 

bau  y    und  begleitete  ihn   auf  feinen  Geffihäftsreifen*     Ä» 
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l6ten  Jahr  unummkni  ery  zw  P'ermchrung  feiner  Ein^ 
fichten  in  die  Hriffgskunfi  und  %ef anders  des^  Ingenieur* 
wefe^Sf  pine  .Reife  nach  Frankreich  ^  erhielt  dort  Anträge 
tu:  Kriegsdienfieu  ^  kehrte  aber  nach  Teutfchland.  zurück^ 
und  erwarb  fich  auf  Ünr  -  Durchreife  am  Darmfiädtifchen 
Hofe  durch  feine  Kenntniffe  fö  viel  Afhtung^  dafs  mafi 
ihn^  als  t7jährigen  Jünglinge  zum  Hauptmann  und.  Be* 
fehlshab^r  einer  Kompagnie  ernannte f  in  welcher  Eigene 
Jchaft  er  im  J»  i70ß  an  der  Eroberung  von  Landau  An* 
tkeil  nahm.  Er  gieng  darauf  in  Heffen* Caffelifche  Dien^ 
fie^  zog  1706  als  Major  der  Gurde  zu  fufs  mit  feinem 
Hülfikorps  über  die  Alpen  zur  Befreyungt  Italiens  von 
den  Franzofen\  und  half  dort  mehrere  Feßungen  erobern*. 
Au  den  Feldzügen  *  von  1708  bis  \f\ü  nahm  er  ebenfalls 
tkdtigen  Antheil^  und  nach  der  Schlacht  bey  Malp^ijuet 
am  iitefi  Sept»  1709  ward^  er  Oberftlieutenant,  In  dem 
Treffen' bey  ^tftain  ward  er  fchwer  verwundet^  und  als 
Gefangener  nach  Frankreich  abgeführt  ^  wo  ^  fi^h  aber 
los  kaufte^  nach  Teutfchland  eilte  find  pberßer  d^s 
Kettlerifehen  Infanterieregiments  wurde.  In  Friedens» 
Zeiten  brauchte  ihn  der  Landgraf  Karl  zu  Anlegung 
des  Hafentj  dtf  Schleufe,  und  des  Kanals^  von  'Carlsha* 
ven^  Aber  fein  Durß  nach  Thaten  liefs  ihm  keine  Raß, 
Er  fachte  daher  einen  Schauplatz  ^  wo  er  mehr  Gelegen'» 
heit  fich  auszuzeichnen  hoffen  durfte.  Er  trat  17^6  als 
Oberßer  in  die  Dienfle  Honigs  Auguß  des  Qten  von 
Polen  f  und  wurde  1717  zum  erßen  Befehlshaber  der 
Krongarde  '  erhoben.  Aber  Neid  und  Kabale  bewogen 
ihn ,  den  Polnif^hen  Dienß  mit  dem  '  Kujfifchen  zu  ver* 
taufehen.  Er  hatte  fich  bey  Peter^  dem  Grofsen 
durch  U^berreichung  eines  Syfiems  der  Fortißkationskunfl 
beliebt  gemacht  und  erhielt  iffii  den  Antrag  lair  Stelle 
eines  Generalirfgenieurs  und  Generallieutenanh  des  Fufs" 
Volks,  Als  er  aber  nach  Rufsland  kam^  ßel  dem  Ktufer 
fein  jugendliches^  unkriegerifches  Anfehn  aufy  und^  es 
währte  lang,^    bis   er  ihm  wirklich  das   Gen,  Lieutenants» 
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^  I 

potent  zufertigte.     Hier  mmehte  or  fi^M^nJierhmi  iurdi 

Anlegung  des  HaffinSf     der  in.  der  Folge  der  .Bidtifehe 

hiefs.^  und  durch  den  .Lßdogakanal  berühmt^  der  das^  in 

feiner  Art  einzige  ^     ff^erk  vieler  Jahre  ii?«r.       t7jJ7  «* 

nannte  ihn  Peter  der  9te  tum  General  dei  Pu/jiMittj; 

•tJS^  wurde  er  .m   den%  Ruffifehen ,  Grafenßeukd   erh^ee^ 

uhd  ihm  das  Gouvernement  Petersburgs    Ingermannlanif 

Carden  und  Fikhlattd  anvertraut     Die   Haiferin  Antk% 

ßMte  ihn  mit  an  die  Spitze  der  ^efehußef  und  überliefs^ 

hauptfächlich   die  den   Militarjlaäi  betreffenden  ,^^4^1 

genheiten  fein/r  Ijeitung,     Er  ward    GenendfetdteugmHf 

fier  und  Präfident  des  KriegsItoÜegiums^     Er  entwarf  ein 

neues  Kriegsreglement 9  errichtete  i7$^  tu  St.. Petersburg 

eine  Landkarten."  j!lkademie  ^  und  fetue  die  GleiehßeUunjg 

der    in^    und    ausländifchen    Tn^ppen .  durch*       Hiereej 

wurde  er  Generatfeldmarfchdllt  und  (Aerbefehlskßi^t'  der. 

Ruffen  in  .Polen  s    mit  dmen  er  fiegte  uni^^adurch  i» 

Tlurfürfien  von  Snchfen  auf  den    Polnifcnm^  Thron  hei» 

Es  folgte  X7Sß  der  bekann.u  Krieg  mit ^ den  Türken  ^da^ 

kr  d^rigirte^    und  der  fieh  1739  mit  der  Eroberung  der 

Moldau  endigte.    An  weitern  Fortfehritten  ward  er  durdi 

den   Frieden  gehindert  ^    den    Oefireidi    mt   der  tfprtt, 

Jchliefsen  mufste^     und   dir  den  Frieden  der  Pforjti  ml^ 

'  Hufsland   nach  ßch  zog*     tfer   Sieger .  W0rd  hey  feiner 

Biickkehr  OberfiUeütenant  des  Von  Pet^r  dem  GrßfsiH 

errichteten  Preobrafchenskifehen  Garderegimemtt  und  hf 

dem    die    OberßenfieiU  fiets  dem    Regenten    vorbehdm 

bleibt.     T^ach  Anrie*ns   Tod  fiürzte  er  zu    Gunfien  der, 

Mutter  äes  jungin  Kaifers  Iwan  den  Heriog  R&gintm 

Biron^  und  erhielp^  unier  andern  Bidohnungen j^  die  von 

diefem  befeffene  Ständesherrfchaft   tVartehberg^  in  Scklt' . 

ßen.     Gleich  nach  dem  Antritt  der  Regierung  der  Kd' 

ferin  Elifabetk  würde  er^    nebß  dem  Grafen   Oß'er.' 

ma'nnj   verhaftet ^   zum    Tode  veruttheUt^  jed^di^ begtur 

digt  und  nach  Pdim  in  SAirien   verwiefen^    wo  f^  ^^ 

traurige  Jahre  verleite^    ßch  mit  Andachtsüitmgen  und 


\    ' 


r 


y.  Mifvvton  (Avachakd  CukiSTOjrH).         j|4p 

pclitifchen    Planen    leftkäfdgtt^       Der    ^ojährige    6reis 
wurde  von  Peter  dem  ^ten  -j^fi^   zurück  berufen    und 

'     zum  Generalf eldmarfchall  in  vorigem  Rung  ernannu    Als 
Kathavine  gegen  ihren  Gemahl  hoch , in  demfelben  JtJ\r 

'    eine    Revolution    erregte^     blieh    M,  f^nem    Wohlthäter 

'/  treu  im.  Unglück y  und  würde  ihn  diirch  fhine  Rnthfchläge 
,  lind  Thätigkeit  gerettet  haben  ^  wäre -der  fch  wache  »Peter 
entfchlojfen  genug  gewefen^  ihm  ganz' zu  folgen,  Ka» 
tharine  liefs  Münnich'en  diefe  Anhänglichkeit  nii^ht 
entgelten^  fondern  fchenkte  ihm  ihre  Achtung  und  ihr 
Vertrauen  f  bediente  fich  oft  feines  RatheSy  und  wurde 
durch  ihn  auf  dtn  Plan  geleitet  ^  die  Türken  aus  Flur opa 
,2M  vertreiben  i  welcher  in  der  Folge  das  Ziel  ihrrr  Ruhm*, 

,  begierde  war.  Sie  ernannte  ihn  zum  Generaldirektor  vom, 
Baltifchen^  Revalifchen  und  Narvifchen  Seehafen  ^  fo  wie 
vom  Kronfiädtifehen  und  ,  Ladogaifchen  Kanal  und  den 
Bolehawifch^n .  oder  Borowitzkifehen  Wajf er  fällen^  Der 
eisgraue  ■  Greis  bereifete  diefe  noch  jährlich ,  unternahm 
Baue  und  Verbefferungen  ^mit  feiner  .eUemahligen  Jiraft 
und  feinem  Di^nfieif er  j  und' gab .  felbß  Riffe  von  allen 
Werken  Und  Schleufen  heraus^  Als  Patron  der  Evange* 
lifchen  Gemeine  zu  St»  Peter Aurg  verwendete  er  »fich  vor 
und  nach  feinem  Exil  xhätigfi  für  'das  Befie  derfelben, 
und  unterßüttte  Kirche  und  Schule  durch  eigene-  Surii' 
men.  Seine  MuJJeßunden  waren  der  Ausarbeitung  feines 
V  Syfiems  der  Fortißkation  und  einer  Gefchichte  feines  Lc 
bens  gewidmet.  Geb.  zu  Neu  -  ffuntorf  am  Qten  May 
1635 ,-  ä^fi'  ^^  ^6ten  Oktober  1767 • 

*Ebaucbe  poiir  donner  une  idee   äe  la  forme  du  Gon- 

vernemeut  de  r£aipire  de  Ruffie.  a  Copenhague  (viel" 

mehr  a  Riga)   i774-  ^^^  8-     (Aufgefetzt  im  J.  1765.) 

'  .    '  ■■  »  .  ' ' 

Handfchriftlich  hinterliefs  er :  ^ 

Recueil  des  eclufes  et  des  travaux  du  grand  Canal'  de 

Ladogä  de  l'an  i7<^5* 
Gebetftübungen  9     welche   er  zu   Pelim  abgeftellet    und 

1763  im  soften  Jahre  feinen  Alters  dem  Major  Karl 
Neunter  Band.  fio 
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Heinjrich  von  Wrangcl  voa  Wort  zu  Wort  m 
dem  Gedäobinirs  sum  AbCchreibea  yorgelaget  bat.. 

Seiu  Büdiiifs  im  3teu  ^h»U  von  Büfchinß*s  Magazin  vaA 
von  Michel is  vor  v.  Ha lem'j  Lebensbefchxeibung  d«« 
Fcldmarfchalls  von  IVLüuni  c7i, 

Vergl.  Bfifching's  Gefchichte    der  Evangel,    JLutherirclicÄ  6^ 

meinen  im  nuiriTcken  heiche  S.  ijg6<^i6Q«     Z)tf//#n  Magazin 

Th.   3.     S.   587  —  556.       UTkimdeii  dazu    Th.  16.    S.  401  u.  ff, 

piefe  iimfiändliclicre  Lebensbefchrcibiing  überfetzte  Ghr  ifiian 

Jojep/i    Jag ^mann    ins    Italienifche.      florensf  i773'   B* 

Vorher  fchou  erfchie^  fie  auch   Tramößfch  .  *  1,  .  —     Gott- 

lieh   Sc  hie  gel*  s  ILoh  -    ^nd    Deukfcbrift   auf^  Burcharä 

Chriß.Qph  i^rafen  von  Münnich.    Kiga   1767,    8.  *lieni 

1770-   gr.  ö.  —      G  adeb  u/c  ?ie  n's    Livläirdifche    Bibliothek 

Th.  2i     S.   272  — 278.    —      Münnich,    vom    RegienwigsTaih 

vo  n-  Halent'i  in  fVo  Itvpann's  Oe£chic)Ue  und  FoU^k  SCi 

1.  S.  13  — 601   St.  2.  S.    ia5*-i8o.    St.  3/s.  2^7  —  271.    Auch 

'  tefondcrs     abgcdiiiclit    zu    Oldenbiiig    1^03.     gr.   ■^.    —    Hi^' 

fch'^ng's   Handbuch    B.  5.,  Abtbeil,  a,    &.  2o8r-^"0.     (Aas 

Hfln'r^Vhißor.  ^Vörterbuch.)  —     Denkwürd,    a«a   dem  Leben    \ 

ausgezeichneter  Teutfchcn  des  igten  Jahrh.  S.   51-S-57. 

von  MüNSTERER  (Franz  Benno),    i 

V  auf  Battendorf« 

,  Fürfil. '  fteffen  -  BheinfeLJifcher  und  verfcldedener  Std«r   j 
äe   des  Tcutfchen  Heichs  Räth  tu    Regenshurgi'  geh,  zi* 
•  .  .  .;  gefi,  am  tßen  Februar  1775»  '  ./  . 

'  ^Eflai  für  les   d'e^nelez   de  la  Republiqne   de   Gene»  &  '\ 
~    de  i*Etat  imperial  de  San  Iteino^   a  Basle  i755«  6*' 
*Memoires    toucbant    Ja    luparioriie.   imperiale  für  li»  j 

Villes  de{Gene$  et  de  San  Rejpio  aufii  que  für  tout«^ 

la  Ligurie.  ä  Ratisbonne  176Q,  Q. 
^EiTai^fur  rorigine   et  les  progres   de   la  pretendue  w 

dependauce  Qenoife*  S.  1.   1769.  g, 
^^EdaircilTeniens  d^roier$.  pour.  let  minifire«  et  mevabt^ 

de  la  diete.   S.  1*  i77ö.  ß.      '     -         ' 

■  •    '       ■     ■  ■    •         -  ■    ^ 

MüT^l'ER     (Bai.THASArX 

Studirte  zu  Lübeck  und  feit   1754    2'*  Jeiia^    wo  ^^ 
»757    ^^^  Frivatdofent   und   jidjunlit   dar   philofophifchen  -i 
Fakultät  nngeßellt  wwtdc. ;  Diefe   ntue  ^Lä'ufhß'hn  hetrat 
er  mit  grofsem   Fleifs  und  fchnel lern    GlücIi^.t)erB€yfaüi 
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den  €r  fich  hald  erwarhy^  und  die  Noth}uendigkeit  ^  jetzig 
da  feine  .  Stipendien  aufgehört  hatten ,  allein'  für  ^feinen 
Unterhalt  zu  f argen -^^  weDcher  d^mahls ^  wegehdes  'jj.äh'^ 
rigen  Krieges  ^  felhfi  in  dem  fonß  wohlfeilen  Jeng,y  mit 
grofsen  Sclt^ierigkeiten  verknüpft  war  —  bewog  ihn  zu 
faß  unglaublichen  ^nfirengungen,  Täglidh  hielt  er  g  bis 
10  VorlefUngen^  und  ^bildete  fich  dadurch  zu  einem  vor' 
ireßlichen  Uniyerßtätslehrer*  Zufällig  aber  predigte  er  " 
in  Gotha  vor  dem  dortigen  HerzQg  ^  erhielt  BeyfaU,  und 
wurde  1 760  bey  einer .  Vakanz  der  Predigcrßelle  am,  dor» 
tigen^  Waif&ihaufe    voti    den    V^rßehern    diefer    Stiftung 

•  erwählt  und  votn  Herzog  zugleich  zum  Hpfdiakonus  hc 
rufen.  iDer  einmüthige  Rath  feiner  Freunde^  felbß  fei^^ 
nes  Hauptlehrers  Dar  je  s^  deni  er  glücklich  nacheiferte^ 
lewog  ih/i  zu  dem  fchweren  Entfchlüfs^  feinen  jiiufichten 
auf  eine  Profeffur  zu  entfmgen ,  und  die  ßillere  Luiüfhahn 
des  Predigers  zu  erwählen,.  Mit  ausgezeichnetem  Bey  fall 
und  bey  dem  Genufs  der  Gunß  der  herzoglichen  FamiUcy 
verlebte  er  fo  dritthalb  Jahre  ^  fehnte  fich  aber  doch^nach 
Ruhey  14m  den  Wiff^nfchaften  deßö  ungeßöhrter  y,nd 
ohne  i^ahrungsfor gen  leben  zu  können  ^  ^die  ihn  bey  der 
immer  noch  fortdauernden  Theurung  in  Sachfen  und  bey 
dem  fehr  geringen  Ertrag  feiner  bey  den  Jhemter  drücken 
mufsten.  So  zerßreut  er  in  Gotha  durch  vielfältige  Ge* 
fchäfte^wary  zu  denen  noch  der- Auftrag  kam^  an  der 
Prüfung  der  Kandidaten    im   ^Oberkonfißprium    Theil   zu 

.  yuhmen  t  fo  hatte  er  doch  eifrig  fort  ßudirt ,  und  fich  zu- 
gleich fernef-  ah  Schriftßeüer  gezeigt»  Der  Herzog  er- 
nannte ihn,  zum  Superintendenten  in  Tonna^  einige  Stun- 
den von  Gotha ,  je^doch  mit  der  Verpflichtung ,  alle  Mo» 
nate  einmahl  int  Gotha  vor  dem  Herzog  zu  predigen^ 
Im  J,  1764  unternahm  ,er  eine  '  Reife  in  feine  Vaterfiadt 
Lübeck  i  von  wo  man  in  Kopenhagen  viel  Rühmliches 
von  feiner  Beredfamkeit  erfuhr.  Daher  kam  eSy  dafs  er  ^ 
ein  halbes  Jahr  dar  flu fy  als  D,  H^ubef  ßarb/  der  dor-  ^ 
tigen   Teutfchtn  Petersgemeine  zu  deffen  Nachfolger  votr- 
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gefcktagen  und  dfircK  eine  fehr  überwiegende  Stimmen^ 
mehrheit  erwählt  wurde»  Faß  zu  gleicher  Zeit  erhielt  er 
Anträge  nach  Hhmhurg  und  Miihlfiaufen :  er  aher.  folgte 
jenent  frühem  Rufey  uud  lehrte  die  Gemeine^  die  üin  fo 
TMtrauensvoU  gewählt  hatte^  ganz  ihren  Erwartungen  enU 
fprechendy  2Q  Jahre  lang.'  Im  /.  1767  erwarb  er  fich  die 
theologifche  Doktorwürde.  Geh»  zu  LaXb^ck  am  2\fien 
'März  x735;   gcfi.  am  ßten   Oktober  iTgj. 

*Odc  vom  Lobe  <ler   GötAcit.    ifter   öefang.    Lübeck 

1751.  —  ßter  Gefang.  ebend.  ....  4- 
Decas  Lubecenduai  apud  exteros  claromm;^  ibid.  1754«  4* 
De    negata    homimbu»    praefciantia    fututorttoi.    Jevaa 
-'  i7.54«  4«     -4"c/i  w  Carpaov's  Dank-  uud  Freuden" 

Opfer  bey  fi^iDem  Jubllaevm  (1754). 
De  Dei  exißcntia  Carmen.  L.  I.    ibid. '1755.  —   L.  IL 

ibid.  eod.  4.  * 

Ftobabiles  conlecturae  de  eo,  quopodimun  or (line  actitSf 
.    quo»  dicuntv  gratiae  di^inae  coniungere.  ibid.  i75^*  4* 
Reufcb'enft  Gröfse;  eine  Rede,    ebend.   i758-  g*«  4« 
DiiT*  de  limitibus  pbilofopbiae  moralis  ex  principiis  1o- 

gicis,    metapbyßcisy    moralibus,     generatim  deductii. 

ibia.  1758.  4-  ^ 

Die  Erinnerung  de»  Todes  Jefu   ift  dat   ekizige  Mittel 

zur  Beruhigung  in  unferm  Tode,  ebend.^  i7^«  4- 
£)iir.  Theologiae  naturalis  polemicae  fpecimeni  exbibeni 

hiftoriaoi«    dogmata   et  refutationem  fyßematis  ilHus, 

quod  a  Benedicto   Spinoza   nomen  babe^    ibid* 

eod.   4.  ^ 

Commentatio  de   infuificientia   philofophiae    moralis  ad 

tdllendos  confcientiae  moirfua.  ibid.  1759.  4* 
De  praecipuiSy  quae  orator  pulcbre  cogitaturus  coiQOiit- 

tere  potefi ,  vitiis.    ibid..  eod.  4. 
Difquilitio/ utrum  probäbile  ßt,   Deum  conftitoiOe  In^ 

dium  aliquod,     quo  illi  ad  fid^m  excitandam  uti  pot 

lint,  qui  ßne  culpa  fua  per  bäptismum  adfideaduci 

non  .potuerunt.  ibid.  eod.  4.  ,     ^ 
*FünCiiial  fünf   Reden  über  fünf  yirichtige  Pflichten  it 

r«r,    die  da  hoifen.     5  Sammlungen,    ebend*  i759'^ 

1760.  8- 
Allgemeine  Redekunß.   ebend.  i75p.  8* 
Kantaten  über  die  Evangelia.   Gotha  1761.  — -  über  ü^ 

Epißeln.  Rudolfi.  17Ö8.  8«      ^ 


/   / 
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Der  Baum  der  Erkcnntnifs  de*  Guten  uod  Böfen  .wider 
einen  neuen  Nachfolger  Beyer! an d*»  verthcidiget. 

Gotha   176a.  ö.  \   -  ' 

Heilige  Reden  oder  Predigten,    ifter  — 7ter  Th.   ehend. 

.1764-^1707.  8.  . 

Antrittspredigt  in  Kopenhagen.  •  .  .  1765-  •  •, 
Predigt  am  ajlgenieinen  Betfefte   für  des  Königs  Regie- 
rung. Kopenh.  1765.  8«  1* 
Trauerrede  iiber  Fri^'drich  V,  König  von  Dänemark. 

Hamhurg  x?^-  8-  '  ,  ^     v      tr 

Predigten  an  den  Feiten  Vifit*  Mariae  und  Oculi.    iXp- 

penh«  17Ö6*  8«  .        /  -.  ^ 

Diff.  deVengione.ehrfitiana,   incrementa  fua  neutiquanfi 

debente  phUofophiae  Stoicae.  ibid.  1767.  4». 

Inhalt  aller  Predigten,  die  vonHbm  1768  zu  Kopenha- 
gen gehalten  fmd.  Ööttingen  uijd  Gotha  17Ö9.  8-  00 
auch  die  fol^mden  Jahrgänge.  lio^evAi.  8.»  '     '    ^ 

Geiftliche  Kantaten.  Göttingen  17Ö94  8-  , 

Aheekürate  Predigten  über  einige  Evangelien  und  den 
Katechismus,  vom  Adv.  17Ö9  bis  i77o  gehalten; 
nebg!  einigen  neuen  geifüichen  Liedern,  ebd..  l77^.  & 

Bekehrungsgefcbichte  ^ts  Grafen  von.  Str^enfee; 
nebft  deffelben'  eigenhändigen  Nachricht,  von  der 
Art,  wie  er  zur  Aendeuung  feiner  Gefinriuivgen  über 
die  Religion  gekommen  ift.  Mit  deflen  wahrem  Bild- 
nifs  '  und  .Wappen ; '  zurti  Druck  gegeben  ».  f.  w. 
Beipz.  »772.  8-  jÄte  AüHage.  ebend.  i773.  8*  Mehr^  ^ 
makls  aufgelegt   und  nackgedruch.      EfigUfclivonij. 

.  F.  A.  W  e  n  d  e  b  o  r  n.  London  i773.  8-  Schwedijchy 
nebft  de*s  PropBs  Hee  Bekehrungsgefchichte  E n e- 
wold  Braifd's.  Stockholm  1772.  8-  Franzöfijch 
von  J.  R.  Bourguignon,  Läucnburg  1773.  '8.5 
iMd  von  Marie  Elif.  dela  Fite.»  Amfterd.^  i773.' 
6.     Däni/cL  K;openh.  1772.  8..  HoUändifik.  AmRevd. 

Dankpredigt  Über  die  dem  Könige  und  feinem  Volke 
erz^eigte  Hülfe  Gottes.  Kopenh.  i772.  8«  ,     . 

GeiRUche  Lieder,  ebend.  177Ä.  8-  ate  Ausgabe  w-ft 
Theilen.  Leipz.  i773  — »774.  8-  (*5i^  wurden  groß- 
tentheils  in  neuere    Gefangbücher  aufgenommth.). 

Abgekürzte  Predigten  über  einige  Evangelien  und   den 

.  Katechismus  vom  Advent  i77i  bis  i777.  Kopenhagen 
1773  «ad  falgg..8.  ', 
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Unterbaltungen   ein^i  nschdenkenden  Chriften .  mit  Mi  ' 

.  felbfi:  über  die  Wabrbeit  feine«  Glaubens  ans  inuern 
Gründen,  ifter  Tbeil.  Hamb.  1775.  -;-  ater  Theil. 
ebend«  1776,   ö»  ' 

Fredigten  über  die  >Soi}ii-  fmd   Fefttagsevangelien,    tn 
Yeibindung  mit  ändert»  ScbfiftAellen.    7  Tneile.'  Ko* 
peob.  177g — 1785*  §'•   6«     Neue  Auflage  in  4  Thei-. 
.  len.    ebend,  i787 — »790»  gr.  ö.    . 

Anleitung  zur  Erkenntnifai  und  Ausübung  dea  cbriftli- 
eben  Glaubens,  nebft  kurzem  Begriffe  davon,  füt 
Anfänge^.  Götting.  i7ö3»  8*  '  . 

Oeflentlicbe  Vorträge  über  die  Reden  und  Begebenhei- 
ten Jefu'nacb  den.  vier  Evangeliften;  9  "t heile.  Ko- 
penb.  i78ö — 1794«  8*  (Den  yten  Theil  §ab  fein 
Sohn  ^    Frie-dfick   Munter^  heraus.) 

Cbrifilicbci  Liebre^vo^  Gebete,  in  zehn  Fredigten.  Ko- 
penhagen u.  Leipz«  1789*  8*  (Stehen  auch  im  ^un 
Theil  def  M  üjit  e  r  ifchen  Predigten  über  die  gewöhnl 
Sonntagsevangelien  y     in   Verbind,  mit   andern   Sckrift' 

'    ßelUn.y         '  - 

l)rey  Traureden  bey  den  ebelichen  Verbindungen  feiner 

Kind«^r.,  Kopenhagen  1791«. 8« 
•Der  Pflegekoinmiilion  zu  St.  Fetri,  öffe^ntlicbe  Rechen- 
'  fcbaft,    wie  fie  Heb  bisher  bemühet  bat,    die  königL 

Verordnung  vom  9  März   1.794    ab6r  die .  Einrichtung 
•    und   Regierung  des  Armen wefens  in  Kopenb^g^n  vbl 

Ausübung  zu  b^qgen.  ebemd.  x793.  8-  —  Fortfetsung 

diefer   Rechenrchaft    bis    zum   i)^sgange    des  Jahies 

1793.   ebend.  ^1793.  ß.       . 
Abhandlungen  im  Journal  für' Prediger« 

Sein  Bildnifs* von  /.  lyt,  Preiste r  in  Kupfer  geßochen. 

•      Vcrgl.   Wt^rm's   Lexikon   der  DärtiJfohen   SchriftÄeUer.   —    Sein 

Leben  und  Charakter^  entworfen  -von  feinem  Sohn  Tr,  Mün* 

ter,  Kopenh.   1794.   8- ,   Auch  iii  He nke'ns  Archiv  dttntut' 

,  Ren   Kirchepgefchichte  '  1 794.     QuaTt.  4.     Nr.  5*     imd-im  91« 

/  Thtfk  der  Munter  iffhert  öffentlichen  Vortifftge.  —  6^ Ä / i « *' 

te groll's  !Nekrolog  auf  das  J.  1793.  B#  ,1.  S.  5««  — 364-  ^' 
«.    S.  4fl2,  —    'Jiichte'r's  biogr^ph,   Lexikon  der  geiÄli^« 

liiederdichter  6.  849  u.  f. 

>  '  / 

r- 

Munter  (Gottlieb  Ludolph). 

Mag.  der  Phil.^    erfi  Konrektor  zu  Hild^sheunj  ^ 
dann  zu   Hannover  y    hierauj  itit  1751   Rehtor  zu  Ofier^* 
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<?Ä  «n  «fem  Hart  y  zuletzt  .erßer  Fredi^er>  zu  Uslar  :•  g^i, 
tu  Ofierode  .  .  .  •;   geß.   1767. 

DiiT.   de>  principio  n^cfelfitatU   a   repugnaiit.er   disiunctis. 

•    repet^to»  Gotttogae  1744.  4.      - 

—  epiltol.  de  Hipparcho,  Fifiitrati  fU|o»  HildeJfiae 

>74ö-  4,         /  , 

Betracl^ung  über  die  Abllcht  Gottes,  warum vChriftus 
To  wenig  vom  Kreutze  gefiiegen ,  Matth.  27  ,•  42 ,  als 
.  nach"^  feiner  Auferfiehung  allerg  Volke   erfchienen   ift,- 
Apofielgefcb.  10,  41»   Hannover  i749*  8* 
Parerga  bifiotico>pbilo1ogica.    Gottingae  1749.  Ö« 
UsQT  Hometica ;  DiiT.  epiltolica.  Hanno verae  1750»  4mai« 
Obfervationum  criticärum  grcyr^c.   Ilamburgi  i>^5i-  4- 
*Pbil.    Doddridge    Anfang  ^und    Fortgang    wabrer 
Gdttfeligkeit  in  der  menfcblicben  ^eele;  aus  dem  Eng- 
lil'cben  überfetzt.   Hannover  1751.  8« 
^   Frogrammata  III  deHefiodo.  Gotting.  i755 — 1755«4« 
De  notis  fcripturae  Graeoae  compendiaiiis  probe  cogno- 

fcendis  difputatio.  Hildeüae  1754.  4*   . 
DilT»  de  bonoribus   fervorum  Romanorum;    in  Mifcella* 
;   neis  Lipfienlibus  novis,  VoL  V.  P.  I.  p.  Öi  —  98* 
Anmerkung  von  denen  Arenis  und  Arundinibua  des  Kai« 
fers  Augufti;  in  den  Hannöverifcben  Anzeigen  < .  •  • 
St.  36.  .       • 

-Vergl.  5 a o^ ii,  Qnomafi.  litter.  F.  VII,  p,  8«  f<l. 

-■■  »  ^  ' 

MüTZEL  (Philipp  Friedrich). 

Studjrte  zu  Ansbach  und  Altdorf  ^  ward  hernach 
Hojmeifler  y  alsdann  aber  1764  Infpektor  morum  an  dem 
Gymnafium  tu  Ansbach ,  1J67  Konrektor  der  Stadtfchule 
.  zu  Schwabach ^  \'j6^Rektxyr  derfelbeny  und  i787  D^' 
chant  und  Stadtpjarrer  zu  JVaffertrüdingeii  im  Fürfien- 
thum  '  Ansbach.  ffär  ^  auch  '  Mdgißer  der  Philojophie.  T 
Geb,  zu  Schwaningen  im  Ansbachifchen  am  iften  Januar 
1743»  g^ß*  ^^  2^\ßen  Augufi  1796. 
Rede>  von  dem  Streit  der  Vehiünft  wider  den  Glauben. 

Aüsbach  1765.  8. 
—  von   der   Nächftenliebe ,     über  das   Evangelium    am 
ißtan  Sonntag  nach  «Tsinitatis«  ebend.  176^  8* 
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Sen/ault*$. Difcourt  von  den  lAapgeln  der  Wiir«iilphaf> 
\eu ,  aus  dem  Franzölirchen  überfetzt  und  mit  yielen 
Anmerkutigen ,  in  welchen  das  Vomehoifte ,.  was  ehe- 
mals zur  .£hre  oder  Verachtting  Aet  Wiflenfchaften 
von  dep  g<;lehrteften  Manaern.  gefchrieben  worden/ 
enthalten  m^  erläutert  u.  f,  inf.    Ansbach  1764.  g. 

Dognatifch  -  moralifche  Abhandlungen  und  Reden  über 
wichtige  Lehren  dea  ChriftUehen  Bekenntniflee.  ifter 
.Theil.  ebend.   1764.  8»         ' 

Feter.  AlHx  vernünftige  B|etrachtungen  über  die  Bd« 
eher  der  heiL  Schrift.    4  Theile.    Scbwabach  1770-^ 

^774-;  8.  .  .  .     .     :. 

Auch  die  Genealogien  nnd  andere  IMnga«    die  in  der 

heiligen  Schrift  vorkommen  ^  und  die  viele  für  unnüts 

halten  >  haben  ihren  guten  Nutzen«.^  ebeadi  i787«  8* 

Vergl.    Vocke'ns  Qebiirts •  luid  Todten - Almanack  Ansbi^ciiUciier 
SchniftileU»  Th»  1.  S.  6« 

M  u  H  L  I  u  s  (B  E  N  E  D  r  K rr). 

Studirte  zu  JUngen  und  zu  Helmfiddt^  w<x  tr  i7fil 
Doktor  der  Mtdicin  wurde  und.  hierauf  zu  Jßgrne  in  det 
Graffchaft  Delmenkorßy  alsdttnn  zu  Minden  prketicirte» 
Li  der  Folge  wurde  er  auch  Phyfikus  der  Stadt'  und  des 
Fürßentkums  Minden ,  wie  auch  Senntor  Bey  dem  Mindi' 
fchen  Magißrat ,  nicht .  minder  Mitglied  des  zu  Minden, 
f(ir  das  Fürßenthum  diefes  Namens  und  für  die  Graf- 
[^haften  Ravensberg^  Teckienhurg  und  Lit^giJH  neu  angC' 
ordneten  CoUegix  medici  prot^incialis  und  des  Gefundheits» 
koUegiums,  Wegen  der  hey  der  Errichtung  diefer  Koller 
gien  hewiefenen  Thätigkeit  ertheilte  ihm  der  König  von 
Preufsen  iJQQ  den  Hofrathscharakter^  Später  hin  wädti 
ihn  auch  ^  die  Bürgerfchaft  der  Stadt  Minden  zu  einein 
ihrer  Bürgermeißen  Geb.  zu  Br^n^en  am  Jten  Februar 
1693;   geß.  ...  *  ' 

Diff;  inaug.  (Praef.  Joh.  Carolo  Spiefs)  de  febriu« 
intermittentium  theoria  et  therapia.  Helmßadii  i72i*4* 

Medicinifch  •  phyßkalifcher  Bewefs«  da£i  von  Hungetf 
noth  alla   fi>nft  anfieckende,    bitaige,    SmaXtf   gwigfi. 
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und  Fleckfieber,  rothe  Ruhr,  und*  fogar  die  iPeft  eiitt 
&Aeti  könne.  Xiemgo  1740.  4.  • 
Cl^tajiogus  b^bliorhecae  venalis,  exhibens  exquifitUEi^s 
cuiusque  facultatis,  artid  et  fcientiae  libros,  typis 
impreübs  et  nitide  ut  pluriiüiim  compactos^  ad  nuaie# 
rum  88^^  ^^^®  ektendentes '  et  in  feptem  clafles,    faae- 

!iue  iterum  in  diverlas  fectione«,    mßi6bra  ac  titnlo$ 
ecundum   materiam    difirfbuto^.      Quarum  I.  litterat 
bumäniores;  .  IL  res  litterürias ;     III.  t)ieoldgica;    IV« 
^iuridica.;      V,    medica;     VI.   philofopbica   et  politicti; 
/  yil.   biftorica   continet.     Accefferuot  Appendices  tres, 
Manufcriptprum  bißoricorum  rarilHmonuzu     Hildeüae 

174t«  8*  ' 

Yernunf t^iafsigfl  *  und  durch  Erfahrung  befiatigt^e  Frae«  , 

fervativ  -  Cur ,  welqbe.  in  einer  Anweifung ,  wie  mau 
dutch  wenige  tind  iichere  Mittel  die  GeTundb^it  er* 
halten,  und  die  fonfi  gewöhnlichen  Zufalle  entweder 
gar  abwenden,  oder  doch  wenigfiens  erträglich  ma- 
chen könne;  denen,  die  ihre  Gefundbeit  lieb  haben^ 
und  folche   ^u  conferviren   beipübet    find,     eröffnet, 

?nd  auf  Verlangen  einiger  Freunde  entworfen  u.  f.  w. 
iemgo  1745.  8.       ^  .        ,  *         • 

Medicinifch  •  phyAkalifcb-  und  cbymifche  Unterfuchung 
dea  Pyrmonter  Neubrunnens,  der  mit  dem  Seiter-' 
.  brunn/en  iaft  |»le^ch  kömmt ;  nebft  fpecieller  VermeU 
düng  delTen  Gehaltstbeilen  ^  und  generaler  Anzeige 
derer  innerlichen.  Kräfte  in  allerley  Krankheiten,  in 
einem  Briefwechfel  mit  weil.  Hrn.  X).  Johann  Phi- 
li'pp  Seip,  entworfen,  und  als  ein  Anhang  zu  def* 
felben  Pyrmonter  Brunnenbefchreibung ,  piit  umfiänd- 
•  liebem   Regißer^     herausgegeben.       Hannover    i7<$4* 

gr.  8. 

Handfchriftlich  ^     zum  Tkeil  für  den  Abdruck  hereit^ 
hinterlief s ,  er :   .  ^  , 

Collectanea  chymica  et  pharmaceutica ,  fimulque  felecta 
et  familiaria  praxeos  fuae ,  medicae  xompoüta ,  una 
cum  Sylloge  remediorifm  a  celeberrimis  Medicinae 
Doctoribus  concinnßtorum  t  quihus  intermixta  funt 
aliquot  curiofa  et  remedia  dialectica   ac  culinaria.  fol« 

Index  Medieamentorum  compoßtorum,  variorum  aucto* 
rum,  quprum  praeparationes  nempe  rep^iri  poQunt, 
£ve  in  fuis .  Manufcriptis  academicis  aut  libris  typis 
impreffis  in  Bibliotheca  fua  m^dica  repertis«  foL  , 


/ 
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MonitlB.  et  Addltamenta    in   Dirpenfatoriuin  regiam^et 

electorale  Brandenbürgicum  A.  1715  editam,  lufTo  et 

deüderio"  illufiris  fuperioris  GoUegii  medici  Berolineii'' 
'  fis  congcflä.  fol.  •    \  ' 

Ein  MedicamentenvTaxa;   auf  BefeU  des  Ober^CoIkgii 

IVtedici  in  Berlin  entworfen,  f öl.  '    , 

'Lifiitutiones  feu  prima  fundamenta  aniverlae  Medicinae 
^   ratioQ^lis  et  eclecticae.   fol.  •        ,  *. 

Philofophia  naturalis  eclectica.  fol/  ' 

Tbeologia  pbylico  •  medica,  five  de  lis  Scriptufae  lacrafi 
\  i]uae    in  pbilofopbiam   naturalem    et  medicinam  tum 
,  theoreticam  quum  practicam  ingrelTum  faciunt,   locis. 

Tractatuf.  Partes  YII.  foU  . 

Kurzer  üntcrricbt   eines  ^  Baders   und  Wundarztes.  '  fol. 

In  Fragen  und  Antwotten. 
Umitändlicber  '  Unterricht     zur    Badeft  - FrofelBon    ubd 

Wundarzneywiflenfchaft.     fol.      Ebenfalls    in  Fragen  ' 

und  Antworten,    " 

Entwurf  einer  abzuhandelnden  Chiru^iaemedicae.  jfol* 

Kurze  An  weifung  ,^    was  eine  Hebamme  vor  allen  pin- 

i     gen  wilTen  muTs.    fol«    Auch  in  Fragen  und  Antwor- 

.  ten.  .  >      • 

Commentarius   in  D.  Herjn.   Boerbaayii  Inftitutio 

nes  medtcas.  fol»  "" 

Elaborata  qüaedam  medico-legalia  .ac  niedico-   cbiturgi' 

CO-  thymico-jiractica  et  pbyfica;    item  coljecta  varia 

eiusdem  et  yarii  curioli,    diaetetici  et   cbymico-phar- 
'meceutici' argumenti.  fol. 
>  Diarium  praxeos  medlcae  Mindae  inceptuna,   cum  prae* 
'    fcriptis  formulis  medicamentorum  de  annis  Ji7^5  uaque 

i7ß5«  4.       '  • 

Anleitujig  zur  Apotbekfrkunft.  4«     In  Fragten  und  Ant- 
wortebj  .\.  i 

^  Scfaediasma  de  praefervatorils  cufatibnibus  f  acrdulanun 
et  tbermarum  loco ,  quibus  bae  non  conyenilint  v^l 
.  defictunt»  non  folum  veriiali  atqne  auctumnali^  ki 
etiam,  egregio  cum  fructu  quovis  tempore  inftitoen* 
•di«;  Quo  ßmul  Vera  eiusmodi  praefervationis  utilitas, 
poHibilitas  ac  metbodus  ratiopi  et  experientiae  con- 
fotmis  breyiter  exhibetur,  •  atque  calibus  iUuflratun 
Accedit  D.^Jo^h.  Carpli  Spief^ii  detecta ' innocen- 
tiä  Fanaceae  folutivae  üve  Magneliae  nitti  albae,   ia 

.     qua  Vera  ^eius  praeparatio,  praeclarus  affei^tus,    accu- 
fatio  inanis  et  defenßo  folida,  profertun  ^Nec  lioa  M* 


=v. 


MüHwus  (Brf)  -^  MüktELTEnv.SEB*nwTHAi*(F.  J.)  459 

D.  P  r  a  u  n  i  i  Re]atio  die  proprietatibu^  et  ufu  Magh»-'^ 
iiae  albae.  4«.  .    -  \ 

I  Genuiha  et  per  multipltcein    experientiam  ptobatu  p]eu- 
ritidis  Curatio.  4.     Teutfch. 

Oratio  de  fatis  et  fortuna  Medicorum«    4»     ^^f  Bogfini' 

.  'ßarky  folglich  für  eine  Rede  zu  lang;  weshalb  e^  ^ein^ 
kürzere ,  jedoch  auch  6  Bogen  ßarkd ,  ausarheitetef  un* 
ter  iem    Titet:   «  .    r 

Orat.  inäug.  de  fata  et  fortuna  Medicorum  propria.    Er  ^ 
verfertigte  fie^     als  er  i'^30  als  Frofeffor    nach   Zterbß 
heruJM  wurde»     Er  konnte  fich  jedoch    eben  fo  'wenige 
als   ^porher ,     d^  ihn  der  Herzog  von  .  Gotha  zu  feinem 

•    Leibarzt  beriefe  entfchliefsen ,  ^Minden  zu  verlafjen» 

Collecta  et  contcript^  Euporifta  Wendeliana.  4. 

Tractatus^  de  erroribus  in  praxi  medica  ex  jgnoräntia 
äoaton^rca  exifiendis,  iuxta  jnehtem  F  r  i  d. .  H  o  f  m  ä  n« 
n-i  confcriptus  et^difcurßbus  Üluftratus^  ß^  Alpb.  in  4. 

Explicationes  brcves  . et   folidae  in  ' D.  H  e r  m. ,  Bö e r - 

-     haavi  Inüitutiones  medicas.   145  f^^^  eng  gefchriebe" 
ne   Bogen. in^.j    nebß  einem  umfiändlichin  Regißer^ 

Geographia  pl^yfica, 

.'     VeTgl.    BÖrner'f   Nachrichten    von^  jetätlcb.    Aerzten    Bv  a*     S, 
aöi»— ^512.  — •  Jßaldinger'r  "ErgikazutLStn  dazu  S.  159» 

M  U  L  Z  i:  R     ( I  G  N  A  T  z)» 

Exjefuit ,   Doktor  der  Rechte ,    Frofeffor  des  Kirchen* 

rechts  und  der  Kirchengefchichte^    lijie  auch  Bey fitzer  der 

^  '  JfurißenfakuUdt  zu  Bamberg:     geb.    dafelbß    1726;     geß. 

1772.  ^  ^ 

Fraecognita  in'  iurisprudjßntiam  eccleliaflicam  pofitivam 
Gerinanoriiui,  Francof.  et  Lipf.-  1770.  8-     /    ' 

Hißoria  leguni  ecclellafticarun^  poütivaruniy  quibus  in 
GermfiDia  utimur.   Bambergae  i77£*  8. 

MuMELTER  von  Sebe'rnthal  (Franz 

Joseph).   . 

Krß,  Korrepetitor  der  politifchen  Wiffenfchaften  und 
des  Gefchäjtsßils  für  die  ^Iherefianifchen  Stipendiaten^ 
hernach  feit  i7f(8  V^^f^ff^^  ^^^  Oeßreichifchen  Gefchichte 
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^hen  dnfelhfij  179Ö  aher  ordendicfierProfeßor  der  aüge» 
meinen  JVellgefdhichte  auf  der  dortigen  XJniverfität:  geh 
XU  Botz^n  in  fyrol  am  Jten  Januar  1761' *),•  gefi,  am 
yßen  Decemher  i798»     • 

Verfucb  einer  fyfteiiiatifchen  Reichsgefchichte  im  Klei- 
nen. ,  ifier  Band,  -ron  den  älteften  Zeiten  bi»^ Hein- 
rich IV.    Wien  178Ö.  6-  / 

^^bändemngen    der  geifilichen  Gerichtibarkeit.    ebeocL 

i78<^.  8-       ^ 
Ueber  die  Verdienfte   Oeftreicbifcher  Regenten  um  dai 

.   .Teutfclie  Reich,  ebend.   1.790.  gr,  8» 

Neuer  Veifuch    über  die  allgemeine   Gefchichte.     iften 

Bandes  ifie  und  fite  Abtheiluilg.  ebenda  ^794*  ff*  ß* 

■Vcrgl.   Wieiand'i  K.  TrfiijXchrt  Mwkur  1790.  Januar  8.  87-* 
89«  *-^  uiJt^r  ia  AUgcmeiiM'n  littcr^x.  Anzeiger  i^oo.  S;z995. 

MuNKER  (JpBST  Wilhelm). 

'  '  Studirte  zu  'Nürnberg y  Altdorf  ^  wo- er  1730  Mj- 
g^ifie^  wurde  if  und  alsdann  noch  zu  Leipzig  und  Jena 
feine  Studien  Jortfetzte»  Im  /.  1734  ^^^de  er  unter  die 
Zahl  der  Nürnkergifchen  Kandidaten  des  Predigtamts 
aufgenommen^  und  übte  fich  im  Predigen ^  widmete  fich 
aher  doch  hauptfächlich  der  Schularbeit,  Hierzu  machte 
er  fiich  durch  Unterweif ung  jwiger  und  meifiens  erwachfe* 

,  ner  Leute ,  die  fich  vor  Beziehung  der  hohen  Schulen  fei" 
ner  Lehrßunden  bedienten^  immer  gefchickker.  Im  /,  i75* 
erlangte  er  das  Rektorat^  der  Schule  im  neuen  Spittd 
tum  heiL  Geiß,  und  xj ^9  wurde  er  zum  Rektorat  iey 
St^    Sebald  befördert,        6eb,    zu  .Nürnberg    am    Uten 

.Decetnber  i70Q;  geß.  am  iiten  April  i78% 

Diir.  inaug.  (Praef.  Job.  .He n r.  Mülle r)  de  barome* 
tri  anomaliis  quibuddam  ia  prognofiico  temporum.  Al- 
torfii   1750.  4«  -       '        - 

Merkwürdige  Stellen  der  alten  Profanfcribenten  ant 
neuern  Reil'ebefchr^^ibungen  und  andern  dahin  gebö- 
rigen  Büchern  erläutert.  Nürnb^  i747*  8«     ^ 

♦)  Kach   der  Wiener  Zeitung   (179$.   Ni.  98)   «»   *t«n   Febnm 
'      '176*/' 
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Merkwürdige  Altertbümef  Autch  mythologifclie,  biftori- 
fche  und  andere  Anmerkungen  erläutert,  vernjittelfi; 
dien1i(ibeT  Kupfertafeln  in  ein  helleres  Licht  gefetzt* 
2  Abtbeilungen  ( welche  Bogenweii  heraus  kamen ). 
Nürnberg   1767—1776.    4.         ,        ' 

Fhrafes,  formulae,  fehtentiaey  proverbia  etc*  quae  par^ 
ticulam  aliqnam  antiquitatuAi,  My tbolpgiae ,  Fhilolo- 
glae,  Hiftoriae'etc.  illußrant.  ibid.  1771.  B*  Cum  figg« 

Beyträgeszu  B.  Li.  Eskucbe'ns  Erläutfrung  der  hei]* 
Schrift  i  aus  morgenländ.  iKeifebefcbreibungen  (  1745 
—  i754)v  ^nd  zwar  im  ifißn  Bafia  S,  63  —  69-  205 
-^221.  333— 544.  415^  — 424.  482— 6^9*  ^09  — öftöJ 
und  im  Qten  S.  71  —  ia6.  458-^487. 

Tentamen  hermeneuticum  in  Matth  XI,  5,  quo.,paupe- 
res  Evan^eliftae,  f.  bömines  miferi  et  adv^fa  valetu« 
dine  preili  laetam  hiRoriam  de  fanitate  fua  per  mira« 
culofam  Chrifti  potenti^^n  xeouperata,  ubiqiie  divul« 
gante»  et  ebuccinantes  adumbrantiir ;-  in  Job*  Die- 
ter. Winkleri  Philölogematibus  Lactantianis  facris 
p.  2541  fqq.  (i754'  Ö.)» 

VergU  \Bid  ermann's  Altes  ipÄ  Neu«  ron  Scliulfachen  Th.  3. 
S.  300  u.  ff.  (H«Ue  '1755*  ÖO»  -^  19^1  ll*s  Nlwnbcrg.  Gel.  Lexl- 
Kon  ,Th.  B.  S.  693— 69^,  Nopitfch^ens.  ster  Supplement- 
iKiud  S.  467.  .' 

'  /  ■  '  '     .  ■  . 

Münz   (Georg  Christoph), 

Studirte  zu  Nürnhergj  und  von  1709  his  1J16  zu 
Altdorf  ^  Leipzig  und  Jena,  hn  /.  1716  kam  er  wieder 
in  feiner  Vaterßadt  an^'  wurde  17*9  Frühprediger  hey 
Su  TV alhur g  auf  der  Veße^  i7ö2  Konrektor  der  Spi" 
taler  Schule  y  1731  Rektor  des  Gymnafiums  hey  St,  Ae* 
gidienj  i737  Rektor  der  StadtfchuU  zu  Salfeldy  i74* 
Pfarrer  zu  D/Jarkf'Gölitz^  Salfeldifcher  Infpektion^  voftt 
wo  er  im  /,  .  .  .  zum.  v'orderfien  Paßorat  und  der  '  Sw» 
perint endensrAdjunktur  nach  Gräfenthal  befördert  wurde. 
Im  /.  1764  Übte  er.  noch  dafelbß.  Geh,  zu  Nürnberg 
am  igten  März  1691 ;  g^ß*  •  «  •  •. 

Geiftlicbes  Fßlterrpiel ,  oder  Cahtaten  über  die  Sonn* 
und  Feßtags- Evangelien  u.  f.  w.  Nürnberg  i7i8*  12« 


•  I 
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'*Eioßltiger  Kinder  •  C^techismus  ühet  die  Hiftarie'  der 
Aiigfpurgirchen  Confenion.  Mit  einem  Kupfer.  Wei- 
Isenburg  1726.  Q.  Neue  Ausgabe,  mit  Gebeth^rn,  ei- 
ziem  neuen  ,  Kapitel  und  an8ern  vermehrt,  ebend. 
i73Ö»    8.      In  der  kleinen  ^ufchrift    an  die    liinder  un» 

♦    terzeichiet  fikh  bey  der  2t en  Ausg,  der  Verf,   G    C,  M. 

Ebrep-  und  Gedächtnifs- IV^aal,  welches  den  feltenen 
•Tugenden  Frauen  Anna  Eli  f.  gebohrnen  und  ver- 
mäbhen  Fuirette  von  O^blefeld  auf  Befehl 
aufrichten  follte  u.  f.  w.  tfürnb.   1729.  gr.  fol. 

Genauere  Betrachtung  der  Zeit  und  ihrer  Theile.  Dres- 
den  1731.^.  1' 

"S/iemoria  faecularis  revöcati  ex  oppido  Altoriino  in  ur* 
bem  Norimbergenfem  Gymnaßi  A,  1733  celebrata« 
Ivlorimb.   i733«  fol-  -« 

Vorratb  von  auserlefenen  Reden ,  ^üm  Gebrauch  der 
Schulen  gefainmlet-,  und  neblt  einer  Vorrede  von  der 
Notbwendigkei^ ,  mit  der  Jugend  «auch  Teutfche  Auct6- 
res    zu   lefeuy    herausgegeben,      iftes   Stück/    ebenda 

173^.    8-  • 

Poetifche  Blumenlefe,  zum  Gebrauch  der  Scbulea  ange- 

(   ^  fiellet.  ebend.  i733*  g***  6* 

Abrifs  der  Ordnung,  nach  welcher  die  Redübung  vor 
den  Nürnbergifchen  Gymnaiiaften  den  6  May  i754 
IqII  angeftellet  werden.  4.  ^ebfi  einem  Gedicht:  Der 
Trotz  der   Hi&otie   wider   die   Zeit.      Die    Redeühung 

'  felhß^iß  gedruckt  unter,  dem  Titel:  Probe  vomNutsen, 
der  Hiltoria  in  der  Moral,  aus  dem  JLeben  Socr^- 
tis.   ebend.  X754.   4.  •    '  jf       • 

EinUdungsfchrift,  in  welcher  von  den  pratorifch^n  Paf- 
fions -  Uebungen  etlicher  Nürnbergifchen  Gymnaßaftea 
Nachricht  ertbeilet  wird«  fol.  Ifi  wieder  gedruckt  im 
Folgenden  z 

Die  in  dem  Leiden  Je f u  geoffenbahrte  Liebe ,  in  el- 
iiem  Teutfcfaen  Redneraüftritt  gezeigt,  ebend«  i735*  4* 
*  ErÄlinge  ,der  oratorifchen  tJebungen  bey  Einführoog 
eines  neuen  Rektors  und  Konrektors  in  Salfeld  i75^ 
und  1737.  Mit  einer  Vorrede  Benj.  Lindner's. 
Salfeld.  4,  Hierin  ifi^  unter  andern y  von  ihm:  Eia« 
Teutfche  ^  Rede  vom  Rechte  der  Lehrer,  über  ibrd 
Schulen,    bey  Antritt  des  Rektorats,,  und  ein  Progr. 

'  de  loco  1  Corinth.  XIII,  i&,  ex  legibus  non  dioptri- 
cisir  fed  catoptricis  illufiraiido. 


»^ 


MüÄZ  (G.  C.)    MüKBAr  0.  A.) 


4<?3' 


Piogr.  de  arbaribus  raris  in  Cotnelio  Nepot^.'Salf» 

1759.  4-    ^  . 

— -  luftr^tioni  fcholafiicae  praemijßiim.  ibid.   1740«  4. 

—  (ielingua,  dicendi  magiftra  not^  optima.-ibid.  1741.4. 
*Die  Erde  in  einem  kleinen  Kauiii,  d.  i.  geographifche 

Tabellen,  herausgegeben  von  Geandern  (a.  i.  G» 
C.  D/iunz).  Nürnb.  174t *  8«  Nopitfch  fagt^  die 
7«e  und  vermehrte  Au^abe.  fey  erjchienen  ebend.' 
1766.^  12.  ' 

Bejorgte  eine  neue  Ausgabe  von  W.  C«  Defsler's  See« 
lenluß  "unter  don  Blumen  göttlichen  Wortes  u.  L  w« 
Nürnb.  i7iiö.  8»  M.  fetzte  diefer  Ausgabe  das  ^  Leben 
des    Verjaffers  vor,  .        .  * 

Antheil  an  der  Poelie  der  Franken«  Frankf«  u.  Leipz« 
1730.  gr.  g,  Es'beßnden  fich  darin  ßtine  befien  Gele* 
genheits gedickte  ^  deren  er  fehr  viele  verfertigte» 

Joh.  Balt.  Bernholdi  hvaK^torrettt  jtMAif.    Editionis  cu- 

ram  fufcepit  G.  C.  Münz.     Norimb.    i73Ö.    8»      ^on 

ihm  fieht   voran   eine    Lateinlfche    Anakreontifche 

Odte. 

.  Vorrede  zu  J«  G.   Seybold's  Lateinifchen  Grammatik 

;    (Nürnb.  1738.  80v 

Mehrere   kleine   Stüclie^   '  zum    Gehrauch  feiner    Schulen^ 

-  ohne  feinen  Namen^    . 

sAuch    beförderte    er   viele    Leichenpredigten    zum.    Druck^ 
und  verfah  fie  mit   Schlufsgedichten. 

*  hl  der  Rothfcholaifchen  Todepfchule  ßehen  einige 
Lieder  von  ihm^  und  in  G.  C*  Rümler's  Evangel.. 
Sterbe^  und  Todespfälmen.  (Nürnb,  1764  u.  1765.)  la. 

Vergl.     Will,^,  a.  O.    S.  695— 69a,       N.opitfch    a.  a.   O.    S* 
467  u.  f.  —  Ä  *cÄ  terV  biograph,  Uexikon  der  liiedeTdichtcr 


.«<» 


Murray  (Johann  Anbreas), 

Bruder  des  Folgenden. 

Studirte  zu  Stockholm  und  feit  1756  zu  Upfal^ 
machte  .17 ßQ  eine  Reife  in  die  füdlichen  ^  Provinzen ,  von 
Schweden  nach  Kopenhagen ,  ßudirte  ferner  feit  1760  zu 
Göttingen  j  ßeng  XJ6z  «n,  dafelbß  Unterricht  in  der  Bo* 
tanik  zu  geben ,  ward  in  demfelben  Jahr  J)oktor  der  Me- 
dicin ,    1764  aufssrördcntlicher  Frofefför  derfelben  „    1768 


^ 


w 

4^4  ,^       iäVKIkXr  (JOHANV  AhDBXA3). 

Mitgifter  ägr  Pkilofopkiey  1769  oräentlichkr  irofejfor 
der  Medicin  und  Auffeher  des  der  Univirfitat  gehörenden 
lotanifchen  Gartens  ^  i78o  Ritter  des  liönigl.  Sck}vedi' 
fphen  JVafaordenSy  und  178^  Hofrath,  Geh»  zu  Stock* 
holm  am  Q'jften  Jahüar  1740;  gffft.  am.  2Qfien  May  1791. 

Enumeratio  vocabulorum  cfuorundi^in ,  qnibuft  antiqui 
Linguae  Latinae  auctores  in .  re  herbarifl  uH  funt. 
Holoiiae   i75(I.   4« 

Jpiff.  de  fatis  variolatum  infitionis  in  Suecia,  Goett 
176%.  4»  Editio  ßuctiör  fic  ififcripta:  Hiftoria  yario- 
larum  infitionis  in  Suecia^  ad  noviffii^um  üsque  teni> 
puft  producta,  ibid.   i7<^7«  8* 

•Herrn  Peter  Kalm*«,  Profeffbrs  der  Hausbaltnngs- 
bunil  und  Mitglied  der  Isönigl.  Scfawed.  Akademie 
der  Wiflenfchaften ,  Befclirerbung  der  Reife,  die  er 
nach  dem  nördlichen  Amerika  auf  BefehJ  gedachtet 
Akademie  und  öffentliche  Kofien  unternomin^n  bat; 
aus  dem  Schwediföhen  tiberfetztl  5t^r  Tfaeil  {die  bcjf* 
.  den    erßen    üherfet,zte   fein   folgender    Bruder),     Gott. 

'  17^4.  8*  (Macht  auch  den  xiten  Band  der  Sarnffll. 
neuer  u.  merkwürd«  Reifen  zu  WalTer  und  zu  Lande 

Difll  de  hydrophobia  absque  morfu  praevio.  Bafil.  i7^S* 
4.     (Diefe' Angabe  fcheint  verdächtig,) 

Frogn  Commeiitatiö  de  arbuto  uva  urfi «  exhibens.  de« 
fcriptionem  eins  botanicam,  analyfin  chemicam,  eiut- 
qüe  in  niedici;:ia  et  oeconomia  varium  ufum.  Goett. 
1765.  4.  ' 

Difl*.  d^  puris,  ahaque  präegre^a  inflamma^one,  originc« 
ibid.   1766;  4.  .  ' 

Des  Herrn  Nils   Rof ^n  von   Rofenftein,    köoigl. 
Scfawedifch'en  Archiaters  und  Ritters  vom  Nordfterbofr, 
den  9    Anweifung  zur  Kenntnifs  und   Cur   der  Kin^i^ 

'  Krankheiten;  aus*  dem  SchwediCcfaen  überfetzt  .  nd 
mit  Anmerkungen  erläutert.  Gotha  u.  Goett.  17^^*  B* 
.  kte  vermehrte  Ausgabe,  Goett.  i7ö8-  8-  5te  vermehr- 
te nnd  verbeflerte  Aufgabe.  (Mit  der  Lebensgefckichte 
des  Ferf affers*)  ebeiid.  i??/^.  Q,  4te  vermehrte  u.  vc^ 
beff.  Ausgabe,  ebend.  i78i.  8-  ^^  verfli.  u.  verbelt 
Ausgabe,  ebend.  a785.  8-  Holländifchj  mit  Anmer- 
kungen ,ünd  VermehFun^en  von  Ed.  .Sandifort. 
Haag  1768»    8»      Italienijchy    mit  Annrerkungen  von 

.  G.  B» 


i 
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Mv&aAY  (JoHAB^  Andajias).  ^     4d5 

G,  B.   P  a  1 1  e  1 1 «.    Slayland  vt9ß.  •  Q.     Nachgedmckt 
zu  Baflano  x783.  8«  . 

Diir.  de  cognatiöne  intec  artbritidexn  el;  calculum.  Goett* 

1767., 4- 
De  vermihus  in  lepra  obviist   iuocta  leprofi  hifloria,  et 

de  lumbricorum  fetis;    obferrationes  R«    S.  Sc.  Gott» 

praelectae«  ibid»  i7Ö5^.  8*^ 

Des  Hrn.  D.  David  von.  Scbulii,  Profeflbr^  der 
Eptbtndttngskunft  zu  Stockholm  u.  f.  w.  Unterricht 
von  der  Einpfropfung  der  Pocjcei^»  Qu*  dem  Schwe» 
difcben.  Gpttingeu  tind  Gotha  i7(i9.  8«    ' 

Frodroxiaus  deßgnationis  Ilirpium  Gottiügenfium«  Gotitng. 

1770.  8-     ^         ... 
Diir.  de  conciliandis  medici»  quoad  variolas  interna»  dil'- 
, .    fentieotibus«  ibid.  |77i«.4« 
Primae  lineae'  Pharmaciae,   in  ufnm  praele^tionum  Soe- 

<$co  idiomate  editae  ab  Andrea  Joanne  Retcioy 
/   Cbem.  et  Hi&  natur.    in   Aea^.   Lond.    Gotb,   Doct., 

iam  Latine  converfae.   ibid.   1771  (jeigentL  i77o).  ft. 

Tal  om  de  pa  Djur   anftäldte  IjLöns  och  Förföks   opali* 

..teligbet    yid    tUlampningen     pä    Mjinniskans     kropp; 

Stockhol  in  1772.  8-     Lsateinifch  in  des  Verfaffers  Opu- 

ficulis  T.  Lp.  £Ji7  fqq.  unter  dem   Titel:  De  obferva* 

tionibns  et  experimentia  äpud  bruta  captis  cante  ad 

corpus  humlnum  adpUcandia. 
Enumeratio  libroxum   praeclpaornm    medici '  argumenti. 
.  •  Lipf.  1773  {eigentL  i77Ä)»  8»     Recüdi  curavit  /?t  per« 

inuha .  additametila  adiecit  F r  i d/  G  ui  1.  vo  n  U  a  1  e  m. 

„Aurici  i7^2r  8«  ,        . 

Caroli  a  Linne^  E^ultis,  Syßema  vegetabilium.  £di» 
tio  (lecima  tertia  aeceflioniHiia  et  emendationibu«  no» 
vilTimi«  niaou  peHlluftri^  auctoris  fciiptis  adoraata 
etc.  Gottingae  et  Gpthae  &774«  8>>iai«  Editio  decima 
Quarta  praecedente  longo  auctior.  et  correctior>  ibid*. 
»'784*  8»  Nachgedruckt  xu  Pavia  1779.  8«  ^^  Eng' 
lißhe  überfetzt.    London  x^83.    8» 

Medfcinifcb^praktifcbe  Bibliothek.  *  3  Bände  (Jeder  von 
4  Stücken).    Götting.  l774-7i78».  8*      -  * 

Apparatus  medicaminum  tarn  limplicium  quam,  praepa^ 
ratorüm  et  cömpoXitotum  in  praxeos  adjumentum  con- 
lideratus.  Vol.  I.  ibid«  x77<^.  Editio  altera  auctior  et 
emendatior.  ibid;  1793«  —  Vol.  IIa  ibid.  1779.  Editio 
altera,  ibid.  1794.  —  Vol.  IIL  ibid.  1704.  —  Vol.  IV, 
ibid.  1787.-^—  Vor.  V,  ibid.  1790.  —  Vol.  VI,  poß 
,j!^tunt€r  Band»  /     ♦      •    3^ 


^ 


,466  JVXlTAAAY    (JOSAMM.  AlTDaSAS)« 

jBÖrtcmauctomedSdk  L».  C.  Altbof.  ibid.  1792:  3.; 
welcher'  letzte  Band,  zugleich  vom  Herausgeber ^  der 
aitth  die  ite  A^fsgidfe'  der  heyden  erfitn  Bande  heforg» 
tey  ins  Teutfche  üherfetzt  iß.  Die  erßen  ß  Bande 
»  üierfetxu  i»i  Teutfche  D%  Li.  G;  8  «  g  e  r.  Brannfchweig 
17^*— *-79*»  6«  Und  nach  der  neuen  Ausgabe  von 
L.  C.  Althoß  Gott»  1795.  6-  I>'c  4  ^rfien  Bände 
des  Originals  -wurden  ^nachgedruckt   zu   Flivia   1787  — 

1788.  Ö. 
Progr«  de  pfatliifi  pittiltofa.     Go^ft«  l77^/   4«     Vermehrt 

in    Baldingeri    Sylloge     felectiorum     opufculorum 

«^  de  tempore  corticis  Feruviani  in  turii  convulüva  ex- 
hibendi.  ibid.  eod.  4. 

<—  •  de    red  inte  grattone    partium    cocfaleis    lijiiacibusqaf 

>   ptaetoifanini.    ibidv  eod.  4.         ,     . 

Herrü   Olof  Acrel^—^   cbirurgifche   VorfaUe  in  dem 

,  Jtoniglicben  Iia«areth  -und  aufserbalb  demfelben  ange- 
merkt; ans  dem  Scbwedifchen  übetfetst.  Mit  18 
Kttpferplatten.  2  BSode.  ebend.  -i777*  8* 

Progr.  Obfarvatronum  et  animadveTfiooum  fuper  vario- 
larum  inCtione  Sect.'I^ — IIT.  ibtd.  1770.  4**    ' 

^Difl*.  de  Afcaride  lumbricoide  Linnei  veroiium  inte- 
fiiualtoin  apud  hominea  TulgatilHmo.    i^d:  eod,  4« 

, —  de  Catecbu.  ibid.  eod.  4, 

'<-—  duläum  naturam  et  virea  expendens«  ibid.  eod.  4* 

Oratio  de  limitatv)a  l^iude  ,  librortim  n^edicorum  practi- 
cofum[  iiüii  populariikm  deftinatorura.   ibid.  eod.  4. 

Commentatio  de  Hepatitide  maxima  'Indiat  orientalii« 
ibid.   i78o*-  4.  , 

Fr.  Spinaci^  bititiae  milla  oIButii  confonnatione  initia.  ib. 
»  eod.  4.  - 

Des  Ritters  und  königl.  Scbwedifchen  Archiatere,  Hrn. 
Roten  von  Rofenftein  Haus-  und  Beifieapotbe: 
he;  aus  deiki  Scbwedifchen  nach  der  sweyten  fehr 
Vermehrten  und  verbeßertea  Ausgabe  überfe^t«'  Letp« 

«ig  i7B>-  8.  .  * 

Oratio:    Praeßet  uno  medico,  an  pluribus  iunctim  ad? 

Goett.    i78»'  4- 
Fr.  Vindiciae  nomtnrum  trivialiuin  ftirpiBus    a   Linneo 

Equ.  impertitorum«  S^ct.  I  et  II.  ibid.  1 782*  4* 
DilT.    DifEcultates    in    curatione    morbprum   infiantilittBi 

obvenientes.  ibid.  eod.  4.  '  v 
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iDUll  Je  tempore  exhibendi  emetica  in  febribu«  intern 
mittentibtts  ma^ime  opportuno.  Goett.  t78^*  4* 

Progr«  de  Hi^dendi  tineae  capitis  r^tione  paralipooiena. 
ibid!,  ^od.  4*     . 

«*-  I  et,n  de  ^atetia  artbritica  ad  verende  aberrante* 
ihiä.  i7QS'  4-  ^uct.  in  Frankii  Oelectu'  opufculpr« 
medic.  Vol.  II.  Teutfch  unter  dem  Titel:  D.  J.  A. 
Murray*8  Abbandlupg  über  den  gicbtifchen  Trip* 
per;  aus  dem  Lateinifcben  üb^rfetEt  und  mit  Annier« 
kailgeTi  beglei|et.    ebend.  1794.   8^ 

Opufculä,  ,in  quibus  commentationes  medicas  et  ad  rem 
naturalem  fpectantes  retractaVit ,  efoendairity  auxit, 
VoL  L  ibid.  i7ö5-  — .  Vol.  IL  ibid.  170Ö.  8-  £* 
find  darin  die  vorher  angeführten  Diff  und .  Frogr» 
zum.    Theil  f ehr  vermehrt -abgedruckt»  \  * 

Oratio  de  laude  magnetismi  iic  dicti   animalia  ainbigua.     • 

ibid.   1789.  4™«»»  ^       . 

Memorial  für  den  Herrn   Dr.   Paulus  Öfter i  in  Zu-    ^ 
rieh,  ebend.   1790.  8« 

BefKrifning  öfirer  Aletria  Capenfis ;  iH  K.  Swensl^a  We- 
tenfkaps  Handlingar  i77o« 

Commentatio  naturam  foliorum  de  arboribus  cadentiuni 
expendeosi  in- den  Novis  Comment.  Soc.  Heg.  Scient., 
Gott«  t*.  IL  p.  27  ftjq.  i77i«  —  Defcriptiones  et  ^ 
icones  ftirpitim.,  norarum  vel  rariorum ;  ibid,^  T.  III, 
p.  60  fqq.  1772.  —  Commentatio  de  polypis  brön- 
cfaiorum;  ibid.  T.  IV.  p.  44  fqq.  i773.  —  Defcriptio- 
nes et  IcOnes  ftirpiuiki  novarum  vel  rariorum  j  ibid. 
T.  IIL  i77ß.  T.  y.  1774.  T.  VL  1775  T,  VIL  i77ö. 
T.  Vlll.  1777.  Fortgesetzt  in  den  Commbntat.  Soc. 
Reg.  Sc    Gott.  Vol,  F.  i778.    Vol.  IL  1779.  Vol   IIL 

'  i7öo.  Vol.  IV.  178 >i  Vol.  V.  i78ß-  VoL  VL  i783. 
Vol.  VII.  1784-  Vol.  VlII.  1785.  —  Commentatio  de 
atbpribus  Gummi  guttae  fundentibus,  nominatim  eä, 
quae  verum  erogat,  fubiunctis  aliquot  aliis  obfervar 
tionibus  botanicis;  ibid.  Vol.  IX.  p.    169  fqq.    i789>' 

üfie  yerbeflerte  Einrichtung  des  bc^anifchen  Gartens  zu 
Dpfal;  in  J.  J.  Römer's  und  P.  Ufteri's  Magazin 
für  die  Botanik  St.  ft  (i788). 

Beforgte  einen   Theil  der.  Abbildungen  zur  Flora  Danica,    . 
die   Kalte n*hov^r  zu   Göttingen  in  Kupfer  fiach, 

Antheil  am  HannÖveriCchen  Magazin  und  an  ^ den  GÖt<^ 
tingirchen  Unterhaltungen. 


'» 
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MvABAr  (J.  A.)    MtiaiiAT  (J.  jP'X 


Recienfionen  in   VogeV^  m^dicinifcben  Bibliothek ,    i« 
'  den  Götthigifclien  gejebrtea  Aueigen ,    in  der  AUge-- 
meinen  Deutfchen  Bibliothek  und  in  den  CommenUif 
ziis  lÄfL  de  rebus  in  fcient.  nat.  et  med*  geftia» 

Vergl.  V'Ogelii  ßoettingenf.  praeirot.  ptaifuur  1-  (  1765 ).  P ßf - 
tAr*jr  Gefcb.  «der  Unir.  Gattingen  Th«  1.  S'  96.  n.  Tlu  s.  §« 
XI o.  «»  Suldi  ng€r*<f  Biographieen  jetztleb..  Reizte  B.  i. 
St.  3.  S,  69—^0.  — .  C.  Gr.  Heynii  ElOgium  J.  A.  Mur^ 
ray  "^  Gowin^*  1791.^*«  S chli^ht e gralt^s'S^Saolfig 
auf  das  J.  179a.  B.  s,  S.  52S-^S5i« 


MüRRAY  (Johann  Philipe), 

Bruder  des  Yorbergebenden. 

TVard  feit  i735  ^'^  /Stockholm  erzogen  ^  als  wohin 
fem  V^ater j  D.  uif^dreas  Mu rray^  damnhls  von 
Schleswig  als  Prediger  dpr  Teutjchen  Gemeine  berufen 
wurde.  Seit  Oßern  i743  fi^ürte  er  zu  Königsberg <f  feit 
Michael  1746  zu  Vpfal^  und  hit  Michael  1747  zu  Göt» 
tingeny  wo  er  1748  MagifUr  wurde  ^  alsdann  1750  bis 
'  1762-  Sekretär  der  königl.  Tetttfch^n  GefMftkaftj  i754 
Adjunkt  der  philo f o-phif chen ,  Fakultät ^^  im.Febr^  *755 
aufserordentlicher  Brofeffar  der,  Philofophie.^  176^  iis 
1776  Sekretär  der.  künigL  ^Socie'tät  der*  Wiffenfchaften^ 
in  demfelben  Jahr  ordentlicher' Fr ofeffor  der  FhHoföphie. 
Geb.  tut  Schleswig  am^oßen  Julius  i7s6v  geß,  am  löte« 
Januar  177Ö»  >,  "  . 

Diin  inaug.  (FraeL  Ge.  Henr.  Rikovio)  de  decoio 
numinis«  Goetting.   1748*  4*         ,  '  '  ' 

Trauerrede  auf  Adam  H^inricb  Rhoden»  von  den 

^  Eigenfcbaften  einer  gelalienen  Seele  bey  der  fürchter^ 

]icben  Trennung  aus  diefer  Zeitlicbkeit.   ebend.  i75>« 

.     :  fol.^  ,  . 

—  *— i    Herrn  D.  O porin-   ebend«  i753,rfel. 
DiflT.  Tbefes  mi(ce]!ajneae.  ibid.  eod»  4.  .^ 

—  'Poßtidnes  ex  philofopbia  potilRmunv  petitis«  ibi^* 
cod.    4.  ,  Mehrere  Jol che    Thefes» 

Trauerrede    auf-  die    Frau    FrofelTorin   Sopb.   Eleon* 

Aqhenwall«  ebead.  1754«  4. 
Dil|r.Horatianum  iilU)^:  Sapereaudcj  commentatione  i]la* 

ßiatum.  ibid.  'i754-  4« 


MVKBAY    (JaSAHK   Ttttt-ttt). 
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DifT  Senecam  r6  et  Lucilium  fuum  extenJamus  vi»- 
tarn  ~aiiiiiiantem    meditando   ptofecüti   etc*    GoeuiDg« 

i754v4-.  ■   :       '      .      . 

*FelerKalin*s  Reife ' nach'  dem  nördlicben  Aiperika ; 

aus  dem '"Schwedifchen  überfet2^e.  «  ifter  Theil.   ebend. 
»754-  —    Äter  Tbeil.     ebend«,  i757*    gr.  Q.     (Mnchen 
'  Auch  den  Qten  und  lOten  Tlieil  der  Sam^ml.  neuer  und  ^ 
merkwürd.   KeiCen   zu  'WaHer  uhd   zu  Lande    aus.) 
VergU    S.  464.  ^ 

Diin  de  nume^o   C a ro  1  o t li m ,     Sueciae  ilegum >   nön 

duodetiariOy  fed  fenario.  ibid.  i755*  4* 
*De»  Herrn  Georg  Nordberg  Anmerkungen  ^u  der  / 

Gefcbicbte  Carl  des  Zwölften»    welcbe  verfcbie- 
•  dene  Stellen   feiner  Lebensbefchreibung  von    diefem 
Konjige  zu  erläutern  dienen,'    und  vertrauten  Freun- 
den von  ibm  befonders  mitgetbeilet»  Frankfl  u.  Leipz^ 
'  1755«  8»     Auch  tiinter '  der  TeUtJcken    Veherfetzun^der- 
Voltairifcken  JLebenshefchj^eibung  diefes  Königs  i75^» 
•Urkunden  über  *  die  Ausübung  der   Grundgefetze^  vom 
>   Scbwedifcben  Keicbstage    i755;     aus    dem   Schwedi- 

fcben  jüberüettt.  Hamburg  1756,  4»  ' 

*De8  Herrn  D.  Jakob^s    Secenius«    Probftens  zu 
NykÖping,     gefa^nmlete    ZeugnilTe    der  ^Heiden  und 
vornäbinUcb    des    Fla  vi  us  Jolephus   von   Jefu, 
zur  Betätigung  deif  Glaubens  der  Chrl&en;'  eine  Ue- 
^  berf^tzung  aus  dem  Scbwedifcben.  Göttingen '1758-  8* 
Frogr.  de  animatis  per  magnos  homines  civium  ingetiiis 
]   atque  yirtute.  Goett.  1763,  4.    -    ,         .     - 
Epiftola  ad  Gerhardum  Meermann.um   die  prigine 
chattae  lineae;    inter   buius   Obfervationes   de  ^  ori'g. 
cbart.  lin.  ab  eo  collectas  (1764).     Cf.   Götting.  gel. 
Anzeigen  S.  345  u.  ff.  f  ^    ^  '^ 

Rede  am  Gebuttsfefie  Sh  Majefiät   des  Königs.     Goett* 

1768.  4-  *  ' 

Trauerode    auf    den   Freyherrö    y;     Müncb Laufen, 

Gurator  der  Uniyerfität  zu  Göttingen«     ebend.  ,177^* 

A  c  h  e  n  w  a  l  r  s  Europäifobe  StaatengefcBicbte ,  ver- 
xnl^hrt  herausgegeben ,     und  bis  auf  die  neuefien  Zei* 

^     teil  fortgefetzt,    ebenda  i7.75'  8* 

Diff.'':  Commentatio  de  Philippa,  Regina  Sueciae, 
«Daniae    s^tque    Norvagiae,     Angliae  Principe,     ibid." 

1774^  4-  . 
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Iiobfc1;irift  iluf  J.  M.  Gefner;  m  Jen  Gotting.  gel» 
Anzeigen   1762.  S.  641  ü.  ii        ' 

Expofitio   ßgilloruin  orif;io8Uuin  Regum   Angjia^  faecu* 

.  loruoi  XI V^  —  XVI;  praelecta  iä  Sohieliite'  reg»  fipieot. 
Goettiogeofi.  D^r  Inhalt  ßeki  in  den  Götfing.  gel. 
Anseigen    i7Ö5.  S.  745  —  76^'  ' 

De  iünepbifs  Otbexi  €t  Wulfftani,  a  H^ga  Al- 
fred o  defcriptis;  pra^^lect.  etc.  Jnhnlt  eVtni.  1765. 
S,  625  —  629.  761 — 769.  • 

Auiina<jtveriiajies    ad    Utteraturam    Runicam;     ptaelect. 
•  etc.  .  Lihdh  ebenda    1767.    S.  1 1^0 i  —  ioop«     l768«    S. 
39*^ — 409.     Dns,  Ganzg  in  den  Commeiitatt;.  Sqc  Sc 
Gottiog.  Vol.  IL  HiÄ.  p-«3  fdq^  p.  14  fqq. 

Defcriptio  terrarum  fepteBtridnaiium  faecuW  IX,  X  et 
XI9  ex  idea  Adaini  Bremen fi»  aliommque  fcripto- 
ruin  Germanicorum  ifiiu«  aevi'^  Copimeatatio  I  et  II; 
praelect.  etc.  '  Inhalt  eb^d.>  176^.  S,  i3o5— -iS»*« 
1770.  S.  8^9— 655«  Das  JS ante  in  NotU  Gemmen- 
Ur.  Soc.  Sc.  Gotting.  T.  L  Hift.  p.  *ia6  fqq.   i5^  %• 

De  Britanma  atque  Hibernia,  faeculis  a' fexto  inde  ad 
deciinuoi,  litteranim  domicilio;  praelect.  etc.  hkck 
ehend.  i77o.  Si  i&ft^-— i&Sk.  Dßs  Ganze  ibid*  T.SL 
Hift.  p.»  72  fqq.  ' 

)E^rbbe  einer  ^eographifcfaen  und  Iiiftorifchea  Befcbrei- 
bung  von  Irland,  jiuch  eine  1771  gehaltene  Vorif 
fung ,   wov^n  aber  unfers   JViffens  nichts  gedruckt  ifl, 

Hibernja  fuperata  ab  Henrico  II,  Rege  Angliae; 
eben  fo,  FAwas  von  dem  Inhalt  ficht  in  dtn  GÖtting* 
gel    Ansagen  i77k  S.  i334*^ 

De  Coloniis  Scandicis  in  infulia  BritanniciS,,et  maxlme 
niyHiberma;.  praelect.  etc.  Inhalt  ehend.  i77^*  ^* 
»329 — 1334-  iGanz  abgedruckt  in  den  Novi»  Com^ 
inentar.  Societ.  Goetting.,  T.  III.  Hift.  p.  56  fqq. 

:  Antiquitates  feptenttionalea  ejb  Britannicae  atqne  Hibe^ 
aicae  inter  fe  comparataei  praelect.  etc.  Inhalt  ebend, 
x77ft.  S.  1x45—1150.  1774.  S.  1177 — »»8»*  ^^^ 
abgedruckt  ebend.  t*.  IV,  Hift.  p.  89  fq<l*  T.  V.  Hft 
p.  53  fqq.  ^  ... 

Göinmentätio  de  .se  navalS  veterum .  fepteitttTionaUttmi 
praelect  etc.  Inhalt  ebend,  i775»  ?•  ii37  — »^** 
Ganz  abgedrückt  in  N.  Commentar.  Soc  Sc.  GotCtOg* 
T.  IV.  Hift.   p.  U9  fqq. 
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Da  Fylhea  M^fliUenfi:  praelect«  etCs  Inhoh  ehand,  i?75* 
S.  ioop-'-»iOi5.  ^Ganz  abgedruckt  vi  N.  Conmieotar. 
S<ac,  Sc,  Gotting.  T.  VI.  Hili^  p.  5^  fqq,  •  , 

Von  dem  äheften  Norw^gifcben  Gefchiohtfchreiber,  dem 
Mönche  Tbeodorich;  in  den  Teutfchen  Schriften 
der  köiiigK  Societ.  der  -WilT.  in  Göttingen  B.  i«  S. 
Q.^7  u.  £F. 

Veigl  Pütt  er  a.  a.  O.  Th.  i.  S.  179  w.»  f.  Th.  i.  S.  55  u.  f. 
•->  Elogium  /;  i\  IVIurr ay,  tecitatum  in  confeflit  Societatis 
die  XK.  Jjisi.  1776.  a  C.  O.  Heyne.  i(?oeU.  1776.  4.  «-^  Der 
Krinnerung  Hm.  /.  P,  Murr a'y's  -*»  in  ciaer  Verramoniuiis 
dcT  kunigl/ Teutfchen' GefcUfchaft  gevridiiiet  von  ui.  G.  KaCfir 
ner,  den 's(7  Jan.  1776.  ebend.  1776;  4.  —  Küfching  in* 
leinea  'Wdchent^chen  Nachrichten  1776;    &t,«6.  6.  41«— 50.  ^— 

.   Lctagoilche  Miserirr.  •  Bibi«  B.  9.,  S.  ^jf,     < 


\ 


MURSI^NNA      (SaMUEII). 

Studirte  zu  Stolpe  in  Ttinterpommern^  zu  Berlin, 
tind  Halle  f  war  hernach  ungefähr  ein  Jahr  lang  Hof» 
^jneißer  der  Jüngern  Sohne  des  Preufi,  Staatsminifiers 
von  M^arfchaLL  zu  Berlin j  hernach  Infpektor  des  theo» 
logifehen  Semhiariums  am  Jöachimsthaiifchen  Gymnafium 
dnfelbß^  leit  i?^^  Prorektor  des  dortigen  Friedrichswer» 
derijchen  'GymnafiumSj  '*feit  i758  ^^^^  ordentlicher  JPrö-. 
feffor  der  Thiolqgie  üftd  in  der  Folgt  auch  Ephorus  des 
reformirten  Gymnaßums '  zu  Halle*  Geh,  zu  Stolpe  in 
Hinterpommern  am  \2ten  November  1717,*  §fß*  ^^ 
i^ten  Februar  1795«  , 

Dill.  biftorico-ph^plogicsK  de  bebdomade  gentilium  et 
dierum  a  planetis'^  denominatione ,  qua  -^  Georygio 
Jacobp  Pauli  munus  Rirctaris  Jl^y mnafii ,  .quod 
Halae  fioret,  gratulatur  Socielas  atcaicorum  litterarta. 
perolini  1.747.  4«     Fermehrt  t/tOelricbs  Germaniae 

,   lineratae  opufeiilis  T.  I  (i77a)- 

Polyaeni  ftratagematum  libri ^öctq',  recenfuit,  Jofti 
Vttlteii  verßonem  Latinam  eipendaTit,  et  indicem 
Graecum  adiecit.  Berol«  &75^*  8* 

Difl*.  philofophico-tfaeologica  de  origine  generis  bumani« 
Hai.  1759.  4*  , 

Exercitatio  exegettca  ad  Deut.  X^JUX«  iQ,  de  confu- 
mei^dii  ebrU?»  et  iltieo|ibtt0.  ibid«  1 7:6.0.  4« 
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/ 


r 


Diff.  ^xegftica  da^  ecclellai  columna  et  finnamento  ire» 
ritatis^  ad   i  T-tmpth.  IIIi  15.  Hai.  i76^.  ^. 

Primae  Uneae  encyolopaediae  theologicae*  ibid.  i7^4t'  8* 
Editio  r«cuada  auctiot  et  emendatior.  ibid.  1784.  g. 
—  Tomu«  IL  ibid.  1795.  0-  .       , 

Bf  eres  auimadverfioaes  in  Th«  Burnbti  facram  tellä- 
r^  theoriam«   ibid.  1764.  4.  ^    . 

fiomiletica,  f.  de  recta  eloqüentiae  eccleliafticae  ratio^e 
libellus.  ibid.   1766.  8»  . 

DilT.  de  inftitutione  fcbolafticä  ad  diverla  difcentium,  xtH' 
genta  accommodafnda.  ibid.   1767.  4. 

Kfairifche 'Biograpbie»  oder  die  Leben  und  Charakter« 
aller  klaflirchen  Autoren,  Ton  ihm  aus  dem  Engli- 
fcben  überfetzt,  in  Aüfebung  der  wicfatigften  Stellen 
berichtiget  und  durch  einige  Anmerliungen  VerbeiTert. 
fi  Theile,,  ebend.  i7ö7«  8? 

Diir.  de  inftitutione  fcholaftica  ad  diverfa  difcentium  in« 
genia,  quantom  ^eri  poteft,  accommodanda«  ibid, 
eod, .  4*  ' 

— «-  de  voluptate  ex  ^litterarum  ftudiis  capienda.  ibid« 
1760.  4'      ,  ^  . 

Joh  a  n  n  i  s  Simonis,  ehemaligen  wohlverdient^  6£- 
fentl. ,  Lehrers  der  Kirchengefchichte  und  Altertbu- 
mer,  Vorlefungen  über  die  Chriitlichen  Alterthümer,« 
nach  Anleitung  D.   S.   J.  Baum  garten 's  Breyiat. 

-  Antiq.  GhriitiaDarum ,  mit  einer  Vorrede,  Lebensbe- 
fchreii>ung  des^  VerfafTers  und  einigen  Anmerkungen 
herausgegeben,  ebend:  1769«  8« 

Deffelben  Vorlefungen  über  die  Jüdifchen  Alte^tbii- 
mer,  nach  Anleitung  tladr.  Roland* s  Antiqüita« 
tum  facrarum  yeterum  Hebraeorum,  mit  einer  Vonre- 
de und  einigen  Anmerkungen  herausgegeben,  ebend. 
1709.  ^.  0,  < 

Compendium  theologiae  moralis«  ibid.  i778«'  8- 

Biographia  felecta,  f»  Memoria«  altqubt  virorum  doeiilfi' 
morüm,  ci^n .  confme^tatiönlbus  quibusdam  aliis  s' 
hifioriam  litterarism  fpectantibus ;  edidit  et  praefisitoft 
eft.  Vol.  L  ibid.  1732.  S^aii» 

An  der  Berlinifchen  Bibliothek  (Berlin  i747^p*%7i!o* 
4  Bande.  80  hatte  er  ßarken  jinif^eil^  indem  er  nickt 
fiur  viele  Recenfionen  zu  derfelhen  lieferte ,  föndern 
auch  folgende  2  jibhandlungenf  Nachricht  von  dem 
Streit  zwif eben  dem  Hra/  David  Mill,  Profeflor 
in.  Utrecht  1^  und  dem  Hrn*^  D.  Conrad  Iken,  ^^ 
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feflor  in  Bremen  9  wegen  der  Gränze  de«  Xjandes  Ca* 
naan  jaacb  Aegypten  zu.  — »  Kurse  Erläutening  der 
Worte  Da  Vid^i  Pf.  58^  5.  6,  von  einer  tauben  Ot- 
ter»  die  ihr  Obr  suftopft,  dafs^  lie  nicbt  höre  di6 
Stimme  des  Zauberers  I  des  Befchwörers , ,  der  wohl 
befcbwören  kann.  .  ' 
N^ue  und  wabrfcbeinli^be  Muthmabungen  über  die 
Urtacbe  von  der  Verbannung  des  Ovid's;  in  den, 
•  Vermifcbten  Abbandlun&en  und  Urtheilen  über  da» 
NeueAe  aus.  der  Gelebmmkeit^  Tb*  i.  S.  1  —  20.  -— 
Uuterfucbung  der  Frage:  wober  es  komme,  d^ifs  die 
Samaritaner  nur  die  fünf  Bücber  Mo  Tis /als  göttlich 
verehren?  ehenü.  Th.  fl.  S.  4fta — 444,  —  Vertheidi- 
gung  feiner  Ausgabe  "Tolyän's;     ebend.   Tb,  tf,    S. 

'  509—355. 
^Allgemeine  theologtfche  Bibliothek,  iiter — i4terBand« 

Mitau  1770  —  *78ö-    gr.  8«      ^«*«  erßen  4  Bände  gab 
'    K.  F.  Bahrdt  und  denkten  bis  ioten  J.C.  F^  Schulz 
heraus. 
Sein  Schattenrifs  im  aludciiiifch'ea  l'afcbeiibucli  auf  dai  J.  179  t»    ' 

VergU  (Stro dt m(fHn*j )  Vtuet  gpL  Z\ao^  Th»  15.  S.  666 «« 
675.  —  Xebeiisbefchreibungen  jetztleb.  Gottes^eiehrten  in  den 
König^.  FreuXbifcben  LiMideA  Samml.  i.  8.  xx5  — )&3.  •—  D.» 
Jff,  JSsrin-g*!  Neue  Beyeräge  zi»  Qefchiohte  der  Eraii^ei.  tV 
/  fexmiTten  Kirchen  in  den  Fretif&ifch- Brandenburg.  Ulnderii  Th« 
s.-  S.  18^  ^*  ff*  --^  Saxir  Onom*&^  Uuer.   F.  Vlll,  9.  106  1^ 


MusÄus  (Johann  Georg)* 

M.  der  Philofoffhie  f    erfi  Infpektor  des  hyceums  zü 
Meiningen  ^    hernach    Pfariradjunkt  und^  zuletzt   Superinr 
.  tendent    zu    Sonneberg    und  Neuenhaus    im  Fürfienthjum 
Coiurg:  geb.  zu  .  ^  .  ^;  gefi.  ijß  •  • 

Proer.  von  4^n  inilden  Stiftungen.  Meiningen  •  •  •  • 
—  de  cahis  nomiiie  in  conviciis  ufurpatd.  ibid.  •  .  «  •    ^ 
— .  Qcuire  cum  ignominia  milites  •  Julio  Caefare  ad« 

pellati  iint  Quirites.  ibid^  •  •  •  o 
-^  de  cunaria  Apoll  in  is  Adraftea.  ibid.  .  •  .  >       ' 
/**-  de  proba  iuventutis  execntiotie.  ibid.  «>•  •  • 


'         '  .-      -  '] 
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I  '1  ''^ 

MusÄus  (CJoHANN  Karl  AuauÄT). 

Siudirte  z»  Jtna  'Fkeplogie^  und  lebte  einige  Jahre 
tds  Kandidat  des  Predigtamts  in  Eifenacfiy  wo  er  oft 
mit  Beyf all  predigte!,  Als  er  ah  er  in  einem  benaehharten 
•Dorfe  Pf an]er,  werden  follte^  widerfetzten  fick  dfe  Bauern^ 
Weil  er  einmahl  getanzt  hatfe.  Im  /.  1763  ward  er  Pa- 
genhofmeijter  in  Weimar^  und  fieben ^ fahre:  nachher  Pro* 
fejfpr  amr  dortigen  Gymnafium.  Geh.  zu  Jena  1735 ^ 
gefL  am  Q^en   Oktober  i787-  < 

*Grandiiba  der  zweyte,  ein  Komas.  Eifenacb  1760.  8* 
fite, lungearbeit^te  AuAgabe,    ebepd.   ijßq^  8« 

Das  ruhmwürdige  Leben  dea  Hrn.  D.  Joh»  Weiffen« 

.    .born's,    S.  W.  u,nd  Eitenach.   OberkonUft«  Rl  und 

-     Generalfuper.  ebenda' 1761,.  fol. 

Das  Gärtnermädcben;  eine  kamifcbeX) per.  Weiitiar  i77it8* 

*Der  Scbiffsbrand ,  ein  Gedicbt.  ebepd.  1774.  Q. 

^Pfayüagnoxiiifcbe  Reifen^  voran  ein  pbyfiognomifcbef 
'Tagebuch.    Heftweis  herausgegeben.    4  Hefte.    Alten- 

•    bürg  1778—1779.  W.  ö-    Ate  Auflage  der  beydeH  e^ 

fien  Hefte ,   neu  iiberlehn  i^nd  gebeUert^   ebend.  1 779 

*u.  i78o«    Ü.  8«    N«ue  Auflage  aller  4  Hefte,    ebeod. 

.    1788*  W.  8-  ' 

*VoUisi^äbrcfaen  der  Teutfchen.  ifter  Theih^  Gotb« 
1782-  —  Äter  Th«l.  ebend.  i783.  —  3ter  Thcil. 
ebepd«  i784*  -^  4ter  Xbeil.  ebend, 'i785-  —  5^^ 
Theil»  ebend.  i787  (eigentl.  i7Q6)i  8*     Neue  Aufiiigt. 

ebend.  i787— 1788.  8. 
f  Freui^d  Hein»  ErfcheinungeB   in  Holbein'a  Maniair. 

Mit  Kupf.   Wintetthur  178^«  8^  ^ 

^Straufsfedern.      ifter  Band.     Berlin   und  .Stettin  i787* 

(Der  2te  Und  S^e' Bakd^  \ß  '^^'^  ^^   f^^'^Jf^  ^^  ^^^S* 

fried   van  Und^berg ,     Joh»    Gott wt rjt h  .MulUj^f 

und  die  übrigen  fünf  von  Vnhekauntenm) 

^Lä&tge  PoliseyAnftalten  für  Spatiiergafiger;  Fragmeat 
aus  einem  Reifeberiohte  einea  berühmten  Gelenrtan» 
im  Kielifchen  Stagasin:  ftter  B.  fites  St.  Ö78-4). 

Modifcher  Ijebeasitef  einea  unmodiCehea.  Weltbürg^xif 
in  Bertuch*s  Fandora  für  4aa  Jahr  i768« 

Recenfionen  in  der  Allgem.  Deutfchen  Bibl.  .vom  2ten 
Band  an^  '  meißeni  Romane  und  andre  .  beUetrifiifche 
Bücher  betreffend. 


I 
I 


1  \ 


M\jsAv8  {J.  K*  A.)  ~  Mut»  (B.  M         475 

Niteh  fiin^m  AkUben  erfchien  :  /  ^ 

Aloralifehe  Kinderklapper,  nach  dem  FranBÖfifch^n  des 
Herrn  Monge  t  f$r  Kinder  und  Niclnkinden  Gotha 
i787.  8«  Neue  Auflage,  ebend.  1794.  8«  (^-  /•  -fi*''- 
tucA  unterfchr^ht  fich  unter  dem  Vorherichti  als  Her* 
nu^geier,) 

I^fachgelalTene  Schriften,  herausgegeben  von  feinem  Zep 
ling>  Auguft  vo^  Kotzebu e*  Mit  Kupfern. 
Lei^ps.  1791.  0*  C^  fi^^  auck  fchoh  vorher  gedruckte 
daruruery  wie  die  eben  angeführten  Auf f ätze  im  HieU 
Mag,  und  m  der  'Pamdora,) 

3eiii  Bilduif»  voii  S c, hüls  iiAch  Kraus   tot  dem  iyRtn  3aiid 
..  der  N.  Bibl.  der  Ichön.  WÜTenfchaften  (i7^e)f    uud  vor  feinen 
nffchfelaiTeiien  Schrifien. 

Vergl.  Denkmahi  {'iir  J)Iuf  äut,  VQn  Herder;  in  <f eil' Monat- 
Jicheu  Heften  zur  Beförderung  der  Culnir  Hef(  $,  Art.  i  (llait* 

'  nover  1786«  80-  ""  Koti'ehue  ror  den  eben  erwähnten 
nacHgelalTeiien  Schriften.  —  Deuhwiird.  aus  dem  Leben  ausge- 
Bciehneter  Teutfehen  des  s8t«n  Jah^.   8.  <679^  «!•  f. 

MuszKA    (Nikolaus)» 

Exjefuit  und  Profejfor  der  Theologire  auf  dof  Uni'' 
verßtat  zu  Wien:  gebm  zu  .  :  .  .;  geßm  •  •  •  • 

DUTertaliones  de  facramentis  aovae  legis«  Tomas  I«  Vin« 

dobonae  i754«  —  Tomus  11.  ibid.  1755.  4* 
Pe  legibus  et  pecc^tif.   ibid.  xJS^.  4. 
De    actis    humanis    eorumque    fipe«    -Libri  duo«    ibid. 

17S7.  4-  - 


MuTH  (HEiNRicä  Ludwig).   . 

Hof 'Mathematiker  und  Profeffor ,  der  Optik  zu  Caf* 
fei:  geb.  vermuthlich  dafelbß  1673;  geß.  am  XQten  Oktom 

ber  1754. 

Anatomia  ocüli  humani,  una  cum  ftn^ctura  artificiali» 
oder  Zergliederung  des  menfcblichen  Auges,  wie  auch 
eine  genauer  Darftellung  aller  delTelbigen  Tbeile;  -« 
fodann  ein  umftandlicher  Bericht  de  vitris  conferyjiv 
torlis  ac  oculos  corrpboiatonisi.   od^  von  Augenftav« 


/ 


\ 


/» 
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kencieii  nni  das .  Geliebt  eAaltenden  Aügenglaferor 
Frankfurt  i7o$,  fi.  CalTel  i73^  ^fi»  ebend.  1^47.  12.» 
Ein  Bericht'  von  verfctnedenea  matbematifcben  und  op- 
tiücfaen  Curiofitaeten  und  loventioaen^  welche  l^ey 
H/Li^  Mntb,  Mathemat.  HalT.  et  Opticfea  Piofelt 
verfertigt  und  gefanden  werden;  in  den  Breshuet 
Natur«  und'medic«  Sammlungen  ^725.  Herbftquartal 
oder;54&er  Verfucb  S/5Ö3  u.  ff. . 

Vcr^l.  Strieder**  BM£,  Qthibxtengc£chic\i%»  B«^<  S«  83« ^514*' 


y 


MtjTH  (Z\  . , :  'C  . . .  .)• 

p.  der  Medicinj  Furßl.  WaldecUfcher  JJof^.vnd 
BrUnmen^Medicus  f  wie  auch  Stadtphyfikus  zu  JVildungeni 
geK  zu  .  .  ,  .j   geß.  .   .  •  .  V 

"  Wildungifche  Brunn to  •  Anmerkungen,  ala  em^  Nachlefe 
der  im  letztem  Jabdiundert  beruhmtei^  Maivpery  fo 
befagten  Gefund^  Brunnen  berchrieben;  hürdich  su* 
Oammengetragen  u«  £  w.  Mengeringhaufen  i75o.  8* 

MUTSCHELLfi     CSeBASTIAN). 

"     Studirte  zu  München  in  der  Jefuiienjchule^^irat  nadt 

.    ^äer   Wiet'orik  1765  in  die  Gefetlfch oft  feiner  Lehrer  ^  mi 

kam  nach  Landsberg  in  das  Noviciat^     Nach  zwey  Fro- 

hejahren  wurde  er  zu  den  Gelübden  zugelaffen ,  hatte  /w« 

feine  höhtrn  Studien  zu  machen^  und  wurde  nach  d^  Ge* 

wohnheit    des    Ordens    zugleich    Magifier.       AU  fqlcher 

lehrte  ^er  in  München   drey  Jahre   die  erfie    Grammatüf* 

Bey  der  Aufhebung  des   Ordens  verliefs   ihn    M  unange» 

fieckt  von  dem  Schädlichen   des   darin   herrfchendcn  Gei* 

^fiesy  und  fetzte  feine  Studien  zu  Ingolßadt  in  der  Alher- 

tinifchen   Stiftung  f4frtj    woir'fieauch  x'jjG  vollendete. 

Nachdem  er  kurze  Zeit  in  München  Privaterzieher  gewe* 

fen  wary     ernannte  man   ihn  zum  Wallfahrtsprediger  in 

^tenöttingtn  j     wo    er  jedoch  nur    14.  Tage   blieb  ^     und 

dann    Pfarrvikar    zu   Mattigkofen    im    Jnnvjertel  wurde. 

Da  fleh  dort  feine  Tatentt  immer  mehr  entwickelten;   fo 
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wnrd  er  1779  zum .  'JKAfi<AHiii,s  an  dem  Kcllegiatßift .  St,    . 

J^eit.zu  Freyfingen  und' zum  geißlickeft  Ratk   im,  darti» 

gen    Konßßorium    erhoben.       AU  '  Konßfiorialrath ,     fds 

Richter   und  Lehrer   erfüllte   er  -feine   Pßichten    mi^t   der 

g;r&fstmi     Oewiffenhdftigkeit*    >  Er     übernahm     auch    das 

SehuliommiJlfariat»   .  Der  damahlige  Sürßbifchoff  zu  Frey^ 

fingen^    Ludwig  Jofephy    fiafon  von  JV^elden^   er'   . 

kannte  ff  eine- Vewdienßey^   und    ehrte  ße  auf  alle   Weife^ 

befpriders  dadurch  j     äafs   er  ihm  ^ingewöhnliA^  ^nd  mit 

Schwierigkeiten  verbundene  Arbeiten  übertrug.'     JJ£  üher* 

nahm  ße  mit  freudigem  Eifer  ^  '  und  fand  in  ihnen  feine 

Belohnung*     Jbideffen    Neid  und   Verfolgung    der    Uebel» 

wvUfinden  bewogen  ihn  i    feine^  geifiliche  Hathsßelle  frey* 

willig  niederzulegerit     Nun  fachte  .er  fich  neue  Kreife  für 

feine'  Thätigkeitj    und  fand  ße  in.  dem    Privatunterricht 

und  in  der  Ausarbeitung  nützlicher  Schriften»    Dochj  der 

'  Sieg  feiner  Feinde  über  ihn  war  von  kurzer  Datier»    Der 

neue  B^fchoff^    Ma x»  Prökop^     Graf  von   Tör ring^ • 

fetzte,  ihn  gleich   nach  feiner  VTahl^    die   M»    mit  kinelr 

-paffenden  Bede  feyerte^    in  die  geißliche  Rathsßelle  und 

in  das  Schulhommißariat  \viederei?u     Es  wurde  ihm  fo* 

gar   die    Direktion    des    ganzen  Jiollegiums  angetragen  § 

er  lehnte  ße  aber  ab  ^    und^fuhr  fort ,    als  gemiiner  Bath 

und  als  Sckulkommijfarr.  zu  nützen^     Es  war  ihm  hi^   um. 

Glänz  und    Titel  zu  thuns     diefs  zeigte  er  fpäterhin^    als 

er  eine  Predigerfielle-  anfiühm ,    womit  der   Ckhrakter  ei' 

nes  geißlichen  Raths  nicht  Verbunden   war ,     und   wo   er^ 

der  ehernahlige^ehuLkorhmiffär  y    fleh  felbß  wieder  einer 

'  Schulkommijßon   unttf^arf»       Jetzt    aber    in     Freyfingen 

brachte  er  feine  vorige  '  Tkätigleit  und    Liebe    zur  Sache    - 

wieder  mit  ßch  in  feine  Stellen ,    und  fand ,    wie  vorher^ 

die  Achtung  der    Guten   und  den  Hafs  der  Böfen»     Doth 

gelang  es  den  letzten  nicht ,     ihn  fogleich ,  wieder  zu  ver- 

.  treiben.     Auch  der  folgende  Bifchoff^    J ^f*   J^onr,  von 

Schroffenberg^     beßätigte  Hin  in  feinen    öffentlichen 

Aemtern,      Inzwifchen    hatte   er    durch   eifriges    Studiurtf  - 
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.     Jsr  Kantifcheti  'Phä^fophU  ßät  dUfdjbe  ganz  A^en 
mathi.     Dnhey  juhr  er  fieü  forty     pnäctifck  nUtxlieh  zu 

V  ^werden,  Deßo  pithr  lauerun  feine  Gegner  auf  jede  Gc* 
iegertkeity*  ihn  utieder  verdrängen  zu  können,  Sie  bot 
fick  ihnen  buld  dar,  'M»  hatte  bis  dahin-  nur  einen  pro^ 
piforifchen  Fonds  für  die  ^€fn  ihm  neu  eingerichteun 
Schulen  ausgemittelt»  Vm  ihnen  durch  einen  hleihenden 
Fonds,  Dauer  zu  yerfehqffenj  richtete  er  fein  Augehmerk 
auf  die  in  Freyfingen  vorhandenen  zahlreidten  und  ver* 
mögenden  Brüderfchaften^  und  v^langte  Beyträge  von 
ihnenL  Diefs^  hiefs  der  Bigotterie  am  Herz  greifen.  Der 
Verldumdipigen  gegen  ihn  wurden  fo  viele ,  i^nd  felifi  der 
Furfihifchoff  wurde  dadurch  fo  gegen  ihn  eingenommen^ 
däfs  er  Jeine  geifiliche  RathsßeUe'  und  fein  Hnnonikat 
f^anz  niederlegte  y  und  die  Pfarrey  JBaumkirchen  j  '  eine 
Stunie  von  'München f  im  Jahr  17939  übernahm,,  und 
damit  zugleich  zu  dem  heiligen  Gefchäfte  des  Forfchens 
*tfinch  TVnhrheit  zurückkehrtem  Philofophie  uml  ihre  Ve¥>' 
hindung  mit  der  Theologie  waren  4^  ^^  feines  Beßrem 
henss  Worüber  er  aber  fein  Pfarramt  und  das  JVohl  fei-' 
ner  Gemeine^  felhfi  in  ökonqtnifcken  Angeleg^enheittn  und 
hey  kriegerifchen  fViderwärtigkeiten  ^  keineswegs  'Vemaeh< 
läffigte.  So.  war  er  fechs  Jedire  in-  diefem  Amte  thätig 
gewefeuy  als  die  itawifchen  v^änderte  Regierung  in 
Bayern-  auch  dim  Schulwefen:  ein€  heffere  Einrichtung.' 
gebefi  woUtä^  und  dahey  ihre  Aufmdrkfamkeit  auf  M» 
richtete.  Er  wurde  zum  ßchulrektorat ,  zur  Jnfpektion 
liber  das  Seminar  und  zur  Profeffur  der  theölogm  Moral 
und  gtifiU  Beredfamkeit  am  Lyceum  su  München  berur 
fenk     Er  aber  nahm^  da  er  fein  Pfarramt  nicht  verlaßen 

wollte^  ^799  ^l^^  ^^^  P^^f^ff'*''  ^^f  ^*''^^l  fi^  diefe  damit 
verhinden  tiefs*     Bald  darauf  erhielt  er   einen   Ruf  nach ' 
Königsberg ,  als  Profeffor  der  hatholifchen  Religion,    Er 
liebie  fein  Vaterland  tu  Jehr^    um  fogleich  darauf  einzu^  . 
gehiin :    'als  4Aer  die  vorher  fdhon   gegen  ihn  und  andere . 
gleichgefinnte  Männer  gefchnftige  Kabale  ifhmer  drohen'^ 


.  \ 
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"Ar  wurde  i  "ond  der  Kurfürft-i^urck  den  Krieg  genöthigt 
wary  aufser  iMndeS'ßch  aufzuhalten;-  fo' eY-klärte' er  Jick 
irfi  May  ißÖO  hereitluillig  zur  Annahme  jjener  Stelle^ 
pie  Kriegsühel  nahmen  aber  fo  arg  ükejjiand ,  und  f^ne 
Gefundheit  litt  diirch  die  dabey  vonihpt  angewandte  An» 

ßrengung  fo  fehr ,  infs  er  ihnen  und  den  Gemüthsjunru^ 
hen^  die  jene,  boshaft^  Kabale  ihm- erzeugte ^   nöthwendig 

^unterliegen  mufste.  Seine  ^zahlreichen  Verehrer  vereinig'^ 
ten  fich^  fein  Andenken  durch  Errichtung  eines  Schul» 
häufes  in  einer  Kolonie  unweit  München  zu  ehren»  .  Geb. 
zu  Altershaufen  in  Bqyern  am  loten  Januar  i'5'49»  ff^ß* 
am'SQfien   November  i^oOm  ,        . 

Geburt*  und  Jugendgefchichte  JeXul  München  1784.  8« 
Die  Gefchichte  J  e  f  u  aus  den  vier  heil.  E^angelimi   in 

eines  gefammelt  und  geordnet,  ebend.  i784»  gi^«  6* 
Kenntnifs  und  Liebe  des  Schöpfers  aus  der  Betrachtunj^ 

der  Gefchöpfe.  ebenda  i7S5*  gr*  8* 
Bemerkungen  über   die  fonptäglichen   £vangelien »    für 

Prediger,   Katecheten  und  Lehrer,     fi  Theile.    ebend« 

i78^'  8*     ste  Ausgabe,  ^bend»  1790»  8* 
Üeber  das  üttliph  Gute,  ebenda  i788*  8«  ^^ß  yerbe0erte 

Ausgabe.  Leipz.  r794*  ^' 
Oratio  ante  electionem  neo^Eplfcopi  ac  Principis  catbe- 

dralis  £ccleßae  FrÜingenfis»  die  s6  Maji  habita.    Fri- 

iuigae   1780«  4-     (Lateinif^h  und    Tkutfch.') 
Die  heiligen  Schriften  des  neuen  Teftuments,  überfetzt. 

ifter  Theil.    München  i789*   —     ^^^  Theil.     ebend. 

1790.  gn  8-  .  . 

Bemerkungen  über  die  Evangelien  an  den  Fefttagen  des 
.  Herrn,  für  Prediger,  Katecheten  und  Lehrer,   ebend. 
•/  »789-  8«     Ate  verbeflerte  Ausgabe,  ebend,  1794.  8- 
Handbuch  der  fonntaglichen  Evangelien  für  katholifc^e 
F/Chri&en.  ifier  TheiL  ebend«  1791*  8* 
Unterredungen  eines  Vaters  mit  feinen  Söhnen  über  die 

erfien    Grundwahrheiten     der    chrifilichen    Religion; 

den  Kleinen   und    ihren   Lehrern   gewidmet,     ebend. 

1791.  8*       st^    Terbeflerte    und    vermehrte  Auflage. 
.  ebenda  i795«    ^1*  8*   .  3te  Ausgabe«     ebend. '179^^.     8* 

4te  revidirte  Ausgabe,    ebend.  1802.  8« 

Chrifikatholifcbec  Unterricht,,    wie   man  gut   und  Xelig 
werden  könne.  Freyfingen  1792.    8*     ^^^»    ^^^  einer 
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kiirsan    Ueberficht    venne^ite    Aufgabe.     Muncbea 

.  '1794-    8-  '  ' 

Vtrinifcbte  Scbriftan* ,  ifiea  Bandeben,  ebend;  1795. «-« 
8tes  Bandcben.  ebend.  1794.  —  3teA  Bandcben.  ebend. 
1797.  —  4^^'  BSndcben.  eb^nd/  1798-  ^1«  8*  ^^^  ▼^^ 
beflerte  Aasgabe  aller  4,  Bandeben,   ebend.'  1799.  6* 

Kritifcbe  Beytrage  snr  Metapbyiik »  in  einer  Prüfung 
der  Suttlerifcb*antt-KantirGben.  Frankfurt  (Muh^^^ny 
1795.  8«  fi^  Auflage.  Mü^icben  igoo.  g.  (^Die  ifii 
Auflage  ohnef  die  ate  mit  feinem  tfameni) 

Bemerkungen  über  die  Evangelien  auf  die  Fefitage  M»>     ' 
riK   lind  >  der  Apoßel    für  Frediger,     Katecheten  jini 
Lfebrer.     Ollit  Begnehmigung  des  bocbwürdigen  Ordi* 

l  nariats  ^u  Freylingen.  Müncben  1797*'  8*^ 

Anvretfungy  die  Evangdien^mit  Etnficbt  und  Nutzea 
BU  lefen.  ebend.  1798*  8*  , 

Ueber  KantifcHe  Pbiloforpbie.  (München^  1799^-1803. 
8.  Auch  unter  dem  Titel :  Vejfach  einer  Jolcben  fab- 
licben  Oarftetlüng  der  Kant ifchenThilofopbie,  dab 
hieraus  das  Brancbbare  und  Wichtige  derfelbien  für 

.    die  Welt,  einleuehten  möge.   7  Hefte. 

Was  foU  die   ScbulcT  für  die  Welt  feyp?    eine  "Reie., 

'.ebend.  i799«  8* 
Moraltbeologie ,     oder  theologifcbe  Moral «    vorzüfilich 

zum   Gebrauch    für  feine  Yorleiungt^n.     ißer  Theil; 

Allgemeine^  Moral,     ebend.    1801    {eisend,  ißco}.  — 

i(ter.  Theil  ...  ebend.   1(^03.  gr.  8« 

JJeder  in  dem  Sa il er if eben  Gebetbuch«       .  «    ^ 

Auffätze  in  dem  Münchner  Intelligenzblatt  und  iit  meh* 
rern  Zpitfchriften.  « 

Sein  Bxldnifs  bey  det  hier  gleich  erwähnteil  Trieillerifchin 
Schrift.  '  - 

Vw^l.  K.  C.  von  Mann  in  der.Obertnrtfchen  Allg.*  Litteramr- 
Zeitung  1300.  S».iii7— ii|9.  -«  C.  ji,  Baader  indemALlf' 
Utter.  Anzeiger  isoi.  S.  1541.'—  Mut/challe*!  lieben; 
entvrorfeu  voiv  Kajetan  Wei Her,  Mit  dem  BÜdniffe  d« 
Verhli'cheueu.  München  1 C05,  Ö.  —  Sehliclkt e grolVs  1i^ 
l&Tolog  auf  da»  Jahr  X 800.  B.  1.  S.' 894--»  354-  —  Baur^t 
OaUcrie  hifior.  Geinjüade  iius  dem  Z8Un  Jahrb.  B.  d.  &.  8fi8— 
i»4. 

\"         •  •       •  .         ■      '  - 
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•  fc  » 

MuzEX<   (FRiEDRicif  Härm  ANN  Lud- 
wig)* . 

/  - 

.    Doktor  ief  Medicin ,     tiÖnigU  Preufsifcher  geheimer 
Ratji  und  Mitglied  des  medicinifcheti  OberkollegiumSj  wie. 
auch  Arzt  hey  der   Charite  zu  JBerlin:  geh,  dafelbß  1715; 
ge/L  rtm  Jten  Decemher  i784» 

MediciBifcho  und  diirurglfche  Wnbrnelimungen»  ifie 
Sa^nmluDg;  herausgageben  u.  (•  vr«  Berlin  1754.  "^ 
fite  Sammlung,  ebendl.  1764.  8*  N^ue  Auflage. .  Mit 
Kupfern,  ebend.  1772,  ß* 

6cia  BUdnifg  ron  JD.  Berger  nach  A,  Graff  ▼ordern  |6fteAj 

MuzEL   (Karl  Ludwig). 

Infpektor  und  Prediger   der  reformirten   Gemeine   zu  ^ 
Prenzlow  in  der  Uckermark:    geh»  zu  Berlin  1719;    gefi^ 
am  ißten  F^ruar  1791.      ' 

Abbandlungen  .  zuln  Bebuf   der  Religion    und ,  fcböaen 

Wiffenfcbaftea«    ifier  Tbeil;   Stettin  und  Leips.  i75fi.. 

'-»-  fiter  Tbeil.  ebend.  s7d3«  8« 
*Neue  Etttdeckungen    des  Teufels    durch  Jasmin  und. 

Scbiefspulver ;  durch  Mathanaliusden  Jüngern. 

(Ohne  Druckort)  1770.  8«. 

MüZELIUS    ^)    (FÄlkDRICH). 

Nach  genojjenem  väterlichen  Unterricht  fiudirte  er 
zu  Herb  orii  und,  Marburgs  wurde  ifOQ'B^ktor  der  Land" 
fchule  zu  Diez^  1711  Rektor  der  neu  geßifteten  refor*  - 
mirten  Schule  zu  Cüfirin^  erwarb  ßch  zu  Frankfurt  an 
der  Oder  die  Magißerwürdey  und  kam  1718  "^on  Cüfirin 
als  Profe^or  und  Kor^rektor  an  das  Joachimsthalifche 
Cymnafium  "nach  Berlin,  Geb.  zu  Ruckeroht  in  der  Graß  . 
fchaft^Wied  i684>   S^ß*  ^^  iiten  Januar  i755-  , 


«)  CTrpxfinglUh  MUZELJL, 

fieunter  Band, 
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OdiB,  oua  Apollo  MüCh  excitat,  nt  Frideriei  I 
erga  ktceras  mnnificentiaai  eelebrdnty  et  libi  »atulen* 
tui  de  Cufirinii  ere€ta  fchola ,    decantata  ab  eins  fdho-^ 

'    lae.  alttonnia,    ipfo  die  ihauguradopis ,     qui  fuit  XIX 

Januarii    MDCCXn;     iUlo    Frideriei    Maäelii»  ^ 
A  i^ius  fcbolae  primi  Rectoiis  ex  Coi^itatu  Wied.    Ca* 
Äriiii.  £ol.  ^  /  .  " 

Oratio  genetUiaca ,  qua  laetiffimtta  et  anftHeatilfiiinis  Se- 
renüfiml  Principit,  Caröli'  Frideriei,  Priacipia 
Arauiloneiilis  et  Neocomi  natalisy  qtii  Aiit  XXVT  Ja- 
nuarii,  necnon  Scbo]a  Cttftrinenlis  reformata  inau^ 
gurabatur,  ad  diem  XIX  Febr.  MDCCXIt   ibid.  fol. 

Satnra  Tbefiiim  philologicarum«    Fraücofurti  ad  Yiadr.- 

•     •     •    •    A*  '        /         > 

yinditiae  fenfMum  contra  Cartefluin*  Cnftrini  •  •  .  • 

DilT.  de  rationis  natura^,  incrementOi  mataritate,  decre- 
mento.   Francof.  iad  Yiadr/  •  •  .  .  4V 

Frogr.  Specimenliexici  philologic^  NöH  Teftameiiti.  •  •  •  • 

;-<-  contra  .preffionem  aerit«  •  •  •  •  ' 

•«-de  rationis  natura ,  id  cremento ,  maturitatf  et  decre^ 
mebto  in  facris.  .  ^  .  •  Die  vorhtr  angefüftrtis  I^iffi 
ähnliehen  ^Fitels  und  üefes, .  Ptogr^  waren  nur  Stücke 
eines  4^0  Seiten  ßarken  Baches  ^  das  er  hernach  her-* 
ausgab  j  unter  dem  Titel:  De  rationii  natura  y'  incre« 
mento,  maturitatet  decreitiento  alUsque  affectionibus, 
Tracta tu8  metaphyiico  •  pbyficua ,  nbi  fimnl  C  a  r  t  e f i  i 
et  celdb.  Roellii  doctrina  de'  ideis . conaatis  diCqni« 
ritur.  Francof.  ad  Viadr.  (i7*8)«   8»  ^ 

Compendium  Mniverfae  Ijatinitatis , '  ad  düctnm  Cella- 
^     rii  liibri   .  lemorililis ,     in  «xercitia   Gerinanica  reda* 
ctae,     (ubjunctis  voeäbulia   et  pbrafibus,     anctoritate 
probatis;    das  ift:*  Kurzer  Begriff  der  ganzen  Lateini*^ 
^     fcben  Spracbe,  in'  Exercitien;  mit*  Hiftorien ,  Antiqui- 
täten, Exempeln,  und  Sentenaeb  angefaNt;    dadurch 
*in  einem   bis  z^ey  Jalbren  diefelbe  ohne  londerbafare 
Mühe  kan  erlernet  werden.     ZuniNutsen  der  Jugend 

•  verfertiget  u.  f:.w,  Berlin  1720.  8-  •  •  •  Dritte  Aua» 
gäbe,  ebend,  i7ß<ü.  8 ^77^*  6« 

Collectanea  epifiolica  ad  ufum  iüvetotutis  accommodata, 
et  fecundum  fua  genera  per  omnea  epiftolä<^  partea  in 
certos,  locos    topicoa   digefta.     ibid.    i78tf.    8r     ibid.^ 

i73<^.  8.  '  , 

Oratio:   Ampfaitbeatrum  regiari^m  virtiitnm  Fottdammi- 
tcarum,  ßve  triplex  mirabiÜs  c^ra^    pro  oire,.  ecclefia 


■  l 


et  milite,     «ngiifiillixni  Princij^is    ao   Pomini   noffrt,^ 
Frideriöi  Wübelait,    Fotsdammii  in  j^nmu  illu- 
ftrisy  yariu  fiiafi  JfpeGtacalia  exhibita.     Beroiini  i728* 
.  fpl. 

Introductio  iii  Unguam  Latiiianir  *^  nfam  iuventatis, 
Marchicae  accomipoilata ,  fiye  Veftibuhiiii  ad  vocabu- 
lomai  ottmium  ümplicium  cum '  derii^atis  et  compoütu 
ul^tatioribtts  in  ooHoqiiiis  et  quaeftionibosi  ex  natura, 
biftoria,  antiquitate»  mytfaolögia  petitia  et  fimul  ad  to« 
tiua  fere  Grammaticae  exerdtinm  ducüs.  I^pC>  ^^7^9* 
8».  Mehrere  Ausgaben  ^  z.  jB.  unter  dem  ^Titel:  Clavia 
Teftibnli  Martffaici  et  totins  jLatinitatis  ad  urum  iuven- 
tatis fcbolafticae  aecommodata ,  £ve  Lexicon  facun- 
dam  GoUoquia  ad  fiiciliorem  ti(um  docentium  aeqoe 
ac  difciplinam  digeftnm,  Berol.  1747.  8*  ^^^^*  ^779*  8*, 
Imitationea  ad  Introductionem   in  Hnguam  Latinam  ten 

Veftibulum  Marcfaicum  etc.  ibid.  1750.  8* 
Abrege  de  la  Langue  Frangoife  en  2QS  Dialogues,     ou  ^ 
Tr4d4iction  du  Yeftibuloni  etc.   fort'  utile  anx  |eunes  ' 
gent ,   qui  apprennent  la  Langue  Fran9oifey  auxqu^ls 
cette  yer£on  fournit  abandamment  des  exprel&ons  et 
des  pbrafen  elegantes,  .  pour  Feaoncer  für  toute  des 
^jeu.  lliid.  1730.  8. 
Cornelii  Mepotis  (vulgo  Aemilit  Frobi)  Vitae 
exc^lentium  Imperatorum ,    in  ufum  puerilis  aetatis, 
aeque  ac  robußioris,  ubique  phralibus  fynonymis  fub- 
iectis  ad  exercitationem  Itili  cultioris  et  comparandam 
Liatini  fermonis  copiam   ac  facultatem  accommodatae. 
ibid.   »732,    12. 
Ijifundibnlum  Grammaticae ,     Cve   51   Es^/rcitia  Lattna 

et  Germanica,    quibus  GrammatiCfa   tota  'comprebenfa   , 
<  facile  infiindi  et   crebra   repetitione    imprimi  .potefi, 
ut  vix  effluere  memöria^  queat.    LipT.  i73ä.    8»     ^^^7" 
viele  Ausgaben  j  z«  JB.  unier  dem" Titel:    Infiindibuliam   - 
Grammaticae  Latinae,  pcler  Trichter  der  LfateiniCchcn 
Grammatik  in  51  Lateintfcben  und   Teutfcben  Exer; 
citiis.   Ftankf.   1745.  8-  " 
Grosser  Trichter  de«  Lateinifcben  Sprache.    ••.•>•.. 
-  Bariin  177Ö.  8« 
Kleiner  Trichter  der  LateiniCchen  Grammatik.  «•••••. 

ebend*  1780.  8* 
Tabula  memorialis  fynoptica  Grammaticae  Latiiiae.  •'•  » 
.  .  foh 
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Compendlu^  univerCde  LatinitatU    ad  ducttäuii  I^exici 
Fabro-Cellariani.  Berolini  ^  ••••«•  8» 

C  o  r  n  a  1  i  u  •  phraleologiGua \.  !£• 

I^ala^fira  epi|lolica  ad  ufum  iuventutia  accommodata.  •  ^ 

u  .  .  .  6    Bejfolini- 1755« '8* 
Pala«ftra  «r^toria.  ibid.  %759*  8«  ^^^^d.  i759«  8* 
PH  Tili  Panegyricut.  ibid«  t747*  8*  ibid»  1754^  8* 
Hiftoria  mctmorialis  fyooptica.  ibid.  t  •  •  . 
Tabu]a>  memorialis  fy;noptica  epifcopatuoiai   Germaaiae» 

ibid.  >744.  •  • 
Tabula  geographica  Africae  et  Americae.  ibid.  i749*  •  »    ^ 
Neuer  Verfuch  9  die  Praetertta  und  Supina  dar  angehen«^ 

den  Schuljugend  fowobl,     aU   de^ea  Frovectioribus, 

leicht  und  kürzlich  beyzubringen.  abend«  175a«  %.  ^^ 

Zum  Druck  fertig  hiaterli^j  er: 

Lexicon  Graeducn  methodo  lieusdeniana  concinnatt^m,  " 
worinn  die,  Wörter  weht  nach  del:  alphabetifchen  Ord- 
nuiig,  fondern  nach  deil  beaeichneten  Verfea  vdrfcom*    . 
inen »  damit  man  das  Nachlcblagen  -überhoben  werde,  • 

Index  realif  über  da«  Ifelruifche  allgemeiae  hiftörifche 
JLexicon* 

Vergl.  Strodtmann's   Neues  gelthner  Europa"  Th.  3*    S,  659 

'     —674. 


A 


JJI  uz  N  ER    (JUCUNDINU^). 


-  / 


Francifcaner^  zu  Augsburg:- geb.  zw  .  •  .  •{' geß,  •  *  •  « 

Lobrede    auf.  das    Feil    des.  heil.   Ignatz*    Aciigsbarg 

176p.  4«  ,       ^  ► 

*SaxDOQUing  auserleCaner  Kanzelreden  über  die  yömehm« 

fien    Gege'nßände     der    Kirche,     ifier-r— i6ter  3and. 

ebend.**    i77&,— ^1776.    Q.      Anhang   dazu«    2^  Baude« 

ebend,  1777.  8* 
*Neue    Sammlung    auserlefener    Kanzelreden*     ifter-^ 

ipter  B^and.  ebend.  i777 — i78j^-  8- 
Fafteopredigten;  ißer — 5ter  Band,  ebend.  i784*  "^  4^^* 
.    Band  mit  £xordien  für  die  Sonntage,  ebend«  i785*  *-* 

5ter  Band,  ebend.  1756.  <—  6terBand.  ebend.  i788-  8* 
Gelegenheitsreden    bey    verfchiedenen  '  Feyerltchkeiten. 

ifter  Band,  ebend.  i788*  -*-  ^ter  Battd.  ebend.*  1789« 
,    —  3ter  Band,  ebend«  1790*  8»    ' 


i- 


f 


V         , 

Sittliche  K«nfcelre4«9» ,  imf  fdl/$^<^9t^e  ;^ei  Jabrit'.SEiim 
Unterricht  des  gemeinen  Volks,  ifier  Band*  Augsburg 

-        -  .      ^N  .  .  . 

Mylius  rCHRistrAN  Oxto). 

'  '  *  *     *      /  •-  4....  .  - 

Studirte  xu  Haue  und  Leipzigs  nükm  aufäererßen 
'Vniverfitdt  xjos  die  jurißifche  Doktorwürde  an \  hielt 
jurißifche  Vorlefungen^.  führte  dabey  PrOceffie^  wurde 
1716^  Rathsmeifier  zu  Halle  ^  .  ifi  dej^fßjhen  Jahr  atfch 
Bey fitzer  des  dortigen  Sehöppenßuhls  ^  l7l7  Briegsrath 
zur  Jußitz  bey  dem  Militardepartementf  Urimintdrath 
Und  Auditeur  d^s  Regiments  Gens  d^ armes  zu  Berlin^ 
1718  Vicedirektor  des  Kriegs-^  Hoff  und  KnmiMalge' 
ricKtSj  xfQO  geheimer  Jußitzrath  und  Rath'des  Oherap^ 
pellationsgerichts  j  1723  Generalimditeuriieuteißant  ^  und 
1739  Gener alauditeur^  Geh»  zu  Halte  am  Qißen  Sep' 
tember  1678»   g^ß»  «*«   xnten  Januar  1760. 

Diff.  inatr^.  (Praef.  J.  S.  StVykio)  de  iure  Septidui, 
in    fpecie    de    Septiduo    ProcelTus    S^xonici.    Halae 

'   1702.  4;  ■.••.''  y*  '.-?- 

Diir.  de  refervatione  bypot;hecaf  m  venditore  facta,  ut 
f^curitatem  pretii  reildui.  ibid.  1704.  4» 

Corpus  Canftitutiopum  Masdebur^carum  novlilimarum, 
,  oder:  Königl.  l^reufsirphe ,  und  Churfdrltlich  Bran- 
denburgifcbe  Landesordnungen,  ^^dictä  und  iMTandata 
im  Herzogthum  Magdeburg,  '  wie  auch  in  det  Graf* 
fchaft  Mans£eld,  Magdeburgircfaer  Hoheit.,  voi^  Jaihr 
1680  bis  .1714.    Sechs  Tbeile,  Magdeb.  1714.4,^  -^^ 

DeHelben  Fortfetzung,  Tom  Jahr  1714  bis  1717.  ebeodL 

Corpus  Cdnfiitutioniim  Marchicarutn,  oder:  König}«' 
Freufsifohe  und  Churfür^ick  firandenburgifche  in  der 
Chur*   und   Mark  Brandenburg^    auch,  incprporicjteil 

.  Landen,  pubücirte  und  erg^ngene^Ordnungen,  Edicta, 
Mandata,  Refcripta  etc.  von  Zeiten  Friedrich's  I, 
Churfurftens  zu  Brandenburg  u.  f.  w«  bis  jetzo  unter 
der  Regierung  Frie^drich  Wilhe1m*s,  Königs  in 
PreuCien  ü«  f.  w.  ad  annum  1736  inchifire;.  mit  al- 
lergnädigßer    Bevrilligung*    cplligireti      und    ai^    das 


/ 


«  « ^ 
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'Igelit  ^ejreben.  Ssolü  ^belle.  BctUn  luttd  Halle  i737« 
fol..^'       .»•  ...  .         .  .  ' 

Desgleichen  vier  Continuationet«  ebend.  t737  bii  i76o« 

fol  ' 

Reperto^ium  Cofpöris  C^n^tationpfii  Marchicaram ,   I) 

.    Chrobologicum ^  U)  Reales,  oipti  Zweifaches  Regi* 

,  Jket  oAph  Qrdauaf' 4er  Zeit  ancl,]M[aterieii,    über  die 

^<  in  der  Cbur«   und  Mark  Brandenburg,     auch   incor- 

porirten  Landen,     eznanirten,    und  vorhin    in   fecha 

'^heilen ,    und  yier  Continuationen ,    mit  allergnadig- 

Sem  Privilegio  edirten  Ordnungen,  Edicten,  R^fcrip* 

ten  %u  L  w.   ebend.  &755-  fol. 

• 

Vexfl.  /«  F.Mo/tfrV  licscikoa  der  ittztUb.   RcobtsgeL'  S«  sa# 

^  u.  f.  7-     UniverfaUexikon    aiUer .  WifTenifch.  u.  Kiinfic  Th.  28. 

S.  1597  11.  f«  — ■   H^eidlieh*s  Gefchichte  der  jetztleb.  Rechu- 

^       g«L  in  Tentichland  Th.  f.   S.  14a— ->t46.  -^     i^^ffsn  auYcr* 

Uir.  Nachrichtea  von  den  jetstleb.  Hechtsge^.   Hu  z.   S.  141 -^ 

S40.  Th.  4.  S.'  S46—- ^53*  7»  BeytTäge  zur  j«ri£.  Littevatur  itt 

iba  rrenli,  SMatea  Smud^.  3.   S*  fl68  u«  Sk     ' 


( ( 


Myl^'US  (Christlob  *)). 

JSfmck  geer^digten  Schulfiudiefi  in  der  Sechsfiadt  Cä- 
mcRZ  l^gte  er  fich  zu  Leipzig  auf  Mathematik  f  Medicin^ 
NaturUkre  und  Natur^efchickte  f  mit  folchem  Erfolge 
dafs  er  bald  im  Stande  war^  ficfi,  durch ,  Schriften  und 
durch  Unterricht  einen  Namen  zu  erwerben»  Ijn  /.  i748 
gieng  jer  nach  Berlin ,  um  feine  bereits  erlangten  fiennt" 
niffe  zu  erweitern.  Dort  entfchlofs  er  ßch  auch^  eine 
weite  Reife  zu  unternehmen  t  um  <2i«  Wirkungen  der  Na^ 
tur  in  entfernten  Ländern  zu  beobachten^  Natur ali}6n  zu 
fammetn'f  fotche  von  Zeit  zu  Zeit  an  die^  'Welche  ihn  bey 
difffK  Reife  unterßiitzen  würden ,  einzufinden  |  und  feine 
Beobachtungen^  dut^h  den  Druck  bekannt  zu  machen»  Die 
Ueberzeugung  von  feiner  GefekiMichkeit  und  feinem  Ei" 
fer  vermochte  "viele  Perfonen^  zur  Beflreitung  der  Reife» 
koßen  zufammen^zu  treten  ^  und  Jer  berühmt^  Alb  recht 
von  Ha  Her  übernahm  die  Direktion  der  ganzen  Unter» 
nthmung»     Zu  Anfang   des    Mtirzmonats    175S  S^^^^S   ^ 

*)  Nicht  ^HRI8TJAK«   ivch  nich^  CHBXSTOrH. 
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€frß  fuieh  Leipzigi  fia^  nach  Gotünghi^  wo  ihn  Ha II er 
infiruiten  foLlte^  alsdann  durch  Niederfachfenf  nach  Eng'  , 
lai}dt['in  der 'Ah ficht  y  nach  den  Englifchen  Kolonieen  in 
Ameri\n  üherzujchiffetu  Allein^  die  Notklvendigkeitj  vor^ . 
her  noch  einige  Nachricliten  einzuziehen  ^  der  Mangel  ei" 
neS'  iald  abgehenden  Schiffes  und  feine  kränklichen  Um' 
fiände  hielten  ihn  in  London  auf^  und  das  Unternehmen 
ward  durch  -  feifjLcn  dort  erfolgten  Tod  vereitelt.  Andere 
behaupten  f  er  habe  die  ihm  anvertrauten  Gelder  auf  eine 
liederliche;  Art  verfchlemdert.  Geb.  zu  'Reichenbach  bey 
Camenz  am  11  ten  November  a7fiS;    geß*  am  6ten  März 

*Beinüliung6ii  zur  Beförderung  der  Kritik  und  des  ,gu«  ' 

ten  Gefchmacks.     16  Theile.    Halle  i743<— 174&.    3. 

In   Verbindung  mit  Joh.^  An  dr,   Cr  am  er» 
tpbilofophifche   Unterfuchungen   und   Nachrichten  von 

einige;i  liiebhabem  d)er  Wahrheit,    6  Theile.    Leipz. 

1745 — i74<^.  8»     Auch  mit.  demfelben  Cr-amer., 
■•Der    Freygeift;     eine    moralifche    Wocbenfchrift.     55 
.    Stücke«  ebend.  1746*  gi*.  8* 
Gedanken  >iher  die  Atm'ofphäre  dea.  Mondes«    Hamburg 

1746.  4. 
Sendfehreiben  von  den  Saamenthierchen.    •  .  •  1746.  •  . 
*^Der  Naturfoifcher ;     eine  phjrfikiilUche  Wochenfchtift, 

fi.  Theile    ('die   nach  "und   nach  wöchentlich  auf  halben 

Bogen  herfiusgekommen  waren),     Leipz*    i> 747 1-*.  1748. 

gr-  Ö.    ,  ,  1 

^Fl^ylik^lifche  Belufiagungen   {von  ihm  angefangen  und 

von  andern  fortgeßtzt),    30  Theile.     Berlin   1751  — 

1757.  8.  . 

Befchretbung  einer  neuen  .Gronländtfchen  Thierpflanse; 

in  einem  SendXchreib^n  an  •«-  Hm.  Alb  recht  von  . 

Hall  er  u«  f.  vr.  Liondon  i758.  i^.    Englifch.  ebend. 

1754-    8t     Auch  in  den  eben  erwähnten  Fhyfikalifchen 
:  Behiftigungen. 

Zergliederung  der  Schönheit,    die  - fchwankenden^  Be- 

fri£Fe  von  dem  GeCphmacke  feft  zu  fetzen,     gefchrie-  ^ 
en  von  Wilhelm- Hogarth;  aus  dem  E'nglifchen 
.    überfetzt.  London  und  Hannover  1754.  g^*  4*     Nebft 
ft  Kupfertafeln.      Ein  neuer  und  vermehrter  Abdruck  > 
erfchien  zu  Berlin  und  Potadam  1754.  4» 
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£inige  aus,  dem  Griethifchen  ühirfetzte  ^  Stücke  9  wddi^  in 

der  von^  Gottfched    veranfialteten    Sammlung  von 

'  LiWcian's     auserlefenen     Schriften     enthalten    find 

(Ueipa.  >745-  80«  . 

Ein  Auffatz  von  der  allgemeinen  Uffaclie  der  b^fiandi* 

gen  Winde,     melchen  die  konig t^  Akademie  der  Wif" 

fenfckaften  ^zu   Berlin    mit    der  'Preisfchrift   dei   Hrn* 

.  van  Alemhert  drucken  liefs 

Vlach  feinem  jihleien  erfchienen*  ' 

Vermifchte  Schriften;  gefamoilet  von  O  Ott  hold 
Ephraim  Lieffitfg.  Berlin  i7l54.  8*  Es  find  if 
profaifche  und'^J  poetifeke  Auffdtze. 

Vergl.  Ihn  felbJft  in  /.  C,  Mylü  Hiftorii  MyJLiana  <Jen.i75t. 
r  s.)  P.  \l,  Sect.  .x4.  p.  105.—  Leffing  in  der  Vorrede  zude^ 
feu  uachj^eialTeaeu  Schriften.    —     JenaiXche    gel.  Zelttiug    i754' 
/    Sic. '49., w.     Kd/iiter's  I>en3cXbhzi£t  auf  ihn.    Iicipa.  1754«   S« 
Auch  in  ^^chmerJahVs  Nencn  Nachrichten  von  jüiigA  rer- 
ftorb.  Gelehrten  B«  2.  S.   i4*— ^i56.  — <  J^unkel's  Nachrich- 
ten   von   verÄorb,    Gelehrten   B.  3.  S.  496  —  499*,  —     Kdfi- 
'  ner*s  Brief   über   ihn    an  •  Htn.  v.   ilfw r r ;     ijn    dem   Journal 
des   letzten   ^ir   Kunßg«refaichte   und  mr  all^peni.  Lätt.  .Th.  5* 
S.  34»  «-346.     Auch  in  der  OUa  i'otrida  1778.     ^b*  3*    8.  x5t 
*       — 156.  —  Hortzfchanshy's^  «t^s  ?rogr.  von  den  Verdicn- 
Äeh   dfr  Oberlaufu»er   um   das   |leieb   der    "Wirfculch.   (Görhtt 
17^«.  .4O    S.  •  11.  ff.    f-^      Otto'*    liexikon    dffx  ^beriÄÜfit«. 
Sthxiftilellcr  B.  8.  Abtheil*  %.  8,  67»— 678« 


Myliüs  (Ernst  Friedlich).. 

Taßor   zu-  St.-  Petri  und    Sch&larch    zu   Hamburg :\ 
'  geK  zur- Luhe    im  ^tea.  Lande   17 10  i     Jgcß*   am   x^tek 
December  1774.  » 

Entwurf  heOfamer  Unterweifungen ,    oder  -Di^öfitiod^n 
;    Amt  Erangelieil*    Hambpri^  t745**-t774*  gr*  8* 
Aoszttg  der  Hauptfatze  .und  EintheUungen  aas  den  Efit- 
wüffen    heilTamer    Unterweifungen»     €b#gidL    i745** 

V  1759- ö. 

Verfchiedene  ^     theils  einzeln  j     theils  in  Sammlungen  S^ 
,  druckte  Predig^a. 


MYI.IOS  (£rsst  Hbimkicb}.  . 
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MxLius    (Ernst  Heinrich),  . 

'Sobn  de<  Folgenden«     ,  *  ^ 

.  .  Studirte  ZU  Mtifsehj  Leipzig  und  Wittenberg  f  ^?*- 
langte  %n  Leipzig  l738  die  Würde^  eines  Baccalanrei  iu* 
ris  und  17 ig  dieJ£nige  eines  Doktors  der  Rechte»  Er 
hielt  jurißif che.  Vorlefungenj  wurde  aber  174*  nach  Ber* 
Im  berufen  als  Unter  -  Gouverneur  uhd  Profeßor  d^r. 
Rechte  bey  den  damahls  dort  lebenden  drey  Prinzen,  von 
Würtemberg.  Ms  der  alteße  von  Kaifer  Karl,  den 
Jten  für  volljährig  .erklärt  war;  fa  kam  «r  i^i^  ihm 
nnch  Stuttgart  ^  als  herzoglicher  Regierungsrath»  6eK 
tu  Leipzig  am  li^en   Oktober  1716;  gefi^  ;  •  •  • 

Epifiola»    an  is,    qni  aKmehta  viro  praeftitir»    ad  hnno 

C^peliendum  fit  obligatus?  Vitembergae  i737*  4« 
I>iir.   (Fraef.   Lieonb.   Lud.    MencKenio}.  «Le   iure 
'  protimifeos ,    domino  directo  in  quavis  feüdorum  alie- 
nationQ,  fecundum  iiis  Saxonicum ,  competente«  Lipf« 

173a.  4-  ^ 

Difll  inaug.   de  citatione  Yäralli  et   fimultanee  inveftiti 

Saxonici,  eiusqu'e  iniinuatione«  ibid.  i759*  4*. 
— - .  de    felonia    ante    praeftitum    fidelitatia   iuramentum 

commifla.  ibid.  eod,  4. 
-<-  Specimen  primum   de  remedio  Li.   2.  C»  de  |:efciiid. 

vend.  in  locatione  conductione»  ibid.  v74o*  4- 
Progr.  de  fententia,   furiofo  in  terrorem  dictanda.    ibiSj 

eod.  4« 
DIU.  Specimen  fecundum^  de  remiflione  mercedia  propter 

fterilitatem  in  praediig  uvbaniii.  ibid.  eod,  4/ 
— -  de  difpöfitlom$  VafaUi   inter  liberos  recte  facienda 

interpretatione«   potillimiyn  de.feudo  foeminino«  ibid« 

eod.  4.  ,    ^  ' 

— -  Specimen  tertlum  de  remi/ßone  mercedis  propter  He* 

rilitatem  in  praediis  rufticis.   ibid.  eod,  4. 
— -  de  poena  indignationis  eiusque  effectu.  ibid/j.74i«4« 
—  de  Actione    quaii    contractuum  in    iure  Germanico 

ötiofa.    ibid.  eod.  4. 

Vergl.    Fr  id.    Friefii   Ftokt.    an  beneficium  eompet^tiit  no* 
biiibus  daUTm  etc.  (Lipf,   17S9.  4)*  *—    Nützliche  Nachrichtea 

,    von  den  Bemühungen  der  Gelehrten  u.  f.  w.  (Leipa.   17^9.  8-) . 
S.  4j6  u.  f.  —    fTeidlich*/  Gefchtehte  4er  itcztlcb.   Aeohtri 
gel.  Tli.  a.  S.  x4a— >5o. 
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Jttrtttva  (Gustav  Hbimkiph}. 


1       ,  -  . 

Mymüs  (Gustav  Heinrich), 

y^ter  des  yorhergehenden. 

Studirte  zu  Leijnigi  Halle  und   Utrtchty  unUmakm 
na^h.der  Rüchkehr  nach  LJeipug   eine   Reife  durch  iJoL- 

■  land^  und  England ,    erwarb  fich  zu  Leipzig,  1707  die  ju* 

rifiifche  Doktorwürde  y  proceffirie^  erhielt  1712  die  Stdle 

eines  ttufserordendidten'Adpokaten   im   dortigen  Qherhoj' 

gericht  uhd  im  Konfifiorium ,  ruckte  tjtik  in  die  Jürißen*    J 

Jakultät   als  Seyfitzer  ein^     in   welcher    er    l748    Senior 

'  Wurde  y  bekam  1735  die  Stelle  eines  Beyfitxers  in  dem 
Oberhof  gericht  zu  Leipzig  ^  und  wurde  i744  ^^^  hönigk 
Polnifchen- und  kurfürfil»  Sdchßfchen  AppeüationsrfA  er- 
nannte  Geh.  zu  'Leipzig  am  2ißen^  Oktober  1634;  S^ß* 
1765.  ^ 

pur.   inaug.    äe   cönditione»    ex  L.   4  Q.  fiiu  regnnd. 

Liipfiae  1707.  4* 
«—  Pofilipaes   ad  ProcefTum  iohibitivuni  Saxonicum  fpe- 

ctantiom,   Semi-CeDturia.   ibid.  i7fid.    4.     Die  F^rt» 

fetzung  unter  dem  Titel :  ^  . 

"^^  de  poena  inficiatioBis ,    occafione/ difpoütionia  in  Or* 

din»  Froc  Saxon.  Recogn.  ad  Th.  XYL   von  der  li* 
,    tis^onteftation»  ibid.  i7fi5*  4.     £j  wird  verficherty  der 

hefp.  E.H.  A.,Rafch/€y  der  Verfaffer. 
—i^  obfervationes    ad  PrpcenWm  inbibitivum   Saxonicam 

-  (pectantes  exbibent.  ibid.  1728*  4* 

Progr.  de  arbitrio  ICtorum»  an  et  quomodo  terrexi  pof- 
£t    Tel    fbemina    praegnai^^      aut    puerperal     ibid* 

i75i.  4- 

—  de  bis ,  quae  arbitrio  •coUegiorum  iuridicoruui  relicta 

fönt  in  cauflk  criminalibuB.  ibid.  eod.  4* 
DüT.  bifioriam  lagatorum  fifiens.  ibid.  eod,  4. 
Frogr.  de  incerto  partus  tempore,  ibid.  i73fi.  4* 
Diu«  de  ^dmonitione  de  vitando  perinriOi    quae  fit  per 

Clericum.  ibid.  i733«  4.  ^ 

— -  de  anticipatione  ufuraruin.  ibid«  i734*  4*     ' ' 
-«-  de  iure  narium  et  poena  amputätionia  ac  rcapellatio« 

ntt  nali.   ibid.  eod.  4. 
Prpgr.  da  parricida  cdeco.  ibid.  1735.  4» 
•-*-  de  fide  ac  numero  interpretum  In  cau/ßs   crimiiitli- 

bui.  ibid.  X756.  4«  /.  - 
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.•       ■       ' 
\Tx6gt.  da  reo  lixigii«iny    quam  iadices  non  intdligant^ 

callente  per  interpretem »    et  in   cauffit   fanguioU  pec 

plure»  interprete»  iuratoB  eicaminando«    Liipf. .  1 736..  4« 
DiH.  de  iudiciis  denuhciatoriis  Saxonicia,     Rügtgerichte^ 

dicds.  ibid.  1737»  4^»  J  '  - 

— -  de  Actuario  peccante  circa  inqnifitiopein  generalenir 

ibi4»  eod.  4*       ' 
•A  de  officio  iudicis-  et  clerici  in  *^Betu  admonitionis  'd* 

vitando  periurio ,  eorumque  honorarib,  ibid.  eodü  4^  ^ 
Frogr*   de  lege  poenali  in  Tit.  39.    0.  16  et  x7*    Q.  F* 

S..  R.   praefcripta   ad  'venditionem  neceflariam   haftab 

{mblicae  folom  pertiaente,  nee  ad  fubhaftationem  to« 
untariam,     quae  fit  inter  confentientet  ad  indagan* 
dum  verum  pretium,    <rel .  communionem  praediorum 
^finiendam,  extendenda.  ibid;  i738*  4« 
DüT.  de  Actuario  peccante   in'  caüIHs  iniuriaraml    ibid« 

eod.  4»  "    "• 

-i-  de  Actuario  peccante  circa  Sententia»  et  DecUa.    ib« 

»739-  4-  , 
-^  de  Actuario  peccante  in  cauffit  AppeUationum.  ib.  eod.  4, 

—  de  Actuario  peccante  in  formandia  et  confcribehdia 
Actis  iudicialibua  quoad  cauflas  divilea.  ibid.  1740.  4. 

—  de  pat^e  Judaeo  alimenta,  fumtu»  ftudiorum,  et 
legitimem  fUio  Chriftiano  den^ante.  ibid. '  eod.  .4, 
Der  Refpondenty  Anton  Dan»  Brafckcf  foU  Verf, 
diefer  Diff,  feyn.  ^         '  .  / 

-»  de  mutatiooibu»  Clericorum,  ibid.  eod*  4* 

— -^  de   Notario  peccante    in   inftrumento  publice  coafi* 

ciendo.  ibid..  eod.  4. 
^->^  de  Actuario    peccante  in  poITelToria   fummarüfiimo. 

ibid.  eod.  4. 

—  de  poenit'militum  famöfis.  ibid.  1741.  4«  Der  R^fp» 
Gotthelf  E4ire.nfr.   Wend  iß  Verfajfer.     Er  liefs 

fie  hernach y     mit  verfchiedenen  Veränderungen^     unter 

feinem  Namen ,  drucken» 
— -  de  Actuario  peccante  in  ^'ctu  inraudi.    ibid.  eod«  4* 
Frogr.  de  vero  fepfu  Articuli  140  G.  C  G.  ibid.  eod.  4. 
Diil.  de  ufu  doctrinae  de  novi  operis  nunciatione  in  fo* 

ris  Gerinaniae.  il^id,  eod.  4« 
•—  de  oppignoratione  iuritdictionit*  ibid.  i74&*  4*' 
«—  de  Act&rio  peccante  in  actu  torturae.  xb.  1.745*  4*   - 
Frogr.  Quae  cauJTae  atqpe  res  ad  cauITai^  atque  res  pxe* 

tii  inr  Saxonia  Electörali  exigui    referri  debeant?    ib.^ 

1744*  4-        - 


I 
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Mri'XVS  ^usTAV  Bkinrich^, 


DUr.  de  oppignorattone  fendoram ,  VaCiirorttm  et  Inftro» 

mentoroiD  leudalhim,   LipC  i>74.4*  4* 
v^  de  -Acfoaxio  peccante  in  Taxam    £ve   tegulam  fp6i« 

talarum.  iadicialeni«  ibid»  1745.  4«  ^ 

Progr.  de  verä,  CgQificatione  yerbomm  in  qnibusdapi  lit« 
^- teria   inveftitnrie   occurccntium :     Wild*'  Bann-    uni 

Forßrecht.  ibid.  eod.  4.  *  . 

«»-  de  nftt  interpreiatiooia  iundicae  in  negotiia  ciFilibaff 

contractibtts  iisque  fendalibna.  ibid.  eod.  4; 
DÜT.    de    Actoario    peccante    in    lagern   indiciariam  d# 
.  compolltione  anucabili  tentanda.  ibid«  1746.  4. 
Progr«  Meditajtiones  de  abbreviändis  Pi^oceflibaa.    ibid. 

1748.  4* 
•-»  de  coarctando  termino   praeiadiciali  9    qni  Saxpnicas 

appellatnr.  ibid.'  eod.  4« 
Ditt  de  Actoario  peccante   in^Ordin.'  Crim«  GaroL  Art 

CXLIX    de    inlpectione    cadaveris   ante    fepnituram. 

ibid.  eod.  4« 
Progr.  de/Guriis.  ibid.  1749.  4* 
^—  de  iniutiis  mortui»  illatis  ab   heredibus  vindicandifli. 

ibid^  1751.  fol. 
*.—  m  4^0  fingnlare    et  infcequen«    infulae   in  flamine 

Sala  exortae  exemplum  proponitur.   ibid.  eod./ 4. 
»*  An  CoUegium  ICtomm  inTitum   a  'Candidatö  ad  di- 
>  ribendoa  konores  acadejnicos  cqgi  queat?  ib.'iTS^*  4* 
;  «^  de  beneficio  appellationj^ ,  tanquam  reniediö  illonun, 

qui^a  iudice,  vel  alio  modo  gravati  funt,  vel  iocom- 

mpdam  fnturnm  timent.  ibid.  eod.  4.       . 
1—  de  obligatione   parentnm  praeftandi   et  fubminiftr^n* 
'  di  libezi»  fumtua  ftudiornm,   nt  et  honoirnm  academt» 

cbronlr«   ibid.  jßod*  4*      - 
»^  de  iure  Romanorum  incerto.  ibid»  1753.  4* 
l^iir.  de  Actuario  peccante  in  Conftitntiones  lipperii  et 

Saxonica». contra  bifes  et  raptorea  promulgatas.    iUd. 

1754.  4.-     .     ,  .     .  ^ 

^-^  de   privatione  inriftdictionia    ob  eiua  abufnm;   ibid. 

^  175*  4*    /  ^ 

Progr.  de  Chasmate»  ibid.  i75($«  4.  , 
Dia.    de    beneficio   relHtutfonia   contra    tem^' iiidicatäio, 

qnae  .fit  brevi  manu,  ibid/eod.  4.  . 
Progr.    de  ^e^fibtta    improvifia»     f ortuitia  et  ealamitofif. 

ibid.  eod.  4.  '.  ^ 

DüT.  de  purgatione  Saxonica«  ibid*  tjßfii  4* 
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Progr«    examioans    confirmationem   confeiBonU  et  tefii* 

jnonii  per  corpus  Chrifii.    Lipf.  i758*  4* 
«te-  de  regiftratuta  noh,  praelecta.  ibid.   i76&^<  4* 
GedxgiiBeyeri  'DeTinea  tio  iuris  criminalts,     eAiiit^ 

praetatus  eft,   uoyis  acceffioBibus  et  enunciatis   crimi-  , 
.    »alibus  aux;it.  ibid.  l7^.  4*    Mit  einem  neuen  Titel- 
\     blatt,  ebenda  t737*       '  '  , 

■  Vet^r.  Jenieh^n'r  ttnptn«y ifche  Nadixicliten  von  dein  Leben 
und  dea  S^hrifoni  der  jetztleb«  Becht»£dL  S.  i5S—- xfio.- 
Mo/e'rV  Lexikon  de»  jet«tieb.  Kechtsgel.  S.  i89  ^^  ^*  -r 
tTuirexIal  -  Z.e?tikon  aller  Wiffeiifch.  ii.  Kiuifie  Th.  S3.  S.  1701 
,4,  f.  —  Weidlich*!  Gefchichte  der  jei«tleb. ' Recht8|;el.  Th. 
s.  S.  ^$0— ^i56«^  --r  Treffen  "Nacbriehteü  von  jeUtleb.  . 
lUehugel,  Th.  1.  S.  186  «^x^a« 

Mywus   (Johann,  Christoph). 

J^gifier  der  Phüofaphie ,     Adjunkt   der  ^philofopfii' 
fchen   Fakultät  und  JJnrverfitätshihliöthekar  zu  Jena:  g^h»  - 
zu  [Buttßädt  im*  Furßentkum    Weimar  am  SiCjßen  Julius  ' 
>7»o;  gefi,  V.  .  ^ 

DUt  philologico-critsoa  de  elegantia  cofppofitionis  apua 
Graecoa  et  Latioos,  ptaefertim  de  idearttm'apud  eos» 
dem  elegante  compofitione«  Jenae  i75^«  4* 

«—  de  varietate  nominum'  )5ropriam,  in  Scripturia   Sat;rfi 
huius  auctoritatem   non  labefactante ,    deque  mutato-    ' 
mm  iftomm  nominum  praecipuis  claffibus.  ib.  1757«  4. 

BibUotheca  Anonymorum'  et  Ffeiidonymorum »  *ad  fup- 
plendum  et  continuandum  Vinceptii  Placcii 
Theatrüm  et  Cbriftopb.  Aüg.  HeumaQni  Scfae- 
diasma  ,  de  Anonymis  et  Ffeudonymis  ^  coUecta  et 
ddornata  etc.  Cum  praefatione  M.  Gottlieb  StoI*> 
lii,  Fhil.  Civil.  Prof.  P.  Q.  et  Bibliotb.  Academ.  In-' 
fpect»  Hamburg!  1740.  -^  Pars  II  live  Bibliotheca 
PCeudonymomm ,  ad  fapplendps  et  continuai^dps  beatt 
Vincentii.  Plaöcii  et  celeb»  Heumanni  de  boc 
argttmento  labores,  adoraiata  etc.  ibid.  eod.  8«    .  ' 

DiS,  philologico  •  critica   de   oratoris   priidentia   in    con* 
Icribendis  lieityris  adhibenda,    et  quid  £atyrae  ad'elo* 
.  quentiam  amplfficandaai  confer^nt«  Jenae,  1741.  4. 

.  Sanctä  fimpUcitas  in  abotendis  vel  m^tilandis  auctoribua  • 
clalRcis.  ibid.  eod.  4.     ^ 

Wilbelmi  Seyfi:idi9   Norimbergenils^    Oommentatio 
de  Jofaanais  Huffi,  Martyris,  ytta,  fatiS|  et  fcripti«» 
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cum  anBOtataonibus  M.  Job.  tibph.  Mylii  —  de^ 
nuo  publicau.  Ptaefatiu  el^  Frid.'Andr.  Hall- 
b  au  er'  de»  bodieriio  Moravörom  fratmm  coetu,'  nte 
prifcis  fratium  unitatit,    necievangelicis»  eccleßis  ad* 

•    tciribendo*  Hilpertbufae  i745«  4« 

ProgT.  de  calliditate'  littaram  vaiiia  diCcipUnis  no^ia, 
Jenae  1745«  4« 

Oratio  foUemiiis  ocqifiooe  illulbr.  coniugii  inter  Joaa- 
.  nem  Fridericunit  Principem  Scbwarsburgo-'Ru* 
dolftadienrem 9  et  Bernbardinam  Cbrifttanam 
S o p b i a  m  t '  PriD<4pem  BKam  Ernefti  Angufti,. 
Dutii  Saxoniae,  inilit  babita.  ibid.  ciod*  4v 
.  Memoräbilia  Bibliotbecae  aoademiofie  JenentUi  Jenae  et 
WeifaenfeUae  i746«  8« 

Memoria  —  Johanais  podofredi  Mylii,  Paftorii 
quondain  ad  aedem  •  S.  A  a  g  i  d  i  o  in  urbe  Hannoirera 
ronTecratam  -^  die  XDE  Febr*  a.  MDCGXLVin  pia 
moirte  defnncti  breviffima  vitaar  eiua,  -  fatorum  et  de 
ecdefia  Cbrilbi*  meritorum  recenfione,-.  poßeritati 
cooiinendata  a  beati  viri  firätre  dtc.   ibid.'  i748*  4* 

Hiftoria  M y  1  i a na ,  vel  de  varüs  Myliorum  iamiUis, 
earum  ort«  et  progreflu» '  nee  nön  de'  multis  claritf 

.  celebrioribiia  et  illoAribna  Myliie  i^orumque  vita, 
fatis^  meritie,  foriptisv  adiectb  variorukn  Myliorom 
imaginibu»  et' variarum  fÜmiliatüm  Mylianarum  in« 
figitibue,  iigüU»,  aeri  inpilia,  in.  luae  et  alianim  fami«. 
lianim  Mylianarum  itiemoriam  et  bonoreok  band  le* 
vi  Itudio  et  ex  MSCtis  potiffimum  diocttmeati»  con« 
cionata.  ibid.  4751.  —  Hifioria^  Mylianae  Fax»  U. 
ibid.  i7ö««  4» 

^Kurse  Fi^ägen  aua  der  Kircben •  Hifiorie  dee  Neuen  Te- 

''  ftamenta»  nacb  der  Metbode  des  Hrn.  Jobann  Hub- 
ner's,  bis  auf  .  die  gegenwärtige /Zeit  fortgeCst^et. 
4ter  Fortfetzung  jter  TbeiL  ebend.11754«   i&. 

Difquilitio  de  omgine^  natura  et  ufu'numeri  öraterii; 
in   F.    A*    H a  l'l  b  a  u  e  r  i    Exercitationibus    Societatis 

.    Latinae  Jenenlis  YoLIL  p*t8^  £qq.>(Lipf.  i743*ä'''^*) 

'     Sein   ihm    nicht  ganz    ft|tnlichet    Bildnifs    ron    Bernig  er  oth 
'v6x  i|eT  Tovhiii  crwälUiUn  Memoria  Johi  QQdo/r^di  Mf 
lit.    ,  \ 
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